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POLITIK 


Tempolimtt: Fmanzmimster Stol- 
tenberg Rinpfahl eine Ende der 
Debatte über Geschwindig- 
keitsbeschränkungen^ bis die Er- 
gebnisse des von der Regierung 
beschlossenen Großversuchs vor- 
liegen. (S. 9) 

Rat-grüne Zusammenarbeit: Ob- 
wohl die Hanauer Nuklearbe- 
triebe Alkem untLRukem Weiter- 
arbeiten, kündigten die Grünen 
die Zusammenarbeit mit der SPD 
im Hessischen Landtag nicht au£ 
Sie nahmen die SPD-Position, die 
den Vorwurf der illegalen Arbeit 
derUnteraehmen als rechtlich un- 
begründet zurückgewiesen hatte, 
nur „mit Be dauer n zur Kenntnis 0 . 

„ Freiheitsberaubung“: Seelische 
Grausamkeit und Freiheits- 
beraubung wirft ein Ostberliner 
Rentner-Ehepaar der „DDR' vor, 
die ihnen die legale Ausreise in 
den Westen verweigert (S.5) 

Treffen: Bundeskanzler Kohl und 
Präsident Mitterrand werden am 
29. und 30. Oktober in Bad Kreuz- 
nach zu den 44. deutsch-französi- 
schen Konsultationen 

Zusammenkommen. Ursprüng- 
lich war ein Termin Mitte Oktober 
vorgesehen. 


Pressefreiheit: Der Verfas- 
sunggrat in Paris bat als höchste 
Gerichtsmstanz Teile des von den 
Soaalisten durehgesetzten Pres- 
segesetzes, das sich vor allem ge- 
gen die Veriegergmppe Hersant 
richtete, für verfassungswidrig 
erklärt. Das Gesetz dürfe nur zu- 
künftige Pressekonzentrationen 
verbieten, bestehende aber nicht 
zerschlagen. (S. 2) 

Bergarbeiter-Streik: In den briti- 
schen Stimk-VerfaandluDgen 
‘Zeichnet sich nagh der Zustim- 
mung der staatlichen Kohlebehör- 
de für pinon Kompromißvor- 
sdalag der Schlichtungsstdle ein 
Durchbruch ab. Der Gewerk- 
schaftsvorsitzende Scargül gab 
bereits sein Plazet 

Tanker-Beschuß: Im Persischen 
Golf ist der indische Tanker „Jag 
Pari" durch Geschosse eines nicht 
identifizierten Flugzeuges leicht 
beschädigt worden. 

„ Revolntionsgericht“: Der in 


zösische Journalist Abouchar soll 
wegen „Kollaboration mit Kon- 
terrevolutionären“ vor ein ^Revo- 
lutionsgericht" gestellt werden, 
berichten Moskauer Mwtion 



ZITAT DES TAGES 


99 Gibt es irgend etwas, das ich 
tun kann? 99 


Die britische Premiennimsterin und „Ei- 
serne Lady“, Margaret Thatcher, unmit- 
telbar nach dem Bombenanschlag 

Ftifo:! 


: WERBC 


WIRTSCHAFT 


Chemie-Wadisttim: Die che- 
mische Industrie, deren Umsatz 
von Januar bis September um 32 
Prozent stieg, rechnet dank, der 
Auslandsnachfrage für 1984 .mit 
einem Wachstum von real fünf 
Prozent Insgesamt werde mit ei- 
nem Jahres-Umsatz von I40MÜE- 
arden Mark gerechnet (S. 9) ‘ ' 

Bahn-Schulden: Die Bundesbahn 
will 1984 ihre Schulden von 3,3 
Milliarden Mark aufgrund höherer 
Einnahmen (560 Millionen) bei ge- 
stiegenen Ausgaben von nur 150 
Millionen, um 400 Millionen Mark 
abbauen. Auch für 1985 rechnet 
sie mit einem Fehlbetrag-Abbau 
von ZOO Millionen. (S. 9) 

Vergleich: Der US-Robstoffkon- 


w»rn Rieh wird n«<*b gmam außer- 
gerichtlichen Vergleich mit der 
Justiz im bisher größten Steuer- 
hinterziehungs-Fall in den USA 
~200 Mfllin npry D ollar zahlgfr (S, JO) 

AKP-Nein: Die 64 sogenannten 
AKP-Staaten - lehnten röryg ange^ 
botene EG-Rnanzhüfe von rund 
16 MiHiarden Mark als unzurei- 
chend ab. Sie fordern rund 22 Mil- 
liarden.' - 

Börse: Eine neue Anftragswefle 
aus dem Ausland sorg te für weiter 
steigende Kurse. WKbT- Aktien In- 
dex 157,1 (156,8). Am Renten- 
mazkt hielt die Konsolidierungs- 
phase an. DoEar-Mittelkurs 3,1066 
(3,1093) Mark. Goldpreis je Fein- 
unze 338,90 (338,10) Dollar. 


KULTUR 


Kanzler-Tradition: Kanzler Kohl 
widmet in der NS-Zeit verfemten 
Malern - Baumeister, Meister- 
mann, Weiner, Winter, Ritsch und 
Nay - ab 6. Dezember eine Aus- 
stellung im Kanzleramt. Er setzt 
eine von Vorgänger Schmidt be- 
gründete Tradition fort 


Roas8eaair Ausstellung: Das Werk 
des Malers Rousseau, Genie der 
Laienkunst und Exotik, präsen- 
tiert derzeit die Galärie Nationale 
in Paris. Fast alle großen Museen 
- aus den USA, der UdSSR und 
der Bundesrepublik - sind mit 
Leihgaben vertreten. (S. 31) 


SPORT 


Trabern Das mit einer Million 
Marie am höchsten dotierte Ren- 
nen der deutschen Pferdesport- 
Geschichte findet Sonntag in Gel- 
senkirchen statt. (S. 30) 


Berufung: Der Mönchen giadba- 
cher Fußballer Uwe Rahn soll am 
17. Oktober beim Länderspiel ge- 
gen Schweden im Trikot der Na- 


AUS ALLER WELT 


Männermode: Die Männer müs- 
sen umdenken - zumindest was 
die Mode betrifft. Ob auf den Mes- 
sen der Haute Couture für die 
„Herren der Schöpfung“ “ Flo- 
renz, Mailand oder Paris, der 
hausbackene Gegenwartsanzug 
verschwindet vom Laufsteg und 
macht, vielleicht endgültig, dem 
Lässig-Look Platz. <S. 32) 


ir fti mwh ns-S iriinn g * Anhand von 
Tagebüchern und Karten des 
Amerika-Entdeckers glauben 
US-Archaologen an der Nordkü- 
ste Haitis den Standort der ersten 
Siedlung in der Neuen Weh, La 
Navidad, gefunden zu haben. 

Wetter: Wolkig mit Aufheiterun- 
gen. 15 bis 20 Grad. 


Außerdem lesen Sie in dieser Ausgabe; 

Menningen; Auf den Philippinen Richard Strauss: Sc ha ll pl atte n 
wird die Tjt ge langsan^ kritisch - aus dem Archiv - Als ginge es 
Voä Tfi nrni« TTirfin gw S.2 umsLeben • S.31 


Der Kanzler in China: Kohl bei 
der Tonsoldaten-Armee des Kai- 
sereHnangdi S.4 

. Bkjiffi-Strauß zog seinem Wirt- 
schaftsminister zur Rechenschaft 
Von Peter Schmalz S.5 

WahflrampfUSA: Gegen den er- 
. fahrenen Bush kam die politische 
Novizin Ffeiraro nicht an S.6 

Forum; Personalien lind- Leser- 
biete an die Redaktion der WELT. 
WoiidesTages-, S.6 

Penisehen: Der Chansonnier 
. Yves Duteil - Sein großes Vorbild 
• iöGeoigesBra»ens S.15 


Die Geschichte des Zolls: Aus- 
stellung in Aachen - „Einnehmen- 
des Wesen“ S.32 

Geistige WELT: Emanzipation 
und Mathematik sind nicht das 
wirklicheLeben S.17 

Rufliand-Anssiedler berichten: 
Die Utopie und die Ratten - Von 
H. Lipinsky-Gottersdorf S. 19 

Wie 'Here schlafen: Liegewagen 
in der GaflerthüJQe - Von Heini 
Hediger S.28 

Auf den Spuren von Hel las: Wenn 
die Geschichte, zum Abenteuer 
wird -Ausgrabungen S.21 






Steflenanzeigen für Fach- und Fühnmgskräfte 




Thatcher: Terrorismus kann 
Demokratie nicht zerstören 

Anschlag von Brighton Tat der IRA? / Frage nach Fehlern der Polizei 


DW.Landbn 

Der gegen Premiemümsterin Mar- 
garet Thatcher gelichtete Anschlag 
auf Grand Hntrf in Brighton hat 
in Großbritaimiai die Furcht vor 
neuen Terrorakten der verbotenen 
Irisch-Republikanischen Armee 
ßRA) verstärkt Das Attentat, durch 

rlag yi/>r MpriRfhp n iittih Ijahon tramon 

und mindestens 27 verletzt wurden, 
signalisiert offensichtlich eine Ver- 
schärfung der gewalttätigen Ausein- 
andersetzungen um die Nordiriand- 
Politik Londons. 

TMn JKommuniquä“, da« von den 
IRA-Terroristen stammen soll, wurde 
uffin Stunden . nach dem Anschlag 
auf das Brightoner Hotel, in dem pro- 
minente konservative Politiker an- 
läßlich ihres Parteitages wohnten, 
veröffentlicht. Darin heißt es: „Frau 
Thatcher wird jetzt erkennen, daß 
Großbritannien weder unser Land 
besetzen noch unsere Gefangenen 
foltern imd unser Volk m seinen eige- 
nen Straßen ungestraft erschießen 
kann. Heute hatten wir kein Gluck. 
Aber denkt daran: Wir braueben nur 
»in mal Glück zu haben, Ihr müßt im- 
mer Glück hahpn. Schenkt Irland 


Frieden, und es wird keinen Krieg 
geben.“ 

Die Regierungschefin war dem At- 
tentat nur, wie es am Freitag hieß, 
durch ein „Wunder* entgangen: Als 
die schwere Explosion das Hotel ge- 
gen drei Uhr erschütterte, saß Frau 
Thatcher noch an der Ausarbeitung 

ihrer Schlußrede für den Parteitag. 
Einer ihrer engsten und wichtigsten 
Mitarbeiter, Industri e- pnd Handels- 
minister Norman Tebbit, wurde 
schwer verletzt. Seine Bergung aus 
dar Trümmern und dem Schutt des 
zusammengestürzten Gebäudes dau- 
erte vier Stunden. Mit einem gebro- 
chenen Bein »nri mit Verletzungen an 
der Brust wurde er ins Krankenhaus 
gebracht Seine Frau wurde ebenfalls 
schwer verletzt Tebbit gilt in der 
Konservativen Partei als möglicher 
Nachfolger der Regierungschefin. 

Erst nach sechs Stunden konnte 
der Fraktionsführer John Wakeham, 
ebenfalls schwerverletzt, befiert wer- 
den.' 

Nach Angaben der Polizei muß der 
Anschlag mit wnw Zehn-Kilo- 
Sprengstoffbombe ausgeführt wor- 
den sein. Zentrale Frage am Freitag: 


Wie konnte das Attentat trotz der 

scharfen Sicherheitsvorkehrungen 
geschehnen? Der Polizeichef von 
Sussex, Roger Birch, räumte ein, daß 
„irgendwo“ ein Fehler gemacht wor- 
den sei 

Frau Thatcher zeigte sich auch in 
den Stunden nach der Terrortat gelas- 
sen. Den Bombenanschlag charakte- 
risierte sie in ihrer Rede vor den Dele- 
gierten als gezielten Versuch, „die de- 
mokratisch gewählte Regierung Ihrer 
Majestät zu schwächen“. Doch die 
Tatsache, daß die Konservativen ih- 
ren Kongreß auch nach dem Attentat 
fortsetzten, sei ein Zeichen dafür, daß 
alle Versuche, die Demokratie durch 
Terrorismus zu zerstören, zum Schei- 
tern verurteilt seien. Und nach einer 
kurzen Pause fügte sie hinzu. „ Jetzt 
müssen wir zur üblichen Arbeit über- 
gehen.“ Sie setzte dann ihre Partei- 
tagsrede mit einer Stellungnahme zu 
außenpolitischen Themen fort 

Der Anschlag war offenbar mit äu- 
ßerster Präzision geplant Die Bombe 
detonierte an dem Tag, an dem die 
Konservativen über das Nordirian d- 
Problem debattieren wollten. 


Was besprach Ogarkow mit Honecker? 

SED-Chef will fifir Besuch in der Bundesrepublik Deutschland keine Bedingungen steflen 


DW.Bonn/Helsinki 

SED-Chef Erich Honecker hat öf- 
fentlich sein Interesse an einem Be- 
such der Bundesrepublik Deutsch- 
land bekundet Für seine Visite wür- 
de er keine Vorbedingungen stellen, 
zitierte die finnische Nachrichten- 
agentur STT den „DDR* -Staats- und 
Parteichel Die Absage seines ur- 
sprünglich für September erwarteten 
Besuchs sei mir darauf zurückzufüh- 
ren, daß Honecker den von der Bun- 
desregierung vorgeschlagenen Ter- 
min nicht habe akzeptier«! können. 
Die Erörterung der Sachfragen sei da- 
mals noch nicht weit genug gediehen 
gewesen. 

Das Nein zu dem September-Ter- 
min war bei Politikern u nd Journali- 
sten überwiegend auf den Druck 
Moskaus zurückgeführt worden, das 
die Entwicklungen der Beziehungen 
zwischen Bonn und Ost-Berlin mit 
äußerster Skepsis verfolgt 

Auf diesen Aspekt spielte auch der 
finnische Interviewer Honeckers an. 
Auf die Frage, ob die „DDR“ als Mit- 


glied des Warschauer Paktes die Mög- 
lichkeit zu ei genständige n Poli- 
tik gegenüber der Bundesrepublik 
habe, sagte der SED-Chef; natürlich 
übe die „DDR“ im Gleichklang mit 
aßen anderen Mitgliedstaaten des öst- 
lichen Bündnisses eine abgestimmte 
Außenpolitik aus. Es gebe aber keine 
Begrenzungen in Fragen der „Frie- 
denspolitik“, die die „DDR“ betreibe, 
wurde der Staatsratsvorsitzende wei- 
ter zitiert Äße derartigen Initiativen 
Ost-Berlins würden von den Verbün- 
deten unterstützt Die „DDR“ habe in 
den vergangenen Jahren bewiesen, 
wie „unerhört viel“ in den Beziehun- 
gen zur Bundesrepublik erreicht wer- 
den könne. Honecker wird vom 16. 
bis 19. Oktober Finnland besuchen. 

Verblüffung löste am Freitag die 
Tatsache aus, daß der *DDR“-Staats- 
ratsvorsitzende den sowjetischen 
Marschaß Nikolai Ogarkow zu einem 
Gespräch empfangen hat Ogarkow 
war im September als Generalstab s- 
cbefder sowjetischen Streitkräfte ab- 
gelöst worden. Er verlor damals auch 


seinen Posten als erster stellver- 
tretender Verteidigungsminister. Die 
Visite bei Honecker, über die die offi- 
zielle Na phrfehtonagpnfair ADN be- 
richtete, steht möglicherweise in Zu- 
sammenhang mit einer neuen Aufga- 
be Ogarkows in den Streitkraften des 
Warschauer Pakts. ADN meldete, Ho- 
necker und Ogarkow hätten „Fragen 
der weiteren Festigung der Zusam- 
menarbeit und der Vertiefung der 
Waffenbrüderschaft zwischen der Na- 
tionalen V olksar mee und der Sowjet- 
armee“ erörtert Die JDDR“-Agentur 
machte keinerlei Angaben darüber, in 
welcher Funktion Ogarkow den 
SED-Chef besucht hatte. 

Der Marschall, einer der führenden 
Militärs in der Sowjetunion, war im 
September 1983 ins Blickfeki der 
Wötöffentlichkeit geraten, als er auf 
einer vom Femsdien übertragenen 
Pressekonferenz die sowjetische Dar- 
stellung des koreanischen Jumbo- 
Abschusses über Sachalin bekannt- 
gab. 


Adam-Schwaetzer für „Spitzengruppe“ 

FDP-Schataneisterin bleibt bei ihrer Ablehnung, die NRW-Landesliste anznfuhren 


STEFAN HEYDECK, Bonn 
Die FDP-Poßtikerin Irmgard 
Adam-Schwaetzer bleibt bei ihrer Ab- 
lehnung, die Spitzenkandidatur für 
die nordrhein-westfälischen Land- 
tagswahlen zu übernehmen. In einem 
WELT-Intervierw verwies sie zur Be- 
gründung auf schlechte Erfahrungen 
mit „Bonn-Exporten“ in die Länder. 
Sie will deshalb auch nicht Mitglied 
der engeren Führungsmannschaft 
um dem wahrscheinlichen Kandida- 
ten Achim Rohde werden. Außerdem 
will sie Bundesschatzmeisterin blei- 
ben, solange sie das Vertrauen der 
FDP-Spitze und der gesamten Partei 
da für h at 

WELT: Frau Adam-Schwaetzer, Ih- 
re Partei drängt Sie zur Spitzen- 
kandidatur für die Landtagswahlen 
in Nordrhein-Westfalen. Bleibt es 
bei Ihrem Nein? 

Adam-Schwaetzer Ich meine, daß in 
allen Bundesländern die Frage von 
Spitzenkandidaturen aus dem jewei- 
ligen landespolitischen Potential der 
FDP gelöst werden soll. Wir haben 


uns in der Vergangenheit häufig ge- 
nug über den Bonn-Export der SPD 
ausgelassen. Dabei hat die Erfahrung 
gezeigt, daß bei der SPD, aber auch 
zum Teil bei der CDU, wie zum Bei- 
spiel im Fall des in Hamburg geschei- 
terten Walther Leisler Kiep, solche 
Bonn-Exporte nicht erfolgreich ge- 
wesen waren. Deshalb glaube ich, 
daß in der durch den Verzicht von 
Jürgen Möllemann eingetretenen Si- 
tuation diese Frage an die Landespo- 
litiker der FDP in Nordrhein-Westfe- 
Ze n geri chtet ist 

WELT: Nun wird immer wieder 
über die Gründe für Ihren Verzicht 
spekuliert Welche haben Sie? 
Adam-Schwaetzer: Ich habe auf dem 
Parteitag in Münster am 1. Juni ein 
verantwortungsvolles und sehr 
schweres Amt übernommen. Der 
Tt uwdtws r KatCTnms ter der FDP. steht 
zwar Gott sei Dank im Moment nicht 
so jjghr im Rampenlicht Aber die 
Aufgabe, die mir zug efa llen ist ist 
noch lange nicht gelost Es ist ja be- 
kannt daß die Kasse fast leer ist Ich 


itenke, daß ich hier auch von der Per- 
sönlichkeit her eine Menge Positives 
für die FDP bewirken kann. Dafür 
möchte ich meine Kraft weiter einset- 
zen. Allerdings kann ich als Schatz- 
meisterin nur erfolgreich sein, wenn 
ich das Vertrauen der Führungsspitze 
und der gesamten FDP dafür habe. 
WELT: Nun haben Sie eine steile 
Karriere hinter sich. 1982 haben Sie 
sich als Generalsekretärin in die 
Pflicht nehmen lassen. Warum ver- 
weigern Sie sich heute? 
Adam-Schwaetzer. Ich möchte die 
Ämter, in die ich hineingewählt wor- 
den bin, gut und gründlich ausfüllen. 
Ich habe früher nie eine Karriere ge- 
plant Ich tue das auch heute nicht 
WELT: Sie halten sich also nicht 
für „machtbesessen“, wie Ihnen 
vorgehalten wird? _ 
Adam-Schwaetzer: Mit Sicherheit 
nicht Es ist unglaublich, welche Am- 
bitionen mir angedichtet werden, Of- 
fensichtlich können sich viele nicht 
vorstellen, daß ich einfach eine über- 
• Fortsetzung Sehe 8 


Israel will vier Milliarden von den USA 

Washington reserviert / Jerusalem zu einseitigem Rückzug ans Libanon bereit? 


RAFAEL SELIGMANN, Bona 

Israel beabsichtigt, im kommenden. 
Jahr von den Vereinigten Staaten ei- 
ne drastische Erhöhung der Finanz* 
hilft? zu fordern. Nach amerikani- 
schen Presseberichten möchte Jeru- 
salem dann mtip jährliche Unterstüt- 
zung in Höhe von rund vier Milliar- 
den Dollar von den USA. Gegenwär- 
tig erhalt Israel jährlich eine HQfe in 
Höhe von 2,6 MHiiarden Dollar, die 
gjiffl größten Tefl nicht zurückgezahlt 
werden muß. 

Während seines Besuches in den 
USA hatte Israels Premierminister 
Shimon Peres offiziell von Washing- 
ton keine neuen konkreten Hilfsmaß- 
nahmen verlangt Der israelische Mi- 
rdsterpräsident hatte die USA ledig- 
lich ersucht, ihre Rnanzhüfe für das 
kommende Jahr schon im ersten 
Quartal vdß auszuzahlen. 

Aus Kreisen des Kongresses und 
der Adminis tration in Washington 
wurde jedoch bekannt, daß Jerusa- 
lem nach den ammkanischen Präs- 
dentschaftswahlen eine drastische 
Steigerung der US-Hßferna ßnahmen 


fordern wird. In US-Regäe- 
nmgskreisen hieß es dazu, Washing- 
ton stehe gegenwärtig ein»: Erhö- 
hung der Israel-Hilfe um fast 50 Pro- 
zent sehr reserviert gegenüber. 

Die USA möchten zumindest si- 
cherstellen, daß Israel durch binnen- 
wirtschaftliche Maßnahmen seine 
Volkswirtschaft saniert Darüber hin- 
aus würde eine erhebliche Steigerung 
der Israel-Hüffe naturgemäß entspre- 
chende Forderungen Ägyptens zur 
Folge haben. Kairo bezieht eine ähn- 
lich hohe Unterstützung von den 
USA wie Israel. In Washington wird 
auch mit haushaltspolitischen Be- 
denken argumentiert, vor allem mit 
dem Hinweis auf das im kommenden 
Jahr erwartete Rekord-Etatdefizit 
von rund 175 Milliarden Dollar. 

Eine weitere Erhöhung der ameri- 
kanischen Hflfe für Israel würde nach 
Meinung maß geblicher israelischer 
und amerikanischer Beobachter eine 
zunehmende Abhängigkeit Jerusa- 
lems von Washington bedeuten. So 
wird in Washington bereits von Mit- 
gliedern der .Administration offen 


ausgesprochen, daß man nach den 
Wahlen den Reagan-Plan vom Sep- 
tember 1982 wiederbeleben möchte. 

Der Vorschlag sieht unter anderem 
vor, daß Israel den Arabern in den 
beskzten Gebieten Autonomie ge- 
währen sollte. Ke Gebiete westlich 
des Jordans sollten eine politische 
Gemeinschaft mit Jordanien bilden. 
Der Bau neuer israelischer Siedlun- 
gen sollte eingestellt werden. Der 
Reagan-Plan war von Jerusalem ab- 
gelehnt worden. 

In diesem Zusammenhang ist be- 
merkenswert, daß Peres wahrend sei- 
ner USA-Reise vor israelischen Jour- 
nalisten erklärte, Jerusalem sei zu ei- 
nem einseitigen Rückzug aus Liba- 
non bereit, falls sich Syrien nicht zu 
Garantien für die Sicherheit Israels 
bereit finden sollte. Eine Verwirkli- 
chung dieser Ideen von Peres würde 
die Fortsetzung der Zusammenarbeit 
zwischen Israels Armee und der von 
Beirut und Damaskus nicht aner- 
kannten Südlibanesischen Armee un- 
ter General Lahad bedeuten. 


DER KOMMENTAR 

Die Gepaltprediger 

WILHELM FÜHLER 


I n den letzteo-Wochen, in den 
letzten Jahren ist in Großbri- 
tannien viel Haß gesät worden. 
Haß in Nordirland, Haß im La- 
ger der Atomwaffen-Gegnerin- 
nen von Greenhorn Common, 
Haß schließlic h an den 
Streikposten-Fronten vor den 
Zechentoren des Landes. Haß 
wurde gesät und gepredigt ge- 
gen die „Hexe“, jene bemer- 
kenswerte Frau, die als Pre- 
mierministerin mit klaren poli- 
tischen Zielen und un- 
beugsamem Willen in die Ge- 
schichte Großbri tanniens einge- 
hen wird. 

Das Bombenattentat in 
Brighton, dem Margaret That- 
cher wie durch ein Wunder un- 
verletzt entgangen ist, kam zu 
einem Zeitpunkt, da ein- 
dringlich vor dem Aufgeben 
dieser Saat gewarnt wurde. 
Gleich am ersten Tag des Par- 
teitages, zu dem sich die Tories 
in Brighton versammelt hatten, 
wurde nämlich in der Debatte 
zum Thema „Recht und Ord- 
nung“ auf den gefährlichen Zu- 
sammenhang von gep redigtem 
Haß vor den Zechentoren und 
brutaler Gewaltanwendung 
streikender Bergleute hinge wie- 
sen. 

Noch ist nicht bekannt, wer 
den Bombenanschlag im Grand 
Hotel von Brighton ausgeführt 
hat Aber gleich, ob sich die 
IRA, wie sie dies jetzt tut fana- 


tische Kumpel oder politische 
Extremisten für das Verbrechen 
verantwortlich erklären: Es ist 
die wachsende Aggression von 
innen, die zu derartigen Ak- 
tionen führt Angeheizt wird 
diese Aggression durch Leute 
vom Schlage eines Arthur Scar- 
gill, der als linksextremer Füh- 
rer der Berg] eute-Gewe rksc haft 
ausgezogen ist. eine demokra- 
tisch gewählte Regierung zu 
stürzen. 

Wie weit diese Aggression 
von innen bereits gediehen ist, 
hat die Jahreskonferenz der La- 
tour Party in der vorausgegan- 
genen Woche in Blackpool ge- 
zeigt Diese Partei mit stolzer 
Tradition predigte nichts als 
Haß, als sie, von Scargill an- 
gefeuert, der Polizei und nicht 
etwa den randalierenden Berg- 
leute-Streikposten „organisierte 
Gewalt“ und „gesetzeswidrige 
Aktionen“ vorwarf. 

D aß die amtlich bestallten ei- 
gentlichen Prediger im 
Lande - der Klerus der angli- 
kanischen Staatskirche mit dem 
Erzbischof von Canterbuxy an 
der Spitze - zunehmend Partei 
für die Krawallmacher vor den 
Zechentoren und in den roten 
Gemeindesälen des Landes zu 
ergreifen scheinen, läßt für die 
weitere Entwicklung wenig Gu- 
tes erwarten. Es sä denn, die 
Prediger besinnen sich nach 
dem Blutbad von Brighton. 


Dohnanyi: Die 
Kehrseite der 
5-Prozent-Klausel 


Zimmermann 
appelliert an 
Autoindustrie 


ub. Hamburg 


HÖR, Bonn 


Das gegenwärtige Wahlrecht mit 
der Fünf-Prozent-Spen-klausel ist 
nach Auffassung des Hamburger 
Bürgermeisters Klaus von Dohnanyi 
(SPD) einer der wichtigsten Gründe 
für die Existenz der Grünen in den 
Parlamenten der Bundesrepublik 
Deu tschla nd. In einem Interview mit 
der WELT erklärte von Dohnanyi: 
.Wir haben die Funf-Prozent-Kla usel 
als ein Instrument der Stabilität ge- 
schaffen. Aber wir müssen jetzt auch 
die Kehrseite sehen.“ 


Bundesinnenminister Friedrich 
Zimmermann (CSU) hat die Automo- 
bilindustrie aufgerufen, .ihre „aner- 
kannte Kreativität und innovations- 
fahigkeit in den Dienst des Umwelt- 
schutzes zu stellen“ und noch einmal 
die Möglichkeit zu prüfen. Fahrzeuge, 
die bereits jetzt für dfen Verkehr zuge- 
lassen sind mit einem Katalysator 
auszurüsten. Diese Aufforderung an 
die deutschen Unternehmen sei in ei- 
nem Kabinettsbeschluß vom 19. Sep- 
tember enthalten. 


Der SPD-Politiker begründete sei- 
ne Auffassung mit der Einschätzung, 
daß es sich bei den Grünen um völlig 
heterogene Gruppierungen handele, 
die „nicht zusammengehören und die 
eben deswegen auch nicht politisch 
handlungsfähig sind“. Erst durch den 
„ Fünf-Pro zent-Sperrdamm“ würden 
die „vielen Rinnsale des politischen 
Protests gewissermaßen zu einem 
Strom, zu einer Bewegung“. Dohna- 
nyi knüpfte daran die Bemerkung, 
ein politischer Partner für die Sozial- 
demokraten seien die Grünen so 
lange nicht, wie sie sich der 
Regierungsverantwortung entzögen. 
Die Grünen seien „einäugig“, sie sä- 
hen nur die Probleme, nicht aber 
„diejenigen Lösungswege, die auch 
wirklich gangbar sind“. 

Der Hamburger Senatschef hatte 
1982 monatelang „Tolerierungsge- 
spräche“ mit der Grün-Alternativen 
Liste in der Hansestadt geführt, nach- 
dem bei der Bürgerschaftswahl vom 
Juni 1982 die absolute SPD-Mehrheit 
verlorengegangen war. 

Seite 2: Die Hürde beseitigen? 

Seite 5: Fünf-Prozent- Klausel 


Nach bisherigen Berechnungen ist 
der nachträgliche Einbau eines 
Schadstoff-Filters in Kraftwagen ver- 
worfen wonJen, weil die dazu not- 
wendigen Änderungen an Boden- 
gruppe, Auspuffanlage und Gemisch- 
aufbereitung im Motor des Autos ein- 
deutig zu aufwendig und zu teuer 
seien. Mit technischen Maßnahmen 
könne man weitaus effizienter zu ei- 
ner Entlastung der Umwelt kommen, 
stellte Zimmermann fest, als das 
durch eine Geschwindigkeitsbegren- 
zung vielleicht möglich sei 

In einem Beitrag für die WELT for- 
dert der Minister eine nachhaltige 
Verbesserung der Luft in Deutsch- 
land und Europa durch beschleunigte 
Umstellung auf das umweltfreund- 
liche Auto. Zum Tempolimit meinte 
Zimmermann: „Nicht Panikmache 
und Hektik helfen, sondern gesicher- 
te Werte, die durch einen umfassen- 
den, objektiven Großversuch ermit- 
telt werden.“ Es müsse geprüft wer- 
den, ob ein Tempolimit nicht aus der 
Sicht des Umweltschutzes sogar kon- 
traproduktiv sein könne. 

Sette 25: Tempo- Diskussion 


Shultz: Contadora-Entwurf 
garantiert keine freien Wahlen 

Friedensvertrag für Mittelaroerika soD nicht nur „Stück Papier“ sein 


rtr/DW. Panama-Stadt 

Der amerikanische Außenminister 
Shultz hat einen praktikablen Frie- 
densvertrag für Mittelamerika gefor- 
dert, der nicht nur ein „Stück Papier“ 
sein dürfe. Eine solche Verembamng 
müsse die Möglichkeit des Betruges 
ausschließen, sagte er. Shultz nahm 
in P anama- Stadt an der Amtseinfüh- 
rung des am 6. Mai dieses Jahres ge- 
wählten Präsidenten Barletta teiL Pa- 
nama hat besonders starken Anteil an 
der Arbeit der Contadora-Gruppe ge- 
nommen. So werden seit Anfang 1983 
in der internationalen Öffentlichkeit 
die Regierungen von Panama, Ko- 
lumbien, Venezu e la und Mexiko be- 
zeichnet, die eine gemeinsame Ver- 
mittlungsaktion zur Wiederher- 
stellung des Friedens in Mittelameri- 
ka begannen. 

Die USA hatten Bedenken gegen 
den von den Contadora-Staaten vor- 
gelegten Friedensvertragsentwurf für 
Mittelamerika erhoben, nachdem 
sich Nicaragua am 21. September be- 
reit erklärt hatte, das Dokument zu 
unterzeichnen. In der J)eklpation 
von Contadora“ umrisSen die vier 


Länder die Hauptziele ihrer Friedens- 
bemühungen: Abzug aller ausländi- 
schen Militärberater aus Mittelame- 
rika, Einstellung der ausländischen 
Waffenlieferung, Ausbau der Wirt 
schaftshilfe. Nach erklärter Auffas- 
sung der amerikanischen Regierung 
gewährleistet der Vertragsentwurf in 
seiner gegenwärtigen Form nicht die 
Möglichkeit wirklich freier Wahlen in 
' Nicaragua und zwingt die USA, ihre 
Militärhilfe für El Salvador, Hondu- 
ras und Costa Rica einzuschranken. 

P anamas Präsident Barletta trat 
sein Amt mit dem Versprechen an, 
die angeschlagene Wirtschaft seines 
Landes wieder in Ordnung zu brin- 
gen und das Militär aus der Politik 
herauszuhalten. Der 46jährige Wirt- 
schaftsfachmann, der mit knapper 
Mehrheit in einer durch Gewalt und 
Betrugsvorwürfe gekennzeichneten 
Abstimmung gewählt worden war, 
versicherte, er wolle die demokrati- 
schen Einrichtungen in Panama wie- 
der starken. In dem mittelamerilräni- 
schen Land solle in Zukunft wieder 
eilte funktionstüchtige und repräsen. 
tative Demokratie entstehen. 
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Ende der Lex Hersant 

Von August Graf Kageneck 

D ie neun Weisen des französischen Verfassungsrates haben 
eine salomonische Entscheidung in Sachen Pressefreiheit 
getroffen. Sie haben zwar nicht das ganze Gesetz der sozialisti- 
schen Regierung gegen „Pressekonzentrationen“ für ungültig 
erklärt, aber sie haben immer hin seine rückwirkenden Klau- 
seln aufgehoben. Diese richteten sich nur zu eindeutig gegen 
einen einzelnen Verleger. Die in die Zukunft weisenden Klau- 
seln des Textes läßt der Conseil gelten, weil diese angeblich 
einen Beitrag zur Pressefreiheit in Frankreich leisten. 

Einer der Hauptpunkte des sozialistischen Wahlprograxnms 
lautete, dem Volk die Vielzahl der Meinungen zurückzugeben, 
indem man die Vereinigung von mehreren Titeln in der Hand 
eines Verlegers beschnitt Dies sollte vor einem Jahr durch ein 
„Anti-Pressekonzentrationsgesetz“ in die Tat umgesetzt wer- 
den - so hieß es; in Wahrheit galt der Schlag dem Pariser 
Großverleger Robert Hersant Dessen Tages- und Wochenzei- 
tungen stehen dem Regime kritisch gegenüber. 

Was auch regierungsfreundliche Blätter als „Lex Hersant" 
bezeichneten, konnte von vornherein nicht anders denn als 
plumper Versuch ausgelegt werden, durch Maulkorbparagra- 
phen einen unbequemen Kritiker zum Schweigen zu bringen. 
Die Aktion Hersants gegen die Absicht der Sozialisten wurde 
daher von ausnahmslos allen Zeitungen unterstützt. 

Nach dem Schulstreit war dies der zweite Versuch der 
Sozialisten, ein „exemplarisches“ Gesetz für ihr Freiheitsver- 
ständnis zu oktroyieren. Sie beriefen sich auf einen Erlaß aus 
dem Jahre 1944, der eine Presseentflechtung nach vier Jahren 
nationalso zialis tischen Meinungsterrors im besetzten Frank- 
reich als Voraussetzung für die Wiederherstellung der Demo- 
kratie vorsah. Aber Hersant mit den Kollaborateuren der Pe- 
tain-Ära zu vergleichen - so konnte man den Franzosen nicht 
kommen. Schon gar nicht bei einem Gesetz, das eher den 
Tendenzen entsprach, gegen das sich der Gesetzesbefehl von 
1944 gerichtet hatte. Wie das bei angeblich demokratisch ge- 
meinten Pressegesetzen nur zu oft der Fall ist. Man wird auch 
hinsichtlich des überlebenden Rest-Gesetzes wachsam bleiben 
müssen. 


Honorables 

Von Günther Bading 

M it seinem Angebot einer kräftigen Lohn- und Gehaltser- 
höhung für Arbeiter und Angestellte des öffentlichen 
Dienstes ab Januar hat Bundesinnenminister Zimmermann 
die Gewerkschaft ÖTV in Bedrängnis gebracht. 2,8 Prozent 
mehr bei einer rückläufigen Teuerungsrate, die sich im vergan- 
genen Monat auf nur noch 1,5 Prozent stellte - das ist ein 
schöner Batzen Reallohnzuwachs. Verhandlungsführer Zim- 
mermann sprach von einem „honorablen“ Angebot Niemand 
im Gewerkschaftslager konnte ihm in Stuttgart so recht wider- 
sprechen. Schließlich weiß jedermann, daß Angebote im Zuge 
Von Tarifverhandlungen noch verbessert werden. 

In Bedrängnis ist die ÖTV-Vorsitzende Wulf-Mathies durch 
dieses Angebot geraten, weil damit die Weichen ganz eindeutig 
in Richtung fEinkommenserhöhung gestellt werden. Sie hatte 
alles getan, um die Forderung ihrer Gewerkschaft nach einem 
Einstieg in die 35-Stunden-Woche als gleichgewichtig neben 
der Lohnforderung erscheinen zu lassen. 

. Die Mitgliedschaft wäre wohl leicht zu mobilisieren gewesen 
für den Arbeitskampf gegen ein „Null-Diktat“ (von dem für 
1985 ohnehin nie die Rede war). Bei drei Prozent oder gar etwas 
mehr an Einkommenszuwachs ab Januar und zwei Hundert- 
markscheinen unterm Weihnachtsbaum als Einmalbetrag für 
die letzten Monate dieses Jahres mag es den öffentlich Bedien- 
steten allerdings schwerfallen, die für Arbeitskämpfe unerläß- 
liche Unzufriedenheit bei sich zu entdecken. 

Das Geld : Angebot von Bund, Ländern und Gemeinden 
könnte die ÖTV-Vorsitzende vor den eigenen Leuten als ihren 
Erfolg darstellen. Sie braucht Vorzeigbares, um in irgendeiner 
Form von der Festlegung auf zehn freie Tage pro Jahr als 
Anzahlung auf eine künftige 35-Stunden-Woche herunterzu- 
kommen. Ganz ohne Freizeit-Gewinn könne sie keinen Tarif- 
vertrag unterschreiben, hat Frau Wulf-Mathies erklärt. Das 
mag stimmen, weil sie zuvor zu hoch gepokert hat 
Aber wäre es nicht schon ein Erfolg, zunächst einmal drei- 
ßig Tage Urlaub für alle zu erreichen - was schließlich Verkür- 
zung der Jahresarbeitszeit bedeutet - und dann in einem 
Stufenplan, mit verzögertem Inkrafttreten ab Anfang oder 
Mitte 1986, die ersten der zusätzlichen freien Tage zu vereinba- 
ren? Möglich wär’s. Denn vorsorglich hat die ÖTV die Ur- 
laubs-Tarifverträge ebenfalls gekündigt. 


Die Hürde beseitigen? 

Von Enno v. Loewenstem 

V on all den hektischen Reaktionen, die das Nichtwiederver- 
schwinden der Grünen ausgelöst haben, ist Dohnanyis 
Kritik an der Fünfprozentklausel die bislang bizarrste. Hätten 
wir ein Wahlsystem wie in Dänemark oder eben wie in der 
Weimarer Republik, dann hätten wir in der Tat sechs oder acht 
Splittergruppen im Parlament, oder vielleicht noch mehr. 

Aber das ginge erstens schon einmal mathematisch auf 
Kosten der demokratischen Parteien; manche Stimme, die 
ihnen heute noch zugute kommt, und mancher D’Hondt-Platz 
fiele dann den Splittern zu. Diese würden uns zweitens nicht 
nur unter Ausnahmeverhältnissen begleiten, sondern immer- 
dar; ihre Lage wäre nicht prekär, sondern gesichert Dohna- 
nyis Spekulation, die Splitter würden, wenn sie aufeinander 
nicht angewiesen wären, auch nicht fest Zusammenhalten, 
ignoriert sämtliche Weimarer Erfahrungen. 

Die damaligen Splitter haben sich überhaupt erst entwik- 
keln können, weil sie auch in (für Extremisten) mageren Jah- 
ren einen Fuß im Reichstag behalten konnten, und sie haben 
fabelhaft zuzsammengehalten, wenn es darum ging, die De- 
mokratie zu sabotieren. Da haben sogar Nazis und Kommuni- 
sten zusammengearbeitet, lange vor dem schicksalhaften 23. 
August 1939. Hat nicht Kurt v. Schleicher einen Versuch 
unternommen, einen plötzlich zum Balken gewordenen Split- 
ter wieder aufeusplittem? Was ist daraus geworden? 

Splittergruppen begegnet man nicht mit legislativen Tricks, 
sondern in der politischen Auseinandersetzung. Indem man 
sie, wenn sie Extremisten sind, furchtlos als solche kennzeich- 
net Wenn alle demokratischen Parteien kompromißlos Zusam- 
menhalten, dann verschwinden die Splitter bald genug; siehe 
die kurze Scheinblüte der NPD vor wenigen Jahren. Wer 
dagegen solchen Grüppchen „berechtigte Fragen“ oder der- 
gleichen bescheinigt (hat es nicht auch einmal geheißen, daß 
der Führer immerhin die Autobahnen gebaut habe?), der beat- 
met sie künstlich. 



Der doppelte Postman 


Von Joachim Neander 

N eil Postman ist in aller Munde. 

Mit seinem Buch „Das Ver- 
schwinden der Kindheit“ und mit 
seiner fulminanten Rede zur 
Frankfurter Buchmesse scheint 
dieser einfallsreiche und sprach be- 
hende amerikanische Medien-Öko- 
loge (tatsächlich, so heißt das) über 
Nacht von der deutschen medien- 
politischen Bühne Besitz ergriffen 
zu haben. 

Postxnans Schreckensvorstel- 
lung, wir würden uns vor den be- 
wegten Bildern des Dauerfemse- 
hens eines Tages zu Tode amüsie- 
ren, schwebt über fast jeder Debat- 
te. Die Orwell-Kiste ist leer? Gut; 
jetzt bewirft man einander mit 
Postman. Wenn demnächst die Mi- 
nisterpräsidenten noch pinm al ver- 
suchen, ihre unterschiedlichen Vi- 
sionen vom Fernsehen der Zukunft 
zu sortieren, werden vermutlich die 
meisten mit P o stman- Zitaten be- 
waffnet die Arena betreten. 

Nichts gegen Postman. Vieles, 
was er vorbringt, ist bedenkens- 
wert, sogar alarmierend. Anderes, 
wie jene Warnung an die auf ame- 
rikanische Fernsehprogramme hof- 
fenden Chinesen, die Viererbande 
von Maos sei Witwe sei ein Kinder- 
spiel gegen die Dreierbande CBS- 
NBC-ABC, versteht sich wohl vor 
allem als geglückte Spekulation 
aufs Zitiertwerden. 

Wie auch immer - zwei Aspekte 
bei Postmans Zukunftsentwürfen 
werden von seinen deutschen 
Adepten in der Regel nicht beach- 
tet Das eine ist die Tatsache, daß 
dort, wo der Pessimist (wirklich?) 
Postman über Möglichkeiten einer 
„Rettung“ vor dem drohenden Nie- 
dergang nachdenkt nirgendwo 
von einem staatlichen oder gesell- 
schaftlichen Eingriff in das Medi- 
enangebot die Rede ist Stets ist 
nur der Konsument gefordert Er 
müsse „Fertigkeiten des Wider- 
stands“ entwickeln; Eltern sollten 
für ihre Kinder gegen dieses Ange- 
bot „rebellieren“, das heißt, eige- 
nen Einfluß dagegensetzen. Dies 
ist freiheitliche amerikanische 
Denktradition, sehr weit entfernt 
von der Verordn ungs- und Zutei- 
lungsraoral, wie sie vor allem von 
den Medienexperten in SPD und 
DGB (weniger bei den Grünen!) ge- 
pflegt wird. 

Der zweite Punkt betrifft eine 
Tatsache, die fast schizophren 
wirkt Würde man nämlich Post- 
mans Schreckensbild, seine Krite- 
rien und Blaßstäbe, tatsächlich 


übernehmen, so müßte man sie - 
statt auf das in seinen Konturen 
noch höchst ungewisse Zukunfts- 
bild eines dualen Femsehsystems 
in Deutschland — auf die Wirklich- 
keit des Hörfunks an wenden. Vom 
Vertust der Proportionen über den 
Analphabetismus und die Passivi- 
tät bis zur „Technologie des freien 
Eintritts" - nahezu alles, was Post- 
man in spiTiMn Buch über rias „Ver- 
schwinden der Kindheit“ an der 
ampTitranisrhpn Glitzerwelt des 
Fernsehens a uszumachen glaubt, 
laßt sich ganz ohne Prophetie an 
den Autofahrer- und Service-Pro- 
grammen der deutschen Rund- 
funkanstalten gpigpn 

Was da auf den sogenannten 
„leichten.“ Wellen, daherreitet, ist 
nichts anderes als die nur noch von 
Schlaf (nicht von Essen, Arbeit, Ge- 
spräch, Lesen, Lernen, Schmusen) 
unterbrochene Achtzehnstunden- 
show. Die Welt, zerstückelt in lau- 
ter kurze akustische Takes. Ken- 
nen Sie den schon? Das Neueste 
von Caroline. Attentat auf den 
Papst Schiffsunglück im Hambur- 
ger Hafen: „Herr Sowieso, wie viele 
Tote können Sie uns jetzt melden?“ 
Dioxinskandal, und in München, 
was sagen Sie dazu, der König der 
Wies’n-Wirte ein Einschenksünder. 
Und dazwischen immer, immer 
wieder die gleiche Musik, Nena, 
Michael Jackson, Groenemeyers 
Männer- und Gittes Frauenwün- 
sche, Verkehrsnachrichten, Was- 
serstände, Wetter. An der Landes- 
grenze werden wir per Straßen- 



Kinder und TV: Und was ist mit dem 
Walkman? roro: r. meiseuwsum 


schild aufgefordert, den Sender zu 
wechseln. Wäre es nicht so ko- 
misch - hier und nirgendwo anders 
müßte man an Orwell denken. Wer 
die nahezu totale Einbettung, Ein- 
wattierung vieler junger Menschen 
in Musik und Geplauder beispiels- 
weise an den Gesichtem der Walk- 
man-Benutzer studiert, der braucht 
keine Zukunftsschrecken mehr. 
Verlust der Wahrnehmungsfähig- 
keit, scheinbare Bedürfnislosig- 
keit, Ruhigstellung (wie durch 
Pharmaka in der Psychiatrie), der 
von der Außenwelt abgeschirmte 
Kind-Erwachsene mit seinem Ge- 
mütsschrittmacher. 

Auch hier ist hinter der bewußt 
dramatisierenden Sprache des 
Schreckens (die Wirklichkeit ist 
nicht so) sicher ein Kern von be- 
drohlicher Wahrheit vorhanden. 
Gerade die nachdenklicheren Pop- 
musiker beklagen längst den für 
sie schmerzhaften Unterschied 
zwischen der fröhlichen (sicher 
mitunter auch hysterischen) Erleb- 
niswelt der Live-Konzerte und dem 
unheimliphpn elektronischen Ver- 
fugbarsein für jedermann zu jeder 
Stunde. Auf jeden Fall aber kann 
man, wenn man über die Schrek- 
ken der Medien diskutiert, an die- 
sen Dingen nicht Vorbeigehen. 

Warum wird es dennoch getan? 
Warum taucht die Hörfunk-Dauer- 
show in keiner der vielen Diskus- 
sionen um die Fernsehzukunft auf? 

Man darf getrost vermuten, daß 
einige unter den besonders verbis- 
senen Verteidigern der Werte des 
Abendlandes auf dem deutschen 
Bildschirm sich daheim bei Mutt- 
chen als ganz besonders treue Kon- 
sumenten von Schlagermusik 
entpuppen würden. Vielleicht 
spielt das eine Rolle. 

Wichtiger aber dürfte sein, daß 
das akustische Terrain der deut- 
schen Medienlandschaft fest und 
flächendeckend in der Hand der 
öffentlich-rechtlichen Anstalten 
ist, die Radio Luxemburg längst 
überholt haben. Da lohnt kein 
Krieg mit den Privaten mehr. 

Das aber ist dann eine doppelte 
Postman-MoraL Wenn es denn 
stimmt, daß die akustische Dauer- 
Show nicht so gefährlich ist, wie 
sie manchmal aus schaut, daß der 
einzelne immer noch wählt, sich 
selber reguliert und schützt - war- 
um darf das dann nicht auch für 
das Fernsehen gelten? 


IM GESPRÄCH Kardinal Rubin 


Erinnerungen 

Von Joachim Görlich 

U nter den Kurienkardinälen ist er 
der einzige Pole: der Präfekt für 
die Ostkirchen, Wladyslaw Rubin. 
Sein Weg an den Tiber war lang. Vor 
65 Jahren als Sohn eines Organisten - 
wie auch der verstorbene Primas 
Wyszynski - in Toki im Erzbistum 
Lemberg geboren, ging er im mehr- 
sprachigen Lemberg zur Schule und 
nahm dort nach dem Abitur sein 
TheofogUstudiuxn auf. Als junger 
Fähnrich geriet er in sowjetische Ge- 
fangenschaft und wurde später in ei- 
nes der drei Lager deportiert, deren 
vorige Insassen - polnische Offiziere 
und Fähnriche - bisher verschollen 
sind oder bald darauf ermordet im 
Walde von Katyn aufgefunden wur- 
den. Kurz nac hdem Rubin ein getrof- 
fen war, wurde die V erschle ppung 
von Polen durch das NKWD einge- 
stellt 

Tn .Sibirien «itkam er dem Tode 
noch einmal nachdem er bereits 
mehrere Gefängnisse und Lager „ab- 
solviert“ hatte: Mitgefangene Kame- 
raden fanden ihn eines Tages fest er- 
froren in der sibi rische n Taiga. 
„Hier“, so sagte er der WELT, „wuchs 
meine Berufung zum Priestertum.“ 
Bald zog Rubin wieder den polni- 
schen Wafenrock an -in General An- 
ders' Armee, die dann die Sowjetuni- 
on via Persien in Richtung Afrika ver- 
ließ. Als Fähnrich war Rubin beim 
Sturm auf Monte Cassino dabei 1946 
wurde er vom damaligen höchsten 
polnischen Feldgeistlichen, Erzbi- 
schof Josef Gawlina, in Beirut zum 
Priester geweiht Inzwischen war sei- 
ne Familie aus der galizischen Heimat 
vertrieben worden: Sie zog in die heu- 
tige oberschlesische Diözese Oppeln. 
Ein Bruder, der ebenfalls in der An- 
ders- Armee diente, ließ sich in Eng- 
land demobilisieren. Er ist in Leeds 
Vorsitzender des dortigen traditions- 
reichen polnischen Kombattanten- 
verbandes. 

Rubin machte den Doktor des ka- 
nonischen Rechts und wurde 1974 
zum Titularbischof sowie Weihbi- 
schof von Gnesen konsekriext 
Gleichzeitig wurde er zum „Delega- 
ten des Primas von Polen für die Seet 
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Kennt die Sowjets am besten: Wla- 
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sorge unter den Auslandspolen“ mit 
ständigem Sitz in Rom ernannt Als 
höchster Seelsorger der mehr als- 
zwölf Millionen polnischen Katholi- 
ken im Westen bereiste er bald in 
regelmäßigen Abständen die Polen- 
Zentren in der freien Wett. Schon da- 
mals hielt er engen Kontakt zu seinen 
Kriegskameraden und weihte nahezu 
alle Katyn-Denkmäler im Westen ein. 
Wer den Kirchenfürsten kennt 
schätzt seine geschliffenen Predigten 
sowie die Schlichtheit dieses über- 
zeugten Abendland ers. Rubin wurde 
Mitglied des vatikanischen .Aller- 
höchsten Rates für Emigrationsfra- 
gen“ sowie Generalsekretär der Bi- 
schofssynode. 

Als sein Landsmann Kard Wojtyla 
Papst wurde, vollzog dieser, was 
schon Päpst Paul VI. vorgehabt hatte: 
Er verlieh Rubin den Kardinalshut 
und ernannte ihn zum Präfekten für 
die Ostkirchen. Das kam nicht von 
ungefähr. Kardinal Rubin beherrscht 
nicht nur die russische Sprache. 
Schon in Toki und Lemberg pflegte 
er Kontakt zu ukrainischen Freunden 
und Mitbürgern, zu der unierten und 
der orthodoxen Kirche. Schon da- 
mals schlug er Brücken, die ihm heu- 
te bei seinen Reisen, neuerdings auch 
durch ukrainische Zentren im We- 
sten, zugute kommen. 


DIE MEINUNG DER ANDEREN 


NEUE RUHR ZHTUNG 

Die EaaenerZeitvax kommentiert die La ce 

in der Prager Botschaft: 

Es nähert sich der Zeitpunkt, zu 
dem alle noch so gut gemeinten Dis- 
kussionen über die diplomatischen 
und staatsrechtlichen Probleme die- 
ser besonderen Flucht angesichts der 
Not der Betroffenen zum puren Zy- 
nismus verkommen. Es nähert sich 
der Zeitpunkt, zu dem nur noch eine 
Forderung Bestand haben kann: Laßt 
die Leute raus! Über alles andere läßt 
sich auch anschließend noch reden. 

Ruhr-Nachrichten 

Du Dortmunder Blatt meint zum Arbeit- 
geber-Angebot u die ÖTV: 

Die Arbeitgeber des öffentlichen 
Dienstes haben gestern ein taktisch 
nicht ungeschicktes Angebot unter- 
breitet Es läuft auf die Nagelprobe 
hinaus, wie groß die Bereitschaft der 
Gewerkschaftsseite ist, wegen einer 
Verkürzung der Arbeitszeit den Ar- 
beitskampf aufrunehmen. 


Morgaißost 


Die ZeUug sorgt dch wegen der Jngend- 
aefcterc 

Zum Kampf gegen Jugendreligio- 
nen und Psychosekten ruft die Bun- 
desregierung auf Wenn das so ein- 
fach wäre. Unser Grundgesetz sichert 
jedem Bürger Religionsfreiheit zu 
Wer will da entscheiden, welche Fas- 
son wen glücklich macht? . . . Mit 
Verboten ist es da nicht getan. Alle 
diese Kinderverführer setzen sich nur 


in Seelen fest, die unbefriedigte Be- 
dürfnisse haben. Es muß doch stutzig 
machen, daß gerade die Sekten am 
erfolgreichsten sind, die am stärksten 
Demut, Unterwürfigkeit, harte Ar- 
beit,, ja Selbstaufgabe fordern. Es 
muß also jemand versagt haben. 

gubetfer 9tad}rid)tcn 

Sic schreiben mm Uteratur-XoftclpKU. 

Die Entscheidung von Stockholm 
ist falsch. Sie geht an so vielen wirk- 
lich preiswürdigen Schriftstellern 
vorbei an Doris Lessing und Graham 
Greene, an Nadine Gordimer und 
Max Frisch, um nur einige zu nennen. 
Im übrigen ist der Nobelpreis für Li- 
teratur nicht dazu da, die idealisti- 
schen Ansichten und Wünsche der 
Jury für den Lauf der Wett zu doku- 
mentieren. Er soll laut Alfred Nobels 
Testament den besten idealistischen 
Schriftsteller ehren. Das ist aber jetzt 
nicht geschehen. Jaroslaw Seifert hat 
sich in der Tschechoslowakei poli- 
tisch gewiß mutig verhalten, und gä- 
be es einen Nobelpreis für aufrechte 
Haltung, wäre er der richtige Mann. 

TAGES ANZEIGER 

Die ScbweJzei Zehuu beacfaärUgl seb 

mit dem rnuBMiebn Prtstdeatcu: 

Mitterrands Popularität . . . befin- 
det sich seit vielen Monaten in der 
Talsohle. Merkwürdigerweise be- 
wirkten positive Faktoren wie der Re- 
gierungswechsel der Verzicht auf 
den Schulstreit und mildere Töne ge- 
genüber den Opponenten keinen An- 
stieg der Popularitätskurve des Präsi- 
denten. 


Auf den Philippinen wird die Lage langsam kritisch 

Washington kann nur sanften Druck hinter den Kulissen ausüben / Von Thomas Kielinger 


E in Land auf der Intensivstation 
- so nimmt sich der innere Zu- 
stand der Philippinen aus. Das 
weitgesponnene Archipel im west- 
lichen Pazifik, seit 1948 in die von 
den USA gestiftete Unabhängig- 
keit entlassen, krankt an seinem 
Regienmgssystem, genauer gesagt: 
an der Erbherrschaft der Marcos- 
Dynastie, der Korruption angela- 
stet wird, Nepotismus, Ausschrei- 
tungen der Armee, Monopolisie- 
rung von Schlüsselindustrien, Miß- 
management 

Wären nicht am 14. Mai die (zu- 
dem relativ unkorrumpierten) 
Wahlen zur Nationalversammlung 
gewesen, die der auf gestauten Fru- 
stration einen ersten Auslauf bo- 
ten, das Faß der Ungeduld und des 
Anti-Marcos-Ressentiments wäre 
vielleicht schon in landesweite Ge- 
walttätigkeit übergelaufen. Die 
Opposition konnte immerhin 59 
der 183 Sitze erringen, fest ein Drit- 
tel also; doch bleibt Ferdinand 
Marcos dank Zusatzartikel 6 der 
Verfassung, wonach er mit Er- 
mächtigung die Gesetze außer 
Kraft setzen kann, nach wie vor die 
letzte Instanz seines Landes. 


Spätestens nach dem Mord an 
Benigno Aquino am 21. August 
1983 ist es der US-Administration 
klar geworden, mit welcher Schlan- 
gengrube an Problemen sie durch 
die Philippinen konfrontiert wer- 
den. In Washington nicht anders 
als in Manila warten die Ergebnis- 
se des Untersuchungsberichts über 
die Hintergründe des Aquino-At- 
tentats, die Ermittlungen der Agra- 
va-Kommission, mit großer Sorge 
erwartet Wenn die Verdachtsmo- 
mente auf Komplizenschaft der 
Marcos-Regierung auch nur unaus- 
geräumt bleiben, kann die Lage 
sich kritisch entwickeln. 

Auf den Philippinen unterhalten 
die Amerikaner mit dem Clark- 
Flugplatz und dem Marine- 
stützpunkt Subic Bay die beiden 
größten Mflitärbasen außerhalb 
der USA. Die gesamte Logistik der 
amerikanischen Mlitärpräsenz im 
westlichen P azifik hat h ier ihr Ner- 
venzentrum. Wenn sich der Verfall 
der Ordnung in diesem zur Zeit 
anfälligsten Land der Asean-Staa- 
ten weiter beschleunigte, zu einem 
zweiten Iran, stünden die USA vor 
einer strategischen Gretchenfrage, 


auf die sie noch keine Antwort wis- 
sen. Die Linien des Desasters sind 
vorgezeichnet, wie Jaime Kardinal 
Sin von Manila am 23. September 
in Manhattans St Patrick Kathe- 
drale ausführte. In Washington 
kam genau eine Woche später der 
Bericht eines Autorenpaares her- 
aus, das im Namen des Auswärti- 
gen Ausschusses des Senats im 
Sommer dieses Jahres ausgedehn- 
te Recherchen vor Ort angestellt 
hatte (Frederick Z. Brown/Carl 
Ford: Staff Report on the Situation 
in the Philippines). 

Die beiden Ausschuß-Mitarbei- 
ter kommen zwar zu dem Schluß, 
daß Marcos* Herrschaft „kaum in 
unmittelbarer physischer Gefahr“ 
schwebe - das heißt nicht in den 
nächsten ein oder zwei Jahren. 
Aber für die Bevölkerung in den 
Philippinen sei es „eine ausge- 
machte Sache, daß die Marcos- Ara 
ihre letzte Phase erreicht“ habe. 
Beunruhigend an dem Report, des- 
sen Konklusionen die Reagan-Re- 
gierung durchaus teilt, ist vor al- 
lem, was die Autoren über die rapi- 
den Erfolge der maoistisch inspi- 
rierten „Neuen Volksarmee“ (NAP) 


zu berichten haben, dem militäri- 
schen Arm der Kommunistischen 
Partei der Philippinen (CPP). Die 
Guenilla hat sich bereits in 62 der 
73 philippinischen Verwaltungsdi- 
strikte eingenistet 
Entgegen den Usancen der Na- 
tionalarmee, die häufig undiszipli- 
niert und in wahlloser Brutalität 
ihren Ordnungsdienst versieht 
(und das mit schwindendem Er- 
folg), halten sich die Aufständi- 
schen nach besten Kräften an Maos 
„Drei Hauptregeln der Disziplin 
und acht Punkte der Obacht“ als 
Leitfaden des bewaffneten Kamp- 
fes. Sie vermeiden Plünderungen, 
infiltrieren mit der Höflichkeit von 
Besuchern die Dorfzellen (Barän- 
gays), zahlen für Beschädigungen, 
geben Geborgtes zurück, be- 
schimpfen nicht den kleinen Mann 
lassen die Ernte ungeschoren, ver- 
greifen sich nicht an Frauen, scho- 
nen Gefangene - außer Regie- 
rungsmitgliedem, versteht sich. 
Zusätzlich haben die Kommuni- 
sten inzwischen eine Tämorganisa- 
tion aufgebaut, nach bewährtem 
Volksfrontmodell: Die „National 
Deraocratic Front“ (NDF). Sie er- 


hält Zulauf selbst aus bürgerlichen 
Kre isen, und ' das unter anderem 
aus einem paradoxen Grund: daß 
die Regierung nicht besser mit den 
Aufständischen fertig wird. Man 
flieht den Präsidenten nach dem 
Motto: Alles, nur nicht Marcos. 

Was bleibt für Washington zu 
tun? Präsident Reagan sagte vor 
einem Jahr einen, geplanten Be- 
such in Manila ab, was in da Zeit 
der Nach-Aquino-Erschütterung 
erklärbar war. Doch Distanz zu 
Marcos hat ihre Grenzen, wo Fra- 
gst der militärischen Sicherheit 
berührt sind. Andererseits kann 
sich Washington dadurch auch 
nicht „erpressen“ lassen; Da Ver- 
lust würde nur unter einem ande- 
ren Namen eintreten. Viel freundli- 
cher Druck erfolgt hinter den Ku- 
lissen: Auf eine Ent-Personahsie- 
rung der Macht, Stärkung: der de- « 
mokratischen Institutionen, 
Kampf der Korruption. 

Der Wettlauf gegen den bewaff- 
neten Umsturz muß sich beschleu- 
nigen, sollen die' Philippinen für 
die Demokratie und das Sicher- 
heitssystem da freien Welt gerettet 
werden. 







Die Arbeit an ihrer 
Schlußrede rettete 
Maggie Thatcher 


* } Es war etwa drei Ubr ln der 
f ' Nacht zum Freitag, als ein Teil 

£ des Grand Hotel in Brighton 

- mg a m menb ractu Die vorläufige 

L ' ' ; ~~ . Bilanz des Bombenanschlags, 

EL “ fas den die IRA die 
fflh» | „Verantwortung“ übernahm: 

Ä vier Tote und 32 Verletzte. 

Y. jP : Von WILHELM FURLER 

TTöi „Grand Hotel“ direkt an der 
■ ■ . TS I Strandpromenade jies. südengli- 
X sehen Seebades Brighton saßen in 
den frühen Morgenstunden des gestr. 
. rigen Freitags noch etliche Hotdgä- 
•„ ste fröhlich an der Bar. Sie waren 
gerade ausgelassen vom Parteitags- 
Ball gekommen, wo sie mit ihrer Pre- 
■ mierministerin und anderen führen- 
den Regierungs-Mitgliedern den bis- 
herigen Erfolg und die gute Stim- 

- mimg auf der diesjährigen Tory-Jah- 
reskonferenz gefeiert hatten. 

Während sie sich fröhlich zuproste- 
ten, hörten sie plötzlich eine gewalti- 
ge Explosion. Wie Augenzeugen spa- 
ter berichteten, brach unter ohrenbe- 
■_ taubendem Lärm ein Teil derFoyer- 
" Decke ein. Menschen liefen schreiend 
durcheinander, die meisten in Nacht- 
- hemden und Schlafanzügen. Nach 
Angaben von Polizei und Feuerwehr 
war eine Bombe detoniert, die minde- 
stens zehn Kilogramm Sprengstoff 
; enthielt 

Die britische Regierungschefin 
Margaret Thatcher und ihr Ehemann 
Dennis, die eine Suite im obersten 
Geschoß des Grand Hotel bezogen 
' hatten, blieben wie durch ein Wunder 
. unversehrt. Die Prenüerministerin ar- 
. beitete zu dieser Zeit gegen drei Uhr 
am frühen Freitag morgen, im Erdge- 
schoß noch an ihrer RnhhiBan. 

- Sprache, die sie gestern nachmittag 
auf dem Parteitag trotz des Bomben- 

- Anschlags auch hielt 

Hätten sich die Thatchers in ihrer 
Suite aufgehalten, wäre es mit Sicher- 
heit zu schweren Verletzungen, wenn 
_ nicht gar zu Schlimmerem gekarrt- 
v \ mezL Das Schlafzimmer wurde 
\ > i 1 1 schwer beschädigt vom Badezimmer 
— soll Feuerwehrleuten zufolge nicht 
viel übrig geblieben sein. Dies bestä- 
tigte auch Dennis Thatcher spater vor 
Journalisten, wobei ihm der Schock 
über das Geschehene deutlich, anzu- 
sehen war. 

Die Premierministern! soll dage- 
gen ruhig und ge&ßt gleich nach der 
Explosion gesagt haben: „Ich glaube, 
wir sollten diesen Ort am besten 
gleich verlassen." Frau Thatcher er- 
schien gestern morgen pünktlich zur 
Eröffnung des Schlußtages der Par- 
teikonferenz. 

Bisherigen Angaben zufolge sind 
vier Personen bei dem Bomben- At- 
tentat ums Leben gekommen, 32 wur- 
den mit Verletzungen in das nahege- 
. legene Royal Sussex Hospital 
transportiert Inzwischen hat sich die 
nordirische Befreiungsarmee IEA für 
das Attentat verantwortlich erklärt 
Ob es tatsächlich von IRA-Mitglie- 
dem aus geführt wurde, konnte die 
Polizei nicht bestätigen. 

Unter den Schwerverletzten befin- 
det sich Industrie- und Handelsmini- 
ster Norman Tebbit, der noch tags 


zuvor auf der Parteikonferenz nach 

- einer exzellenten Rede mit minuten- 
langen Ovationen gefeiert worden 
war. Ohne Zweifel war er mit seiner 
Ansprache zum Liebling des Parteita- 
ges -aufgesüegeiL Tebbit wurde mit 
erheblichen Verletzungen am Brust 
körper und einem gebrochenem Bein 

naph wnw motifalsyj y S ^nrim riai i. 

ernden Rettungsaktion von Feuer- 
wehrleuten und Sanitätern aus den 
Trümmern und dem Schutt des teil- 
weise zusammengestürzten Hotels 
geborgen. Während der g«nwn Zeit 
war er bei vollem Bewußtsein. Seine 
Frau erlitt eine schwere Verletzung 
an derHals-Wirbelsäule. 

Minister Tebbit, der wie die Fami- 
lie Thatcher mit seiner Frau eine 
Suite im obersten Stockwerk des Ho- 
tels bewohnte, mußte von den Ret- 
tungseinheiten unter schwierigsten 
Umstanden aus der Decke des Hotel- 
Foyers herausgegraben werden. Die 
Explosion war so heftig, daß im In- 
nern des sechsstöckigen Gebäudes 
ein weiterer Schacht durch alle Ge- 
schosse hindurchgesprengt wurde 
und ein Teil- der Fassade in sich Zu- 
sammensturz te. 

Der Minister und seine Frau waren 
diesen Bombenschacht hinunterge- 
stürzt mvi von naehfiallpttder» Trüm- 
mern und Schutt direkt oberhalb der 
Hallendecke begraben worden. Teb- 
bit hat nafh Angaben eines Feuer- 
wehrmannes, der an seiner Rettungs- 
aktion beteiligt war, einen erstaunlich 
gefaBten Eindr uck gemacht. Aller- 
dings habe er seine Retter immer wie- 
der um Eile gebeten. 

- Noch . schlimmer erging es einem 
anderen Regierungsmitglied, dem für . 
die Fraktions-Disziplin zuständigen 
Abgeordneten John Wakehain. Er 
wurde erst gestern vormittag gegen 
»hn Uhr ans öpn Trümmern befreit, 
fast rieben Stunden nach der verhee- 
reden Explosion. Sein Gesundheits- 
zustand wurde als nicht gut, aller- 
dings auch nicht als bedenklich be- 
zeichnet 

Das Grand Hotel und angrenzende 



Die Kontrahenten haben 
sich aneinander gewöhnt 


Das Grand Hotel in Brighton: Bne Bombe zerstörte den Mitteltrakt. 

FOTO: AP 



die Ret- 


Gebäude wurden unmittelbar nach 
der Explosion geräumt Etliche Ho- 
telgäste wurden in ihren Nachtge- 
wändem in die Polizei-Stationen und 
andere Notquartiere geschafft ln der 
Polizei-Zentrale von Brighton wur- 
den' die Premierministerin »nri ihr 
Mann, Außenminister Sir Geoffrey 
Howe und Innenminister Leon Brit- 
ten einquartiert Britten übernahm 
dort nm g eh < *nri den Einsat z der Poli- 
zeikräfte. 

Großbritanniens bekanntester 
FemsehJoumalist Sir Robin Day, 
interviewte im Frühstücks-Femse- 
hen in offenem Hemd undohne seine 
charakteristische Hornbrille den 
ebenfalls ohne Krawatte und Jackett 
ihm gegenübersitzenden Arbeitsmi- 
mster Tom King. Beide waren Gäste 
im Grand Hotel, und beide hatten wie 
die meisten anderen Gäste keine 
Mö glichkeit gehabt an ihre Sachen 
heranzukommen. In der Aufregung 
der Ereignisse hatte Sir Robin zudem 
noch seine Brille verloren. 

Wie es zu dem Bomben-Anschlag 
kommen konnte, weiß noch niemand 
zu beantworten. Wie es heißt sollen 
die Sicherheitsvo r kehru n gen im 
Grand Hotel im Hinblick auf die An- 
wesenheit der Regiernngschefinund 
ihrer Ministor sehr streng gewesen 
sein. Es durfte nur mit einem gültigen 
Parteitags-Ausweis betreten werden. 
Allerdings dürfte es kaum schwerge- 
feilen sein, sich einen solchen Aus- 
weis widerrechtlich anzu eignen- Je- 
denfalls ist zu erwarten, daß aus die- 
sem schrecklichen Vorfall Lehren ge- 
zogen werden. 

So dürften künftige Parteitage, und 
sicherlich nicht nur die der jeweiligen 
Regierungspartei, weit stärker von 
Sicherheitskräften bewacht werden 
als bisher. Das bedeutet auch das 
wahrscheinliche Aus für die bei sol- 
chen Anlässen gern gesehene und ge- 
pflegte Sitte, gezielt Hintergrund-In- 
formationen bei Journalisten und an- 
deren an der Hotel-Bar oder in der 
Lobby loszuwerden. 


Vorbei sein wird es künftig wohl 
auch damit , daß die Regierungs- 
mannschaft geschlossen im gleichen 
Hotel absteigt Die Risiken, daß das 
Land von heute auf morgen jeder 
Führung bis hin zu den einreinen Mi- 
nisterressorts beraubt werden konn- 
te, wie der jetzige Bombenanschlag 
glücklicherweise nur angedeutet hat, 
werden von allen Kreisen als zu groß 
eingestuft „Die hätten ja alte tot sein 
können“, meinte bestürzt ein Mit- 
glied der Rettun gsmannschaften. 

Ironischerweise folgten direkt auf 
den Bombenanschlag, für den die 
IRA die Verantwortung übernommen 
hat, gleich als erste Debatte am gestri- 
gen Schlußtag der Tory-Konferenz 
die Aussprache und eine abschließen- 
de Rede des zuständigen Ministers 
zur Nordirland-Politik. 

Mi t, überwältigender Mehrheit wur- 
de eine Resolution angenommen, die 
bisherige Politik beizubehalten, nam- 
lich britische Einheiten weiterhin in 
Nordiriand zu stationieren. De - neue 
Nordiriand-Mmisto Douglas Hurd 
wurde für seine Bemerkung, die Re- 
gierung lasse sich durch nichts und 
auch nicht durch einen Vorfell wie 
den jetzigen einschüchtern und von 
ihrem Kurs in der Nordirland-Politik 
abbringen, von den Delegierten mit 
starkem Beifell bedacht 

Längst ist allerdings noch nicht si- 
cher, ob die fanatische IRA tatsäch- 
lich die Bombe im Hotel gelegt hat 
Dagegen spricht vor allem, daß vor 
der Explosion kein entsprechender 
Hinweis der Terrorgruppe abgegeben 
wurde. Dies ist stets zuvor makabrer 
Brauch der IRA gewesen. Daß 1 Ort 

lind Z e itpunkt P-men Anschlag dor 
IRA allerdings hervorragend gelegen 
haben müssen, steht außer Zweifel. 
Ebenfalls als außerhalb jeder Speku- 
lation dürfte geilen, daß der Anschlag 
auf das Grand Hotel in Brighton und 
damit auf die Premienninisterin mit 
ihrer Regierungsmannschaft das 
Werk von Profi-Terroristen war. 


Zum zweiten Mal sitzen sich in 
den Tarifverhandhrngen für den 
öffentlichen Dienst die neue 
ÖTV-Forsützende Monika 
Wulf-Mathies und ■ eflP i C | 1 
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einer wesentlich entspannteren 
Atmosphäre als 1983. 

Von GÜNTHER BADING 

F orderung der Gewerkschaften - 
Vertagung; Angebot der Arbeit- 
geber - Ablehnung als „unzurei- 
chend“; dann die dritte Verhand- 
lungsrunde mit Beginn des eigent- 
lichen zähen Ringens - das Ritual der 
Tarifverhandlungen für d gn öffentli- 
chen Dienst ist alle Jahre wieder das- 
selbe Daran ändert auch ein Wechsel 
der handelnden Personen nichts. 

Dieser Wechsel - bei der Gewerk- 
schaft Öffentliche Dienste, Transport 
und Verkehr (ÖTV) vom inzwischen 
schon als „legendär“ apostrophierten 
Heinz Kluncker zu der ersten Dame 
auf einem Chefsessel deutscher Ge- 
werkschaften, Monika Wulf-Mathies, 
und vom freid emokra tisch -sozialde- 
mokratischen Bnndp sinnpnmnriini . 
ster Gerbart Baum als Verhandlungs- 
führer der öffentlichen Arbeitgeber 
zu Tww»nministi»r Friedrich Zimmer- 
mann (CSU) - hat vom Ritual abgese- 
hen aTterriing g ganz wesentliche Än- 
derungen gebracht 
Im vergangenen Jahr war die Tarif- 
runde für die 2£ Millionen Arbeiter 
und Angestellten bei Bund, Ländern 
und Gemeinden noch befrachtet 
durch den eben in den Bundestags- 
wahlen bestätigten Regierungswech- 
sel in Bonn, durch Unsicherheiten 
der beiden „Neuen“ als Verhand- 
Jungsführer, durch vollzogene oder 
anstehende personelle Veränderun- 
gen auch in der zweiten Linie. Bei der 
OTV schickte rieh Tarifexperte und 
zweiter Vorsitzender Siegfried Mer- 
ten an, zum gewerkschaftseigenen 
Automobilclub ACE zu gehen, im In- 
nenministerium schied Staatsse- 
kretär Hartkopf aus. Jetzt allerdings, 
in der nach Eröffnung am 25. Septem- 
ber (Forderung) und der zweiten Run- 
de an diesem Donnerstag (Angebot) 
auf die Entscheidungsphase (am 25. 
Oktober sowie am 8. und 9. Novem- 
ber) zusteuernden Verhandlungsrun- 
de haben Frau Wulf-Mathies und In- 
nenminister Zimmennann der Aus- 
einandersetzung schon ihren eigenen 
Stempel aufgedrückt. 

Vorbei sind die Zeiten, als ein pol- 
ternder, schnaufender, drohende 
Worte hervorspnidelnder „Klotz“ 
Kluncker in jeder Runde mehrmals 
a o f qtand und mit Gesprächsabbruch 
und sonstigem Liebesentzug drohend 
zur Tür des Verfaandlungsraumes 
ging. (Eine Steigerung des dramatur- 
gisch ausgefeilten Zwischenspiels 
war das Öffnen der Saaltür.) 

Kluncker kam im Regelfall zurück, 
setzte sich seinem ebenso angestreng- 
ten Gesprächspartner -in den letzten 
Jahren der stets etwas blasse Gezfaart 
Baum - gegenüber und weiter ging 
der Prozent-Poker. Hatte im vergan- 
genen Jahr der Delegationsleiter der 
ko mmunal en Arbeitgeber noch man- 
che Verwirrung bei den Gewerk- 
schaftern gestiftet, als er der ÖTV- 
Chefin zur Begrüßung galant die 
Hand küßte, so fehlt in der jetzt an- 
laufenden Tarifrunde auch dieser 


Farbtupfer. Der ältere Herr aus Ulm 
wurde von einem kühleren Ober- 
stadtdirektor ersetzt. 

Nach der Renovierung des Räum- 
lichkeiten im vergangenen Jahr wird 
jetzt wieder im Erholungsheim der 
Technischen Werke Stuttgart (TW5) 
in Degerloch, unterm Fernsehturm, 
verhandelt Die Gespräche werden 
von Frau Wulf-Mathies höflich, ge- 
genüber dem vergangenen Jahr deut- 
lieh entspannt im Grunde aber tech- 
nokratisch kühl geführt Die Gewerk- 
schafterin hat aus der Tarifrunde des 
vergangenen Jahres eine Menge ge- 
lernt Sie veranstaltet keine Eine- 
Frau-Show, sondern sie bindet ihre 
Kollegen mit ein, fordert die übrigen 
Mitglieder der sogenannten 48er- 
Kommission (je 24 Delegations- 
mitglieder auf beiden Seiten) auf ihre 
Meinung zu sagen. 

Noch pinmal soll es ihr nicht pas- 
sieren, öaR sie im Verhandlungsraum 
eingm Ergebnis zustimmt das später 
von den Mitlgiedem der 48er-Kom- 
mission ebenso zerredet wird wie von 
da* Großen Tarifkommission mit ih- 
ren 113 Mitgliedern, die schließlich 
sogar „Nein“ zum Ergebnis gesagt 
hatten. 

Bei allem was sie sagt hat Monika 
Wulf-Mathies zwei Adressaten. Da 
sind die öffentlichen Arbeitgeber, die 
überzeugt überredet werden müssen. 
Und da sind die eigenen Kollegen von 
der ÖTV, die in der entscheidenden 
Diskussion mit der Großen Tarif- 
komission der Vorsitzenden den 
Rücken stärken oder sie allein lassen 
können. 

Wen nimmt es da Wunder, daß die 
für Intelligenz und rhetorische Lei- 
stungen gleichermaßen bekannte Ge- 
werkschaftsvorsitzende in diesem 
großen Kreis dann manches Mai 1 
spricht als verlese sie die eigenen 
Flugblätter. Das gilt auch für die obli- 
gatorischen Statements vor den TV- 
Kameras in Verhandlungspausen. 
Ein Teilnehmer der Tarifgespräche 
bemerkt angesichts von Vokabeln 
wie „nicht akzeptabel“ oder „indisku- 
tabel“ verwundert: „Drinnen war sie 
aber viel moderater.“ 

Wirkliche Bewegung kann in die 
Verhandlungen deshalb nur bei Ge- 
sprächen im kleineren Kreis gebracht 


werden. Darm sitzen sich meist sechs 
Männer - neuerdings eine Frau dabei 
- auf jeder Seite gegnüber. Bleibt 
noch die Form der vertraulichen Un- 
terredung von Mann zu Frau oder 
umgekehrt von der VerhandJ ungs- 
fuhrer Zimmermann und die QTV- 
Spitzenfrau im vergangenen Jahr of- 
fenbar nur einmal Gebrauch mach- 
ten. 

Anders als die doch recht redefreu- 
dige Gewerkschafterin spricht Innen- 
minister Zimmermann bei den ersten 
Verhandlungen im großen Saal des 
TWS-Heimes möglichst knapp und 
präzise. Vergleicht man seinen „Auf- 
tritt“ in der Tarifrunden- Dramaturgie 
des vergangenen Jahres mit dem heu- 
te, so zeigen sich zwei bemerkens- 
werte Unterschiede. 1983, wenige Mo- 
nate nach Regierungswechsel und 
Bundestagswahl war Zimmennann 
für die überwiegend sozialdemokrati- 
schen Funtkionäre der OTV in der 
großen Kommission der Bub-Mann 
schlechthin. Er war der Vertreter der 
durch das ÖTV-Mitglied Ex-Kanzler 
Helmut Schmidt unter das Stichwort 
„Verrat in Bonn“ gerückten Wende, 
wurde als „Law-and-order“-Mann, als 
„Polizeiminister“ vorverurteilL 
„Wenn Zimmennann das Wort ergriff 
gab es jedesmal regelrecht Randale“, 
berichtet ein Teilnehmer jener Run- 
den. Da wurde gebuht und dazwi- 
schengerufen. Ganz anders jetzt 

Der Verhandlungsführer der öf- 
fentlichen Arbeitgeber kann seine Ar- 
gumente, auch ungeliebte Wahrhei- 
ten, in aller Ruhe Vorbringen. Er ver- 
meidet dabei allerdings seinerseits 
auch jede unnötige Schärfe, formu- 
liert verbindlich: „Wir haben uns 
nicht in der Lage gesehen, zu Ihrer 
Arbeitszei tford erung ein Angebot 
vorzulegen“, sagte er. Das klingt bes- 
ser als etwa „Nein zur Forderung 
nach zehn freien Tagen“. Besserauch 
als jenes „dumm und töricht“, das der 
Kanzler einmal im Vorfeld der Me- 
tall-Tarifrunde zur Forderung nach 
der 35-Stunden- Woche gesagt hat 

In der Sache ist Zimmennann 
ebenso hart wie die OTV-Chefin. 
Aber beide sind aufs äußerste be^ 
müht die Sachgespräche nicht durch 
Emotionales zu befrachten. 



Verhandlungspartner: Monika Wulf-Mathies und Friedrich Zimmennann 

FOTO: SVEN SiMON 
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ist Schall jahr- unser Jahr 


denn für^s Schatten sind wir zuständig. 
Seit 1899 .ist unser Fämilienuntemehmen 
dabei, wenn eis um Einschalten, Um- 
schalten, Abschalten, Steuern, Verteilen 
und Automatisieren geht. 1911 haben wir 
das 1. Klein-Öischütz Europas konstruiert 
Auch die ersten Isoiierstoffverteiler der 
Welt stammen von uns, dem Spezialisten 
für Niederspannungstechnik. 


Um die Zukunft zu bewältigen, investieren 
wir erhebliche Mittel in Forschung, Ent- 
wicklung und Fertigung. 

Längst haben wir bewährte Elektromechanik 
mit zukunftsweisender Elektronik ergänzt. 
Wir bieten ihneo ein komplettes Programm 
moderner Problemlösungen für Auto- _ 
matisierung und Rationalisierung. Dafür 


sorgen Ingenieure und Techniker in über 
300 Büros im ln- und Ausland und 6000 
Mitarbeiter in 22 Werken. 

Sprechen Sie mit uns , Ihren Partnern_mit 
dem Know-How für Qualität 


Klöckner-Moeller, Postfach 1880, 
D-5300 Bonn 1, Tel. 0228/602-1. 


Klöckner-Moeller 

denn Spezialisten schalten schneller. 


M 


Elektrische und elektronische Anlagen, Systeme und Geräte für Automatisierung und Energieverteilung* 

Wir planen, bauen, montieren und nehmen in Betrieb. 
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Der Bundeskanzler in Wuhan, Xian und Shanghai / Über die Bedeutung der deutschen Sprache 


Kohl bei der Tonsoldaten- Armee des Kaisers Huangdi 


■ 4 Ü - 1 

->ü 


Von HERBERT KREMP 


D as ist die absolute Stadt“, 
stöhnt ein Begleiter des Bun- 
deskanzlers, als die Wagenko- 
lonne der deutschen Besucher aus 
dem unbeschreiblichen Abendge- 
wühl in die irritierende Stüle des Ji- 
an-Qing-Hotels einbog: Shanghai, ein 
west-östlicher Krake, ein Wechsel- 
balg der Architektur, turbulente Mi- 
schung ans Ka pitalismus, kolonialem 
Ehrgeiz und chinesischer Revolution. 

Hier herrschten die Engländer und 

rJjg fl ohpimgespllgphaften, hier wurde 

die Kommunistische Partei Chinas 
1921 gegründet und 1927 nahezu ver- 
nichtet Mao Zedong Zhou Enlai, 
Tschiang Kai-Schek lieferten er- 
bitterte Kämpfe. Dann fa»nen die Ja- 
paner, dann der siegreiche Mao, 1966 
schließlich die „Vierer-Bande“, die 
der Stadt das Licht abdrehte. Jetzt 
glitzert, tobt und zischt die Hafenme- 
tropole wieder, anders als einst aber 
wie ehedem durchsetzt von dem 
schäumenden Ferment des südchine- 
sischen Temperaments. 

Eine der 14 Küstenstädte des pazi- 
fischen Chinas, die das fremde Kapi- 
tal zur Investition lockt diesmal frei- 
lich zur geregelten, im Zaum gehalte- 
nen. Wie lange das Zaumzeug hält 
wird man sehen. Der Vorsitzende der 
Volkswagenwerke AG, Dr. Hahn, hat- 
te den „Santana“-Produktionsort Au- 


fing hei Shanghai - er ist einer der 
Kraken-Arme der 13-M21ionen-Stadt 
- vor ein paar Tagen in Peking 
generalstabsmäßig als seinen „Biük- 
kenkopf im südostasiatischen Raum" 
g enann t. Bis 1990 werden 500 Millio- 
nen Mark in das Jomt-venture- 
Untemehmen „Shanghai Volkswa- 
gen Automotive Company Limited" 
investiert sein und mehr als 30000 
„Santana“ die Produktionsbänder 
verlassen haben. 

Hier geht es aufwärts. Oer wird 
nicht „Sab ein Knab* ein Röslem 
steh’n“, nicht „Ach, du lieber Augu- 

99 Oft geben sich die 
chinesische n Germa- 
nisten deutsche Na- 
men. So geschieht es, 
daß wir in Ministerien 
den Beamten „Fritz“ 
den Beamten „Herr- 
mann“ rufen hören W 

stin, alles ist hin“ gesungen wie bei den 
Kanzler-Stopps in Xian and Wuhan, 
wo r-hirwMriwrhP Folklore und Kehllaut 
den Sinn der deutschen Gäste erfreu- 
ten. Hier in Shanghai stimmt heute die 
industrielle Begleitung des Regie- 
rungschefs Canhn firtnus an, der 
sehr metallen klingt Denn nun steht es 
m»-ii einem scheuen Zurischendementi 
des Kanzlergefol fest, daß Heinrich 
Weiß, Vorsitzender der Anlagenfinna 
Schlflman-Simag in Baosnan bei 
«hanghai Tritt auf der zweiten Auf- 


baustufe des größten chinesischen 
S tahlw erks gefaßt bat: L3 Milliarden 
Mark bringt der jugendlich wirkende 
Industrielle auf die Waage. 

Der hatte sich dafür 

am Mittwoch abend in einem außer- 
halb nffaloHpn Programms anbe- 
raumten Gespräch mit dem chinesi- 
schen Ministerpräsidenten Zhou Zi- 
yang noch einmal starkgemacht. Er 

stieß die letzte Tür auf. Im übrigen 
auch für die zwei 1000 -Megawatt- 
Kemkraftwerke in der Region Shang- 
hai, um die sich die Kraftwerke-Union 
(KWU) gegen amerikanische und fran- 
zösische Anbieter b ewirb t. „Harte 
Bandagen", hatte der KWU-Vorstand 
Dr. Frewer noch am Abend vorher im 
Gästehaus Peking angemerkt, als er 

Um d ie H ffnrteflimg «nngr Chancen ge- 
beten wurde. 24 Stunden später, n ach 
dem letzten Spitzengespräch, gaben 
Mitarbeiter Zhou Ziyacgs per Hand- 
zeichen zu erkennen, daß auch die 
deutsche Kraftwerke-Union in guter 


Das brächte, je nach Anslegung des 
Projekts, noch einmal zwei bis drei 
M imanäen m»* auf die Kenten. 

So ist man guter Dinge in Shanghai 
und begibt sich beute morgen mit brei- 
ter Brust zur traditionsreichen Tong- 
p-Universität, die - wie die Me- 
dizinische Hochschule der Universität 
Wuhan in Zentralcbma — auf die 
„Deutsche M o di^tnerhu Ip ffir Chine- 
sen“ zurückgeht, auf das Jahr 1907. 
Seit jener Zeit wurde dort in Deutsch 
unH Chinesisch unterrichtet. Der 
Krieg mit Japan beendete 1937 die 
Symbiose, an deren Wiederbelebung 
Hi«» Bundesregierung interessiert ist. 
Immerhin, werden heute schon wieder 
chmensche Studenten an der Tongji- 
Universftät in Sprachkursen auf das 


Studium In der Bundesrepublik 
Deutschland vorbe r eitet Die Zahl der 
deutschen Lektoren und Dozenten 
steigt an. Vielleicht entwickelt sich 
nach dem „Santana“-Joint-venture 
auch die Tongfi-Uhiversität zu einem 
„deutschen Brückenkopf im südost- 
asiatischen Raum". 

Da China steht die deutsche Sprache 
nach der englischen und japanischen 
an dritter Stelle, wie uns Lehrer der 
Pekinger Fremdspra chen-Institute 
berichteten, tm Laiiader Hierarchien 

und politischen Seilschaften bedeutet 
das mehr als anderswo. Die „deutsche 
Fakultät“ pimmt in Peking wichtige 
Administrationen ein, und diejenigen, 
die sich einmal in Jena, Dresden, Leip- 
zig, Berlin, Karlsruhe oder Münden 
als Studenten begegnet sind, halten 
spgter enger als man dies 

von den „Korporierten“ anderer Län- 
der gewohnt ist. Oft geben sich die 
chinesischen Germanisten deutsche 
Vornamen. So geschieht es, daß wir in 
Ministerien gi| f »inmai den Beamten 
„Fritz“ den Beamten „Hermann“ ru- 
fen hfiion Deutsch ist in China 
Nation»- und ein Kulturbegriff - er ist 
weiter gefaßt, historischer und bild- 
hafter, als wir ihn selber za denken 
gewohnt sind. 

Diese sehr sensitive, nicht ganz er- 
grflpdB che Neigung, der auf unserer 
Seite die Neigung einer literarisch ori- 
entierten, f/»ingpjgtigpn und die Hei- 
mat der *»h<ni»«<gehpn Sprache ge- 
radezu romantisch überfärbenden 
deu tschen Sinologie « >T| tgppnifnrmnt 1 
nutzte der Bundeskanzler instinktiv 
und wohl auch bewußt zu seinen Gun- 
sten. Er spürte die Unverbrauch theit 

gen (so etwas ist selten in der interna- 
tionalen Politik) und trat seinen Gast- 
gebern mit der offenen m«»n«chiigiM»n 


Sympathie entgegen, derer er zum 
Mißfallen zynischer Beobachter «lüg 
ist, Heinrot Kohl Ist jedenfalls der er- 
ste ri*»1?rTn» vOT des- 

sea gei s ti gem Auge die mahn- 
fingrigen Türme des Kreml auftau- 
cfaea, wenn er unter Chinesen weilt. . 

Die Direktheit wurde erwidert -oben 
in Peking aus Überzeugung, un t e n in 
der Provinz „spontan" wie alle Be fehle 
und in jedem FÄH aus demselben typi- 
schen Grund: Das Reich der Mitte er- 
wartet, daß man dem Reich der Rütte 
dergestalt entgegexdcommt. 

Vorg e s te rn in Wuhan, der Müfio- 
nen-Metropole am Jangtsekümg, Part- 
nerschaftsstadt von Duisburg, säum- 
ten Tausende den Weg der Konzler- 
Kolonne, die über die Brücken des 
gelb-braunen Stromes zu dem aus 
deutsch- japanischer Hand erbauten 
Stahlwerk zur Medirfniscben 

Hochschule eilte. Auch hier die große 
Veränderung. Vor sieben Jahren, nach 
dem Starz von Maos „Vierer-Bande*, 
regierte auf dem wüsten Werkagelän- 
de das Chaos. Es gab in der Aufban- 

mn^Berg ua^SfcMmd StauhT^urtd 
Matsch. Man tat das zweite vor dem 
ersten, verweigerte die Arbeit, trieb 
Sabotage. Empfindliche, gerade aus 
Deutschland angelieferte Güter wur- 

scbützL Stadt 

Wuhan fuhren im Proz es sionstempo 
offene Lastwagen, auf denen verhaf- 
tete Kulturxevohxtionäre gesenk- 

ten Köpfen standen, das Bajonett im 
Hacken und mit dem Schild um den 
Habe „Ich bin ein Verräter.* Ein rot- 
gepinseltes Kreuz zeigte an, auf wen 
der Scharfrichter wartete. 

Der Alptraum ist verflogen. In Xian, 
im BanJoettsaal des VoDcspaiastes, wo 


da- Gouverneur van Shaanxi Helmut 
Kohl ein Mittagessen gab, wurden die 
Tassen gehoben. Es ging vergnügt und 

gcoußiich 211 , die Tische bogen sich un- 
ter den Köstlichkeiten, die das „Hache 

bieten hst^sÜ^L* rituelle PdSbo&Oie 
deutschen Staatsperaonen tauten 
rasch auf, nachdem sie steif, irgendwie 
beklommen an den in einer Art Bahn- 
hofshalle Hegenden, maunsgroßen 
Terratortta-Kiiegern des ersten 

fihp rryglonabrn" Kaisers der Chine— 
gen , des Reichsrinigera, Böcöerver- 
brenners und Schlagetots Qtn SW 


99 Emst, ausdrucksvoll, 
vom Befehl gebannt, 
starrt die Tenakotta- 
Armee geradeaus, 
Waffenrock und Pan- 
zer umhüllen Gestal- 
ten von unübertreffli- 
cher Proportion 99 

Huangdi, vorbeidefiliert waren. Die 
heldische Truppe, die dort in ihrem 
alten Boden in Reih’ und Glied auf- 
marschiert ist, passiert niemand unge- 
rührt. Hier wacht, hier harrt das Ute 
China - stolz und schön und ganz in 
sich gekehrt. 

Shaanad, seine Hauptstadt v»»« und 
der Kaiser - das ist der Ursprung der 
chinesischen Kultur. Seit dem 11. 
Jahrhundert v. Chr. residierten hier 
insgesamt elf Dynastien. Und von hier 
aus schmiedete der sagenumwobene 
Huangdi, auf den sich alle felgenden 
Kaiser, rfwacMteflHcH Mao Zedong.be- 
zogen, die Staaten des kontinentalen 
Landes zusammen. Als erstarb, wurde 


mebtmehr das tebeade Gefolge znihfu 
in die Erde befohlen, wie es vordem 
Sitte war. sondern - eine Tanarmec 
out Mann und Roß und. Wagen. Sie 
steht wie eine Pfurisux einige kUobk. 
te r v o m Grab des 1 Kaum entfernt. das 
somit dem BBde des Hauptquartiers 
gleicht. Der Kaiser war ein großer Scl- 


500 Tonkrieger, jeder einsachtzig groß 
sechs Streitwagen mit je vier Pferden 
sind freigelegt. Sie sind in drei Him- 
melsrichtungen pos tiert. Die G rabas- 
che birgt insgesamt 6000 Soldaten und 
Pfade. Von der Plrötsetee her be- 
trachtet, stehen die ersten Reihen und 
die hinter ihnen postierten Kolonne c 
susgegraben da, während die folgen- 
den halb oder ganz, liegend oder ste- 
hend hi da Erde stecken. Manchmal 

ist nur ein Kopf zu teben, so als hätten 
die SandstUnne der Jahrhunderte die 
MSnncT beim Marsch verschüttet. 
Emst, ausdrucksvoll, vom Befehl ge- 
bannt, starrt die Armee geradeaus, 
Waffenrock und Panzer umhüllen Ge- 
statten van unübert refflic her Propor- 
tion. Sir gehorchen 2000 Jahre, ihre 
Schwertes* aus Bronze, die Lanzeäspit- 
zen, die Pfeilspitzen der Armbruste 
glänzen immer noch, wenn die Sotmc 
sie beute berührt. 

Die Armee des Kaisers ist das Sinnbild 
Chinas, wie es die Dynastien and Re- 
volutionen überlebt Saat, die Systeme, 
Kriege und Veränderungen, auch 
Städte wie das laute, vorlaute Shang- 
hai Es ist nützlich, wenn sieb die frem- 
den Besucher an diesen Ort der Identi- 
tät und Erkenntnis begeben. Der 
deutsche Staatsgast Kohl war an- 
gerührt von der erstarrten Krall der 
Gestalten. Wer m Omen nicht das 
Gleichnis erkennt, wird die Mitte Chi- 
nas verfehlen. 



Einreiben leicht gemacht Si 

Mit dieser klinisch erprobten Massage- ■ WW* 

bürste können Alleinstehende, Kranke W 

und Korpulente von Kopf bis Fuß jede 
Stelle des Körpers erreichen. Zum Ein- \ 

reiben von med. und kosmetischen Mitteln i ' v, -' v *| 

wird über den Massageschwamm eine -JBibfrM 

auswechselbare Plastikhaube gezogen. 

Absolut hygienisch. Preis 29.90 DM, 6 * - * 

Stück Reservehauben 10.00 DM, direkt Ohne sich zu verrenken, 
vom Hersteller A. Käsler, Postf.: 120241, kann man jede Steile 
4100 Duisburg 12, telefonische Bestellung des Rückens gut er- 
such Sa. und So. 10-13 h, 0203/4481 04 reichen. 


Gibt es ein Leben nach dem Tod? 

Dta«BlldlMll|[tHMRr griinl» imiM-hrrit»ii|}i»l^jton P- frap in y rni» Wrannwi 

die aieti bereits auf der Schwelle des Todes befanden »wd in das Leben 
zmüekkebiten. Der Leser erfahrt faszinierende Eindrücke. GaDup JrVProctor 
„Begegnungen mit der Unstert>Hcbkeft* 240 S. Leinen DM 29.80 + 2.70 IDr Porto/ 
Veip. Urferung gegen Rechnung «ahlbarliineriL 14 Tagen. BflcfcgaberuchtiBneth. 
8 Tagen in unbeschädigter Scbuttfolfe. 

Hg Spack VMhAomM. WaflUfamatr. 29. 4100 Dabbreg 2f 


WEINE AUS FRANKREICH - TROCKEN 

Versand * Handel • Proben • Fördern Sie die Liste unserer preis- 
werten Direktimporte aller Anbaugebiets • Telefon: (0G1 36)2838 
DIE FRANZÖSISCHE WEINBOTSCHAFT - 6501 NI EDER-OLM 


Original bayerisch«» Granzschlld 

GrenzschOd des Freis t aa t es Bayern, Sfarblge Emaillierung, Grüße 40x30 
oval, die Geachwiktdee zum Preis von 98<- DM + Nachnahme 

Moifcl— «-Service P. Afcoosorg. Pestlach 5 79 , 7100 Itettgort 


Maßhemden 

/exclusiv preiswert 

[ Vreufls 011 * 1 . Kragen. AmMUtnga 
t \IhLP JSlofl - flfkM n**l ftwn Wui 
\ 'X Jp «sehen - auch Arztahefnden • 
1 XSL. Modal- und Stoffmuster- 


Versand: 


Kurt HM über KG. Wlechetabrik 
Fösarbfai Ärs ikTi. Vfifl) ■ m 


ob 44 L 50 DM 

Kostenlose Info anferdern 

VT- ManWusCr. IStf 
M2t Pteoken 


* (Grabstein * Sauber 

'JI7T 


UsmUtuB J 500 iril-Spray-Pl. 134» 4- Porto 
ßaMra, 2397 Bad Bramstedt 2W041S2-T420 


ENDLICH die rlditigen 

Socken! 

Beats ScfiunwoSquaStH lind trotzdem 
enorm haltbar und waach ma achlnanfaat- 
fQesenauswaM (184 UnHKOgBchkaftsn 
ln12wracti.Gr06an von Schuh sr.35-63). 
Auch ohne GonsHGOnstigfi Preise, wefl 
vom U ara te Ber dMd zum Verbraucher. 
Nutzen eich Sie dleien modernen und 
vemoneigan Vartriebewag! 

JL Frei proapeta an fordern bei: 

JgWPSSRACH 

-Staimpf<abrfleGrn6K9aOÖHaq«n-%ape 
Poattach744322 " Ta(axB23585 
Oder TW. (823 31) 4 87 83 von 04M Uhr 


HAT 3 E ZIGARREN 

80 eigene Sorten. bandgnoDt - 100 % 
Tat»*. Preisliste kostenlos- DireMver- 
■and durch: Fa. Otto Halle. Alte Kö- 
nlgatr. 5, SSM Bambarc 5# 

TeL • 4t / 38 34 09 


Fauler Millionär zeigt Ihnen 
den Weg zum Wohlstand 

Cip ellnlvn rfzK Sie PmWpma hikm? AKar Cia riilrinron nrrhtv IrK emL Utrrm Erhärt anr 1/1 


Sic glauben, daS Sie ProWeme haben? 

Mag tem. Ich erianere mich noch jbjmir meine Bank ei- 
neu S 200 Kredit kündigte. Heute leihe ich der Bank Geld - 
Sparbriefe für 1 IOQJ300 auf einen Schlag. 

Ith erinnere mich noch an den Tag. als mein Aniohäruila 
leicht nervös wurde, weil ich einige Monate mit meinen 
Zahlungen niriickJUg - und den wagen beschlagnahmte. 
Heute besitze ich einen Rolb Royce. Ich bezahlte S 43-OOQ 
für ihn - bar. 

Ich erinnere mich noch an den Tag, als mich meine Frau 
weinend annd’. Der Hauswirt war bei ihr und woDte die 
Miete kassieren - aber wir hatten nicht das Geld um zu be- 
zahlen. 

Jetzt besitzen wir 5 Häuser. Zwei an der Küste von Kali* 
formen (eines benutze ich als mein Büro). Eia Wochenend- 
haus am Wasser im Staat Washington - dort verbringen wir 
meist dm ganzen Sommer mir Spazierengehen, tuchen, 
schwimmen und segeln. Ein Appaitmeni am sonnigen 
Strand in Mexico. Das letzte liegt herrlich eingebettet am 
schonen Strand der schönsten Insel von Hawaii - Maui ! 

Genau jetzt, in dtnem Moment, könnte ich den ganzen 
Besitz verkaufen, die Hypotheken aUösen - und - ohne 
meine anderen Anlagen anzufassen - mit über S 750.000 in 
bar meines Weges gehen. Aber Kb will mehr verkaufen, 
denn ich betrachte meine Häuser nicht als Anlage. Dafür ha- 
be ich jndeien Grundbesitz - Aktien. Anleihen und Geld 
bei der Bank. 

Ich ennnere mich noch, als ich meinen Job verlor. Da ich 
bis zum Hals in Schulden steckte, sagte mein Anwalt, der 
einzige Answeg sei, den Offenbarunmeid za leisten. Er irne 
sich! Ich zahlte jeden Cent meiner Schulden zurück. 

Heule habe ich rin Kreditlimir bis za einer Million Dol- 
lar - aber ich habe nach wie vor keinen Job. Sraudessen ent- 
scheide Kb Jeden Wochentag nach dem Aufsrehen, ob idi 
zur Arbeit gehe oder nicht. Manchmal entscheide ich mich 
für die Arbeit - für 5 oder b Stunden am Tag. Aber für die 
Hälfte der Zeit rnrscheide ich mich lieber fürs lesen. Spazie- 
rengehen, segeln oder radfabren. 

Ich weiß, was es heißt, am Boden zerwört zu sem. Und ich 
weiß aber auch, was es heißt, alles zu haben was man sich 
wünscht. Und ich weiß, daß Sie-genau wie icb -entscheiden 
können zwischen diesen beiden Möglichkeiten. Ja, so ein- 
fach ist das! Und deswegen nenne ich mein Material auch 
-Dei Weg zum Reichtum für Faule*. 

So fordere ich Sie nun auf, mir etwas zuzusenden, was ich 
überhaupt nicht brauche: Geld. Zehn DolLu, um genau zu 
sein. Warum? Weil ich möchir, daß Sie aufmerksam wer- 
den. Und Kh vermute. daß. wenn Sie S 10 investiert haben, 
Sie djs Material, was ich Ihnen zusende, genau prüfen und 
sorgfältig entscheiden, ob Sie cs ziaracksenden - oder behal- 
ten. Ich mochte aber nicht, daß Sie es behalten, wenn Sie 
nicht das un überzeug! sind, daß es mindestens hundert mal 
mehr Wen ist, alt Sie dafür bezahlt haben, 

Isa das Mat enal S 10 wen? Nein - falls Sie« am Papier und 
der Druckerschwärze messen. Aber das ist es auch bidn, was 
ich verkaufe, ich verhaute Intormarioneq. Mehr Informa- 
tionen, als ich dem Publikum gehr, wenn ich ab Catttedn« 
iur S 1Ü00 spreche. Und auch mehr Informationen, als ich 
bei einer persönlichen Ein-Srunden -Beratung für 5 300 
preisgebe. 


Beweise 

Vergessen Sic meine Worte. Hier sind einige Auszü- 
ge von Veröffentlichungen in Zeitungen und Maga- 
zinen. 

Time: 

Erarbeitet nur die Hälfte des Jahres in seinem herrli- 
chen Büro an Kaliforniens Sonnenküste. Und wenn er 
im Büro ist. arbeitet er nur für einige Stunden. Mn ande- 
ren Worten. Joe Karbe. 45. ist der Prototyp Jiir «Der 
Weg zum Reichtum Ihr Fanle« (aus 19731. 

Boston H ci ald- American: 

Dar Matena! hat hunderte von Leuten veranlaßt. 
Briefe zu schreiben, nur weil sie mir seinen Methoden 
profitiert haben. 

Forbcs: 

Nach seinen Erfahrungen im Show-Geschilu in der 
Werbung und als Makler machte tt seinen großen Er- 
folg. Lernet Jahr verdiente er 250.000 Dollar. 

Moncy Maklne Oppommilici: 

Es scheini. als ob Joe Karbo das Cefaamnu kennt. 
Glauben Sie mehr auch, daß Sie es besitzen sollten, um 
herauszufinden, was es damit auf sich hat? Ich habe es 
gerade himer mir - und nun mache ich eni einmal Fe- 
rien. Machen Sie es doch auch so! 

The Boston Globc: 

Uy Haws aus Chico. CA. sag«, dre schwungvolle 
Schreibweise in -Der Weg zum Reichtum für Faule« hat 
mein Lehn verändert Er verbesserte sein Einkommen 
alt frei schaff endet Graphiker von 2.000 aal 30.000 Dol- 
lar jährlich. «Ich bin noch nicht rerch*. sagte Haws, 
«aber ich sehe das Liebs am Ende d« Tunnels. Es gab 
mir den nebligen Tritt, um in die Schuhe zu kommen, 
und den brauchte ich.« 


Aber Sie riskieren nichts. Ich weide Ihren Scheck ent 30 
Tage, nachdem ich Ihnen mein Material zugeschickt habe, 
eüufocn. Du bi dem Angebot! Senden Sie es innerhalb 
von 30 Tagen zurück - so sende ich Ihnen Ihren Original- 
sefaede zurück, unemgelöw. 

Wie wollen Sie wissen, daß kh mich an dieses Verspre- 
che» halte? G ul, wenn Sie auf der absolut sichere» Seite lie- 
hen wollen, daueren Sie Ihren Scheck einfach l Monat vor- 
plut zusätzlich zwei Wochen. Das gib« Ihnen genug Zeh. 
mein Material zu erhalten, cs zu lesen und es auszuprobie- 
ren. 

Ich weiß, was Sir jetzt denken; «Er ist reich, weil er den 
Leuten erzählt, wie sie reich werden.- Die Wahrheit aber ist 
- und das ul sehr wich tiz - in dem Jahr, bevor ich -Der Weg 
zum Reichtum für Faule« hetausbradue, betrug mein Ein- 
kommen genau 216a>44> Dollar. Und das, was ich Ihnen zu- 
schicke, zeigt Ihnen genau, wie ich dieses Einkommen er- 
reichte _ mir ein paar Stunden Arbeit am Tag _ und das un- 
gefähr 8 Monate im Jahr. 

Es erfordert keine besondere «Bildung«. Ich habe nur ei- 
nen einfachen Schulabschluß. 

Es erfordert kern «Kapital«. Sie erinnern sich, ich steckte 
bb zum Hab in Schulden, ab kb begann. 

Ei erfordert kan -Glück-. Ich hatte mehr, ab mir zustand. 
Aber ich verspreche Ihnen ja auch nicht, daß Sie soviel Gdd 
verdienen weiden wie kh- Aber Sie können auch mehr ver- 
dienen! Aber Geld ist nicht alles. 

Es erfordert keine -Jugend-. Ich arbeitete mit einer Frau 
zusammen, die über 70 Jahre alt ist. Sie reist kreuz und quer 
durch die Well und verdient das Geld, das sie bcuüngi, nur 
mit dem. was kb sie lehrte. 

Es erfordert keine -Erfahrung-. Eine Witwe in Chilugo 
verdiente während der letzten 5 Jahre Jährlich ca. S 25.000 - 
indem sie meine Methode anwandre. 

Was erfordert es d ann ? Glauben und Überzeugung! Ge- 
nug, um etne Chance zu nutzen. Genug, um das. wai ich Ih- 
nen schicke, aufzunchmcn. Genug, um die dann enthalte- 
nen Regeln aozuwenden. Wenn Sie das machen - nicht 
mehr und nicht weniger - werden Sie den Ert'olg nicht für 
möglich halten. Denken Sie dran - ich garantiere es. 

Sie brauchen Ihren Job nicht einmal ruräu geben. Aber 
Sie werden bald soviel Cdd verdienen, daß Sie es könnten. 
Noch einmal - ich garantiere es! 

Ich weiß. Sie sind skeptisch. Gut, hier sind einige Beurtei- 
lungen von anderen Leuten {ich habe die Initialen benutzt, 
um dk Privat Sphäre der Schreiber zu schützen, die Origina- 
le sind in meinen UiueriagrnV- Ich glaube, daß diese Leute, 
genau wie Sie. mir auch kaum glas Men. als sie den Coupon 
ansandien. Aber sie wußien auch, weil ich ja ihren Scheck 
erst nach 30 Tagen einlöste, daß sie nichts zu verlieren hat- 
ten. 

Sie hauen recht. Und hier ist, was ne erreichten: 

Ob. es funktionier!! 

Seltsam genug, ich kaufte -Der Weg zum Reichtum für Fau- 
le« vor ungefähr o Moneren oder so. las es und das war alles. 


mal beginn icb danach zu bandeln, und, wer härte das ge- 
dacht. cs funkuonieite. Es wat noch nicht emnsaj zeitauf- 
wendig. Ich glaube, einige von uns müssen eni an einen be- 
stimmten Punkt der Verzweiflung kommen, bevor wir die 
mnere Bremse, die Faulheit und das Zögern überwinden. 

Mr. J. K. Anancim. Califomicn 

S 24.000 in 45 Tagen! 

- erhielt 24.000 Dollar mit der Post in den letzten 4 5 Tagen. 
Nochmals vielen Dank! 

Mr. E. G. N. Matewam. West Virginia 

Verdiente 70-000 Dollar 

Ein 5 70JJOO Dank für Sie und dafür, daß Sie »Der Weg zum 
Reichtum für Faule« geschrieben haben. Das isr genau das, 
was ich verdiente. 

Mr. D. R. Newport Buch, Cab rönnen 

Was ich ihnen sage, sieht wahrscheinlich genau im Ge- 
cemars zu dem. was Sie von Ihren Freunden, Ihrer Farn die, 
Ihren Lehren und möglicherweise von allen anderen Leu- 
ten gehört haben. 

Dazu kann kh Ihnen nur eine Frage stellen. 

Wieviel von diesen Leuten sind Millionäre? Oder reich? 

So. ictzt können Sie tetbu tausch erden. 

Heute in einem Moiur werden Sic nichts als 30 Tue älter 
sein - oder Sic Sind auf dem Weg zum Wohlstand. Sie ent- 
scheiden. 

Der weiseste Mann, den kh je kannte, ugie mir einmal ct- 
.was, das ich me vergessen werde: «Die meinen Leute sind zu 
sehr damit beschäftigt, ihren Lebensunterhalt zu verdienen 
und haben keine Zeit mehr zum Geld verdienen.. 

Vergeuden Sie nicht soviel Zeit damit wie kb. um hcraus- 
zufinoen. daß er recht hatte. 

Sie können es selbst prüfen, wenn Sie den Coupon letzt 
absenden. Ich erwarte von Ihnen nichL daß 5ic mir «glau- 
ben-, Probieren Sie cs! FjHs ich mich irre, haben Sie nur eini- 
ge Minuten Zar und eine Briefmarke verloren. Aber was. 
wenn ich Recht habe? 


Eidesstattliche Erklärung: 

Auf der Grundlage meiner beruflichen Zusammenar- 
beit als Vennögettsverwalter, bestätige icb hiermit, daß 
Mr.^oeKarbo’s Netto-Vermügui größer ist als 1 Million 

Stuart A- Co goo 

Senta dtr Übmtamr der OrjpmaLuurar (197 J - 1994) aut 
da USA. milder traten nverJadener Form rneertm 
wird. Bitter wurden ater 2 MÜüoaea ExempUrt vrrkufi. Jot 
Kurte tu am 12. IL 1990 wdtrmd einet CBS-Fernte bia te n newt 
dtrr seine JjfApmeltadea“ im Aber von 55 Jahren veruorhn. 
let täte ddf Material mleien, lt/uUert nmd mgflUir dtmhrear- 
teket. So mgtwöhalk£*ad emfeet Joe Karto'i Methoden amt 
und - üejttnkiiiu irren a*cb hti nur. Anti Sie werden damit En 
Jölg baten. Nehmen Sie mieh beim Wort! 

Bei tmem Betaehm den USA konnte ich viele Tauaebn du Kar- 
ho-WoMataades kennmhmew. Was aber viel wichtiger iu, ich 
irptte n er große imdt/kddicbt Familie kann, dk dcu Lehen po- 
sitivaadoptimhtiufaapaekt Geld öl näht aßet. Gtidt, Unat- 
tdnpgkeu und cm anstOaBtcs Lehen Uhlen vielmehr. Auch ich 
hin noch laaffkr ’m Mdhemir - aber Joe'i Material bat mh ideel- 
len Retebtam gebracht. Und kh weiß aitcb, daß a roMkdmde 
Leute nicht 100 mal Uigtr lind alt ich Sie kennen nnrdat Rezept 
fir Wohlstand and Clock, leb Jetzt auch 
Dann fiel du Eatsebeidang. Dk erste Auflage wurde gedruckt 
und der OffentUebkekvorgriträL Skt anicikrßreje TeuverkJu- 
fe bahn bewiesen, daß Joe Karte' i Methoden auch den deutschen 
Leser begeistern und da rtehtigrn Weg in Wohlstand, Glich und 
Unabhängigkeit weisen. 

Fdr Skeptiker unter Ihnen JbkenJeat einigt A nötige ans den er- 
sten deutschen Lesenaiebrifien: 

L. D. au« Frankfurt 

Nach kurzem Überfliegen der ersten Kapitel linde ich es so 
interessant, daß Sie bitte noch zwei Exemplare an meine bei- 
den Töchter senden wollen. Beiliegend Scheck Ober 80 
Mart. 

H. B. aus Landau 

•Der Weg mm Reichtum lür Faule« habe ich letzte Woche 
erhalten und finde es ganz tolL 

D. A. R. ans Lüdenscheid 

Ich bin schon lange im Besitz der englischen Version. Von 
Mr. Karbo'« Thronen bin ich begrätert und handle entspre- 
chend. 

E. J. aus Griesbach 

ln etwa gleicher Weis« bin ich schon in ganz langen Jahren 
verfahren und habe fbr vorgegebenes Ziel erreiche. 

G. B. aus Frankfurt 

Anbei wehere 40 Mark für gleiche Sendung, die ich hiermit 
für XY bestelle. Obwohl ich erst 40 Seiten gelesen habe, 
möchte ich mein Exemplar nicht mehr bergeben. 

E. B. au Gnadclshcial 

Ihr Angebot ist seriös, was man heutzutage selten linder. 
Wed kb von Joe Karbo's Methoden begeistert und überzeugt bin, 
kann auch kb Ihnen beute ent großzügiges und ruikobits Auge, 
bol matben. Wer bittet Ihnen tonst - I u2r-C tld Z vrfci- Gararc 
tifrfir derartiges Material i 

Und wie kömru Sk et rrhaheaf Gau einfach! 

Senden Sk den antmirbendrn Coupon mit DM 40 (bar oder 
Schob) spätestens J WcuJm nach Entkernen dieser Aaiem rin. 

Dann garantiere nt Ihnen die Lieferung. Spätrer Brste&ngrn 
werden amgtflbrt solange die Anjlagt reicht. 

Smd Siemit skw Material nicht Zafriedra. dann Manen Shetm, 
nerbalb von 2 Woehen kommentarlot rfUmrnnm und Sir trbjf. 
len da bezahlten Beirat tefett zurück. Ihm Scheck können Sit. 
wenn Sters spoüen, J Wochen vot dotieren. Das iitnoar reebüteb 
ohne Bedeutung- aber tei versprecht Ihnen den Scheck nicht vor- 
her tnuaüxn. Ihr Risiko ! Emtff Mntnitn Ztit and dk Brief- 
marke - lonst nkbu.' 

O Copyright W. D. R. Marketing Hamborg 1984 


W.D, R.-5ERVTCE 

Ecken en tr. 5. Postfach 70 14 04, Abt W 41 

2000 Hamburg 70 

Ich will Ihr Angebot prüfen, dam waa kann ich schon 
verlieren? Bitte senden Sie mir «Dct Weg zum Reich- 
tum für Faule« mit 1 Wochen RDdcgaberechL 
Wenn ich das Material innerhalb dieser Zeit zurück um- 
de ■ aus welchen Gründen auch immer - erhalle kh so- 
fort mein Gdd zurück. Auf dieser Basis erhalten Sic 
hiermit meine 40 Mark. 


■ Stadt/PLZ 

' Wenn Sie unbedingt Njchnjhme-Lrefenmg wünschen, 
| zuzüglich DM 10,-. 

1 Prospekt-Versand leider nicht möglich. 

| Nicht im Handel erhältlich. 
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Leopold® 

ffifWOS u r AS&ef 

Prämien .stirny* den Dmrectrar. nantfSs 
tiram Mmhgmmtt sthneo ntoer kommen 


LH.5.3. 



Markt, wert wa prööer Ss em Lsöwiredmer fiter- 
WM und ptsd er Rinn ästeten Kdorienterbrf 
**t ZMHimnd RetfWJfautnon tos» er nur OM WS, - 
«mtt testeten oder Genmnaiaiog anfortem 
(ScfnJtzpettHir DM 5.—) 
bei LeopotO VlervB 1881 
Esbmer SlraBe 8 AH. Z - 850Q Nündm 30 
TkMn 0211/548)77. Mat 6 26 TM Md 


— Arthrose heilbar? — 

Dr. FeMwog erWärl, wie MeMeMea 
ohne Operation geheft werden kämen 
und was man sofort zur Linderung der 
quotvoöen Schmerzen tun kom. 

- PRÖSFEKf oRADS. - 

0. EdnreafA 30 - 8100 Go*i&cb-1362 


FOTOMODELL 

bietet lukrative Zusammenarbeit 
(Schreibäsch-Geschäft). BUd-In- 
fo (^S^tm^DMai.-. HLW, Fach 


ariavnea waren wr $o bogmtert, - 
daß wir rtrich naeffeesfrft fabEr/“ 
hören wir oft 

_ Feine Oberhemden r 
9ArmMäagea. Voffwwfr 
■ ujyfteiKlertite ßrööe 48. * 

nM 347 5. Verlangen Sie Graiis- 
' _ Prospekt 6 von 
PmäSxsT7i*msn,Seklenstk±Br- 
Straße 27 - 4800 BietefmU 
. JttD521)71467 
U*bs H ü e ta aberectt! 


bMgrakiwloBleti«fawifo 

profilieren durch die Kenntnis der le- 
gendären 4-Zahlen-Strategie des MD- 
floaen-Gewlaners van den Brink. Gra- 
timnfo 4 LFG-Service, PastL 1532 S, 

1 2080 Pinneberg- 

Eine eigene Firma 

an« kein Wunsetoan b mm. Heustim Wkt- 

MfuföteteUvIB MarMt Bs^piM* 


saasÄsts 


[$j rpoßhemden. 

* — r Vft'urse.lurg 

orcirpl* L.eJcnji^ , 

I C«. ICO Sterro. Kr;»en. !ta ™ sic , I 

■ . Seal - !!! rj;-i ' 

■ jhb. , . , ' ? -' , ws!s • -ippi: m.: :i;-r.;tMT"r 
|( - V ' v ' Ar'eiR-ng i. 'crdc-.-: 

i H. VI. Schulze 4904 Enger-Westf.',« 

vT?l ±i _24 36. Postfach 3 64 01 J 


Reetgedeckte 

Pavillons 

von 2 bh 8 ro Durehmansr, «Ulnartaft 
und montiert mit fonnaohflnan Sproa- 
aenfanatam. Anfr. Moa a. Pavfllort-Baij 
Josef BteaÜng, DoiWraBa 4 
2348 Vechta-Bergstrup 
TelefOn 0 44 41 /2970 

OanaraifBftratung Mr 
OareacMand und Oalenaich: 
P a aft o w a ilil ab AWred Köftot 
CtartrotaarStr.04 
4886 Hareabrock 
TaL QG24S/3290 


Stilbestecke 

axkL. klasa. und noatolg. Charakters, 
beste Qualität. 720g.. 24 Karat Gold- 
auflage od. 100 g schwer versilbert, ab 
DM 1400 bis DM 2500. Heute noch 
kostenlose Musteriöffel an (ordern: 
Rohrbach Versand, Am Blricenamg 8 
7810 Neu-Ulm, TeU 07 31 / 7 51 29 



Banadi hauen Sw gesudil 

Bridöder FarBnitat \ Jrx.f 

Iw?« Kragen rrum? tatterfrei v 

iJahrGaramie -Pafitorm \ jK 

wwiboiMzA MKraoen- . 

wenen. wrech Armeflangen I ■l'T 

Osich vmaDatU btomuhon anfardem'/^te 

WWI-TEXTIL ABt WS. Pmttadi 17035a 

S300 Bteai I.Taletem 0228/612027 

X Schach dem Konkurs X 


. i in - 1 iduL' 1 


Der Ideenmarkt! 

seiet KarktlÖcken aut if eubeitea, Kr- 
flnmmgm und neue Ideen. Crmtbmro- 
spefete WS 1 unbedingt zotordsm; g, s. 
Kneer, DtoWeenmarkt, Postt 706, 
7330 CdoDmoen. ■ • 


Daunen-Dedcen 

Stogbetten, Ksrostepp- u. Federbetten 
von höchster QualliäL dirott vom Her- 
steller. daher ungewöhnlich preiswert! 
Auch aBo Sonderanfertigungen mög. 
Bch. Wir reinigen u. arbeiten Ihre eioe- 
nen Daunereöecten od. Federbetten 
aute auf. Wetter bieten wir Ihnen in 
guter Qualität 

Bett- und Hauswäsche 

aus eigener Herstellung sowie Fabrikate 
renommierter u . leistungsfähiger Mar- 
fflnherstelter zu günstigen Preisen. For- 
tem Sie unv erbindlich Spoftalkatolog. 
Kein Vertreterbeguch. 

= TeLrSa.-Nr. 

tO 62 91) 80 46, Tag + Nacht. 


" Wirmacrian kurzfristig ^ 

, MILLIONÄRE 

Vergessen Sie Geldprobleme und 
sonstige Verdienste. 
Schriftliche Kurzanfrage an: 
Hnanzbaretung Joachim Eichhorn 
k. MohrenstraBe 29, 8630 Coburg Ä 

RÜCKEN? □ 

Bandscheiben? Herrliche Hilfe 
Wehneuheit! Gratis probieren 

POTENZ hotoAüor 

Hilfe ohne Pillen. Neu in Europa! 
Verblüffende Erfolge. Prosp. -50. 1 
fmnmum, • aMnctwri 82, A aka a+ to A 7 « | 


-J Das Beste der Welt 

EDtcs- mwl |g| 4mn 

. L a n d es ^ w Lach» auf Bahtarho Art* 
P er rta c hcf Kaviar • ftiscb» Aber- 
deen-Aogns-FDeta • argaUalKht 
Odaeuflletf • Ro as tbe ef • srekuizai- 
vegpec ht , nicht g efror en , antibtoti- 
kafrwf » O.mpapnr KRUG • CO- 
faac DELAHAZN • Bourgogne von 
Lotris Latour, LeRoy. ROman4e- 
Coo ti a Bordeaux Chateau UovlUe 

' Marquis de Las Caaee • BsaB HU- 
GEL .Taittta^r VASABEL Y • 
Wrve iaea den aadb Irlwhis t e B fcn gca 
hm Hub! • EXKLUSIVE PftX- 
8KNT- UND GXSCHKNKPAK- 
KUNGEN . IbIU bei: 

Grefl GrzabH, Frau WUlazaasrdd. Uo- 
sefatfer 22A. 5401 Brodenbach. Telex 
882885. Telefon 02805/1800 • In- 
ternationale Delikatessen M. Winter- 
roann. A aemoner r we g 2SA, 5 Köln 40 
„ H a n s enh a u s Rechts W. Schmeoner 

""1 • SSSMhrturv C~ 




I an NSL* iWcscbwara TricUdste I 

Alles über: Gnhs-Kredtt. Portosparfips. 
PaB aus Costa Rica. 69% büßger fliegen. 
CH-G. haftungslose GmbH usw. 996 wei- 
tere Ups. Koste oL Info von: Spezia touds 
Senta, Postfach 16 10 S5/W. 4650 fiel- 
seeOdrchea 1. 


Euerti ie mit FUCHS-Leclmat : ^ 

Für das Heiz: zur Stärkung des Herz 
muskels Für das Gehirn: zurStabü- 
siHung der geistigen Leistungstähigkert 
Für cfie Nerven: zur Wäfügung der 
Nervensuöäanz Für die Leber: zur 
Anregung der StoffwechseltätigkHt» ver- 
küizt Erholungszeit ermüdeter Muskeln 
1 Dose 225 g 0M 25,-/bei 3D.ä 23.-. 
Lecrthin-Kapsein 130 SlDM 14,-. 
...und die guten FUCHS- 
Vrtalkra ft -Blütenpollen 
500 g DM 1 2 50/1.5 kg 35.70/5 kg 1 12 .- 




PROBIERPAKET 


CHABLIS 


! Die WOine der Cave VSnicoie 
de Chablis _La ChsbCsisnne* 
werden Sie überzeugen 1 
ErzBugerabfDflungen 
■ 83er Chablis AC 4 FL 

, 83er Chabhs Premier CniAC IR. 

; 83er Chabfo Grand CrüAC IR. 
i 6 FL 0,75 I ™ DM 75^— 
j fr» Haus - Rückgaberecht 
Postkarte genügt 
keine Nachnahme 

FRIEDRICH KRÖTE- setflSSI 

Cmw uM w ü iv W a l iw d wM « u i u e ra auaw 

A«W HriM Pt 1140 5 400 K a4lm 

TaL 02 61/ 3 23 56 
V JBmkanot durch OutUICr 1 ,> 
Gaaetenk-Sartrtea ■■■'Jaä 


NEU! 

AaspntcbsvoHes Wotesa 

modern - rustikal - elegant 
Das schöns t e, umfangreichste, viel- 
seitigste. noble Wohnbuch. welches 
es je bei uns gab! Auf 320 S_ Groflt 
ZS x 33 cm, bieten 686 meist farbige 
Fotos eine unglaubL Fülle v. Wofan- 
aztregtmgen der bck. deutschen In- 
nenarchitekten. Preis DM 98.- 

Abs dem 

Dr. Wotfgang Schwane Verlag. 

S6 Wuppertal Z PostL 20 20 15 
TeL 0202 / 62 20 05 


Xlt MAAS* 

|1GÜ Sorten Tee. erieieo« Darjeelings. 
Preisliste u. Probe: Stniemeeslr. 31 
2000 Hamburg 50, Tel. G40/3S 36 62 


Kräuter-Naturiieilmittel 

über 400 Produkte - Liste gratis. 
Kräuterhof - 8568 Simmelsdorf 




Müder, magerer, Mark- 

Schlnken 

sateann, samtig, saftig, 
kg, Pape — Bhime - Kappe 
DM 48^0-46^0-44,60 
frei Haus, ab 0^ kg. 

Bartetxh» Bad Bevensen 
Sinchaberg 

1.058 21-78 66 + 4 IZ3* 


BEI LÄHMUNGEN 

verschied. Art und anderw. 
BewegungsbeUinderungen 

EIASTOMA. DB- Patent, I 

KostenL inform. d. Riawt«»«- 
Zentrale. Chiemgaustr. 145 
^ M00 M ilnchen 90 

vermooste STEINE? 

Homhei vamlchiat Grünbelao, Moose 
mtiftatasan Manm.Piatten.StOtneii irsw. 
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„Herr Honecker, 
das ist seelische 
Grausamkeit“ 

' AP. Beriin 
Ei» Rentner-Ehepaar aus Ost-Ber- 
lin,, das sich bisher vergeblich um ei- 
ne l egale Übersiedlung in den Westen 
bemühte, hat die „DDR“ -Führung 
der „seelischen Grausamkeit und 
Freiheitsberaubung 4 * ‘ beschuldigt 
Der 6$jährige Rentner Erich sw»ifr 
wandte rieh nach dermehifachen Ab- 
lehnung seiner Ausreiseanträge in ei- 
nem offenen Brief an den „DDR“- 
Staatsratsvorätzenden Erich Honek- 
ker; das Schreiben wurde am Freitag 
in dem in Berlin erscheinenden „Ta- 
gesspiegel“ veröffentlicht „Geben 
Sie uns endlich unsere Freiheit! Ent- 
mündigen Sie uns nicht und i*wn 
Sie uns selbst, entschei den, wo wir 
unseren Lebensabend* in Menschen- 
würde verbringen wollen“, heißt es 
darin. Niemand habe dac Recht unbe- 
scholtenen Bürgern die allgemeinen 
Menschenrechte, zu denen sich auch 
die „DDR“ bekenne, streitig zu ma- 
chen. ln zivilisierten Staaten werde 
„so etwas Freiheitsberaubung“ ge- 
nannt, schreibt das Ehepaar. 

Schulz hat nach seinen Angaben 
der „DDR ein langes Berufeleben 
treu gedient 1 *. Er erwarte keinen 
Dank, wolle aber auch keine Bestra- 
fung durch lebenslangen Freiheits- 
entzug. „Vier abgelehnte Ausreisean- 
trage sind genug für alte Menschen. 
Das ist seelische Grausamkeit“, heißt 
es in dem Brief! Das Ehe paar fordert 
eine legale Übersiedlung, um nicht 
der Möglichkeit beraubt zu werden, 
später ihre fünf erwachsenen Kfovter 
in der „DDR“ zu besuchen. Sie hatten 
auch versucht, in die deutsche Bot- 
schaft in Prag zu gelangen. Doch hät- 
ten sie den bereits geschlossenen Git- 
terzaun nicht überwinden können. 
Das Ehepaar rechne nun mit seiner 
Verhaftung. Am vergangenen Diens- 
tag war ein zweiter Versuch der Rent- 
ner beim „DDR Mnnpnmirnfit or ii im 
einen Ausreiseantrag abzugeben, ge- 
scheitert. . 

„stern“-ProtokoUe 
nicht besc hlagnahm t 

dpa, Hamburg 
Im Prozeß um die gefälschten „Hit- 
ler-Tagebücher“ hat die zuständige 
Große Strafkammer des Hamburger 
Landgerichts die von Kujau- Verteidi- 
ger Kurt Groenewold beantragte Be- 
schlagnahme von internen Protokol- 
len des „stem“ über die Tagebuch- Af- 
färe abgelehnt Zur Begründung sag- 
te der Vorsitzende Richter Hans-Ul- 
rich Schroeder, die Kammer sei wei- 
terhin der Auffassung, daß die Einbe- 
ziehung dieses Materials „zur Wahr- 
heitsfindung nicht erforderlich ist“. 
Es gebe keine Anhaltspunkte dafür, 
daß Zeugen vor dem von Hamburgs 
ehemalig em Justizsenator Professor 
Ulrich Klug geleiteten Ausschuß zur 
Klärung hausintemer Vorgänge an- 
ders ausgesagt hätten, als vor der Po- 
lizei oder der Staatsanwaltschaft Au- 
ßerdem unterliege ein Teil der über 
3000 Blatt starken Protokolle einem 
Beschlagnahmeverbot. Das greife im- 
mer dann, wenn Zeugnisverweige- 
rungsrechl oder Redaktionsgeheim- 
nis berührt seien. 
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Lob für Kiechle bekam 
Jaumann schlecht 

Strauß zog seinen Wirtschaftminister zur Rechenschaft 

• -• PETTER ST HMAT.7. , Mmw-lwwi 

Die Agrarpolitik, die zu einer Kon- 
troverse zwischen Bayerns Minister- 
präsidenten Franz Josef Strauß und 
dessen Parteifreund, - Bundesland- 
wirtschaftsminister Tgnfl» KiechlA, 
geführt hat, bleibt in Bayern das poli- 
tische Thema Nummer eins und wird 
weiterhin mit einer Heftigkeit ge- 
führt, die mancherorts als lands- 
mannsghaftlü4it» Eigenart verstanden 
wird. Jüngstes Opfer dieses Sturmes 
im europäischen Milchsee wurde der 
bayerische Wirtschaftsminister An- 
ton Jaumann, der von Strauß im Ka- 
binett gezwungen wurde, eine loben- 
de Äußerung zur Bonner Agrarpolitik 
Öffe ntlich zurückzunehmen. 

Ja umann .hatte in Eigen- 

schaft als Vorritzender des CSU-Be- 
zirks Schwaben - dem auch Kiechle 
angehört - die Unvorsichtigkeit be- 
gangen, nach pinpr Vors tandssitzung 
seines Bezirks mit Kiechle vor Jour- 
nalisten zu erklären, man habe das 
politische Konzept des Agrarmini- 
sters „einmütig gebilligt“. 

Daraufhin stellte Strauß seinen 
Wirtschaftsminister im Kabinett Der 
Regierungschef soll sich in der Mini- 
sterrunde verärgert gezeigt haben wie 
seit Jahren nicht mehr. Jaumann ver- 
suchte, sich zu rechtfertigen, fand 
aber bei keinem Kabinettsmitglied 
Zustimmung. Diesen Punkt spielte 
Strauß später in der Öffentlichkeit 
herunter und versuchte, dem Mini- 
ster mit der Bemerkung eine goldene 
Brücke zu bauen, niemand sei über 
die Berichte entsetzter gewesen als 
Jaumann selber. Es sei schließlich die 


„ pinhpitlichA Mmpnng * des Kabinetts 
gewesen, daß Jaumann den Eindruck 
einer widersprüchlichen Haltung in- 
nerhalb der bayerischen Regierung 
vor der Öffenlichkeit ausräumen 
müsse. 

Nachdem Jaumann über die Pres- 
sestelle seines Ministeriums erklärt 
hatte, Berichte über das Schwaben- 
treffen mit Kiechle erweckten einen 
„etwas falschen Eindruck“ und wirk- 
ten völlig zu Unrecht, als vertrete die 
schwäbische CSU eine andere Linie 
als die Staatsregierung und der Mini- 
sterpräsident, betrachtete Strauß die 
Angelegenheit für bereinigt, fügte 
aber hinzu, er hoffe „in Zukunft auf 
eine präzisere Ausdrucksweise“. 

Von Jaumanns Pressesprecher 
wird zwar dementiert, es habe einen 
Krach oder ein Zerwürftüs gegeben, 
die politische Position des Ministers 
wird aber unter diesem Vorkommnis 
teirten. Kahinettskn llegen werfen ihm 
pinfln t[ i ln g ew fihwItehAn Mangel“ an 
SAnmhUitat vor und aus der CSU- 
Fraktion wird das Kiechle-Lob sogar 
als „parteischädigende Unver- 
schämtheit“ kritisiert. 

Die bayerische FDP sprach gestern 
in ihrem Pressedienst von einem 
„Kniefall“ Jaumanns, obwohl die 
bayerischen im Vergleich zu 

ihren AmtskftUpgpn in a n d eren Län- 
dern dank der Verfassung die stärk- 
ste »n/i unabhängigs te Stellung ha- 
ben. Im kleinen Kreis meinte Bayerns 
FDP- V orsitzender Manfred Brunner 
TCigantiich haben sie einp Riesenstel- 
lung, in Wahrheit aber machen sie 
Männchen wie die PudeL* 


Grüne in Hannover 
dürfen nicht rotieren 

Nkdersachsens Landtag stimmte Mandatsverzicht nicht zn 


schw. Hannover 

Der N Vd e reäphgigrh p Landtag hat 
ttem Mandatsverzicht von fünf der elf 
Abgeordneten der Fraktion der Grü- 
nen nicht zugestimmt Die Abgeord- 
neten Groesch, Hauhold, Lippät, 
Mombaiier und der Fraktionsvorsit- 
zende Neddenneyer hatten ihre Ver- 
richtserklärung zugunsten der 
„Nachrücker“ Ende Mai abgegeben 
und folgten damit der Partei-Order 
zur „TeSrotatian*. 

Eine Mandatsmederlegung bedarf 
in Niedersachsen der Feststellung 
durch den lan rifa g Statt einer Alb 
Stimmung schon vor den Sommerfe- 
rien berief Landtagsprärident Bran- 
des (CDU) jedoch den aus vier Abge- 
ordneten der CDU und drei der SPD 
zusammengesetzten Wahlprüfungs- 
ausschuß, um die Übereinstimmung 
der Teürotation mit der Verfassung 
zu prüfen. Der Wahlprüfiingsaus- 
schuß pwpftiM am Dienstag dieser 
Woche dem Landtag, der Forderung 
der Grünen, die Hälfte ihrer Fraktion 
gegen Nach nic ker aus der Basis aus- 
zuwechseln, stattzugeben. Der von 
den Grünen angemfene Staatsge- 
richtshof in Bückeburg erklärte das 
von Brandes gewählte Verfahren für 
rechtmäßig. 

Brand«»« hott«» das „RotationsveF- 
fehren“ in der zweist ü ndi g en Aus- 
schußsitzung als verfassungswidrig 
bezeichnet, da offensichtlich die Ab- 
geordneten unter Druck ihr Mandat 
aufgeben wollten. Brandes drohte da- 
mit, er werde bei einer Zus timmun g 


des Parlaments den Staatsgerichtshof 
in Bückeburg anrufen. Vor dem 
Wahlpriift i ngsai i «.«rh u B widerspra- 
chen die fünf Grünen der Ansicht von 
Brandes, unter Druck zu handeln. 
Der Abgeordnete Lippeh erwiderte 
auf den Vorwurf des Landtagsprasi- 
flenten, die Zustimmung Rota- 
tionsverfahren bedeute eine „Selbst- 
bindung“, daß es in aßen Parteien 
eine „Selbstbindung“ gäbe. Entschei- 
dend für das freie Mandat sei, daß es 
dem Abgeordneten die Möglichkeit 
gebe, sich von Bindungen zu lösen. 

- -Der Ausschußvorsitzende Hart- 
mann (CDU), da sich der positiven 
Em p fehlung dieses Gremiums nicht 
angeschlossen hatte, vertrat am Don- 
nerstag vor dem Landtag die Auffas- 
sung, ein Mandatsveracht entspreche 
nicht dadurch der Ve rf assu n g, daß 
ein Abgeordneter erkläre, „man ak- 
zeptiere die Rotation aus innerer 
Überzeugung“. Das Begehren der 
fünf Abgeordneten der Grünen stelle 
deshalb einen „verfassungswidrigen 
Mißbrauch des Abgecrdrastenrechts“ 
dar. 

Die Ablehnung der Teilrotation 
durch das niedersä ehsisebe Lan- 
despariament hat zur Folge, daß diese 
Frage an den Wahlprüfungsausschuß 
zurückverwiesen. wird, der dem 
Landtag einen neuen Entscheidungs- 
antrag vorlegen muß. Die Fraktion 
der Grünen verließ nach der Abstim- 
mung am Donner steg das Plenum 
und nahm an den weiteren Sitzungen 
des Landtags nicht mehr teäL 


CDU tut sich schwer mit der FDP 



Von F. DIEDERICHS 

V ers timmung und Euphorie - die- 
se Stimmungsbilder lagen in der 
Berliner CDU wohl selten so nahe 
beieinander wie in den vergangenen 
Tagen. Als am Freitag vergangener 
Woche der ehemalige CDU-Bundes- 
tagsabgeordnete Dietrich Ba hn er 
nach dreizehn Jahren Parteiarbeit 
vom Amt des Kreisvorsitzenden Wed- 
ding zurücktrat und drei Tage späte- 
auch das Parteibuch zurückschickte, 
verursachte, dies vielen Unioaspoliti- 
kem angesichts des nur sechs Monate 
entfernten Wahltages kein geringes 
Frösteln. 

Doch weh die Mißstimmung über 
die. Absicht des zumeist ohne Partei- 
lobby fl gferewdgn Bahner, mit einer 
„USA-Partei“ am 10. Marz 1385 auf 
den Wählerlisten zu erscheinen, wur- 
de durch Muntienpache r zur rechten 
Zeit kompensiert; Am Dienstag ließ 
die Emnid«Umfra|£ den Puls der Par- 
teispitze hoher schlagen, als der CDU 
für den Wahltag 46 bds 47 Prozent, der 
SPD dagegen, nur 35 bis 36 Prozent 
der WahteKtimmen zugehüligt wur- 
den. Im Rahmender Erwartungen la- 
gen die 72 bis 24Prazent für die Alter- 
native Liste und die mageren vier 
Prozent für den Koalitionspartner 
EDP. Einen Tag spater zagte die AL 
Ifinsbach-Studie aü£ daß Berlin hort e 
wieder- von Berlinern wie Westdeut- 
schen gleichermaßen - ein durchge- 
hend' positives Erschemungshild zu- 
geschrieben wird. .' ; 

„Das spüren Äße - Berlin ist wieder 
da“ 'darf deshalb das Wahhnotto der 
Union za Recht behaupten. Nicht nur 
die Wirachaftsdafen stimmen, wieder, 
auch sind in der Berliner Union die 
WeHen dog Aufruhrs verebbt, die 
hach^ctem Amtswechsel Weizsä cker -. 
Diepgen * kurzzeitig emporwogten. 


Damals hatte vor »item der Minder- 
heits-Reformflügel in der Union einer 
Schulsenatorin Launen als Eberhard 
Diepgen für das höchste Amt der 
Stadt favorisiert, doch heute haben 
selbst diese Befürworter eingesehen, 
daß Eberhard Diepgen keine schlech- 
te Wahl gewesen ist Selbst die ehe- 
malige Konkurrentin Laun e n äußer- 
te kürzlich größte Zufriedenheit dar- 
über, wie der Senat mit Diepgen an 
der Spitze gemeinsam und geschlos- 
sen für die politischen Ziele der Stadt 
einstehe. Keiner wolle „einen ande- 
ren abschießen“, und dies tue der 
Stadt gut 

Zu dem BOd der Eintracht mag 
lediglich Finanzsenator Gerhard 

[ST; Landesbericht 
v^Beriin 

Kunz nicht ganz passen, der vor Mo- 
naten schon ankündigte, für einen - 
neuen Senat nicht mehr zur Verfü- 
gung zu stehen. Ihn zieht es eher in 
die private Wirtschaft. Die Abwande- 
rungsgedanken des effektiven und 
unbestritten erfolgreichen Haushalts- 
planers sehen .Parteikenner in der 
Dttsache begründet, daß Kunz heute 
mit Parteichef Diepgen nicht mehr 
eine „kritische Freundschaft, son- 
dern eher eine kritische Distanz ver- 
bindet“, formulierte es jetzt ein Mit- 
glied des CDU-Landesvorstandes. 

Knny, der 1981 von Weizsäcker an 
die Spree gebeten wurde, fohlt sich 
nach dem Abgang des heutigen Bua- 
despraa denten nicht mehr „beru- 
fen“, Ein zweites Motiv seien Span- 
nungen, die noch aus der Unterstüt- 
zung von Kunz für die gescheiterte 


Kandidatur H»nna Renate Lauriens 
herrühren, berichten Parteimitglie- 
der. Dennoch werde rieh Kunz bis zur 
letzten Minute als loyales Senatsmit- 
gliedzeigen. 

Konkrete Kopfschmerzen bereitet 
der CDU-Führang in Berlin dagegen 
der Gedanke an die Situation beim 
Koahtonspartner FDP. Bisher moch- 
te keine Meinungsumfrage von einem 
Wiedereinzug der Liberalen ins Lan- 
despariament sprechen. Obwohl 
Diepgen ankundigte» die Union habe 
keinerlei „Leih stimmen“ zu verge- 
ben, wird jetzt nicht für ausge- 
schlossen gehalten, daß „im letzten 
Moment mit internen Appellen an die 
CDU-Baris versucht weren soll, der 
EDP über die 5-Prozenfc-Hürde zu hel- 
fen“, so ein CDU-Faiiamentarier. 

Eme andere Strömung in der Partei 
spricht o ffen davon, daß die Koali- 
tionsbßdung mit der EDP „nicht un- 
bedingt günstig“ gewesen sei, son- 
dern ome weitergebende Tolerierung 
des CDU-Senats durch die Liberalen 
„der bessere Weg gewesen wäre“, ei- 
ne Einschätzung, die auch in der FDP 
vorherrscht Gerade in den eher libe- 
ral orientierten CDU-Berirken Wil- 
mersdorf und Chariottenburg werden 
heute Stimmen laut, die einen Wahl- 
kampf „ohne Rücksicht auf die EDP“ 
fordern mit dem Ziel, notfalls mit ei- 
ner Stimme Mehrheit im Parlament 
gegenüber SPD und AL eine Regie- 
rung zu stellen, die zwar nicht über 
die absolute Mehrheit verfügt jedoch 
von der SPD geduldet werden würde. 
Gerade die letzte aktuelle Emnid-Um- 
fr&ge bestätigte, daß Berlin einem sol- 
chen Trend entgegenläuft. Ob der 
pragmatische, ausgleichende und 
pariamentserfahrene Diepgen auch 
einer, solchen Situation gewachsen 
wäre, müßte sich dann erst erweisen. 


Hamburgs Bürgermeister Klaus von Dohnanyi zur Problematik der Grünen 

„Fünf-Prozent-Klausel überdenken“ 


Vor allem in den Ballungsgebieten 
der Bundesrepublik, so in Nord* 
rhem-Westfalen und in Hamburg, 
haben die Grünen und Alternativen 
an Boden gewonnen. Die Ergebnisse 
der letzten Kommunalwahleii an 
Rhein und Ruhr sind deutlich ge- 
nug. 

Weniger klar ist b ialang, wie die 
etablierten Parteien auf diese Ent- 
wicklung reagieren wollen. Der 
Hamburger Bürgermeister Klaus 
von Dohnanyi zählt zu denjenigen 
prominenten Sozialdemokraten, die 
dabei auch das geltende Wahlrecht 
kritisch hinterfragen. Er geht - je- 
denfalls noch - nicht so weit, die 
Fünf-ProzentrSperrklausel abschaf- 
fen zu wollen; aber er will sie „pro- 
blematisieren“. 

Mi t Klaus von Dohnanyi sprach 
WELT -Mitarbeit er Uwe Bahnsen. 
WELT: Herr von Dohnanyi, die 
Gewinne der Grünen und Alterna- 
tiven gehen im wesentlichen zu 
Lasten der SPD. Also droht Thn»n 
ebenso wie Ihrem Amtskollegen 
und Genossen Johannes Rau in 
Nordrhein-Westfalen der Verlust 
der absoluten Mehrheit Was wol- 
len Sie dagegen tun? 

Klans von Dohnanyi; Wir Hambur- 
ger Sozialdemokraten werden unse- 
re absolute Mehrheit durch konse- 
quente soziale und liberale Re- 
fonn politik verteidigen, Johannes 
Rau auch. Maßgebend dafür ist un- 
ser Regierungsprogramm. Wir wer- 
den den W ähler n nachdrücklich 
deutlich machen, daß es zu dieser 
Politik keine Alternative gibt - 
weder bei der CDU noch bei der 
GAL. 

WELT: Diese Reformpolitik neh- 
men Sie doch für die vergangenen 
zwei Jahre auch schon in An- 
spruch, und dennoch hat in Ham- 
burg die GAL mehr Anhänger als 
zuvor ... 

Dohnanyi: In der Politik muß man 
Geduld haben und Früchte auch rei- 
fen lassen können. Wir vertrauen auf 
die Urteilsfähigkeit der Wähler. 
WELT: Sie werden doch nicht be- 
streiten wollen, daß sich in Ham- 
burg die politische Situation der 
GAL nicht etwa verschlechtert, 
sondern verbessert hat, seitdem 
Sie mit absoluter Mehrheit regie- 
ren... 

Dohnanyi: Die Entwicklung, die 
sich jetzt in Nordrhein-Westfalen 
zeigt, war schon vor Jahren in den 
großen Dienstleistungs- und Univer- 


sitätsstädten, also auch in Hamburg, 
klar erkennbar. Ich glaube nicht, daß 
dieser Trend sich bei uns noch wei- 
ter verstärkt 

WELT: Sie wollten sich ja mal von 
der GAL in Hamburg tolerieren 
lassen. Wie stehen Sie beute zu 
oinpr politischen Zusammenarbeit 
zwischen der SPD und den Grü- 
nen bzw. der GAL? 

Dohnanyi: Die Grünen, bei uns die 
GAL, sind einäugig. Sie sehen nur 
die Probleme, aber nicht diejenigen 
Lösungswege, die auch wirklich 
gangbar sind. Aber wir sollten in die- 
ser Hinsicht nicht hoffärtig sein - 
wir alle, damit meine. ich die drei 


leicht zwei Abgeordneten. 

WELT: Wollen Sie die Fünf-Pro- 
zent-Sperrklausel in dar Wahlge- 
setzen abschaffen? 

Dohnanyi: Nein, aber ich möchte auf 
Nachteile der Fünfprozentklausel 
hinweisen, die wir bisher nicht er- 
kannt hattpn 

WELT; Verblassen die Erfahrun- 
gen von Weimar für Sie? 
Dohnanyi: Nein. Aber jede Zeit hat 
doch neue Herausforderungen, auf 
die auch neue Antworten gefunden 
werden müssen . . . 

WELT: Aber unter Berücksichti- 
gung der historischen Erfahrun- 
gen... 

Dohnanyi: Gewiß, aber es kann doch 


Klaus von Dohnanyi ist seit dem 
24. Juni 1981 Erster Bürgermeister 
von Hamburg. Der Sozialdemokrat 
(seit 1957) war zuvor Staatsmini- 
ster im Auswärtigen Amt. Regie- 
rungserfahrungen sammelte er 
schon als Bildungs-Minister von 
1972 bis 1974. Seit 1982 regiert er 
mit absoluter Mehrheit der SPD. 



sogenannten „etablierten“ Parteien, 
haben zum Entstehen der Grünen 
beigetragen . . . 

WELT: Sie meinen unter anderem 
den vormaligen Bundesminister 
von Dohnanyi und seine sozial- 
demokratischen Kabinetts- 
kollegen? 

Dohnanyi* Aber sicher, auph uns 
Wir alle in den Parteien, die Verant- 
wortung trugen und tragen, haben 
Tum Beispiel die zunehmenden Um- 
weltgefahren zu spät erkannt, und 
als wir sie erkannt hatten, haben wir 
nicht immer energisch genug gehan- 
delt Das ist der eine Grund, weshalb 
wir es heute mit den Grünen zu tun 
haben - die Quittung der Protest- 
Wähler . . . 

WELT: Und der andere? 
Dohnanyi: Unser Wahlsystem. Hät- 
ten wir zum Beispiel ein Verhältnis- 
Wahlrecht wie in Dänemark oder 
den Niederlanden, dann gäbe es bei 
uns nicht eine Grüne Partei in den 
Parlamenten, die in Wahrheit eben 
nicht eine Partei ist sondern statt 
dessen sechs oder acht Splitter- 
gruppen mit jeweils »faem oder viel- 


niemand bestreiten, daß wir erst mit 
dem Fünf-Pro zent-Sperrdamm die 
vielen Rinnsale des politischen Pro- 
testes gewissermaßen zu einem 
Strom, zu einer „Bewegung“ zusam- 
menführen. Nur so gelangt sie als 
„Einheit“ ins Parlament Aber es 
bleiben doch völlig heterogene 
Gruppen. Ihre offenkundige Unfä- 
higkeit sich untereinander auf kon- 
struktive Politik zu verständigen 
und dementsprechend im Pariament 
zu handeln, ist das Ergebnis einer 
eigentlich nur für Wahlzwecke zu- 
sammengefügten Vielfalt 

WELT: Das allein ist noch nicht 
schlüss ig- Warum sollen sich nicht 
auch Vertreter von Splitter- 
gruppen im Parlament einigen 
und auf politische Handlungs- 
blockaden verständigen können? 

Dohnanyi: Ich wiederhole, die Fünf- 
prozentklausel ist ein D amm, der 
sehr unterschiedliche politische 
Strömungen zunächst staut Erst da- 
durch werden sie zu einem Strom, 
groß genug, um ins Parlament zu 
gelangen, aber auch zu einem Strom, 


der seine Kraft nicht für Politik nut- 
zen kann, sondern allzu häufig nur 
zur Blockade von Politik. Wir haben 
die Fünfprozentklausel als ein In- 
strument der Stabilität geschaffen. 
Aber wir müssen jetzt auch die Kehr- 
seite sehen; Die künstliche Einheit 
der Grünen, der GAL in Hamburg - 
das sind Früchte der politischen 
Angst vor Minderheiten im Paria- 
ment 

WELT: Sind die Grünen nun ein 
potentieller Partner für die SPD, 
oder sind sie es nicht? 

Dohnanyi: Ein Gesprächspartner 
sind sie, ein politischer Partner si- 
cherlich so lange nicht als sie sich 
der Regierungsverantwort ung ent- 
ziehen. Für mich und meine Partei in 
Hamburg füge ich hinzu: Ich möchte 
auch nicht, daß sie einer werden. 
WELT: Aber wenn die wachsen- 
den Umweltgefahren der Nährbo- 
den für die Grünen und die GAL 
sind, weshalb tritt dann zum Bei- 
spiel der von Ihnen geführte Senat 
nicht mit energischen und umfas- 
senden Programmen an? Statt 
dessen wird nach dem Gießkan- 
nen p rinzi p überall ein wenig ge- 
tan. 

Dohnanyi: Wir haben Umwelt- 
schutzprogramme, und sie werden 
realisiert Ihre Kritik ist nicht stich- 
haltig. 

WELT: Das sehen wir völlig an- 
ders. Ein Beispiel aus dem von 
Ihnen regierten Hamburg illu- 
striert doch das Problem; Unter 
zahllosen Einzelposten im Etat der 
Hamburger Umweltbehörde für 
1985 finden sich 300 000 Mark fur- 
so wörtlich - die „Wiederbegrii- 
nung des Ufersaumes der Außen- 
alster“. Die Aufgabe besteht doch 
nicht darin, die Ufer zu begrünen, 
sondern die Alster zu sanieren. 
Wann geschieht endlich etwas, 
und weshalb mobilisieren Sie ei- 
gentlich nicht die offenkundige 
Bereitschaft der Bürger, für eine 
bessere Umwelt selbst etwas zu 
tun und auch Opfer zu bringen? 
Dohnauyi: Der Staat kann nicht alles 
leisten: und Mißstände, die sich über 
Jahrzehnte entwickelt haben, kön- 
nen nicht in zwei Jahren beseitigt 
werden - eg al, ob Sie die Mülldepo- 
nie in Georgswerder oder die Außen- 
alster nehmen. Es geht nur Schritt' 
für Schritt Wir arbeiten daran, und 
zwar sehr intensiv. Die Ergebnisse 
werden rieh auch vorweisen lassen. 
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Der Deutsche Entwicklungsdienst 



„Es geht darum, die Leistungsfähigkeit des 
ded, die ausgezeichnete Arbeit der Ent- 
wicklungshelfer in der Dritten Welt zu 
erhalten. 4 " 

(Staatssekretär Dr. V. Köhler auf der 
Bundespressekonferenz am 27. 9. 84) 

Der ded ist ein „Fachdienst“ mit hohem 
Anspruch an die berufliche Qualifikation, 
ein Fachdienst, der gleichzeitig großen 
Wert auf die persönliche Eignung seiner 
Entwicklungshelfer/innen legt 

Das Engagement des ded und seiner Ent- 
wicklungshelfer/innen ist auf eine Ver- 


besserung der Lebensqualität benach- 
teiligter Menschen in der Dritten Welt 
gerichtet 

Die jährlichen Aufwendungen für den ded 
sind im Hinblick auf die geleistete Arbeit 
in der Dritten Welt beispielhaft 
Die Mitarbeit des ded und seiner Eniwick- 
lungshelfer/innen ist an mehr Plätzen 
gewünscht, als dies z.Zt möglich ist: es 
gibt zu wenig geeignete Bewerber und 
Bewerberinnen, die bereit sind, zeitlich auf 
zwei bis fünf Jahre begrenzt, eine Entwick- 
lungshelfertätigkeit zu übernehmen. 


Die Aufgabengebiete für gesuchte Fach- 
kräfte in den Partnerländern des ded sind 
interessant und vielseitig. 

Formale Voraussetzungen für die Mitarbeit 
sind: Abschluß und eine mindestens 
zweijährige Praxis (ohne Anrechnung der 
Ausbildungszeit) in einem vom ded ge- 
suchten Beruf, ein Mindestaller von 21 
Jahren, deutsche Staatsangehörigkeit und 
persönliche Eignung. 

Für nähere Informationen nutzen Sie bitte 
den Coupon. 


* Fachkräfte vermittelt der ded in folgende Länder: Äthiopien, Benin, Bolivien, Botsuana, Brasilien, Dominikanische Republik, Ecuador, 
Ghana, Jemen, Kamerun, Kenia, Lesotho. Nepal, Nicaragua, Niger, Obervolta, Pap.-Neuguinea, Peru, Ruanda, Sambia, Simbabwe, Sudan, 
Tansani a, Thailand, Togo. 


* Fachkräfte werden z. Zt aas folgenden 
Berufen benötigt: 

Agraring. (Landtechnik/Tierproduktion) 
Agraring. mit Erfahrung in ökof. Landwirt- 
schaft 

Agraring. (Pflanzenzucht) 

Agraring. mit päd. Fähigkeiten 

Agrarökonom 

Ärztinnen, Ärzte 

Bauing./-techniker (Hoch- u7o. Tiefbau) 

Bau-/Maschmen-/Stahlsehlosser 

Bauzeichner 

Betriebsschlosser/Schweißer 
Betriebswirte, Kaufleute (Buchhaltung/ 
Rechnungswesen) 

Biologe (Zoologe) 

Blechschlosser 

Brunnenbauer 

Büromaschinenmechaniker 

Chemotechniker; Chemielaborant (analyt 

Chemie) 

DipL-ForstingJFörster 
Dipl.-Handelslehrer f. Gymnasien 
Entomologe f. Forstbereich 
Fachkraft f. Erosionsschutz u. Aufforstung 
Fachkraft f. Lederverarbeitung 
Fachleute f. Betrieb bzw. Reparatur und 
Wartung von Wasserwerken 
Femmeldeing. (DBP-Erfahrung, drahtlose 
Vermittlungstechnik) 

Femmeldetechniker (Linientechnik) 
Fliesenleger 
Gärtner/Gemüsebauer 
Gemeinwesenarbeiter (Iändl. Bereich) 
Getränketechniker 


Gewerbelehrer (Bereiche: Bau, Elektro, 

Holz. Leder, Metall, Kfz, Landmaschinen) 

Goldschmied 

Grafiker m. Zeichn.-Praxis 

Grund- und Hauptschullehrer (Marhem./ 

NaL wiss.) 

Sportlehrerin (Gymnasial-, Grund-und 
Hauptschule) 

Hauswirtschaftslehrerin, Ökotrophologin 
Hebamme 

Kfz-Mechaniker-Meister (auch m. Diese 1- 
kenntn.) 

Krankenschwester m. Gemeinwesenerfah- 
rung 

Landwirte (m. Kenntnissen in Bode nverbes- 
serung, Bodenkunde u. Pflanzenbau, öko- 
log. Landwirtschaft) 

Lehrer f. Real- u. Gymnasialschulen mit 2 
naturwissenschaftl Fächern 
Maschinenbauingenieure 
Maschinenbauing. f. angep. Technologie 
MaurerAmeister/geprüfter Polier 
Orthopädiemechanikermeister 
Pflanzenschutzfachmann 
SchlosserAmeister 
Schm ied/Kunstschm ied 
Sendetechniker(KW) oder Radio- und Fern- 
sehtechniker und Amateurfunker 
Sonderschullehrerin m, Kenntnissen in 
Hei [pädagogik 
Steinmetzmeister 
Straßenbauer 
Straßenbau ing. 

Techn. Betriebswirt 
Tischler/Schreiner (-meister) 

Unterrich tshebarome 


UnterrichtsschwesterApfleger 
Wasserbauing., Ing. f. Siedlungswasserwirt- 
schaft __ 

Werklehrer (Holz-, Metall-, Textilverarbei- 
tung) 

Werkzeugmache r/-meister, Maschinenbau- 
techniker 

Wirtschaftsing, (landw. Vermarktung/ 
KJemstgewerbeberatung ). 
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Gegen den erfahrenen Bush kam die 
politische Novizin Ferraro nicht an 


TH. KIELINGER, Washington 
Vizepräsident George Bush voll- 
brachte am Donnerstag abend in 
Philadelphia, was Ronald Reagan 
vier Tage zuvor in Louisville, Ken- 
tucky, nicht geschafft hatte: Er ge- 
wann klar und überlegen seinen di- 
rekten Pernsehvergleich mit der 
Opposition, den Demokraten. Diese 
Leistung war um so beeindrucken- 
der, als ihm eine Frau, Geraldine Fer- 
raro, gegenüberstand - die erste Kan- 
didatin für das Amt des Vizepräsiden- 
ten in der Geschichte der USA. 

Gegen sie anzutreten, in einer von 
rund 50 Millionen Zuschauem ver- 
folgten Femsehdebatte, hätte den si- 
chersten Experten aus dem Gleis 
werfen können. Kein_ Präzedenzfall 
war zur Hand, keine’ Orientierung, 
keine Antwort auf die Vorausfrage: 
Wie gehe ich mit ihr um, dieser Frau, 
dem heißesten Schlager der politi- 
schen Saison? 

Der Yale-Absolvent und Texas-Mil- 
lionär gegen die frühere Staatsanwäl- 
tin, Tochter eines italienischen Ein- 
wanderers und Immobilien-Milliona- 
rin aus Queens, New York - ein 
Match, so richtig nach dem Ge- 
schmack des Publikums. Aber auch 
eine Paarung mit vielen Fallstricken 
für beide: Bush durfte nicht zu herab- 
lassend wirken, zu leutselig mit der 
politischen Novizin und ersten Ma- 
dame Vizepräsidentin in spe. 

Weibliche Intelligenz 
als Herausforderung 

Geraldine Ferraro ihrerseits mußte 
ihre sonst recht scharfe Zunge im 
Zaum halten und die ätzenden Unter- 
töne ihrer New Yorker Umgangs- 
sprache so gut wie möglich unter- 
schlagen. Die weibliche Intelligenz, 
vorgetragen mit zu scharfen Waffen, 
ist selbst in dem sehr liberalisierten 
Amerika noch immer für die große 
Zahl der Män ner eine unausstehliche 
Herausforderung - und nicht nur in 
Amerika, wie zu vermuten steht 

So zog es Frau Ferraro vor, in ruhi- 
ger, zuweilen fast tonloser S timm e 
den Kanon des liberalen Programms 
Walter Mondales herunterzubeten. 
Wo Bush mit wohleinstudierter Leb- 
haftigkeit ja Emotionalität von den 
Großtaten der Reagan-Administrati- 
on schwärmte, kam Geraldine Ferra- 
ra mit der trockenen Stimme des No- 


tars über. Wo Reagans Vize in langen 
rhetorischen Bogen den republika- 
nischen Traum skizzierte, Amerika 
als „opportunity society", als Gesell- 
schaft, die Chancen schafft und Chan- 
cen wahminunt zog es Geraldine 
Ferraro vor, den leisen insistierenden 
Ton anzustimmen, unterstützt von 
Zahlen und Statistiken. 

Muß Mr. Mondale wirklich hinter 
dem leisesten Anzeichen eines Silber- 
streifs am Horizont gleich jedesmal 
eine schwarze Wolke sehen?“ spru- 
delte der 60jährige an einer Stelle ge- 
spielt- frustriert hervor. Die Rollen 
zwischen ihm und seiner Gegnerin 
schienen die genaue U m kehru ng des 
Vergleichs zwischen Mondale und 
Reagan bei deren Debatte zu sein. 
War Reagan in seinem Match wie ge- 
fangen von Ziffern und Daten, unfä- 
hig, die Vision zu artikulieren, die 
seine Regierung geschaffen hat, so 
verlief sich diesmal Frau Ferraro im 
Zuviel an statistischem Material, 
überließ George Bush die Loge der 
Fernsicht und des Überblicks. 

Am stärksten schnitt der ehema- 
lige CIA-Chef im außenpolitischen 
Teil der Befragung ab. Hier trug er 
viele Details vor, sicher auch, um sich 
als erfahrener und in der Materie be- 
wanderter Fachmann auszuweisen. 
Frau Ferrara gab auf diesem Felde, 
wie man vorausgesehen hatte, ihre 
schwächste Vorstellung. 

Ihr unsicherer Umgang mit den 
7 nsammpnhang en l gepaart mit altli- 
beralen Glaubenssätzen, ergab eine 
zuweilen peinliche Mischung. Nicara- 
gua, El Salvador, Honduras, Costa Ri- 
ca - das klang in ihren Worten wie 
eine Ländennasse. Der CIA dürfe kei- 
ne verdeckten Operationen mehr un- 
ternehmen. INF und START wurden 
nicht auseinandergehalten. Walter 
Mondale wolle sich, so verkündete 
sie, um einen atomaren Teststopp in 
der Atmosphäre bemühen - wo seit 
1963 diese Versuche durch Vertrag 
unterbunden sind. 

So sicher fühlte sich Bush im Ver- 
gleich, daß er seine Absicht nicht 
belehrend wirken zu wollen, kurz ver- 
gaß und eine Einlassung zum Thema 
Terrorismus mit den Worten begann: 
„Erlauben Sie, daß ich Ihnen bei dem 
Vergleich Libanon mit Iran ein wenig 
helfe.“ Das konnte die Kongreßabge- 
ordnete mit sechs Jahren Washing- 
ton-Erfahrung nicht auf sich sitzen 
lassen. ,Jrh brauche keine Beleh- 


rung... Ich nehme Ihnen das fast 
übel“, schoß sie zurück. Der Zu- 
schauer mußte zu einer anderen 
Schlußfolgerung kommen. 

Und doch lag an diesem Abend 
zwischen dem Paar der zweiten Wahl 
auch etwas von Humor und Leichtig- 
keit in der Luft Als Bush sich be- 
schwerte, daß er vor Jahren zu viele 
Steuern bezahlt habe, die er jetzt wie- 
derhaben wolle, witzelte er: „Ich glau- 
be, ich werde mir Namen und Adres- 
se Ihres Steuerberaters geben las- 
sem..“ „Ich muß Sie warnen, er ist 
sehr teuer konterte Frau Ferraro. 


Reagans Schlappe vom 

Vize wettgemacht 


Die übliche Annahme, daß eine 
Präsidentenwahl nicht nach der Vor- 
liebe für den Vize-Kandidaten ent- 
schieden werde, muß nach diesem 
Abend in P hilad elphia revidiert wer- 
den. Als ein Frager sich an Ferraro 
wandte, was sie denn tun würde, 
wenn sie, durch Umstände (vielleicht 
ein Attentat auf den ersten Mann im 
Staat) in das Weiße Haus expediert, 
sich mit einer bedrohlichen Sowjet- 
union konfrontiert sähe - da war die 
Katze gewissermaßen aus dem Sack. 

Kann das zweite Amt im Staate 
(„nur einen Herzschlag von der Präsi- 
dentschaft entfernt“) einer Kandida- 
tin an vertraut werden, die noch vor 
kriraem ihr vollko mmenes Desinter- 
esse an der Außenpolitik bekannte? 

George Bush hat an diesem Abend 
s einem Präsidenten und seiner Partei 
einen großen, unbezahlbaren Dienst 
erwiesen: Er unterband mit einem 
Schlag den Blutverlust, der sich für 
die Republikaner nach dem Debat- 
ten-Desaster am Sonntag aufgetan 
hatte. 

Die d unkels te Stunde des republi- 
kanischen Wahlkampfes, resultierend 
in einem negativen Presse-Furioso 
gewaltigen Ausmaßes, hat der gebür- 
tige Neuenglander mit s einer glaub- 
haften Demonstration von Loyalität 
und Leidenschaft überwunden. Eine 
Leistung, auf der Reagan in seinem 
letzten TV-Duell mit Mondale am 
21. 10. aufbauen kann. Mit ihr inve- 
stierte Bush, den der weit rechte Flü- 
gel seiner Partei eher beargwöhnte, 
zugleich in seine eigene Zukunft -als 
Nummer eins seiner Partei für den 
Präsidentschaftswahlkampf 1988. 


„Befreiung muß Gewalt ausschließen 64 

Der Papst eröffnet In Santo Domingo die 500- Jahr-Feiern der Evangelisierung Amerikas 


W. THOMAS, Santo Domingo 

Die Reise führte von Spanien auf 
die karibische Insel Hispanola. Der 
Papst folgte, in einer bequemen Boe- 
ing 747 der Fluglinie Alitalia freilich, 
den Spuren von Kolumbus, um die 
500-Jahr-Feiem der Evangelisierung 
des amerikanischen Kontinents zu er- 
öffnen. 

Bei einer Messe in der dominikani- 
schen Hauptstadt Santo Domingo 
startete Johannes Paul IL eine Offen- 
sive gegen die Befreiungstheologie. 
In unmißerständlichen Worten be- 
kundete er seine Position in dem sich 
verschärfenden Konflikt der Amts- 
kirche mit linken Priestern Latein- 
amerikas. 

Der Papst betonte die Notwendig- 
keit, sich für die armen Bevölke- 
rungskreise zu engagieren. Er lobte 
jene Missionare Lateinamerikas, die 
„die Würde der ungerecht Behandel- 
ten und der Schwachen verteidigt“ 
hätten und unterstützte „die soziale 
Befreiung der besitzlosen Massen“. 
Aber „Diese wichtige und dringende 
Arbeit muß innerhalb der Richtlinien 
des Glaubens und der Schrift gelei- 
stet werden, die es verbietet auf Me- 
thoden des Hasses und der Gewalt 
zurückzugreifen.“ 

Johannes Paul warnte davor, die 
Armen „als eine Klasse, als eine Klas- 


se im Kampf oder als eine von der 
Kommunion oder dem Gehorsam ih- 
rer Pastoren getrennte Kirche“ zu se- 
hen. Die „soziale Umwandlung“ des 
Menschen dürfe nicht in ein System 
münden, das ihn seiner Freiheit be- 
raube und ihn zum „Individuum ei- 
nes atheistischen Programmes“ er- 
niedrige. Die „primäre Befreiung“ 
des Menschen müsse die „Befreiung 
von der Sünde und von den sozialen 
Lastern“ sein, die wiederum die Ur- 
sache „oppressiver Strukturen“ 
seien. Die Kirche dürfe diese grund- 
sätzlichen Punkte bei ihrer Evangeli- 
sationsarbeit nicht verg e ssen. 

Nur etwa 35 000 Zuhörer waren zur 
Papst-Messe gekommen. Die niedrige 
Zahl enttäuscht: Dafür saßen 130 
Kardinale und Bischöfe aus allen Tei- 
len Lateinamexikas auf der B ühn e, 
ein Personenkreis, an den die Predigt 
wohl in erster Linie gerichtet war. 

Diese Vertreter der lateinamerika- 
nischen Bischofskonferenz (Cdam), 
unter ihnen der Vorsitzende Antonio 
Quarracino, hörten am nächsten Mor- 
gen im Olympia-Stadion Santo Do- 
mingos noch eimal die Vorstellungen 
des Papstes über die sozialen Aufga- 
ben de Kirche - und ihre Grenzen. 

Die älteste Hauptstadt des ameri- 
kanischen Kontinents bereitete Jo- 
hannes Paul einen herzlichen Emp- 


fang. Die Einwohner säumten alle 
Fahrtrouten des kugelsicheren „Fa- 
pamobils“. Sie wedelten mit Palmen- 
zweigen, sangen fromme Lieder oder 
riefen Sprechchöre: „ W ill k o mm e n , 
Botschafter des Friedens.“ Die Regie- 
rung des sozialdemokratischen Präsi- 
denten Salvador Jorge Blanco dekre- 
tierte zwei Feiertage, die ein langes 
Wochenende ergaben. 

Immer wieder erinnerte der Papst, 
der bereits vor fünfeinhalb Jahren 
das Land besucht hatte, an dessen 
historische Bedeutung. Er besuchte 
den kolonialen Bezirk Santo Domin- 
go und die Kathedrale, in der die Ge- 
beine von Kolumbus ruhen. 

Der größte katholische Kontinent 
der Welt bereitet dem Vatikan Proble- 
me. Seit den siebziger Jahren predi- 
gen linke Priester die Befreiungs- 
theologie, die oft in die Nähe des Mar- 
xismus rückt Der C elam-V o rsitzende 
Quarracino sprach von der Gefahr ei- 
ner „Parallel-Kirche“. 

Einer der prominentesten Befrei- 
ungstheologen, Leonardo Boff, wur- 
de im September von Kardinal Rat- 
ringer, dem Vorsitzenden der 
Glaubensko ngretatio n, vernommen. 
Das dann veröffentlichte Dokument 
beschrieb Quarracino so: „Ein Aufruf 
zur Aufmerksamkeit, keine Verurtei- 
lung." (SAD) 
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Noch christlich zu nennen? 


„Frommer Laut- Treter" and „Wider die 

WlricUcbkett" : WttT vom 2. Oktober 

Wenn Andrä Glucksmann ver- 
dieustvoUerweise auf die Altemativ- 
losigkeit der Abschreckung, auch in 
seinem Buch, hinwies, erdhüt das 
selbstverständlich die Ablehnung je- 
der Haltung die sich um die Gefahr 
der Unterwerfung unter den sowjeti- 
schen Totalitarismus bewußt nicht 
kümmert Es ist damit zugleich die 
Frage nach der Rechtfertigung unse- 
rer Verteidigung, auch vor Gott, auf 
one bestimmte Weise beantwortet 

Für die Reformierten, also auch 
Herrn Kraus, „steht aber die Recht 
fertigung nicht mehr, im Zentrum des 
Systems“ (Artikel „Rechtfertigung“ 
im Handbuch deij evangelischen 
Theologie), sondern von vornherein 
steht (durch Gott) fest, wer „erwählt" 
und wer verdammt i£t,uhd nur durch 
den Erfolg des eigenen Handelns 
kann man sich seine Erwählung be- 
weisen! 

Zwingli und die Geusen mußten 
vom Erfolg ihrer Verteidigung gegen 
den Katholizismus fest überzeugt 
s ein , sonst hätte das neue Bekenntnis 
ja keine Berechtigung gehabt Wenn 
aber ein heutiger Reformierter vom 
Erfolg der Abschreckung nicht über- 
zeugt ist läßt ihn das mit totalitärer 
Anmaßung von seinem „Wider- 
standsrecht“ gegen eine Politik der 
Selbstbehauptung Gebrauch ma- 
chen. Denn: Es gibt zwar auch nach 
Luther ein Widerstandsrecht (Hell- 
muth Diwald hat das durch zahl- 
reiche Zitate aus .diesbezüglichen 
Schriften Luthers nachgewiesen), 
aber es hängt zusammen mit der Re- 
chenschaftsbereitschaft der Staats- 
fÜhrung vor Gott (vgL dazu die SED!); 
grundsätzlich ist die Zugehörigkeit 
zu seinem Staat für den Menschen 
maßgebend. Nach Calvin ist die Ein- 
richtung des Staates als solche zweit- 
rangig, und er praktiziert in Genf un- 
gehindert eine totalitäre Theokratie. 

Falls uns heute der ideelle Gehalt 
unseres Lebens, z. B. die Frage von 


Froheit oder Unfreiheit, gleichgültig 
wird, so hegt das unter anderem an 
einem Glauben an unsere doppelte 
Vorfaerbes timm ung (in Diesseits und 
Jenseits). Ob aber ein solcher Glaube, 
aus dem sich schließlich Deismus, 
Pantheismus und Atheismus, mithin 
die Mantsche Geschichtsphilosophie 
entwickelte, noch christlich genannt 
werden kann, wage ich (mit Luther!) 
zu bezweifeln. 

Mi t f reundlichem Gruß 
W. Thorwirth, 
Gummersbach 

* 

Sehr geehrte Damen und Herren. 

es gibt viele Argumente für und 
gegen den Krieg; wir sehen es an des 1 
Dauer der Diskussion. Alle Argumen- 
te für ripri Krieg «inri diesseits bezo- 
gen,' weltlich machtpolitisch. Auch 
Argumente gegen den Krieg können 
diesseitsbezogen sein, dann der 
Wunsch nach Ruhe und Frieden kann 
der Bequemlichkeit und Feigheit ent- 
springen. 

Wenn ich rafeh aber Jenseits 
orientiere, dabei auf die ehernen gött- 
lichen Gesetze bücke, gibt es für mich 
nur Argumente gegen jede Art von 
Krieg. Das lehrt in aller Deutlichkeit 
Christus, der Meister aller Meister. So 
sollte es nach 2000 Jahren Christen- 
tum heute gar keine Kriege mehr ge- 
ben, das war eins der vielen ZtpIa der 
Menschwerdung des Gottessohnes. 
Trotzdem begannen Christen Kriege 
zu fuhren, Hamit, aber verieugneten 
sie Christus. Daher griff man zum 
Argument des „heiligen“ Krieges, 
heute zum Argument der „erlaubten 
Verteidigung“. AH dies steht jedoch 
diametral den göttlichen Gesetzen 
und der Lehre Jesu Christi entgegen. 
Mit dem Hinweis auf begangene Ver- 
brechen in der Vergangenheit kann 
man heutige Vorhaben keineswegs 
sanktionieren. 

Afft freundlichen Grüßen 
K Kühl, 
Düren 


Zweifel an Hilfe und Helfer 


.bum» für die Dritte Welt - ein Monopol 
für linker; WELT von L Oktober 

Sehr geehrte Herren, 
nun Artikel von Günther Bading 
über den Deutschen Entwicklungs- 
dienst (DED) erlaube ich mir folgen- 
de Anmerkungen: Es ist sicherlich 
nicht sinnvoll, daß eine neue Regie- 
rung sämtliche in Staatsdiensten ste- 
henden Beamten, Angestellten und 
Arbeiter bis zur letzten Putzfrau ent- 
läßt, soweit diese nieht die Auffas- 
sung der Regierungsparteien vertre- 
'ten. Ei ne derartige Übung, die aller- 
dings von sozialistischen Re gienin- 
gen nicht sehen gezeigt worden ist, ist 
selbstverständlich abzulehnen. 

Ebenso unsinnig ist es allerdings, 
wenn eine Regierung eine Fersonen- 
mehrheit weiterhin finanziell unter- 
hält, die nicht nur gegen die Ziele 
dieser Regierung arbeitet, sondern 
auch kriminelle und undemokra- 
tische Gruppen unterstützt 
Wenn etwa Angehörige des DED 
kriminelle Methoden von Hausbeset- 
zern in Berlin verteidigen oder wenn 
Sie undgmn kr atisphp und gewalt- 
tätige Regime in Nicaragua unterstüt- 
zen, wenn sie darüber hinaus Zweifel 
erwecken, ob sie die demokratische 
Grundordnung unseres Staates beja- 
hen, so ist es allerdings an der Zeit, 
hier »inpn Schlußstrich zu ziehen. 
Kann man sich e twa vorstellen, d aß 
unter einem Kanzler Willy Brandt mit 
einem KflnzW am tsminig ter Ehmke 
der DED unterhalten worden wäre, 
wenn dieser eine betont antisoriali- 
stische Haltung an den Tag gelegt 
hätte? 

Widersprechen muß ich allerdings 
den Ausführungen von Bading inso- 
weit, als hier dargelegt wird, die deut- 
schen Entwicklungshelfer genössen 


im Ausland „vor Ort“ meistens einen 
guten Ruf Ich wage dies zu bezwei- 
feln. Im vergangenen Jahr hatte ich 
Gelegenheit, in einer Stadt in Nepal 
mit rinwn maBgghlirhpn Entwick- 
lungshelfer zu sprechen. Dieser konn- 
te uns zwar herzlich bunte Prospekte 
über die Vorzüge der Arbeit der deut- 
schen Entw icklungshelfe r in Nepal 
vorlegen, die offenbar von einer gan- 
zen Reihe von deutschen Mitarbei- 
tern gefertigt worden waren. Er ver- 
wies auch auf eine große Anlage, die 
hier (mit deutschen Mitteln) zur Ent- 
wässerung gebaut werde. Die kriti- 
schen Fragen, ob denn diese nepale- 
sische Stadt überhaupt in der Lage 
sei, die Folgekosten zu tragen und ob 
demzufolge nicht die gewaltige Ent- 
wässerungsanlage in einigen Jahren 
verrotten werde, konnte mit keinerlei 
detaillierten Angaben beantwortet 
werden. Der verantwortliche Ent- 
wicklungshelfer sah sich nicht in der 
Lage, anzugeben, welche jährlichen 
Folgekosten erwartet wurden. Von 
anderen Stellen erfuhren wir dage- 
gen, daß die Folgekosten so hoch 
seien, daß die Gesamtanlage von 


Wort des Tages 

99 Wenn das Herz das Gute 
freiwillig annehmen 
kann, so findet es sich 
immer eher, als wenn 
man es ihm aufdrängen 
wüL » 

Johann Wolfgang von Goethe; 

deutscher Dichter (1749-1832) 


vornherein nutzlos sei 

Ich will diese Beobachtungen eines 
einzelnen Falles nicht, verallgemei- 
nern. Gerade im ZiiJfarniTHinhang mit 
den Äußerungen von Mitgliedern des 
DED sind aber meine Zweifel nur 
noch verstärkt worden, ob die weitere 
Tätigkeit des DED auf der gegenwär- 
tigen Basis sinnvoll ist Zumindest 
wird die Frage erlaubt sein, welche 
Vor- und Nachteile für die Bundes- 
republik einerseits und für die Ent- 
wicklungsländer andererseits eintre- 
ten wurden, wenn man den DED ab- 
schaffen würde und statt dessen die 
hier freiwerdenden Mittel verant- 
wortlichen Kräften in dem jeweiligen 
Entw icklungslan d zur Verfügung 
stellen würde, selbstverständlich un- 
ter 1 entsprechenden Kontrollen und 
Auflagen. Ich bin keineswegs sicher, 
daß eine derartige „Totaloperation“ 
im Endergebnis negativ veriaufep 
müßte. 

Aßt freundlichen Grüßen 
Dr. F. J. Rinsche, 
Hamm 1 

Nikotin-Folgen 

„Weon'i q ualm* , ta wam * da* Getafen ln 

Bflbwinc“; WELT mall Aimt 

Rauchen soll die geistige Lei- 
stungsfähigkeit erhöhen. Diese frohe 
Botschaft machte die deutsche Ziga- 
rettenindustrie der Öffentli chkei t zu- 
gänglich. Auch Dieter Thierbach be- 
richtete am 25. August unter dieser 
Überschrift (ohne Fragezeichen) über 
diese britische Studie. Sie läßt eine 
ganze Reihe gegenteiliger Befunde 
unerwähnt Hier nur einige davon: 
Nikotin wirkt biphasisch. Einer Erre- 
gungsphase von meist nur kurzer 
Dauer, die als Anregung empfunden 
wird, folgt eine Lahmungsphase mit 
herabgesetzter R wnktinnKfiihigkpit , 
die der Raucher als Beruhi g un g regi- 
striert Nimmt man Mpsarngm in der 
Erregungsphase vor, dürfte für kurze 
Zeit durchaus eine erhöhte Reak- 
tionsbereitschaft nachweisbar sein. 

Dennoch besteht kein Zweifel dar- 
an, daß Nikotin die geistige Lei- 
stungsfähigkeit grundsätzlich nicht 
fördert, sondern beeinträchtigt Das 
ergibt sich schon aus dem hohen CO- 
Gehalt des Tabakrauches. Das Gehirn 
ist das Organ mit dem höchsten Sau- 
erstoffbedarf. Die Unterbindung der 
Atmung für nur wenige Minuten ge- 
nügt deshalb für irreparable Schädi- 
gungen. Subtile geistige Funktionen 
werden demnach schon durch den 
hohen CO-Gehalt des Tabakrauches 
beeinträchtigt, . weü dieser die 
Transportfahigkeit des Blutes durch 
Blockade seiner Sauerstofftransport- 
funktion vermindert. 

Dementsprechend war na<-h meh- 
reren Untersuchungen bei Rauchern 
die Differenzieningsfähigkeit für 
akustische und optische Signale so- 
wie die Unterscheidung relativer Hei- 
ligkeiten beeinträchtigt Das gleiche 
galt für Abschätzung von Entfernun- 
gen. Schon ab 5 Prozent CO im Blut 
waren eine erhöhte Zahl falscher 
schriftlicher Antworten, verlängerte 
Zeiten beim Lösen von Rechenaufga- 
ben und eine Verminderung der Un- 
terschcidungsfähigfceit für Zeitinter- 
valle feststellbar. 

Mehrere Arbeitsgruppen fanden 
weitere Zeichen für Ausfälle im sin- 
nesphysiologischen Bereich durch 
das Rauchen. Schon wenige Zigaret- 
ten genügen, um das Kurzzeitge- 
dächtnis für Worte imd Begriffe zu 
reduzieren, ebenso das Namensge- 
d &chtnis. 

Nikotin schränkt nicht nur das Er- 
innerungsvermögen, sondern auch 
die Lernfähigkeit eia So schnitten 
z. B. Raucher bei Testaufgaben in ei- 
nem Fahrsimulator deutlich schlech- 
ter ab als Nichtraucher. Dement- 
sprechend sind Raucher auch in 
überdur ch sc hn ittlichem Umfang in 
Verkehrsunfälle verwickelt. 

Prof! Dr. med. Ferdinand Schmidt, 
Universität Heidelberg /Mannheim 


Personalien 

EHRUNGEN 

Papst Johannes PauIIL hat den 
Seniorchef des Verlages Butzon 
und Berckerin Kevelaer, VAmm* 
Bercker (79), zum Ritter des Silve- 
sterordens ernannt Generalvikar 
Heinz Jaulten überreichte ihm die 
Ernennungsurkunde. Dabei. wies , 
er auf das mutige Verhalten des 
Verlegers in der Zeit des National- 
sozialismus hin. Trott Zensur und 
Bespitzelung habe Bereiter „be- 
merkenswerte Neuerscheinun- 
gen“ herausgegeben. In der von 
Kardinalstaatssekretär Agostiao 
Casaroli Unterzeichneten Ur- 
kunde wird Bercker. als Verleger 
und Kunsthändler gewürdigt, der 
über die Grenzen Deutschlands 
hinaus den katholischen Glauben 
gefordert habe. 

4c 

. Leonhard Plum, Inhaber des 
Großhandelshauses Plum, wurde 
das Bundesverdienstkreuz verlie- 
hen. Plum war üb« 1 viele Jahre 
Bürgermeister von Lindem und 
danach Abgeordneter imStadtmi 
Aufgrund seiner besonderen Ver- 
dienste um kommunale Belange, 
besonders im Hinblick auf die 
Förderung von Siedlungsgebie- 
ten, wurde ihm diese Auszeich- 
nung vezliehsi. 

* 

Bei der Verleihung des Drupa- 
Preises für eine herausragende 
Dissertation an den Wissenschaft- 
ler Dr. Bernhard Miebach hat der 
Rektor der Universität Düssel- 
dorf, Professor Dr.- Gert Kaiser, 
ein Zehn-Jahres-Programm zur 
Förderung des wissenschaftlichen 
Nachwuchses vorgeschlagen. 
Jährlich sollten rund 500 Profes- 
suren auf Zeit finanziert weiden, 
was rund 35 Millionen Mark erfor- 
dere. Nur auf diese Weise sei es 
möglich, „hochbegabte Wissen- 
schaftler an den Universitäten zu 
halten“, um mit ihnen frei wer- 
dende Planstellen zu besetzen. 


Der Berliner Informatik-Stu- 
dent Half Salomos gewann den 
mit 12 500 Mark dotierten Förder- 
preis des Computer-Fachkongres- 
ses COMPAS. Die Preissumme 
wurde vom Berliner Senat und 
der Nixdorf AG zur Verfügung ge- 
stellt. Platz zwei in diesem Wett- 
bewerb nahm ebenfalls ein Stu- 
dent der Technischen Universität 
Berlin ein, Michael Matthias» 
<7500 Marie). Christoph Welch 
(Universität Kaiserslautern) er- 
rang Platz drei (5000 Mark). Ber- 
lins . Wirtschaftssenator Elmar 
Pieroth und Dr.-Ing. Klaus Adena 
von der Nixdorf AG überreichten 
die Preise. 

BERUFUNGEN 

Als einzige bundesdeutsche 
Rektorin steht jetzt die Professo- 
rin Dr. ph!L Hildegard Reitz an 
der Spitze einer Hochschule. Die 
Kunsthistorikerin übernahm das 
Rektorat der Fachhochschule Aa- 
chen, an der sie bereits seit 1980 
als Dekan für den Fachbereich 
Design tätig war. Die gebürtige 
Düsseldorferin begann ihre Kar- 
riere 1959 als Dozentin für Kunst- 
geschichte an der damaligen Aa- 
chener Werk-Kunstschule, die 
1971 mit anderen Ingenieurschu- 
len der Stadt zur Fachhochschule 
Aachen zusammengeschlossen 
worden ist 


Der Präsident der Universität 
Hannover, Professor Dr. Htoräh 
Seidel, ist in Athen zum Vizeprä- 
sidenten der Europäischen Rekto- 
renkonferenz und Mitglied des 
Ständigen Ausschusses gewählt 
worden. Die Konferenz dient dem 
Informationsaustausch zwischen 
280 europäischen Hochschulen. 



Vmrösltlehes von Elmar Guns, -h 
128 Sriien. davon 8 Seiten farbot und 
16 ScfrtrorzH etß- Abbildungen. 


WENN SIE EINEN EPISCH FREI HABEN.. 


Wie schlimm, wenn der Homo sapiens *sapientissimus tt auch 
noch das Wetter bestimmen könnte! Zumindest wäre er um eine 
Überraschung ärmer. Elmar Gunsch beschreibt die Vorzüge 
und Nachteile der zwölf Monate des Jahres und macht dem Leser 
■klar, daß es eigentlich von ihm selbst abhängt, ob „es schön ist 
oder nicht. Mit Humor und Optimismus geht’s besser, auch 

wenn das Wetter mal schlecht ist 



HÖFTMANN 
UND CAMPE 
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Bagdad ist zu 
Beziehutigeii 
mit USA bereit 

AFP/DW. Paris 

Irak ist nach den Worten von 
Staatschef Saddam Hussein bereit, 
die diplomatischen. Beziehungen zu 
den Vereinigten Staaten na^h dum 
üS-Präsidentschaftswahlen im No- 
vember wiederauflupehmep. In ei- 
nem Interview mit der in Paris er- 
scheinenden arabischen Wochenzei- 
tung „Al Watan al Arabi“ erklärte 
Hussein, auch Amerika sei zur Wie- 
deraufnahme der nach dem israe- 
lisch-arabischen Krieg vom Juni 1967 
abgebrochenen Beziehungen zu Irak 
bereit ■ • 

Der ir aki s c h e Staatschef bezeich- 
net das Verhältnis von ttagiad »»iH 
Moskau als „gut*. Auf Fragen zur 
Haltung Iraks nach Wiederaufnahme 
der jordazüsch-ägyptischen Bezie- 
hungen sagte Hussein, der von der 
Arabischen Gipfelkonferenz in Bag- 
dad 1978 beschlossene Boykott sei 
ausschließlich gegen den damalig en 
ägyptischen Staatspräsidenten findet 
und nicht gegen das Land Ägypten 
gerichtet gewesen. Ägyptens Staats- 
präsident Mubarak hatte kürzlich in 
Jordanien Pläne zu »inw Reise nach 
Irak angedeutet 


„Mit der Ostpolitik 
Frieden erkauft 66 

Kritischer amprikankrly r Knmiwntar ZUJT Haftung B onns 


SAD, New York 

- Ein amerikanischer Deutschland- 
kenner hat jetzt der Bundesregienmg 
in Bonn vorgeworfen, sie habe sich 
nach dem Sturm um die Nachrüstung 
innenpolitische Ruhe durch eine 
Ostpolitik erkauft, die die Haltung 
der Deutschen zur NATO nur „weiter 
unterhöhlt“. 

Die Kritik an Bonn aus der Feder 
William Stivers, der das Forschungs- 
und Lehrprogramm der Universität 
von Südkalif omien für internationale 
Beziehungen in Deutschland lötet, 
erschien in der Freitagausgabe der 
„New York Times* neben einem Bei- 
trag Staatsministers im Auswärti- 
gen Amt, Alois Mertes, der die Ostpo- 
litik der Bundesregierung verteidigte. 

„Rin Jahr nach den großen Demon- 
strationen“, so Stivers, „herrscht wie- 
der Ruhe, und die Friedensbewegung 
wirkt entmutigt und zersplittert Die- 
ser oberflächliche Eindruck verdeckt 
jedoch girren gr undsätzlichen Wan- 
del; Die Bundesregierung hat sich, po- 
litisch Frieden mit einer Ostpolitik 
erkauft, die in ihrer Wirkung das 
Nordatlantische Bündnis verun- 


glimpft und die NATQ-freundlichen 
Gefühle in der Bevölkerung nur wei- 
ter unterhohli“ 

Die Folgen dieses Wandels können 
nach Stivers Ansicht nicht über- 
schätzt werden. „Die NATO exi- 
stiert*, schrieb er, „und W estde ut sch» 
land gehört ihr weiter an, aber sie hat 
ihre Bedeutung im Bewußtsein der 
Menschen eingebüJit“ 

Mertes stellte dagegen klar, daß die 
Bundesrepublik in ihren Bemühun- 
gen um mehr Freiheit in der „DDR“ 
fortfahren muß, da sonst^die Demo- 
kratie und der Westen ihre Glaubwür- 
digkeit unter den Deutschen auf Ge- 
nerationen“ verlieren würden. 

Als besonders irr itie rend für die 
Deutschen bezeichnete es Mertes, 
daß „so viele Amerikaner so wenig 
Verständnis für die moralische und 
politische Substanz dar deutschen 
Frage aufbringen“. Und: „Unglückli- 
cherweisewirdes noch lange dauern, 
bis auch die Sowjetunion rinsieht, 
Haft sie grrfla-ng ihrer Westgrenze kei- 
nen Cordon sanitaire, sondern einen 
Cordon politischer Unsicherheit an- 
gelegt hat“ 


Albanien „umwirbt“ Italien 

Regierungschef tauschen Botschaften ans / Für Kooperation In Wirtschaft und Kultur 


FRIEDRICH MEICHSNER, Rom 

Das Bestreben Albaniens, aus sei- 
ner Isolierung herauszutreten, mani- 
festiert sich seit einiger Zeit auch in 
einer -vorsichtigen Entwicklung der 
Bp™>bu n E 1>n zu Italien. 

Nach den ersten in diesem Jahr 
initiierten behutsamen Schritten auf 
wirtschaftlichem und kulturellem 
Gebiet wird jetzt zwischen Rom und 
Tirana über die „geeignetsten For- 
men für Kontakte auf höherer Ebene“ 
diskutiert. Das geht aus rin^m Kom- 
munique hervor, das vom Presseamt 
des italienischen Ministerpräsidenten 
Bettino Craxi nach »irrem Gespräch 
des sozialistischen Regierungschefs 
mit dem albanischen Gesundheitsmi- 
nister Ajli Ahxshani veröffentlicht 
wurde. Solche Kontakte sollen „ein 
weiteres Moment jener Wiederbele- 
bung umfessender Beziehungen“ bil- 
den, „die beide Lander und beide 
Völker anstreben“. 

Den Anstoß für die im römischen 
An ßptiTn ini g teri qpr> als „maßvoll“ be- 
zeichnete Entwicklung hatte vor ei- 
nem Jahr ein Zusammentreffen der 

AiiRpnminigKn - Andreotti »riH Malil*» 

im Rahmen der UNO-Vollversamm- 
lung gegeben. Ein erster Schritt zur 
Intensivierung der wir tsrhaftlifhon 
Kontakte wurde Hann Anfang Hi«*«*« 


Jahres mit der Einrichtung einer - 
vorläufig noch auf den Warenverkehr 
beschränkten - Fährverbindung zwi- 
schen Triest und Duzazzo getan. 

Im Frühjahr reiste der italienische 
AnRowhapdplRmmifit er Capria nach 
Tirana, und Craxi ließ eine Botschaft 
an qprnpn alhanfcehpn Kolleg en, Mi- 
nisterpräsident Carcani, überbringen. 
Die Alban« beschlossen. Italienisch 
als Lehrfach an den Mittelschulen 
einzuführen «mH für Hag Studienjahr 
1984/85 einen Italienisch-Lehrstuhl 
an der Universität Tirana einzurich- 
ten. Bei der diesjährigen UNO-Voll- 
versammlung kam es erneut zu einem 
Treffen Andreotti -Malfl e. 

Danach kam Gesundheitsminister 
Alushani nach Rom und überbrachte 
Craxi <*mn „lange und hpwljphi» Bot- 
schaft“ Carcanis. Darin äußerte er sei- 
ne Zufriedenheit über die „positive 
und für beide Seiten nützliche“ Ent- 
wicklung der bilateralen Beziehun- 
gen und schrieb: „Unter Respektie- 
rung der Grundsätze der Gleichheit 
un d der Ni chteinmischung müssen 
sie (diese Beziehungen) jetzt ver- 
stärkt werden, besonders in den Sek- 
toren der Wirtschaft und des Handels, 
des Transportes und der Kultur.“ Die 
aihaniseh*» Regierung werde alles 
tim, um Hie Zusammenarbeit zu stär- 


ken, „auch im Interesse des Friedens 
sowie der Stabilität auf dem Balkan, 
im Mittelmeer und in Europa“. 

Alushani ergänzte dies in seinem 
Gespräch mit Craxi durch die Versi- 
cherung, daß die Entwicklung der 
Bezi ehung en zu Italien zu den vor- 
dringlichsten Zielen seiner Regie- 
rung gehöre und breiten Widerhall in 
den freundschaftlichen Gefühlen fin- 
de, die das albanische Volk gegen- 
über Itali en hege. Cnuä äußerte die 
Überzeugung, daß die bisherigen In- 
itiativen „der bilateralen Zusammen- 
arbeit auf verschiedenen Gebieten 
neue Tmpulm geben“ könnten. In die- 
sem Z usammenhang wurde dann 
vom „Erfordernis des Studiums der 
geeignetsten Formen für Kontakte 
auf höherer Ebene“ gesprochen. 

Im itaiipniwphan Außenministe- 
rium sieht man in der Entwicklung 
der letzten Monate einen „guten An- 
fang". In politischen Kreisen Roms 
verweist man auf verschiedene alba- 
nische Signale und Initiativen auch 
gegenüber anderen Ländern. Offene 
Reparationsforderungen wie im Falle 
der Bundesrepublik Deutschland ste- 
hen im Falle Italien nicht im Wege, da 
die Reparationsfiage gleich nach dem 
Krieg im italienischen Friedensver- 
trag geregelt wurde. 


Bezieht England 
bald Gas aus der 
Sowjetunion? 

A.EBonn 

Die Britische Gas Corporation will 
in Zukunft möglicherweise Gas aus 
der Sowjetunion importieren. Das 
sagte der Manager der Gesellschaft, 
Malcolm Wesley, am Freitag der „Fi- 
nancial Times“. Wie es in dem Zei- 
tungsbericht heißt, könnte jedoch die 
britische Regierung Einwände gegen 
ein russisch-englisches Gasgeschäft 
haben. 

Auch die Vereinigten Staaten wür- 
den Bedenken dagegen anmelden, 
schreibt das Blatt weiter. Die USA 
versuchten, die Regierungen Westeu- 
ropas davon zu überzeugen, die „stra- 
tegischen Punkte“ der Gasquellen 
nicht auf sowjetischem Gebiet ausfin- 
dig zu machen. Das Interesse der 
„British Gas Corporation“ gewinnt 
nach Angaben der Zeitung an aktuel- 
ler Bedeutung, wenn die Londoner 
Regierung das Ja-Wort zu einem 
ph«»n falls geplanten Gasabkommen 
mit Norwegen gäbe. Experten der 
Britischen Gas Corporation rechnen 
Mitte der neunziger Jahre mit einem 
Sinken der Gasproduktion- Bisher 
gab es Verhandlungen mit Norwegen, 
um durch Importe die Lücke wieder 
zu schließen. 
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Lebensraum individuell zu gestalten, 

ist unsere Aufgabe 
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Beratung und Planung 

bis zur Realisierung 

mit eigenen Handwerkern. 
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exclusive Möbel, wertvolle Textilien 
und phantasievolle Accessoires. 
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La difference 


Geprägt von der Ästhetik des Besonderen, kreiert aus einem 
anderen Zeitgefühl heraus, gelang mit der Royal Oak ein 
Kunstwerk von unnachahmlichem Charakter. Ihr markantes 
Profil machte sie zum Initiator eines weltweit übernommenen 

•Stüs. 

. Die achteckige Lünette, einem Bullauge gleich hermetisch 
geschlossen, das Armband, das sich nahtlos an das Gehäuse 
anfugt, der seidig matte Schimmer des Metalls, das hand- 
gearbeitete automatische Werk mit Gold-Rotor - Vollendung 
bis ins winzigste Detail, ohne die wahre Meisterschaft 
undenkbar ist. 

Die Royal Oak ist Ausdruck einer Philosophie, die die 
Sorgfalt traditioneller Handwerkskunst mit der Technologie 
der Gegenwart auf geniale Weise vereinigt Eine Huldigung 
von Audemars Piguet an unser Jahrhundert. 

Seit 1875 sind die kostbaren Creationen von 
Audemars Piguet etwas Einzigartiges und Persönliches. 
Geschaffen zur Beständigkeit, 
geschaffen für die, 
die den Unterschied kennen. 


// 



Maars Pipt 

la plus prestigieuse des signatures 


Audemars 

6232 


Piguet, General-Vertretung Bundesrepublik Deutschland und West-Berlin 
32 Bad Soden (Ts) Königsteiner Straße 5 a Telefon 0 61 96 / 20 40 


f 






8 


WELT # NACHRICHTEN 


DIE WELT - Nr. 241 - Samstag, 13. Oktober 1984 




Spionagefall 
in Heidelberger 
Rüstungsbetrieb? 

DW. Heidelberg/Karlsruhe 

Der EmiittUmgsricbter des Bun- 
desgerichtshofes hat wegen des drin- 
genden Verdachts der Spionage für 
den sowjetischen Geheimdienst Haft- 
befehl gegen einen Verpackun gskö n- 
strukteur erlassen . Der Mann war in 
einem Heidelberger Rüstungs betrieb 
für die Verpackung hochempfindli- 
cher Teile zuständig, die u. a. beim 
Bau des Tornado und des Leopard 
verwendet werden. Die Verhaftung 
des 1927 in Dresden geborenen Man- 
nes am vergangenen Mittwoch soü 
mit der Festnahme des Abteilungslei- 
ters bei MBB München, Manfred 
Kotseh, Zusammenhängen. 

Der Festgenommepp war nach sei- 
ner Übersiedlung in die Bundesrepu- 
blik zuerst in Bamberg als techni- 
scher Zeichner tätig. Er galt bei Kol- 
legen als der beste Verpackungsfach- 
mann der Bundesrepublik für hoch- 
empfindliche Geräte wie etwa Krei- 
selkompasse und Lasergeräte. Seine 
Aufgabe war es, das für ihren 
Transport notwendige, speziell anzu- 
fertigende Verpa c kungsmaterial zu 
entwickeln. Daher hatte er Zugangzu 
den Konstruktionszeichnungen. 

Computerprogramme: 
„Nichts zu Tornado“ 

AP, Bonn 

Die aus der Bundesrepublik 
Deutschland nach Schweden ge- 
schmuggelten geheimen Computer- 
programme pnthahpn nach Erkennt- 
nissen der Bonner Regierung keine 
Informationen über die Entwicklung 
des Kampfflugzeugs „Tornado“. Das 
teilte ein Sprecher des Auswärtigen 
Amtes am Freitag unter Hinweis auf 
Aussagen des schwedischen Gesand- 
ten und des Stockholmer Außenhan- 
delsministeriums mit. 

Die Stockholmer Tageszeitung 
„Dagens Nyheter“ hatte berichtet, 
der Schmuggel stehe im Zusammen- 
hang mit dem Fall des mufimaßlichen 
KGB-Spion Manfr ed Rotsch, gegen 
den die Bundesanwaltschaft in Karls- 
ruhe zur Zeit ermittelt. Der Abtei- 
lungsleiter beim Münchner Luft- und 
Raumfahrtunternehmen Messer- 
schmitt-Bö lkow-Blohm (MBB) soÜ 
Mnslcan g eheimes Material über den 
bei MBB hergesteflten „Tornado" zu- 
gespielt haben. 


Bonn wird Ceausescu 
kritische Fragen stellen 

Ausreise von Deutschen aus Rumänien bleibt ein Problem 


BERNT CONRAD, Bonn 

Die Bundesregierung erwartet von 
dem am Montag beginnenden Besuch 
des rumänischen Staats- und Partei- 
chefs Nicolae Ceausescu, ohne des- 
sen Möglichkeiten zu überschätzen, 
positive Wirkungen auf den West- 
Ost-Dialog. Für Bundesprasident 
Richard von Weizsäcker und Bun- 
deskanzler Helmut Kohl bietet die 
TrcFPj ^jnhaihtäg igE Visite nach den 
Besuchsabsagen des „DDR* -Staats- 
ratsvorsitzenden Erich Honecker und 
des bulgarischen Staats- und Partei- 
chefs Todor Schiwkow die erwünsch- 
te Gelegenheit zum direkten Kontakt 
mit einem ranghohen Ostblockpoliti- 
ker in einer heiklen Phase der West- 
Ost-Beziehungen. 

Genscher begrüßt den Gast 

Ceausescu wird am Montagvormit- 
tag auf H«n Köln/Bonner Flughafen 
von Bundesa uflenminigter Bans- 
Dietrich Genscher begrüßt werden. 
Ursprünglich hatte der Rumäne ver- 
langt, schon beim Verlassen des Flug- 
zeuges vom Bundeskanzler empfan- 
gen zu werden. Dieser Wunsch sowie 
extensive Forderungen nach Berück- 
sichtigung rumänischer Abrüstungs- 
Vorstellungen im a bgehhifikommmd - 
quä hatten zeitweilig die Besuchsvor- 
bereitungen überschattet Die Ent- 
sendung Genschers Mim Flughafen 
anstatt des normalerweise dort anwe- 
senden ProtokoEchefc stellt einen 
Kompromiß dar. 

Vom Flughafen wird Ceausescu 
mit seiner Begleitung - Ehefrau Ela- 
na, Außenminister Steten Andrei und 
Außenhandelsminis ter VasüiPungan 
- arm Schloß Falkenlust, dem provi- 
sorischen Amtssitz des Bundespräsi- 
denten, fahren. Dort findet dann eine 
Begr üßung mit, militärischen Fhmn 
statt. Anfangs waren Ceausescus Un- 
terhändler auch Hamit nicht einver- 
standen, weil ihnen der Emp&ngsort 
zu bescheiden erschien. 

Nach einer Unterredung und ei- 
nem Mittagessen mit Richard von 
Weizsäcker sind am Montagnachmit- 
tag noch Gespräche mit dem Kanzler 
und abends ein Bankett in Schloß 
Augustusburg in Brühl vorgesehen. 
Am Dienstag wird der rumänische 

mit R imdi>sfliiBimmmi>d»>r 

Genscher, dem nordrhein- westfäli- 
schen Ministerpräsidenten Johannes 


Rau (SPD), dem bayerischen Mini- 
sterpräsidenten Franz Josef Strauß 
(CSU), Vertretern der Wirtschaft und 
ftinAm Vorstandsmitglied der Grünen 
sowie noch einmal mit dem Bundes- 
kanzler Zusammentreffen, der ihm 
auch ein Mittagessen geben wird. Am 
Mittwochvormittag wird Ceausescu 
nach p»tw militärischen Verabschie- 
dung vor d«n Schloß Falkenlust von 
Genscher zum Flughafen gebracht 
werden. 

Für den eigenwilligen rumäni- 
schen Parteichef bedeutet der Be- 
such eine Demonstration außenpoliti- 
scher Unabhängigkeit von der So- 
wjetunion, die nach Ansicht von Bon- 
ner Experten eine Absage nach dem 
Mister Honeckers und Schiwkows 
begrüßt hätte. Ob die Kürzung der 
ursprünglichen Aufenthaltsdauer um 
zwei Tage und damit der Verzicht auf 
Abstecher nach Bayern und Baden- 
Württemberg in diesen Zusammen- 
hang gehört, ist schwer zu sagen. Als 
o ffizielle Begründung für die Redu- 
zierung führte man in Bukarest die 
Vorbereitung des 13. Parteitages der 
rumänischen KP an. 

Wirtschaftliches Interesse 

Weizsäcker, Kohl und Genscher 
werden mit dem Gast alle Aspekte 
des Ost-West- Verhältnisses, Fragen 
der Abrüstung und Rüstungskon- 
trolle sowie Probleme der Dritten 
Welt erörtern. Bilateral werden Wirt- 
schaftsfragen eine wichtige Rolle 
spi e l e n. Rumänien wünscht stärkere 
deutsche Investitionen und eine grö- 
ßere Unternehmens-Kooperation. 
Der Außenhandel zwischen beiden 
Ländern ist in den letzten Jahren auf- 
grund von Schwierigkeiten in Rumä- 
nien «» rhphtifh runirlcgAgangpn 

Kritisch werden Kohl und Gen- 
scher das Problem der Ausreise von 
Deutschen aus Rumänien anschnei- 
den. Zwar hat es in den vergangenen 
Monaten wieder eine starke Zunahme 
von AuCT pjgpg enehmig iiTi g en gege- 
ben. Ärger bersten jedoch die Be- 
nachteiligung berufstätiger Rumä- 
nieodeutscher, die einen Ausreisean- 
trag gestellt haben, und die von der 
Bundesregierung schon oft attackier- 
te Praxis der Schmiergelder. In Bonn 
hieß es gestern, diese Praxis könne 
auf kpinpn Fall hin genommen wer- 
den. 


Weyer agiert im Hintergrund 

Vorentscheidung ober neuen FDP-Landeschef in Nordrhem- Westfalen fällt am Montag 


STEFAN HEYDECK, Bonn 

Im Landesvorstand der nordrhein- 
westfalischen FDP wird am Montag 
abend eine Vorents cheidung darüber 
fällen, wer die Freien Demokraten am 
12. Mai nächsten Jahres als Spitzen- 
kandidat in die Landtagswahlen an 
Rhein und Ruhr führen wird. Nach 
dem Verzicht des FDP-Landeschefs, 
dem Staatsminister im Auswärtigen 
Amt Jürgen Möllemann, und den Ab- 
sagen der vom Parteivorsitzenden 
Hans-Dietrich Genscher ins Ge- 
spräch gebrachten Bundestagsabge- 
ordneten Irmgard Adam-Scbwaetzer 
und Dieter-Julius Cronenberg 
scheint sch abmzRirhnon^ rfnfl dieses 
Amt vom ehemaligen Düsseldorfer 
Regierungspräsidenten Achim Roh- 
de (4ß) übernommen wird. 

Die endgültige Entscheidung wird 
alterriing!? erst auf pin*»m Sonderpar- 
teitag fallen, der nach der bisherigen 
Planung Mitte Dezember in Güters- 
loh stattfinden soll Dann soll auch 
das vor allem in wi g^f Zusammenar- 
beit von Möllemann und Rohde erar- 
beitete Wahlprogramm beschlossen 
werden, dem der Vorstand auf seiner 

Sit7Tir>g in Mnhlhprm wiqfiraTiwi solL 


Nicht auszuschließen ist, daß es am 
Montag ähnlich wie bereits auf der 
Beziiksvoraitzenden-Konferenz am 
vergangenen Sonntag in Bochum zu 
Kontroversen kommen wird. Dort 
hatte sich eine Mehrheit gegen Mölle- 
mann ausgesprochen, der daraufhin 
einen Tag später seine Kandidatur 
zurückgez ogen hatte Daraufhin hat- 
ten prominente Freie Demokraten 
mit verschiedenen öffentlichen Er- 
klärungen für Verwirrung gesorgt 

Nunmehr ist aber offensichtlich zu- 
mindest in der Parteispitze eine ge- 
wisse Vorklärung abgeschlossen. Das 
ist aus Äußerungen des früheren 
NRW-FDP-Chefc und jetzigen Ehren- 
vorsitzenden Willi Weyer zu schlie- 
ßen, der in der Partei im Hintergrund 
nach wie vor eine dominierende Rolle 
spielt und einen gewichtigen Einfluß 
hat Er hatte betont, daß Rohde ge- 
genüber dem stellvertretenden Bun- 
desvorsitzenden, dem Bundestagsab- 
geordneten Gerhart Rudolf Baum, 
den Vorteil habe, praktisch ein Lan- 
despolitiker zu sein. 

Baum hatte zuvor gesagt, er sei „im 
Prinzip“ für die Spitzenkadidatur be- 
reit Er hatte damit deutlich machen 


wollen, daß sich wegen der Bedeu- 
tung der Landtagswahl „eigentlich 
keiner entziehen kann". Eine ähn- 
liche Meinung zu Rohde vertritt in- 
zwischen auch. FDF-Chef Hans-Diet- 
rich- Genscher. Fest steht, daß der 
Spitzenkandidat mit einer Fühmngs- 
mannschaft antreten soll. 

Unmut in der noidriiem-westfili- 
schen FDP hat Generalsekretär 
Haussmann äusgdost, weil er sich in 
deren Probleme öffentlich einge- 
schaltet hatte Obwohl Irmgard 
Adam-Scbwaetzer eine Sphzenkadi- 
datur abgelehnt hatte, zeigte Hauss- 
mann sich in einem Interview zuver- 
sichtlich, daß sie noch umgestimmt 
werden könne. Nach seiner Meinung 
muß ein Kandidat nominiert werden, 
„der mit der neuen FDP zu tun hat“ 
und breite Unterstützung findet Aus 
dem Bericht war zu entnehmen, „daß 
er Rohde für zu wenig bekannt und 
politisch zu wenig profiliert halt“. 
Kritisch hatte sich auch der stellver- 
tretende FDP-Landeschef Rudolf 
Wickel geäußert Nach seiner Ansicht 
muß „auf jeden Faß“ ein Spitzenkan- 
didat gefunden werden, „der einen 
.Apparat* zur Verfügung hat“. 


Adam-Schwaetzer für „Spitzengruppe“ 


• Fortsetzung von Seite 1 

nommene Aufgabe gut ausfüllen will 
Aber denen würde ich empfehlen, 
einmal über die Worte der UNO-Bot- 
schafterm der USA, Jeane Kirkpa- 
trick, nachzudenken: „Ich finde, daß 
der Preis, an der hohen Politik in 
unserer Gesellschaft teilzunefame n, 
sehr hoch liegt Es ist ein sehr rauhes 
Spiel, und ich glaube nicht, daß es 
Frauen wert erscheint einen so ho- 
hen Preis zu zahlen. Wir setzen die 
Bedingungen für öffentliche Ämter 
so hoch, daß am Ende nur die wirk- 
lich Machtbesessenen gewillt sein 
werden, diesen Preis zu zahlen.“ 

WELT: Lehnen Sie vielleicht eine 

Spitzenkandidatur aus Angst vor 

einer Niederlage ab? 

Adam-Schwaetzer: Ich bin davon 
überzeugt daß wir erfolgreich ab- 
schneiden werden. Aber ich möchte 
auch daran erinnern, daß ich 1982 das 
Amt des Generalsekretärs wirklich in 
einer Situation übernommen batte, in 
der sehr viele für die FDP keinen 
Pfifferling mehr gegeben hatten. Ich 
hatte damals das volle Risiko auf 
mich genommen, und wir hatten 


dann ja auch Gott sei Dank bei den 
Bundestagswahlen erfolgreich, abge- 
schnitten. Also: Solche Überle- 
gungen spielen für mich nie eine Rol- 
le 

WELT: Wer soll nun Spitzenkandi- 
dat werden? 

Adam-Schwaetzer: Ich glaube, daß 
ich das eben schon sehr deutlich ge- 
macht habe Es geht um eine Land- 
tagswahL Deshalb sollte die personel- 
le Frage aus dem Potential der im 
Lande erfahrenen Politiker gelöst 
w erden . 

WELT: Haben Sie sich darüber be- 
reits zum Beispiel mit Ihrem Par- 
teivorsitzenden Hans-Dietrich 
Genscher abgestimmt? 
A dam- Schwaetzer: Nein. 

WELT: Wenn also der frühere Düs- 
seldorfer Regierungspräsident 
Achim Rohde Spitzenkandidat 
wird - sollte er allein antreten? 
Adam-Scbwaetzer: Es würde der 
FDP gut tun, eine Spitzengruppe her- 
auszustellen. In ihr sollten die unter- 
schiedlichen Kompetenzen in den 
verschiedenen politischen Feldern 
sich widerspiegeln. Ich würde mir 
wünschen, daß wir die ganze Breite 


unserer Mitgliedschaft «nd deren be- 
ruflichen Hintergrund in einem sol- 
chen Führungsteam deutlich sichtbar 
Tn »chcn können. 

WELT: Wollen Sie Mitglied in einer 
Solchen P Tihningsmannsrhaft un- 
ter Achim Rohde werden? 
Adam-Schwaetzen Ich bin natürlich 
bereit, in Wahlkampf alles ein- 
zubringen, was ich als Politikerin für 
die FDP leisten kann. Aber ich sehe 
das unabhängig von einer direkten 
Mitarbeit in der engeren Führungs- 
mannschaf t 

WELT: Sie werden also nach einem 
erfolgreichen Abschneid en nicht 
von Bonn nach Düsseldorf wech- 
seln? 

Adam-Schwaetzer: Ich habe mich 
vor langer Zeit für Kommunalpolitik 
und Bundespolitik entschieden. In 
meiner Heimatstadt Düren haben wir 
bei den Kn mmunalwahten ein gutes 
Ergebnis erzielt Ich denke, daß ich 
eine sehr wichtige Aufgabe hier in 
Bonn habe, und meine Anwesenheit 
hier ist aufgrund meiner Arbeit als 
Bundesschatzmeisterin wichtig. Dies 
sind die Dinge, in denen ich auch 
langfristig meine Zukunft sehe. 


Engelhard gegen 
Senkung der 
Promille-Grenze 

AP, Frankfurt 

Bunde^ustizminister Ham Engel- 
hard (FDP) lehnt eine Herabsetzung 
der 03-PromiUeGrena für Alkohol- 
sünder am Sleuerab. Auf einer Juri- 
stentagung des ÄDAC in Frankfurt 
erklärte er, zur Zeit liege für eine 
unter anderem vom Bund verlangte 
Senkung auf 0,5 Promille keine aus- 
reichende Begründung vor. Einer so 
drastischen Verschärfung könne vor 
altem der Grundsatz der Verhältnis- 
mäfligkeit entgegenstehen. Ange- 
sichts der jährlich über 2000 Toten 
bei alboholbedingten Verkehrsunfai- 
len soll nach Auffassung Engelhard s 
aber die Aufklärung über die Gefah- 
ren verstärkt werden. 

Den Kritikern des Regienmgsbe- 
• Schlusses über die Einführung des 
abgasentgifteten Autos hielt der 
FDP-Politiker entgegen, eine solche 
weitreichende und einschneidende 
Maßnahme könne nicht übers Knie 
gebrochen werden. Die FDP habe er- 
reicht, daß die Umstellung bereits am 
LJuli 1985 auf freiwilliger Basis be- 
ginne. 

Leber tadelt 
ÖTV-Beschluß 

DW. Bonn 

Der frühere Bundesminister Georg 
Leber (SPD) hat sich mit Nachdruck 
gegen den Beschluß des ÖTV- Kon- 
gresses gewandt, auf dem eine völlige 
Aufhebung des Abtreibungsverbotes 
gefordert worden war. Leber wollte 
nicht das Recht der Gewerkschaften 
in Fräge stellen, sich mit diesem The- 
ma zu befassen uod sich dazu zu äu- 
ßern. Dieser gegen das Votum der 
Antragskommission zustande 

gekommene Beschluß sei jedoch in 
der Sache schlecht und nicht zu Ende 
gedacht 

Er führe die ÖTV in eine Auseinan- 
dersetzung, die sie von ihren eigentli- 
chen Aufgaben ablenke und ihre 
Kräfte verschleiße. Mit diesem jede 
Schranke abreißenden Beschluß, in 
dem Freiheit als Hemmungslosigkeit 
definiert würde, begäben sich die Ge- 
werkschaften auf einen Weg, auf dem 
Mitglieder die Frage ihrer Loyalität 
und damit zur gewerkschaftlichen 
Einheit aufwerten könnten. 
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adlL - Die Konditionen für Hypo- 
theken sind in den letzten Tagen 
deutlich ins Kutschen gekommen. 
Dafür sorgt auf der einen Sehe die 
freundliche Tendenz am deutschen 
Rentenmarkt, die den Realkreditin- 
Statuten die Refinanzierung verbil- 
ligt Auf der anderen Seite wirkt 
natürlich auch die in diesem Jahr 
bisher sehr ruhige Nachfrage nach 
Baugeld dämpfend auf die Preise 
für die Finanzierung. Das hat dafür 
gesorgt, daß zur Zeit die fünf- 
jährigen ' Festzinshypotheken mit 
ihrer Effektivverzmsung deutlich 
unter den Preis gesunken sind, den 
die Bauherren, im Durchschnitt der 
letzten zehn Jahre bezahlten. 

Noch deutlicher wird die verän- 
derte Baufinanaenxnesland schalt 
bei den Laufzeiten: Immer mehr 
Hypothekenbanken bieten, länger- 
fristige ffp stgin.gfinanTipning Bn 

über 15 Jahre an; ein Kölner Real- 
kreditinstitut kommt sogar wieder 
mit der einstmals felasm sehen Bau- 
finaTwionmg * der ffec trinshy pnthelc 

über 30 Jahre. 

So erfreulich die derzeitige Ent- 
wicklung für die zur Zeit Bauwüli- 
gen ist, ein neuer Bauboom .wird 
dadurch wohl nicht ausgelöst. Zwar 
kommen aus der Baubranche, die 
durch den Rückgang der Bauge- 
nehmigungen im Wohnungsbau im 
ersten Halbjahr 1984 um fest 14 Pro- 
zent geschockt ist, hoffhungsfrohe 
Stimmen. Aber dies ist wohl eher 


Wunschdenken dpnn realistische 
Erwartung. 

Denn die strukturellen Verände- 
rungen am Wohnungsmarkt, den 
nicht mehr die Knappheit regiert, 
bleiben eine Tatsache. Tatsache 
bleibt auch, daß angesichts der 
nach wie vor hohen Arbeitslosigkeit 
bei manchem potentiellen Bau- 
herrn, der vom Häuschen im Grü- 
nen träumt, das Zutrauen zur wehe- 
ren wirtschaftlichen Entwicklung 
noch nicht groß genug ist, um sich 
langfristig zu verschulden. 

Saubermänner 

Bin. - Waldsterben, Mineralwas- 
servergiftung, tödliche Mülldepo- 
nien, Formaldehyd, das deutet alles 
äufdenJüngsten Tag hm. Oder soll- 
te der Mensch doch seine alte Fä- 
higkeit bewahrt haben, Probleme 
anzupacken und in den Griff zu be- 
kommen? Wer sachlich bleibt, wird 
zu dig s*™ Schluß kommen. Bei- 
spiel: Da wird die deutsche Kraft- 
wirtschaft bis 1990 für gut und gern 
15 Milliarden Mark ihre Kraftwerke 
gegen Schwefeldioxid-Ausstoß Um- 
rüsten. Altere Kraftwerke werden 
stillgelegt; weil sich bei ihnen der 
Aufwand nicht mehr lohnt Der ver- 
bleibende Kraftwerkspark wird 
dann 1990 genau die Hälfte jenes 
Schwefeldioxids in die Luft pusten, 
der im Jahre 1950 aus den Kaminen 
der Strommeiler quoll. Eine beacht- 
liche Leistung der Stromer, die zu 
wahren Sauberroännem geworden 
sind, vor allem, wenn man bedenkt, 
d»a sich die Kraftwerkskapazität 
seit 1950 verzehnfacht hat! 


Schärfere Handelswaffe 

Von H.-A. SIEBERT, Washington 

Überdach mußte international das in- 


CHEMIE / An der Spitze aller deutschen Industriezweige - Bundeswirtschaftsminister Stoltenberg lobt Bemühungen und Initiativen der Branche 


Konjunkturaufschwung hat genug 
Kraft auch für das nächste Jahr 

JOACHIM GEHLHOFF, Essen 
Deutlich über dem realen Wachstum von Gesamtindustrie und Volks- 
wirtschaft liegt die deutsche Chemieindustrie mit ihrem für 1984 auf 
nahezu sechs Prozent geschätzten Produktionsanstieg. Präsident Prof 
Heinz-Gerhard Franck (Rütgerswerke AG) sieht darin auf der Essener 
Jahrestagung des Produzentenverbandes den Doppeleffekt von Konjunk- 
turbelebung und Produktinnovation, der weiteres Wachstum auch für 
1985 verspricht 

Die Düngemittelproduzenten stek- 


„Umweltschutz ist eine 
Chance für die Wirtschaft“ 


D ie Frage nach dem handelspoliti- 
schen der USA läßt sich nun 
leichter beantworten, nachdem die 
Modifizierung des umstrittenen 
Export Administration Act am Wider- 
stand der amerikanischen Unterneh- 
men, die Produkte der Spitzente<di- 
nologien hersteilen, zunächst ge- 
scheitert ist und der Kongreß in der 
Verlängerung am Dienstag den Trade 
and Tariff Act of 1984 verabschiedet 
hat Dieses Gesetzeswerk ist, was im 
Ausland häufig nicht verstanden 
wurde, das wichtigste Werkzeug, das 
sich Exekutive und Legislative seit 
dem Trade Agreements Act of 1979 
geschaffen haben. 

Aus der monatelangen Diskussion 
über beide Entwürfe läßt sich dieses 
Fazit ziehen: Auf dem Kapitol und 
damit im Lande sind extreme Vorla- 
gen, die zu Lasten der internationalen 
Wettbewerbsfähigkeit der US-Wirt- 
schaft gehen, nicht durchzusetzen. Es 
ist deshalb auch unwahrscheinlich, 
daß die „Hardliner“ in der nächsten 
Legislaturperiode ihre Version eines 
überstrengen Ausfuhrkontrollgeset- 
zes durchpauken können. Vom Han: 


Export zu übertragen. Dies wurde 
nur mehr Bürokratie und Unsicher- 
heit bedeuten. 

Für Bonn und andere europäische 
Regierungen besteht insofern Grund 
zum Aufatmen, als der allgemeine 
Handel mit Spitzentechnologien 
nicht über die üblichen Lizenzverfah- 
ren hinaus behördlich reglementiert 
wird. Nicht umsonst ging die Sorge 
um, amerikanische Firmen würden 
auch in der Belieferung deutscher 
Firmen beschränkt die Bundesrepu- 
blik also vom technischen Know-how 
der USA abgekoppelt Das ist vom 
Tisch; viel mehr Sinn macht der Vor- 
schlag des US-Handelsministeriums, 
die Export-untemehmen in den 
Kontrollmechanismus einzubezie- 
hen, indem sie die Verantwortung für 
ihm Kunden übernehmen. 

D iese „Selbsthilfe“ dient so meint 
man in den betroffenen Indu- 
striezweigen, am ehesten dem Ziel 
die Versorgung des Ostblocks mit 
strategisch wichtigen Gütern zu 
stoppen. In der Tat: Die Firmen, de- 
nen der Lizenzentzug droht kennen 
ihre Pappenheimer am besteh. Als 


zwischen verbesserte Kontrollsystem 
des westlichen ' Koor- 

dinierungsausschusses Cocom in Pa- 
ris ausreichen, vielleicht ergänzt 
durch die Expertise des Pentagon. 
Der Export Administration Act wird 
im 99. Kongreß neu eingebracht Bis 
dahin haben. Amerikas Partner Zeit 
in Sachen Extratemtorialitat sowie 
Ausfhhr- und Importverbote neue 
Anläufe zu unternehmen. 

Die Konkurrenzfähigkeit der US- 
Wirtschaft untermauert dagegen der 
Trade and Tariff Act of 1984, und 
dabei geht es nicht nur um die für 
Europa bedeutenden Exporterzeug- 
nisse Stahl und Wein. Das Gesetz ent- 
hält' 95 neue Zoll- und Einfuhrvor- 
schriften, für die der Präsident im 
Gegenzug mit den nutznießenden 
Landern Konzessionen aushandeln 
soll Besonders angesprochen and 
die Entwicklungsländer. Die Verlän- 
gerung der Zollpräfer e nzen ist bei- 
spielsweise zum Teil an den Bezug in 
den USA her gestellter Produkte, an 
das Verbot der Imitation („countprfit- 


- zur Abwehr ausländischer Preisun- 
terbietungen auf dem US-Markt und 
anderer Praktiken ausgerüstet wor- 
den, die mit dem Etikett „unfair“ ver- 
sehen sind. Künftig kann der Präsi- 
dent i ffirhter Maßnahmen gegen aus- 
ländische Importbarrieren für ameri- 
kanische Dienstleistungen ergreifen; 
unter dem Stichwort Reziprozität 
.muß er dem Kongreß regelmäßig 
über die Behinderung von Importen 
aus Amerika berichten. 

Das Kapitol ist sogar noch einen 
Schritt weiter gegangen, indem es der 
Exekutive schon jetzt das Mandat für 
die noch offene neue Liberalisie- 
rungsrunde im Rahmen des Allge- 
meinen Zoll- und Handelsabkom- 
mens (Gatt) erteilte. Festgeschrieben 
wurdendamit Washingtons Wünsche, 
die auf die Gleichstellung der Dienst- 
leistungen, Investitionen und Spit- 
zentechnologien mit den freieren Re- 
geln im Warenverkehr zielen. Der 
Kongreß fordert zudem allgemeine 
Zollsenkungen für Halbleiter, die „Si- 
licon Valley“ in Massen produziert 
Kein Zweifel, das Welthandelsklima 
wird heißer. 


ken zwar in einer schon katastropha- 
len Verlustsituation. Dem privaten 
Konsum nahe Produkte bekommen 
wenig oder (wie Universalwaschmit- 
tel) überhaupt nichts vom Auf- 
schwung ab. Aber insgesamt zeigt 
■sich die deutsche Chemieindustrie 
derzeit als Paradepferd des Wirt 
schafts au fechw u ngs in glänzender 
Verfassung. Sie hat ihren Umsatz in 
den ersten drei Quartalen von 1984, 
wie der Verband der Chemischen In- 
dustrie (VCI) schätzt, bei sieben Pro- 
zent Produktions- und 3,5 Prozent 
Preissteigerung um zwölf Prozent auf 
105 Milliarden DM und die 7-ahl ihrer 
Arbeitsplätze um reichlich 3000 auf 
mehr als 550 000 erhöht 
Die Wachstumsraten dürften zwar 
für den Rest des Jahres, da die Erho- 
lung schon im zweiten Halbjahr 1983 
kräftig einsetzte, geringer ausfaüen. 
Aber „einen realen Zuwachs von über 
fünf Prozent“ prognostiziert auch der 
natürlich vorsichtig formulierende 
VCI-Prasident Franck. Das soll bei 
mehr als 140 Milliarden DM Jahres- 
umsatz münden, der erstmals zu gut 
der Hälfte aus dem Export stammen 
wird. Rechnet man hinzu, daß die im 
Aufbau eigener Auslandsproduktio- 


AUF EIN WORT 



99 Technologische 
Umstrukturierungen er- 
öffnen dynamischen 
Unternehmen nicht nur 
Wege in neue Bereiche 
und Markte, sondern sie 
geben ihnen auch die 
Chance, neue Arbeits- 
plätze zu schaffen. 99 

Dr. Horst Nasko, Vorstandsmitglied 
Nachrichtentech n i k der Nixdorf Com- 
puter AG, Paderborn FOTO: DIE WELT 

Export-Rekord für 
deutsche Wirtschaft 

Frankfurt (rix) - Die Exporte der 
Bundesrepublik Deutschland in die 
Vereinigten Staaten haben im August 
dieses Jahres den historischen 
Höchststand von knapp 5,1 MrcLDM 
erreicht Damit stiegen der in Länder- 
gruppen aufgeschlüsselten Außen- 
handelsstatistik der Bundesbank zu- 
folge die US- Exporte im August von 
saison bereinigten 3,5 MrdL DM im 
Vormonat um 46 Prozent Die Steige- 
rung resultiert in erster Linie aus der 
durch den Dollarkurs verbesserten 
Wettbewerbsfähigkeit Gegenüber 
den ersten acht Monaten des Vorjah- 
res stieg der deutsche Export sogar 
um fünfzig Prozent Auch der Import 
aus den USA zog im gleichen Zeit- 
raum mit plus zwölf Prozent auf 19,9 
MrcL DM kräftig an. 


neu seit langem besonders regen Che- 
mieunteroehmen mit Fabriken 
„draußen" in diesem Jahr 50 Milliar- 
den DM Umsatz machen dürften (der 
nur zum kleineren Teil mit „Export- 
Zulieferungen von daheim identisch 
ist), so präsentiert sich nun die Che- 
mie noch vor Sraßenfahrzeug- und 
Maschinenbau als umsatzgrößter 
deutscher Industriezweig. 

Dieser Superlativ kommt vor allem 
aus dem auch vom hohen Dollarkurs 
beflügelten Export Bis Ende Sep- 
tember erzielte die Branche ihr Um- 
satzplus in der Mischung von 18 Pro- 
zent Steigerung beim Export und nur 
sieben Prozent beim Inlandsuznsatz. 
Auf dem Heimatmarkt lahmte außer 
den „Konsumnahen" auch der Absatz 
in der Bauwirtschaft Doch über alle 
Märkte hinweg zeigen besonders an- 
organische und organische In- 
dustriechemikalien sowie Kunststof- 
fe Überdurchschnittliche Wachstums- 
raten. 

Weiter und vielleicht sogar um ein 
Drittel verbessert hat sich dabei die 
Ertragskraft der Unternehmen, des- 
gleichen die Investitions- und Inno- 
vationskraft Jeweils sieben Mil- 
liarden DM wird die Branche nach 
VCI-Schätzung 1984 für Investitionen 


dpa/VWD, Frankftirt 

Die Einnahmen der Deutschen 
Bundesbahn (DB) werden in diesem 
Jahr voraussichtlich deutlich schnel- 
ler klettern als die Ausgaben. Auch 
im kommenden Jahr erwartet die 
Ttahn ein Anhalten dieses günstigen 
Trends. Nach Mitteilung der Haupt- 
verwaltung in Frankfurt dürften die 
Einnahme n in diesem Jahr um 560 
Miii, DM steigen, die Ausgaben je- 
doch nur um 150 MÜL DM. . 

Damit könne der auf gelaufene 
Fehlbetrag um rund 400 MUL DM auf 
3,3 MrxLDM verringert werden, nach- 
dem es bereits 1983 eine Verbesse- 
rung in gleicher Höhe gegeben hatte. 
1982 hatte der Fehlbetrag noch 4,1 
Mrd. DM ausgemacht Eine anhaltend 
positive Entwicklung sei auch für das 
nächste Jahr zu erwarten. Die Haupt- 
verwaltung rechnet mit einer weite- 
ren Senkung des Fehlbetrags um 100 

BÖRSENWOCHE 


LEO FISCH ER, Bonn 

Der deutsche Aktienmarkt hat 
zwar nach den Kurssteigerungen der 
Vorwochen etwas an Schwung verlo- 
ren, die Tendenz blieb jedoch eindeu- 
tig aufwärts gerichtet Der WELT-Ak- 
tienindex gewann im Wochenverlauf 
nochmals rund ein Prozent auf 157,1 
und nähert sich weiter dem Höchst- 
stand von 160 Punkten. 

Bei weiterhin positiver Grundstim- 
mung störte etwas der labile Trend an 
der Wall Street und die nach der Zins- 
senkung der Vorwochen nicht über- 
raschende Konsolidierung am Ren- 
tenmarkt 

Der neuerliche Anstieg des Dollar- 
kurses bis auf 3,10 DM veranlaßte 
ausländische Anleger wieder zu Käu- 
fen, von denen diesmal besonders die 
trotz glänzender Gewinnentwicklung 
lange vernachlässigten Chemiewerte 
profitierten. Auf der anderen Seite 
war zwischenzeitlich auch ein stärke- 


und Forschung ausgeben - bei den 
Investitionen etwa ein Zehntel mehr 
als 1983 und beim Forschungsauf- 
wand eine eher größere Steigerungs- 
rate. Die Konzernchefs Prof. Sammet 
(Hoechst) und Strenger (Bayer) erläu- 
terten dazu in Essen; Die Zeit der 
spektakulär kapitalintensiven Groß- 
anlagen-Investitionen (Beispiel Pe- 
trochemie) sei längst vorbei der Auf- 
bau forschungsintensiver Produktio- 
nen klar im Vormarsch. 

Der Verbandspräsident untermau- 
ert das Argument: Allem die in 
Deutschland arbeitenden Chemieun- 
temehmen ohne die hier produzie- 
renden Töchter von Auslandskonzer- 
nen brachten 1983 in der Lizenzbilanz 
einen positiven Saldo von 300 Millio- 
nen DM - mehr als die Hälfte des für 
die Gesamtwirtschaft bei 571 Millio- 
nen DM liegenden Positiv-Saldos. 
Die auch daraus sichtbare Kraft zur 
Produktmn ovation sei neben der 
weltweiten Konjunkturerholung der 
Motor für die derzeitige Blüte der 
Branche. Aus einem „rohstoff- und 
energiearmen Hochlohnland“ er- 
reichten die deutschen Chemieprodu- 
zenten denn auch noch vor den USA 
und Japan den ersten Platz im Welt- 
Chemieexport. 

Zum unvermeidlichen Thema Um- 
weltschutz mahnte der VCI-Präsi- 
dent: Sachverstand und Augenmaß 
und Anerkennung „unabänderlicher 
naturwissenschaftlicher Gesetze“ 
sollten wieder den Ton der öffentli- 
chen Diskussion angeben. 


Min, DM. Diese Zahlen trug der Vor- 
standsvorsitzende der Deutschen 
Bundesbahn, Reiner Gohlke, am II. 
Oktober dem Verwaltimgsrat vor. 

An den für dieses Jahr voraussicht- 
lich von 26.7 auf 27,3 Mrd. DM stei- 
genden Ertragen ist der Güterverkehr 
mit einpTn Plus von 310 MilL DM be- 
teiligt Die beförderte Menge dürfte 
von 285 auf 297 Mail. Tonnen anstei- 
gen. im Personenverkehr auf der 
Schiene erwartet die Bahn nur einen 
leichten Zuwachs von 26 MilL DM. 
Für 1085 erwartet die Bundesbahn 
erneute Ertragssteigerungen von 600 
Miü. DM. Daran sollen der Per- 
sonenverkehr mit plus 120 HEIL DM 
und der Güterverkehr mit einem Zu- 
wachs von 370 MilL DM beteiligt sein. 
Nach rund fünf Mrd. DM in diesem 
Jahr plant die Bahn für das kommen- 
de Jahr Investitionen von 5,9 Mrd. 
DM. 


rer Trend zu Gewinnmitn ahmen fest- 
zustellen, zumal ausgesprochen anre- 
gende Nachrichten - sieht man vom 
VW -China-Geschäft und dem Sie- 
mens/Philips-J oint-Venture zur Ent- 
wicklung eines Superchips ab - fehl- 
ten. 

Im Gegenteil: Die Automobilwerte 
litten zwischenzeitlich unter der Dis- 
kussion über ein allgememesTempo- 
limit, verbuchten per Saldo aber star- 
ke Gewinne. Daimler schloß bei 590 
DM (Vorwoche 576) und BMW zogen 
um acht DM auf 386 DM an. 

Vor allem zum Wochenschluß wa- 
ren die Farbennachfolger von Aus- 
ländem lebhaft gesucht Hoechst 
(183,10 nach 176,2 DM, BASF (164,10 
nach 157,50 DM) und Bayer (181,80 
nach 175 DM) zählten zu den Haupt- 
gewinnern. Spitzenreiter war der alte 
Ausländerfavorit Siemens mit einem 
neuen Höchstkurs von 449,50 DM 
(nach 434,50 DM in der Vorwoche). 


HEINZ HECK, Bonn 
Finanzminister Gerhard Stolten- 
berg hat „dringend“ empfohlen, „die 
eher verwirrende als klärende Debat- 
te" über Geschwindigkeitsbeschrän- 
kungen einzustellen, bis die Ergeb- 
nisse des geplanten Großversuchs 
vorliegen. Auf der Mitgliederver- 
sammlung des Chemieverband es hat 
er gestern die Bonner Beschlüsse zur 
Einffihmng des abgasarmen Autos 
verteidigt. „Mit dem Zeitplan gehen 
wir an die äußerste Grenze dessen, 
was nach EG -Recht möglich ist Wir 
bedrängen unsere Nachbarn, mit ih- 
ren Entscheidungen schnell zu folgen 
und übergreifende gemeinsame Lö- 
sungen zu bejahen.“ 

Die Bundesregierung betrachte 
den Umweltschutz als eine „zentrale 
politische Aufgabe“. Aufgabe des 
Staates sei es, einen ökologischen 
Ordnungsrahmen zu schaffen, der die 
Gefährd ungs- und Verbotstatbestan- 
de im Umweltschutz normiere und 
klare Ziele vorgebe, an die sich Unter- 
nehmen und Verbraucher zu halten 
hätten. „Auf welchem Weg diese Zie- 
le erreicht und vorgegebene Normen 
eingehalten werden, sollte in einer 
marktwirtschaftlichen Ordnung ganz 
wesentlich von den Beteiligten selbst 
entschieden werden.“ Auf diese Wei- 
se sei am ehesten gewährleistet daß 
Umweltschutz durch ökonomisch ef- 
fiziente Verfahren realisiert werde. 

Wirtschaft und Umweltschutz bil- 
den nach Meinung Stoltenbergs „kei- 
nen Gegensatz“, auch wenn es immer 
wieder Zielkonflikte in der Einzelent- 


Problembeladen gehen 
AKP-Gespräche weiter 

Brüssel (Ha.) - Als völlig unzurei- 
chend haben die AKP-Staaten das 
Angebot der EG über die künftige 
europäische Fi nanzhilfe (15,6 Mrd. 
DM für fünf Jahre) bezeichnet In in- 
ternen Beratungen versuchten sie ge- 
stern, sich über ihre Verhandlungs- 
taktik klar zu werden. Die EG er- 
mächtigte den irischen Außenmini- 
ster Barry, die Gespräche über die 
noch offenen Sachfragen des neuen 
Lomä-Abkommens fortzuführen. Da 
die meisten Minister Brüssel ver- 
lassen hatten, war der Verhandlungs- 
spielraum Barrys äußerst gering. 

Joint- venture mit China 

Frankftirt (adh) - Als Jointventure 
zwischen der Bank of China, drei chi- 
nesischen Außenhandelsgesellschaf- 
ten. der japanischen Sanwa Bank und 
der Dresdner Bank AG wurde in Pe- 
king die China Universal Leasing Co., 
Ltd., gegründet Die Dresdner Bank 
hält - ebenso wie die Sanwa Bank - 
23 Prozent des Kapitals von zunächst 
3 MilL US-Dollar und ist in Aufsichts- 
rat und Management vertreten. Das 
Unternehmen tritt nach Mitteilung 
der Dresdner Bank als Direktirapor- 
teur auf 

Einfluß bei VW 

Hannover (dos.) - Unabhängig von 
den Privatisierungsbestrebungen der 
Bundesregierung wird das Land Nie- 
dersachsen seine Beteiligung an der 
Volkswagenwerk AG beibehalten. Fi- 
nanzminister Burkhard Ritz erklärte 
im Landtag, die große arbeite 
markt politische Bedeutung des Un- 
ternehmens für Niedersachsen ma- 
che es »forderlich, den bisherigen 
Einfluß zu sichern. Dafür reiche der 
zwanzigprozentige Anteil des Landes, 
der eine Sperrminorität bedeutet 
aus. Im übrigen rechne die Landesre- 
gierung damit, daß sich der Bund, der 
ebenfalls 20 Prozent hält, vor einer 
eventuellen Trennung seiner Beteili- 
gung mit dem Land abstimme. 

Milchanlieferung gesunken 

Bonn (AP) - Die Milchanlieferung 
in den deutschen Molkereien ist nach 
einem Bericht der Zentralen Markt- 
berichtstelle (ZMP) auf den Stand 


Scheidung geben werde. „Umwelt- 
schutz ist eine Chance und eine Her- 
ausforderung für die Wirtschaft und 
überdies eine Quelle für neue Arbeite 
platze“, fugte er hinzu. Grenzüber- 
schreitende Regelungen, um die sich 
Bonn vor allem mit den EG-Partnem, 
aber auch mit der „DDR“ und ande- 
ren bemühe, seien „dringend erfor- 
derlich, sowohl aus ökologischen 
Gründen als auch im Interesse fairer 
Wettbewerbsbedingungen“. 

Die steuerlich begünstigten Um- 
w eltsc hutzln v estitio nen (erhöhte Ab- 
schreibung nach Paragraph 7d Ein- 
kommensteuergesetz) hätten ständig 
zugenommen. Von 1975 bis 1983 sei 
ein Gesamtvolumen von 11,6 Milliar- 
den Mark gefördert worden, davon 
allein 1983 knapp 2,5 Milliarden Mark. 
Vom Gesamtbetrag entfielen 46 Pro- 
zent auf Luftreinhaltung, 41,5 Prozent 
auf Gewässerschutz, 7,1 Prozent auf 
Abfaflbeseitigung und 5,4 Prozent auf 
Lärmbekämpfung. 

Der chemischen Industrie beschei- 
nigte der Minister, daß sie „von sich 
aus und in Zusammenarbeit mit der 
Bundesregierung wichtige Akzente 
im Umweltschutz gesetzt hat“ (etwa 
freiwillige Selbstverpflichtungen bei 
Asbest, Lack und der Ersatzfaserent- 
wicklung). Er ermunterte die che- 
mische Industrie, sich nicht als „Bela- 
stungsfaktor für die Umwelt ab wer- 
ten zu lassen“, sondern zu zeigen, 
„daß vor allem sie die Kenntnisse und 
Voraussetzungen besitzt, die für eine 
Spitzenstellung unseres Landes im 
Umweltschutz notwendig sind“. 


von 1980 gesunken. Allein im Sep- 
tember wurden acht Prozent weniger 
Milch als im Vorjahr erzeugt. Damit 
blieben die deutschen Landwirte 
noch unter der ihnen von der EG- 
Kommission zugestandenen Produk- 
tionsmenge. 

Neue Abgasvorschriften 

Washington (rtr) - Die US-Umwelt- 
schutzbehörde EPA hat für 1987 ver- 
schärfte Abgasvorschriften für Last- 
kraftwagen angekündigt. Von diesem 
Modelljahr an sollen Lkw bis zu rund 
fünf Tonnen Gesamtgewicht pro ge- 
fahrene Meile maximal nur noch L2 
Gramm Stickoxid an die Umwelt ab- 
geben dürfen. Für Lkw mit einem 
Gesamtgewicht von bis zu rund 7,5 
Tonnen wird eine Obergrenze von 1,7 
Gramm gelten. Bisher galt für beide 
Gruppen ein Grenzwert von 23 
Gramm je Meile. Für Lastwagen über 
73 Tonnen sollen die neuen Grenz- 
werte zunächst auf sechs Gramm pro 
Leistungseinheit (Brake Horse Po- 
wer) und ab 1990 auf vier Gramm 
reduziert werden. 

Anleihe für Dänemark 

Düsseldorf (Py.) - Dänemark beab- 
sichtigt, eine DM-Anleihe in zwei 
Tranchen über jeweils 150 NEIL DM 
zu begeben. Die erste Tranche soQ 
eine Festlaufzeit von fünf Jahren be- 
sitzen, mit 7 3/8 Prozent verzinst wer- 
den und einen Ausgabekurs von 100 
Prozent haben. Für die zweite Tran- 
che lauten die entsprechenden Zif- 
fern zehn Jahre, 7 3/4 Prozent und 
99,75 Prozent Das entspricht einer 
Effektiv-Veransung von 7,79 Pro- 
zent Die Anleihe übernimmt ein in- 
ternationales Konsortium unter Fe- 
derführung der Westdeutschen Lan- 
desbank. 

Konkurse nehmen zu 

Wiesbaden (rtr) - Die Zahl der Un- 
temehm ensinso I venze n hat nach 
Auskunft des Statistischen Bundes- 
amtes den Höchststand des Voijahres 
nicht wieder erreicht. Zwar stiegen 
die Konkurse und Vergleiche im Au- 
gust gegenüber dem gleichen Vozjah- 
resmonat um 3,4 Prozent auf 994, 
doch unterschritt die Gesamtent- 
wicklung der ersten acht Monate die- 
ses Jahres den Voijahreswert mit ins- 
gesamt 8001 Fällen um lß Prozent. 


delsministenum in Washington un- 
terstützt, lehnt es die Mehrheit ab, 
dem Verteidigungsministerium die 
Oberaufsicht über den Technologie- 


ting 41 ) und an Investiüonsmoglichkei- 
ten geknüpft, 

D urch weitreichende Änderungen 
des Trade Act of 1974 ist das 
Weiße Haus mit schärferen Waffen 


DEUTSCHE BUNDESBAHN 

Trend zur Besserung hält 
auch im kommenden Jahr an 


Aktienkurse rücken dem 
Höchstniveau noch näher 


WIRTSCHAFTS $ JOURNAL 



Das sollte Sie alarmieren: 

Die Statistik für 1983 nennt für 
die Bundesrepublik mehr als 
1,6 Millionen Fälle von Dieb- 
stahl unter erschwerenden 
Umständen - also Einbruch. 
Gegenüber dem Vorjahr 
waren das rund 10 % mehr - 
die Tendenz ist weiterhin 
steigend. Das erfordert 
wirkungsvolle Gegenmaß- 
nahmen 

TN - seit vielen Jahren rich- 
tungsweisend in der Gefahren- 
meldetechnik - hat hierfür 
bewährte Systeme entwickelt, 
ln ihnen steckt die gründ- 
liche TN-Erfahrung im Über- 
wachen von Objekten. 
Gebäuden und Räumen Hier 
heißt das TN-Motto: Wo es 
um Sekunden geht, ist voll- 
elektronische Früherkennung 
entscheidend. Nach diesem 
Grundsatz ist z. B auch die 
Überfall-Zentrale NZ 1005 
konzipiert. Sie überwacht 


mikroprozessorgesteuert rund 
um die Uhr Türen. Fenster 
und andere Einstiegmdghch- 
keiten - innen und außen. 

Sie löst Alarme aus und infor- 
miert telefonisch Polizei oder 
andere hiifeleistenden Stellen. 
Ein System, das profihaft 
gegen Profis sichert. Damit 
etwas geschieht, bevor etwas 
passiert. 


Telefonbau 
und Normalzeit 

Beispielhafte Informations- 
und Kommunikations-Systeme 

Postfach 4432 
6000 Frankfurt a.M.1 











FRANKREICH / Verbrauch stagniert - Export steigt 

Konjunktur erneut schwächer 


JOACHIM SCHAUFUSS. Paris 

Die in Frankreich erst gegen Ende 
letzten Jahres in einem größeren zeit- 
lichen Abstand zu den meisten ande- 
ren westlichen Industriestaaten wie 
auch in schwächerem Maße begonne- 
ne Nachfragebelebung ist inzwischen 
schon wieder zum Stillstand gekom- 
men. Der private Verbrauch ging im 
zweiten Quartal sogar real um 0,4 Pro- 
zent zurück, nachdem er im ersten 
um 0,3 Prozent gestiegen war. Dies 
ergibt sich aus dem jüngsten Bericht 
des Statistischen Amts (INSEE) zur 
nationalen Rechnungslegung. 

Dagegen nahm die an der Brutto- 
kapitalbildung gemessene Investi- 
tionstätigkeit im zweiten Quartal um 
0,4 Prozent zu, dabei die der Unter- 
nehmen um 1,5 Prozent, womit der 
Rückgang des ersten- Quartal von 1,1 
Prozent mehr als ausgeglichen wur- 
de. Das Bruttosozialprodukt ist aber 
nach plus 0,4 Prozent im ersten und 


Anzeige 



Fadr- and Tähmagskräfte aas de« 
Mosdibten- und Anlagenbau? 

in der WELT erscheinen am 

20. Oktober 

Sonderseilen mil einer Vielzahl von 
Stellenangeboten speziell aus 
diesem Wirtschaftszweig. Gehört 
Jhr Unternehmen dieser Branche an 
oder suchen Sie Fach- und 
Führungskräfte aus dieser Branche? 
Dann sollte Ihre Stellenanzeige 
innerhalb dieser Sonderseiten nicht 
fehlen. 

Anzeigenschluß ist am 
15. Oktober 1984. 

Sind Sie an einer Insertion interes- 
siert? Wir informieren Sie gern. 

DIE WELT, Anzeigenabteilung, 
Kaiser-Wilhelm-Str. I, o> 

1000 Hamburg 36, v 

Tel. (040) 3 4743 91/4318 5 

Senat lehnt höheres 
Schuldenlimit ab 

rtr, Washington 

Der amerikanische Senat hat ge- 
stern morgen die Erhöhung des US- 
Schuldenlimits von bisher 1,573 Bil- 
lionen um 251 Milliarden Dollar abge- 
lehnt Daraufhin beraumte der repu- 
blikanische Senatsvorsitzende Ho- 
ward Baker eine neue Sitzung des 
Senatplenuzns an. Ein Sprecher Ba- 
kers teilte ergänzend mit, die US- 
Luftwaffe sei angewiesen worden, 23 
abwesende republikanische Senato- 
ren zur neuen Sitzung nach Washing- 
ton einzufliegen. Das Repräsentan- 
tenhaus hatte der Erhöhung des 
Schuldenlimits zuvor bereits zuge- 
stimmt 

Die Ablehnung des Gesetzes durch 
den Senat kam nach Angaben aus 
Kongreßkreisen überraschend. Poli- 
tische Beobachter sagten, es gebe kei- 
ne offensichtliche Erklärung für das 
Abstimmungsverhalten im Senat 
Dieses lasse sich höchstens damit er- 
klären, daß Kongreßmitglieder gegen 
eine Erhöhung des Schuldenlimits 
aus Protest gegen zu hohe Regie- 
rungsausgaben stimmen. Zudem be- 
gann am Donnerstag die diesjährige 
Sitzungspause des Kongresses, die 
durch die Anberaumung einer weite- 
ren Senatssitzung verlängert werden 
mußte. 

Ohne die Billigung beider Häuser 
des Kongresses kann das amerika- 
nische Schatzamt keine neuen Anlei- 
hen begeben, da die Regierung die 
genehmigte Schuldenobergrenze be- 
reits ausgeschöpft hat Neue Anlei- 
hen sind notwendig geworden, da die 
Regierung sonst eine .Reihe von Pro- 
grammen nicht mehr zahlen kann. In 
Senatskreisen ho St man, daß das Ge- 
setz über die Heraufsetzung des 
Schuldenlimits auf der erneuten Se- 
natssitzung genehmigt wird. 


minus 0,4 Prozent im zweiten Quartal 
wieder auf das Niveau von Ende 1983 
zurückgefallen. 

In diesem eher düsteren Konjunk- 
turbild gibt es vier Lichtblicke: Er- 
stens sind die Exporte auch real wei- 
ter gestiegen, zweitens hat sich die 
Inflation vermindert, drittens blieb 
der Lohnanstieg hinter der Inflation 
zurück und viertens hat sich die Er- 
tragslage der Unternehmen „erheb- 
lich“ verbessert, heißt es in dem Be- 
richt Diese günstige Entwicklung 
setzte schon letztes Jahr ein. Bei Pro- 
duktivitätsgewinnen von 443 Prozent 
- so stellt das INSEE fest - kam die 
Industrie auf Gewinnspannen (Diffe- 
renz zwischen Einstands- und Ver- 
kaufspreisen) von 25,2 Prozent Für 
dies es Jahr werden 26,7 Prozent und 
für das nächste 29,1 Prozent erwartet, 
was dem Niveau von vor dem ersten 
Ölpreisschock entsprechen würde. 

Entsprechend günstig gestimmt 
sind die Investitionsprognosen. 
Nachdem die Investition der Indu- 
strie 1983 noch um real 3 Prozent 
geschrumpft war - die Unternehmen 
haben laut INSEE erst spät an die 
Konjunkturbelebung geglaubt-, wer- 
den für dieses Jahr plus 9,8 und für 
1985 plus 8,1 Prozent erwartet Gün- 
stige Auswirkungen auf die Beschäf- 
tigungslage werde dies vorerst aber 
nicht haben. Vor allem die kleinen 
Unternehmen, die 1983 ihre Beleg- 
schaft um 5 Prozent reduziert haben, 
werden nach Ansicht des INSEE wei- 
tere Entlassungen vornehmen. 

Andererseits dürften die verstärk- 
ten Investitionen der größeren Unter- 
nehmen die Konjunktur bei anhal- 
tend schwachem Verbrauch nur be- 
scheiden beleben. Trotz günstiger 
Exportentwicklung kann Frankreich, 
jedenfalls laut OECD, für 1984 mit 
pinpm Wirtschaftswachstum von nur 
1,2 Prozent und für 1985 von 1,8 Pro- 
zent rechnen (1983 war das Sozialpro- 
dukt um 0,7 Prozent gestiegen). 

OECD: Flaute 
am Stahlmarkt 

VWD, Paris 

Anfang des Jahres hatte die Stahl- 
industrie der OECD-Länder be- 
gonnen, sich aus dem Tief zu erhe- 
ben. Doch hat sich die Erholung nun 
wieder deutlich abgeschwächt. Dies 
stellte die OECD in einer Übersicht 
fest. Danach ist die Stahlproduktion 
in den OECD-Ländem in den ersten 
neun Monaten von 1984 zwar um 
zwölf Prozent über die Ergebnisse 
des gleichen Berichtszeitraums von 
1983 gestiegen, die Erzeugung für das 
dritte Quartal allein aber lag nur noch 
um 6,5 Prozent über dem Bezugsweit 
des vergangenen Jahres. 

Für das vierte Quartal wird ein ge- 
ringfügiger Anstieg erwartet Allge- 
mein lasse sich jedoch ein Abflachen 
der Nachfrage feststellen. Dies wird 
vor allem auf die weit verbreitete Sta- 
gnation im'Baubereich und im Lager- 
aufbau zurückgeführt 

Die Produktionskapazitäten wer- 
den, wie aus dem Bericht weiter her- 
vorgeht derzeit nur in Japan zu mehr 
als zwei Drittel ausgenutzt Dort lie- 
gen sie aber auch unter 70 Prozent 
während dieser Satz für die USA we- 
niger als 60 Prozent und für Europa 
rund 60 Prozent beträgt 

In den USA spiegelt diese Stagnati- 
on vor allem das Ausbleiben von Auf- 
trägen aus dem Froduktionsgüterbe- 
reich wider. Dabei spielt aber auch 
der Konkurrenzdruck ausländischer 
Hersteller eine immer größere Rolle. 
Der Gesamtanteil der Importe lag von 
Januar bis Juni bei 25,8 Prozent und 
stieg im Juli/ August auf über 30 Pro- 
zent Die Einfuhren von Rohren vor 
allem für die Ölindustrie (OCTG-Roh- 
re) haben mittlerweile ein Ausmaß 
von 60 Prozent erreicht 


MARC RICH / 200 Millionen Dollar Strafgelder - Geschäfte in USA laufen wieder an 


ERDGAS / Bennigsens Kritik zurückgewiesen 


Außergerichtlicher Vergleich gebilligt 


IRENE ZUCKER, Genf 

Die größte amerikanische Steuer- 
hinterziehung aller Zeiten ist auf au- 
ßergerichtlichem Wege geregelt wor- 
den. Der diskret im Steuerparadies 
Zug ansässige Rohstofi h anddsk o n- 
zem Marc Rieh hat sich mit den US- 
Justizbehörden auf einen Vergleich 
geeinigt, der vom zuständigen US- 
B undesgericht am Donnerstag gebil- 
ligt worden ist Damit entfällt für die 
Schweiz ein heikler Konflikt mit Wa- 
shington, der die zwischenstaatlichen 
Beziehungen zusehends vergiftet hat- 
te. 

Der außergerichtliche Vergleich 
siebt für die Rohstoffgruppe, mit ei- 
nem Jahresumsatz zwischen 10 und 
15 Mrd. Dollar, Zahlungen von insge- 
samt 200 MilL Dollar vor. Diese Sum- 
me setzt sich zusammen aus 150 MilL 
Dollar an Steuerrückständen, 21 MOL 
Dollar bereits bezahlter Bußgelder 
und Zinsen auf die Steuerrückstände. 

Die erkaufte Freiheit erlaubt dem 
Unternehmen, seine Aktivitäten in 
den USA mit sofortiger Wirkung wie- 
deraufzunehmen. Hingegen bleibt 
das Strafverfahren gegen Marc Rieh 
und seinen Partner Pincus Green als 


Personen, die beide m Zug sitzen, 
bestehen. Das neue Abkommen be- 
einträchtigt die Möglichkeit der ame- 
rikanischen Behörden nicht, für Ge- 
schäftsmann Rieh - Mitbegründer 
und Namensgeber des Konzerns, ein 
ehemaliger Belgier, der die amerika- 
nische Staatsbürgerschaft tragt und 
seit kurzem auch einen spanischen 
Paß besitzt - sowie für seinen ameri- 
kanischen Kompagnon Green Auslie- 
ferungen zu verfangen. Von der 
Schweiz ist das amerikanische Ge- 
such allerdings bereits abgelehnt 
worden, da die von den USA vorge- 
brachten Delikte nicht im schweize- 
risch-amerikanischen Ausüeferungs - 
vertrag aus dem Jahre 1900 enthalten 
sind. 

Die in der Clarendon AG zusam- 
mengefaß ten Finnen Marc Rieh and 
Co. AG und Marc Rieh and Co. Inter- 
national Ltd. bekannten sich laut 
US-Staatsanwalt Giuliani vom Sou- 
thern District of New York in 38 An- 
klagepunkten für schuldig - der An- 
gabe falscher Erklärungen gegenüber 
den amerikanischen Bundesbehör- 
den und in zwei Fällen der Steuerhin- 


terziehung. Gleichzeitig verzichten 
die Firmes auf jegliche AppeBations- 
möglichkeü Damit dürften' alle lau- 
fenden und potentiellen Forderungen 
gegenüber den beiden Unternehmen 
und ihren Tochtergesellschaften erlo- 
schen sein. 

Damit hat Marc Rieh sich gegen- 
über der amerikanischen Justiz noch 
einmal aus der Affeire gezogen. Statt- 
ripyyp v entilierten die Anwälte einen 
Vergleich mit den US- Behörden. Der- 
artige Verfahren, bei denen nichts be- 
stritten wird, aber keine Verurteilung 
erfolgt, sind in den USA bei Steuerde- 
likten nichts außergewöhnliches. 

Für Marc Rieh ist die Summe von 
200 Mffl. Dollar eine teuer erkaufte 
Freiheit, jedoch kein Ding der Un- 
möglichkeit: Knapp 100 NEIL Dollar 
sind durch die US-Behörden bereits 
auf Bankkonten eingefroren. Zudem 
hat die Staatsanwaltschaft den 
50prozentigen Anteil von Marc Rieh 
an der Filmgesellschaft 20th Century 
Fox Film Co. blockiert Frühere An- 
gestellte stuften den Nettowert des 
Konzerns auf über ring Milliarde Dol- 
lar ein. 


Gegen staatliche Zugriffe 


HANS BAUMANN, Essen 

Als ungerechtfertigt und gefihriieh 
bezeichnet der Bundesverband der 
deutschen Gas- und Wasserwirtschaft 
die Kritik des Vorstandsvorstzenden 
der Veba AG, Rudolf von Bennigsen, 
am Verhalten der deutschen Gaswirt- 
schaft. Die Aufforderung des Veba- 
Chefs an die Politik, in den verschärf- 
ten Wettbewerb am Warmemarkt 
energie- und fiskalpolitisch einzu grei- 
fen, nennt der Verband ungerecht, 
weil sich das Erdgas wettbewerbsge- 
recht verhalte, und ge&hriich, weil 
staatliche Marktein griffe nicht zu ei- 
ner Verbesserung der Energieversor- 
gung führten. 

Seit 1970 gehöre es zur Zielvorstel- 
lung rfpq Bundes, «faß das Erdgas ei- 
nen Versorgungkbeitrag von etwa 18 
Prozent zum Energiebedarf leisten 
soll Mit diesem Ziel identifiziere sich 
die Gaswirtschaft. Ihre Erdgasbe- 
schaffungsverträge seien ebenfalls 
diesem Ziel angepaßt, womit die Gas- 
wirtschaft durchaus nicht zuviel Gas 
unter Vertrag habe, wie von Ben- 
nigsen auf der Herbsttagung der 


bayerischen Eiektnstätswerke be- 
hauptethatte. 

Die Investitionen der firigaswüt- 
schaft seien im Vertrauen auf eine 
Konstanz der amtlichen Eneigwpoli- 
tik vorgenommen worden. Eingriffe 
wie die von Bennigsen geforderte 
Erdgassteuer würden zu einer star- 
ken Beeinträchtigung der Erdgasver- 
sorgung fuhren. Eine Erdgassteuer 
käme einer Doppelbesteuerung 
gleich, weil sich der Erdgaspreis nach 
A»m Preis für Heizöl richtet, in dem 
bereits die Heizolsteuer enthalten ist 
Eine solche Steuer entspreche auch 
nicht mehr den offiziellfin Zielen des 
Bundes und der Länder, weil ein 
Energieträger betroffen wurde, der 
optimal zur Lösung der Umweftpro- 
bleroe beitrage und die Abhängigkeit 
vom Öl vermindere. 

Der Verband wirft von Bennigsen 
vor, den bayerischen Staatsminister 
Jaumann unvollständig zitiert zu ha- 
ben. Jaumann habe zwar die Gefahr 
angedeutet, daß die Ölabhängigkeit 
von einer Gasabhängigkeit abgelöst 
werden konnte. Er fügte jedoch hin- 
zu, daß diese Gefahr zur Zeit nicht 
bestehe. 


BÖRSE MAILAND / Aktienumsatz schrumpfte im eisten Halbjahr um ein Drittel 


GROSSKRAFTWERKSBETREIBER / Auch nach 1995 


Anleger setzten mehr auf Renditetitel 


Steinkohle bleibt wichtig 


GÜNTHER DEPAS, Mailand 
An der Mailänder Börse wurden in 
den ersten - sechs Monaten dieses Jah- 
res Aktien im Wert von 3912 Mrd. Lire 
(etwa 6,6 Mrd. DM) gekauft, 1856 Mrd. 
oder 32 Prozent weniger als in der 
gleichen Voijahreszeit und etwa 
gleich viel wie vor zwei Jahren in 
derselben Periode. Gleichzeitig wur- 
den Schatztitel im Wert von 173 500 
Mrd. Lire emittiert und plaziert 
Die 160 an der Börse kontierten 
Gesellschaften (davon 139 am offiziel- 
len und 21 am sogenannten 
„beschränkten“ Markt) kamen Ende 
Juni auf ein*» Börsenkapitalisiezurig 
von 47 421 Mrd. Lire, 3920 Mrd. Lire 
oder neun Prozent mehr als Ende Ju-, 
ni vorigen Jahres. Dabei betrug die 
Steigerung am offiziellen Markt 14,4 
Prozent (auf 42000 Mrd. Lire), am 
beschränkten Markt nur 2,7 Prozent 
Wie aus einer Untersuchung des 
Mailänder Kreditinstituts Medio- 
banca hervorgeht konzentrierte sich 


die Geschäftstätigkeit an der offiziel- 
len Börse (am beschrankten Markt 
sind hauptsächlich Bank» notiert) 1 
vor allem auf die Industriewerte, die 
damit die sogenannten Vermögens- 
werte (Banken, Versicherung»-, Fi- 
nanz- und Immobüiengesdlsehaften) 
weiter in den Hintergrund drängten. 
Umsatzspitzenreiter wa r en Fiat (mit 
11,3 Prozent des Gesamtumsatzes ge- 
genüber neun Prozent im Jahre 1983) 
und Olivetti, ln diesem letzteren Fall 
nahm derUmsatzanteil von 5,7 auf 8,7 
Prozent zu. 

Bei der Wertpapieranlage zeigten 
die italienischen Investoren eine 
deutliche Bevorzugung der rendite- 
trächtigen Titel Das gilt auch für die 
Schatzpapiere, wo die längerfristigen 
und höherverzmslichen Schatzamts- 
Zertifikate (CCT) eine wesentlich 
stärkere Expansion zeigten als die 
normalen Schatzwechsel (BOT)- Im 
Durchschnitt übertraf die Effek- 


ersten Walhjflhr die Inflation analog 
zu der Situation der vorangegange- 
nen drei Jahre um' drei bis fünf 
Punkte. Diese positive Realverzm- 
sung wird, wie kürzlich erst wieder 
S rhatymmistpr Giovanni Goria er- 
klärte, auch in Zukunft beibehalten. 

Demgegenüber boten im ersten 
Halbjahr 1984 von den an beiden 
Mailänder Märkten notierten Aktien- 
gesellschaften nur vier eine Rendite 
von über zehn Prozent und davon 
lediglich eine eine Rendite von 12^2 
Prozent, die über der durchschnittli- 
chen Inflationsrate der ersten «*4« 
Monate (112 Prozent) lag. Die ande- 
ren drei Aktien sind die Spareraktien 
des Süß warenkonzems Perugina 
(10,7 Prozent), die Aktien der halb- 
staatlichen Ba gaiehshnldmg für das 
Nachrichtenwesen (Stet) mit 10,07 
Prozent und die Aktien der von dieser 
kontrollierten Telefongesellschaft 
Sip mit 10,06 Prozent 


dpa/VWD, Essen/Den Haag 

Die hrimisrhe Steinkohle wird bei 
der. Stromerzeugung auch über 1995 
hinaus, wenn der Verstromungsver- 
trag abgelaufen ist, eine wichtige Rol- 
le spielen. Dies versicherte der Vorsit- 
zende der Technischen Vereinigung 
der Großkraftwerksbetreiber (VGB), 
Franz Josef Spalthoff, Vorstandsmit- 
glied der Rheinisch-Westfälische 
Elektrizitätswerke AG, Essen. Spalt- 
hoff erklärte zum Abschluß der Jah- 
restagung seiner Organisation in Den 
Haag, er sei fest davon überzeugt, daß 
die Vertragspartner, Stromwirtschaft 
und Steinkohlebergbau eine über 
1995 hinausgehende befriedigende 
' Regelung finden würden. Wenn der 
Stromverbrauch in den nächsten Jah- 
ren um zwei bis drei Prozent jährlich 
steige, wovon die Elektrizitätswirt- 
schaft überzeugt sei, dann könnten 
die eingegangenen Abnahmever- 
pflichtungen gegenüber der Stein- 
kohle rin grtiatten werden. 

Für die Elektrizitätswirtschaft sei 
es derzeit ein wesentlich größeres 
Problem, bei der Erfüllung der Um- 


weltauflagen nicht in zu starke Ko- 
stensteigerungen zu geraten. Der in- 
ternationale Wettbewerb nehme auf 
national bedingte Wettbewerbsnach- 
teile keine Rücksicht „Genau das 
wäre ein zu hoher Strompreis“, sagte 
Spalthoff. Der Vorsitzende des Vor- 
standes der Veba-Kraftwerke Ruhr 
AG, Hans Koch, Gelsenkirchen, be- 
tonte. man komme nur zu erträgli- 
chen Kosten, wenn die Nachrüstung 
der vorhandenen Kraftwerke mit 
Maßnahmen zur Verlängerung der 
Lebensdauer dieser Anlagen verbun- 
den werden könnten. Dadurch wür- 
den dann die älteren Kraftwerke mit 
300 Megawattleistung (MW) gegen- 
über solchen mit 750 MW auch über 
1990 hinaus konkurrenzfähig sein. 

Spalthoff und Koch sprachen sich 
zugleich dafür aus, die Katalysatoran- 
lagen zur Stickoxid mindenmg - we- 
gen der Arbeitsplätze - in Deutsch- 
land zu entwickeln. Es sei nicht gut, 
auf ausländisrf«» Linzanzen zuriick- 
zugreifen, da diese Anlagen für ande- 
re Betriebsweisen und Kohiequaliiä- 
ten konstruiert seien. 


tiwerzinsung der Schatzpapiere im 
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Spekulationen ruinieren das Pfund 


AFP/dpa/VwD, Beirut 

Der Kurs der libanesischen Wäh- 
rung ist in den letzten Tagen gegen- 
über dem Dollar und den meisten 
anderen Devisen weiter stark zurück- 
gegangen. Der Dollar, der schon An- 
fang Oktober auf acht libanesische 
Pfund angezogen hatte, bevor er sich 
nach einer energischen Intervention 
der Notenbank wieder abschwächte, 
wurde erneut mit über acht Pfund 
notiert. Die Wahrung verlor damit in- 
nerhalb von drei Monaten praktisch 
ein Drittel ihres Wertes. Die Behör- 
den sind gegenüber dieser Ent- 
wicklung machtlos. Denn das Pro- 
blem sind die Spekulanten. Daher hat 
die Regierung nach den Angaben des 
libanesischen Rundfhnks „Klage ge- 
gen Unbekannt“ eingereicht, um die 
Kreise zu ermitteln, die gegen die 
Landeswährung spekulieren. 

Die wirtschaftliche Lage des Lan- 
des hat sich in den letzten Wochen 
ständig verschlechtert und ist inzwi- 
schen dramatisch geworden. Ein 
westlicher Finanzexperte hält einen 
Offenbarungseid in nächster Zukunft 
nicht für ausgeschlossen: Die Bin- 
nenverschuld ung ist auf 28 Mrd. 
Pfund (11,5 Mrd. DM) angewachsen, 
ohne daß zu erkennen ist, wie der 


Staat den Schuldenberg abbauen 
könnte. Das provisorische Budget 
von 12,4 Mrd. Pfund ist höchstens zu 
zwei Fünfteln durch Einnahmen ge- 
deckt Illegale Privathäfen entziehen 
dem Staat die Zolleinnahmen, tradi- 
tionell die wichtigste Finanzquelle. 

Heute sind fest 50 Prozent der er- 
werbstätigen Bevölkerung des Lan- 
des arbeitslos. Die Zahlungsbilanz er- 
reichte ein Rekorddefizit von über ei- 
ner Mrd. Dollar. Die Regierung hat 
inzwischen trotz des Widerstandes 
zahlr eicher Minister beschlossen, die 
Ausgaben stark rinzu schränk e n , da 
für dieses Jahr ein Haushaltsdefizit 
von 3,8 Mrd. erwartet wird. Nach den 
Angaben libanesischer Finanzkreise 
sind die offiziellen Schä tzungen so- 
gar zu niedrig angesetzt Nach ihren 
Berechnungen könnte die Lücke 
sechs Mrd. Pfund und etwa die Hälfte 
des gesamten Etats ausmachen. 

Der Staat hat auch immer größere 
Blühe, den Banken Schatzanweisun- 
gen zu verkaufen und mußte im Sep- 
tember die Zinsen auf 14J> Prozent 
erhöhen. Der israelisch besetzte Sü- 
den, der früher 30 Prozent des Brutto- 
sozialprodukts erwirtschaftete, ist 
vom Rest des Landes abgeschnitten. 


Die Wirtschaft arbeitet nur noch mit 
20 Prozent Quer Kapazität 

Selbst der Rankensektor, der sich 
bislang noch am besten der Krise zu 
entziehen schien, ist bedroht Von 
den 35 Mrd. libanesischen Pfund, die 
er an die Privatwirtschaft ausgeliehen 
hat ist mindestens ein Fünftel Jaul“, 
rechnet ein Insider vor. Diese sieben 
Mrd. übersteigen bei weitem die Ei- 
genmittel der 92 Banken von zusam- 
men drei Mrd. Pftrnd. Die meisten 
Banken haben nur für weniger als 
zehn Prozent ihrer Ausleihungen 
Rückstellungen gebildet 

Dennoch wäre es für den Libanon 
sicher keine Schwierigkeit seine alte 
Bedeutung zurückzugewinnen - so- 
bald ein dauerhafter Frieden undSta- 
büität herrschten. Das kaufmän- 
nische Know-how der Libanesen und 
die von jeglichem Dirigismus freie 
Wirtschaftsverfassung sprechen für 
diese Auffassung zahlreicher Exper- 
ten. Außerdem ist es seit Ausbruch 
des Bürgerkriegs keiner nahöstlichen 
Hauptstadt gelungen, Beirut als die 
große Knanzdrehscheibe zwischen 
Europa, Amerika und dem Nahen 
Osten zu entthronen. Die Handels- 
Ströme haben sich nur notgedrungen 
neue Wege gesucht 


DITTHA verfehlte 
das Umsatzziel 

dos, Hannover 

Die Deutsche IT T Ha ndelsgeseH- 
schaft mbH & Co (DITTHA), Hanno- 
ver, hat das für 1983 gesteckte Um- 
satzziel deutlich verfehlt In der jetzt 
veröffentlichten Bilanz werden die 
Umsatzerlöse mit 313 (290) MilL DM 
ausgewiesen; geplant war ein Zu- 
wachs um 20 Prozent auf 350 Mai. 
DM. Das nach eigenen Angaben füh- 
rende deutsche Elektro- V o üsorti- 
ment-Großhandelsunternehmen hat- 
te sich vor Jahresfrist bei der positi- 
ven Einschätzung der Geschafts- 
aussichten auf den stark wachsenden 
Investitionsgüterbereich berufen. 

Zur Ertragsentwicklung werden 
keine Zahlen genannt Wie zu hören 
ist hat sich das Ergebnis gegenüber 
dem schlechten Vorjahr zwar erheb- 
lich verbessert Die Gewinnzone wur- 
de aber noch nicht erreicht Ob dieses 
Ziel im laufenden Jahr verwirklicht 
werden kann, scheint aus heutiger 
Sicht noch ungewiß zu sein. Das im 
Berichtsjahr auf 46,12 (42,5) MüL DM 
aufgestockte Gesellschaftskapital 
liegt voll bei der ITT beziehungsweise 
deren Tochtergesellschaften. Die 
Zahl der Mitarbeiter ging 1983 weiter 
auf 938 (974) Personen zurück. 


KONKURSE 


Konkurs eröffnet; Albstedt: Pfeil- 
ring Trikotfabriken H. Bitzer & Lorch 
GmbH & Co. KG; Berlin: ABS Büro- 
Systeme Vertricbsges^ Celle: GAa 
G es. f. Entwicklung v. Anlagen zur Ab- 
f alls ufb ereitang mbH, Eschedc-DaUe; 
Düren: Werner Horst, Kreuzau-Le- 
versbach; D ü ss e ldorf: Solid Wohnbau 
GmbH; Emden: Auto-Kleen KG; 
Flensburg: Intermarin Verwaltungs- 
ges. mbH i. L-, Hamburg; Fürth: Nacht 
cL Manuela Rehm, Erlangen; Herford: 
Fritz Heidt GmbH & Co. KG, Bad 
Oeynhausen; Itzehoe: Ga -La Gast- 
stätten- u. Ladenbau GmbH, Krenv- 
perheide; Edgar Glindmeier. Krem- 
perheide; Mönche ngladbacb: Willi 
Lützenkirchen; Mosbach: DAZ Aku- 
punktur GmbH, Waldbrunn; Münster: 
CoCo Satz- u. Sofortdruck GmbH & 
Co. KG; Neunkirclxen: Nach! d. Hont 
Wecker, Wiebelskirchen; Stuttgart: 
Hagele Verwalt ungsGmbH. Felibach; 
Wiesbaden: Allgemeine Mieterini- 
tiative e. V.; Wilhelmshaven: Her- 
mann Müh l en beck; Wolfhagen: PS- 
Autoges. mbH, Habichtswald; Wup- 
pertal: SRB rational-bau GmbH. Vel- 
bert; FBM Stahlbau GmbH. Velbert. 


Waren, 
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Vergleich beantragt: Baden-Baden: 
SAGA Gartenausstattungs GmbH, 
Sasbach/Acbern; Düsseldorf» H + S 
Heizungs-Systemvertriebsges. mbH; 

Gütersloh: Möbel Bucker GmbH & Co. 
KG Rheda -Wiedenbrück; Itzehoe: 
Harbeck & Sternheim GmbH, Bauun- 
temehmung, Neumünster. Köbu Ma- 
thias Moskopp & Söhne GmbH & Co. 
KG; Lüdenscheid: Otto Brunke GmbH 
de Co. KG. Fleischwarenfabrik; Mün- 
ster: Hues Bauträger GmbH. 
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Der Rentenmarkt sucht Käufer 

Am Rmrtsnaarfct hielt die Konsoüdienmgsphcne oil Die Reim slebenelithalbpvozMi- 
‘ “8 Btmd«*4nileihe wurde mit 10Q.Q& Prozent nur wenig Ober Entnlonlnm elege- 
nt. Die noch vor einigen Tagen herrschende Bnseephoria ist wohl verflogen. Das 
{etzt-eneiciite Kursnlveau nvuft offensichtlich erst dsrch neue Anlagekänfe untermau- 
ert werden. Gegenwärtig steht es noch auf schwachen FQfien. Nicht zuletzt deshalb, 
weil von Bankenseite vorsichtig Material zur Verfügung gestellt wird. Wenige 
Veränderungen auch bei den DM-Auslandsanleihen und den Pfandbriefen. 
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F Fun» 


87 

BIS 

pr 

46 

c 

15» 

2254 

fflStfl 

»I 

584 

ih 

294 

746 

51.1 
6.76 
156 

ans 

nj 

SK 

23.1 
Ji4 

32.1 
214 

23.1 
39 
204 

237 

794TB 

874 

554 

61fcG 

162 

445 

6.75 

Zfi« 

10.ST 

1064 

z 

1324 

|u&2 

IIS 

, ,w 

£ 

ie.c 

17W 

14.958 

124 

74566 

J7« 

]H34 

15.6 

876 

J10I4 

tebo 

1794 

(1506 

[145 

144 

2184 

14« 

924 

9« 

121T 

|140 


24 

pes 

Ö45T 

h 

17.4506 


170 

854 

[814 

IW 

3!5 

[*6 

1U 

34 

574 

146 

225 

1034 

f24« 

.574 

574 

42.1 

94. 

, 746 

1*4 

i.7G 

155 

|3« 

734 

1536 


32.1 

21.7T 

23 

1384 

M4 

\M 

2346 

TBJTÖ 

994 

554 

816 

ISf 

445 

54 

184 

284 

10JET 

107 

114 

114 

103 

1274 

IBOfibG 

1 24 

1874 

,784 

B3J 

774 

1945 

(796 

% 

1245 

745 

7.« 

2>4 

IW5 

DO 

101 

158 

au 

1784 

104« 

645 

8« 

524 

92*8 

14« 

145 

154 

12214 

1471 

1824 

» 

Olt 

1384 


24 

ZÄ 

0480 

947 

te? 

17,45*6 


F GumSKBIc 
F Gndtadi 
F Geaaal wnao 
D Sinai UMn 
D 6aa.9Hgpbg 
D Daaen 
F GM&W 

H SrtH 

F fiavnOM 
DOW 
F GuBCvadi 


F HCAHoapU 
M HEMM Htaanl 

D HghNbSttd 
D dgl- * 0- 

F HOCH 
M Houaqr wb 
F Honaotte 
HaagL 6 SnagU BnL 
D Itoogaum 
0 HumuTaal 

F SU 
F i» 

U bub PK. HM. 

M mpanalOl 
M Uem. tbimnr 
F Inco 
F H.T&T 
D HkBUfb.M. 

F uemm 
F bota) 

F Japan Ubie 
0 Jusco 

F läwasba Ken 
F IbtaHaSM 
U KbolGaU Mn. 

F ttmutu 
0 KLM 

F KanmntaPmo 
F ftAab 
0 USugc 

o um im. 

F ImuSttf 

0 LTV 

U M.IM. HM 
F HwttHnl 
0 Muubeni 
F MndbFaod 
0 ttdsabMR 
M Mdtartf» 

M Itartliach 
F UcOmalD. 

M Uneak&Rd. 

D MkraobM. 

0 MaaktCmm 
F Mbu&WuChn. 

F MBubbttR 
F MtoIBL 
F HksM&Ca. 

F MuKEngb. 

F UktaIO.S.K. 

F MmiR 
H MaMCKp. 

F Manna 
F Monwtoi 
F Hub 

M MLSmdenL 
0 MtWadntattr 
F WCConi. 

F Htstt 
0 NttsSac. 

F Mppaa Koöa 
F BbpnaSNataa 
F Mppanttnn 
F Man Molar 
F MMtnSM 
F Haha- Ml 
D ML Muttes 
F NBakHudeo 
F Uno lal 
F %ne» 

H Oec. tamtaoi 
F Ort». d.6rw 
F Oktal S. 

F WtaHVt 
F dtrapu Opdcd 
H v. OmmBi 
F OnnwTiMst 
F TtaRcTdoib 
F RNbod 
F ttaAn 


12. 10. 

1704 

,175 

144 

386 

STST 

,17« 

|7B4 

13 

72T 

B4T 

44 

94 

127 

1144 

8.76 

|8.7T 

1090 

114 

804 

SS 

ö 

374 

13 

34 

1024 

20.7 

33 


114T 

1.4 

IST 

I. 46 
145 

5Ä 5 

740 
346 

il« 

2056 

74 

354 

741 

3.6C 

46 

34 

157 

191.5 

t21l4 

214 

2436 

7.4*8 

|lbG 

II, IT 
|34G 

I. 76 

II. 7T 
184 

ln 

IG 


3^1 


4DG 

1*1.1 

,M 

64006 

6.46 

14 

5.3K 

(24« 

746 

2.1T 

2JT 

|40G 

444 

530 

212 

95 

224 

94 

1.15 

136 

'3*4 

|3 

1904 

1514 

14.7 


11 . 10 - 

171 

174T 

434 

|333 

3757 

17« 

1754 

IS 

ES 

15.457 

z 

134 

W 

8.77 

1095 

,114.5 

80.3 

2iü 

57 

454 

3784 

25 

43.1 

IQ 

92 

740 

BK 

njr 

,14 

Ist 

1.4G 

145 

,128 

4 

,346 

,1« 

2040 

T2G 

1*4 

7.« 

Sr 

Bf 

91.908 

2055 

210 

2416 

|74 

,11 .IT 
|34G 
1.70 
,1.7T 
174 
860 
M5 

r, 

te 

15« 

63SD 

606 

1,6« 

BJM 

24« 

1746 

2.1T 

24T 

39G 

Iw 

955 

228 

945 

8 

,1246 

234 

I2540 

19S4 

514 

1*45 


0 Patter Dnfeag 
. PutefHntmn 
F PBtoVMsend 
M Pen 
F Pmod-Rkart 


ttxn 
H R*e 
D noanbAss 
UPkxcaB. 

T PMM 
MPDteM 

M PmeCoa/ua 
F PreoartS. 

0 Rvaadabai 
fhrgerOä 

F Run 

F Ra Tan H*-S 
F Re rmoftim 
H Rabeea 
F Roctanl 
H Rakra 
F Rutoo 
F RodaamM. 

D RaaanCBL 
H RoniOuca 
M R«fetaii| PK HM 
f SmuSttuaab 
F Süden Dmp. 
MSMOf 
F Sanyo Ekc 
F Sltatfik. 

MSASOL 
F Eetaäqnoagh 
F Sdtouwgar 
F Seta.Non 
F ScUw BantamaiFS 
F Sau» ButamaOR 
MSas. flMtck 
F SegnuSna 
F Setanttue 
F 5ekandRtt 
F SnuCtwü 
H SMT 5T 
0 S#Ui 
F StaBpd 
0 SoWn 
D Sony Corp 
F Soaiatsttni Bai 
0 SpenyCmp 
F Sgima 
F SbsortOi 
F Stanley Bk 
F SbvfDumbi-P. 

F Sunacuni 
F SomnoHmr 
0 SunamaMert 
D Sun 

U SoBdne Höing 


F Tan Ken. 

M Tandy 
F TatyqTufc* 

F Ta 
D Te 

F lew. 

0 Ttansan-CSF 
D TDomEnl 
F Total El. 

0 Total Pae 
F To%o Sanyo B. 

D T«fir 
0 Torna 

0 TanaWoM AMbat 

F TRfflKmood 
F TRW 

F TsonanJUcadO 
0 DAL 
H UnOmr 
F UnonCubde 
0 UmyH 
F UntoTcdm. 

F USSU 
F US Wett 
M VtaMsEta- 
D VM-Suik 
D Vota* 

D dgl Hm B 
F ttner Coraraan. 

F tanar Untat 
F «Mi Farn 
MlttrtmDOWL 
II Weamal 



12 10. 
b 

13 

1330 

I2S5T 


|24 

|B14 

145.7 
,153 
20 G 
1214 

1146 

220 

22« 

5S5 

* 

H 

19DT 

5 

l»4 

I5< 

20*8 

>46 

|7JT 

,'17.45 

(60 

120 

,1^4 

ff 

3494 

W4 

|74T 

te.n 

476 

S2.3 

2SB 

994 

2.92 

ast 

(484 

1970 

IM 

140 

IM 

13.4T 

,3.7 

60T 

I245T 

l.BT 

149 

1314 

,nes 

206 

'M 

14T 

112 

,1094 

390G 

124T 

1ET 

I70T 

42SQ 

64T 

5.45 

5.7 
3 

2076 

1946 

I19T 

-37 

154 

|424 

115 

,714 

1970 

30.7 
11« 
90T 
BST 
E0.5BG 
956 
130 
133 
|B0bB 

Iffr 


11 10 

M.4 
9i6 
>20 
1» e 

&i 

69 

230 

17.936 

303 

2.8 

615 

1483 

165 

WC 

21.? 

11« 

23JT 

224G 

|U5 

864 

564 

1807 

6 

33 6 
155 
57 
1 « 
!7JT 
17.25 
60 
121 

105.7 
137 
901 
13455 
,8.« 
96.3 

0T 
!6 7I 
476 
61.5 
258 
59 
24 
21 TT 
485 
1964 
112 
I43G 
«3.5 
I20T 

20.7 
60T 
245T 
1.81 
147 
'31« 
Mfi« 
20G 
804 
14.51 
112 
10B.7 
395 
IST 
IßT 
17 JT 
«OG 
BBT 
'5.45 
5.56 
29 
9.« 
2076 
19« 
«IST 
257 
155 
440 
113 
71 

i960 

310 

1166 

90T 

,B8T 

£00 

93 

1290 

1364 

ft 

.86 

1174 


Warenpreise - Termine 

Schwacher schiessen an Donnerstag die Gokl-. Silber- 
und Kopfemotievimflen an der New Vorher Conex. GvOflero 
Abschläge (n last aflen Sichten veizeichnete Kaffee, ans ge- 
■ennen Uewan wer der entfeinte MOn, der zvtegen konn- 
te. Durchweg schwacher ging Kakao avs den MaikL 


Getreide und GetreidepndiMe 


Wtbaa Chcago (cAurtl 
Dai. 


11.W.10.1*. 
3*940 351 40 


.r_ »40 3590s 

Mal....; : — 35*40 35705 

Wodm(pan. SA) 
toart cd. 


SL UuflbU 1 CH — — 

And» Dünn .............. 


■sr. 


Wladpq fon. SA) 


De. 

Mn 

MrtobO (ein- M) 

#L 

Dat — 

»1 : — 

Bäte ChkafO (öteah) 

Del — — 

Me 

Ua 


11 . 16 . 10 . 10 . 
23947 2*042 

25142 25147 

13940 74040 

143,10 1«40 

149,70 14940 


■ab CbicagB Idburt) 

Da?- 

Mn — 

W 

B«Ua tortoafl (can. VÜ 

09 — 

DZ. 

Mn 


11940 

118,70 

12340 

11 . 11 . 
177,75 
17905 
17705 

278.7$ 

26*40 

9fW | W 

11 . 10 . 

13140 

12740 

13140 


119 JOD 
11900 
1Z30D 

10. W. 
17840 
17940 
17705 

279.75 

285.75 
29040 

18. W. 
13140 
12740 
131,70 


Genußmittei 


New York (oTO 
Totartortr. Dez. 

9H n 

Mf 


11.16. 16.11. 

13440 136,40 

13306 13*40 

132.15 133.75 


taw York 


MS. 

AU... 


Oa- 


New Volk (fl*4 
BnuMNLlltoL. 

HS 

Mi — 



Sem. 


MMlUla» 
«da Mfn (UScAb) 


LmAM (DQ ASMi- 
KnebMltov. 

Je,. — : — 

Hs 

UaMc - — 


London (fA) 
DmrtataMMDez. ; 
in...;;........,. 

IW 

Urmaa 


n.a. 

2217 

2175 

2190 

2106 


542 

545 

644 

6.65 

646 

7625 

11.16. 

442 

n.it. 

2393-2396 

2282-2295 

2206-2206 

5889 


1910-1911 

1880-1681 

1882-1883 

3741 


11.18. 

22« 

WB 

2215 

3224 


542 
5,91 
603 
846 
800 
17 250 

10. im 
447 


tf. IV. 
2375-2378 
2290-2302 
2225-2228 
3154 


»13-1915 

1883-1885 

1885-1887 

3516 


Laadoo {S/Q, Nr. 6 

Dez. — 

IORj 

W 

Uosdz 


14340-14300 14840-14748 
15840-15900 164.40-16*40 
188 40-186 00 17140-17140 
5190 


Iph ß a p ir (Stub- 

Stag.-VIODte) 

«hw.S na wikapB.. 


11. IS 


16. IS. 


45540 45540 

70540 796.W 

712,50 71240 


m 


Jan. . 
Mn. 

Mal. 


M 

Umsatz 


11 . 10 . 

17545 

17746 

178,15 

17B40 

17640 

1000 


Öle, Fette, Tieiprodukte 


New York (cÄb) 
SBddaxM fob Wadi. 


New York (C*) 
U&ICAuIms&W- 
ttflfoOHbk 

UMH 

CMeaoo(cAb)OtL .. 

Ml 

Jan. 

Ms... 

Mb 

•M 

** 


New York IcKb) 

MaWHP-Ta- 


Chicago (cAb) 

loco tose 

Ctaba wfSe hog 
4ttfr.F 


Trtfl 

NM YOfk (cA) 
tapwtita. 

n*v - 

bUdd&dn. 

yefcwrabLlWfr.F. 


0800 0*4. 

Ob. 

Dm.™ 

ftbr 


Ms. 

Mb... 


11. II. 
. 3840 


»40 


2740 

25.45 

2442 

2*45 

2405 

24,10 

2345 


2840 

32.00 

»40 


2140 

21 ja 

1940 

1705 


4505 

47.25 

49,42 


6605 
66, S 
67.00 


10 . 10 . 

17405 

17705 

177.75 

177.75 
17705 

1150 


18.16. 

35.00 


»40 


27.15 

25.» 

24.75 

24.40 

2446 

2345 

2340 


»,D0 


32, DO 
2140 


2140 

2105 

1940 

17.25 


4400 

«42 

49.10 


65,25 

65,05 

5645 


HUB 


Cbicaw(teb} 

Ochsen a*6. setenn . 

11. 10. 

11. 11. 

HrnrNonhem 

Kyieekai. «taere 

. 6600 

BB» 

Fthmr Northern 

Sajabohtafl 

53» 

53» 

CfKago (ertush) 

No» 

612.W 

60700 

Jan 

623» 

618» 

Miz ...._ «... 

636» 

631» 

Mai - 

650.00 

644» 

JuB 

£54, DD 

648,00 

ft:::::::::::::::::::: 


m 

Seitatbnl 



Cräago(SÄtU) 

OM 

148.90 

i«» 

Dbz. 

154.70 

154» 

JtfL. 

* 157» 

158» 

Khz 

16300 

164,00 

Jta 

168,00 

168» 

Jni 

173» 

172» 

fas 

Lartsaal 

• 171» 

170» 

, Winrtp. (cao. M) 

11.18. 

10. 10. 

0« 

349» 

3«» 

Om- 

35600 

356,10 

Wirz 

38B» 

380,10 

KotasM 

HW Yofk(c/b) 

11. 10. 

10. 18. 

VteöBtetatoöterii.. 

Erfurt»! 

BO» 

60» 

Rottodam (SÄ) 

12.10. 

11. 10. 

W-HeritöL 

ln Mt 

830» 

820» 

Rotterdam ß/t) 

tagt Hefk. ex Tank... 

. 610» 

615» 

Pate« 



Ftaocntani (S/tgt) 

tenaoeff 

655,00 

' 640» 

So)« 



tattert, (hflnoo hg) 

roh Mederi.taö Werk 

KokacAt 

248» 

243» 

taHettara (Sflgt) 
Pltertnencf 

1380» 

1370» 

Laiosart 



taffirtvn(M) 

Kanada Nr. 1 dt 



RMEntan 

293» 

295» 


Wolfe, Fasern, Kautschuk 


BuDtaoOn 


Non York (c/«» 

11.10. 

ID. ID. 

KDOUatl Nr. Z 

Daz 

65.10 

B405 

Mn 

66» 

66.85 

Mai 

68,40 

68.15 

Jrf... 

09.40 

89.25 

Ott. 

69» 

6902 

Om 

69» 

69» 

KHtertrttNnYgrt 
fcffc), (flndteprrts 
tteoRSS-1: 

43» 

43.75 

Wotte 

Land. (Natal. cAq) 
Kranz. Nr. 2: 

11. «■ 

10. 10. 

Ott. 

502-505 

500-505 

Om 

5Ö5-M8 

505-507 

Jan 

506-509 

506-508 

Uwatz 

48 

109 

Wolle 

tauHht(FftB) 

Kamnnüge: 

«. ID. 

10. ID. 

Ott 

incrtL 

51» 

Dez. 

unerti. 

51.40 

Mrz 

unrti. 

53.10 

Mai - 

unaffl. 

53.40 

Umsatz: 

38 

0 


WoNa Sydney 
fwdr.cfto] 
Mwtao-SdntaBwDk 
SöddarttH» 

Ul 

Dm — 

Miz — 

Urasaz 

Steal London | 

edeur.l . 
EastAfricaa3kng , 

«dämmt 

SnMe Yototi. (VAq) 
AAA. jß Ugm 

Ote. 

NW 


Tendenz: SUio 


11. 10. 
5694-570,5 
5654-5680 
5774-5780 
38 

11.16. 
6» 40 
570.00 

11. 10. 
13 231 
13 t» 


10 . 10 . 

563,1-565,0 

5664-5674 

5784-5800 

18 

16. 10. 
690,00 
57040 

10. 16. 
gescH. 
QffiW. 


UnBnCirtg) 11.10. 

te.lRSSkxo 6040-64.00 

No»...- 

Dm 

J» 


18. 10. 
60, 00-64, W 
55,00 
- 5506-6540 

6640 
Tendenz: mtdg 


Mataysta (imL efl®} 

No* 

Dez. 

Nr.2RSSNov.. 

Nr. SRSSNov 

Nf.4 RSSNdv 

fmoenz: tuMg 

Jntn London (£Am) 

BvHi 

BHD 

BTC - 

BW 


11.10. 10.11. 

204.75- 20505 204,75-20500 

204.75- 20500 204.75-206.75 
19240-193.« 19240-19340 
18840-189,50 18940-1 91 ,W 
18140-18240 1824D-1B3,» 


11 . 10 . 

81040 

79540 

81040 

73540 


16. 10. 
810,00 
79540 
81040 
795J0 


Erläuterungen - Rohstoff preise 

Mangen-AogilieiEi inyom* (ftbona) ■ 31 , 1035g, 1b 
= 0,45» «; 1 R. - 76 VfO - (-); BTC - B Bit) - {-)- 


Westdeutsche Metalluotieningen 

(DM je 100 io) 

Bkt SzssLnsdon. 
teilend. Mm» 

ililllhifii ILinrt 

OtiUW'Q. WDHH..M 

Ztab Berts London 

teilend. Monat 

dKHrtg.ltate.... 

Prata.-Pns 

RefezHw994% ... 


12 . 10 . 11 . 10 . 
1»4mi28,48 1»0t-12B0O 
1», 19-1» 08 13003-130.42 

23343-23345 23103-23101 
233.47-23346 231 03-231 41 
279. S 28000 
4123-4168 4114-4155 


NE-Metalle 

(DM je 1001 


1Z.16. 


11 . 10 . 


für 

(Da-Noä)-) 39906-40707 39846-400,79 

BHdinKabefei 1», 00-137, W 13800-13700 


ErLefcwctefMW) . 

Runftanen «500-45800 45500-46840 

ItoraaWra« 46440-46400 <8440-46400 

■Aoldw6iuitamdbMBl<kaijntarMdiiteiiirtiädri|- 

tailtedpRttduaaiSKartwveartetaasdtepleittindkr. 


HS 58, t.Vhr- 
arbeaunosiMfe 
HS58, IVer- 
arbbtunnsstute 
NB 83 


427-432 

415-4» 


11. 10. 
385 


427-432 

415-4» 


10. W. 

a.is 


Zinn-Preis Penang 

Stntti'Zbn 

ab Werk ptaapL . 11.10. 

(Rb||4o)...- ».15 

Deutsche Alu-Gußlegierungen 

(DMielOO«) 

Leg. 225 

Leg. 2» 

Lag. 231 

Leg. 233 


12 . 10 . 

345-363 

347-865 

377-365 

387-405 


51 

Edelmetalle 

PMto(DMjeo) 

Bold (DM ja« Fatagold) 

QBotavWpr. 

Rücknabmapt 

Gold (DM lei 
um.] 


11. 16. 
345-363 
347-386 
377-3» 
387-4» 
I te 


FBetonbrepr 

wartete 

Gnu (frankfurter BBmen- 

te*)[DMieh) 


12.16. 

34,75 


34 200 
33 4« 


34 510 
33 8« 

»an 

33 870 


11. 16. 
34.75 


34 200 
33 «0 


34 500 
334« 

35 2M 

33840 


(DU ja» FemsBw) 


WWOBlMBpf- 
wartete . 


73000 73040 

70940 708,60 

76200 76240 


Internationale Edelmetalle 

“ (US-sflntame) 


London 

10» 

1540 ■■■■■■■■- 

Zürich mitaos 

Paris (FT? -kg-8an*o) 

nwags 

Sflber (pfftlnuna) 

London Kasse 

SMrartB 

6Uon*B 

12 Monate 

ftetto (£-Frta*ztt 
London 

Ir. Maria 

(I-Fenime) 


12 . 10 . «. 10 . 

337 00 3», 10 

33840 338,10 

337,40-337,90 337,60-338,10 


Mfiadtapr- 


1(0») 

58000 
594 00 
609» 
639.70 

11 . 10 . 

261» 


114,20 


103900 

580,80 
5» 40 
61045 
640.45 

18. 10. 
2«» 


113.65 


Hm Yoitor Pmfca 
GobH&HAntoat... 
SdberH&UAnkari. . 
Ptemtr. Htoonpr-: 

Pmdui-nw 

Prttebn 

fc. MndteDr 

Prtduz.-ft«5 

SHbar [cfTetaun) 

Ott. 

H0* 

Dez 

*n. - 

Mn 

IU 


11. 10. 10. 10. 
338.10 337.25 

716» 716» 

31840422» 31640-322» 
475» 475» 

>»40-140» 13800-139» 
1»» i».W 


Umsatz:. 


70940 
713.70 
719» 
7»» 
7»» 
753» 
767,90 
20 OW 


New Yorker Metallbörse 

bpbrleft» «.10. 

Ott 55» 


No» 

Dez. 

Jan 

Min 

Mal 

Jut 

Umsatz:.... 


55» 

56» 

57.05 

56» 

59» 

60» 

(»0 


715» 
72000 
726» 
733» 
747» 
761» 
775,00 
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Bei Toshiba ist modernster technologischer Standard 
keine Frage der Kopierergröße. Jedes Gerät der Kopierer- 
Palette wartet mit einer bemerkenswerten Fülle technischer 
Details auf: Sie müssen sich also nicht fragen, ob Sie die 
.richtige Marke gewählt haben, sondern [können sich voll 
auf Je Details konzentrieren, die Toshiba-Kopiergeräte 
voneinander unterscheiden. 

Denn Toshiba-Kopierer erfüllen die unterschiedlichsten 
Anforderungen: Die Möglichkeit, zu zoomen, zu verkleinern 
und zu vergrößern, ein automatischer Originalwechsler 
sowie die Anschlußmöglichkeit für einen Sorter zeigen dem 
professionellen Anwender: Toshiba baut für die Zukunft 
Treffen Sie Ihre Entscheidung heute: Lassen Sie uns den 
ausgefüllten Coupon zukommen, damit wir Sie ausführlich 
über die Toshiba Kopierer-Palette informieren können. 


Name 


Strafte 


Wohnort 



Ans Toshiba Europa H.E.I GmbH, 
Abi. Markering Kopierer Inland, 
Hammer Landsir. 115, 4040 Neuss 1. 
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SEITZ ENZINGER NOLL 


PHOTOKIN A’84 / Hersteller aus Feraost demonstrieren in Köln wieder ihre dominierende Marktposition 


EMSLAND-STÄRKE / Erfolg trotz schlechter Ernte 


Klöckner möchte 
Ministereriaubnis 

J. G. Düsseldorf 

Mit mehr als der üblichen Hoff- 
nung sfloskel auf positiven Entscheid 
berichten die Klöckner-Werke AG, 
Duisburg, daß sie eine Ministerer- 
laubnis zur Beteiligungsauf Stockung 
an dem Mannheimer Getränke ma- 
schinenkonzem Seitz Enzinger Noll 

Maschinenbau AG (SEN) auf 51 (24) 
Prozent von 18,4 MÜL DM Aktien- 
kapital beantragt haben. Das Bun- 
deskartellamt habe sich nach 15 Mo- 
naten Prüfungszeit außerstande gese- 
hen, „die von ihm durchaus erkannte 
gesamtwirtschaftliche Problematik 
zu berücksichtigen“. 

Klöckner, seit Jahren Mehrheits- 
gesellschafter des Dortmunder Ge- 
tränkemasc hinenko el * ms Holstein 
und Kappe rt GmbH (2700 Mitarbeiter 
mit reichlich 400 MilL DM Umsatz), 
begründet die angestrebte Verzah- 
nung mit der fast gleichgroßen SEN 
damit, daß beide Unternehmen mit 
steigender Tendenz bereits 70 Pro- 
zent ihrer Umsätze im Ausland ma- 
chen und gegen den massiven Wett- 
bewerb amerikanischer wie japani- 
scher Verpackungskonzerne An- 
strengungen unternehmen müßten, 
„die nur im Verbund gemeistert wer- 
den können“. Der Inlandswettbe- 
werb würde von diesem Verbund al- 
lenfalls geringfügig beeinträchtigt. 


Japaner preschen nun 


WERNER NETTZEL, Köln 

Ihre dominierende Stellung auf 
den Gebieten der Spiegelreflexkame- 
ras und. der kompakten Kleinbild -Su- 
cherkameras unterstreichen die japa- 
nischen Fotoriesen auf der Kölner 
photokina 1984 recht nachdrücklich. 
So sehr sich Nippons Fotobranche 
über den Markterfolg kompakter Su- 
cherkameras freut, so nachdenklich 
stimmt sie angesichts des auf der 

Stelle tretenden Spiegelreflex-M&rk- 

tes die Tatsache, daß die Nachfrage 
nach Objektiven, Blitzgeräten und 
Zubehör nachläßt Der gegenüber der 
D-Mark steigende Yen-Kurs verstärkt 
die Neigung zu Preiserhöhungen, so- 
fern sie der Markt zulaßt Im ersten 
Halbjahr 1984 wurden 3 Millionen 
japanische Sucherkameras (plus 22 
Prozent) und 2,4 Millionen Spiegelre- 
flexkameras (minus 3,8 Prozent) aus- 
gefuhrt 

Canon ist zufrieden 

Mit seiner neuesten Errungen- 
schaft, der hochmodernen Spiegelre- 
flexkamera T 70, will Canon diesem 
Marktsegment neuen Schwung ge- 
ben. Der japanische Konzern hat in 
1983 seinen Umsatz um 13,2 Prozent 
auf umgerechnet 2,8 Milliarden Dol- 
lar vergrößert Vor allem auf dem 
Sätor der Büromaschinen ergaben 


sich glanzende Geschäftserfolge. Der 
Anteil der Fotosparte verringerte sich 
auf 33,4 (37) Prozent und wird den : 
noch als „absolut zufriedenstellend* 
bezeichnet Mit Umsatzzahlen über 
das Deutschland -Geschäft halt Ca- 
non hinter dem Berg. Die Verkaufere- 
sultate des Kamerabereiches im bis- 
herigen Verlauf des Jahres 1984 um- 
schreibt Canon znit „sehr positiv“. 

Olympus trumpft auf 

Bei einem insgesamt rückläufigen 
deutschem Markt für Spiegelreflexka- 
meras halt man sich bei Olympus zu- 
gute, im bisherigen Verlauf dieses 
Jahres Zuwachsraten erzielt und die 
Marktposition ausgebaut zu haben. 
Für 1984 peilt die Olympus Optica! 
Co. (Europa) GmbH, Hamburg, einen 
europaweiten Umsatz von 400 (360) 
Millionen DM an. Jede zweite Um- 
satzmark entfällt auf den Fotosektor. 
Im übrigen hat Olympus beträcht- 
liche Stärken bei optischen Geräten 
vorzuweisen. Auf dem Gebiet 
kompakter Sucherkameras, in dem 
sich Olympus in der Bundesrepublik 
als Marktführer gibt, verspricht man 
sich weitere gute Absatzerfolge. 

Minolta: Mehr Marktanteil 

Zuversichtlich im Hinbli ck auf die 
weitere geschäftliche Entwicklung 


it Sucherkameras vor 


trotz der allgemeinen Stagnation am 
europäischen Fotomarkt ist man bei 
Minolta. In der Bundesrepublik baute 
das Unternehmen bis Jahresmitte sei- 
. nen Mff rWante1 ' 1 bei Spiegelreflexka- 
meras auf 18 (16) Prozent aus. Für 
Sucherkameras wird ein Marktanteil 
von gleichbleibeiid 4 Prozent ge- 
nannt Der Umsatz der Minoltacame- 
ra Handelsgesellschaft mbH, Ahrens- 
burg, stieg im Geschäftsjahr 1983/84 
(31. 3.) tun 17,6 Prozent auf 596 Millio- 
nen DM. Rund 60 Prozent des Umsat- 
zes entfallen auf Kopierer, die a uch 
das ertragsstärkere Bein darstellen, 
40 Prozent auf den Kamerasektor. So- 
mit dürften in der Bundesrepublik im 
Kamerasektor etwa 100 Millionen DM 
umgesetzt werden. Mit der neuen 
Spiegelreflexkamera X-300 bietet Mi- 
nolta dem Neuling einen problemlo- 
sen Einstieg. 

Nikon gestärkt 

Eine Palette von nunmehr rund 70 
verschiedenen Objektiven hält Nikon 
für seine Spiegelreflexkameras bereit 
und bezeichnet riräs als das umfas- 
sendste Objektivprogramm der Wett. 
Aus der Turbulenz der Preiskämpfe 
am Kameramarkt glaubt die Nikon 
GmbH, Düsseldorf; Vertriebsgesell- 
schaft des gleichnamigen japani- 
schen Konzerns, in gestärkter Verfas- 


sung hervoigegangen zu sei& 
totechnlk-Umsatz dies»- Gesellschaft 
belief sich früheren Angaben zufelge 
im Geschäftsjahr 1983/84 (31. 3.) auf 
netto 70 Millionen DM. Die japa- 
nische MirfiAr iram in 1983/84 auf ei- 
nen Umsatz von umgerechnet 1,8 (1^3) 
Milliarden DM. Etwa zwei Drittel da- 
von entfielen auf Fototechnik, ein 
Drittel auf Instrumente, Industriean- 
lagen und optische Geräte. 

Zehn Jahre Zefss/Yashica 

Die Firma Carl Zeiss, Oberkochen, 
nnd die japanische Fotofirma Yashi- 
ca, die im Oktober vergangenen Jah- 
res von dar Kyocera Corporation, 
Kyoto/Japan, übernommen worden 
ist, begingen in Köln das Jubiläum 
ihrer zehnjährigen Zusammenarbeit 
Zeiss brachte seinerzeit in diese Ko- 
operation neben Know-how auf dem 
Gebiete der Kameraentwicklung und 
der Optik auch den traditionsreichen 
Namen „Contax“ ein. Diesen Kazse- 
ratyp baut seitdem Yashica, wobei 
Zeiss die Objektive zuliefert In den 
zurückliegenden zehn Jahren dürfte 
Yashica insgesamt etwa 1,5 Millionen 
Contax-Kameras ' gefertigt haben. 
Von Zeiss sind dafür (einschließlich 
Wechselobjektive) schätzungsweise 
2,5 bis 3 Millionen Objektive ausgelie- 
fert worden. 


UNTERNEHMEN UND BRANCHEN 


RICHARD LEINEN / Eigenausbau bevorzugt 

Marktlücken im Ruhrgebiet 


HARALD POSNY, Düsseldorf 

Mit einem Umsatzzuwachs von 4,5 
Prozent auf reichlich 76 MUL DM hat 
die auf Errichtung von Reihenhäu- 
sern spezialisierte Richard A Leinen 
GmbH, Saarlouis, im Geschäftsjahr 
1983/84 (30. 6.) „deutlich“ das ange- 
strebte Ziel übertroffen. Nach Anga- 
ben der Unternehmensleitung wur- 
den im letzten Jahr 262 Reihenhäuser 
und Eigentumswo hnung en verkauft 
Im 1. Quartal des laufenden Ge- 
schäftsjahres brachten 66 (58) Wohn- 
einheiten einen Umsatz von knapp 18 
Mill- DM. Leinen beschäftigt im Woh- 
nungsbaubereich 68 Mitarbeiter, wei- 
tere 150 sind im untemehmenseige- 
nen Fertigteilwerk Gemsheim/Rhein 
sowie in Baukolonnen tätig. 

Als „Umsatzstütze zur rechten 
Zeit" bezeichnet Leinen das neu an- 
gebotene „Solidhaus“ , eine Alternati- 
ve zur Eigentumswohnung. Mit 112 


qm Gesamtwohnfläche kostet das 
nicht unterkellerte schlüsselfertige 
Eigenheim im Durchschnitt 250 000 
DM (einschL Grundstück) und erwei- 
se sich als relativ konjunktur- 
unabhängig. 

Sehr zufrieden ist Leinen mit sei- 
nen erst vor einem Jahr angelaufenen 
Aktivitäten im Ruhrgebiet, das sich 
zu einem der Hauptmärkte zu ent- 
wickeln beginnt In über 80 Städten 
des Bundesgebietes bietet Leinen das 
in rund 2500 Einheiten errichtete 
Massivhaus auch im Bauherren- und 
Ersterwerbermodell als Kapitalanla- 
ge an. Das 1966 gegründete Unterneh- 
men strebt für 1984/85 zumindest den 
Vorjahre sumsatz an. lang fristig be- 
urteilt Leinen den Immn h ilienmar kt 
„zuversichtlich“. Bei Massivhaus- 
Käufern beobachtet er den IVend, 
Dach- und Kellergeschoß erst nach 
dem Einzug auszubauen. 


Osram verlegt Produktion 

Berlin (tb) - Die Osram GmbH will 
ihre Lampenfertigung in Tterlin vom 
Werk Wedding nach Spandau verle- 
gen. Dadurch sollen bis 1987 in Wed- 
ding 187 Arbeitsplätze abgebaut wer- 
den. Nach Angaben der Geschäftslei- 
tung werden für alle Mitarbeiter, die 
bis 1987 die Altersgrenze erreichen, 
keine Neueinstellungen erfolgen. In 
Wedding sollen ab 1987 noch 400 Mit-, 
arbeiter beschäftigt sein. Eine Erwei- 
terung des Werkes Spandau ist den 
Angaben nach im Planungsstadium. 

Neuer Börsenwert 

Frankflirt (adh) - Die im Juli zur 
AG umgegründete Berliner Elektro- 
Beteüigungen AG, Berlin, will noch 
in diesem Jahr an die Börse gehen. 
Unter der Ägide der Deutschen Banfe 
ist die Plazierung von 5 MilL Vorzugs- 
aktien (Gesamtkapital 10 Mül. DM) 
der Holding geplant, die im geregel- 


ten Freiverkehr an den Barsen in Ber- 
lin imrf Hann over gehandelt werden 
sollen. Das Unternehmen hält vor- 
wiegend Beteiligungen in der Elek- 
tro- »mH Tgfedrirrmflrinriiisttrip; für die- 
ses Jahr werden Umsätze von 30 MÜL 
DM erwartet 

Siemens in Japan 

Tokio (dpa/vwd) - Die Siemens 
AG, München, hat von der Telefbn- 
und Telegrafengesellschaft NTT in 
Tokio die Genehmigung zum Verkauf 
von privaten digitalen Nebenstellen- 
anlagen (PBX) erhalten. Wie ein Spre- 
cher des ’TVyh tenintomriimpns in 
Tokio mitteilte, ist damit für Siemens 
der Weg ins japanische Tetekommu- 
nikationsgesdhäft geöffnet Das 
PBX-System „Saturn", mit dem Sie- 
mens als einer der führenden Herstel- 
ler seit 1982 auf dem US-Markt ist, 
dient der ahmnitanen Übertragung 
von Sprache, Bild und Daten und ist 


ria« Herzstück der Buroautomation. 
Riemens hofft, über diesen Einstieg 
auch mit Faksnnüegeräten, Büro- 
computern nnd Telefonen ins Ge- 
schäft mit den Japanern zu kommen. 
Der bisherige Japan-Absatz von Sie- 
mens in Höhe von jährlich rund 300 
Milli onen DM konzentrierte sich vor 
allem medizinische Technik, Trans- 
portsysteme und Laserdrucker. 

Hag will entlassen 

Bremen (WW.) - Die Kaffee-Hag 
GF Aktiengesellschaft will nmd 400 
ihiw 1500 Mitar beit«- entlassen, um 
die Ertragskraft des Unternehmens 
zu starken, wie es heißt Etwa 130 
Arbeitsplätze gehen allem in Bremen 
verloren. Der Betriebsrat fürchtet so- 
gar einen weiteren Stellenabbau in 
der Hansestadt, wenn das Zentralver- 
sandlager in Bremen aufgelöst und 
ein zusätzlicher Tefl der Kaffee-Pro- 
duktion nach Beriin verlegt wird. 


Weiter gute Entwicklung 


P. SCHMIDT, Emlichheim 
Die Rmsiand-Starke GmbH, Em- 
lichheim, nach eigenen Angaben 
größter deutscher Kartoffelstärke- 
Hersteller, zeigt sich mildem Verlauf 
des Geschäftsjahres 1983/84(30.6.} zu- 
frieden. Trotz der schlechten Kartof- 
felernte im Hobst 1983, mit 5£ MDL 
Tonn» du kleinste in der Geschichte 
der Bundesrepublik, hat das Unter- 
nehmen den Umsatz auf 173 (152) 
MÜL DM ausgeweitet und nach Anga- 
ben der Geschäftsführung „einen zu- 
friedenstellenden Gewinn erwirt- 
schaftet“. 

Insgesamt wurden im Baichtsjahr 
420000 Tonnen Kartoffeln angelie- 
fert, 100 (HX) Tonnai weniger als die 
Verträge vorsahen. An die Landwirte 
wurden dafür 64 MÜL DM ausgezahlt 
Die durch den Lfefenmgsausfali ent- 
standenen Schwierigkeiten konnten 
durch Zukäufe, Lagerabbau, und die 
Ausweitung der Weramstäikepro- 
duktion kompensiert werden. 

Günstig habe sich zudem ausge- 
wirkt, daß im . Mai 1983 eine 
Frühjahrskampagne gefahren und 
überschüssige Speisekartoffeln zu 
Stärke verarbeitet wurden. Zur 

Tjm ^afaraiiS OTpi tung haht» risre flexible 

Emyhm auf Kundenwünsche beige- 
tragen. Dagegen seien die Verkaufe- 
preise nicht im erforderlichen Um- 
fang gestiegen. Gut 50 Prozent des 
Umsatzes «itfalTm auf da« Auslands- 
geschäft. 

Zur Ertragslage werden keine konr 
kreten Zahlen genannt Neben der 
Stärkung der Rücklagen sei für 


1983/84 aber wieder eine Dividende, 
von 10 Prozent auf das Stammkapital 
von 18-35 MOL DM gezahlt worden. . 
Die 1980 gewährte Landesbürgschaft 
von 17 MüL DM konnte bereits 1983 
zurückgezahlt werden.GeseDschafter 
dar Emshnd-Stärke GmbH sind die 
Landwirte <80 Prozeott der Landes- - 
verband dar Kartofiefeaufleote We- 
ser-Ems und die Raiffeisen-Zentral- 
genossenschaft Osnabrück mit je- 
weils 20 Prozent Beschäftigt weiden 
derzeit 370 Mitarbeiter . 

Die jetzt angelaufene Kartoffel- . 
Kampagne, so beißt es, stehe hinsicht- 
lich der Rohstoffversorgung unter 
günstigeres. Vorzeichen. Das Unter- 
nehmen geht davon aus, daß über die 
Vertragsmenge von 540 000. Tonnen 
hinaus weitere Kartoffeln an geboten 
werden, die nach da- Kampagne ver- 
arbeitet werden sollen. Die Aufwen- 
dungen für die Kartoffeliiefsungen 
dürften sich auf 85 MilL DM erhöhen. 

Die positive Geschäftsentwicklung ' 
habe sich in den ersten drei Monaten 
1984,35 fortgesetzt Die rege Nachfra- 
ge signalisiere weitere Wachstums- 
möglichkeiten. Deshalb würden neue 
Anbauverträge für Industriekartof- 
feln angeboten. 

Das Unternehmen stellt außer 
Stärkeprodukten, Kartoffeleiweiß, 
Weizenkleber und andere Nebenpro- 
dukte her und beliefert unter ande- 
rem die Papier-, Textil- und Nah- 
rungsmittelindustrie, aber auch Be- 
reiche der Chemie, der Pharmazie 
und der Baustoffindnsme. 


NAMEN 


Wotigang von Waldthansen, per- 
sönlich haftender Gesellschafter des 
Bankhauses Trinkaus & Burkhardt, 
Düsseldorf; ist als Nachfolger für den 
ausgeschiedenen Graf zu Munster 
zum Vorstandsmitglied der Bankei- 
vereinigung Nordrhein- Westfalen ge- 
wählt worden. 

Bemard Crone-Rawe, Gesellschaf- 
ter und Mitglied des Beirats der V. 
Rawe GmbH &Co_, Nordhorn, ist für 
zwei Jahre zum Präsidenten der In- 
ternationale Ver einig un g der Textil- 
industrie OTMF) gewählt worden. 

Georg Acker, bisher Mitglied der 
G ese h Sftfifiihnmg der Thyssen Ma- 
schinenbau GmbH, wurde zum Mit- 
glied des Vorstandes von Thyssen 
HenscheL Kassel, berufen. Hans- 
Richard Hippenstiel, Vorsitzender 


der Geschäftsführung der Waggon 
Union GmbH, Berlin und Siegen, 
wurde außerdem *»m Vorstandsmit- 
glied von Thyssen HenscheL Kassel, 
bestellt Karl Rabe wurde unter Bei- 
behaltung seiner Funktion als Vor- 
standsmitglied von Thyssen Hen- 
scheL Kassel, in die Geschäftsfüh- 
rung der Waggon Union GmbH, Ber- 
lin und Siegen, berufen. 

Gert Becker, Vozstandsvorsitzen- 
der der Degussa AG, Frankfurt, ist 
aim Vizepräsidenten und Schatzmei- 
ster des Verbandes der Chemischen 
Industrie (VCD gewählt worden. 

Dr. Erich Affilier, früherer Vorsit- 
zender des Vorstands der Nürnberger 
Bund-Großeinkauf eG, Essen, ist am 
17. September im Atter von 86 Jahren 
gestorben. 
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Aktuelle Ausarbeitung 
über die Börsenentwicklung 
in Wallstreet 

liegt vor. 

Nach „Käuferpanik“ im August konsolidierte der Dow 
Jones seit einigen Wochen. 

Wie sind nun die kurz- und mittelfristigen Aussichten? 

Welche US-Aktien haben jetzt überdurchschnittliche 
Gewinnchancen? 

Wie können Sie während der gesamten US-Börsenzeiten 
informiert und aktiv sein? 

Wenn Sie interessiert sind an den Meinungen und Empfeh- 
lungen von Merrill Lynch, rufen Sie einfach an. In den Büros 
unseres Repräsentanten Merrill Lynch AG sind qualifizierte 
Berater tätlich bis 22.00 Uhr in Bereitschaft. 



M er rill Lynch 


Kar I-Amo Id-Platz 2 
4000 Düsseldorf 30 
Tel. 0211 /4 5811 
Telex 08 587 720 


Merrill Lynch AG 

Pauletmfie 3 
2000 Hamburg 1 
TeL 0 40/ 32 14 91 
Telex 02 12 130 


Ulmenstraße 30 
6000 Frankfurt/Main 
Tel. 0 69 / 7 15 31 
Telex 04 1 237 


Promenadeplatz 12 
8000 München 2 
Tel. 0 89/ 23 03 60 
Telex 05 213 421 


Kronprinzstr. 14 
7000 Stuttgart 1 
Tel. 07 11 / 2 22 00 
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POsttecJi 900188- BOOO Köln 01 ■ 
Meten (0221) 8 3042 Bl _ 
Telex 8882310 | 
COTBADE ...dar Muab-Buiilnaas^Brtiur 


'M 



Qualifizierten 
PersÖnlichkelteii 

wird von ausländischer Universität 
die Gelegenheit geboten, sich um die 
Er lan gu n g ednär 

Hirandoktorwflrde 

zu bewerben. Zuschriften unter H 
10010 an WELT- Verlag, Poatt 
100884, 4300 Kssen. 


Auswaadern auf GroBfaim 

nach Costa Rica, ca. ISO 000,- DM er- 
forderlich. Wer macht mit? Gern mit 
Kindern. TeL 0 89 / 31 68 43 


Wernderrtltzieia Meines 
SelbrtM Wepc^^ (Fonn-Pnx) 

finanziell bei der Anschaffung 
gebrauchter Maschinen und 
Werk zeuge? 

TeL #44/279 97 97 


Geschäftsmann 

Anf. SO, sportiidi, schlaufe, IAO, Hobby: 
Pferde, Tennis. Reisen, sucht toL Part- 
nerin für gemeinsame Ständen. 
Zuschriften mit Bild iul T 10 SSO an 
WELT- Verlag. Postfach 10 OS «4, 4300 


DAMEN und HERREN» 

Ist Ehre Ehe in Gefahr? Haben Sie 
Angst vor einer Trennung sowie 
den hohen Kosten?? Schnell meine 
Info anfordexn mit 80»Pf g.-Frehnn- 
schlag von HKS-Vcrlag, Postfach 
21 33 / SO 24 Pulheim 2. 


Femflüge superbillig 
Skytours 


(0761)70702 
2 SO 23 


Ausl. Universität 

sucht forderungswillige Per- 
sönlichkeiten, die sich als 

Professor 

qualifizieren möchten. 

Zuschr. unt S 10259 an 
WELT-Veriag, Postfech 
10 08 64, 4300 Essen 


Mitte SO. vollschlank, US, Hobby: 
Pferde. Belsen. Antos uoid alles was 
SpaS macht, sucht toL Partnerin 
zwecks Freizeitgestaltung. 
Zuschriften mit Bild unt. U 10301 anl 
WELT-Veriag, Postfach 1008 64. 4300 
Essen. 


Aftnfeof - rabteCteaproMMe? 

Ab 4 wöchige Kurztherapie 

FacWdtalk Hans Bnehenwlakel 
8S*i Icfcliic. Isartal 
TeL« *171/1X8 38 


Undichte Hallendächer? 

Dauerhafte Abdichtung u. Langraft 
schütz 

Tre u haw lt i Sl • ladas Hl a V a tlif a a a a 

4734 Wodarakth 3, Toi. 0 25 20/5« 


5 er 6 se Doste 

übe rn i mm t in Ihrer Abwesenheit 
rund um die Uhr Haushüten. 
Haus- und Tierpflege. In- und; 
Aus l a n d. Angebote unter TeL 
0 86 51/651 45. 



Deutsche Lebens-Rettungs- 
Gesellschaft e. V. 

• - Präsidium - 

Alfredstraße 73 
4300 Esssn 1 



Die beste europ. Fachzeitschrift für cL Aktionär, jetzt am Kiosk u. Bahnhof 

Das ist der Beweis beim naebvollzieiäaren Master-Depot 

Deutschlari 72% + USA 88% Gewinn! 

Spitzenergebnisse aas 1983 


ftnsHog in den 
für eine neue 
welche Werte können 


Deutsche Börse 

Weiter midi oben? Ist der 

letzten Wochen die Aneg j 
deutsche Aktienhaussc 7 Ul 
jetzt noch gekauft werden. 

Das sollten Sie wissen 

Dm BSreen Journal empfiehlt Urnen kdne Werte 

mit so engen Märliten. daß Sie nicht zum Zuge 

kommen. Wir geben Ihnen den ehrticben Aktienop. 
bei dem Sie auch tatsächlich eliurteigen und auch 

ohne große Probleme wieder anssteigen können. 

Anl theoretische Papiergewmne legen wir Ober- 
haupt keinen Wert and machen damit auch keine 
Werbung. Wir haben es ans zur Aufgabe , 

jede einmal ausgesprochene Akdenenu * ' 

nau za verfolgen und Sie auf einen 

Verkauf wieder aufmerksam zu machen. Wir lassen 
Sie bei Ihrer Anlageeotsehetdung nicht allein! 


nächsten Monate? Länderanalyse Spanien: Die Bör- 
se des Jahres 19M, vom Börsen Journal rechtzeitig 
entdec k t, können Sie jetzt noch einsteigen? Die 
jfeekujataon mit den Opoonsscbefaien traf Dollaran- 

lÜft AKnEN-CHARIS: 

270 deutsche Aktienl 240 in Deutschland gehandelte 
Ausl and aaktien und 1100 US-Aktien. Mit wichtigen 
fundamentalen Daten und Computerbewertung 

TiicStrlteli 

Vermögensverwaltung: 


potwert von DM 500 000 ,-. 


DL Branche 


Nachdem dl« Paplernktk« kräftig gestiegen sind 

rechtzeitig zu wesentlich lieferen Kursen Im^rz 
M), sind auch die Dnickmaschinenbauer ln den 
Vonlergruod des Interesses gerückt. Zu nennen 
stad hier Rhelnelektra, Koenig nnd Bauer sowie 
UerthoW, mehr darüber im neuesten Börsen Jour- 
nal Nr. 20. Am Bahnhof nnd Hosfc ertafltltafal 


Eisen 


Sind die zum Teil kräftigen Kurssteigerungen vieler 

Optio nsscbeloe te den vergangenen Wochen eine 

gute Gelegenheit zum endgültigen Aussteige o, oder 
sollen Sie pich jetzt neu eindecken? Unsere Meinung 
dazu ln dem neuesten Börsen JoumaL 

Ciiartsignale 

Was «mm die Kurvettteelmilter? Eine Analyse über 
Karstadt. GHH und Deutsche Bank finden Sie Ln dem 
neuesten Börsen Journal. 


_ Historische Altaktie 

Ermäßigtes Vorzogsabomieineiit 
Garantiertes Racktrittsrecht 

BesteDung: Ja, ich möchte die Zeitschrift -Börsen 
Journal“ einmal nAher tennenlernen and bäte um 
UeferuM der neuerten Ausgabe. Als zusätzliche» 
Dankeschön erhalte ich außerdem noch eine histo- 
rische Altaktie gescheute. Falls ich dem Vertag 
innerhalb von 14 Tagen keine anderslautende Ifit- 
teQnng mache, bin ich mit einem regelmäßigen 
Bezog einverstanden. Ein Halbähresaoonneine :' 
kostet 78,00 DH statt 84,50 DM förl3 Ausgaben bei 
wogger Erecbdmmgsweise. Ich spare dadurch 
630 DH gegenüber dem Einzelverfcanfsnreis. Falls 
idi vor Ablauf nicht schriftlich kQmdige. bin ich mit 
einem automatischen Wetterbezug einverstanden. 
Vartfoaeasgata n t l e: HIr Ist bekannt, daß diese Be- 
stellung innerhalb von 14 Tagen schriftlich h*i m 

*» 

Dfttnm/Unterw4>Tjft 


neuesten Bönen Journal. Eine Bestellung wird mir durch beide Unterachrif- 

Weitere Themen in Heft 20 


wer macht rt gw itHch die Kurse? Siemens unter 

Volldampf! Das Verhalten der GroBanleger in den 


Marne: 

Straße: 


Meinungen 


■ ComputerstatH 

stik zeigt neue AteieubewertunssverSiidenmgenE 
Das große Computer-Kursblatt zeigt die Aussichten 
Ihrer Aktien anl Was tun mit den Aktien aus Heft 
9/84! US-Aotomob überstellen General Motors, 
Ford. Chrysler, wie sind die Erwartungen für die 


Ort: 


Woterashrift 


Einsenden an: Neue Wi . 

dienst - Postfach 11 5 g^j >-671 


Jg ELy 


resse - Leser- 

nheiro-Rox- 


C. G. BOERNER DÜSSELDORF 

Neue Lagerliste 80: AUS UNSEREN MAPPEN 
GRAPHIK VON 
MECKENEM BIS NOLDE 

Neue Lagerliste 81: 65 ZEICHNUNGEN VOR 1900 

voll illustriert, Preis je DM 30,- 

AUSSTELLUNG: 9.-27. Oktober 1984 

4000 Düsseldorf - Kasemenstr. 13 • TeL 02 1 1 / 37 49 81 



H i S PA NoSoL 

Postfach 4095 • 4972 Löhne4 


To rre mol in os — Marbella 

Fnkmlta, 2. Hd.. möbi DM17B0B0.- 

StotflowDlinung i- Hotel DM 37000.- 

Luz.-WbB. L Strandhotel DM TBOOOw 

OünsiJgo Angoboto ws 2. Hand 

q 


SPANIEN 

Costa dei Sol 

EXISTENZEN 

in den verschiedensten Bran- 
chen an der gas. Costa de) Sol, 
ab DM 150 000,-, nachweisbares 
EigenkapitaL 

Sohxtnudunft de Joag VBM 

0431/322055 


MARBELLA 

in schönster Hanglage entsteht eine andalusische Residenz. 
Exklusive Häuser in bester Qualität und Ausführung, deut- 
sche Abwicklung. 

Preisbeispiel: Haus A, ca. 110 m 1 , DM 315 059,-. 
Provisionsfreier Verkauf direkt vom Bauträger. 

Tel. Mor-Fr. 0 89 / 59 20 51 


3 Minuten von Benidorm 


Aus PHvoigrQnden bin idi an einem ■rtnwDon Verkauf infamsten und bist* 
stark unter Wert an: 

gepflegte Villa 

ECkgitteL, 850 m* Gatten, WohnzS. m. Kamin, 5 70 x 6,50 m. Sdi l o M 4x5m. 

SlhSSffl TellWIejdHBMflioa*»» 

lo Nuda/Mkxmte, Spanien 2275 


Eigentum auf Gomera 

Kenner nennen sie die schönste der Kanaren, weil sie best« 
Klima (12 Monate Saison), reichlich Wasser, den letzten Ur 
wald Europas - aber keinen Massentourismus hat Hier, in 
Ortsbereich der kleinen Inselhauptstadt San Sebastian, habei 

Wir tnilTTTiHnftö PanAnrrfAVmitvuVan in « jl 


Rande eins- 60 m hohen Steilküste. Die kleine Wohnanlagi 
mit nur 26 Komfort-Ferienwohnungen hat eigenen Swim 
mingpool (10 x 20 m), einen wunderschönen, großöl Gartei 
und ist nicht weit von einem romantischen Badeplatz entfernt 

P^sea ^ Paradies hat gutes Wasser, Strom und Telefon. Ej 

besonders nettes. 

pflegt Ihren Besitz 

Mieter. 




z , " ounung m« ca. iw m** a a. um 120 wo,-. (Senos 
leimnanrierung möglich, Gnindbuphei n g) Cooiunidai 
y Teide besteht derzeit aus 16 deutschen Familien, di 
begeisterte .Gomeraner“ geworden sind: Hier gefällt es Ihne 
d , e ^Stes, Marbella oder Torremolmo! 
wenn sie ähnlich denken, sollten Sie handeln. Beratung im 
Besichtigungsflüge durch: 

m ,, WOBA GMBH, Frau Frohn 

Oberhöchstadter Str. 3, 6370 Obcxursel, TeL 061 71/54692 

PS.: Vom 12^ 10. bis 9. U. können Sie den Bauherrn, IHpl.-lng 
Peter Krüger, an Ort und SteUe erreichet T 

^ I* Gemen 

DS«*twidü ans BRD: 60 34 / » / 87 62 43 









Samstag; 13. Oktober 1984 - Nr. 241 


DIE WELT 


13 


ifkl 


Ul)g 


\ 




/ .'• f ^ 


^.■KäP^ä^ 





.t* 




i.U* 


Ein erfülltes und glückliches Leben hat sich vollendet. 


Emil Kratzmüller 


geb. 31. Oktober 1907 

ln Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 




gest, 1t. Oktober 1984 


Greti Kratzmülkr geb. Zwing 
Christel WBken geb. Kratzmüller 
Prüf. Dr. Armin Staats und 
Frau Inge geb. KratzmüQer 
Jörn Caspar und 
Frau Ursula geb. KratzmüDer 

niyf iS» Knfcpftii i A w i 


Heidenosenweg 18, 2000 Hamburg 67 (Volksdorf) 

Trauerfeier. Hamburg, Friedhof Ohlsdorf, Halle B, am Donnerstag, den 18. Oktober 1984, um 11.30 Uhr. 

Statt zu g e dachter Blumen bitten wir, im Sinne des Verstorbenen die Deutsche Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger mit einer 

Spende zu bedenken, Dresdner Bank AG, Hamburg, BLZ 200 800 00, Km. 366 300 000. 

Von Beileidsbesuchen bitten wir abznseben. 


Ein erfülltes Leben ging zu Ende. 


Will Masgeik 

geb. 14. 6. 1907 gest. 9. 10. 1984 


ln Liebe, Dankbarkeit und großer Trauer 

Dr. Lbdktft Masgeik 
geb. Meyer 
Anne I mp erator! 
geb. Masgeik 

Wolfgang Kluge und Frau Josephine 
geb- Masgeik 
Maria Meyer 
geb. Kahboff 


Haus Hahobuehl 

S431 Molsberg/Westerwald 

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis statt grfhnden. 


Am 10. Oktober 1984 verstarb im Atter von 79 Jahren unser früheres Vorstandsmitglied. Herr 


Dr. jur. Heinrich Winter 

Herr Dr. Winter uat am I. JuS 1933 in den Dienst der Preußischen (später Deutschen) Landesreatenbank in Berlin, eines 
unserer VorgAngerinsntute. Br wurde' am 1. Januar 1937 zum Landesren^en^ndikus ernannt und am 1. August 1955 zum 
Vorstandsmitglied berufen. 

Wiederaufbau und Entwicklung der Deutschen Landcsrenteabank nach dem Kriege werden stets mh der Person des 
Verstorbenen verbunden bleiben. Er hatte maßgebenden Anteil daran, daß di e Deutsche Landesreatenbank und die 
Deutsche Siedluitgsbank in den schwierigen Jahren nach 1945 gefestigt und zum Neugeschäft zn gelassen wurden. Die 
Zusammenarbeit zwischen dem Bond, den Ländern und der Bank bei der Lösung der sozialpotilisch wichtigen Aufgabe der 
Eingliederung der aus der Landwirtschaft stammenden Vertriebenen und F B dit ti ng e wie auch auf dem Sektor der 
Agrarstruktur wurde durch ihn wesentlich mitgeprfigt Bei der Schaffung der gesetzlichen Grundlagen Ar die Fusion unserer 
beiden Vorgän ger ins t i t a t e war er maßgebend betdhgL 

Auch nach Erreichen der Altersgrenze stellte Herr Dr. Winter seine, große Erfahrung und umfassende Sachk enntn is bis zn 
seinem Eintritt in den Ruhestand am 31. Dezember 1972 in den Dienst der Bank. 

Wir trauern um den Verstorbenen und werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Bonn / Berlin, den 11. Oktober 1984 . 

Verwaltungsrat, Vorstand und Personalrat 
der DSL Bank 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 16. Oktober 1984, am 11 J0 Uhr in der Kapelle des Poppefadorfer Friedh o fe s statt 


In tiefer Trauer geben wir bekannt, daß der langjährige frühere Vorsitzende 
unseres Vorstandes und Aufsichtsrates, Herr 


Emil Kratzmüller 


am 11. Oktober 1984 im Alter von 76 Jahren in Hamburg verstorben ist. 

Herr Kratzmüller hat der ESSO A.G. mehr als 50 Jahre seines beruflichen 
Lebens gewidmet und mit großem Weitblick und beispielhafter Tatkraft die 
Entwicklung unserer Gesellschaft beeinflußt. 

Darüber hinaus war sein Rat im Aufsichtsrat namhafter Unternehmen 
geschätzt. 

Als Vorsitzender des Mmeraiöhvirtschaftsverbandes stellte er sein umfang- 
reiches Wissen und seine starke Überzeugungskraft auch in den Dienst der 
gesamten deutschen Mineralölwirtschaft . 

Das besondere energiepolidsche Engagement des Verstorbenen spiegelte 
sich in den zahlreichen Mitgliedschaften in wirtschaftlichen Organisationen 
wider, denen er seine Erfahrungen und seinen Ideenreichtum zur Verfügung 
stellte. 

Herr Kratzmüller fühlte sich immer für das Wohl unserer Mitarbeiter und 
ihrer Familien verantwortlich. Wir alle haben ihm viel zu verdanken und 
werden sein Andenken in hohen Ehren halten. 


Aufsichtsrat, Vorstand, Mitarbeiter 
und Betriebsrat der ESSO A.G. 


Trauerfeier: Hamburg, Friedhof Ohlsdorf, Halle B, Donnerstag, den 18. Oktober 1984, 
11.30 Uhr 


Statt zugedachter Blumen bitten wir, im Sinne des Verstorbenen die Deutsche Gesellschaft 
zur Rettung Schiffbrüchiger mit einer Spende zu bedenken, Dresdner Bank AG, Hamburg, 
BLZ 200 800 00, Kto. 366 300 000. 


Fürchte dich nicht, 

denn ich habe dich erlös; 

ich habe dich bei deinem Namen «rufen, 

du bis mein! Jes.43.1 


Das schwere Schiffeunglück auf der Elbe forderte auch 
das junge, blühende Leben unserer hoffnungsvollen, 
innig geliebten Tochter 


Dorothea Hormann 


17. Februar 1957 


2. Oktober 1984 


In untröstlichem Schmerz 

Hermann Hormann 

und Frau Hedwig geb. von der Heyde 


2000 Hamburg 70, Moorgrund 58 

Der Gedenk gon «dienst finde! Statt am Donnerstag, dein 18. Oktober 
1984. um 14 Uhr Inder Kirche St. Stephan, Wandsbek-Gartenstadt, 
Stephanaraflc 117. 


Wir trauern um 


Hans H. B. Palm 

Rechtsanwalt in Hamburg 
geb. 20. 2. 1916 gest. 9. 10. 1984 


Nach einem mutigen und selbstlosen Leben wurde er von 
schwerer Krankheit erlöst. 

Dr. Marlies Palm geb. Dorner 
Dorothee Susanne T. Palm 
Bernhard und Dorothee Mathies 
mit janina und MBena, Kirchgellersen 
Markus Mathies, Heide io Holstein 
Dietrich and Barbara Mathies 
mit Daniel, Wedel in Holstein 
Cariotta v. Pavrf-Reink, Basel 
Suzetie Nölting geb. Dorner 
Hans-Jörg Nöitmg 

Die Beisetzung har im engsten Familienkreis statt gefunden. 


Hildegard Körner 

^ geb. Kehri 

• 28.4. 1897 fll. 10. 1984 


Der Tod bedeutete für meine liebe Mutter eine Erlösung. Sie lebte für One Familie, und sie 
wird in uns weiterleben. 


In Dankbarkeit 

Hildegard Kanderer geb. Körner 
Dietrich Kanderer 
Marion Kaaderer-H&bel 
und Manfred Höbe! 
mit Karen 


Gottxopstr. 73, 2000 Hamburg 52 

Tnnerfeicr am Dienstag, dem 16. Oktober 1984. am 12 Uhr Ev. Friedhof. Bernudonesr. 32 

Staa freundlich zu gedacht er Blumen erbitten wir eine Spende an die .Gesellschaft zur Rettung 
Schiffbrüchiger“. Vereins- u. Westbank, Hamborg. Kto.-Nr. 1/07557 , BLZ 200 300 00. 


Brniilienazeiiea 
md Nachrufe 

können auch telefonisch 
oder fernschriftlich 
durchgegeben werden 

Telefon: 

Hamburg 
(0 40) 3 47-43 80, 
-39 42 oder -42 30 
Berlin 

(0 30) 25 91-29 31 
Kettwig 

(0 20 54) 1 01-5 18 
und 5 24 
Telex: 

Hamburg 
2 17 001 777 as d 

Berlin 1 84 611 

Kettwig 8 579 104 


Mit diesen chemis chen Ve rbindungen*) wird 
innen oder außen K4fH zur Ansichtssache 


Wir arbdfen an den Gräbern der Opfer wn Krieg und Gewalf 
für den Frieden zwischen den ülensdien 
Bir den frieden zwischen den Völkern 



VOLKSBUND DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE 

WöNER-Hl ÜOT-SIHASSE 2 .3500 KASSEL ■ POSTSCHECKKONTO FRANKFURT/M 4300-60 BLZ 50010060 


E s sind die chemischen 

Bestandteile von Fenster- 
glas. Schon die Ägypter vor 
3500 Jahren wußten, wie man 
Glas herstejlt. Wenn auch 

kein Fensterglas. 

•• 

Ä gyptens frühe Glas- 
schmelzer ahnten nicht, 
daß Jahrtausende nach ihnen 
das Glas — zu Linsen ge- 
schliffen — die Sehfähigkeit 
des Menschen bis zu den 
Spiralnebeln des Universums 
und bis in die Strukturen von 
Zellen vergrößert. Glas — zu 
Fasern versponnen — leitet 
Bilder aus dem Körper-Inne- 
ren auf Monitore und wird 


es morgen möglich 
machen, per Bild 
rund um die Well 
zu telefonieren. 


D 


tas Zeitalter der 
Elektronen hat 
den Naturwissen- 
schaften und der 
Technik neue Wege 
gewiesen. Was 
gestern unmöglich schien, 
ist heute technischer Alltag, 
kann morgen schon überholt 
sein. 

N icht immer sind es die 
großen staatlichen Pro- 
gramme, die der Forschung 


s ; o . 

CaO 

No, 0 


neue Impulse ge- 
ben. Nicht selten 
ist es der einzelne, 
der sich dem 
Wohle aller ver- 
pflichtet fühlt und 
als Stifter der For- 
schung zu neuen 
Erkenntnissen ver- 
hilfl. Die Geschich- 
te der Wissen- 
schaft zeigt: manche ihrer 
Stemstunden waren auch 
Siemsmnden privater Stif- 
tungen. 

J ahr für Jahr stiften viele 
Mitbürger große und 


I Fensterglas besteht ans 
Slliaumdioxid tSiCK}, 
Calriumciid (CaO) und 
Nairiurooxid <Na : Oj 


kleine Vermögen, um mit 


Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft e.V. 

| Bracker Holt 56 - 60 • 4300 Essen 1 • Telefon 0201/711051 — Siifinngszentram — 


n 


n 


Bine an kr euren. 


Ich inieressicre mich für gemeinnützige Stiftungen 
und Wege zu Huer Errichtung. Bine schicken 
Sie mir unverbindlich lnformaiionsmaierial. 

Ich mochte mehr «rissen ab« die Arbeit des 
Sriftcrverbandes für die Deutsche Wissenschaft. 


Name 


Straße 


□ 

I n 

| l I Stifierverbandes für die Deutsche Wissenschaft. PLZ, Ort 




einer Stiftung Wissenschaft 
zu fördern. Sei es, um da- 
durch ein Lebenswerk für 
immer der Allgemeinheit zu 
widmen, oder um ihren Teil 
dazu beizu tragen, eine be- 
stimmte wissenschaftliche 
Aufgabe zu lösen. 

D er Stifterverband für die 
Deutsche Wissenschaft 
verwaltet zur Zeit 90 gemein- 
nützige, private Stiftungen. 
Fragen Sie uns, wenn Sie 
über die Errichtung einer 
Stiftung nachdenken. Schrei- 
ben Sie, rufen Sie uns einfach 
an oder lassen Sie sich 
mit dem Coupon zunächst 
einmal mehr Informationen 
schicken. 

S ie werden sehen: als 
Stifter müssen Sie kein 
Millionär sein. Auch mit 
relativ kleinen Süftungs- 
beträgen können Sie Großes 
bewegen, ln Ihrem Namen 
oder im Namen eines gelieb- 
ten Menschen. Für unser 
Land. 



Großchemieaktien lebhaft gesucht 


AKTIENBÖRSEN 


Fortlaufende N 


Ausländer sorgten wieder für steigende Kurse 

DW. - Audi am WocbensdihrfJ gaben auf dem geatBcfce Gewlumdtaabmen trObtea da* Bild 
devlKtHn Aktienmarkt die Ausländer den Ton kaum. Bel Siemen* wurden die Kflufe ni neuen 
an. Sowohl aus den USA ah auch aus London Mctorfsdraa HBdntkunen fortguott. SU» 
logen grStora Kaufaufträge vor, die sich »- mungwÄBig «nterrtgtzl w wde d er Auftrieb 
neluneiid auf «Be vom hohen Dollar begOnstig- am deuhchee Aktienmarkt durch eine vorae- 
ten Titel der GroAcberale konzenlrferten. Gele- gegangene Kunefhohmg an der Wall Street 


Auf der Kauflkte der Ausländer um 5 DM aut Conc. Chemie verlo- Vereins- und Wmtbukl Ueben 
blieben offensichtlich Nixdorf, ren3D3l,Huta2DMundBudcsu3 erneut unverändert bei 296 

ALMmJap TOUT Bai riptl VANlphMIIIBMI na- ■ BU «I— AP Da. 


ten sich die Gerichte, wonach bis Allianz Vers. atQctten um W DM verloren j e 2 DM. Flachglas und 
zum Jahresende die Pläne für eine auf und Deutsche Conti Ruck ver- Heflitle 7 DM. Deckel AG stockten 
neue Gesellschaftsform gereift bwrerten sich um 20DM. um L20 DM und AXS um U0 DM 

sein werden. Autoaktien konnten Frankfurt: Alt gaben um 16 DM t re fft™** Franken verbes- 
dte am Vortag erreichten Gewinne nach und Metallgesellschaft verlo- /Lrrr~~, iTS nM 

S^hlSSr™ keinen ren 4 DM auf Z20.50 DM-Moenu* J«}® g^um7DMairi ^ DM 

mehr erzielen. Die China-Anre- gaben um 3 DM auf 72 DM nach 

gungen haben rasch an Wirkung und Pfälzische Hypo 15 DM auf 430 240 DSLSüd Chemie stockten 

XÜZ.U1IU TtT 1. — A- nM Rhsinivha Hnwi vm+IPSSPT- DJH auf. 


Kungen na oea rasen an nv 

eingebüBL Warenhauspapiere wa- DM. Rheinische Hypo verbesser- aut 

ren überwiegend rückläufig. Die ten sich um 37 DM auf 487 DM und Berlin; DUB-S chu lt he ls s erhol- 


ren überwiegend rückläufig. Die ten sich um 37 DM auf 487 DM und Berlin; DUB- S chulth e lss erhot- 

Knrtp» am WnS Icon mar kt bewegten Vögele verloren 4 DM auf 115 DM. ten sich um 4^0 DM, Dt. Hypobank 
sich nur wenig, hier sind zur Zelt Hamborg: Kühltransit wurden Berlin um 2 DM, Berliner Bank 
lninm Ancig nri«»»Ttg»gipmen ts zu in der Kasse mit 879 DM {ptua 10 Schering um je 1JS0 DM und 
beobachten, auch nicht in den Fa- DM) gehandelt H all e r Meurer kn- Orenstein um 1 DM Kemnixiski 
pieren der Deutschen Bank. Rück- men wieder auf 157 DM (plus 2 büßten 4 DM, DeTeWe ZS) DM 
j An wvUiMiwo Ynfof. T\UT\ linrl TlpiprsHnrf Auf 373 DM 1 CA nv oln 


erhöhten um S DM und Kochs Ad- auf gestriger Bads zu 184^ DM — ■ — — — — “ 

ler um IS DDL Kromschröder aus dem Markt Pho enix Gummi WEt T-AM— Mwc 1S7.1 (IBM) 
stockten um 4*50 DH-tud Leffers lagen bei 124 DM etwas leichter. WEIT-Umsatdndeic 3I7S (SSO) 


Inland 


12. in. 



H Br. H. Hypo 10 
Hn Brich. Juto D 
H BiwlUHib.-C ’M 
H Br. StraBti. ’0 
H Bf. Vulkan 0 
H Br. WOHL £ 

F BBC A 
S BSUTtntn«20 
O Buckau-W. *.1 
D Sudan» *12 


M BaL Br. Ina. *11+1 
5 BaL Brti. fcv. *0 


S Calw D. ' ‘10*18 
F Cowolki -ID 
F CeogO 
F Chain. VW. *0 
D Catonla 5 
D Commorzh. 6 
D CcMnbfc. Shh RM 
D Conc Cham. JJ*4 
B Conc Sp *0 


HnOt SpaiMBL B 
F 01. Sfali» ‘A 
H DaToWaB 
F DL Taxaco 6.9 
B Du Bwnh. *0 
D Oldlar 6*1.5 
F DiA Quollan 7J 
0 Dtorfg Hold 0 
□ Dlttm. A N **A0 
0 DASS 
D Dm. Rhtar 7J 
D DUSSchuWl. 1 
D Dunraal 
D Drasda. Bank A 
D Dyckaitv ZA 
D dal Vz. A 


AmMailisclw 


DM-An leihen 


7.75 Air. EBIl 79 
8 dgi n 
10 dgl 82 
8dgLB4 
f AtfCanodaB2 
8J7S dal «S 
f AkzaHV.SO 


!sr, 


7 J0 Altod dum. 8* 
BJSAMCAUd.89 


SJO Am. E«prau. 71 
8J5 A.MA.5. 8J 


BJ0dsL84 
8 AiabXanfcCotp. 63 
6JS Artwd 77 
IMS Anial ag SunU H 

AJ0 Arganilnlan 71 
4 JO dgL TB II 
7 J0 dgL 79 


7 As. Emw. Bk. 11 
5.50 dgL 78 
131 dgL 79 


7.75 dgL n 
10 dg* 80 

Sjrfdgl.M 

10 dal. Bl 

10.75 dal. 81 
9J5 dgl 82 

9.25 dgL 81 

8.25 dgl. 82 

7.75 dgL BS 
BJOdglU 


7,75 dal 84 
7J75 Audi Ba 84 


7J75 Audi Bn. 

7 J0 Aurrtor 7J 


7 AustraBan 72 

5.75 dgl 77 
AdgLTB 
8,125 dgl. 80 
9J75 dgl. 81 
9J75 dgl. 82 

7.75 dgl 82 
A875agLtS 


*.75 Auttr. I.DC7! 
8 Autap. C. E 71 
6,75 dgt 72 
8.50 Avon «3 
8 Banco Nac. 71 
OJQ BNDE 77 
6,75 dgL 78 


Ausland 

New York 


Aatna Uta 
Aicon Aluminium 
A8*od Chamkal 


AMRCoip. 

Am. Cyanamid 
Amaic 

Am Exara« 

Am Molar, 

Am, TaL A Tatogr. 

AHamk Hcli Ha Id 
Avon Product! 
Daily 

BLol Ajnatfca 
BaihMiam Staal 
Block 1 Daäkac 
Boeing 
Iw m awkfc 
Burroughi 

Gcnarptllar 

CatanoM 

□ly Invostlng 

Oma Manhattan 

Chryiier 

CUcorp 

ClOKn 

Coca Cola 

Colgat e 

COima Ed ho n 
Comm SataOlia 
Conunomei Group 
Canid Doto 
CPCIrrt. 

Curd« Wrtghi 
Deere 

Doha AMI im 
Olglial Eauipm 
Dow Chemical 
Du Pom 

totem G co-Fuel 
Euiiumii Kodak 
Exxon 


Smiono 

Fkw 

Fort 

Focxior Whaaiai 
Ftuonoul 
GAFCorp 
öanerol Dynanflci 


Optionshandel 



Prankfari: IZ. 10. W. BOB Optionen -S3 250 1« 100J Akuoo, 
davon 216 VerfcauläopUonca = 11400 Aktien- ktnfcpiw- 
neni AEG 1-100' IS. I-1I0/7J. 1-120/3,7. 4-100717J. 4-11W 
10.B. *-120/7, 4-130/4. 4-IW2.8. BASF 1-1SM.1. 1-170/S. 
1-180/16. 4-liSO/IIJ. 4-170/7. 4-180/4JI 7-100/17. 7-170/11 
7-180/8, Bayer 1-170/15. MS0/7.S. I-1B0/4. 1-200C8. 4-170/ 
lB.fi. 4-1B0/I0.7, 4-1B0/6J. 4-200/4J. 7-180/14. BBC 4-220/8,4. 
BHF 1-260/18,6. Bay. Hypo. 1-300/10. 4^*00/15, BMW 4-400/ 
20,8, Bay. Vorelnsbank 4-350/10.6. Conunenbank t-160/11. 
1-170/6, l-lBO/2,7, 4-170/10. 7-170/12, 7-180/8. Conti 1-130/5. 

4-120/15. 4-130.75,4-140/4.7-150/2^. Da lmierl-620/7 1 4-®0/ 

8.1. Dl. Babcock Sl. 4-l50^HJ5, Deuische Bank 1-300/3. 
1-360/10.6. M00/5J. 4-370^3 J. 7-400/1«. Degussa l-SÖO«. 
Dresdner Book 1-170/7.2, 1 • 180^9.4- 180/BJ.7-180/8A GHH 
SL 4- IT0<6,5. Hoecbsk I-160/24J. 1-I70/I5J. 1-1IHMBJ. 1-190/ 
4. 4-I7Q/1M. 1-100/10.25, 4-190/8,6. 7-180/14. Hoesch 4-05/ 
15.4. 4-110/7 J, 4-120/4,4. 7-110/11. Karelsdl 1-250/10. KHD 
1-250/13, Kkckncr 1-55/14. 1-60/9,4, 1-85/5.4. 1-71W3J, 4-60 1 
12.4. 4-65/B. 4-70/5 J. 7-85/10.7. 7-70/8,5. 7-75^6.7. 7-80«. 
Lufthansa SL 4-100/B, MAN 1-160/4^. 4-16IV7. MMwda 
l -500/37.5, 4-530/28.2. Hannesmann 1-180/5J. 1-170/14. 
4-150/17.4. 4-180/9,4. 4-170/5J. RWS SL 1-160«. 1-170/4.1. 
4-160/11.4. BWE VZ 1-160/8. Schering 1-400/1&. 4-410/39A 
Siemens 1-430/28. 1-4W20A 1-450/15J, 1-17CU8.4. 1-460/8. 
1-500/2,4, 4-460/19. 4-470/1«. ♦* 4WI/1 li’SSf 

7-480/ IB. 7-5Q0/U, Tkysoen 1-60/4. 1-65-7J. 4-80/7. 4-8505. 
Varia 1-170/7.4. VEBA 1-I70/8J. 1-18003. 4-170/l0i 7-180/ 


8J. VW 1-180/11,4, 1-190/0,6, 1-3XV3.5, 4-190/1 W, 4-200/7,7, 
4-21O/4,7.7-10O/16.7-2OO/lLO.7-JlOrtJ, Atem 4-85/7,0079- 
ter I-95M.05. 1-U0/2J, 4-100H, EU 1-75« Jt. PhOtpB 1-45« J, 
Sony 4-SOHi Speiry l-Ilfl/ll, VetteabsgUaaen: AEG 
1-100/1«. 1-110/3. 4-100/3, 4-110/7, BASF 4-180/2,4, Bayer 
1-180/Z 4-170/13)5,7-170/4,4. Bay. Hypo. 4-290/8. Commerz- 
bafllv 1-160/L5. l-l7tV5Ji. 4-160005. 4-1 70/7 J. 7-180/3 J. 
7- I7Q/8J5, Conti 1- 1Z7/4J. 4- 120/2J. Daimler 1-500/6,4-580/ 
1Z Deutsche Bank 1-350/4. 1-380/4,4.4-350/5.7-840/4, Dresd- 
ner Bank M60/1.4, 1-170/3,4. 4-160/2,4, 4-170/4.4, 7-160/4. 
7-170/7.4, GHH SL 7-150/4 XZ Hoechst 4-170/Z 7-170/3A 
Kaufhof 4-210/4. 4-220/BJ. Kbcc knerl -®/LZ4-fl5/3 J.4-7W 
8.4. 7-55/SJ MAN 1-180/8. Manncsmann 1-180/7. RWE Sl. 
4-160 12. KaU * Salz 4-30/3 J5. Siemens 1-120^25. 1-450/10, 
4-410/Z 4-420 /S, 4-430/10. 4-440/14.Z 7-410/U. 7-420/7.4. 
Thyssen 7-73/3.4. VW 1-180/3.9, 4-160/1.4. Chrysler 1-66/2.4. 
1-90/5, 4-60/Z IBM 1-34Q/Z35. 4-370/13J. rtilllps 4-45/1 A 
Royal Du ich 1-1S0/ZZ Xerox i-i 100.4. ( L Zahl Verfalbmo- 
naii Jcwel tader 15.),ZZuhl Basispreis, 3. ZahlOpUontprelsl. 

Enro-Geldmarktsätze 

Nledrlgst- und Höchstfeurse im Handel unter Ban- 
ken am IZ 10.; RedaJctlnnsschtaß 14JI0 Uhr; 

US-S DM sfr 

l Monat 10V-10 V * 5^5-S4k 4K.-S 

3 Monate 11 -Uli. 5%-« B'A-S'.'i 

6 Monate 121-4— Ulfa SW-SVj 

12 MonaLe Utb-IlTli ST»-« 1 /* 5 <4-5 *4 

Mitgetcllt vom Deutsche Bank Compagnie Ftnan- 
ciertj Luxembourg, Luxembourg. 


Goldmünzen 

ln Frankfurt wurden am 1Z Oktober folgandfe 
GokimUnzeiipreise genannt (in DM): 

Gesetzbcfae Zahlungsmittel'? 

Ankauf Verkauf 
20 US-Dollar 1485.00 1852J0 

10 OS- Dollar (Indian)**? 127 ODO 1535.45 

0 US-Dollar (Llbertyl 480.00 681,20 

1£ Sovereign alt 240.00 296,40 

1 £ Sovereign Elizabeth IL 238.00 291B4 

20 belgische Franken 184,00 237,12 

10 Rubel Tscberwonez 349.00 3IIJ2 

2 südafrikanische Rand 236,00 290,70 

Krüger Rand, neo 1088.00 1257,42 

Maple r-gaf 1068.00 12S7J042 

Plsün Noble Man lOJSj« 1208.40 

Ander Kurs gesetzte Münzen*) 

20 Goldmark 248.00 310,08 

20 EChweiz Franken .Vreneli' 1 180,00 240.54 

20 t rara Franken „Napoleon“ 189,00 239,40 

100 Ostenr. Kronen (Neuprägung) 986,00 1187^8 

20 Osterr. Kronen (Neuprägung) 195,00 245,10 

10 österr. Kronen (Neuprägung) 103.00 134,53 

4 Osterr. Dukaten (Neuprägung) 455 DO 558.60 

1 Österr. Dukaten (Neuprägung) 106.00 145^2 

*) Verkauf inkl 13 % Mehrwertsteuer 
••) Verkauf |nW 7 % Mehrwertsteuer 


Devisen and Sorten 


Frankfurt. Deviwn 


480.00 661.20 

240.00 296.40 
238/00 29 UM 
184/00 237,12 

349.00 3IL22 

235.00 290,70 
1068J» 1257,42 

1068X0 1237X042 
1025X0 1208.40 


Geld Brtgf 
New York?) 3,10» 11106 

London') Z8Ö4 3JB18 

Dublin l) 3X99 3.113 

MontreoPI Z3509 Z3S88 

Amsterd. 88,620 B8LB40 

Zürich 121.740 121X40 

Brüssel 4X38 4X58 

Paris 32X30 3Z690 

Kopenh. 27,6» 27,740 

Oslo 34X40 34X80 

Stoekh.**) 35X30 35.780 

Mailand?) ■■) 1X18 L 1 * 


WedoAmkhrt Sorten*} 
Ankh- 

■ Kux«) Aafeauf Verkauf 


Devisenmärkte 


Wien 14X15 14X55 

Madrid**) 1,767 L7B7 

Lissabon**! 1X10 1X30 

Tokio 1X5» L2560 

Helsinki 48X80 46J80 

Böen. Air. 

Rio - 

Athen') ”) 2.42*0 2,4780 


986.00 1187X8 

195.00 245,10 


Frankf. 

Sydney*) 


Jobannesbg.*) 1.7B13 1X005 

Alias In Ehindevt; 1) l Pfand: *1 1000 
•) Kuno für Tranen 80 Us BO Tage; 
**) Einfuhr bugnuBi «eoiaurt. 


2X0 2X0 

Z80 1X8 

Lira;?) I Dollar. 

*> mehl amtlich nahen. 


fuMsen Marfctgeschehen entwickelte sich 
am 1Z10. ein Knrsbend zwischen 3.1040 und 3,1150. 
Der amtUcbe Börsenkurs wurde mit 3,1066 featge- 
sUOL Ml t dem Verkauf von SSO 000 Dollar güeh die 
Bundesbank dabei den Überhang aus. Am' Nachmit- 
tag kam es kurzfristig zu einer Belebung nachdem 
der Produzen tenpreistodex mit mimn 0X Prozent 
BDd der Einzelhandehuinsatz mH plus 1,6 ProzeaU. für 
den Snrtewh« ln den USA bekannt wurde. Das 
Bnuache Pfund konnte sich um 2X Promille auf 3X11 

hrt!&nSir?^^ S,B, *W n donl « eTl B«Bar- 
bdterkonfilkt abzeicbneL Der Japanische Yen legte 

‘r 545 “ “nd bestStigte seine treundli- 
che Tend enz der Woche. Den gröBten Tagesgewinn 
vejwfcnneie die Schwedische Krone mit 13 PfjL auf 
35,70. Innerhalb des EWS rutschte die D-Mark zeit- 
weise — im Wechsel mit dem Holländischen Gulden - 
auf den vorletzten Platz ab. Dollar in: Amsterdam 

9AaXk 1917X0; 

Wen 21X280; Zürich 2X497; Ir. Pfund/DM 3,106; 
Kuad/Doll. 1X267; Pfund/DM 3,811. 


Devisentermimnarkt 

Leicht nachgebende Dollar-Zinsen am Euromarkl 
zum WoctemachluB führten zu vemngerlen Termin- 
Deports für US-Dollar gegen D-Mark. 

_ _ _ 1 Monat . 3 Monate 6 Monate 

Piund/DoQar 0,01/0X3 n , wjn xT 0.64/8.72 

2^0X0 5XQ/3.K 8X0/7 J0 

FF/DM 23/7 58«? 101/85 

Geldmartctsätze 

unter Banken *» ü 
5jS ^ a M»ata«eld 5.7S-W 

Proz^. DrmmoMüigeld 5X5-6.) Pnwrät. 
rnntdlnmiUfitwHtiis in- imh. 



. il 1 


vT axa-e.1 m-;erot. 

ynt PMconua* dec.Bunde&Tlitt »-U 


Omnrfckan am 11 w. tje 100 Marie Ost) -Berlin; 
Afdüid axp: Verkauf 23.00 dm West Frankfurt: 

Ankauf IXJO; Verkauf Z2J0 DM West. 


Prozent, Lomhudiatz 5X Prozent 

Zinsstaffel in Prozent Shrifeh, in Klammorä Zwi* 
■awnreaditentnProaeid^diejrweatef 
erk Aasgabe 198« (Typ AiSÄCÖOl^-MOOJ»^«* 
(7,75) -7,75 (aX0)-a,00t&25)-8X6(8X81 A 
10(iypm5XO(3JOWX7(6.47)-A3I«J*n 
6X8(7450-6X1 aXl)-7,13(7X8)nMrtn 
des Bundes (RendBcq In Pmaadtk l Jahr 
Mt * b *~ t ***^*niafl ii i a a 
Prozent); Zins 74s, KunlOOJft Remtt» 7, 


'm 
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Samstag, 13. Oktober 1Ö84 - Nr. 241 - DIE WELT 


FERNSEHEN 9 RUNDFUNK 


Samstag 



1145 BUder deutscher Stfidte 

Mh de'nvPortr« der Stadt Leipzig 
startet., die ARD eine drerteiHge 
Dokumentations-Reihe, die sich 
noch' mit 'Potsdam und Mägde- •: 
bürg beschäftigen wird. Dabet 
soll die Geschichte der jeweiBgen 
Stadt von der Jahrhundertwende 
bis zur Gegetwart geschildert 
werden. ’ “ ‘i: ‘ . ... 

14J0 SesaestmSe - 

1540 Mkandoüaa . 

Komödie von Carlo Gofdoni 
Die schöne florantinische Gastwir- 
tin MirandoBno -wird von den 
Männern umschwärmt. Um so 
mehr ärgert es sie, daß ihre. Reize 
bei dem Ritter von Rlppafratta 
keinen Eindruck Unterlassen. 
Doch schüe&tich erliegt auch er 
MIrcmdollnas Charme, worauf sich 

allerdings die anderen Verehrer» 

gegen Inn verbünden . . . 

1645 Colorado Soge - 
Der Sturm zieht qvjf 
Voll Vorfreude erwartet man in 
Centenntal den'ZIrkus. Auch She- 
riff Dumire wrird von der Vorfreude 
angesteckt, hat aber auch Sorgen 
wegen der zwielichtigen Gestal- 
ten, die mit dem Zirkus in di© Stadt 
zu kommen pflegen. Ab der Zirkus 
endlich eintrifft, gibt es für Jim 
Uoyd und John Stammeihom eine 
. große Überraschung . . , 

2840 Tagendno . .. 

20.15 Bür wird gewinnen 

Sein großes Quiz mit Kandidaten 
aus acht Landern präsentiert Hans 
Joachim Kulenkompff diesmal aus 
der EUenrledehatle In Hannover. 
Ab Gäste treten unter anderen 
die Johnny Thompson Singers und 
Roland Kaiser out. 

2240 Ziehung der Lattozatdea 
Spiel 77 
Tagesschau 
Das Wort zum Sonntag 

2235 Rockpalast-Festfval . 

Live aus der Grugahalle ln Essen 
Die Gruppen: Huey Lewis 6 The 
News, Chalice, Level 42. John Calo 
Band 

Einige Hörfunk-Sender überneh- 
men die Rodcnacht synchron in 
Stereo. 


Mt Brigitte Grothum. C 
datz u. a. 

Regie: Wolfgang Schleif 


Die Aktion Sorgenkind berichtet 
und Der Große Preis 
Wochengewinner 
. 17.25 beste 
1735 Uhsdetspieget 

Moderation: Klemens Mos mann 
1830 Der Herr Kottnflr 

Wie Herr Kottnik seinen Neben- 
buhler ausstach 
1940 beete 

1930 Meesdb Bactaan 

3. Teil: Eine Fuhre Ziegen 
Nachdem Herr Bachmann den er- 
sten Auftrag för sein Transportun- 
ternehmen trotz einiger Schwie- 
rigkeiten erledigt hat, beginnt 
sem Geschäft zu florieren. 

20.15 Der Dieb troe Paris 
Fra n zösischer Spielfilm (1946) . 

Mit Jean- Paul Beimond o u. a. 
Regie: Louis Maüe 

22.10 beste 

22.15 AkteeBes Sport-Stadlo 

Mit Kail Senne 

Anschi. Gewinnzohlen vom Wo- 
chenende 
2530 Die FBdtse 
Heißet Geld 
'030 heute * 


nt 


WEST 

1B40 Avaad! Avanti! (16) 

1030 Streitzeit 
1940 Aktuelle Stande 
2040 Tagesschao 

20.15 Sport ln» Wertou 
2140 Gatt nnd «Ga «Mt 
2130 Bn labmer Verein 

Zur Rehabilitation von Behinder- 
ten 

22.15 ZoKän Kodaly 

* Porträt des ungarischen Kompora- 

25.15 Der k|r. Uacahi 
Amerikanischer Spielfilm (1939) .. 
Mit Henry Fonda u. a. 

Regie: John Ford 

030 letze NacMcMoa 

NORD 

1840 SesmnstraOe 
1030 Marianelia matte sterben 

Das kürze Leben der Menschetv 
rechtspräsideniin von Ei Salvador 
1940 Rap« um Kopf 
2040 Tagemchaa 

20.15 Gefühl and Hörte 
Spieldokumentation 

22S& Vor vierzig Jahre* 

2536 So ines • - 

Leben Ove mh Jürgen von der 
Lippe, Gerd Dudenhoffer und vie- 
len Überragchungsgasten 
Unterhaltung mit kuriosen Alltag s- 
•rfahrungen und ungewöhnlichen' 
Lebensgeschichten von promi- 
nenten Zeitgenossen - in Stu- 
diogespröchen, Spiebzanen und 
Interviews gibt es Tips zur Bewäl- 
tigung des „täglichen Wahnsinns" 
035 Nachrichten 

HKS EN 

1040 Concort foc Enope 
Höhepunkte 

Mh Ai Stewart, Marius MOtter-We- 
stemhagen u. a. 

1930 Gospodi pomDo^ -Herr, aibuime 


2135 Prof qfctaeB Tdsg— 
2130 Modert Minsninjil| Uder 


SÜDWEST 

1040 Pan Tau (2) 
1830 Io ta te er 


de oodh segeln. ..an 


2040 Ataknrto 

Französischer Spielfilm (1934) 
Regie: Jean Vigo 
(Originalton) 

21.15 Toris, toi de reao 
Französischer Kurzfilm (1931) 
Regie: Jean Vigo 
(Originalton) 

2130 Wenn Eben ko* wird 

Hüttenarbeiter an der Saar 
2245 Mn sik von WflBan WaHoa 

Konzert zum 80. Geburtstag des 
Komponisten 

2K35 Nocbrickton . . . 

BAYERN 

18.15 Rundschao 

1940 Notar and hebelt 
1946 U r s «das 

Büchermagadn mit Themen aus 
Kultur, Belletristik und Wissen- 
schaft 

20.15 Fanny Mn i grm n 

. Uterarbche Hirnerzählung - 
Von Klaus fcfcert . 

Nach dem gleichnamigen Roman 
von Emest Feydeau 
Kamera: Walter A- Franke 
2130 Bnedscban 
2145 Auf der. Sache nach A. B. 

Der Schriftsteller Amolt Bronnen 
22302:5.11. . . 

2235 Pas Ro ma ntisc h e Zoft a ttor 


28.15 Sport- Joamat 
^ 2048 Persönlich 

X Mit Menschen tm Gespräch: 

Werner Hess, ehemaliger Inten- 
dant des Hessischen Rundfunks 


VladTinfr Asfcenazy spielt, dirigiert 
und vergleicht die Originalfas- 
sung für Klavier mit den Instru- 
mentierungen von Maurice Ravel 
und Leo Funlek 
Hirn von Chrtstopher Nupen 


Sein großes Vorbild ist Georges Brassens - Der Chansonnier Yves Duteil 

..Weder Messias noch Botschaft“ 


114BProgK8— vore ch ou - 
1130 Mftrnprin e isnr-Mlfci nc n ni pntn r 
1240 Nachbarn in C nropn 
1440 OtaM Woche 

Schlagzeilen und Bilder 
1430 Damocc 

Vor vierzig Jahren 
1430 Per Ni e d e rri min 
1540 rricmmnn Sie cHe Melodie? 

. In der neuen Ausgabe von Gün- 
' ther Sdtramms musikalischem Ra- 
tespiel treten neben renommier- 
ten Künstlern des Showgewerbes 
wieder einmal junge Nachwuchs- 
kräfte auf. So singen vier junge 
Sänger vom Opomstwtio in Mün- 
chen zwei der schönsten Quar- 
tette der Opem&terotur. Ab Gast 
im Studio begrüßt Günther 
Schramm die Sängerin und Tän- 
zerin Margot Werner. 

1545 Das Mfidan Marien 


Y ves Duteil weiß nicht - und dies 
ehrlich welche Gagen er be- 
kommt, wieviel er verdient und wie- 
viel Steuern er bezahlt Kleingeld bat 
er auch nie bei sich, und das, obwohl 
er seit fünf Jahren vielfacher MHlio- 
när ist 

S^innn Aufstieg «um Pkttenmü- 
lionär versteh! der graßgewachsene, 
schlaksige Sänger bis heute nicht so 
recht Seinen Lebensstü hat er deswe- 
gen aber auch nicht wesentlich geän- 
dert Diskretion ist für den 34jährigen 
Yves Duteil Ehrensache - weil viel- 

fves Duteil - Hbopoftrüt de* fiw 
aösfacfcon Magen, tenalagASO 
Uhr, ARD 

leic ht gerade in pekuniären Angele- 
genheiten Reden nach wie vor bloß 
Silber, Schweigen jedoch immer 
noch Gold ist „Um das Geld küm- 
mert sich meine Frau Noölle“, sagt er. 
TVa wir immer beieinander ginri, 
brauche ich auch k e in e s mitzuneh- 
men.“ Die um vier Jahre ältere Noälle 
war, ehe sie 1975 Yves heiratete, me- 
dizinische Assistentin. Jetzt ist sie 
Agentin ihres Mannes, der inzwi- 
schen fast vier Millionen 
Schallplattenalben verkauft hat 

Vor dem urplötzlichen Durchbruch 
mit, La Tarantelle“ 1977 setzte Duteil 
im Jahr mit Mühe und Not 20000 
Schallplatten ab. Danach wurden es 
400000 pro Jahr - und das, obwohl 
Duteil nach wie vor jeden Publicity- 
Rummel, auch Autogrammstunden 
in und Gala- 

Abende strikt ablehnt Der Presse in 
Frankreich hat er von seinen Rechts- 
anwalt blaue Briefe in die Redaktio- 
nen ««•birken ia^cen in denen er Un- 
tersagt, über sein Privatleben zu 
schreiben. 

Der Erfolg von Yves Duteil ist 
selbst Kennern der Musikszene in 
Frankreich nicht recht erklärlich. Du- 
teils Chansons werden von Kritikern 
häufig als «Zuckerwasser“, als „Melo- 
dien im Stü Valium-Harmonium" ab- 
getan, und ein Kritiker fragte: „War- 
um ist er nur nicht Maler geworden — 
gewiß ein genetischer Unfall!“ 

Duteil ist kein Protestsänger, kein 


„Liedermacher“, kein Rock» und 
kein Effekthascher. Er singt vom 
Glück, von den kleinen Dingen des 
täglichen Lebens, so wie sein großes 
Vorbild Georges Brassens. Eines sei- 
ner letzten Lieder trägt den bezeich- 
nenden Titel „Weder Messias noch 
Botschaft 11 . 

Duteil: „Es ist nicht Aufgabe eines 
Sängers, die Nachrichten aus Afgha- 
nistan oder dem Libanon zu verkün- 
den. Dies ist Sache de* Journalisten. 
Sache der Sänger ist es vielmehr, in 
ihren Liedern eint» Weh zu schaffen, 
so wie wir sie gerne sähen, damit 
diese eines Tages Wirklichkeit wird. 
Das Chanson kann halfen, sich klei- 
ner Dinge bewußt zu werden, die viel 
wichtiger sind, als es den Anschein 
hat.“ 

Mh soinAn C hansons gibt sich Du- 
teil unsäglic he Mnho, er erarbeitet sie 
sich hart, um schnelle Wahr- und 
Weisheiten zu vermeiden, zumal jene, 
die gerade Mode sind: „Ich bin gegen 
die fabrikmäßige Anfertigung von 
Chansons. Ich liebe es zu feilen, zu 
polieren, mit Worten zu spielen, die 
Facetten herauszuarbeiten und har- 
monische Klange zu finden.“ Daher 
bringt er nur alle zwei Jahre eine Plat- 




Der französisch«» Chansonnier tves 
Duteil fotokpa 


KRITIK 


Rhetorische Fragen, ideologische Antworten 


E S ist eine alte Weisheit, Haß man 
nur hartnäckig immer wieder et- 
was behaupten muß, damit es zum 
Schluß für viele zur Wahrheit wird. 
Sachliche Argumente sind hierbei 
stets hinderlich und müssen mit emo- 
tionalem Brei abgedichtet weiden. In 
der ZDF-Diskussio n g n inde 5 nach 
rehn gelang das perfekt Es ging wie- 
der einmal um das leidige Thema 
Tempolimit auf unseren Autobahnen . 
„Sind die Deutschen noch* zu brem- 
sen?“ Die Titelfrage hätte man sich 
sparen können, weil die Antwort von 
Anfang bis zum Ende festst an d. 

Obwohl zur Zeit weltweit k ein e rlei 
yiqspnschafHinhi» Erkenntnisse vor- 
liegen, nach denen mehrheitlich die 
Autoabgase das beklagenswerte 
Waldsterben verursachen, wurde das 
Individual-Fahrzeug in unverant- 
wortlicher Weise als „Baummörder“ 
hingestellt Da helfe nur ein rigoroses 
sofortiges Tempolimit, war das Fazit 
Klaus Bresser, ursprünglich als Mo- 
derator vorgesehen, hielt es augen- 
scheinlich nicht in d ie se r neutralen 


Mittlerposition. Er diskutierte mit, 

fahr Anripr sri pnlcpnripn über den 
Mund, „das Auto ist doch eine Dreck- 
schleuder“, und galoppierte ohne 
Halt über sachliche Bedenken aus al- 
len Lagern hinweg. Als der ADAC- 
Vertreter auf belegbar größere Schad- 
stoffverursacher hinwies, konterte 
Bresser „Irgendwo müssen wir ja an- 
fangen.“ Opel-Direktor Gab fand mit 
der Feststellung, daß ein Tempcüimit 
mindestens 50 000 zusätzliche Ar- 
beitslose bringe, weü Hochgeschwin- 
digkeiisreifen und Scheibenbremsen 
dann nicht mehr gebraucht würden, 
kein Echo. 

Das Wohlwollen der Autogegner 
im Saal hatte wieder einmal Volker 
Häuft Seinen bisher vorgetragenen 
Argumenten für einen Tempo stopp 
fügte er ein neues hinzu. „Tempo 100 
m^fht H»n Verkehr flüssige r und ver- 
hindert Staus“, verkündete er. Da 
wurde fi yhiinhp Q ualifikat ion spür- 
bar. 

Wohltuend offen hob sich der 
rheinland-pfälzische Ministerpräsi- 


dent Bernhard Vogel ab. Er ließe mit 
sich über die Möglichkeit reden, 
Fahrzeuge ohne Katalysator mit ei- 
nem vorübergehenden Tempolimit 
zu belegen, wenn bewiesen wird, daß 
das den Wald rettet, sagte er. Daß 
Vogel dafür keinen Beifall bekam, 
machtp deu tlic h, daß es hier in erster 
Linie nicht um Schadstoffe, sondern 
um ideologische Dinge geht 

Genau ein Jahr und 13 Tage vor 
dieser Sendung hatte das ZDF eben- 
falls in 5 narh »hn piupn KreUZZUg 
gegen das Individualfahrzeug gestar- 
tet „Die gnadenlose Straße - das Di- 
lemma unseres Verkehrs“ lautete da- 
mals der Titel Von den Gründen, die 
in jener Sendung auf gezeigt wurden, 
war d iesm*! fast nichts nvhr zu hö- 
ren. 

Bresser, der Macher, glaubt eine 
ausgewogene Sendung gefahren zu 
halten. „Bei solchen Diskussionen ist 
es doch wie auf dem Fußballplatz“, 
sagt er, „die plnpn freuen sch, »nd 
die anderen sind verärgert“ Wie 
wahr! HEINZ HORRMANN 




Sonntag 




te heraus. Oft entstehen die Lieder im 
Senegal oder auf den Antillen, zwi- 
schen einem Sonnenbad unter Pal- 
men und einem Tum auf dem Surf- 
brett 

Sooft er nur kann, zieht er sich in 
sein Landhaus in der Normandie zu- 
rück, das er gekauft hatte, ehe er ein 
Star wurde. Außer Noälle, die dort 
Orchideen züchtet, leben in dem 
Landhaus noch Noäles Tochter Mar- 
tine, 20, die Duteil adoptiert hat, und 
zwei Hunde namens „Melanie“ und 
„Prince“. In die Ferien kommt auch 
noch Martines Verlobter mit 

Die Nichtachtung für Geld hat Du- 
teil aus den Studententagen - er stu- 
dierte in Paris politische Wissen- 
schaften - beibehalten, in denen er 
<zü»h ffpin Taschengeld mit Gitarre- 
spielen verdiente. Seine Ettern, die 
ein Juweliergeschäft in Paris haben, 
hielten ihn kurz, da er „erst einmal 
sein Studium zu Ende bringen“ soll- 
te. 

Doch der junge Duteil verspürte 
weder Lust, die Nachfolge seines Va- 
ters im Geschäft, noch eine akade- 
mische Karriere anzutreten. Nach 

dem Milit ärdienst in Per pignan wur- 
de ca- Versicherungsvertreter, doch 
1972 beschloß er, sich nur noch der 
Musik zu widmen. 

F ünf Jahre lang ging es mehr 
schlecht als recht bis urplötzlich Du- 
tefls Platte „Die kleine hölzerne 
Brücke“ zur Goldenen Schallplatte 
wurde. Seitdem ist sein Aufstieg un- 
aufhaltsam — in Frankreich, wo der 
Topstar inzwischen fast mühelos 
auch große MusikhaDen füllt. 

Doch in Deutschland fconnon ihn 
nur wenige, ist somit ein Küstler wie 
er erst noch zu entdecken. Zu Hause 
jedoch wurde Duteil zum Idol all de- 
rer, denen Disco, Rock, Reggae und 
Slra 2u aggressiv sind, de nen das Ly- 
rische seiner Lieder wichtig ist, weil 
es die Gefühle anspricht und sie nicht 
zu okkupieren versucht 

Die Zeitung „France-Soir“ erklärte 
Du teils Erfolg: „ Im Mrttplaltpr wäre 
Yves mit seinem Charme und seiner 
Romantik Troubadour geworden!“ 

HEINZ WEISSENBERGER 


930 PiograininvoischaD 
1040 Wettumceahmg mH Familie 

13tellige Dokumentation von J. 
Campe 

2. Teil: Ober den Atlantik 
1S45 Die Sendung mit der Maus 

11.15 Rock ans dam Alabama: Trio 
1240 Irtoinotlonalor Frühschoppen 

Gastgeben Werner Höfer 
1245 Tagesscbau 

mit Wochenspiegel 

13.16 Musik aas Frankmich 
1346 M agazin dar Woche 

Moderation: Waltor Born 

14.10 Bn Pinta an dev Sonne 

Bericht über die Arbeit des Deut- 
schen HHfswerks 

14.15 Darffiegauda Ferdinand 
Sechsteilige Femsehserie 
1. Teil: Der blaue Stein 

1530 — Zäh Sr liebe 

Amerikanischer Spielfilm (1944) 
1630 Hin aktuell 
1740 Ick verkünde Euch Christes 

Katholischer Vespergottesdienst 
aus der Propstei Kirche in Essen- 
Werden 

1730 ARD- Ratgeber: Geld 

Moderation: Helmut Reitze 

18.15 Wir über uns 
1830 T ngo ss ehau 
1833 Die Sportschau 
1938 WettspIegeJ 

Moderation: Emil Obermann 
2040 Tagesschau 

20.15 Heimat 

9. Kapitel: Hermännchen - 1955- 
1956 

2235 Din Kriminalpolizei riH ' 

Hinweise zur Verhinderung von 
Straftaten 
2240 TMMKbov 

2245 Auf dar Sache nach dar Welt von 
norgon 

Rüdiger Prost© zeigt in seinem 
Rim. wie eine „Innere Uhr die 
Lebensdauer höher entwickelter 
Individuen bestimmt, und infor- 
miert über die biologischen Me- 
chanismen, die dos Altem bewir- 
ken. 

2330 Chanson Spaciale 
Yves Duteil 
Rim von Georg Bense 

040 Tagasschan 


1040 Programmvorschau 
1030 Haben, ab hätte man nickt 

Evangelischer Emtedonkgones- 
dienst aus Kühlungsborn in Meck- 
lenburg / DDR 

Mit Propst Foiker Hochtmann 

11.15 Mosaik 

Führerschein. Freibrief auf Le- 
benszeit 

1240 Das Sotretog* kommt 

Melodie einer Stadt - Mexico City 

1145 heute 

1247 Sonai agsgesp täch 

Gastgeber heute: Klaus Bresser 

15.15 Vom ÜrkrÜBwi zom AtonpHz 

2. Teil: Di© Künstler der Verdoppe- 
lung 

1545 Morgen schon 

Neue 12teilige Reihe mit utopi- 
schen Geschichten für Kinder und 
Erwachsene 
1. Teil: Derya tanzt 

14.15 Sonntags NadhTUdi 
1640 EI d- B lick 

Neue Sendereihe 
Der Traum vom Fliegen 
1630 Das TraomschHf 

Urlaubsgeschichten auf See 
1730 boote 

1732 Dia Sport-Reportage 
1830 Togobuch (Inrth.) 

1835 Die Mappots-Sbow 

Als Gast: Lindo Ronstadt 
1940 horte 

19.10 booner Per s pektiven 

Moderation: Peter Hopen 
1930 MeaschMtskJndart 

Impressionen aus Nordamerika 
Beim „Suicide Rate" [Selbstmord- 
rennen) stürzen sich wogholsige 
Indianer stelle Berghänge hinun- 
ter. um Ihren Mut zu demonstrie- 
ren. Auch zwei „Weiße“ nehmen 
an dem Spektakel teil, bei dem 
schon einige auf der Strecke blie- 
ben. 

20.15 Der Mann, dar mir gefällt 

Französisch-italienischer Spielfilm 
(1969) 

Mit Jean-Paul Belmundo u. a. 
Regie: Claude Lelouch 
2240 heute I Sport 

22.15 Rfgofatto 

(In Italienischer Sprache) 

Oper von Giuseppe Verdi 
Regle: Jean-Pierre Ponnelle 
0.15 heute 


III. 


WEST 

1840 Block Beauty 

Die Versteigerung 
1830 Dia letzten Könige (6) 

Großer Häuptling Anga Gaga 
1940 Aktoedo Stunde 

Mit „Sport im Westen“ 

2048 Ti w t H , hlin 

28.15 2021 - Kirche auf dom Wag ins 
dritte Jahrtausend (1) 

Schlange, Rad, Kreuz und Halb- 
mond 

Zukunftsvision: Im Jahr 2021 tref- 
fen Christen aus Europa, Amerika, 
Asien und Afrika zusammen. Ihre 
Gespräche wecken Erinnerungen 
an die achtziger Jahre des 20. 
Jahrhunderts, als die Kirchen der 
Dritten Weh anfingen, eigene 
Wege zu gehen. Thema der ersten 
Folge ist die Begegnung der Reli- 
gionen in Ost und West 
2148 A oskmdssta dlo 
2145 Roberto 

En Abend mit Roberto Blanco 
2545 Selo fBr Otto GfDamaodl 
2330 Dar Mops hn Wfodfumol 

Dokumentation über den Künstler 
Michael Stamm und sein zentrales 
Motiv: den Mops 


NORD 

1848 SnsomstraBo 
1838 Formal Bas 

19.15 Kiadafktfagaa - knote (4) 

2040 Togotsckav 

20.15 Sport III 

21.15 Qooiköpfo 

Joachim Angerer - Mönch und 
Manager 
2240 Aigomeato 

Neutralität für Mitteleuropa? 

Vor einem Jahr wurde damit be- 
gonnen, amerikanische Mittel- 
streckenraketen ln der Bundes- 
republik zu stationieren. Seither 
wird nicht nur Über die Frage 
„Nachrüstung — ja oder nein?" de- 
battiert. 

Bne Dis kussions runde mit Prof. Dr. 
Arnulf Baring, Prof. Dr. Christian 
Graf von Krockow, Prof. Dr. Ber- 
nard Willms, Generalmajor a D. 
Jochen Löser u. a. 

23.15 Nachrichten 


HESSEN 

1840 Rolsowego zur Kunst: Schotthmd 
1845 IQo d o ri c rieg nti - heute (5) 

Wunschkind 

Ober ungewollte Kinderlosigkeit 
und Möglichkeiten der Behand- 
lung von Sterilität 

1930 Dar Sportkaloodor 

20.15 So imos 

2145 Drei aktu e l l Telegramm 
21 30 M... wie Motorrad 
21.55 Des Lebern Herrlichkeit 

italienischer Spielfilm (1970) 

Mit Rorinda Bolkan u. a. 

SO D WEST 

1840 w*i°«‘i nifnri 

1845 Götter und He Iden der Antike (5) 

...und am Sonntag 


WT LT SOWTAG 


1940 Die Zitadelle (5) 

1 0t eilige englische Femseb-Serie 
1935 Alle Keba« Bob (1) 

2838 Rock around Wogoor 
Peter-Hofmann- Porträt 
2130 Into«. Filmwoche M annh eim '84 
Jungfilmer aus vier Kontinenten 
stellen Ihre Arbeiten vor 
Nur für Baden-Württemberg: 

2245 Sport hn Dritten 
2235 Letzte Nac hri chten 
Nur für Rheinland-Pfalz: 

2245 HutJicbt 

BAYERN 

1838 Briefmark e n - nicht nur ffc Rc iiwn 
Inr 

1845 Rundschau 
1948 Das Matterhorn 

Die große Herausforderung 
1945 Volk In Not 

Schauspiel von Karl Schönherr 
Anschi bemerkt . . . 

21.15 Durch Land und Zeit 
2130 Rundschau 
2135 Europa nebenan 
2245 Dno Kino 

2230 Middlotowiu Das groOo Spiel 
2540 Rundschao 


Analysen eines Mannes, 
der jahrelang an Brenn- 
punkten der deutschen Außen- 
po&ik mitgewirkt hat. 

240 Seiten, DM36,- 


Weder rot noch tot: 
Wege aus der deutschen 
Angst 

320 Seiten, DM 39,- 
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HITLERS 


I 


Bisher unbekannte Selbst- 
Zeugnisse Adolf Hitlers. 

überarbeitete, erwei- 
terte Auflage. 54 S Seiten , 
3J Ahb DM 4S 


Zeitung aus dem Zentrum der Politik 

DIE0WELT 



Die Opposition gegen Hitler 
und der Staatsstreich vom 
20. Juli 1044 in Original- 

Dokumenten. Zwei Bande mit 
insges. 1221 .S‘. im Schuber. 
DM 19S- 




Only for vjg’s 

very important gam&fers) 


3 x 7 1 Stffl Msssi, Bj. 74/75 
2 x 23 1 HyntM-Gnn, Bj. 60 
1 x3 1 Hystar-Gas, Bj. 80 
SO «raitem gobr. Brak Bäten -. Gan- 
Stapier ab 3000,- 

Reparatur - KimdamBwm - Prül- 
buchabnahme — Vermietung 


letsstreße 6 — Industrie® 
5632 Warmsistechen 
TeL 021 06/1068 
Telex 8 SIS 340 


Rubin 

438 Carat, Gutachterwert DBS 
1538,-, L DU 190,-% Smaragd, 138 
Carat, Gutachterwert DU 3792,-. L 
DU 950.- sot z. vk. Ang. u. N 10256 
an WBLT-Verlag, Poatt 10 0864, 
43ÜOEssea 

Fernschreiber 

An- und Verkauf, Eckard von Hey- 
den. 2000 Hamburg 60. Wentzelstr. 8 
TeL 040/ 27 63 96, FS 2 12 298 

Rubin 

4,77 Carat. Gutachterwert DU 
2146,-, t DM 290,-. Smaragd. 132 
Carat, Gutachterwert DM 3432,-, 
t DU 860,- sot z. vk. Ang. u. P 
10257 an WELT-Veriag, Postf. 
10 08 64, 4300 Essen. 

Aus Nachlaß 

1 Brillant 

(TriQant) 2,04 Karat WS 1, Wesselton, 
nach neuestem Zertifikat, günstig 
anzubteteiL 

Geldsehmlede Sefanlle, 
TeL«23 71/281 89 



(very important gam&levs) 

Einladung für Spieler mit Begleitung zum Weekend nach Monte 
Carlo; Hin- u. Elrstclass-Hotel, Menüs ä 1a carte etc. frei 

Nur BeaxbeitungsgebQfcr. 


Information: Antonio Cnido, Internationale Casino-Reisen, Münch- 
ner Str. 41, 8024 Oberhaching-München, TeL 0 85 / 6 *3 50 1?,TeUuc 
524399, mo,-do. 940-1240 u. Ü. Oft- 16.00 Uhr, freitags 940-12.00 Uhr. 


mmirTingw Tn in tmi htb 

Tischgerät, postvwpJombl, wegen Um- 
«teflwig tof. rtKvgäben, Qtew Händler. 

Mawetaz GwbH 
As det Kiestilwede W 
441B Wamadoff 1, TeL 02581 /617 iS 


Longmes-Ferrarfi-Uhr 

neu. DM 150a-, TaL 0 54 07 / 58 88 
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DAMALS 

DAS GESCHICHTSMAGAZIN 


In jedem Heft 
6 erzählende 
und illustrierte 
Beilrage 



WBjfißy DAMALS-Voikg 

gjz Postfach 5323 6300 Gießen 1 

Geschichtliches Wissen nn not! 

Mit DAMALS liest man sich in die Welt der Geschichte ein. Sie fasziniert 
jedermann. Sie ist gelebtes, geliebtes, aber auch schmerzlich erlittenes 
Leben. Wissen um die Geschichte ist die unerläßliche Grundlage aller 
Bildung. Wer sie der Jugend voremhäli. kann diese leicht ideologischem 
Denken überlassen. 

Ja. ich habe Interesse an DAMALS und bestelle ein 

3-Momte-Probeaboniieinent für DM 15,- 

Wenn ich innerhalb von 10 Tagen nach Erhalt des dritten Heftes nicht 
abbestelle, wünsche ich Fortsetzung der Lieferung bis auf weiteres mit der 
Möglichkeit des Rücktritts bei Wahrung einer Frist von 1 Monat zum Ende 
eines Kalenderjahres. 

Für den Fall der Fortsetzung des Abonnements soll die Bezahlung viertcl- 
jährL f 1 5,— )/jäftrIicfi (5-1,-)- Nichtzutreffendes streichen -geregelt werden. 


Vor- und Zuname 


SuaSe und Hausnr. 


PLZ Wohnort 


Dalum Unicnchnfi 

Von meinem Recht, die« Bestellung innerhalb von in Tagen schriftlich heim 
DAM ALS- Verlag widerrufen zu können, habe ich Kennt ni* genommen. 


Um cr<chn ft 
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Emanzipation und Mathematik 
sind nicht das wirkliche Leben 

Wissenschaft in der Kulturrevolution: Gedanken zum Semesterbeginn / Von GÜNTER ROHRMOSER 


W as einzelne Dichter und 
Denker des 19. Jahrhun- 
derts, von Goethe bis Nietz- 
sche, mit Sorge und Furcht 
erfüllte, die Vision eines un- 
gesteuerten und eines jeden Gegenhalts be- 
raubten wissenschaftlich-tedbnSchen Fort- 
schritts mit möglicherweise katastrophalen 
Fblgen, das vermag he^te wBasisbewegun- - 
gen“ zu formieren, die sich gegen den Fort- - . 
schritt überhaupt richten, als sei er selber 
die Katastrophe, die man sofort und jetzt 
verhindern müsse. Und niemand Rann ernst- 
haft bestreiten, daß hier taten nhiir-K ein 
schweres Problem zutage gekommen ist ; 

Auf der anderen Seite sollten wir uns dar- 
an erinnern, daß der in Weltuntergangs- und 
Bedrohungsängsten sich niederschlagende 
Wandel des kulturellen Klimas erst aller- 
jüngsten Datums ist und daß wir noch" vor 
wenigen Jahren von einer entgegengesetz- 
ten, geradezu euphorischen Einschätzung 
der mit der Wissenschaft und ihren techni- 
schen Möglichkeiten verbundenen Entwick- 
lungen ausgingen- Es ist noch nicht der Zeit- 
raum einer Generation vergangen,' daß sich 
viele in der Nahe eines von der Technik 
geschaffenen Paradieses wähnten^ in einem 
Horizont fast unbegrenzter Machbarkeit, 
Manipulierbarkeit aller Verhältnisse und al- 
ler Institutionen. 

Der Glaube war ungebrochen, man könne 
durch Wissenschaft und Te chnik nicht nur 
technisch-industrielle, sondern durch ihre 
gesellschaftliche Anwendung auch mensch- 
liche Autonomie hersteUen. Was wir nun 
erleben, ist ein dramatischer Umschlag einer 
euphorischen und disproportionalen Ein- 
schätzung der Möglichkeiten von Wissen- 
schaft und Technik^ ihre Ablösung durch 
eine Situation, in der das Schwelgen in apo- 
kalyptischen Szenarien Hochkonjunktur 
hat, ja, zum Teü geradezu genüßlich zele- 
briert wird. 

Vom Umbau des Menschen 
spricht heute keiner mehr 

Zusammengebrocheh ist also offenbar 
nicht der wissenschaftlich-technische Fort- 
schritt selber, sondern die an seine Verwirk- 
lichung gebundenen quasi religiösen Hoff- 
nungen und Verheißungen. Wenn wir uns in 
idealtypischer Vereinfachung die drei gro- 
ßen Phasen^ies unwesentlichen durch Wis- 
senschaft und Technik bestimmten Prozes- 
ses vor Augen -führen, dann stand hinter 
dem Anstoß, den einst Francis Bacon durch 
sein Programm einer wissenschaftlich-tech- 
nischen Beherrschung und Kontrolle der äu- 
ßeren Natur gab, nicht weniger als die Hoff- 
nung auf die Wiedergewinnung des verlore- 
nen Paradieses, der Glaube, die durch den 
Sündenfaü pervertierte Geschichte des Men- 
schen korrigieren zu können. Das regnum 
hominis, da s Heidi des Menschen, seine 
Entfaltung und seine Verwirklichung sollten 
möglich sein, wenn der Mensch nur von den 
Zwängen einer übermächtigen Natur befreit 
werde. 

Diese Denkform kehrt übrigens auch heu- 
te noch regelmäßig wieder, sobald irgendei- 
ne technische Innovation, ein weiteres Vor- 
antreiben des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts nur mit dem Versprechen ver- 
knüpft wird, daß damit ganz neue Möglich- 
keiten der Erleichterung unseres Alltags-Da- 
seins und. der Entfaltung von Kreativität 
eröffnet werden könnten. Es liegt in der 
Perspektive dieser Utopie, daß man in ei- 
nem zweiten Schritt, der in den Sozialuto- 
pien der Wende vom 18. zum 19. Jahrhun- 
dert seinen Niederschlag fand, auf die Idee 
kam, in Analogie zu der Art, wie die mathe- 
matischen. Naturwissenschaften die Gesetze 
der Natur erkannten, auch die das Schicksal 
des Menschen detenninierenden Bedingun- 
gen und Gesetztichkeiten zu erkennen. 

Mit der Erkenntnis der determinierenden 
Bedingungen und Gesetzlichkeiten des sozi- 
algesellschaftlichen. Schic ksals des Men- 
schen sollte ein Wissen durch die Sozial Wis- 
senschaften zur Verfügung gestellt wenden, 
das es den als .Sozialingenieuren“ füngie- 
renden Wissenschaftlern erlauben würde, 
die Gesellschaft' zu planen und zu verwalten, 
so daß diese aufhören wurde, dem Men- 
schen ein Schicksal zu sein und es kein 
Scheitern des Menschen aus sozialen Urs* 
eben mehr geben werde. Proudhon sprach 
prägnant von einer „Defatalisierung des 
Schicksals“. 

In der konsequenten und beschleunigten 
Fortführung dieses Prozesses in den letzten 
30 Jahren wurde dieser Prozeß, ergänzt und 
perfektioniert durch die Dimension der 
HumanwissenschaltQL Ihnen traute man 
die volle Erkenntnis der die Subjektivität 
und das Verhalten -des Menschen determi- 
nierenden- Bedingungen zu. Eine anthropo- 
logische Revolution, eine Axt; Umbau des 
Menschen, wurde nicht mehr als absurd, 
sondern als machbar und daher möglich ein- 
geschatzt 

Die Utopie emo* VoDendbarkeit der Ge- 
schichte schien nahe, ein -Zustand wurde 
erhofft, indem es möglich sein müßte, durch 
Wissenschaft und Technik die Totalität der 
Bedingungen der individuellen sozialen und 
geistigen Existenz des Menschen 'zu beherr- 
schen. Die' „Vorgeschichte“ sollte beendet, 
die Gesellschaft unter die kontrollierende 
Herrschaft des Menschen gebracht und nach 
freigesetzten Zwecken organisiert werden, 
die mit. den- wirklichen Bedürfnissen und 
Interessen des Menschen iibereinstimiaen 
sollten. Die Menschheit sollte, autonom ihr 
Schicksal in die eigenen Hände nehmen und 
sich selber, rmmoch abhängig von ihrem 


eigenen Wißen, bestimmen und verwirkli- 
chen. 

Die Vision eines Endzustandes aufgeho- 
bener Geschichte war die große, smngeben- 
de Antriebskraft, dfe, auch über katastro- 
phale Rückschläge hinweg, diesen Prozeß in 

Gang hielt Die bloßen, oft kruden Eckten 
des wissenschaftlichen Fortschritts selbst 
hätten die stimulierenden Kräfte niemals 
entwickeln können, nie das Programm eines 
Umbaus und einer Verwandlung der Welt 
durch die Macht der Wissenschaft und Tech- 
nik. 

Der mit dem Zusammenbruch der Vision 
verbundene Utopieverlust ist doch wohl ei- 
ne der tieferliegenden Ursachen für denkul' 
tureHen Pessimismus, für die Distanzierung 
von dem diesen 

schen Fortschritt fundierenden und tragen- 
den Begriff der Rationalität An seine Stelle 
tritt eine unsere Gesellschaft, vor allem die 
Jugend, ergreifende Sehnsucht nach einer 
anderen Wissenschaft, warh rinw Knmpen- 
sation der Verluste und der mangelnden 
Sinnbefriedigung bisherigen Fortschritts, 
der nunmehr ins Apokalyptische gewendÄ 
und als ein pinrigw historischer Irrtum in- 
terpretiert wird. 

Man braucht sich nicht zu wundern, daß 
dieser durch Utopieverlust induzierte Kul- 
turpessimismus in vormoderne Zustände 
und Lebehsbedingungen zurückstrebt und 
wir uns daher in einer Phase der Rehabilitie- 
rung des Mythos befinden, einer Tendenz, 
die . vielleicht am r adikalsten die mit dem 
Kulturpessimismus verbundenen Gefahren 
zum Ausdruck bringt Es heißt nur der My- 
thos sei imstande, koDektivverbindhchen 
Sinn zu bilden und an die Stelle der durch 
Wissenschaft und Technik erzeugtenFremd- 
hert die Wirklichkeit in den Bereich mensch- 
licher Lebensverarbeitskapazitat zu rücken. 

Wenn man die jetzt in Pessimismus und 
ins Apokalyptische umschlagende Ver- 
wandlung der Fortschrittseuphorie ver- 
stehen will, dann müssen wir als eine der 
bestimmenden Ursachen die fundamentale 
Kritik an dem Begriff moderner, methodisch 
geleiteter Wissenschaft erkennen. Nietzsche 
hat die nun ins fiffimtlinlw Bewußtsein tre- 
tende Bedrohung der Kultur durch die mo- 
dernen Wissenschaften vorweggenommen. 
Der Philosoph der kulturrevolutionären 
Prozesse im 20. Jahrhundert formulierte be- 
reits zur Zeit der „Geburt der Tragödie aus 
dem Geiste der Musik“ den Satz, daß der 
Wohn ,der die «h^ndlfindferin» Vernunftphi- 
loEophie von Sokrates an geleitet hätte 
(nämlich am Leitfaden der Kausalität das 
. Sein erkennen und korrigieren zu können) 
zu Ende sei und wir uns von dieser Vorstel- 
lung trennen müßten. Dabei hielt Nietzsche 
die historischen Wissenschaften für noch ge- 
fährlicher als die Naturwissenschaften. Auf 
jeden Fall war er der erste, der mit dem 
Programm eines Fortschritts durch Wissen- 
schaft und Technik die Perspektive eines 
Untergangs, einer Katastrophe verknüpfte, 
die er mit einer Tortur, deren Spannung 
täglich wachse, herauf kommen sah. 

Die Furcht vor einem unvermei d lichen 
Umschlag des Fortschritts in die Katastro- 
phe ist dann schon früh zu einer Art Daseins- 
gefühl und. Grundstimmung zahlreicher be- 
deutender Menschen gerade in Deut sch la nd 
geworden. Entscheidend für Nietzsches Wis- 
senschaftskritik war seine radikale De- 
struktion des Objektivitätsanspruchs der 
Wissenschaften. Die modernen Wissenschaf- 
ten waren für ihn nichts anderes als eine 
Interpretation im Dienste der Erhaltung des 
Lebens, neben der es z. B. die Weltinterpre- 
tation der Kunst gäbe, der Nietzsche eine 
größere Bedeutung zusprach, da sie uns an- 
gesichts des „Schreckens der Wirklichkeit“, 
den die Wissenschaften durch die Beseiti- 
gung der Metaphysik freigelegt hätten, we- 
nigstens' den heilenden und tröstenden 
Wahn vermittle, ohne den wir im Zeitalter 
der Wissenschaft .und Technik die Lust am 
Leben verlieren würden. 

Der Weg fundamentaler Wissenschafts- 
und Technikkritik ist dann von der Husserl- 
schen Phänomenologie fortgefuhrt worden, 
die jenen Begriff prägte, der in vielen Dis- 
kussionen heute <*inp entscheide n d e Rolle 
spielt, den Begriff der Lebensweif .Die Le- 
benswelt ist eine Art Kontrastbegriff den 
Busserl einführte, um die Krise selber auf 
den Begriff zu bringen. Er sei notwendig, 
weil es sich nicht um eine Krise der Wissen- 
schaft im Verhältnis zu sich selbst und ih- 
rem gesicherten Gang hand le, sondern um 
eine Krise ihres Sinnes und ihrer „Lebens- 
bedeutsamkeit“. Husserl sah diese Krise be- 
gründet in einer „Lebensweltvergessen- 
heit“, die sich dem wirklichen Leben ent- 
fremde, indem sie sich nur noch an der 
Mathematik orientiere, am Konstruktivis- 
mus. Die exakten Wissenschaften nähmen 
das idealisierte Sein als Methode und perver- 
tierten es damit zn einer Art Technik. Sie 
hätten damit zwar Erfolg gehabt, es „zahlte 
sich aus“, gleichzeitig erlitten sie aber einen 
schweren „Verlust an Lebensbedeutsam- 
keit“. 

Die Motive einer fundamentalen Wissen- 
schafts- und Kutantoitik sind dann durch 
Georg Lukäcs’ „Geschichte und Klassenbe- 
wußtsein“ auch in dm philosophisch inspi- 
rierten westlichen Marxismus eingednm- 
gen. Die universale Herrschaft der rationa- 
len Wissenschaften über alle Welt- und Le- 
bensbereichß* so hieß es bei Lukäcs; hätte zu 
einer totalen „Verdinglichung" des mensch- 
lichen und allen Seins geführt, weil die kon- 
krete Bestimmtheit der Wirklichkeit in den 
formalistischen Abstraktionen der Wissen- 
schaften vergessen und aufgehoben werde. 
Die Frankfurter Schule und ihre bekannten 
Auswirkungen sind die mehr epigonale als 
produktive Anwendung dieses durch Lu- 


käcs entwickelten Theorie- und Wissen- 
schaftsprogramms. Die Kulturrevolution in 
der Bundesrepublik und an den deutschen 
Universitäten war eine Art Wechselbalg, ge- 
zeugt auf der einen Seite von dem verzwei- 
felten Ent s ch luß, an den progressiven Uto- 
pieerwartungen festzuhalten, auf der ande- 
ren Seite durch die Rezeption einer aus eher 
trüben Qu ellen genährten Wissenschaftskri- 
tik. Die Wissenschaften sollten in Regie ge- 
nommen und unter ideologische Kontrolle 
gebracht, in eine Kraft des „emanzipatori- 
schen Befreiungskampfes“ umfUnktioniert 
werden. 

Ich kann hier nicht auf die Kultur- 
revolution und ihre Folgen in den und für 
die Universitäten eingehen. Der Berliner Po- 
litologe Richard Löwenthal hat einmal ge- 
sagt, daß die Verwüstungen, die diese Kul- 
turrevolution an den Universitäten ange- 
richtet habe, tiefgreifenderer Natur gewesen 
seien als die Verwüstungen unter der Herr- 
schaft des Na Hnnalmzialism us- Der Kampf 
um die Indienstnahm e der Wissenschaft 
durch die „ Emanzip ation“ hat sich ja nicht 
nach den idealen Regeln des herrschafts- 
freien Diskurses von Jürgen Habermas voll- 
zogen, sondern in da Form einer Verlage- 
rung des Klassenkampfes auf die Institution 
Universität, da von der These ausging, 
daß die knmmiinikati n nghaTnni Mi dqri Bar- 
rieren durch eine Verwandlung der Herr- 
schaftsstrukturen an der Universität auf ge- 
brochen werden müßten. Der angebliche 
Mißbrauch der Wissenschaften zur Erhal- 
tung des Kapitals, seine Ausbeutungs- und 
TTn ter d mriningw^ h niirtiimn m üßten besei- 
tigt und die befreiten Wissenschaften müß- 
ten als Hebel zur Transformation der Gesell- 
schaft eingesetzt werden, hieß es damals 
immer wieder. 

Warum erinnere ich an diese alten Ge- 
schichten? Manche unter uns meinen, das 
sei eine ephemere Epoche gewesen und wir 
seien inzwischen zu normalen und gesunden 
Verhältnissen zurückgekehlt Aber es war 
doch eine die Demokratie essentiell betref- 
fende Erfahrung, und man sollte doch we- 
nigstens heute die Frage stellen, woran es 
lag daß durch den Einsatz der Produktiv- 
kraft Wissenschaft an den Universitäten die 
Liquidation des Rechtsstaates und der De- 
mokratie mit ihrer Vollendung verwechselt 
werden konnte. 

Jürgen Habermas hat in seiner „Theorie 
des kommunikativen Handelns" inzwischen 
die sogenannte Frankfurter Schute mft ihren 
Thesen, Konzeptionen, Strategien und Inter- 
pretationen, die geeignet waren, utopische 
Hoffnungen auf eine revolutionäre Transfor- 
mation des spatkapitalistischen Systems zu 
wecken, liquidiert Ein mit den theoreti- 
schen Mitteln des Marxismus nicht mehr zu 
fassender neuer Antagonismus zwischen ra- 
tionalem System und Lebenswelt hätte sich 
entwickelt, schreibt er. Seitdem Hegel in 
seiner Phänomenologie des Geistes die mo- 
derne Problematik menschlicher Selbstent- 
fremdung auf den Begriff brachte, hat sich 
offenbar theoretisch nicht viel bewegt Das 
alte Problem der Entfremdung kehrt in 
neuo: Gestalt im dramatisch sich entwik- 
helnden Verhältnis von Wissenschaft und 
Kultur wieder. 

Herrschaft der Methode 
pervertiert unser Wissen 

Muß da nicht die Philosophie ihre vermit- 
telnde, vielteicht auch begründende Rolle in 
all diesen Prozessen neu bedenken? Und 
dies vor aEem in den Fragen, in denen es um 
die Anwendung von Wissenschaft und den 
oft revolutionierenden Folgen für die lebens- 
weltliche Praxis geht? Es wäre doch sonder- 
bar, wenn die Philosophie von Platon bis 
Kant umsonst gedacht hätte. Kant hat die 
konstituierenden Gesetze einer sich durch 
Wissenschaft definierenden Kultur am klar- 
sten und tiefeten formuliert An seiner Ak- 
tualität hat sich nichts geändert Seine Frage 
lautete: Was heißt unter den Bedingungen 
der Herrschaft moderner Wissenschaft Ver- 
nunft? Seine Antwort: Vernunft ist die Be- 
ziehung aller Eikenntnisse auf die höchsten 
Zwecke, deren Inbegriff die Verwirklichung 
des Menschen als eines autonomen Wesens 
ist Der höchste Zweck der Vernunft ist für 
Kant der Mansch selber als ein Wesen, das 
um seiner selbst und nicht um ei nes anderen 
Zweckes willen existiert 

Nachdem der Zweifel und die Skepsis an 
der Vernunft gewachsen sind, kommt der 
Frage nach dm Ort institutionalisierter Ver- 
nunftbeznühu&gen für unsere Gesellschaft 
eine vitate Bedeutung zu. Es gibt begründete 
Zweifel an der Möglichkeit, die deutsche 
Universität aus ihrer Idee heraus zu erneu- 
ern, aus der Idee, der sie ihre Entstehung zu 
verdanken hat Aber wenigstens der Ort der 
Entfaltung einer Kultur praktischer Urteils- 
kraft sollte sie wieder werden. Nur durch 
pfnp Praxis der Einübung in Urteilskraft 
könnte sie sich Quer doppelten Gefahrdung 
durah Ideologie und Wissenschaftsgiäubig- 
keit erwehren. 

Es war schon die Einsicht des Sokrates, 
daß nur der ein Wissender genannt zu wer- 
den verdient, der weiß, was er nicht weiß, 
der also auch immer über sein Nichtwissen 
Auskunft geben kann. Und Nietzsche sagte 
einmal, der Sieg der Wissenschaften im 19. 
Jahrhundert sei nicht ein Sieg der Wissen- 
schaften, sondern ein Sieg der Methode über 
die Wissenschaften gewesen. Der Traum der 
Einheitswissenschaft, der Verwirklichung 
Quer Einheit durah eine uniforme, universal 
anwendbare Methode, ist ausgeträumt Es 
gibt nicht die Wissenschaft, sondern nur die 
Pluralität unterschiedlicher Wissenschaften 


mit eigenen Zielen, Interessen und Verfah- 
ren. Die Herrschaft der Methode impliziert 
die Perversion der Wissenschaft zu einer 
Technik. Keine Wissenschaft kommt wenn 
sie auch ku l t urell bedeutsam bleiben will, an 
der Frage vorbei: Was ist wert gewußt zu 
werden? Gibt es noch einen Sinn, altes wis- 
sen zu wollen, was man wissen kann? 

Niemand ist noch in der Lage, zu aktuali- 
sieren, was an methodisch gesichertem Wis- 
sen vorhanden ist Nicht einmal in einem 
einzigen Fach ist dies noch möglich. Gibt es 
einen Sinn, die Untersuchung von steigen- 
den Pulsfrequenzen bei dem Besuch des 
Theaters mit 1,5 Millionen DM zu fördern? 
Kann die Inftetionieiung von Wissenschaft 
ihre unübersehbare, von keinem mehr kon- 
trollierbare Wissensakkumulation der Ge- 
sellschaft noch länger zugemutet werden? 
Sind nicht ganze Bibliotheken mit mehr 
oder weniger großem Schwachsinn im Na- 
men und unter Berufung auf die Wissen- 
schaften vollgestopft worden? Erschöpfte 
sich diese ganze aufgeblasene Wissenschaft 
nicht im Erfinden sinnloser Kunstterminolo- 
gien, die nur noch artistisch hin- und herge- 
wendet wurden? 

Finden wir noch die Kraft 
zu einer Neubegründung? 

Den traditionalen Wissenschaftler zeich- 
nete immer auch eine gewisse Demut aus. 
Wenn die Wissenschaft sich der Gesellschaft 
verständlich machen will, von der sie ja auch 
ihre Finanzierung erwartet, dann muß sie 
der Maxime Max Webers folgen, ihre Fragen 
im Lichte der sich wandelnden Kulturpro- 
bleme auch immer wieder neu zu stellen. Die 
Produktivität der Wissenschaft ist an ihre 
Kraft zur Innovation, an ihre Fähigkeiten 
gebunden, neue und weiterführende Fragen 
zu stellen, Gegenstände im Lichte neuer Ge- 
sichtspunkte und Ziele erscheinen zu lassen. 
Dann können wir allerdings der Frage nicht 
ausweichen, ob die Universität in ihrem der- 
zeitigen Zustand noch die geistige Kraft fin- 
den wird, sich in ihrem Sinn und ihrer kultu- 
rellen Bedeutung neu zu legitimieren. 

Es war eine ironische Folge der enranripa- 
torischen Kulturrevolution, daß die Ministe- 
rialbürokratien ihren langgehegten Wunsch 
erfüllen konnten, die Universität voll in den 
administrativen Griff zu ndtmen. Wenn die 
Universität in ihrer Funktion, den sozialen 
und gesellschaftlichen Bedürfnissen unter 
administrativer Tenkung zu dienen, aufge- 
hen würde, dann würden wir nur noch Tech- 
niker ausbaden. Die Gesellschaft scheint ja 
gegenwärtig nichts anderes als technisch an- 
wendbares Wissen von den Natur- und Sozi- 
alwissenschaften zu erwarten. 

Nun gehören die eine technische Anwen- 
dung ermöglichenden Wissenschaften zu 
den elementaren Bedingungen und Voraus- 
setzungen, um die Selbsterhaltungsimpera- 
tive der Bundesrepublik Deutschland erfül- 
len zu können, und es hat daher keinen Sinn, 
gegen die technokratische Verwendung wis- 
senschaftlicher Ergebnisse einseitig zu pole- 
misieren. Nur sollte die Gesellschaft wissen, 
welchen Preis sie zu zahlen bereit sein muß, 
wenn sie sich mit einer Universität abfinden 
wül, die die Tendenz bat, zu einem reinen 
gesellschaftlichen Dienstleistungsunter- 
nehmen zu degenerieren. In Frankreich bei- 
spielsweise ist das immerhin noch anders. 
Hier sollen die Universitäten nicht nur einen 
Beitrag zur Selbstbehauptung und Moderni- 
sierung der Industriegesellschaft leisten, 
sondern auch eine Verantwortung für die 
Bewahrung und Weiterentwicklung der na- 
tionalen Kultur und ihre Kontinuität über- 
nehmen. Sollten wir nicht davon lernen? 

Was ist der Sinn der Wissenschaft für den, 
der Wissenschaft zu seinem Beruf gemacht 
hat? Tatsächlich erfüllen die Wissenschaften 
heute die Funktion, die Wirklichkeit durah 
Berechnung zu beherrschen. Aber schon 
Max Weber erkannte, daß die Reduktion der 
Wissenschaft auf eine solche Herrschaft kei- 
nen Sinn macht Wieso soll denn ausgerech- 
net die Wissenschaft herrschen? Die Wissen- 
schaft kann ja nicht einmal Antwort auf die 
Frage geben, warum es überhaupt Wissen- 
schaft geben soll Einmal war sie, bei Platon, 
Aufstieg aus der Höhle in das Licht der 
Wahrheit einmal war sie Weg zur Erkennt- 
nis Gottes, der Natur, zur Erkenntnis der 
Gesetze, die das Ganze, den Kosmos bestim- 
men und regieren. Hat sich, was heute fak- 
tisch der Fall ist ein funktionalistisches Ver- 
ständnis der Wissenschaft durchgesetzt 
dann ist die Frage unausweichlich: Wozu 
Wissenschaft, welches ist die Sinnkonzep- 
tion, die eine Antwort auf die Frage nach der 
kulturellen Bedeutsamkeit der Wissenschaft 
ermöglicht? 

Die Wissenschaft hat sich aus ihrer theolo- 
gischrklerikalen Bevormundung durah die 
Emanzipation theoretischer Neugier befreit 
aber sie ist nur in andere Abhängigkeiten 
geraten, mit denen die Möglichkeit ihrer 
Zerstörung als Träger einer rationalen Kul- 
tur verbunden sein kann. Vielleicht sollten 
wir daher noch einmal über das Verhältnis 
von Wissenschaft und Theologie am Ende 
der Aufklärung nachrienken. Schließlich 
war die Theologie die geordnete, rationale, 
sich an den meiner Gesellschaft herrschen- 
de Paradigmen von Rationalität auswei- 
sende Reflexion einer Art von Wissen, das 
Max Schaler im Unterschied zum Herr- 
schafts- und Bildungswissen Beilsmsseu 
nannte. Geraten das Bedürfnis nach Wissen 
um HpH und das Bedürfnis nach absoluter 
Wahrheit außer ratioruder Kontrolle, dann 
könnte das auch für die Wissenschaft töd- 
liche Konsequenzen haben. 





Albrecbt Dürer. Vorlesung 



F. T. Kugler. Hegel mit Studenten an der Berliner Universität (1828) 


Die Universität im 
Wandel der Zeiten 

Reichlich fünfhundert Jahre ist 
die europäische Universi- 
täts-Kultur alt. Aus Klosterschu- 
len hervorgegangen, wurden 
die ersten Universitäten schnell 
zu Zentren einer neuen geistigen 
Grundhaltung, zu Schulen eines 
strikten Rationalismus, der die 
Welt mit den Methoden der Ma- 
thematik aus einem axiomati- 
schen Punkt heraus konstruieren 
oder nachkonstruieren wollte. 
Auch die sinnliche Erfahrung, das 
Beobachten und das Regi- 
strieren und Ordnen der Erfah- 
rungstatsachen wurden stren- 
gen Regeln unterworfen. Und 
der Erfolg ließ nicht auf sich war- 
ten: Die rationalistische „Wis- 
( senschaft" wurde zu einem erst- 
rangigen Faktor bei der Umge- 
staltung und Humanisierung der 
Welt. Doch in jüngster Zeit 
scheint die Wissenschaft an ihre 
Grenzen zu stoßen. Sind es end- 
gültige Grenzen? Oder erleben 

Burtctoaschaftler „n. de. tah, 1840 (nach wir nUr die Ruhe vor neUen - noch 

eiiwiiaaoaymM stich) spektakuläreren Aufbrüchen? 



Aufstieg zum Licht der Wahrheit? - Im HÖrsaal 
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Zwei Stunden Aufenthalt 
in einer Kindheit 

Erzählung von THEODOR WEISSENBORN 


D ie Mythen sind verblaßt Man ist 
älter geworden, hat gelesen, ge- 
lernt: Formeln. Daten, Begriffe, 
vor allem Begriffe. Aber unten, 
tief in einem selbst, unter 
Schichten von Erkenntnis und Wissen, wo- 
hin kein Wort reicht, dort hat es gelegen und 
hat gewartet, beargwöhnt und verschwie- 
gen, verworren wie Famgewächs: das Ei- 
gentliche. lang, lang Vergangene - Grau- 
chen, Hedwig, das Körbchen im Treppen- 
haus - Augenblicke der" Kindheit mit allem, 
was sie enthielten: Farben, Klänge, Gerüche 
- Unsagbark eiten, unzählbar viele. 

Und dann geschieht es, daß man eine Rei- 
se macht; man fahrt mit dem Zug und muß 
umsteigen in der Stadt, in der man als Kind 
gelebt hat, man hat Aufenthalt, zwei Stun- 
den, und sitzt in der Straßenbahn, und ein 
Schaffner ruft- „Karlstraße!“ und „Elisa- 
bethstraße!“ und „Kirch platz!“ - und man 
steht auf dem Platz, auf dem man als Kind 
gespielt hat. 

Es regnet ein bißchen, die Tropfen sind 
kühl auf der Haut, der Wind ist frisch und 
voll Laubgeruch. Die Platanen sind noch da, 
rauschen und glänzen, auch die Kirche, Neu- 
gotik. steht noch, nur der Turmhelm ist weg. 
Das Hochhaus an der Ecke ist neu. Früher 
waren Tauben hier . . . Aber vielleicht sind 
sie auch jetzt noch da und haben nur oben 
im Turmgemäuer Zuflucht gesucht vor dem 
Regen. 

Jürgen hebt den Kopf und läßt sich die 
Tropfen ins Gesicht sprühen; - da, wie er 
den Blick wieder senkt und unter den Bäu- 
men die Obststände sieht mit den Kisten- 
stapeln und den Markisen, die dunkel sind 
vor Nässe: ockerbraun die gelben, violett die 
blauen, weinrot die roten, - da hebt sich eine 
Welle heran aus der Vergangenheit: die ver- 
dorrten. raschelnden Blätter, die im Herbst 
unter den Bäumen lagen, da, wo das Pflaster 
rings um die Stämme einen runden Sand- 
platz säumt, und die, vor dem Wind segelnd, 
über den Platz eilten und sich duckten hier 
und da, - und eine zweite Welle, mächtiger 
als die erste, kommt auf ihn zu: der Platz im 
Morgenlicht. Taubengurruh und Getippel 
rosiger Füßchen, Schatten bei leeren Bän- 
ken, und ein Roller mit Gummireifen, der 
gleitet dahin über asphaltene Sonnenfelder, 
vormittaglang, zwischen Stimmen und Vo- 
gelruf an steinernen Rainen, inmitten Mau- 
ern aus Hupgetön, - dann ist Mittag. Zwi- 
schen den Obstständen taucht eine weiße 
Schürze auf, und Luise ist da . . . 

Jürgen atmet tief ein. Sekundenlang noch 
trägt ihn die Welle, dann setzt sie ihn an am 
Rande des Platzes. Am Kiosk - „Die Tragik 
der Soraya“ - geht er über die Straße. 

Wilhelmstraße einundachtzig, denkt er. - 
„Nordsee“ - ..Blumen Thiele“ - Beck ist 
nicht mehr da; Nummer siebenundsechzig, 
neunundsechzig - „Tengelmann“ - da kehrt 
die Welle wieder Die Frau hinter der Theke 
guckt ihn immerzu an. Sie hat einen dicken 
Hals und Kulleraugen. Er kann gar nicht 
richtig singen. Aber dann singt Mutti mit, 
und es geht doch: „Ich bin ein kleiner Kö- 
nig . . Die Bonbons sind in grünes Papier 
eingewickelt; schwarze Kreuzchen sind auf 
dem Papier. „Danke schön. Frau Tengel- 
mann!“ Und alle lachen, und er weiß nicht, 
warum. 

„Brillen Wesche“ - da im Torweg hat er 
mit Paul gespielt Die Abende in den Torwe- 
gen: Es riecht nach Ruß (jemand hat glühen- 
de Asche in die Mülltonne gekippt), das 
Kreischen der Säge im Hof setzt plötzlich 
aus, Glockenklang über den Dächern, ein 
Turm wächst violett in den wolkenzems- 
senen Himmel, ein Ball springt noch eine 
Zeitlang lustlos gegen die Mauer, liegt end- 
lich still, Paul ist schon nach Hause gegan- 
gen. Paul seine Schwester, der Streit einmal 
um das Bakelitlü Deichen . . . 

Aber Paul ist tot und seine Schwester, und 
da. wo früher das Uhrengeschäft war, ist 
jetzt eine Wäscherei: ..Langhut“. Die Mer- 
tens sind alle tot und die. die bei ihnen im 
Haus wohnten. An dem Morgen haben sie 
ganz ruhig im Keller gesessen, mit offenen 
Augen, als lebten sie noch, mit einem roten 
Fädchen im Mundwinkel alle vierzehn. 

„Buchhandlung Frithjof“ - das ist doch 
schon Nummer siebenundachtzig! Jürgen 
bleibt stehen. Die Welle hat ihn vorbei- 
getragen. Er geht zurück; Nummer fünfund- 
achtzig. dreiundachtzig.-das nächste Haus? 
Ja. richtig, es war ja alles weg bis auf die 
Fassade und die Backstube. „Cafe Oppel“ 
steht auf dem Transparent über dem Ein- 
gang. „Was bekommt der Herr?“ sagt das 
Mädchen mit dem fliehenden Kinn. „Einen 
Kaffee, bitte.“ - „Kännchen oder Tasse?“ - 
„Tasse.“ 

Sie haben den Hausflur nach links verlegt 
Früher war das anders: da war der Flur in 
der Mitte und links die Bäckerei und rechts 
der Schreibwarenladen von Fräulein Flam- 
mersfeld. Da. wo der Mann mit dem Menjou- 
bärtchen sitzt, war die Eingangstür. Dideldi- 
riim-dideldidam. Links hinter der Theke hat 
Oma gestanden: und dann, als sie krank war, 
hat sie hinten in dem kleinen Wohnzimmer 
gesessen, und die Tür mußte immer offen- 
stehen. damit sie in den Laden sehen konn- 
te: und da. wo jetzt die Mäntel hängen, hat 
das Regal gestanden, wo die Gesellen die 
Bleche absetzten: Zuckerzwiebäcke. Scho- 
koladenzwiebäcke . . . Aberdas ist jetzt alles 
anders, und das Mädchen bringt - „bitt- 
schön!" - den Kaffee. 

An der Tür neben dem Garderobenstän- 
der ist ein Emailleschild: „Zum Hof“. Die 
Toiletten sind im Flur links, geradeaus die 
Rolltür zur Backstube, rechts die Tür ins 
Freie. 

Einen Augenblick auf dem Hof stehen 
und die Luft riechen! - Wie klein das alles 
ist! - Hinten ist noch die eiserne Treppe, die 
zum Dachgarten über der Backstube führt 
und unter der die Briketts liegen, links unter 
dem Glasdach der Eingang zum Waschkel- 
ler. rechts die efeubewachsene Mauer des 


Nachbarhauses, - auch Himmel ist da: ein 
Stück Graugewölk mit orangefarbenen Rän- 
dern, Vögel schreien über den Dächern, wie 
damals. 

In der großen Kiste von Fräulein Flam- 
mersfeld, zwischen bunten Papieren und 
leeren Pappschachteln, richtet man sich 
häuslich ein. Die Kiste ist ein Schiff, wenn 
man ihre Öffnung nach oben kehrt, ein 
Schiff, das dahinsegelt durch die rieselnde 
rote Flut der Efeublätter, ein Büro, wenn sie 
auf der Seite steht, mit Schemel und 
Schreibtisch aus Fußbank und Stuhl 

Kleiner, schäbiger Hof, wo die Müllton- 
nen stehen und die Sicht nach allen Seiten 
verbaut ist! Aber die Welle kommt wieder, 
jäh und groß, Jürgen steht in der Flut, er hat 
die Augen geschlossen und lauscht: Grau- 
chen läuft auf leisen Pfoten am Fuß der 
Mauer entlang, den gelben Vogel im Maul, 
Stimmengewirr im Flur, „Ich meine, er wäre 
zu Ihnen hinübergeflatterL“ Sie kommen zu 
Jürgen. „Die Katze hat ihn schon“, sagt er. 
Da weint die alte Frau. 

Die Rolltür quietscht. „Suchen Sie et- 
was?“ sagt der Bursche mit der Bäckermüt- 
ze. Jürgen beißt sich auf die Lippe. „Nein, 
nein. Ich hab hier nur mal gewohnt früher. 
Ich wollte nur mal sehn, wie’s jetzt hier 
aussieht“ 

Er muß wohl seinen Kaffee austrinken. Er 
geht zurück durch den Flur, der Sockel im 
Treppenhaus ist blau gestrichen, aus der 
Backstube riecht es nach Anis, - da, mit dem 
Duft kommt noch einmal die Welle, weither, 
beladen mit köstlicher Fracht, den Gerü- 
chen ferner Gestade. Er bleibt stehen, die 
Hand an das Treppengeländer gelegt, - an 
einem Bindfaden läßt er im Treppenhaus ein 
Körbchen hinab; ein Körbchen aus roten 
und gelben Weidenruten, mit einem Zettel: 
„Liebe Oma! Leg mir bitte etwas Süßes in 
das Körbchen!“ Er knüpft den Faden am 
Treppengeländer fest, geht zurück in die 
Wohnung, fahrt den Hasen Ukepan auf dem 
kleinen Bollerwagen in der Küche spazieren, 
baut ihm unter dem Tisch aus Decken ein 
Zelt, nach einer Weile geht er hinaus und 


La Paz 
bei Nacht 

Von WIELAND SCHMIED 

Aus dem Fenster des Eldorado 
nachts im 14. Stock 
Stemennebel im Hochgebirge 
darunter Leuchtspuren an den 

Felswänden 

wie herabgestürzte Sterne 
die Hütten der Indios 
über den weißesten Wolken im 

Mondlicht 

der Schnee des Illünani 
ganz nah und nicht zu betreten 


zieht das Körbchen in die Höhe: Rosinen 
sind darin. Ihre Süße . . . 

Der Bursche mit dem Tortenteller kommt 
aus dem Laden, blickt ihn argwöhnisch an 
und verschwindet durch die Rolitür in der 
Backstube. Die Tür zum Laden ist offenge- 
blieben, es zieht im Flur, das Tosen der. 
Brandung kommt näher - da hat sich die 
Welle gebrochen. Jürgen sitzt an seinem 
Tisch - „ Zun tz- Kaffee immer etwas Beson- 
deres“ steht auf dem Saugblattchen unter 
der Tasse er trinkt aus. - „Zahlen, bitte“,— 
Achtzig, danke“, - „Danke auch“, - durch 
Vorhang und Tür tritt er hinaus auf die 
Straße, die Welle im Rücken, die K l än ge, die 
Gerüche anderer Zonen, diesseits in der be- 
stehenden Welt - Ob er noch zum Stände- 
hausgarten gehen soll, zum Schwanenspie- 
gel? Der Spielplatz . . . 

„Büromöbel Paffrath“ steht über dem 
Schaufenster nebenan. Im Vorübergehen - 
da, das ist doch - Paffrath hinter der Schei- 
be! Das rote Gesicht, der Schnurrbart . . . 
„Guten Tag, Herr Paffrath! Kennen Sie mich 
noch? Jürgen Wenndorfl Von nebenan. 
Bäckerei Wenndorfl“ - „Ach ja, natürlich. 
Wie geht’s, wie steht’s?“ - „0 danke, 
ich . . . “ - Paffrath blättert im Telefonbuch: 
„Te-, U-, Vau-, We- ich bin nur auf 

der Durchreise hier. Wollte mal sehn, wie’s 
jetzt hier aussieht“ - „Tja, nicht wiederzu- 
erkennen, was? - Wo-, We-, Wa - „Ja, 
wirklich nicht“ - „Tja, die Zeit vergeht, - 
Wa-, Walter & Co.“ Jetzt hat er die Nummer 
gefunden. 

Jürgen versuchte noch einmal und fragt 
nach Hedwig. „ . . . Wir haben doch immer 
zusammen gespielt damals.“ - „Oh, die hilft 
im Geschäft Eta, an der Kasse.“ 

Jürgen steht vor Hedwig: bleicher Teint 
geschminkte Lippen, das Haar - nein, er 
hätte sie nicht wiederkannt 

„Wir haben immer zusammen gespielt“, 
sagt er, „oben im Garten . . .“ (Er im Garten 
über der Backstube, Hedwig auf der andern 
Seite des Zauns auf dem flachen Dach des 
Möbellagers, Vogelruf, Abendkühle, rotes 
Gewölk, Jürgen liest vor und zeigt von Zeit 
zu Zeit die Bilder durch den Zaun, „ich bin 
so satt, ich mag kein Blatt Mäh! Mäh!“) 

„ ... am Zaun“, sagt er. „Erinnern Sie sich 
noch?“ - Sie blickt zur Seite. „Nein, ich kann 
mich nicht erinnern.“ Ob es ihr lästig ist mit 
ihm zu sprechen? 

„Wir waren auch zusammen in der Schu- 
le“, sagt er, „in derselben Klasse, bei Fräu- 
lein Landau.“ - „Kann schon sein“, sagt sie. 
„Ich kann mich an nichts erinnern.“ Paffrath 
kommt mit einem Zettel an die K as se . „Ja, 
Ja“, sagt Jürgen. Dann erträgt eris nicht 
mehr. „Ich muß gehn“, sagt er, „ich muß 
meinen Zug kriegen. Auf Wiedersehen!“ 
„Wiedersehn! Wiedersehn!“ sagt Paffrath. 

Jürgen geht die Straße hinunter. Die Wel- 
len, die beladen waren mit dem Glanz der 
Frühe, den Blättern, die im Herbst am Fuß 
der Efeuwand lagen, sind zurückgeflutet 
verebbt in der Dämmerung der vergange- 
nen, nicht mehr bestehenden Welt Vergan- 
gen die Tage der Kindheit - Abende am 
Zaun, Grauchen, die über den Hof schleicht 
das Körbchen - vergangen und unwieder- 
holbar. Nur er selbst hier und jetzt dieser 
Abend, das Ho chhaus, violett vor dem Him- 
mel die Leuchtreklamen: „Verpoorten Li- 
köre“ - „Alte Gflde“, Paffraths ge- 
schäftsmäßige Elle, Hedwig mit ihrem ge- 
färbten Haar, wirklich, wirklich. 

Man wird sich daran gewöhnen müssen. 



Zart und zäh, kokett und kühn: Ein Arabervollblut 

Pferde mit Märchenaugen, 
Hechtnase und Seidenschweif 


I n Deutschland war der Bauernkrieg 
mit da- Schlacht von Mühlhausen ge- 
rade beendet Thomas Münzer war 
enthauptet als am 29. August 1526 bei 

Mohärs am großen Do nau kni e U ngarns 
König Ludwig IL mit 25 000 seiner Ritter 
von der Kavallerie des Türkensultans Su- 
ipiman in zwei Stunden buchstäblich nie- 
dergeritten wurde. Das christliche Europa 
verlor für fast zwei Jahrhunderte sein öst- 
liches Vorfeld und fand drei bis dahin 
kaum wahrgenommene Phänomene in 
seinem Horizont das arabische Pferd, Pa- 
prika und Kaff ee. 

Das edle Pferd, der Araber, zart und 
zäh, kokett und kühn, mit Hechtnase und 
Seidenschweif, mit Märchenaugen, blieb 
den Abendländern bis heute Symbol für 
Vo llkom menheit , der Luxus der An- 
spruchsvollsten, Ästhetik an sich. Für- 
sten versuchten Blutlinien aufzubauen, 
Gestüte entstanden, in denen die für teu- 
res Geld auf orientalischen Märkten er- 
steigerten Stuten luxuriöser lebten als 
Stallgesinde und Untertanen. 

Napoleon ritt auf seinen arabischen 
Leibpferden mit der großen Armee nach 
Moskau - und, was mehr heißt, die wei- 
ßen Stuten trugen den Kaiser durch 
Sturm und Schnee zurück, über die Bere- 
sina bis nach Paris. Seither, spätestens, 
war in Europa der Glaube erschüttert, daß 
sich auf lange Sicht nur die kompliziertr 
variierten Kreuzungen spanisch-neapoli- 
tanischer Stämme mit englischen Von- 
oder Halbblütern lohnen könnten. Gewiß, 
die Habsburger hielten in ihren Gestüten 
an den gebäudemächtigen Lipizzanern 


fest, die Engländer an ihren schmalen, 
hohen Galoppern. Doch der zierliche Ara- 
ber gewann Terrain. Zumindest experi- 
mentierten alle großen Züchter mit arabi- 
schen Blutbeimischungen. Es profitierten 
auf diese Weise die Trakehner, auch die 
Hannoveraner. Selbst die königlichen 
Ställe der Windsors investierten in ara- 
bische Linien. 

Pferdezucht war und ist eine Wissen- 
schaft, empirisch natürlich zum großen 
Teil, mit Hengst- und Stutbücbern, die 
über Generationen, bei bestimmten Li- 
nien sogar über Jahrhunderte, penetrant 
gefühlt sind. Aber Pferdezucht ist auch 
höchst subjektiver Instinkt - und das 
macht offenbar jene Faszination aus, der 
Männer seit den Zeiten des Propheten 
Mohamme d erlegen sind. 

Uber die Zucht arabische - Pferde in 
Ekiropa ist sehr viel Tinte verschrieben 
worden. Gestern wie heute ist das 
deutsche Standardwerk das Kompendi- 
um von Erika Schiele „Araber in Europa“ 
(BLV Verlagsgesellschaft München. 380 
S n 120 Mark). Es liegt jetzt in einer total 
überarbeiteten Ausgabe vor. Daß Ausstat- 
tung, Bebilderung und Systematik tadels- 
frei sind, bedarf keiner Erwähnung - ab- 
gesehen vielleicht von der melancholi- 
schen Bemerkung, daß im Kreis da - Län- 
der, deren Gestüte einzeln und zum Tel 
sehr detailliert vorgestellt werden, die 
Türkei fehlt Welch ein Parcours von Su- 
leiman dem Prächtigen bis mm Ankara 
von heute, das seine arabischen Pferde 
seit zwei Generationen aus Europa ein- 
führt. HERMANN RENNER 


GRIFF IN DIE GESCHICHTE 


Wo Prinzen und Reformer studierten 

Vor 250 Jahren begann mit einer Vorlesung des Physikers Hollmann der Lehrbetrieb an der Universität Göttingen 

niglich Grossbritannische Kurfürstlich 
Braunschweig-Lüneburgische Privileg“ für 
die nunmehr „Georgia Augusta“ getaufte 
neue Universität zu Göttingen. „Rector Mag- 
nificentissimus“ war der jeweilige König- 
Kurfürst Kurator blieb zunächst bis an sein 
Lebensende der Minister von Mi'infVihsmgar^ 
Das Statut wurde nicht im Druck publiziert 
Es blieb geheim. Man zeigte es nicht einmal 
den zwei Delegierten, die die Julius-Univer- 
sität in He lm stedt im nächsten Jahr zur Ein- 
weihung entsandte. Es sah vor, daß sich nur 
Studenten mit makellosem T^hpmf a ranHo] _ 
keine gottlosen oder s taatsfeindliehen Ele- 
mente, einschreiben lassen konnten. Die 
Universität erhielt ihre Selbstverwaltung 
durch die Professorenschaft, blieb jedoch in 
der Etatisierung rein staatlich und wurde 
nicht wie sonst üblich, mit eigenen Gutem 
ausgestattet 


D ie Gründung einer Landesuniversität 
hatte zu den unausgeführten Planen 
des ersten „Hannover-Königs“ in 
England, Georg L (1714 bis 1727), gehört 
Vornehmster Verfechter solcher Ideen war 
im hannoverschen Kurfürstentum der Frei- 
herr Geriach Adolph von Münchhausen 
(1688 bis 1770), seit 1728 Mitglied des Gehei- 
men Ratskollegiums in Hannover, das die 
deutschen Stammlande der großbritanni- 
schen Majestät verwaltete. 

Münchhausen, ein hochgebildeter und 
entschlußfreudiger Herr, fand in dem Sohn 
und Nachfolger Georgs L, König Georg IL 
August einen Herrscher, dessen Hauptinter- 
esse zwar auf militärischem Gebiet lag, der 
es aber für die Pflicht eines Souveräns 
erachtete, Kunst und Wissenschaft zu för- 
dern. Um die Einzelheiten kümmerte er rieh 
dann weniger, um so mehr Verständnis fand 
Münchhausen bei der Königin Karoline, ei- 
ner Tochter des Markgrafen Johann Fried- 
rich von Ansbach aus der fränkischen Linie 
der Hobenzollem. 

So begann der Weg der Universität zu 
Gottingen etwas turbulent nachdem der 
Hof in F.ngland grünes Licht gegeben hatte. 
1732 fertigte der Hofrat Grober für Münch- 
hausen und den fernen König-Kurfürsten 
das erste Gutachten für die Verwirklichung 
des Projektes an und schlug vor, für die 
Stiftung der Universität ein kaiserliches Pri- 
vileg zu erwirken, wie dies 1693 der Kurfürst 
Friedrich HL von Brandenburg (der spatere 
erste König in Preußen) auch getan hatte. 
Die Kosten für diese Gnade veranschlagte er 
auf 4000 Taler. 

Unter dem Datum des 13. Januar 1733 
erteilte Kaiser Karl VL seinen Segen. Damit 
setzte in Göttingen eine eifrige Vorarbeit ein. 
Münchhausen sorgte für den Bau eines Uni- 
veisitätsgebäudes, für die Berufung von 
Professoren, für die Formulierung eines Kö- 
niglichen Statuts, das indessen noch auf rieh 


warten ließ. Bislang gab es im niedersäch- 
rischrwelfischen Bereich nur eine Konkur- 
renz, die 1576 von Herzog Julius von Braun- 
schweig-Wolfenbüttel gestiftete Julius-Uni- 
versität in Helmstedt, eine gelehrte Anstalt 
von hohem Ruf Münchhausen, ein Bewun- 
derer von Leibniz, wollte dagegen im Sinne 
der Zeit eine praxisbezogene moderne 
Hochschule schaffen, nicht eine Werkstatt 
für Stubengelehrte, die wiederum für Nach- 
wuchs an Stubengelehrten sorgte. Dafür 
wollte er die besten Professoren an die neue 
„Academia Georgina“ berufen, wie der Na- 
me ursprünglich lauten sollte. Das gelang 


nicht so schnelL Aber der Lehrbetrieb konn- 
te bereits im Oktober 1734 aufgenommen 
werden. Neunzehn Professoren standen zur 
Verfügung, drei Theologen, vier Juristei, 
drei Mediziner, sechs Philosophen und Phi- 
lologen, fünf Privatdozenten und zwei Lek- 
toren. 147 Studenten hatten sich immatriku- 
lieren lassen. Vor etwa 100 Studenten hielt 
der Philosoph und Physiker Samuel Christi- 
an Ho l l mann vor 250 Jahren, am 14. Oktober 
1734, die Erö ffnungsvo riesung, obwohl die 
neue Hohe Schule noch nicht einmal in feste 
Rechtsformen gekleidet worden war. 

Erst am 7. Dezember 1736 erging das „Ko- 



lter Studenten mit makellosem Lebenswandel durften sich einschreiben: Das Audito- 
riengbfrido der Universität Göttfogen um 1890 zhchnung: die w&t 


Am 17. September 1737 fand endlich mit 
einem dreitägigen Festakt die offizielle Ein- 
weihung statt Ansprachen, Umzüge, üppige 
Gastmähler wechselten einander ab. All- 
mählich fänden sich auch bedeutende Ge- 
lehrte in Göttingen ein: Der Naturwissen- 
schaftler und Poet A. von Ha l ter schuf den 
Botanischen Garten, die Philologen Gesner 
und Heyne sorgten für den Ausbau der spä- 
ter wehberühmten Bibliothek. Und mit den 
großen Staatsrechtslehrern Putter und 
Schlozer erfüllte sich in der zweiten Hälfte 
des 18. Jahrhunderts Münchhausens Ideal 
von der Universität als Lebens- und Staats- 
schule. Göttingen, das auch vornehme junge 
Engländer anzog, wurde zur Bildungsanstalt 
für Prinzen und Sohne des Adels. Die preu- 
ßischen Reformer Stein und Hardenberg 
der österreichische Refonmnirüster Graf 
Stadion erhielten hier ihr geistiges Rüst- 
zeug. Güttingens Ruf überflügelte bald den- 
jenigen vieler anderer Hochschulen im da- 
mals noch bunten Heiligen Rö mischen 
Reich Deutscher Nation. q 


Dirigenten 
sind auch nur 
Menschen 

Von GEORGE MIKES . 


E ines Tages kam im Gamck Chib ein 
junger Dirigent an unseren Tisch zu 
sitzen, und wir fingen an, von Musi- 
kern zu Sprecher., einem Gegenstand, von 
dem die meisten in unserer TSschninde we- 
nig Ahnung hatten. Ich erzählte von einem 
der ältesten Rätsel in meinem Leben. Kurz 
nach dem Krieg hatte ich das Libretto für 
kurze komische Opern und Texte für Songs 
und Kabarett-Sketche geschrieben, und 
zwar für einen jungen und erfolgreichen 
Komponisten der damaligen Zeit. & war 
schon ziemlich berühmt geworden, starb 
aber dann so jung, daß er nicht alle Verspre- 
chen Aiwtfisgn konnte, die er mit seinen An- 
fängen gemacht hatte. Was wir zusammen 
taten, war natürlich die leichtere Seite seines 
(Euvres, er schrieb sonst Symphonien. Sona- 
ten, Kantaten und andere ernsthafte Dinge. 

Wenn ich firn besuchen kam, um irgend- 
welche Meine Probleme mit ihm zu diskutie- 
ren, sah ich oft dreißig oder vierzig Blätter 
mit Notenschrift in seinem Zimmer herum - 
hegen, auf Tischen, Stühlen, Kommoden, 
auf dem Fußboden und an aßen möglichen 
Stellen. Mein Freund Mathias ging von einer 
dieser Seiten zur anderen und fügte irgend- 
welche kleinen Pünktchen und Schnörkel* 
eben hinzu. Ich fragte ihn, was er da machte. 
.Ich orchestriere“, antwortete er. Das konn- 
te ich nicht begreifen. „Wie kannst du das 
machen, wenn du die ganze Zeit mit mir 
sprichst?" 

Er war von meiner Frage ebenso über- 
rascht, wie ich von seiner Auskunft „Das ist 
eine vollkommen mechanische Arbeit mein 
Lieber“, sagte er und führ fort munter plau- 
dernd von einem Notenblatt zum nächsten 
zu gehen und hier ein paar Takte für die 
Violine, dort ein paar Notenkopfe für die 
Oboe, rin Pausenzeichen für den Kontrabaß 
rinzutragen. Ich konnte einfach nicht be- 
greifen, wie er das fertigbrachte. 

Und der junge Komponist an unserem 
Tisch konnte wieder nicht begreifen, wieso 
ich das nicht begreifen konnte. „Aber es ist 
wirklich w eiter nichts als eine rein mecha- 
nische Tätigkeit!" Ein seltsames Völkchen 
diese Komponisten! 

Sie wurden im weiteren Verlauf unseres 
Tischgesprächs für mich immer seltsamer. 
Im Nachkriegs-England gab es drei legenda. 
re Komponisten und Dirigenten: Sir Mal- 
colm Sargeant Sir Thomas Beecham und 
Sir John BarbiroHL Ich erinnerte mich an 
eine Geschichte, die Sir Neville Cardus. ri- 



ZE1CHNUNG'. KLAUS BÖHtE 

ner der großen Bewunderer von Beecham 
und getreuer Aufzeichner seiner Aussprü- 
che, überliefert hat 

Auf einer Probe mit dem Londoner Phil- 
hazmonic Orchestra zeigte Beecham auf den 
Mann mit dem Triangel aber der stand mit 
gekreuzten Annen und rührte sich nicht 
Beecham klopfte ab und schrie den Mann 
an; „Ich habe Ihnen Ihren Einsatz gegeben 
und sie haben sich nicht gerührt!“ - „Nein, 
Sir Thomas", sagte der Triangel-Mann, 
„denn nach der Partitur habe ich noch acht- 
undvierzig Takte, bis ich drarikomme.“ Dar- 
auf wurde Beecham erst richtig ärgerlich. 
„Zum Teufel mit der Partitur!“ schrie er. 
„Wenn ich Ihnen den Einsatz gebe, dann 
schlagen Sie auf das verdammte Ding, einer- 
lei, was in den Noten steht Sonst stehe ich ja 
wie ein Idiot da." 

Darauf erzählte ein anderer Mann an unse- 
rem Usch, ein Diplomat der auch nicht viel 
mehr als ich von Musik verstand, eine ande- 
re Geschichte, diesmal über Sir Malcolm 
Sargeant Dieser ging nach einer anstrengen- 
den Probe am späten Abend in Man chester 
in einen Club und bestellte scheinen Whis- 
ky. „Tut mir leid, wir haben schon geschlos- 
sen", sagte der Barmann, „ich darf Ihnen 
nichts mehr servieren.“ 

Sargeant war über diese Ablehnung entrü- 
stet, denn er war sehr durstig. „Sie wissen 
wohl gar nicht wer ich bin", sagte er. 
„Nein“, sagte der Barmann, „wer sind sie 
denn?“ Malcolm Sargeant dachte, daß Man- 
chester die Heimstätte von Sir John Barbi* 
rolli war, und daß «»in Name noch mehr 
ziehen würde als der einer Londoner Be- 
rühmtheit und so sagte er. „Ich bin John 
BarbiroHL“ 

Darauf sagte der Barmann: „Wissen Sie 
was: Und wenn Sie Sir Mak-p lm Sargeant 
persönlich wären, sobald hier Schluß ist 
darf ich Ihnen nichts mehr servieren.“ 

Und dann erzählte der junge Dirigent 
auch eine Geschichte, diesmal über den rich- 
tigen Sir John BarbiroHL Er hatte mit sei- 
nem Orchester in Manchester geprobt 
eine Mittagspause eingelegt und nach dem 
Essen weiter geprobt Plötzlich klopfte er ab 
und sagte mit strenger Miene: „Die Hörner 
haben getrun k en." Wie merkwürdig! Wie 
konnte die Alkoholfahne durch das Instru- 
maxt wieder an die Außenwelt geraten und 
dann noch auf diese Ent fernung spürbar 
sein? 

Also ermannte sich rin»r der Hornisten 
und sagte: „Wie können sie das feststellen, 
Sir?“ - „Ganz einfech“ , sagte BarbirolH „Ich 
habe gerade in demselben Pub getrunken.“ 

Aus dem EnffiBcten von HeZboul Jaeiridi 
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D rei i nRInnfldgPferfie A naripHter 

bäuerlicher Herkunft haben ih- ' 

re T^hwialä^fe girnhTt; Kathar i- 
na Drotieff hat sie auf Tonband 
-genommen, abgeschrieben, und 
der I^therhaus-Vedag hat eine Broschur 
daraus gemacht Vor eiliger Zeit wurde sie 
vom Düsseldorfer . < Wiaimmi<rt p rTnm an 
Leute verschenkt,’ von denm manannahrn, 
daß sie daran ioteresriert sein müßten. Ich 
muß zugeben, sie damals nicht gelesen zu 
haben. Wir leben im Zeitalter der Anthropo- 
latrie, der Vafaerrikhimg des Menschen 
durch den Menschen; infolgedessen kann 
man heutzutage mit authentischen Flücht- 
lingsberichten den Rhein zuschütten. Au- 
ßerdem hatte mir der Umschlag mißfallen. 

Jetzt bekam ich -das Büchlein mit dem 
Titel „Gebt ihnen 'selbst das Wort“ noch 
einmal von meiner; Cousine M.D. Sie 
stammt aus einem selbst für unsere östli- 
chen Begriffe ungewöhnlich winzigen und 
entlegenen Prosnadorf Zawiszna - schon 
der Name kfingt vielverspreched. Vom Ten- . 
ster des L’schen Hausesher fawmtp man das 
leere sandige preiiSiscEeUfer, zwei krumme 
Weiden, Flüßchen und das leere sandige-, 
polnische Ufer erblic ken. Nur die Gänse und 
die Tage Vawwi imd gin gen 

1 Es war -fast wie bei Tschechow; aber 
Tschechow ist ein Pessimist, was die Aus- 
wirkungen von allzuviel RwigntetnsigfcgHi 
an goht; bei M. D. hpt sie sinh als charakter- 
stählend erwiesen. Heute lebt sie, Fiau eines 
Ingenieur-Professors, in einer norddeut- 
schen Stadt, und seit die Verhältnisse ihrer 
vierköpfigen Familie muhr als auskömmlich 
genannt werden dürfen, hat sie sich mit der 
ihr eigenen Entschlossenheit der Spätaus- 
siedler im städtischen Durchgangslager an- 
genommen. Sie besorgt Wohnungen, Möbel, 
betuchte Paten und Säuglingsnuckel und 
hilft den Leuten, sich in der fremdartigen 
neuem Umgebung zurechtzufinden. Als sie 
mir die bewußte Broschur in die Hand 
drückte, sagte sie: das! Es ist keine 

Literatur, nkfat das, was man heute darunter 
versteht, aber auf seine Weise etwas Außer- 
gewöhnliches.“ 

Ich las die drei Lebensberichte im Eisen- 
bahnabteil zwischen Braunschweig und 
Köln; ich habe sie zweimal hintereinander 
gelesen: wenig als hundert Seiten— in 
der Tat etwas Außerordentliches. 

Was die- bäuerlichen Erzähler, zwei 
Frauen »»H ein Mann, zu berichten haben, 
ist Zeitgeschichte, in ihren kältesten und 
finstersten Abgründen durchgestanden und 
überlebt Wie sie eraähten, gibt Grund ge- 
nug, auch der Form ihrer Geschichten Auf- 
merksamkeit zu widmen: keine AHtägKch- 
keit bei dieser Art von Zeitliteratur. 

Zeitgeschichte ist seit sechzig Jahren die 
Geschichte der Utopie vom kommenden 
Reich gewaltfreier, represskmsfreier, kon- 
fliktfreier Glückseligkeit, wie es in den Bän- 
den der Maix-Iitogels-Gesamiausgabe undin 
den Büchern abendländischer Rmanzipali- . 
onsphilosophen verbeißen steht Bei uns 
best s ich das ziemlich kompliziert im Osten 
langweilig und lapidar. Grundvoraussetzung 
des FMgrm'fewhMdgh Paradieses ist Mer wie 
dort die Beständigkeit einer Zuwachsrate an 
Rohstoffen, Investitionen und Energie. \ 

.^-Gedachte Zuwachsrate macht offe n b ar, 
tfaß es sieb um eine Heilslehre handelt die 
auader Stadt kam und für die Stadt be- 
stimmt ist Einem Bauern, der diese Berufe- 
bezeichnung verdient wäre schwerlich ein- 
zureden, daß sein Fünfeig-Morgen-Hof sich 
; durch rücksichtslose Ausplünderung nach 
und nach zu einem feudalen Latifundium 
mit entsprechenden Erträgen mausern mfis- 
se. Solche natürliche Skepsis bewirkt daß 
die Utopie den Bauen beäugt wie die Jung- 
frau den Basüisk. 

Da- Schriftsteller J. W. hat sogar die eige- 
nen bäuerlichen Vorfahren unter die kri- 
tische Lupe genommen. Er tat öffentlich 
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Die Utopie und die Ratten 

Drei rußlanddeutsche Aussiedler berichten / Von HANS LIPINSKY-GOTTERSDORF 


kund, daß er sie bedauern, ja verachten müs- 
se, weü sie Generationen hindurch die Ge- 
pflogenheit batten, in demselben Bett zu 
stmben, in dem sie vor sechzig oder siebzig 
Wintern zur Web gekommen waren. En sol- 
ches V erhalten - so J. W. - sei schlechthin 
konterrevolutionär. 

Ich kenne J.W. gfomlirh gut Er erinnert 
von ferne an Tolstois Pierre Besuchow: ath- 
letisch gebaut mit einem gewaltigen Schä- 
del, in dem Naivität und hohe Intelligenz 
eine bemerkenswerte Ehe eingegangen sind. 
J. W. ist ein ausdauernder Zechkumpan und 
an gläubig er Optimist, immerfort in die ver- 
heißene Schöne Zukunft unterwegs. Sollte 
einmal dogmatisiert werden, daß Fddsteine 
die geeignete Marschverpflegung säen - 
was ich, die Grenzen des Wachstums vor 
Augen, nicht für völlig ausgeschlossen halte 
- J. W. würde auf seinem letzten Lager m 
kritisch-selbstkritischer Analyse den eige- 
nen Magen konterrevolntionärer Umtriebe 
bezichtigen. 

Vom Standpunkt der Utopie her betrach- 
tet, ist das vollkommen gerechtfertigt: Der 
ny»OfleMiehe Magen ist ein Ktmterrewrintia- 

när, der Bauer ist einer, und selbst der gläu- 
bigste OptimistsoDteEemer revolutionären 
Qualitäten niemals allzu sicher sein. Eine 
jede Utopie wird auf ihrem Wege in die Welt 
der Tatsächlichkeiten irgendwann der 
grimdffä tyBrfrgp TTniaugKchfceit des Huma- 
nen zu jeder Art gedachter irdischer Voll- 
kommenheit begegnen. Ist sie, die Utopie, 
zur Gewalt entschlossen, so wird sie sich 
fortan zum Menschen verhalten wie der 
Scbei terhauf enzuxn D el i n qu enten: Sie wird 
ihn erieuchten, indem sie ihn verbrennt - 
sich selber mit, doch das dauert etwas län- 
ger. Und solange noch ein einziger Funke in 
ihrer Asche glüht, wird niemand davor si- 
cher sein, dem beleidigten Götzen Dogma 
als Sühnopfer zu dienen, weder Weib noch 


Kind noch junger Rotarmist, verdienter Ge- 
neral oder altersgrauer Revolutionär. 

Es gibt also gewisse Gerechtigkeit - 
altem: Von diesen alten. haben jeweils Tau- 
sende oder Zehn- oder Hunderttausend e 
steihen m»«ian; doch waren es Millionen 
und Abermillionen von Bauern, die sterben 
sollten und gestorben sind. 

Die drei Erzählter ihrer eigenen Geschich- 
ten waren verurteilt, indem sie zu ihrer Zeit 
an ihrem Ort als Kinder kleinbäuerlicher 
EHem geboren wurden: Frau G. L. 1915 im 
Chutor Jekaterinowsk, Rayon Bariatinsk; 
Frau A. B. 1916 in Tscherniew bei Orodok im 
Odessagebiet; auch der 1923 geborene W. G. 
stammt ans der Gegend von Odessa - aus 
der alten deutschen Kolonie Neufreudental 

Die beiden Frauen haben mehr als die 
Hälfte ihrer Jahre, der Mann fast vier Fünftel 
«»mPa Lebens in sowjetischen Zwangsar- 
beit»- oder Straflagern, Gefängnissen, auf 
Transport, unbehaust in der tödlichen Kälte 
nordsibirischer Wintemächte oder „einfach“ 
in Verbannungsgebieten zu gebracht. (Die 
relative Freiheü kürzerer oder längerer Auf- 
enthalte in den Verbannungsgebieten be- 
deutete Glück: Sie konnten heiraten, Fami- 
lien, gründen, die bis heute über viele neue 
Trermungen hinweg intakt geblieben sind.) 

Die Stationen des Schreckensweges der 
Bauern Rußlands sind bekannt die Revolu- 
tion mit verbrannten Dörfern, radikalen 
Ausplünderungen, Enteignungen und Er- 
schießungen; Nachrevolution mit Ideologi- 
sienmg und „Demokratisierung“ des Dorfes 
durch landfremde Arbeiterdelegierte mit 
mnien Er schießung en; Stalins Enfkulakisie- 
xung, die riesige ländliche Gebiete zu leeren 
Wüsteneien werden ließ, und deren barba- 
rische Grausamkeit weiterwirkte bis tief in 
die vierziger Jahre hmrin; Zwangskolcho- 
sen als Eröffinung eines neuen Zeitalters der 
Leibeigenschaft; zu Beginn des Krieges 


dann für die Bauern der deutschen Volks- 
gruppe Zwan gmimmprflung in die unwirt- 
lichsten Gegenden Sibiriens - sie wurde erst 
in den sechziger Jahren und bei weitem 
nicht vollständig revidiert; zu erwähnen 
bleibt die Zeit der deutschen Besetzung im 
Kriege, während derer die russischen und 
nkTainischpn Bauern statt der Knute der 
Utopie die Stiefeltritte eines größenwahn- 
sinnigen Nationalen So zialismus und seiner 
Herrenmenschen zu spüren bekamen. 

Alexander Solscbenizyn hat unter ande- 
rem auch von Schicksalen deutscher Bauern 
erzählt mit gravierenden Details und einem 
Verständnis, das seinesgleichen suchen 
muß. Und doch kann man auch nach auf- 
merksamer Lektüre semer Bücher in den 
Geschichten dieser kleinen Broschur auf et- 
was stoßen, das in seiner Unmittelbarkeit 
den Atem, verschlagt Nicht durch neuartig- 
grausige Überraschungen, die ja kaum noch 
möglich sein dürften, sondern weü sich den 
Überheblichkeiten unseres anmaßenden 
Zeitalters ohne jede Anmaßung eig ene tiefe 
Schlichtheit entgegensetzt Und das ereignet 
sich in jeder einzelnen Zeile, mit nichts Ge- 
ringerem also als mit der Sprache selbst 

Ich habe vorhin schon aufgeschri e ben, 
daß es nicht zu den Alltäglichkeiten gehört, 
wenn an derartigen Ttertehton neben ihrem 
Inhalt auch die Form gewürdigt werden 
muß. (Selbster fa hrenes Leid allein hat noch 
selten jemanden zum berufenen Schilderer 
des Leides gemacht; Unbeholfenheit des 
Ausdrucks zeigt nicht unbedingt an, daß 
„das Leben selbst“ das Wort ergriffen hat) 

Die drei Erzähler sind Bauern und sie 
drücken sich wie Bauern aus. Ihre Rede geht 
glp i n h sam leise vor sich bin, stockend, den 
Dingen nah, erschreckt fromm, staunend, 
wundergläubig, sachlicher Situationsschil- 
derung fähig und frei von jedem langatmig 
sich selbst reflektierenden Selbstmitleid. Sie 
reden von Furchtbarem, vom nackten Grau- 


en, aber vorab und vor allem reden sie da- 
von, wie sie immer wieder einen neuen An- 
fang versuchten und wie ein jeder Anfang 
immer wieder unverständlich gescheitert 
ist Hatten sie ihr Ziel fast erreicht ein wenn 
auch primitives, so doch eigenes Leben mit 
ein wenig Geborgenheit für sich und die 
Ihren führen zu können, kam die stumpfe 
und dumpfe Faust und stieß sie weit Hinter 
den Ausgangspunkt zurück. Danach haben 
sie Hann abe rmals von nwi^m begonnen . . . 
mit dem gleichen Mißerfolg. 

Einfache Geschichten also, keine Litera- 
tur, nicht Has, was man gegenwärtig darun- 
ter versteht wohl aber Vor-Iäteratur, das, 
worin rite Literatur wurzelt woraus sie 
wuchs: menschliche Mitteilung von etwas, 

Haa als G eschehen ungeheuerlich nnH imhe- 
greiflich war und nun, ausgesprochen, sich 
in dem die Jahrtausende durchflutenden 
Strom des Lebens aufeulösen beginnt Mehr 
als andere deutsche Volksgruppen im Osten 
haben die Rußlanddeutschen vom Wesen 
des Gastvolks angenommen. Man sprach 
deutsch, man pflegte deutsche Sitte, und 
doch erinnert der Tonfall dieser drei Erzäh- 
ler kaum von ungefähr an die vor mehr als 
dreihundert Jahren von ihm selbst verfaßte 
Lebensbeschreibung des Protopopen Aw- 
wakum. 

Ich vergleiche nichts Unvergleichbares. 
Awwakum war ein Riese unter seinen Zeit- 
genossen, ein hochgebildeter Theologe, ein 
Heiliger fast aber als er im Erdgefängnis zu 
Pustozersk die eigenen Erfahrungen nieder- 
schrieb, dachte er wie ein Bauer, glaubte wie 
ein Bauer und redete wie ein Bauer. Und 
eben das hat ihn zum Wegbereiter der gro- 
ßen russischen Epik gemacht Noch die ver- 
feindeten Zeitgenossen Solscbenizyn und 
Scholochow stehen in den Spuren von des 
rauhbeinigen Protopopen Ba uem s tiefeln 
und schreiten sie auf ihre Weise weiter aus. 


Zu jedem Dasein am Rande der Existenz 
gehören ein paar Wunder. Awwakum hat aus 
seiner Verbannungszeit in Sibirien von ei- 
nem schwarzen Huhn berichtet das fleißig. 
Eier legte; ein andermal handelte es sich bei 
ihm um einen Haufen kriegerischer Basch- 
kiren, die den Protopopen gastlich aufhah- 
men und bewirteten, obschon er selbst ih- 
nen alles andere als wohlgesonnen war. 

Im Leben des Rußlanddeutschen W.G. 
hat ein Rudel Ratten die wunderbare Rolle 
gespielt Es war in jenem fürchterlichen 
Winter, der auf das Jahr der Entkulakisie- 
rung folgte. Man hatte die Bauern vom Don 
und vom Dnjepr zu Zehntausenden in die 
nördliche Tundra transportiert und dort aus- 
gesetzt Die meisten starben; unter den 
Überlebenden breitete Menschenfresserei 
sich aus. Dem zehnjährigen W. G. gelang es, 
seine m Onkel zu entkommen, der mit dem 
Schlachtmesser in Händen nach ihm suchte. 
Der Junge fand den Weg zu einem Einödhof, 
wo man ihm eine leere Pferdekrippe als 
Lager wies. Er mußte schwer arbeiten und 
bekam dafür täglich ein Stückchen Brot In 
der ersten Nacht kamen Ratten in die Krippe 
und begannen, an seinen Händen zu nagen. 
Da stand er verzweifelt auf, redete zu den 
Ratten und bat sie, ihn um Christi willen 
nicht mehr zu beißen, wenn er sein Brot mit 
ihnen teile. Und er warf ihnen Krumen hin. 
Die Ratten fraßen, verschwanden und ka- 
men allnächtlich wieder, um Krumen in 
Empfang zu nehmen; den Jungen bissen sie 
fortan nicht mehr. 

Futtemeid hat Feindschaft zwischen 
Mensch und Ratte gesetzt; im übrigen ist die 
Ratte ein Tier von bekannter Klugheit; war- 
um sollte sie die Hand beißen, die ihr Futter 
streut? Die Ratte ist kein Utopist 

S. L, A B. und W. G. haben keine eigenen 
Erinnerungen an die Große Revolution - 
jenen erhabenen Vorgang, dessen geheilig- 
ten Namen nur genannt zu hören, jungen 
gläubigen Optimisten in aller Welt Tränen 
der Begeisterung in die Augen treibt und 
greise Professorenhände sich zu zittrigen 
Fäusten ballen läßt 

Die jungen gläubigen Optimisten sollten 
die Tränen aus den Augen wischen; sie be- 
hindern nur die Sicht Der große Scheiter- 
haufen qualmte Hama!« schon. 

Victor Schklowskq, in den Jahren 1917 bis 
1919 Armeekommissar und mit seinem 1923 
erschienenen Buch „Sentimentale Reise“ ei- 
ner der unbestechlichsten Chronisten jener 
Zeit, hat darin u. a. vom revolutionären Mit- 
leid berichtet (Schklowskij, unlängst in 
Rußland verstorben, war Kommunist; sollte 
er auch Optimist gewesen sein, so war sein 
Optimismus von jener Art, die den eigenen 
Pessimismus um des Lebens willen zu verla- 
chen sucht) Eine Begebenheit ging so: Ein 
revolutionärer Kosak sieht auf der Straße 
einen verlorenen, in kurdische, also konter- 
revolutionäre Tücher gewickelten Säugling 
liegen. Der Kosak zieht den krummen'Säbel, 
haut zu, zögert, haut noch einmal zu, zögert 
wieder. „Was, Genosse, bummelst du so“, 
schreit ihm jemand zu. „Mach ihn gefälligst 
gleich fertig!“ - „Ich kann nicht“, brüllt der 
Kosak zurück. „Er tut mir leid!" Soweit 
Schklowskij. 

Ich habe die Stimmen der beiden Frauen 
und des Mannes im Ohr, die ihre Geschich- 
ten erzählen. Sie alle haben sinngemäß ge- 
sagt, daß sie das Frühere vergessen, daß sie 
dankbar sein wollen und so werden möch- 
ten, wie man es hier bei uns von Urnen 
verlangt 

Ich stelle mir vor, daß ich einmal zu ihnen 
fahren werde. Ich werde mich an ihren Tisch 
setzen, ihr Brot essen; dann werde ich auf- 
stehen, mich nach östlicher Bauernweise bis 
zur Gürtellinie verbeugen, ihnen meinen* 
Dank sagen und sie bitten, nichts zu verges- 
sen und um Gottes willen zu bleiben, wie sie 
sind. 


D as Monster besteht aus 070 Tonnen 
Stahl, ist mitsamt seinen auffeesteck- 
ten bunten Fähnchen 40 Meter hoch, 
seine - ^hwimlang a befragt über einen Ki- 
lometer. Durch ein Gitter von St ahlt rägern 
winden sich halsbrecherisch anmutende 
Serpentinen und Rohrschleifen, drei 
Loopings steigen senkrecht in den Himme l 
In dieser Maschinerie werden selbst routi- 
nierte Ai-htorhahnfahr w blaß. AUS luftiger 
Höhe von 33 Metern stürzt der Zug sozusa- 
gen im freien Fall hinab. Mit Tempo 100 
rasen wir auf den ersten Looping zu. Sn 
Königreich für den Knopfdruck, der diese n 
Hollenspuk zum Stillstand bringt Dann füh- 
le ich mieh wie «i» Rakete nach oben ka- 
tapultiert, stehe auf Hpm Kop£ klebe am 
höchsten Punkt des L oopi n g s wie eine Flie- 
ge an der Decke. Sekunden später wird der 
Wagen förmlich aus der Bahn gerissen, und 
ab gehts in die zweite UberschlagroBe und 
nach einem' besänftigenden Schlenker in die 

dritte. En euphorisch-lustvolles Schwindel 
gpfiihi frommt auf Nochern paar Schleifen 
u«d der Stahlgigant yhpint sich zu beruhi- 
gen. Dann aus und vorbei. Jetzt weiß ich, 
was Fliehkraft ist! 

Mit Hem in diesem Jahr aus der Taufe 
gehobenen Dreiedoopirig der . Bonner 
Seha H Steltp ffamil ie Barth ist wohl der zur 
Zeit höchstmö^die Nervenkitzel erreicht. 
Und doch soll ein jeder mit durchschnittli- 
cher gesundheit ücher Konstitution die zwei 
Minuten auf der größten transportablen 
Achtexbahn der Welt ohne Folgen Oberste- 
hen Wenn der Sicherfaeitsbügel geschlossen 
ist, kann nichts passieren. 

Dabei, nurten die wackeren schwäb i schen 
Ingenieure, die diese Bahn für Rudolf Barth 
konstruierten, ihren. Fahrgästen Belastun- 
gen zu, dteerprobien Astronauten eine Gän- 
sehaut über den Rücken jagen könnten; Die 
ist doppelt so hoch wie 
heim Start des Space Shuttle sie Regt bei 6,5 
g. Aber derartige Spitzenwerte sind erst 
Hann gefährlich, wenn sie mehrere Sekun- 
en auf den Körper wirken. Und hier ist de* 
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Lustvolle Schwindelgefühle im Dreierlooping 

Der Schausteller Rudolf Barth hat die größte transportable Achterbahn der Welt gebaut / Von SYLVIA BERGMANN 


nie Htdeht wird.. 

• Rudolf Baitiv im- Autoscooter-Geschäft 
großgewoxden, begann 1974 mit ein er khä - 
nen Achterbahn und reiste 1876 zum ersten- 
mal. mit einem einfachen Looping durch 
Deutschland. Dann schaffte er sich die grö- 
ßere DöppeLLooping-Bahn an, und nach 
vier Jahren setzte er die gut .edaftene und 


bestens gewartete Anlage für über 3MUBo- 
nen Mark m die USA ab. Dos neue Fahrge- 
schäft, Kostenpunkt zwischen 6 und 7 Mil- 
lionen Mark, hat er fast achtzehn Monate 

lang gwptent. Ausgeführt hat, eg Hann die auf 

diesem Sektor versierte Firma Schwarzkopf 
im schwäbischen MBnstetfaansen. Allein 
über Entwurf Konstruktionsplanen, und 
statischen Berechnungen grngan über 6000 
Arbeitsstunden hin. Wie umfangreich die 
zum großen Teil mit Computern durchge- 
führten Aufstellungen sind, zeigt ein Ver- 
gleich: Die statische Berechnung für eine 
große Fabrikhalle" fifilt etwa 50 Seiten; bei 
der Rekordachterbahn nimmt sie über 4000 
Seiten in Anspruch. 

Die gesamte Fertigung brauchte mehr als 
60 000 Arbeitsstunden. Der Aufwand war in 
der Tat riesig- Schließlich mußten über zwei 
KiTnrngter Stahlrohr firr die S chienenstre cke 
gebogen und verschweißt werden. Die Län- 
ge alter Sdiweffinähte zusammen macht 25 
Kilometer aus. 

Groß war die Spannung bei der rasten 
Testfahrt in der Fabrik. Da aber Achterbahn- 
baner und ihre Betreiber nüchterne Techni- 
ker sind, ließ man bei den rasten Fahrten die 
Züge mit Sandsäcken beladen über die 
Strecke rollen. Um' alte anfbetenden Kräfte 
zu verzeichnen, waren in den Wagen Be- 
montiert. Ate dann 


Hchkeiten durchgerechnet, und wird vom 
Computer gesteuert Sie müßten mal die 
MaKffhinenräu me s ehen, allein der Schal t- 
container ist 7 Meter lang.“ Bei den soge- 
nannten Hochgeschäften wird der Abstand 
der Wagen oder Züge so gesteuert, daß sich 
in dran Feld zwischen zwei Bremsen immer 
mir ein Zug befindet Der Aufzug ist so 
geregelt daß er ran Fahrzeug nur dann ab- 
fahren läßt wenn der entsprechende Strek- 
kenabsdmitt frei ist Eine Anzahl von Senso- 
ren — die sich Mim Teil geg en seitig überwa- 
chen — stellt laufend fest in welchem Strek- 
kenab schnitt 5k »h die Fahrzeuge befinden 
nnH ob die Bremsen offen oder geschlossen 
sind. Sie sorgen dafür, daß die elektronische 
Schaltung die richtigen Informationen für 
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die optimale Steuerung des Fahrablaufes 
bekommt bei der eine möglichst schneite 
Zugfolge ebenso gesichert ist wie die Ver- 
hinderung von Aiiffahninfällen. 

Die Looping-Achterbahn ist im Prinzip 
sicherer als ein Kmderfcarussel, bestätigt 
auch Bernhard Fechner, Hauptgeschäfts- 
führer der Hauptvereinigung des ambulan- 
ten Gewerbes und der Schausteller in 
Deutschland e. V. Mit den inzwischen ent- 
wickelten Computern ist es möglich, solche 
komplizierten räumlichen Systeme, wie sie 
die Achterbahnen darstellen, mit vertretba- 
rem Aufwand zu berechnen. Wer die Tau- 
sende von Seiten elektronischer Berech- 
nung ein« dieser Anlagen sieht kann' sich 
leicht vorstellen, daß solche Größenordnun- 


iderFir- 
-Sicherheits- 
experten und Rudolf Barth selbst zum er- 
stemnal an den Start gingen, war der Bonner 
Schausteller überzeugt „Dieses Geschäft 
wird ankommeo. Es hat genug Action, aber 
wiederum nicht so viel, daß Angstgefühle 
aufkommen.“ Um den Kreislauf der Fahrga- 
ste zu schonrat setzte der TÜV eine Pause 

w a gh Hm bei de» Loopings vor Eintritt in die 
dritte Überschlagsrolle durch. . 

Wer extremen Nervenkitzel kosten möch- 
te, setzt sich am besten in das erste Gefährt. 
Doch trotz der enormen Belastung für 
Moiwrh und Material soll das Risiko gleich 
Null sdh- Jttes Geschäft ist auf alle Mög- 



Mit Tempo 100 cm dto Docke: Der Drwifocb-Loopiiig CRvf de« Müedraoor Ofctoberfost 

FOTO: DPA 


gen früher schon bei der Berechnung der 
einzelnen Bauteile gescheitert wären. 

Gleichzeitig ist es jetzt auch möglich, in 
relativ einfacher Weise den Fahrveriauf mit 
alten An gaben über Geschwindigkeiten und 
Beschleunigungen vorauszuberechnen und 
daraus zum Beispiel die erforderlichen htiH 
möglichen Schienenneigungen zu bestim- 
men. Fälle wie der einer 1950 aufgestellte n 
Looping-Bahn, bei der wegen des ungün- 
stigen Schienenverlaufs so große Beschleu- 
nigungskräfte auf traten, daß sich aus dem 
Kreis der Fahrgäste ein „Verein der 
Lnnpm ggp<yh5Hig ton* bilden konnte, sind 
heute ausgeschlossen. Wenn man alterflings 
den Sicherfaeitsbügel löst, aus seinem Fahr- 
zeug auf die Achse zwischen den Wägelchen 
klettert - wie bereits passiert ist auch die 
beste Technik machtlos. 

Die gesamte Konstruktion wird vom TÜV 
genauestens untersucht Die durch ihre Seil- 
bahnen ohnehin im „Hochleistungssport“ 
erfahrenen Bayern befassen sich damit be- 
reits seit Anfang 1929. Begnügte man sich 
anfänglich noch damit, die Standfestigkeit 
der „ Fl iegenden Bauten" zu prüfen, so er- 
kannte man doch schon bald, daß der Be- 
triebsablauf ebenso wichtig ist 

Bevor der erste Zug zu einer Probefahrt 
auf den Startturm roßt, klettern die bayeri- 
schen Sicherbeitsexperten tagelang durch 
den S tahlg iganten- Bei dem Dreier-Looping 
kam der TÜV vor dem Start zum diesjähri- 
gen Münchener Oktoberfest noch einmal, 
prüfte die Anlage abermals auf Herz und 
Nieren. Vor jeder Inbetriebnahme auf einem 
Festplatz rückt außerdem das kommunale 
Bauamt an. Und schließlich ist den Schau- 
steilem aus begreiflichen Gründen an der 
Sicherheit der Fahrgäste gelegen. So steigt 
ein Schwindelfreier aus dem Barthschen 
Personal jeden Morgen durch die ganze 
Bahn und überprüft sämtliche Befestigun- 
gen. 

Aufwendig ist auch der Aufbau der 
Dreier-Kombination, er dauert zwei Wochen, 
und jeder Tag hat dabei meist mehr als die 


üblichen acht Arbeitsstunden. Ein eigener 
60-Tonnen-Autokran macht das Geschäft 
betriebsbereit, oft muß man aber noch einen 
Leihkran Hinz» zie hen- Der Abbau dauert et- 
wa vier Tage, und dann geht es mit einem 
100 Meter langen Sonderzug, alles in allem 
40 Waggons, zum nächsten Rummelplatz. 

Versteht sich, daß bei dem Aufwand und 
den damit verbundenen Personalkosten der 
Stahlkoloß nicht auf x-beliebigen Plätzen 
eingesetzt weiden kann. Allein die einfache 
Fahrt von Bonn nach München hat um die 
30 000 Mark verschlungen. Dann noch die 
Standmiete: Auf Pützchens Markt bei Bonn 
bezahlte man 16 000 Mark für fünf Tage plus 
Stromgebühren von weit über 10 000 Marie. 
„Bevor wir anfangen sind wir schon zwi- 
schen 60 00 und 80 000 Mark allein für den 
Platz los“, seufzt Rudolf Barth. 

Was rasant fährt, unterliegt bekanntlich 
auch hohem Verschleiß. Die Wartung ist das 
A und O dieser Vergnügungsanlageu, die 
durchaus zehn Jahre halten können. Das 
kostet die Firma Barth jährlich zwischen 
80 000 und 130 000 Mark. Im Winter wird die 
Anlage im Euskirchener Betrieb von Barth 
komplett überholt, Kostenaufwand no chmal 
100 000. 

Ein teures Geschäft, das man nur dann 
unterhalten könne, wenn die Kasse auf den 
Märkten stimmt Genaues will der clevere 
Geschäftsmann zwar darüber nicht sagen, 
aber durchschnittlich 10000 bis 12000 
Wiesngäste besuchten in München am Tag 
die Dreierkombination und zahlten jeweils 
fünf Mark dafür. Experten schätzen den 
Umsatz für eine solche Achterbahn auf die- 
sem größten Volksfest der Welt auf Über eine 
Million Mark. Vorausgesetzt das Wetter 
stimmt! Obwohl trübes Wetter und Regen 
dem Nervenkitzel auf der Achterbahn kei- 
nen Abbruch tun, ganz im Gegenteil, die 
Züge laufen dann nur noch schneller. 

Barth glaubt übrigens, daß in München so 
mancher ausländische Fachmann mit von 
der Partie war. Sie wollten sich den Drei- 
fach-Looping einmal genauer ansdien. Auf 
diesem Gebiet ist die Bundesrepublik näm- 
lich der Marktführer. Aber irgendwann wird 
auch dieser Looping veraltet sein, und Ru- 
dolf Barth wird sich ein neues Hochgeschäft 
ausdenken müssen. Obwohl der Schaustel- 
ler seiner Frau versprochen hat, daß der 
nervenaufreibende Dreier das letzte Fahrge- 
schäft in seinem Leben sein soll 
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Typische Seltenlage: Amerikanischer Flachland-Tapir im Tiefschlaf 
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Liegewagen in der Gallerthülle 

Segelnd in der Luft, auf einem Bein oder aufgehängt kopfunter. Wie die Tiere schlafen 


A n eine optimale Schlafstatte stellt der 
europäische Mensch in der Regel 
fünf Forderungen: Sie soll flach, 
weich, warm, still und dunkel sein. Nur 
Astronauten im schwerelosen Raum können 
sich zum Schlafen bequem an einer senk- 
rechten Bettstatt anschnallen. Man kann 
auch im hellen Sonnenschein schlafen, 
wenn man z. B. dunkle Brillen benützt oder 
die Augen auf andere Weise schützt Gegen 
Lärm können wir uns Watte in die Ohren 
stopfen, man kann sich auch bis zu einem 
gewissen Grad daran gewöhnen. In sehr hei- 
ßen Tropenzonen wird unter Umständen ei- 
ne harte, aber kühle Unterlage vorgezogen. 
Man Wann auch im Sitzen snhlafan. im allge- 
meinen aber werden die fünf erwähnten 
Merkmale als typisch gelten dürfen. 

Im Tierreich sieht das ganz andern aus. Da 
gibt es z. B. Tiere, die kopfunter, auf dem 
Wasser, in der Luft schwebend, auf einem 
Bein stehend, auf einem Ast sitzend oder 
anderswie schlafen. Wie die Schlafstelle und 
die Schlafstellung ist auch die Schlafdauer 
bei den einzelnen Arten außerordentlich ver- 
schieden. Wird die normale Schlafdauer 
beim Menschen mit acht Stunden angege- 
ben, so beträgt sie z. B. beim Elefanten nur 
die Hälfte, bei Antilopen und beim Meer- 
schweinchen nur einen Bruchteil davon. 

Im Wasser lebende Säugetiere wie Wale 
und Robben können nur zwischen zwei 
Atemzügen, also nur während weniger Mi- 
nuten oder Sekunden, schlafen. Ähnlich 
kurz schläft auch der Feldhase, von dem 
irrtümlich behauptet wird, daß er dies mit 
offenen Augen tut 

Fische dagegen - mit Ausnahme der Haie 
und Rochen - vermögen die Augen nicht zu 
schließen, nicht einmal die Pupille zu veren- 
gen, und doch schlafen viele von ihnen ein- 
deutig. Sie lassen sich dabei auf Wasser- 
pflanzen oder auf den Grund niedersinken. 
Der Pfauenauge-Buntbarsch legt sich auf 
die Seite und kontrahiert seine dunklen Pig- 
mentzellen (Melanophoren), so daß er hell 
wird. Manche Papageienfische scheiden vor 
dem Einschlafen am Boden eine voluminöse 
Gallerthülle aus, die wie ein kleines Schlaf- 
zimmer wirkt Wer es unerwünschterweise 


betritt bzw. beschwimmt, löst Alarm aus 
und warnt den Schläfer. 

Schlangen, meint man, schließen ihre Au- 
gen im Schlaf ebenfalls nicht Zoologisch 
gesehen ist das aber falsch. Bei Schlangen 
sind nämlich genau geno mmen die Augen 
immer geschlossen. Die beiden Augenlider 
sind miteinander verwachsen und völlig 
durchsichtig geworden. Die uhrglasförmige 
Kalotte wird bei der alle paar Monate erfol- 
genden Häutung jedesmal mitgehäutet, sie 
bildet dann einen auffälligen Bestandteil des 
abgestreiften sogenannten Nattemhemdes. 
Dies macht es für den Beobachter besonders 
schwierig zu entscheiden, ob eine bewe- 
gungslos daliegende Schlange bloß ruht 
oder wirklich schläft. Laßt sie sich berühren 
und schießt dann davon, dürfen wir anneh- 
me n, daß sie geschlafen hat, sonst wäre sie 
vorher schon geflüchtet 

Man hat behauptet, daß bei schlafenden 
Schlangen die Pupille an den unteren Au- 
genrand absinkt Neue Untersuchungen ha- 
ben jedoch ergeben, daß Ln vielen Fällen der 
ganze Bulbus sich abwärts dreht so daß die 
Pupille tatsächlich an den unteren Augen- 
rand gerät 

Zu den Tieren, die kopf unter hängend 
schlafen, gehören unsere Fledermäuse und 
die tropischen Flughunde sowie die Fleder- 
maus-Papageien, die ihren Namen gerade 
dieser Eigenart verdanken, nur schlafen sie 
nachts, die Fledermäuse und Flughunde 
hingegen am Tage, oft gemeinsam in riesi- 
gen Kolonien zu Tausenden beieinander. 

Die Schlafbaume von Vögeln, z. B. von 
Pfauen, an denen oft während Generationen 
festgehalten wird, erkennt man leicht an der 
Kotansammung unterhalb der Baumkrone. 
Obgleich Pfauen ihre Nahrung ausschließ- 
lich am Boden suchen und auch am Boden 
balzen und brüten, halten sie sich nachts 
selbst bei Schneestünnen auf ihren traditio- 
nellen Schlafbäumen auf, wovon man sich 
in Zoologischen Gärten überzeugen kann. 
Im Gegensatz zur volkstümlichen Meinung 
verbringen die wenigsten Vögel die Schlaf- 
zeit in einem Nest Spatzen und Spechte und 
wenige andere bilden eine Ausnahme. Die 
meisten Kleinvögel schlafen an geschützten 


Stellen auf Zweigen und Ästen. Ein Klam- 
m er mec hflntCTrH^^ der nicht durch Muskel- 
kraft, sondern lediglich durch den Druck 
ihres Körpergewichtes betätigt wird, ist ih- 
nen dabei behiflich. 

Straußenartige Vogel bleiben dem Boden 
natürlic h auch im Schlaf verhaftet Die 
Streitfrage, ob der afrikanische Strauß und 
der s üdaraerikanische Nandu ihren lan gen 
Hals im Schlaf aufrecht halten, dem Körper 
anlegen oder der Länge nach hinlegen, ist 
erst seit wenigen Jahren gelöst, und zwar 
mit Hilfe von Infrarotgeräten: Im kurzen 
Tiefschlaf legt der Strauß seinen Hals tat- 
sächlich der Länge nach auf den Boden. 

Wie verhält es sich aber mit der langfaalsi- 
gen Giraffe? Auch hier weiß man erst seit 
wenigen Jahren, daß sie in ihrem kaum halb- 
stündigen Tiefschlaf den Halg umbiegt »nri 
den Kopf auf die Knippe oder die Hinter* 
schenke! auflegt 

Die meisten Vögel stecken im Schlaf den 
Kopf seitlich unter pinen FlügeL F.im»n Son- 
derfall bilden die Mauersegler, unsere Spy- 
ren, von denen heute einwandfrei nachge- 
wiesen ist - durch Radar und direkte Beob- 
achtungen vom Flugzeug aus daß sie 
nächtelang hoch in der Luft schlafen kön- 
nen, von Aufluf tsäule n getragen. 

Der amerikanische Neurologe John C. Lil- 
ly, dessen sensationelle Angaben über das 
Vermögen der Delphine, die menschliche 
Sprache p^chynahmpn, wissenschaftlicher 
Überprüfung allerdings nicht s tanriaihaHaw 
vermochten, behauptet daß diese intelligen- 
ten Zahnwale , halbseitig* schlafen. Sie sol- 
len also cinp Gehirnhälfte ahsrhalton lind 
das entsprechende Auge schließen können. 

Übrigens, daß Tiere im Schlaf auch träu- 
men, darf heute mit an Sicherheit grenzen- 
der Wahrscheinlichkeit angenommen wer- 
den. Schon 1963 konnte E. Hartmann bei 
folgenden, leicht zu beobachtenden Tieren 
REM-Phasen (Rapid Eye Movements) nach- 
weisen: amerikanisches Opossum, Katze, 
Maus, Ratte, Kaninchen, Hund, Schaf Zie- 
ge, Rhesusaffe, Schimpanse und einige Vö- 
gel Seither wurde diese Liste e rheblich ver- 
größert HEINI HEDIGER 


Die Katastrophe findet doch nicht statt 

Was wirklich passiert, wenn der Kern schmilzt - Neue Erkenntnisse über Reaktorunfälle 


W as Kernkraftwerke in den Augen 
vieler unannehmbar macht ist die 
zwar unwahrscheinliche, aber doch 
denkbare Reaktorkatastrophe, daß im Falle 
eines Kemschmelzens sehr große Mengen 
radioaktiver Stoffe in die Umgebung gelan- 
gen und den Tod Tausender verursachen 
könnten. Dies ist kein böswillig entworfenes 
Horrorszenarium, sondern die Aussage offi- 
zieller amerikanischer und deutscher Si- 
cherheitsstudien der 70er Jahre, ln wesentli- 
chen Punkten stützten sich diese Studien 
mangels Erfahrung jedoch auf bewußt un- 
günstige Annahmen. Realistische Versuche, 
die seit Beginn der 80er Jahre auch in 
deutsch-schweizerischer Zusammenarbeit 
mit Millionenkosten durchgefuhrt werden, 
haben nun einen Teil der fehlendes Kennt- 
nisse geliefert 

Da die Möglichkeit eines Schmelze ns des 
Reaktorkerns schon den ersten Kernkraft- 
werk-Erbauern in den 50er Jahren bewußt 
war, trafen sie von vornherein technische 
Maßnahmen, um ein Versagen der Kühlung 
zu verhindern. Ein Kemschmelzen galt un- 
ter Fachleuten als „hypothetisch“, d. h. wohl 
theoretisch, aber nicht praktisch möglich. 
Erst die 1975 veröffentlichte amerikanische 
Rasznussen-Sicherheitsstudie enthielt u. a. 
auch eine Folgenabschätzung dieses Stör- 
falls, nämlich bis zu 15 000 akute Todesfälle 
und mindestens so viele Spatopfer nach Jah- 
ren und Jahrzehnten- Eine von der deut- 
schen Bundesregierung in Auftrag gegebene 
und 1978 fertiggestellte Studie kommt zu 
ähnlichen Ergebnissen. Was Wunder, wenn 
fortan das Kemschmelzen Kemenergiegeg- 
nem als scharfe Munition diente? 

In der Atomindustrie freilich galt es nach 
wie vor als hypothetisch - bis im Frühjahr 
1979 in Hamsburg ein Teil des Reaktorkems 
tatsächlich schwer beschädigt wurde. Zwar 
kam es dank wiedereinsetzender Kühlung 
nicht zum Abschmelzen, doch „veranlaßte 
dieses Ereignis Kemforschungszentren und 
Kemkraftwerkindustrie in aUer Welt die 
Lücken im Wissen um Ablauf und Folgen 
eines KemschmelzunfeUs anhand von Ver- 
suchen zu schließen“, erinnert sich Dr. Die- 
ter Haschke, Leiter der Abteüung Energie 


und Umwelt am Eidgenössischen Institut 
für Reaktorforschung (EIR). 

Tatsächlich beruhen die bisherigen Stu- 
dien überwiegend auf Annahmen, weil gar 
nicht bekannt war, wie die Kernsdunelze 
mit dem Betonfimdament des Reaktorge- 
bäudes reagiert, welchen Druck der entste- 
hende Wasserdämpf erreicht und welcher 
Anteil der freigewordenen radioaktiven Ga- 
se und Aerosole sich innerhalb des Sicher- 
heitsbehälters wieder nied erschlägt Der 
deutschen Studie - beispielsweise winde zu- 
grunde gelegt, der Sicherheitsbehälter 
(„Containment“) berste 27 Stunden nach 
dem Schmelzen, so daß der Großteil der 
Radioaktivität in die Umgebung g elang e. 

Bei deutsch-schweizerischen Forschungs- 
projekten wird jetzt das Kemschmelzen am 
Beispiel des Druckwasserreaktors deutscher 
Bauart studiert Die wichtigsten Experimen- 
te betreffen die Reaktion des Betons mit der 
Schmelze, den Zeitpunkt des Containment- 
Versagens sowie die Rückhaltung der Aero- 
sole - luftgetragener kleinster Teilchen - 
und des Jods im Containment; diese beiden 
radioaktiven Stoffklassen zeichnen für nahe- 
zu die gesamte mögliche Gefährdung. 

Nach einer Vielzahl von Vorversuchen 
konzipierte man Großversuche an zwei An- 
lagen, deren Abmessungen eine schlüssige 
Hochrechnung der Meßergebnisse auf Kern- 
kraftwerke erlauben. Bei der einen Anlage 
handelt es sich um Beta ( „Beton-Testr Anla- 
ge“), die im Kemforschungszentnam Karls- 
ruhe (KfK) für 17 Millionen Mark errichtet 
wurde. Hier wird seit 1982 untersucht, wie 
rasch die Kemschmelze den Beton unter- 
halb des Reaktorbehälters zersetzt und wel- 
che Stoffe dabei freigesetzt werden. Tempe- 
ratur (2400' C) und Zusammensetzung der 
Schmelze entsprechen weitestgehend dem 
„Ernstfall", doch wird selbstverständlich 
ohne radioaktive Stoffe gearbeitet Diese 
Experimente sollen Mitte 1985 abge- 
schlossen sein. 

Die andere Versuchsanlage ist ein Mo- 
dell-Containment auf dem Gelände des Bat- 
teUe-Forschungsinstituts in Frankfurt am 
Main. Es hat immerhin ein Viertel Durch- 
messer des Containments im 1200-Mega- 


watt-Kerakraftwerk Biblis A und 580 m 3 
Rauminhalt Dieses Forschungsprojekt hat 
das Studium des Aerosolverhattens nach ei- 
nem Kemschmelzen zum Ziel und d eshalb 
den Namen Demona erhalten („Demonstra- 
tion des Nachun&U-Aerosolabbaus“). Die 
Versuche sollen Ende 1985 mit einer Vorfüh- 
rung vor der Öffentlichkeit ihren Abschluß 
Anden. 

Was bisher an Ergebnissen aus diesen 
Versuchen vorliegt, wurde jetzt auf einer 
wissenschaftlichen Tagung im KfK darge- 
legt 

• Die Kemschmelze erstarrt, nachdem sie 
drei bis vier Meter in das Betonfundament 
eingedrungen ist Da dieses bei deutschen 
Druckwasserreaktoren aber fünf bis sieben 
Meter mißt, gehört zumindest für diesen Re- 
aktortyp das Durchschmelzen tief in den 
Erdboden ins Reich der Utopie. 

• Der aus dem Beton freigesetzte Wasser- 
dampf kondensiert zum überwiegenden Teü 
an den kalten Innenflarhpn im Contain- 
ment Folglich kann der Druck längst nicht 
so_ rasch ansteigen, und das Containment 
würde nicht schon nach einem, sondern frü- 
hestens nach fünf Tagen leck: 

• Schon nach drei Tagen sind fest die ge- 
samten Aerosole zu Boden gesunken oder 
haben sich an kalten Flächen niedergeschla- 
gen, so daß im Falle eines Containment-Ver- 
sagens allenfalls 0,2 Gramm radioaktiver 
Aerosole in die Umgebung gelang«! könn- 
ten. 

• Der Großteil des radioaktiven Jods geht 
mit dem Silber aus den geschmolzenen 
R rpnnstnffhünpn und mit andprpn Stoffen 
chemische Verbindungen ein, die sich eben- 
falls am Boden des Containments ablagem 
(was übrigens schon in Harrisburg seine Be- 
stätigung fand, damals noch zur Überra- 
schung der Fachleute). 

Dr. J. Peter Hosemann. Bevollmächtigter 
des Gesamtprojekts Nukleare Sicherheit im 
KfK, ist bereits heute überzeugt: „Bei einem 
Kernschmelzunfall ist nicht mehr mit aku- 
ten Todesfällen zu rechnen. Selbst Spät- 
schäden reduzieren sich nach den gesicher- 
ten Erkenntnissen praktisch auf Null“ 

RUDOLF WEBER 


NOTIZEN 


Ballaststoffe senken 
Herzinfarkt-Risiko 

D er Bundesbürger nqnmt mit seiner 
täglichen Nahrung zu wenig Ballast- 
stoffe zu sich. Damit trägt er ein erhöhtes 
Risiko, an Arteriosklerose zu erkranken 
und ttöher einen Eeninferkt zu etiekäen. 
Diesen Schluß zog Professor S. Heyden 
(Durham/USA) aus der holländischen 
Zutphen-Studie. Bei dieser Untersu- 
chung waren über einen Zeitraum von 10 
Jahren insgesamt 871 Männw von 40 bis 
59 Jahren nach ihren Nährungsgewohn- 
heiten befragt worden. Bei den Proban- 
den mit der geringsten Aufnahme von 
Ballaststoffen war die Wahrscheinlich- 
keit, an einer koronaren Krankhat zu 
sterben, viermal höher als bei denen, die 
sich besonders ballastreich eamahrt hat- 
ten. BaBartstoffreiche Ernährung norma- 
lisiert nicht nur die Danntätigkeit, son- 
dern kann auch den Cholesterinspiegel 
beeinflussen. Manche Faserstoffe haben 

Tn ämljfrh (fie G aTbmfta nr*» im 

Dünndarm zu binden, so daß sie im ver- 
stärkten Maße aiisgeschieden wind. Diese 
Unterbrechung des Choksterinstoff’- 
wechsels führt daher -zu einer Senkung 
des Serumcholesterins. Aber nicht alle 
Faserstoffe vermögen den Fettstoffwech- 
sel zu beeinflussen. Weizenkleie beispiels- 
weise verändert den Cholesterinspiegel 
im Blut überhaupt nicht, während ande- 
ren Stoffen eine nachweisbare choleste- 
rinsenkende Wirkung zugeschrieben wer- 
denkann. FuE 

Körperzellen werden 
gezielt resistent 

E inem Forscherteam von Medianem 
der Universität von Texas ist jetzt 
gm«* wichtige T^nMwining in Fragen der 
Resistenz lebender Körperzellen gelun- 
gen; Die Widerstandsfähigkeit gegenüber 
pjnigpn MpHikaTrwntAn läßt s ich auf ande- 
re Zellen übertragen, die auf diese Medi- 
kamente vorher empfindlich reagierten. 
Im Prinzip also können Zellen wider- 
standsfähig gegenüber bestimmten Wirk- 
stoffengemacht werden. Demgegenüber 
suchten nhm irgiwi beispielsweise «»»h 

T Vapsplantati^TiPT) dfe TVnmiTnTPalrtT- 

onen, die Abwehr gegen fremde Zellen, 
TnetfitamiPTitn R zu unterdrücken. Die 
B qtfriiT|wite wu rden mit Zellkulturen 
vorgenommen. Die Forscher übertrugen 


einen genetischen Regulator, nicht jedoch 
veränderte Chfomosomentpfle. Es han- 
delte sich dabei um dn kompliziert ge- 
bautes Gtykoprotem. Es regelt in der 
Membran der Zelten den Abwehrmecha- 
msnus gegenüber von außen kommen- 
den Wirkstoffen. Wenn dieses Freiem an- 
deren Zellen zugegen wird, kann das in 
den Experimenten benutzte Adriamycm 
als Medikament rächt zur Wirkung kom- 
men. Es wird schon an der Zelboembian 
„gestoppt“. Die Forscher hoffen, daß mit 
diesem Arbeitsverfahren zum Beispiel ge- 
sunde Körperteilen einen gezielten „Me- 
dikamenten-Schutz“ erhalten können. 
Krankhafte Zeüwucherangen, wie sie 
beim Krebs auftreten, ließen sich dann 
mit erheblich höheren Medikamenten- 
mengen bekämpfen, weil die „geschütz- 
ten“ Zellen nicht beeinflußt würden, tri 

Mastodons fielen 
Overkill zum Opfer 

N eue Nahrung erhält die „Over- 
kiU-Hypothese“ des amerikanischen 
Ökologen Fäul Martin durch jüngste Fun- 
de. eines Mastodons. Eine Analyse der 
Knochen ergab eindeutig den Gebrauch 
von Werkzeugen zum Töten des Tieres. 
Außerdem ließ sich mit Hilfe physika- 
lischer AnaJyseverfehren feststellen, daß 
Teile des etefentenähnlichen Tieres bei 
mehr als 440 Grad Celsius im Fbuer gebra- 
ten wurden und wohl dem Verzehr dien- 
ten. Ein Waldbrand als Todesursache 
scheidet aus, da die dabei entstehenden 
Temperaturen wesentlich niedriger sind. 
Martin behauptet, daß das Ausstaben der 
Großsäuger vor 12 000 bis 10 000 Jahren, 
das ähnlich plötzlich erfolgte wie das der 
Dinosaurier vor etwa 85 Millionen Jahren, 
auf mpnachliche Jäger zurückzuführen 
ist In emer Computersimulation ließ er 
Nordamerika durch eine Pioniergruppe 
von 100 Personen besiedeln- Bei seinen 
Modellvorgaben (z B. 2,6 Prozent 
menschliche Wachstumsrate} lebten 
schon nach 330 Jahren L2 Millionen Men- 
schen auf dein Kontinent, die durch die 
Jagd durchaus für das Aussterben der 
großen Säuger hätten verantwortlich sein 
können. Durch den neuesten ftind wird 
nun einer der wichtigsten Ein wände ge- 
gen die Overkill-Hypoth&e entkräftet 
Bisher wurden nämlich Überreste von 
Großsäugem, die deutliche Jagdspuren 
zagten, mit Ausnahme von wenigen 
Mammut-Funden, nicht entdeckt H. E. 


Meister der Regeneration 

Erfolge operativer Leberkrebsbehandlung in Heidelberg 


L eberkarzinome und bösartige Krebs- 
metastasen in der Leber galten bisher 
meist als unheilbar. Das soll sich jetzt 
andern, wenn mit neueren diagnostischen 
Verfahren sogenannte solitäre und singulare 
Krebsgeschwüre in der Leber frühzeitig er- 
kannt werden. Es sind in erster Linie recht- 
zeitige chirurgische löngriffe, die zu einer 
etwa dreifach höheren Uberiebensrate in 
fünf Jahren nach der Operation führen. 
Nach Ansicht des Heidelberger Professors 
Christian Herfarth, Direktor der Allge- 
meinen Chirurgie der Universität Heidel- 
berg, ist das ein großer Erfolg für die Chirur- 
gen. Während ohne operative Eingriffe nur 
etwa 10 Prozent der Lebeikrebskrahkeh 
überleben, sind es nach einer rechtzeitigen 
Operation immerhin 30 bis 40 Prozent 
Herfarth marhtp aber Hwitiiph i hgirfo 
noch keine genaueren Angaben aus Europa 
vorliegen, da erst an wenigen Spezialklini- 
ken Krebsoperationen an der Leber durch- 
gefühit wurden. In Deutschland geschieht 
dies zum Beispiel in der Medizinischen 
Hochschule in Hannover und in Zusammen- 
arbeit mit dem Deutschen Krebsforschungs- 
zentrum in der Chirurgie der Universitäts- 
klinik in Heidelberg, 

Die Diagnose-Erfolge ergaben sich aus der 
wesentlich verbesserten Auflösung mit der 
Computer-Tomografie und mittels Ultra- 
schall Da routinemäßig alle sogenannten 
Risikopatienten, die im Bauchraum an 
Krebsgeschwülsten operiert wurden, mit 
diesen Verfahren kontrolliert werden, kön- 
nen schon sehr frühzeitig Absieddungen in 
der Leber erkannt werden. Außerdem kennt 
man seit kurzem eine Reihe spezifischer 
Proteine von wachsenden oder abgestorbe- 
nen Krebszellen, die in da Btutbahn kursie- 
ren. Mit darauf ausgerichteten sog enannten 
monoklonalen Antikörpern läßt sich die 
Diagnose erhärten. Es handelt sich um das 
* carrino-embryo nale “ Antigen CEAund das 
.Alpha-Feto-Protein“ AFP. 


Die Leber als wichtigstes Organ des Stoff- 
wechsels gliedert sch in mehrere Lappen. 
Wenn nun Tumoren in einzelnen Lappen 
entdeckt werden, lassen sie sich quasi 
„lappenweise“ entfernen. Das Zellgewebe 
da Leber besitzt nämlich die Fähigkeit zur 
Regeneration. Aus Erfahrungsberichten 
gebt hervor, daß Resektionen bis zu 80 Pro- 
zent des Lebervolumens umfessen dürfen. 

Neben chirurgischen Maßnahmen gegen 
den Leberkrebs kennen die Spezialisten 
weitere Methoden zur Bekämpfung primä- 
rer und sekundärer Tumoren. Dazu zählen 
Chemotherapeutika auch in Verbindung mit 
Radioisotopen. Da man aus den Abbil- 
dungs-Systemen in der Diagnose den Ort 
der Geaihwüre festlegen kann, versucht 
man über die Blutgefiße, die die Tumoren 
versorgen, die Medikamente direkt an die 
Geschwüre heranzubringen. Dies geschieht 
zum Beispiel mit besonderen feinen Schlau- 
chen. Mittels anschließbarer Dosierpumpen 
lassen sich die Medikamente nun gezielt ein- 
setzen. 

S chnel l e Erfolge verspricht man sich von 
Impfetoffen gegen Viren, die die Hepatitis 
„B“ auslösen. In manchen Fällen sind näm- 
lich die Menschen potentiell Leberkrebs-ge- 
fährdet, die an dieser Form der Hepatitis 
erkrankten. Ansonsten kennt man neben ei- 
nigen krebsauslösenden Chemikalien kaum 
Ursachen, die zu Leberkarzinomen führen. 
Das erschwert natürlich die Bekämpfung 
der verschiedenen Krebsfbnnen. 

Krebsabsiedelungen, Metastasen al so, 
werden in einigen Fällen beim Dickdarm- 
krebs beobachtet Diese Krebserkrankung 
ist heute relativ gut beherrschbar geworden. 
Mehr als 60 Prozent der Patienten leben 
langer als fünf Jahre nach da Operation. Sie 
geboren zum Kreis der „Risiko-Patienten“, 
die laufend untersucht weiden. Sollten sich 
bei ihnen Lebermetastasen zeigen, kann 
schon sehr frühzeitig operiert werden. 

ARNO NÖLDECHEN 



Ein Mammut 
des Starkstroms 

Für Kanada ist ein technisches Großprojekt 
aus dem Berliner Siemens-Schaltwerk be- 
stimmt, das eine Spitzenleistung auf dem 
Starkstromsektor darsteBL Es handelt sich 
um eine metallgekapseüe, mit dem che- 
misch neutralen Gas Schwe felhexaflu orid 
(SF«) vollisolierte Hochs pannungyeehaban . 
läge für 550 000 Volt Betriebsspannung un d 
100 000 Ampere Schaltvermögen - die erste 
Anlage dieser Art mit solch ungewöhnlich 
hoher Schallleistung. 1985 soll sie am Onia- 
rio-S^ in Betrieb gehen Unser Bild aus 
dem Hochspannungs-Versuchsfeld des Ber- 
liner Werks zeigt einen Schalterpol dieser 
Anlage mit aufgesetztem TestauAau wäh- 
rend der Vorbereitung für eine Spannungs- 
Prüfung. HochspansungsschaJtänlagen in 
SF 6 -Technik sind rahez» wartungsfrei, vol- 
.lig unempfindlich gegen äußere Einflüsse 
wie Schmutz oder Feuchtigkeit und zudem 
platzsparend. Konventionelle Anlagen brau- 
chen etwa zehnmal soviel Flache. R.F. 
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Unbekannte Größen 

Vierhundert Jahre schon residiert ein 
päpstlicher Nuntius in Deutschland und 
ist doch nach wie vor weitgehend eine 
unbekannte Größe — und dies, obgleich 
vier davon (darunter der deutschfreund- 
liche Eugenio PaceüiJ spater sogar Päp- 
ste wurden. In konservativ-katholischer 
Sicht berichtet über päpstliche 
Einrichtung, ihren Zweck und ihre Wür- 
denträger, ihre Eifrige und Mißerfolge 
Hendrik van Bergh in „RnjjafhfttlfT des 
Papstes. 4M Jahre Nnntms in Deutsch- 
land“ (Türmer-Verlag, Berg. 372 SL, 38 . 
Mark). Was als Folge der Kölner Wirren 
begann - als der Kölner Kurfürst-Erzbi- 
schof zum Protestantismus übertrat und 
das katholische Rheinland ebenso wie 
die vierte Kurstimme gefährdet schien - 
hat inzwischen einen Stellenwert erlangt, 
der weit über dem katholischen Bevölke- 
rungsteil hinausgeht cdm 

Ungelöste Aufgabe 

Das Büchlein des Münchner Philoso- 
phen Peter Koslowski „Evolution und 
Gesellschaft“ Vertag J. C. B. Mohr, Tü- 
bingen. 29 Mark) ist eine ebenso kritische 
wie scharfsinnige Auseinandersetzung 
mit denjenigen Strömungen der Moder- 
ne, die die Evolutionstheorie als alleini- 
ges Grundprinzip der Gesamtwirklich- 
keit begreifen. Es wird gezeigt, daß die 
Evolutionstheorie besonders in emern - 
freilich höchst wichtigen - Punkt der 
traditionellen Metaphysik unterlegen ist 
Die Ontologie des egoistischen Gens 
kann dem Faktum, daß der Mensch we- 
senhaft Geist- und Freiheitswesen ist, 
nicht Rechnung tragen. Die Synthese 
von empirischer Soziobiologie und tradi- 
tioneller Sozialphilosophie und Meta- 
physik erweist sich als noch ungelöste 
philosophische Aufgabe. ML F. 

Thema Sicherheit 

Der politisch-psychologische Angriff 
auf die seit 1967 gültige militärische Ver- 
teidigungskonzeption der NATO, auf die 
sogenannte Strategie der Abschreckung 
also, ist im vollen Gange. Bücher 
sind in den letzten zwei Jahren « ihn»f 
erschienen, im übrigen von sehr unter- 
schiedlicher Qualität Das von Erwin 
Müll»: herausgegebene „Dilemma Si- 
cherheit“ (Beiträge zur Diskussion mili- 
tärischer Altematxvkonzepta Nomos 
Verlag, Baden-Baden. 236 Sv 49 Mark) 
gehört zu den auf hoher intellektueller 
Ebene geschriebenen. Es stellt eine 
ernsthafte und ernstzu nehmen de Aus- 
einandersetzung mit der Verteidigungs- 
strategie der abgestuften Reaktion dar. 
Selbst wenn man die im Hauptaufsatz 
von Erwin Müller über „Tradierte Muster 
westdeutscher Sicherheitspolitik und Al- 
temativoptionen“ gezogenen Schlußfol- 
gerungen nicht zu akzeptieren vamag, 
macht die Lektüre problembewußter. 
Vor allem gibt die Sammlung von Analy- 
sen den Diskussionsstand in den ent- 
scheidenden Kreisen von SPD und vie- 
len anderen g pgAiisrhnfflit-hpn Gruppie- 
rungen, die ach entweder als „grün“ 
oder als „friedensbewegt" verstehen, 
recht akkurat wieder. Das Buch ist dar- 
um die beste Infonnationsquelle für äße, 
die wissen wollen, was sich „alternativ" 
auf dem Felde der Sicherheitspolitik tut 

nnc. 

Rauher Eroberer 

Das frühe Mittelalter in Europa, als es 
noch keine Nationalstaat»! gab und viele 
Völker sich um einen Platz an der Sonne 
stritten, ist die Zeit des Romans JDer 
Eroberer" (Rowohlt' Vertag, Reinbek. 375 

7,80 Mark) von Georgette Heyer. In 
den Mittelpunkt stellt die englische Au- 
torin den Normannenherzog Wilhelm, 
dem es gelang, im Jahr 1066 England zu 
erobern und sich selbst zum König zu 
krönen. Der illegitime Sohn des Herzogs, 
Robert, genannt der Teufel, schreckte 
vor keiner Gewalttat zurück, um sein 
Ziel zu erreichen: Als alle ehrgeizigen 
Verwandten kaltgestellt waren und er 
seine Macht in der Normandie gefestigt 
hatte, brach Wilhelm zu seinem folgen- 
reichen Eroberungszug nach England 
au L Bo. 

„Nächst Gott - Polen“ 

Bogdan Szajkowski, an der walisi- 
schen Universität Cardiff lebende 
Exilpole, gibt in dem Buch Jfext to 
God , . . Poland“ (Verlag Frances Pinter, 
London. 264 10 Pftind) detaillierte 

Auskunft über die Beziehungen zwi- 
schen Staat und Kirche seit 1944 in seiner 
Hei m at Die „Solid^uitat^-Gewerkschaft 
und ihre Querverbindungen zur Khöbe 
werden besonders berücksichtigt Eben- 
so di« Zeit des Kriegsrechtes. Szajkowski 
beschäftigt rieh 'auch mit dem Einfluß 
des «großen Primas“ Kardinal Wyszym- 
ki auf die Entwicklung in Polen und 
nicht zuletzt auch mit der Bedeutung des 
„polnischen Papstes" Johannes Paul IL 

Autor wartet mit einer Fülle von 
Daten und 7-flhkm aut In der Einleitung 
gibt er einen exakten Einb lick in die 
nid ntotfhf)ii<ff he» polnischen Könfesrio- . 
nen und ihre Strukturen. Schon altem 
dies macht die. Publikation zu einem in- 
teressanten Handbuch. . J. G. G. 


Wenn die Geschichte 
zum Abenteuer wird 

Philipp Vandenberg auf den Spuren des alten Hellas 


H einrich Schliemanns Bericht über 
die Entdeckung des berühmten 
Schatzes, den er fälschlicherweise 
dem Trojaneikönig Priamos zuschrieb, ist 
knapp zwanzig Zehen lang. Er schildert dar- 
in, daß er unmittelbar nach dem ersten Auf- 
glitzem von Gold „unter einem großen kup- 
fernen Gegenstand“ seinen Arbeitern eine 
außerplanmäßige Ruhepause gewährte; daß 
er rieh dann selbst ans Werk macht e, den 
Fund mit Hilfe eines großen Messers freizu- 
legen; und daß er sich zu diesem Zweck „in 
die furchtbarste Lebensgefahr“ begab, da 
die große Festungsmauer, die er untergra- 
ben hatte, jeden Augenblick einzustürzen 
drohte. 

Aber schon sein nächster Gedanke galt 
der „Fortschaffung des Schatzes“, von dem 
die türkischen Helfer nichts wissen durften. 
Diese Absicht aber bedurfte der Hilfe seiner 
„lieben Frau“, die auch sofort .bereitstand, 
'die von mir herausgeschnittenen Gegen- 
stände in ihren Schal zu packen und fortzu- 


Der Amerikaner Irving Stone hat diese 
Notiz in seinem Roman über das „Leben von 
Sophia und Heinrich Schliemann“ wie auf 

einem Nudelbrett ZU einem mehr ere Säten 
umfassenden epischen Bericht ausgewalzL 
Philipp Vandenberg ist da fest schon von 
lakonischer Kürze. Fr benötigt in seinem 
Buch „Das versunkene Hellas“ nur. etwa 

fünfzig Teilen, das dr amatische Ereignis ZU 

beschreiben. Aber auch er spinnt sein Garn, 
auch er liefert, fest möchte man sag en, einen 
perfekten Augenzeugenbericht. 

Er laßt Schliemann seine schöne, junge - 
Frau, die erst zwei Seiten vorher Tränen der 
Wiedersehensfreude vergossen hat, in die 
Arme nehmen und beide .vor Ergriffenheit 
schweigen. Dann greift der Sänger noch vol- 
ler in die Saiten: „Jetzt, in diesem Augen- 
blick erfüllte sich der Traum sein» Lebens, 
ein Traum, der im Kopf des armen Dorfjim- 

ff pn im mecklenb urgischen Ankprshag pm ge - 
boren worden war. .Sophia, agapiti mou - 
geliebte Sophia 1 , sagte Heinrich, ,das ist der 
Schatz des Priamos. 1 “ 

Ohne Zweifel also - man hat es wirier mit 
einem echten Vandenberg zu tun. Ähnlich 
hat sich der Autor ja bereits über Nofretete 
und Ramses den Großen, über den Fluch der 
Pharaonen oder die Geheimnisse der anti- 
ken Orakel verbreitet Der nüchterne proto- 
kollarische Bericht ist nun mal seine Sache 


nicht (obwohl auch der sehr spannend sein 
kann). Seine Bücher leben entscheidend von 
den Zutaten, die eine überquellende Phanta- 
sie liefert; vom erfundenen Dialog, von der 
Aktion des Dabeigewesenseins, von der Mo- 
mentaufnahme, die intime w«*nntnin sugge- 
riert Seine Bücher sind nicht Sachbücher 
im strengen Wortsinn, sondern nähern sich 
dem historischen Roman - was ste zugleich 
erfolgreich und verdächtig macht 

Anders ausgedrückt, „Vandenbergs“ ge- 
hen weg wie heiße Würstchen, sie sind in 
fünfundzwanzig Sprachen übersetzt und ha- 
ben bereits eine Auflage von acht Millionen 
erreicht: Zahlen, die auch ein Däniken nicht 
verachten würde. Die Fachgelehrten aber 
wischen diese Publikationen unwillig vom 
Tisch, und natürlich fallt es ihnen nicht 
schwer, dem munter fabulierenden Autor 
Fehler angiikrpirign; zumindest Halb Wahr- 
heiten, Entstellungen, unzulässige Vergrö- 
berungen. 

So werden sie, wenn sie sich überhaupt 
der Mühe unterziehen sollten, auch über 
Vandenbergs Beschreibung der Wiederent- 
deckung des alten Griechenland dwi Stab 
brechen und ihrem Autor einen allzu groß- 
zügigen Umgang mit den überlieferten Ak- 
ten vorweifen. Die Vielzahl der Leser wird 

Philipp Vandenberg: 

Das versunkene Hellas 

Die Wlederentdeckung des antiken Grie- 
chenland. Mit zeitgenössischen Abbil- 
dungen und zwölf Farbtafeln. Ber- 
telsmann Vertag, München. 352 S. # 36 
Mark. 

das auch diesmal wenig beeindrucken. Sie 
werden auch diesem neuen Vandenberg ihre 
Gunst nicht versagen, in der berechtigten 

Hoffnung, si<*h mit seiner Hilf e einig e anre- 
gend e, interessante, wissen vermittelnde 
Stunden zu verschaffen. 

Schon das Thema verrät den maikter&h- 
renen Kenner der Käuferpsychologie - auch 
wenn es auf den ersten Blick nicht gerade 
neu ist Wie viele Federn haben sich bereits 

mit der »m hänlngisrhm EntgphHigflglnng 

des antiken Hellas beschäftigt wie viele en- 
gagierte Schreiber haben bereits versucht 
Heinrich Schliemann, dem EntriarWr von 
Troja und Mykene, die gebührende Reve- 
renz zu erweisen! 



‘ " :'Xi 




Wo Curtius und Virchow groben: Der Tempelbezirfc in Delphi 


Doch hier geht es nicht nur »m den erfolg- 
reichen, zugleich etwas dubiosen Pastoren- 
sohn aus Mecklenburg, der der Archäologie 
bereits vor mehr als hundert Jahren die Pu- 
blizität verschaffte, von der sie heute noch 
zehrt sondern auch um seine Konkurrenten, 
Zeitgenossen und Wegbegleiter um Emst 
Curtius zum Beispiet den Prinzenerzieher, 
Historiker und Philologen, der Olympia aus- 
grub, aber Schliemanns homerische Beses- 
senheit mild belächelte; um Carl Humana, 
der Straßenbauingenieur in türkischen 
Diensten war, bevor er, sozusagen mit blan- 
ken Händen, dem Burgberg von Pergamon 
zu Leibe ging; um den Architekten Dorp- 
feld, der seinen Ziehvater Schliemann die 
Elementarregeln wissenschaftlichen Gra- 
bens lehrte; um Rudolf Virchow, der nicht 
nur ein großer Arzt sondern auch ein bedeu- 
tender Archäologe war; oder um Alexander 
Conze, den Museumsmann, der Humanns 
Arbeit in Pergamon zunächst protegierte, 
dann fortsetzte . . . 

Ergo: eine ganze Galerie ebenso eigensin- 
niger wie g enial er Halbgötter des deutschen 
Gelehrtenolymps, die dem Buch jenen 
menschlichen Touch verleihen, auf den sich 
Vandenberg so gut versteht 

Sein sachverständig aufbereitetes Buch 
ist aber auch hervorragend recherchiert. 
Selbst die Experten werden dem Verfasser 
wahrscheinlich bestätigen müssen, daß er 
fleißige Quellenarbeit geleistet hat. Er hat 
rieh nicht nur in das wissenschaftliche 
Schrifttum der Pionierjahre vertieft: und die 


Fülle bereits vorliegender Biographien 
durchgeackert sondern auch Briefe, Tage- 
bücher und Zeitungsberichte der Kirchen- 
väter der Archäologie zu Rate gezogen, und 
genau wie seinen mit Pfiff und Verve konter- 
feiten Ausgräbern sind ihm dabei interes- 
sante Ausgrabungen geglückt wie etwa das 
achtstrophige Gedicht das Emst Curtius 
seiner Frau zum 46. Geburtstag schrieb (wie 
überhaupt das Porträt von Curtius enorme 
Detailkenntnisse verrat). 

Und was es noch vor hundert Jahren be- 
deutete, archäologische Forschung zu be- 
treiben, was an Leidenschaft und Leidens- 
bereitschaft was an Abenteuerlust orienta- 
lischer Schlauheit und Robustheit des Lei- 
bes und des Gewissens vonnöten war, eine 
längst versunkene Welt zu neuem Leben zu 
erwecken - das alles gewinnt in diesem 
neuen Vandenberg ein hohes Maß an Dra- 
matik, spektakulärer Unmittelbarkeit und 
AnschauungskrafL 

Die Prognose für das „versunkene Hellas“ 
kann also nur positiv sein. Das Buch liefert 
eine Menge Information, gewährt einen auf- 
schlußreichen Einblick in die inneren Span- 
nungen der damaligen deutschen Gelehrten- 
republik und steckt bis an den Rand voller 
Lesefiitter. Daß die chronologische Aufrei- 
hung der Ereignisse mancherlei Sprunge 
und Brüche zur Folge hat und daß sich der 
Autor manchmal allzusehr den Schwingen 
seiner Vision anvertraut wird man in Kauf 
nehmen müssen. Es wäre sonst kein echter 
Vandenberg. RUDOLF PÖRTNER 


Zelda tanzt 
den letzten 
Walzer 

Ein Schlüsselroman über 
die beiden Fitzgeralds 


S ave Me the Waltz“ hat die Autorin ihren 
1931 geschriebenen Roman genannt, 
nach dem Titel eines Tanzschlagers: 
Das bezog rieh ganz allgemein auf das gesell- 
schaftliche Klima der halbwegs begüterten 
Schichten in den USA nach dem Ersten 
Weltkrieg. Der Roman handelt von Alabama, 
einer Tochter aus gutem Südstaaten-Hause, 
die in jungen Jahren den aufstrebenden Ma- 
ler David Knight heiratet Knight macht 
Karriere, das Paar lebt angestrengt flott in 
New York und in Europa, setzt eine Tochter 
in- die Welt und genießt die Freuden des 
Lebens - viel Alkohol und ein Gefühl des 
Auserwähltsems eingerechnet Freilich, Ala- 
bama leidet an der Art und Weise, mit der 
David auf ihrer Seele kniet Alabama fühlt 
rieh behindert in der Selbstverwirklichung, 

Zelda Rtzgerald: 

Schenk mir den Walzer 

Roman. Rogner & Bernhard, München. 
287 S., 20 Marie. ' 

obwohl sie hart (und viel zu spät) daran 
arbeitet, Tänzerin zu werden, ein Professio- 
nal. 

Wer rieh da dunkel an ein berühmtes Paar 
der wilden US- und Künstleizeiten zwischen 
den Kriegen erinnert fühlt, der hat recht 
Dies ist ein recht ordentlicher Schlüsselro- 
man über die tollen und bedauernswerten 
Fitzgeralds, geschrieben von Zelda F. selber 
in jener Nervenklinik, die sie 1931 aufsuchen 
mußte. Zeldas Romandokument ist ein eh- 
renwertes Stück Material für lebendige Lite- 
raturgeschichte; es zeugt für einen litera- 
risch talentierten Menschen, der es gewiß 
nicht leicht hatte im Schatten des außeror- 
dentlichen Talents Scott F., eines Mannes 
mit wenig Selbstdisziplin in Ehe und Alltag. 

Jedoch: „Zelda, eine SüdstaatenschÖn- 
heit, die es gewohnt war, Aufmerksamkeit 
zu erregen, was ihr als Frau neben dem 
berühmten Scott Fitzgerald versagt blieb. 
Dagegen schrieb und malte und tanzte sie 
an.“ So steht es auf R. & B.’s Umschlag- 
klappe und kann in awnam . holden 
Schwachsinn nur noch durch der Überset- - 
zerin Anita Eichholz’ Nachwort vertieft wer- 
den, Zelda habe an der Seite von Scott keine 
Aufmerksamkeit erregt 
Noch heute, ein Halbgahrhundeit spater, 
weiß doch eigentlich jedermann, sofern er 
von Rtzgerald überhaupt weiß, ein wieleb- 
hafter und origineller Mensch Zelda gewe- 
sen ist Was das Malen und das Tanzen an- 
geht, da war sie eine liebenswerte Amateu- 
rin, als Autorin ist sie etwas besser als rin 
Dilettant Wovon sie aber wirklich etwas ver- 
stand, das war, Aufmerksamkeit zu erregen. 

Nun sagt uns Frau Eichholz, Zddas Wild- 
heit, geistiger Zustand und Alkoholismus, 
das ' alles sei wahrscheinlich die Schuld ge- 



Im Regen stehengelassen 

Vance Packards Kritik an der kinderkranken Gesellschaft 

1"~TehJLerl 
IH mach! 

X Dritte 


Wenig S«l bstdisziptia in Ehe und AHtag: 
Scott Rtzgerald FOTO: röhnk 

wesen des Mannes Scott F. und seines 
schrankenlosen Egoismus sowie des vielen 
schlechten Gins während der Prohibition. 
Das ist natürlich möglich, und es wäre sehr 
dankenswert, hatte Rau E. die notwendigen 
Forschungen betrieben, um ihre Theorie zu 
erhärten. Das hat sie jedoch nicht getan. 
Scott F. habe unter seinem Namen Erzäh- 
lungen aus Zddas Feder publiziert, eine von 
ihnen preisgekrönt? Frau Eichholz nennt 
nicht einen Titel dieser Erzählungen. Scott 
habe Zeldas Lebensäußerungen stets für 
sich selbst leergemolken? Frau Eichholz 
sagt es - und bleibt den Beweis schuldig. 

Gewiß ist eines: Zelda F. war Scott F.s 
Lebenselixier und dazu seine Dolmetscherin 
und Führerin im Bereich der Kreise, über 
die er mit Vorliebe schrieb. Scott F. war ein 
Snob mit ein wenig Genie. Ohne Zelda wa- 
ren seine Arbeiten bei weitem nicht so gut 
gewesen, wie sie sind. Das aber ist alles 
bekannt, belegt, untermauert - nicht zuletzt 
von Leuten wie Hemingway, den Frau Eich- 
holz mit ein paar Bemerkungen zum Macho- 
Monster aufbaut CHRISTIAN FERBER 


■ beider Erziehung unserer Kinder 
! machen wir nicht erst, seit das letzte 
Drittel des 20. Jahrhunderts angebro- 
chen ist - wir machen heute andere und vor 
allem gefährlichere Fehler.“ Der amerika- 
nische Soziologe Vance Packard, in der Bun- 
desrepublik bekanntgeworden durch „Die 
geheimen Verführer“, weist in seinem neuen 
Buch „Der Verlust der Geborgenheit“ das 
eklatante Versagen der Gesellschaft in ihrer 
Verantwortung gegenüber den Kindern und 
damit letztlich gegen sich selbst nach: „Wie 
die Zukunft aussehen wird, bängt wesent- 
lich davon ab, wie wir jetzt und heute unsere 
Kinder erziehen.“ 

Trotz eines weitgehenden materiellen 
Wohlstandes sind mehr Kinder denn je in 
Gefahr, zu verwahrlosen oder gar zu ver- 
hungern. Einige Millionen Kinder kommen 
in puncto persönlicher Zuwendung in ihren 
ersten Lebensjahren einfach zu kurz. Die 
von Packard zusammengetragenen Folgen 
müssen erschüttern: Über eine Mülion Kin- 
der reißen in den Vereinigten Staaten jähr- 

Vance Packard: 

Der Verlust der Geborgenheit 

Scherz Vertag, München. 352 S., 34 Mark. 

lieh von zu Hause aus. Forschungsinstitute 
melden die dramatische Zunahme gestörter 
Entwicklung: Magenbeschwerden, Schlaflo- 
sigkeit, erhöhte Erschöpfung und Depres- 
sionen. Ein Nachlassen der Lernmotivation 
führt zu häufigem Schule-Schwänzen. Die 
Entwicklung der Jugendkriminalität gleicht 
einer gesellschaftlichen Katastrophe: Bei 
der Hälfte aller ertappten Diebe und Einbre- 
cher handelt es sich um Kinder und Jugend- 
lich unter 18 Jahren. 400 000 Mädchen unter 


Ein mordlustiger Casanova 


W enn der große Sachbuchautor 
Thorwald Krimmalgeschichten 
schreibt, so kann er sich auf einen 
riesigen Fundus von Kenntnissen aller Art 
stützen. So war seine etwas zu weit ausla- 
dende Jäonteverdi-hGsaon“ zugleich ein 
Panorama oberitalienischer Zustände von 
den Familiensitten bis zur reichen Ver- 
schiedenartigkeit der Schinken-Sorten. 
Mit „Tödliehe Umarmung 11 (Droemer 
Knaur Verlag, München. 247 S., 29,80 
Mark) enthüllt er seine genaue Kenntnis 
Kaliforniens, das neben dem Tessin immer 
noch sein zweiter Wohnsitz ist Aber am 
besten kommt ihm sein medizinischer 
Sachverstand zupaß, nur hat er die un- 
glückliche Neigung, sein Augenmerk 
meistauf die Gegend unterhalb der Gürtel- 
linie zu richten. 

Schauplatz ist diesmal ein überdimen- 
sionales Luxusbordell in der Mojave-Wü- 
ste. Die Fabel klingt schon in Arthur 
Schnitzlers Novelle „Der Mörder“ am Dort 
bringt ein junger Mann aus gutem Hause 


seine lästig gewordene Geliebte um, in- 
dem er der Herzkranken die Freuden der 
Liebe allzu heftig zuteil werden läßt ln 
Thorwalds „Tödlicher Umarmung" wie- 
derholt sich das Ereignis sechsmal und 
verschafft dem mordlustigen Casanova 
kurz hintereinander das Vermögen von 
sechs Frauen. 

Bei Schnitzler feilt der skrupellose Mör- 
der bald in einem Duell, doch Thorwald 
hat sich eine schlimmere Rache für ihn 
ausgedacht: Dieser Brent Garveil beginnt 
nach so viel liebevoller Krankenpflege ein 
Leben voller Ausschweifungen, das ihn 
auch in das Bordell in der Wüste führt Der 
übermäßig strapazierte Lüstling verrö- 
chelt auf der quadratischen Liegestatt in- 
mitten zerrissener Reizwäsche, Kaviar- 
brötchen und zersplitterten Sektgläsem. 
Von dem sonstigen Lustpersonal bleibt 
nur die atemberaubend schöne Chryssan- 
thie auf der Szene, die standesamtlich be- 
urkundete Witwe und Erbin. Auch eine Art 
Happy-End. HELLMUT JAESRICH 


15 Jahren werden Jahr für Jahr schwanger. 
Ein Drittel aller registrierten Geschlechts- 
kranken sind Minderjährige. Innerhalb von 
15 Jahren hat sich die Zahl der Verhaftun- 
gen bei Kindern und Jugendlichen wegen 
Drogenkonsums und Drogenhandels um 56 
Prozent erhöht 1,3 Millionen Heranwach- 
sende sind alkoholabhängig. 

Die Ursachen der Fahlentwicklung ortet 
Packard richtig - wenngleich etwas global - 
im Verfall der Familie: Der Anteil der Kin- 
der aus geschieden«} Ehen liegt in manchen 
amerikanischen Schulen teilweise schon 
über 40 Prozent Jedes vierte Kind unter drei 
Jahren hat eine berufstätige Mutter. Zwei 
bis »hn Millionen Kinder im Schulalter sind 
Schlüsselkinder. Bitter-ironisch schlußfol- 
gert der Autor „Das Fernsehen ist im Hin- 
blick auf die .Betreuung 1 von Kindern die 
bei weitem wichtigste Errungenschaft die- 
ses Jahrhunderts.“ Ein neuer, ichbezogener, 
nach Selbstverwirklichung strebender El- 
tern typ überläßt seine Kinder der Freiheit 
und der Einsamkeit 

Eingehend widmet sich Packard dem Pro- 
blem des Scheid ungskindes. Die Erfahrun- 
gen, die Packard aufzählt, zeigen in erschüt- 
ternder Weise, daß Kinder die Scheidung 
ihrer Eltern in der Regel keineswegs ohne 
Schäden überstehen. 

Eine Möglichkeit zur Wende für Kind, Fa- 
milie und Gesellschaft sieht Packard - ge- 
stützt auf Forschungsergebnisse - in einer 
Rückbesinnung auf den Wert der Familie, 
sowohl für das Individuum als auch für die 
Gesellschaft: „Die Vorteile der Ehe Ziegen 
gerade in ihrer Ausschließlichkeit und Dau- 
erhaftigkeit Jede Studie zur Persönlich- 
keitsentwicklung hat erwiesen, daß lehr 
Stärke und Stabilität sich bei Kindern am 
besten entwickeln können, wenn sie in einer 
Atmosphäre der Geborgenheit aufwach- 
sen.“ Diese Erkenntnis beinhaltet jedoch zu 
wenig konkrete Therapieansätze für die kin- 
derkranke Gesellschaft. 

Zunächst wesentlich scheint aber- das ist 
das Verdienst dieses Buches daß die dro- 
henden Gefahren überhaupt erkannt und 
einer Diskussion für würdig befunden wer- 
den. „Die gesamte Tendenz unserer Gesell- 
schaft, unserer Diskussion und eben auch 
unserer Familien geht dahin, daß wir die 
nacbwachsende Generation vernachlässigen 
und sie in Leid, Angst und mit ihren Proble- 
men allein lassen. Manc he dieser Leidens- 
probleme droben einen großen Teil der jun- 
gen Menschen auf eine irreversible Weise zu 
schädigen.“ 

Vidieicht vermag das Buch wachzurüt- 
teln, damit die auch in der Bundesrepublik 
bestehende Gefährdung der Heranwachsen- 
den wenigstens gebremst werden kann. Die 
Zusammenhänge zwischen der Instabilität 
von Familie und späteren Lebensschwierig- 
keiten sind in der Bundesrepublik seit 15 
Jahren bestens bekannt Es ist zu hoffen, 
daß diese bestätigenden Erkenntnisse aus 
den USA in die so dringend nötigen fami- 
lienpolitischen Maßnahmen umgesetzt wer- 
den. HORST SCHETELIG 


Ein einzig- 
artiges 
Handbuch 
zum Zeit- 


geschehen. 



Teil 1: 

Die neuen 
Begriffe 
unserer Zeit 
von A bis Z. 

Teil 2: 

Die Lage 
in den 172 j 
Staaten 
der Erde. 

Teil 3: 

Die aktuelle 
Liste der 500 
wichtigsten 
Personenden 
Gegenwart. 



AKTUELL 
Das Lexikon 
der Gegen- 
wart überall, 
wo es 

Büchergibt. 
Für nur 
19,80 DM. 

AKTUELL Das Lexikon 
der Gegenwart 
Kompaktes Handbuchtormat. 

1 044 Selten mit mehr als 
2000 Abbildungen. 

Durchgehend vierfarbig. 

Nur 19,80 DM 
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Zinzendorf-Schulen 

Gymnasium • Realschule 

der Herrnhuter Brüdergemeine 

Internate Jur Schüler und Schülerinnen des staatlich anerkannten 
Gymnasiums ( neusprachlich : Englisch! Latein! Französisch, rruah 
natur »u- EngUFran v.). der staatlich anerkannten Realschule sowie 
der öffentlichen Grund- und Hauptschule Königsfdd. Hausauf- 
gabenbetreuung, Legasthemkerkurs, gestaltete Freizeit, Sport, 
Werken, Jugendfeuerwehr. 

Prospekt unter Tel. (0 7725)70 71 
Postfach 251 

Erdmuth-Dorotheen-Haus 

Berufliches Gymnasium - Haushalts- und emährungswissenschafiU- 
che Richtung. Kl. 11—13, auch für 
Realschülerfinnen) der Fechschulreife. 

Berechtigung zum Studium aller Fächer im ganzen 
Bundesgebiet. Individuelle Betreuung in kleinen Klassen. 
Wohnmöglichfceit in Wohnheimen. Mädchen und Jungen werden 
aufgenommen. 

Rufen Sie uns an unter fO 77 25) 70 74 und 70 75 - fordern Sie 
Prospekte an. Postfach 140. 

7744 Königsfeld im Schwarzwald 

Heilklimatischer und Kneippkurort 800 mit M. 


ENGLISCH IN ENGLAND 

krtenatv- und Spracfterholungstairee. Unterricht und Vollpension zusammen mit Ehren 
Lehrern in unserem exklusiven Waflington House direkt am Meer, oder bei Gasttamifien 
in der herrlichen Landschaft von KenL Kleiner Kreta, persönliche Atmosphäre. groCtar 
Sandstrand. Anfinger und Fortgeschrittene, ScMtatfarlantoreo, WlrtscheftaOhniag»- 

krflfte. Erwerb des Cambridge CwtUcate. UngzeOkunw mit HP ab 270,- OM pro 

«»■ 

woeno. 

Seminar für Advanced English Studies 
Jane! Mulh-Dunfcwt. Am Mühlen borg 38. 4800 BtoMsUL TeL 05 21 M0 1253 
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Sind Sie zwischen dem 1. 7. 1967 und 31. 3. 1970 geboren? 


Dann können Sie sich um einen High-School-Platz der idealen 
Organisation Intercuttu rai Student Exchange (AiSEJ bewerben. 

Ein Jahr HIGH SCHOOL 1985/1986 

IN DEN USA 

A1SE ist als .Exchange Visitor Program“ anerkannt. 

200 Platze stehen deutschen Jugendlichen in amerikanischen Schu- 
len und Familien zur Verfügung. 

Rufen Sie gleich an und verlangen unseren Prospekt! 

Tel. 0 89 /3 54 27 84 Mo. -Fr. von 14 bis 18 Uhr, oder schicken Sie 
uns den Coupon an STS School of English, Connollystr. 16. 

8000 München 40 


Triumph-Adler 
Textseminare 
machen schlau. 


HITSY 


’ ui't 
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Informationsseminare 

„Programmierte 
|£* Textverarbeitung 
Jf mit Textsystemen “ 

| Schwerpunkte. 

Oie systematische Auswahl eines 
Textsystems 

■ • Das übersichtliche Texthanobuch 
£,• Die schrittweise Einführung der 
' _ programmierten Textverarbeitong 

Vf •• Die Motivation der Mitarbeiter - v 
* .Dauer; 

vf-Tag; 9.00 bis 1700 Uhr - DM 95.- 
|f -izgl. MWSt. 

Kam 23.10. 1904 in Kassel 
•'.afri:24.iO.1904 in Bremen : 
RMm.27.-11. 1884 in München 
tm 28.11,1984 in Berlin : •. 

Ifr. Ausbildun g sseminare 
L „Oie Einführung der prograntz. 
Vomierten Textverarbeitung" O" 

IkSchwerpunkte; , . : ; 

r # Einführorrgsstrategie der program i; 
|:j£- mierten Textverarbeitung 

Korrespondenz-Analyse .' v 

'Textprogrammierung 
( • Organisation übersichtlicher. Vext- 
; handbüchsr 

• Die Motivation der Mitarbeiter " . 
Dauer: 

5 Tage. DM 1.120 ,-zzgl. MWSt. 

.vom 01.10. bis 05. 10. speziell für 
Geldinstitute . .. 

X vom 22. 10. bis 25. 10.’ für alle 
7 Branchen . .. '/ 

|v yorr* 12. 11 . dis lö-’-I O spezieii für- 
Orfeniiich e' Verwaltung, y 
h .vom 10. 12. bis 14.42" für aile . 
Branchen 
Veranstalt-j-gsGd: 
Berneck/Schwerzwald . ■ •--r- 

TTTTTTTTTT 


' Ich bitte um kostenloses Intürmaöons- 
° material über: 

• □ 1 tägiges Informations-Seminar 

• CJ Stagiges AusMdungs-Seminar 

• □ B1TSY Bildschi m-Textsystem 

e □ Bitte bestätigen Sie Ratze 

• furdenlnfomiatHmstagam 

• in _ 


zum Preis von DM 95,- ttfll. MWSt 
Name: 


Branche:^ 

Straße/Nr.: 

mm- 


Coupon etnsertden an: 

Institut für Textveratbeitung. 
Postfach 200344. 

7022 Lßinfdden-Echtedingsn 


Staatl. anerk. priv. 

Realschule 
mit Internat 

für Mädchen und Jungen 
Elisa beth-Engels-Stiftung 


;hd\ . 

LäSKf*' 


( rikuas- * 

Ganztagsschule 

als zweiäugige Reatactnjta (KL 5-10) 
bietat intens. Lernhilfe. 

Durch Facftütxingaöunde«. Fürdar- 
luirae. Artiettssiunden führen wir zu 
Leistung. 

Daneban gibt es viefe Fmizertangetiofe 
(Big. Sport- u. Tennisplatz. Turnhalle. 
Hobbyräume. Fotolabor u. a .1 
Anmeldung noch möglich. 

SchtoB Varenholz. 4825 Kalletal 1/b 
(a. d VteserJHM). »(0 57 56)4 21 


NICHT VERSETZT? 

Es ist sinnlos, nur eins Klasse zu 
wiederholen, wenn seit Jahren 
schon die Grundlagen fehlen. Wir 
schließen in Leistungsgruppen alte 
Kenntnislücken und unterrichten 
weiter. Man verbessert die Leistun- 
gen und verliert - bei zeitigem 
Wechsel - kein Jahr! 

• n. 2-7 Schülerfinnen pro Klasse! 

• Aufn. v. Mehrfachrepetenten 

• RealschulabschluB o. Abitur 

• Abivorbereitung (BW u. Hessen) 
Kurpfaiz-Intamat, Dfersteinstr. 4 
6901 Bemmental/Hekleiberg 


Französisch 
FÜR INDIVIDUALISTEN 

COTE D'AZUfi • PARIS 
Auskunft und Reservierun- 
gen: 

Q 62 23 / 67 04 oder 
00 33 J 93 / 28 21 21 Mme. Un, 
ftcudi und Gal, Centres Fratica 
ÄUezaand, Hollmuthstraße 13, 
8903 Neckargemünd. 



ENGUSCH IN ENGLAND 

Unser wefttiefareifaa 100-ZündMr-Hotsl am Maar (London 103 fcmf »ne tum» ebenso 
bekannte Englische Sprachsdtuie sind kn salben Gebftude, vom Brftah Coundl zner* 
kamt und seit 1957 etabflsrt. 

£ 18 pro Tan alnschL Unterricht. alle Mehheton und Unterkunft m unserem Hotel oder in 

iiilätnlMan 

M X ERMÄSSIGUNG 

/M bei Auteniha Ns d a usr von 90 Tagen oder länger (InfcLSonderfc u r- 
ss 1. Cambrtdpe-Prüfungan) 

mm sie an: REGENCY SCHOOL OF ENGLISH 

üSJRNET 

SONDERWBHNACHT8- UND -OSTEMOmSE 



Englisch 

inEn^and "N I 


Vom British Council anerkannte Sprachschulen 
Verlangen Sie gratis und unverbindlich das Kursprogramm. 

Anglo-Continentai 

Dep. 44, 33 Wimborne Rd.. Bournemouth BH2 6NA ■'England 
Tel. 0044202/2921 28 oder 
beim Sekretariat für das deutsche Sprachgebiet 
Anglo-Continentai 

Seefeldstrasse 17 44 A 1^1 OntinefTtal 


CH-8008 Zürich 
Tel. 00411/47 79 11 


Angloj 
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WELCHE ENGUSCHE SPRACHSCHULE 

• W vom BrffiEsh Counefl anerkannt und flfitgffed von ARELS? 

• hat eine 100%lge Examenv&tolgsquote? 

• bietat Ihnen ein unübertro ff enes Prefzeffprogramin? 

• und kostet nur DM 270,- wöchentlich einschließlich Unterricht und 
Unterbringung mit Halbpension? 

CHURCHILL HOUSE SCHOOL RANISGATE 

Hauptkurse (2-40 Wochen), Examenskurse. Crash-Kurse. Business-Kur- 
se, Ferienkurse. Für olle Altersgruppen. Für Anfänger und Fortgeschrit- 
tene. Verlangen Sie noch heute eine kostenlose Broschüre (in Deutsch): 

4IMI * P#I UL DnSüraUnS 1 / 8 4J/586835*' C * S,k,,,d 


Ausbildung in der Schweiz 

• Französisch für Ausländer (Diplome de l'Alliance francaise) 

• Englisch für Anfänger und Fortgeschrittene 

• Diplömes: commerce, secretariat. secretaires de direction 

• Maturite (Eidgenössisches Abitur) 

• Baccalaureat franpais 

• Ferienkurse August-SepL 



Dieser Jahrestcfei wird nur 

noch Biszum 31. 12.1984 
hergesleflt und dann 
me wieder. Für Liebhaber J 
und Sammler flauen wtr fi 

emige Eremplsre ff 
reserviert. Ausführung: ff 
925/000 Steitng- ff 
S Ah, vergoldet ff 
von Hand ff 
emailliert M ■ 


RDBBE3I 

Ertialtkch in Ihrem 
Süberwaren-Fach geschah 




W. Recke witz 

3 Aquarelle, dat. 1961, 34x54, 
aus Privathand f. je DM 2800,— 
abzugeben, 

Tel. 02 01 740 80 48 


jDle Amazone“ 

Broazeskulptur von Pul Wunderlich 
zu verkaufen. 

TtaL 8 n 88/ 42 «tob Montag) 


Seit 15 Wahren 
kin/en wir groß* 

; Briefmarken-/Münz- 
sanunlungen 

W.D.Matthiei ■ Colonniden 70 

a000HH36Tel.(040)54&468 




Intemat-Extemat Ecoteiemaoa 
Tel OMUSK 30 f5 0/ 3 eftemrn dePrevitle 

Tete« 26600 CH-lOül Lausanne 


_ cie 

tömama 

iausanr.i 


Englisch, Französisch, Spanisch, Italienedi 

lernen Sie. mm + wo Sie wollen. 

Mit den außergewöhnlichen Tonbondkossetlen nach Prof. Dr. Losaniv 
lernen Sie leicht, gut und schnell. 
Gratisinformationen direkt vom 

Verlag für moderne Leremethoden 

Postfach 6 28 12, 8261 TüflOng. TeL 0 86 33 / 1430 


B.-BBndow- Schulen 






Grofie ffntoMctim 
»28. Md 27. 18.84» 
9.38 Bbr 

Zur Versteigerung gelan- 
gen 2200 Objekte von 
z. T. internationaler und 
musealer Bedeutung. 

Katalog auf Anforderung. 

VwtesteiitigimgBBta 

13. + 14. 10. von 

11.00- 18.00 Uhr 
15. + 16. 10. von 

14.00- 18.30 Uhr 
17. 10. von 14.00 bis 

20.00 Uhr 


F 




D-303) Ahlden Aller. St hloft 
Tel. 1051641 573. Telex 924 3!M ;mkiu 





Kunst des deotsetiesL Möbels 
von Kreisel. Band I, von den An- 
fängen bis zutn Hochbarock, 
Band n. Spätbarock und Rokoko, 
gegen Gebot tu verk aufen. 
Ang. u. Z 9782 an WELT-Verlag, 
Postfach 1008 64, 4300 Essen 


Nostalg. Rarität 

Mehrere Karussell-Pferde, auch 
miyp Schaukeln, sowie Schaustel- 
lersacben verkauft 

TeL 123 67/ 83 37 


jetzt bestellen! 

HAP GRIESHABER 

Werkkatalog der Holzschnitte 
Angebots-Informationen durch 
Graphik-Galerie, TOGO Schorndorf 
Postfach 1605 


Liebbabevstuck 

Ein bemerkenswerter antiker persi- 
scher Teppich zu verkaufen. 
Angeb. erb. u. U 10327 an WELT- 
Veriag, Pos ff. 1008 84. 43 Essen. 


Ca. 8W Angebote w«5 Jta. Berich 
Ugnns22.-X7. OkL. 1S-1« Uhr 
GemAlde. orig. Grafflc, Skulpturen. 
Uhren. Gobelins, Ronrtb a nd w, Fo- 
to gr. <L Frühzett. Künstlern wie M. 
KÜnger. BeSmer. Picasso, DaH, Flui, 
Otto Dtx, 5 Tanmrtret L Bnch&arm 
ledergzb. ans. DM MA Us 27. 10. 
danach 530,- DM 
KUNSTBAUS D, M- KUKGBX 
Mühlgasse 3. 85 Nürnberg 11 
Abt W, TeL 00 11 7227088 
Telex 6 22 716 dmk d 


ANTIQUITÄTEN 

- Georgien - 
Georgiern - 6eorgian 

Jetzt finden Sie bei uns 
auf 1000 m 2 die schön- 
sten Georgian-Antiqui- 
täten zwischen Anno 
1714-1830 


Die Adresse lorcnyuschc Antioui- 
Lstcn. Auswahl. Preiswürdigkeit, 
Qu.iüirii. Sc.“ ico. ijcgüCcchtune. 

4400 Münster Frifdr.-Ebcrt-Str. 110 
W 325* 793SB7 wert IMS, «TCt. T7-14 M 



Jfcmh— fc 171+18 • 30C3 BOckeborg > Tokston (05722) 



aus aller Welt - Katalog frei; 
Ankauf/V erkauf/Beratung. 
Erstes Wert papier- Antiquariat 
B. Ullrich, Surkenstr. 55a 
4630 Bochum I.T.: 0234 / 79 79 12 


WWW 


Angeb. »m. u. S 10325 an WELT-Vwtafl. 
Postfach 10 OB 64. 4300 Essen 


Taschenuhr 

& arabJus-S» vonnette v. Ernst 
Fuchs, 18 K- Gold, zu verkaufen 
TeL • 22 28 / 42 42 (ab MootSE) 


Bordjalu-Kasak 

niss. Kaukasus, 173x282 cm, 100 m. 
. Expertise, v. Priv. zu verlc. 

TeL; 92(3/3534 56 


Sämtliche INTERNATE u. PRIV ATSCHULEN der BR Deutschland 
und der Schweiz 

mil detaillierten Angaben gegen Schutzgebühr von DM 40.- 
von. PRO INTERNATE e. V. Pöstf. 67 05 45. 2 HH 67. T. 040/6 034003 


Ölgemälde Burger- Willing H. W 
90x80, ansprechend. Motiv, zu 
verk. VB. 

TeL: «5 ZI 751 39 59 


Alle Seat 
scheine! 


Am besten beim DHH. 

Deutscher Hochsrasportvaband 
„Hansa“ e.V., Postfach 301224, 

2000 Hamburg 36. Telefon 040/351731. 





Zuhause lernen heißt 
viel Geld und Zeit sparen. 

BETRIEBS VOTRT/IN 

AusbBdung - Diplom 

Mehr Verdienst und gröSere 
berufliche Sicherheit 
Fordern Sie kosten!, unseren 
Prospekt BA. 

HöferiiiHnStttut 

7858 Weil am Rhein 


Bitte Jahresprospekt anfordern! 


/ Befehlen- \ 

heißt oft quäle n! 


Wir suchen ständig 

Hundertwasser - Regentagmappe, 
Chagall - Bibel H, Chagall - Litho- 
graph Iu.IL 
Kunsthaus AKTES 
Berliner Str. 52. 4840 Rheda 
TeL 05242/4 40 34 



Alte Cttaa-Tewicte 

Orort-TeppJche Golshan 
Ander Alster ai. 2000 HH1. Tel. 24 58 09 


d ma tot nasal, ml uw rmu 
h) wnmwm m m m Mach ck. 

(läftattMtea fo echte» Metall) ru verkanten. 
Preisangebot rauer N 10332 an WELT- Vertag, 
Postfach 1908 64. 4300 Essen. 


TIFFANY-iarepoo, Koptea 

direkt vom Hersteller 

T«L 041 / 04/4 83 44 


Seltene Siadtansichten. 
Landkarten. Varia 

SunCesreputi!'* OtfigebiCte -rid 

i-.-sterrd rr,i i 00Ö Passionen 

Ki*t,-:oq Nr 5 soeben erschienen 
••C-! Anfrage »oster- io« 

Galerie Hans Rubel 

00cm?.his:ra!;e 

'-‘.G Neusladt-'V/esnst-aO-e 


SfeieaMg 


RCTBOSBfIBBMBAia 
von dar Gnorra Ms an Pf U rerarpuL 
GretisMo .W* «tfoRMn UL 
TOKSTUBE - D-355I UL-GoBfcWan 


Glashutter Taschenuhren 
® kauft * verkauft * repariert 

lg*) UhtauOmeaeUsterBUSE ■ 6500 MAINZ 

M S ta w i M Bael-waitlflaw« 



Möbelpflege * Antik * 

— Bin — is s für höchste AmsprOche! 

HMmi »uüitoehw tatarUMML «cMRa 
w» t « rhi»wid «asHaura wi u M rawyunl Emu. 
PMItander uw>. AaHMMMsaro g-OoM DM 23.- 
tr#iH*u». 30 Tg ft(K*gmerecM *(04192)1420 

BaMreWark, 2357 Btd Sremsisa 2 


/ Kind«' ahmen vieles nach - im 
f Guten wie im Schlechten. Wer 
Vorbild ist braucht keine 
zweifelhaften Druck- /C/ö , 
mittet Psychischer 
Terror ist destruktiv, (fin fft/H 


Konstruktiv ist: ein Kind ver- \ 
stehen und nicht immer auf ' 
t Recht bestehen. Wer in 
unserem Land etwas für 
Kinder tut tut das 
Sr./ 1 ? Beste für die Zukunft , 



euro 


Englisch n der SonrK 

Malta 

Schider, Eiwachssiw. Familien. 
Spfachkurs u.'o Tmrns. Surien. 
Tauchen. Retten Farmlienuntef- 
taaiff. Hoief o. Ferienwohnung. 
Gönsiige Pauschalpreise während 
des gafwen Jahres. KaBJog durch 
Eurovac Neckarstr. 226 Stuttgart 


282053 


Fragon $is uns - wir hriten weiter. Hrilen 
auch Sie mit - durah Ihre Spende PSchAmi 
München, Kin-Nr. 440 809. A A 

Deutsches KinderhiHnre k e V 
Langvneder Hauptsir. 4. 

8000 München 60. 11 GS 


WELTKUNST 

Aktuelle Zeitschrift für Kunst und Antiquitäten 

Wer sich für Kunst und Antiquitäten 
interessiert wer Kun st und Antiquitä ten 
sammelt braucht WELTKUNST, 
die Kunstzeitschrift vom Fach. 

WELTBU1Ü85T erscheint 2 x monatlich und 
kostet DM 186 - im Abonnement zzgl. Porto. 

Ein Probeheft zum Kenneniempreis 
von DM 5.- 

(stattDM 11.-) erhalten Sie von 

WEkTKKJNSr VERLAG GmfaB 

Nymphenburger Straße 84 
8000 München 19, Telefon 0 89/18 10 91 


Wenn Sie es eig haben, 

können Sie Ihre Anzeige über Fernschreiber 

8 579 104 aufgeben. 


Du Deutsche Kinderfiilfsweric a. V. dankt für die kostenlose Einschaltung dieser Anzeige. 


lÖSCESj 


ALTE WERTPAPIERE 

GaacftWft-Swviea ♦ SarenVr BraHuog 

Broachöre nut rieten AtiHnnpm tWio- 
nriverate AMMn und AnWMnauctfar 
WeGsntta. 

KatHretreS« 24 ■* MW RrtktatfK 

■f T«L (0 89) 21 61-348 


13 Barockbilder 


12 Apostel u. Jesus, ver muH. 
Wosferarb., Ol a. Luid, ca. 100. 
x 76 cm, ger. bester Zusf.. v. 
Priv. zu verk 

Angeb. unter X 9780 an WELT- 
Verfag. Postfach 100864. 
4300 Essen. 


Für Debhaber 
und Sammler 



A\ 


etssen & 


SchörkNachf. 3280 Bad Pymxrt 
Kurhaus Axkaden 
Tä.(B28l/4667 




GeatUde. 17.-19. Jahrhundert, 
sowie alte Orientteppiche und 
Antiquitäten kauft oder ver- 
steigert für Sie: 

KABBSTElNI7.SCmJ1.TZE 
4 Daroeldorf, Hobenxollermtr. 36 
TeL «2 11/ 3 61 32 32 
(immer erreichbar) 


JUn' PK'.? -riJirüTi-; 

altckimsMind 

antiquitäten- 

messe 



muscum 
het pnnsenhot 


extra: 

antike spitzen 

aus Sammlung 
”hel kantsalet" 


1 7. okt. - 4. nov. 

von 10.00 - 17.00 uhr 
so. von 1 3.00 - 1 7,00 uhr! 
ausserdem 
dt.- und do. abend 
von 19.00 - 22.00 uhr 


S*mBKfl«ller RosenUrel (WUnbiad 
Daliusw.LHcinrichiluwicnn.v.a Tplkr 
Gratistolo: Manfred Blteflke-Vemnd 
T8, Elchpfad 6. 2153 Neu Wulmstorf 


Messe, Hamborg 

8. - 11. Nov. 

NordcL Antlgult&texx 
& Koastvroche 


Kunsigegenstätde, 
Antiquitäteii 

XHIUllnniyCII • • • 

Einerlei, was Sie suchen oder anzubieten haben: 
Anzeigen in der Großen Kombination DIE WELT/ 
WELT am SONNTAG bieten allerbeste Erfolgs- 
aussichten. 

Beide Zeitungen zusammen erreichen 1.450.000 Leser 
überall im Bundesgebiet - vorwiegend in den gut 
situierten Schichten. 

Preis- und Größen-Beispiele: I «i ««b» : ’ 


IÖ mm/ l ^pafrig 

DM101,46 


20 aun/I spaitig 

DM202,92 


40 mal/) spaltig 
DM40S,84 



25 mm/2 spahig 
DM50730 


DIE UWE LT Die Grofie 
ytajuriKlfAimsa Kombination 


Besteflscbebi 

An die WELT/WELT am SONNTAG 
Anzeigenabteilung, Postfach 10 08 64. 

4300 Essen 1 

Bitte veröffentlichen Sie zum mm-Preis von DM 10,15 ume’rdef 
Rubrik Kirnst D.Anfiqirititen zum nächsierreichbaren Termin eine 

Anzeige 

mm hoch • spa 

zum Preis von DM 

bei ChifFneanzeigen zuzügl. DM 10^6 Zusteflungsgebühr. 

1 Anzeigenmillimeter (das ist eine Fläche von 1 mm Höhe ' 
und l Spalte = 45 mm Breite). 

Alle Preise einschlieBlich 14% Mehrwertsteuer. 


Straße /Nc: 

PLZ/Ort 

Vorwabl/Telefon: . 

Unterschrift: 

Der Anzeigentext: 
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WELT ® KUNSTMARKT 



X Niedheidt, Düsseldorf - Uh- 


Ham buig - Kunst und Anti- 


ibauer, Konstanz - Teppiche 





BBSBM 


Zeitgenössische Kunst Jugoslawiens 
Galerie Kaufflhann, Bopfin- 
gen-Oberdorf CBisfi.Nov.) - 
Wilfried Maria Blum: Keramische 
Skulpturen/Mathijs Tmnissen van 
Manen: Electronic Jewelry/Maiy Ann 
Toots ZynskyrGeblasenes, gespon- 
nenes Glas und Neon - Galerie L, 
Hamburg (Bis 27. Okt) 

Karl Brandstätter - Ausstellung - 
Galerie BoisserSe, Köln (Bis 7. Nov.) 
Elisabeth Broekmaim - naWip Tat- 
jana' Grunert, Stuttgart (Bis 7. No- 
vember) 

Burhan Dogancaj - Galerie Swid- 
bert Düsseldorf (Bis Nov.) 

Joe Ganlx- San Francisco -Photoga- 
lerie, Hamburg (Bis 20. Okt) 
Raimund Oertling - Haus der Kunst, 
Kassel, (Bis 31. Okt) 

Tom Ottemess - Galerie Rudolf 
Zwirner, (Bis 27. Okt) 

Ferdinand Springer - Galerie Lud- 
wig Lange, Berlin (Bis 27. Okt) 

Anflr A T homkin» - Do minik stw p »T— 
Galerie Brigitta Rosenberg, Zürich 
(Bis 27. Okt) 

Gemeinschaftskatalog 
deutscher Antiquare 

München (DW) - Zum 23. Mal wur- 
de jetzt der ..Gemeinschaftskatalog 
deutscher Antiquare“ vorgelegt 63 
deutsche und 15 ausländische Händ- 
ler stellen darin auf 237 Seiten ausge- 
wählte antiquarische Bücher, Auto- 
graphen und Graphiken vor. Tün Au- 
torenregister erleichtert dabei die Su- 
che nach bestimmten Werken, und 
die schönsten Exemplare sind im Ta- 
felteil abgebildet Der Katalog ist für 
5 Mark beim Verband deutscher Anti- 
quare (Unterer Anger 15, 8 München 
2) zu beziehen. 


LOQ u. CIE. , Paris: Von der besonderen Schönheit alter chinesischer Möbel | Nicht nur von Kindern begehrt - Teddybären werden zum Auktionsobjekt 

Strenge Formen wie beim Bauhausstil I Charakter müssen sie schon haben 


B esonders faßt die Klarheit ihrer 
Formen auf: Sie and geome- 
trisch, zeitlos, klassisch, dabei von 
vollendeter Eleganz, die sich mit dis- 
kretem Zauber aßen elementaren 
Nützßchkeitserwägungea Überiegen 
erweist So etwa läßt sich der En- 

tene Privatausstellung chinesischer 
Möbel des 17., 18. und 19. Jahrhun- 
derts hinteriäßt. Das in Paris ansäs- 
sige Unternehmen CT. Loo & Cie, 

fihrigang g fl fc rirpf G pnfratifYnpn in «. 

nem herrlichen Pagodenbau in der 
Nr. .48 der Rue de CourceQes unterge- 
bracht, hat davon einige charakteri- 
stische Stucke Tn«mnwn grt «i y n- 
Schreibtische, Sofas, Sessel, Bücher- 
schränke, Anrichten oder Taburets. 
Alle von Sammler- Museumsin- 
teresse. Die Objekte assoziieren in ih- 
rer Linearität moderne Stile, Bau- 
haus oder Le Corbusier etwa. Doch 
fehlt ihren aphoristischen Fonnen- 

lnmfin jliVHirhAn Bpi» t whnft . 

logische Anspruch. 

- Auffallend ist die Vereinigung von 
edlem Material, kunstvoller Schnitz- 
arbeit und handwerklicher Gesamt- 
veraibcütung. Das bei Loo u. Cie. aus- 
gestellte Mobiliar gibt Zeugnis von 
der alten Tradition der Kimsttischle- 
rei Chinas. Und damit auch von dom 
hohen Stand der Wohnkultur bei sei- 
nen führenden Schichten. Familien- 
leben und Beruf Andacht, Philoso- 
phie und Religion waren noch zu ei- 
nem gerade 7 ” sakra len Daseinskult 
koor diniert : Künstlerische Beschäfti- 
gung wie kalligjqtode i Mnipn nnd 
Schreiben spielten eine wichtige Rol- 
le. Dfc Anriribten dienten zugleich als 
Altäre, die in einem zentralen Raum 
fitxt Hanen« aufgestellt wurden. Dar- 
über hingen Büder von Ahnen, denen 
man Opfer brachte. 2h der Rue de 
CourceQes ist davon ein rares Exem- 
plar zu sehen. Die Tischplatte ist seit- 
lich durch die nach oben gebogene 
„queue d’oiseau“-Fann abgeschlos- 
sen. Auf der Längsseite sind zwei 
Schubfächer angebracht Die An- 
richte ist zudem mit geometrischen 
S dmifairhritpn ornamentiert Das 
Material hpctrfit- aus rötlich schim- 
merndem hongmou-Holz, einem 
kostbaren Edelholz aus Südchina. 
Der Preis ^i^s p s aus dwn 18. 
Jahrhundert liegt bei 80 000 Marir 
Dann ist das für Ostasien typische 
Stehschreibpult zu nmmm, erdacht 
für berufliche oder private künstle- 
rische Arbeiten. Meditiert wurde im 
Gehen oder Liegen. Man schrieb ste- 
hend. Anfang des 19. Jahrhundert 



Der rockte Platz fflr eine« WOrdeatrfiger: Chinesischer Stuhl der Ch'ien- 
Luag-Zeit fBr 22 000 Mark bl Paris zu haben foto: loo u. cie 


bürgerte. ”ch unter gn gtisrh wm Ein- 
fluß. der im Sitzen zu benutzende 
Schreibtisch «n , versehen mit ausla- 
dender Platte, mehreren Schubfä- 
chern, BnnMebesdiHflBD Stütze 
für die Füße (die Raume waren 
srhi p ch t gebeizt). Der Preis für amen 
europäisch betonten Schreibtisch 
liegt bei 50 000 Mark. 

Bereits die Wahl der Hölzer setzte 
von den Ebenisten eine genaue bota- 
nische Kenntnis und Erfahrung vor- 
aus. Denn Farbe, Maserung, Dichte 
imrt Polierfähigkeit des Materials 
mußten sich der Verarbeitung und 
Bestimmung des Möbels «npassen. 
Besonders wurden Sandelholz und 
Mahagoni verwendet Sandelholz, 
chinesisch „Tseu tan“ genannt, ist ein 
kostbares, hartes Holz, rotbraun, mit 
anwn ytegpntlirh violetten Schim- 
mer »nrl mit rötlich-schwarzer Ma- 
serung. Es wurde wegen seiner Soli- 
dität gern für Stühle oder Sessel von 
Würdenträgern benutzt, wie ein Bei- 
spiel aus Nordchina zur Ch’ien- 


Lung-Epocbe (1736-1796) zeigt Die 
Form ist massig, gedrungen, in die 
Breite hin angelegt Doch wird sie 
kontrasthaft aufgelockert durch die 
transparenten „griechischen“ Motive 
der Armstützen und Rückenlehnen. 
Der Preis pro Stück wird mit 22000 
Mark angegeben. 

Das bedeutendste Möbel ist ein 
über zwei Meter hoher Schrank mit 
Aufsatz, aus rotlackiertem T/»d«>r imd 
farblich reizvoll eingelegten Phönix-, 
Drachen- und Blumenmotiven, aus 
der Kangxi-Epoche (1662-1723), für 
130 000 Mark. Es ist im Standardwerk 
„Le m philiw chinois“ von C. und M. 
Beurdeley abgebildet (S. 111, Nr. 152). 
Dann sind Malereien auf Seide zu 
Tipmum, da runter eine 2,11 mal 1,18 m 
große Frauendarstellung mit Inte- 
rieur, aus der 2. Hälfte des 18. Jahr- 
hunderts, subtil koloriert, linienbe- 
tont und ikonenhaft in der Fläche 
angelegt für 40 000 Mark. 

WOLFGANG SAURE 


W enn Bunny Campione in ihrer 
Dienstzeit mit Teddybären 
spielt, so ist das ganz in Ordnung, 
Teddys sind die neuesten Stars, die 
Sotheby’s Spirfzeugexpertin anbie- 
ten kann. Amerika hat die vielgelieb- 
ten Knuddeitiere bereits vor fünf Jah- 
ren als Sammelobjekt entdeckt Seit 
einem Jahr etwa zieht man auch in 
England nach. Bei Sotheby*s in Lon- 
don kamen sie jetzt zum vierten Mal 
unter den Hammer 

Spielzeugbären gab es bereits im 
19. Jahrhundert Der Teddybär aber 
wurde im Jahre 1902 in Amerika aus 
der Taufe gehoben. Eine vielpubli- 
zierte Karikatur „Teddys Bär“ löste 
den weltweiten Boom aus: Sie zeigte 
den tierlieben Präsidenten Teddy 
Roosevelt bei seiner Weigerung, ei- 
nen kleinen Bären in Mississippi zu 
schießen. Als die deutsche Firma 
SteifT die Baren mit dem Knopf im 
Ohr in Mengen züchtete, begann der 
Marsch der Teddybären durch die in- 
ternationalen Kinderstuben. 

Heute sind die Steiff-Bären bei 


Sammlern mit am begehrtesten. 
Schön brauchen sie nicht zu sein, 
„aber“, so betont Bunny Campione, 
„Charakter müssen sie haben“: Der 
äußert sich in schwarzen Knopfau- 
gen, mehr oder minder verschmitzt 
gesticheltem Grinsen, langen 
Schlenkera/roen und einem kleinen 
Buckel Ihr Plüsch kann ruhig abge- 
wetzt sein. Einzige Bedingung ist 
Das Geburtsjahr muß vor 1940 liegen. 

Den Spitzenpreis mit 268 PfUnd 
(Schätzwert 300 bis 400 Pfund) erziel- 
te bei Sotheby’s- Auktion ein unge- 
wöhnlich groß« Teddy-Exemplar 
Knapp über einen Meter groß, mit 
rosabraunem Plüsch und englischem 
Stammbaum ist er 64 Jahre alt und 
kann je einen „Brummer“ in seinen 
Armen vorweisen. Auf 275 Pfund 
(Taxwert: 150 bis 250 Pfund) brachte 
es ein seltener Teddy von SteifT (um 
1910): Er ist hölzern, grün angexnalt 
und sitzt auf einem Wägelchen. 

Eine Rarität sind schwarze Teddys: 
Kinder mögen diese Farbe nicht Ein 
früher Bursche von 1905 wurde trotz- 


dem liebevoll zerzaust und brachte 
jetzt 154 Pfand (Schätzwert: 150 bis 
250 Pfand). Ein ebenfalls schwarzes 
Exemplar, das im letzten Oktober 
versteigert wurde, hält zur Zeit mit 
370 Pfund den bisherigen Spitzen- 
auktionspreis für Teddys. Ein blauer 
Plüschteddy mit „trauriger, nach un- 
ten zeigender schwarz gestichelter 
Schnauze“ wurde bei 49 Pfand zu ge- 
schlagen. und den niedrigsten Preis 
brachte ein deutscher orangefarbener 
Plüschteddy (um 1915) mit 33 Pfund. 

Hauptkäufer war ein Händler aus 
Amerika - hier bestärkt der starke 
Dollar die Teddy-Liebe. Auch Japa- 
ner zeigten sich interessiert. Bleibt zu 
hoffen, daß sie einen so verständnis- 
vollen Freund finden wie Englands 
kürzlich verstorbenen bekanntesten 
Teddy-F&n Peter Buss. 250 Teddys 
zählte er zu seiner Familie. Er sprach 
zu ihnen, ging auf ihren jeweiligen 
Charakter ein und beschrieb sie in 
mehreren Büchern. 

HEIDI BÜRKLIN 


KUNSTMARKT-NACHRICHTEN 


Rekord für Moser 

Wien (AFP) - Ein Kabinettschrank 
von Kob man Moser, um die Jahrhun- 
dertwende gefertigt, erreichte bei 
Sotbeby’s in Monaco einen Zuschlag 
von 2^31 Millionen Franc (rund 
770000 Mark). Damit blieb er nur 
knapp unter dem Rekordpreis, der im 
November 1983 in New York mit 
275 000 Dollar (825 000 Mark) für eine 
Silbervitrine desselben Wiener 
Künstlers bezahlt wurde. 

Alles über Netsukes 

London (bürk.) - Eine Woche lang 
ist London das Mekka für Liebhaber 
von Netsukes. Vom 21. bis 27. Okto- 
ber findet im Parklane Hotel die 4. 
Londoner Internationale Netsukes- 
Tagung mit Vorträgen über die japa- 
nische Tee-Zeremonie, den Tiger in 
der japanischen Kunst und zeitgenös- 
sische Netsukes- Ar beiten statt Bei 
Christie's in Kingstreet sind hundert 
Stücke aus der hervorragenden 
Sammlung des Amerikaners Ray- 
mond Bushell zu sehen. Und am Mitt- 
woch, den 24. Oktober, versteigert 
Sotbeby’s 150 Netsukes, die auf rund 
eine Million Mark geschätzt werden. 
Es ist die Kollektion des in der 
Schweiz lebenden Sammlers Martin 


S. Newstead, deren Spitzestück das 
Holz-Netsuke einer Mandarin-Ente 
von Masanao, einem berühmten 
Künstler des 18. Jahrhunderts, ist. Sie 
wird auf 25 000 bis 30 000 Pfand ge- 
schätzt Am folgenden Tag kann man 
bei Christie's zum Zuge kommen. 
Kostbarstes Stück ist hier die Darstel- 
lung eines mongolischen Bogen- 
schützen aus Zypressenholz (Schätz- 
wert 12 000 bis 18 000 Pfand). 

Phillips 9 Panoramen 

London (bürk.) - 3100 Pfand war 
einem Australier das 1,80 Meter breite 
Panorama mit der Ansicht Sidneys 
von 1823 (Schätzpreis: 600 bis 1000 
Pfund) bei Phillips wert. Des Englän- 
ders Isaac Robert Cruikshank fin- 
gergroße; 2.25 Meter lange Rolle mit 
42 Ansichten der „Sportwelt in ihrem 
ganzen Spektrum von Spielen und 
Kostümen“ brachteesauf 1100 Pfand 
(Schätzwert: 400 bis 600 Pfund). Ein 

weitläufiges „Panorama des Fort- 
schrittes menschlichen Lebens“ in 
seiner originalen Holztrommel wurde 
mit 850 PfUnd leicht über Schätzwert 
zugeschlagen. Die Panoramen von 
den Krönungsprozessionen für 
Queen Victoria erzielten zwischen 220 
und 130 Pfund. Auch die im alten 


Stile nachempfundene Krönung von 
Georg VI. von 1937, auf 50 bis 80 
Pfand geschätzt, kam auf 200 Pfand. 
Ein neapolitanisches Capriccio er- 
reichte mit 180 Pfund seinen Schätz- 
wert. Aber ein Bieter konnte eine 
über vier Meter lange Ansicht von 
Brighton auch schon für 10 Pfand 
nach Hause tragen. 

Teppiche bei Nagel 

Stuttgart iG. C. R.) - Der zweite 
Teil der Jubiläums-Auktion bei Nagel 
in Stuttgart war mehr als 400 Teppi- 
chen gewidmet Das spannendste 
Bietergefecht gab es um ein 476 x 100 
cm großes Vemeh-Band. Es stieg von 
geschätzten 29 000 Marie auf 55 000 
Mark. Das ist wahrscheinlich der 
höchste Preis, der für einen kaukasi- 
schen Vemeh bezahlt wurde. Auch 
ein sogenannter „Salor-S-Group 
Schemle-Göl-Torba“, der auf 8500 
Mark taxiert war, kam auf 11 000 
Mark, ein Ghördes-Gebet wurde bei 
einer Taxe von 4900 Mark erst bei 
8000 Mark zu geschlagen. Obwohl ei- 
nige Lose unter der Taxe blieben, 
dürfte das insgesamt gute Ergebnis 
der Teppich-Auktion über die eine 
oder andere Enttäuschung des ersten 
Teils hinweggetröstet haben. 


Weihnachtslieder auf Porzellan 
Motiv ’84 

>Kiing, Glöckchen, klingelingeling- 

E.n* üm-trer te Ec:t>on vor 3 ern Wi rbk:c. 
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DM 395.- 


Die limitierte Rosenthal Edition 
•Weihnachtslieder auf Porzellan- erhalten Sie 
in den Rosenthal Studio-Abteilungen des 
gehobenen Fachhandels und in den Rosenthal 
Studio-Häusern. 



sind Geschenke mit peratoiichv Note SJccWg«» UnWCrt und dotamentteran Ihre 
engen Beziehungen zu bedeutenden PeniänfletikeitBfi aus GescMcttte, , 
Wirtsetum. Add. Bankwesen, Theater. FHm. Maleret. Mus» und Sport Per .Bk gratt- 
ECtw Bucherbnot ttr bis toi vMo handsignierte Biografien. Mam olran und Briefe 
zum Ladenpreis. Bitte umarbindkctl anfordam bßü BtoandteOierBaaiMor« der 
Budthandluitg Haider, 4800 Eseen 1, Hoehemartd 9, ToL 0201 /2271 22. 


IAI Briefmarken 

m DEUTSCHLAND, PreMtate mit Wi 
J sonstigen Braeiengobaton und L 
^ ’ Sammlungen grade. Postkarte P 
H oder Anruf genüge Bl 

1 KLAUS RSCHB L 

^ Brietmarkon-Fochhandol F 
BCotonnoden1J(1.tlageLF 
AM 2000 Hamburg 34 

TsL 040/34 51 55 od«r 54 24 45 


Maritime 

Antiquitäten: 

Bilder u. Bücher, Modelle und 
Dokumente von anspruchsvol- 
lem Sammler gesucht. 
Angebote unter Z 4204 an WELT- 
Verlag, Postfach 1008 84, 



EXCLUSIV 


® 0nga# arnest Hatasfin 
aan Sammto n. V4r- 
HhBntauSmxteeiiMi 
Anen von 24 cm - 41 an 
Unge, geschätzt, tanö- 
benst and l unfe^ itei t 
van DM 198- Cts DM 
278.- 

*Mtf 9» di ln«. fi iMi wi iMi m — «m ttft rt d» m 

«PORT-R. ZlB»lMM-e030/8n 733S 
BMbttoustr. 15W6 W • 1«W Bedm '12 


BRUNO BRUNI 


Aus 18karätigem GoW 

ufwtaubUeli 'reprtnmuthr mb dam »ynth. 
Scftmueksttin eymrait der auszieht wi» h>- 
parowre BnfiaMon, wie diese gezehfiften W, 
aber nur einen Bruchteil davon kostet 2. B. 
EMorttBr in 750-WefflgokJ-fasaung ab DM 
BSSf. mit Trag»GarantM Auch mR wnth. 
Rubin, aynth. Saphir und sntanodgrünan Du- 
UMtsn vemheüet Von Taueanden getragen, 
«ort uatom unerkannt. - i7^Sa?a»ftrt>. 
fcatak» tnt rd. 4500 WaWmötfteftke&sn un- 
värbMflch-aucbtaiafoniscik Tag und Nacht 
(06201)54141. 


Sohitar-Scbmic^ Poatted» 1720T 


Schweiz 

ASTROLOOK 




SIEGEL 


CRONAU-EPE 


KEVELAER 


AuwwlfaiiB «ora 20. a - 1JL 10.1104 I 

Prof. J. M. KÄDAR - Budapest I GALBUE KOCK» 


OALEH1E GEORG VON ALMSICK 

llnMer 31. 4432 OrnmyEpu 
IM-OBSSMOBim 

iie^nr.isi»-i&oOkaa.iaaMaaouhr.so.isi»- 
laao Wir. «Rer Oe» 1 . WaeMrand» (VT. m B«) u. 
nachfereHanng 


HflMBURC 


1&. OUobar - 20. MmWüt NM 

Carl BucMisister 
aoerjtfm bm«iwia»fc War Mw tafoml 
Galerie Brocfcatodt 

l NaBMraraOz i>. 2000 i*R*ug 19 

TaL 0 40/4 1040 01 

MD.-R. 10- ta Uhr. B k 10- 14 Uhr 


HAMM-RHYNERN 



ettndlgs AusN s Bu ng nemh ert er Kflnztter 
SonderausflWhing DOROTHEA SCH RADE 
vornS.ia-4.il. 1964 

nifiMiyvaei «iflU «MV Uv 10 Uhr 

Kmtnr, Hwptttr. 23,T«L 02B32f761 38 


Ae s s fa ng 

GALERIE GLOCKENGASSE «711 
17. ia-ia 11.1964 
HANS-JOSEF KRATH 

Zeichnungen. Ohpfcte 

Ma-Fr. 000-1030. Sa. O00-14D0 Uhr 


ZÜRICH 


GALERIE MAEGHT LELONG 
Zürich, PcKflgarpMz 10712. Tel 01S51 11 20 
LOpertz 


bü U0u Novsmb« 

Di -Ff. 93MZ30 1*30-1130 
Sa. 13J-TU0 ühr 


6 GALERIEN IN RÜTTENSCHEID 


ESSENER GLASGALERIE 
Gerd Kruft, Annas». 74 
Toteton 0201/7796 12 


I Sondere ussteliungl 

U GOKJOOL J0O0«MW1«l 1913^ 



DIE GRAVÜRE 

RüttanscbeiderStr. 56 
Telefon 08 01/ 79 31 82 

Adas Hnor von MercatorHondiuB. 190 
KtofrstWvKarten aus dam Atlas Minor 
aus 1630 bei Jansonhw in Amsterdam 

Ma-Pr. 10-00-13-30, Sa. 10to-13J» Uhr 


GALERIE KK 

RdttansctMtder Str. 73 
Tel. 02 01 /7B 62 68 

Amukf Raftier 

Öilder, Zeichnungen, Graphiken 
DL-fr. 11JJ&-18J0, 

Sa. 1O00-14D0 Uhr. 

Mo. geschlossen 


GALERIE MODERACK 

Seit 1911 

RGttamehaider Str. 34 
(am FoOcwang-Museum) 
Tel. 02 01/ 77 36 73 

GemUde - Antiquitäten 
Aussteller der A'B4-Messe 
17.- 22. IO. Stand I». 16 


RENATE MOLTRECHT 

Antiquitäten 

Rfltterechakter Strato 56 
Telefon 02 01/ 78 40 10 

MBbai, Steer, QMs und antiker Schmack 

OL-Fr. 10TO-13Ä, 1STO-18O0. 

Sa. 10.00-13/30 Uhr u. nach VeraM»njng 


GALERIE NEHER 

KUaoKtmUar Str. 75 
Tel. 0201 /782071,Taiex657303 

CMetten DoMfa, AuMMkmg m. 60 Gemfr 
den, Was se rtampera u. Grsphfon, Katalog, 
65 Iwblge Abb.. DM 20- gegen Vorkassa. 
Mo.-Fr. 9.00-18-30. 

Sa. 9iXM4j00 Uhr 


Nutzen auch S ie die Möglichkeit einer werbewirksamen Anzeige 
Im GALEBXEN-SPIEGEL. Übersichtlich, informativ und erfolg- 
reich. Tel (040)3474264 





fr 


SfNnett- 

BausAtu 

von Heugel. Paris, 
CembalL ClarieonL 
Katslos anlordeml 
Or. Presen. S2. 
8000 NBnetaeo 2 
OttostraBeS 


MOHRMANN, Hamburg 

versteigert satt 50 Jahren zu 

llflchstp ra le o n 

Briefmarken 

VofschOsae kein PröWean. Seiostver- 
stendlich auch Ankauf gegen Dar. 
Tel. 040/38 41 51 


Ambiente für Ihre Wünsche 


D as attraktive Angebot 
und die anspruchs- 
volle Atmosphäre haben 
die Internationale Anti- 
quitäten- und Kunstaus- 
stellung Essen zum her- 
ausragenden Ereignis 
für den ambitionierten jä 
Kunst- und Antiquitä- jBj 
tenliebhaber gemacht. ES 

Z ur 7. Ausstellung 
ab 17. 10. 1984 Bi 
werden wieder aner- Ew 
kannte Antiquitäten- S’Wj- 
und Kunsthändler 
aus Dänemark, EHr ' 
Großbritannien, f» 

den Niederlanden, fi 
der Schweiz und Mör- 
der Bundesrepu- |j' 
blik ein hochwer- ' - 
tiges Angebot 
von der Antike ||.^ | 

bis 1850 sowie f 

Jugendstil, 

Art Deco und In ■ ‘ 2 
moderne §li' r. ‘ jj 

Kunst präsen- JJr 


X7or der Zulassung wird 
▼jedes Exponat von 
einer unabhängigen Ex- 
perten-Juiy nach einem 


strengen Kriterien katalog 
begutachtet. Niveau 
und Qualität stimmen - 
das richtige Ambiente für 
Ihre Wunsche. 


■ SlUtl'-* ■ / 
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17.- 22. Oktober ‘84 Messe Essen GmbH ■ Messehaus NorberLstraße Postf. 1001 65 
Täglich 11-20 Uhr D-430Ö Essen 1 Tel. (0201) 7244-0 Telex 8 579 647 


L g igo » fr* n«i 

l ic 4 ▼ ; iiVrs i fl i ^ ; 


.CtSSCtl Erlesene Qfoßamsutaht V 

DELLBRUGGER - KLINGEN / \ 

L'iOO ESSEN l nur I Min. rra Hbf.. Tel. 02 01 22 10 ?' 



/ Paul Wunderlich 

BFonzeskulpturen-Gruppe 

„Die 3 Grazien“ 

(Höhe 44 cm) 

Einmalige Weltauflage 30 Stück 
Exidusiv-venauf: 

Aber Bälde „flm A kazte o wa g“ 
Tel. 02226/4242 
(ab Montag) 


tU antike Tascfee&aftren, Juwe- 
len und Armbanduhren, ca. 2 Mio. 
DM, versteigert im Parkbotel 
Düsseldorf, am 3. November 1984, 
Klaus Niedheidt, Nlederdonker 
Straße 34, 4000 Düsseldorf 11, 
Farbkatalog DM30,-. 


Puppen 

für Kka mä Cttß. 
AtcbZMür. 




Über 900 echte 

china- u.neereß- 


TapplchB. handgeknOpft Ate, 2 
fernöstlich« Knüpflamst ftereSSrlngt 
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DIE WELT - Nr. 241 - Samstag, 13. Oktober 1934 


B&IU1 ffctZ 




•ptr" *• 


•fliö 


r i\ M 


Alles fragt auch dieser Tage 
wieder nach der deutschen Frage: 

Ist sie offen oder nicht, 
je nachdem, wer drüber spricht? 


SCHABBACH 

r?i tuender Ort 




^ ^ 

Schdtbddn 


Schon seit je ja sehr viel rüder 
als E. Bahr und Glaubensbrüder 
dräut die ganze Kreml-Crew: 
Zu ist alles, zu, zu, zu! 








■R&rrjEvouEC 
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Andre reden oder schreiben: 
Schön is*-das und soll so bleiben. 
Deutschland sei statt eins und frei 
bis zum Jüngsten Tag entzwei. 









\ iÄ\r 


Bonn! sieht die Menschen: Wichte 
in der Weite der Geschichte. 
Alles ist schon eingetroffen. 
Alle Fragen sind noch offen. 


^Vi 


JONAS 
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Allerlei Stichhaltiges 
über alte und neue Medien 


Die Medien sind unser Un- 
glück. Darüber sind sich Po- 
litiker und Professoren, gepaart 
mit all jenen, die zu wissen vor- 
geben, was dem Plebs not- und 
guttut, einig. Denn - so lehrt uns 
eine selbsternannte Elite - das 
Volk ist dumm und durch die 
Medien verdummt. In dieses La- 
mento stimmen auch manche 
Zeitkritiker der Zeichenfeder 


Peter Kaczmarek, der seine 
Cartoons mit Pika signiert, ließ 
das nicht ruhen. Und so versam- 
melte er in dem Bond „informa- 
tions-lücken" (CMZ- Verlag, 

Rheinbach-Merzbach, 12 Mark) 
gezeichnete „Bemerkungen 
über die Medien". Einige davon 


sind ausgesprochen freundlich 
und progressiv. Der Schailplat- 
tensonnenschirm, der musik- 
abstrahlend vor Sonnenstrah- 
len schützt, mag an manchem 
Strand nur mit gemischten Ge- 
fühlen als Labsal empfunden 
werden. Dafür wäre das sich 
selbst ausschaltende Fernseh- 
gerät nicht zu verachten. 

Leider trübt die Freude an 
diesen Scherzen, daß der Kari- 
katurist darunter auch ein paar 
Unfreundlichkeiten gemischt 
hat. Denn wer kann schon dar- 
über lachen, wenn er die Ge- 
werkschaft IG Druck und Pa- 
pier, die RFFU, die DFU und den 
DJV „alle in einem Boot" zeigt - 
das auf dem Trockenen sitzt? 


■ijCrniül Y. 





Oberall ist Schabbacb 


ZEICHNUNG: KLAUS BOHLE 


D ie heiße Frage des Tempo- 
limits erregt natürlich 
auch Heinzi B. und sein 
Eheweib Ingelein. Als mündiger 
Bürger führt Heina B. sein eige- 
nes Tempolimit ein, um den Wal- 
des-Tod mit eigenem Fuß (auf 
dem Pedal) zu stoppen. 


weitere Gesinnungsgegner zu 
Wort 


„Was nutzt es“, quengelt Inge- 
le in, „wenn du allein es tust?“ - 
JSs nutzt als Vorbild. Und: Klein- 
vieh macht auch Mist!“ 


Daß sie zur großen Fete bei Vet- 
ter Maxbart zu spat kommen, liegt 
jedenfalls nicht an Heinzi B.’s 
Tempo SO in beiden geschlosse- 
nen Ortschaften sowie Tempo 80 
auf der Landstraße von Dorfstedt 
nach Büd eishaßen, sondern an In- 
geleins bekannter Umstand skra- 
merei: ankleben, besprayen phüt- 
phüt, nachmalen und zurecht- 
schieben. Vor allem fangt sie zu 
spät an mit allem. 


Zwar versucht die eigens gela- 
dene Orts-Band „Die Flohhüp- 
fer“, den kontroversen Lärm mit 
Blech- und Bläser-Tuschs klein- 
zukriegen -vergebens. Oberlehrer 
Pfrieme! besaht zwar die Bürger- 
mfindigkeit, aber hinterfragt sie 
zugleich im SM»*»» «tw Erzie- 
hungs bedürftigfceit aller Bürger, 
ausgenommen Lehrkräfte: „Einer 


um Heinzi weü nur leicht be- 
säuselt Ingetem dagegen kichert 
und juchzt, bis sie der jSchkkh- 
gang nervt, in dem säe hinter Karia 
Sprenzchen hezjuckels. Die 
Sprenzchen Shit auf der Land- 
straßenmitte 40. Sie hat gelesen, 
daß bä 40 am wenigsten Abgas 
abgeht und gibt so nun ein ganz 
persönliches Beispiel 


Eugen M. Ladiges 

Limits 


„Los, gib Gas!“ beschmust In- 
gelein ihren Heinzi, der auch 
scharf links ansetzt Doch in be- 
lehrender Absicht fährt die 
Sprenzchen so, daß er nicht vor- 
beikommt Auch rechts versucht 
er es, vergebens. Die belesene 
Karia blockiert in ausgeklügelter 
Schlangenlinie die Fahrbahn und 
weist so Heinzi samt Inge-Lein B. 
überlegen in die Schranken. 


Trotzdem glückt die Max- 
bart-Fete grandios, abgesehen von 
dem etwas wilden Disput zwi- 
schen Limit-Freunden und -Geg- 
nern in einer Tanz- und Quassel - 
pause. Ausgerechnet Heinzi B. t als 
dieser sich vornehm-verhalten sei- 
ner Bürynnfindigheftg-Praads 
rühmt, wird von Dr. Schramm at- 
tackiert: Bei Tempo 30 entquölle 
das Abgas ja nur so dem Auspuff! 
Verpestet habe B. die Umwelt 
statt geschont 


muß ja nun Sagen haben!“ Er 
wird niedergebuht, aber auch ver- 
teidigt 


Einspruch von Mieze 
Schramm, die ihren Pappenhei- 
mer von Mann steter Unrast be- 
zichtigt, und nur deshalb war 1 er 
gegen Tempo 30 und spiegele 
Fachwissen vor. 


In dem anschließenden Ehe- 
krach der Schruxnms melden sich 


Mina Pfriemei, auch Pädago- 
gin, Bibliothekarin Karia Sprenz- 
chen und Pastor Fritz Norgel for- 
dern gleichfalls straffe Richt- 
schnur fürs Volk, obzwar sie 
grundsätzlich die Mündigkeit na- 
türlich anerkennen. Vetter Max- 
bart findet als Gastgeber das erlö- 
sende Wort von der „Erziehungs- 
mündigkeit“, die nun tatsächlich 
keiner dem andern abspricht: 
„Werden soll aus jedem noch mal 
was. Er muß nur von uns auch 
was annehmen!“ Sonst ist die Fete 
rauschend. 


„Ramm doch das Biest!“ hetzt 
Ingelein. und er gibt dem biblio- 
thekarischen Wagen einen kurzen 
Stoßstangenstüber, um sie zur Be- 
sinnung zu bringe», was mißlingt 
Karia steigt entrüstet in die Brem- 
sen und stellt sich quer, kleiner 
Zusammenprall 


Im selben Moment jagen die 
Schrumms und Pfriemels mit in 
den Autos vertauschten Paaren 
die Straße im neckischen Spiel 
der Geschlechter heran, Tempo 
HO, 120 - mal darf der Mensch 
auch Mensch sein! 


Auf der Rückfahrt lenkt wieder- 


in Knall und (Ausnahme-) Fall 
des nachfestlichen Malors mischt 
sich, poetisch gedacht, ein über- 
konfessioneller Schutzengel ein, 
ersetzt die Mündigkeit der be- 
teiligten Bürger durch ein - sagen 
wir mal - Wunder und rettet sie- 
ben Leben. Eben. Amen. 
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(Mandzefl 


T^Vl© unheimliche Anrie- 
1 1 hungskraft des neu «nt- 
Jl/ wickelten Lock-Duft- 
stoffs Ran-Anlhn auf uns 
Frauen wird inzwischen auch 
wissenschaftlich untersucht. 
Ran-Anihn wirtet durch die. 
weibHche Nase auf affe zu- 
ständigen Drusen und übri- 
gen Innereien, Der Verstand 
fällt aus, und beide Beine 
starten unaufhaltsam 'm Rich- 
tung Duftstoff-Sender, egal 
wer es ist. Laut Prospekt (für 
Männer) „ziehen Sie die 
Frauen an wie ein Magnet". 


wobei sie ihn durch um ihn 

geschlungen« Arme und 

Beine deutsch behindern. 


- Eine AutosdUange mit 
Kundinnen jeden Afters biok- 
Ideit den gesamten Verkehr, 
parkt direkt ums Haus und 


Ran-Anihn 


Wehl nur Schüchterne nut- 
zen dieses handliche Mittel, 
um von besinnungslosen 
Frauen umschwärmt zu wer- 
den. Machos, unersättlich wie 
sie sind, steigern mit Ran-An- 
ihn-Rasierwasser Ihre Erfotgs- 
ejuote ins SchvwndeJerregen- 


schwärmt aus, um Benno zu 
fangen. Eine Lotte 6., 9t, aber 
flink zu Fuß, wirft sich zwischen 
B. W. und die andern und um- 
klammert seine Beine mit ei- 
sernem Griff. Zwei stramme 
Siebzigerinnen räumen sie 
weg. 


Verschwiegen werden die 
Mißbräuche. Schalkhafte Leu- 
te spritzen Ran-Anihn heimlich 


auf ahnungslose Männer, de- 
ren Weltbild sich dadurch von 
heute auf morgen verzerrt. 
Fallbeispiel Benno W. (59): 


Nicht nur blüht seine Alt-Ehe 
wieder auf. Hildo W. (57), bis 
dahin in Handarbeiten ver- 


Auf dem mühsamen Weg 
zur Wohnung im 5. Stock (Re- 
gen die Türen auf, hinter de- 
nen die Nachbarinnen Benno 
schon gewittert haben. Ins 
weibliche Gewühl im Trep- 
penhaus wirft sich auch eine 
Mädchen Jdasse 15/öhriger 
aus einer Party im 2. Stock, die 
Nasen hoch. 


strickt, ins Fernsehen veraafft, 
klebt nur noch am duftigen 
Benno. Feierabends harrt sie 
seiner ruhelos schon auf der 
Straße. Doch er kommt nicht 
allein. Die Ladenhilfen Ua und 
Tina (B.W. ist Einzelhändler) 
steigen mit ihm aus dem Auto, 


Zwar entkommt Benno W. 
aus dem Lokusfenster seiner 
Wohnung überein langes Seil. 
Doch folgen auf seiner Flucht 
aus der Stadt Hameln dem 
Frauenfänger über 500 0(X) 
wilde Weiber, entzückend 
verrückt alle auf Ran-Anihn. 

SASKIA LITZ 



J>ev Maler ist ein sehr schüchterner Mensch.. . n (Bon) 


Können allein fahrt nicht zur Kunst 
und Wissen allein nicht zur Wissenschaft, 
und Kunst und Wissenschaft allein 
führen noch viel weniger 
zu einem bequemen Leben. 


(X. Potemf 



.Oh, bkib bot Mer schon eine Menge Vorteile - : 
worden wir Mto von lehoven Zengeo belästigt* 1 


Beispiel 

(Punch) 


Was Sie tun können, wissen Sie nur zu gut; 
aber bevor Sie lernen, 
was Sie nicht können, werden Sie 
weder etwas Bedeutendes ausrichten 
noch inneren Frieden genießen. 
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STELLENANGEBOTE 
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Aufstieg durch Generationswechsel 

Wir sind ein mrttelständfsches, traditionsreiches, angesehenes Importuntamehmen in norddeutscher Großstadt, das zu den besten Adressen im Direktvertrieb hochwertiger Produkte zählt Zur Verstärkung unserer Aktivitäten und 
Erhöhung der Effizienz suchen wir einen jüngeren, marketingorientierten, direktvertriebserfahrenen 

Verkaufsleiter - Direktvertrieb 

- Mitglied der Geschäftsleitung - 

dem bei nachgewiesener Gesamt befähigung mittelfristig die verbriefte Chance geboten wird, zum 1. Geschäftsführer au fzu steigen. Deshalb sollten sich von dieser Ausschreibung auch qualifizierte Manager angesprochen 
fühlen, die bislang nicht an einen beruflichen Wechsel gedacht haben. 


Aufgaben: 

Zunächst dem amtierenden Allein-Geschäftsführer, mittelfristig aus- 
schließlich den Anteilseignern verantwortlich, besitzt die kurz-, mittel- 
und langfristige Sicherung und die dynamische, gewinnorientierte Wei- 
terentwicklung des Unternehmens absoluten Vorrang. Hiervon letten sich 

Mitwirkung an der Weiterentwicklung von Untemehmensleitbikl und 
Gesamtstrategie sowie Festlegung der Produkt-, Preis- und Verkaufspoli- 
tik. 

Umsatz-, Budget- und Gewinnplanung. Optimierung des Mitteleinsatzes. 
Planung/Koordination aber Instrumente des directmail mit Schwerpunkt 
Zielgruppenausweitung und PotentiaJausschöpfung. 

Mitarbeiterführung und -motivation. 


Anforderungsprofil: 

Die gestettten Aufgaben erfordern als Pfttchtvoraussetzung einen 
führungsstarken Manager mit professioneller Direktversand- und/oder 
Direktvertriebskompetenz. Neben gutem betriebswirtschaftlichem Back- 
ground sind erfordertich: 

• Analytische Befähigung, konzeptionelles Denken, zielgerichtete 
Kreativität. 

• Kontakt- und Kommunikationsbefähigung. 

• Dynamik und Durchsetzungskraft 

• Wünschenswert sind Französischkenntnisse. 


Angebot: 

Da der Firmenerfolg durch den Verkaufsletter und späteren Geschäfts- 
führer entscheidend mitbestimmt wird, ist die Position ihrer Bedeutung 
entsprechend dotiert und ausgestattet. Weitere Einzelheiten sollten 
einem vertraulichen Gespräch Vorbehalten bleiben. 

Zur Gesprächsvorbereitung erbitten wir Ihre schriftliche Interessenbe- 
kundung mit allen für eine Beurteilung erforderlichen Unterlagen wietab. 
Lebenslauf, Zeugniskopien, Darstellung der heutigen Aufgaben, Gehalts- 
angabe, Eintrittstermin, evtl. Sperrvermerk an die HS-Untemehmens- 
beratung, Postfach 65 04 45, 2000 Hamburg 65, Tel. 0 40 / 6 08 00 77. 
Kennziffer: 2559. 

Als Gesprächspartner steht ihnen unser Berater, Herr Hanns Schulz, 
persönlich zur Verfügung. Er bürgt für absolute Diskretion. 


Hanns Schulz - Ihr Berater für Führungspositionen 


Personalbetreuung 
Aus- und Weiterbildung 

Unser Auftraggeber, eine bekannte norddeutsche Versicherungsgruppe, kann auf stetiges Wachstum und damit . 
auf einen Ausbau der Marktposition verweisen. Die Personalabteilung betreut die Mitarbeiter der Hauptverwaltung 
und der Außenstellen. Ein umfangreiches Schulungsprogramm sorgt für die Aus- und Weiterbildung der tnnen- 
und Außendienstmannschaft. Zur Unterstützung des Personalleiters suchen wir einen versierten Fachmann, der 

zugleich auch Gruppenleiter-Aufgaben übernehmen wird. 

Gruppenleiter 

Personalwesen 

Der Aufgabenbereich umfaßt die Personalbeschaffung und -auswahl für die Hauptverwaltung und die Geschäfts- 
stellen einerseits und die Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter des Gesomtuntemehmens andererseits. Sie 
werden personelle Einzel maß nah men selbständig durchführen, bei Grund satzfragen mitwirken und den Personal- 
leiter bei allen anfallenden Arbeiten unterstützen. 

Dieses Angebot richtet sich an einen jungen, engagierten Petsonaifachmann, der in dieser Funktion die 
Möglichkeit sieht, mittelfristig eine von Selb^indigkeit geplagte Führungsaufgabe im Personalbereich zu 
übernehmen. Auf der Basis eines juristischen oder wirtschafts-Zsozlaiwissenschaftlichen Studiums sollten Sie das 
Spektrum zeitgemäßer Personalarbeit kennen und in ihrer bisherigen beruflichen Praxis umgesetzt haben. 
Fundiertes Fachwissen in allen Bereichen der Personalwirtschaft sowie vertiefte Kenntnisse in Arbeit»-, Sozial- 
und Tari/mcht sind wünschenswert Für diese Position sind Engagement, Flexibilität und Kooperationsbereit' 

schaft notwendig. 

Die Position bietet Interessante Arbeite- und Führungs möglich ketten. Wenn Sie sich für diese Aufgabe 
interessieren, so freuen wir uns über den Kontakt mit ihnen. Senden Sie uns bitte Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild) unter der Kennziffer MA 864, z. H. von Herrn 
J. Kraan oder Herrn H. Will, die Ihnen auch für telefonische Vorabinformationen (Tel. 0221 / 21 03 73) zur 
Verfügung stehen. Ihre Unterlagen werden vertraulich behandelt und Sperrvermerke gewissenhaft berücksichtigt 


INSTITUT FÜR PERSONAL- UND A UNTERNEHMENSBERATUNG 


HORST WILLUND PARTNER* DOMKLOSTER 2- POSTFACH 10 16 26-500ÖKOLN1 


M 


Handwerkzeuge - bekannte Marken 

Als international bekanntes, erfolgreiches und wirtschaftlich gesundes Unternehmen 
der Werkzeugbranche produzieren und vertreiben wir alle Arten hochwertiger Hand- 
und Montagewerkzeuge an den Fachhandel und Do-it-yourself-Märkte. Für die 
Absicherung und den weiteren Ausbau unserer starken Marktposition suchen wir 
einen 

TOP-VERKÄUFER 

Hamburg/Schleswig-Holstein 
bis zu 70 TDM p. a. 

Direkt dem Verkaufsleiter unterstellt, sind Sie für das gesamte Verkaufsvolumen in 
diesem Gebiet verantwortlich. Im Zentrum Ihrer Aufgaben stehen: 

- die kompetente Betreuung unserer Fachhandeispartner; 

- deren Unterstützung durch qualifizierte Beratung der industriellen Endabnehmer; 

- die systematische Akquisition neuer Kunden; 

- Entwicklung und Ausbau neuer Vertriebswege; 

- Markt- und Wettbewerbsbeobachtung. 

Wir wenden uns an kontakt- und verhandlungsstarke „Verkäufer aus Passion“, die bei 
ihrer bisherigen, erfolgreichen AuBendiensttätigkeit - in der gleichen oder ähnlichen 
Branche — eigenständiges Handeln und erfolgsorientiertes Engagement bewiesen 
haben. Diese Position ist ihrer Verantwortung entsprechend ausgestattet (Fixum und 
Provision), vernünftige Spesen und Sozialteistungen sind selbstverständlich. Darüber 
hinaus bieten wir neben einem international erfolgreichen Lieferprogramm einen 
sicheren Arbeitsplatz in einem traditionsreichen und dennoch modernen Unterneh- 
men. 

Wenn Sie diese Chance mit weiteren Entwicklungsmöglichkeiten nutzen wollen, 
bitten wir um Ihre Bewerbungsunterlagen mit Angaben über Ihre Einkommensvor- 
stellungen und den frühestmöglichen Eintrittstermin unter P 2732 an die Untemeh- 
mensberatung Dr. Maler + Partner, Ringstr. 47, 7316 Köngen. Unter Tel. 0 7024/ 
88 61 gibt ihnen Herr Dipl.-Psych. H. R. PRIESS gern weitere Informationen zu 
Unternehmen und Aufgabe. Wahrung der Vertraulichkeit ist selbstverständlich. 


DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 


Wir sind ein junges expandierendes Unterneh- 
men und bauen Maschinensteuerungen auf der 
Basis von Mikrocomputern. Wir suchen 

Software- 

Entwicklungsingenieure 

möglichst mit Erfahrung in PLM. 

P + R Automation GmbH 

Kampchaussee 102, 2050 Hamburg 80, 

Tel 0 40/7 21 60 95 


RESTAURANT! - COPACABANA - 


sucht zur Neueröffnung im Dezember 1984: 

1 Mattre de Restaurante 

Deutsch + portg. Sprache 
für Restaurantführung, 

' bei Eignung Umsatzbeteiligung 

3 Kellner (Churrasqueiros) 

portugiesische Sprachkenntnisse erwünscht 

Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild bitte ah 
Firma 

Brasimex Import-Export GmbH 

Frankfurter Straße 77, Tel (0 61 91) 4 30 37 
6236 Eschborn 

V ■ 

^ Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Herr Schober zur 

. Verfügung. ... 


Trauen Sie sich zu, in den Räumen 
Hamburg — Bremen oder Hannover 
- Kassel, Produkte der 
Lagertechnik und des 
Materialflusses zu verkaufen? 


Wir sind ein bedeutendes mitteteäuidfechas Unter- 
nehmen, tätig im Bereich der Lagertechnflc und des 
Materialflusses. Optimale Lagerflächennutzung, ver- 
bunden mit vielen Variatlonsmögllchkerten, bei hoher 
Wirtschaftiichlrait, sind unsere Verkaufsargumente. 

Für den Verkauf unserer Produkte in den Räumen 
Hamburg-Bremen oder Hannover-Kassel suchen wir 
je einen sehr stark beratungsorientierten, abschluß- 
sicheren Außendtenstmitarbeiter, einen Industriekauf- 
mann Im Alter von 28-40 Jahren, der aus dar techni- 
schen investitionsgüterbranche kommend, über mehr- 
jährige Vericaufserfahrung verfügt 

Er übernimmt einen emgeführten Kundenstamm, 
was ihn aber nicht davon abhalten darf, neue Abneh- 
mer für unsere Produkte zu finden. 

Erwartet wird: eine ausgeprägt» technische Bega- 
bung, die Fähigkeit, die Arbeit zu organisieren und 
unsere zukünftigen Kunden in allen Fragen der Lager- 
technikzu beraten. 

Wir .bieten ein gutes, leistungsorientiertes Einkom- 
men, das sich mittete erzielter Erfolge auch weiterhin 
verbessern läßt 

Wenn Sie glauben, den hohen Anforderungen un- 
seres Hauses gerecht werden zu können, dann sollten 
Sie sich bewerben. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien. Ge- 
haltsvoretallung etc.) an den von uns beauftragten 
Anzeigendienst unter dem 

Kennwort: AuBendlenstmttarbetter Lagertechnik 
Hamburg-Bramen 

Außendienstmitarbeiter Lagertechnik 
Hannover-Kassel 


Dr. Fischhof + Grünewaid 

Anzetgendiensi GmbH 
Postfach 41 08 - 4030 Halingen 4 
. Telefon 021 02 .'182 62 


Als Führungskraft eines bekannten 
Fertighausherstellers alle anfallenden 
Arbeiten planen, koordinieren und 
davon profitieren 


Kaufmännischer Leiter 

Wir denken dabei an einen jüngeren Dipl.- 
Kaufmann, resp. Praktiker, ein As in seinem Metier, 
der. dem Inhaber des Unternehmens unmittelbar 
unterstellt, die Kraft und die Kenntnisse hat, unsere 
kaufmännische Verwaltung und Organisation ratio- 
nell und effektiv zu führen. 

Wir erwarten eine dynamische Persönlichkeit, 
die die volle Verantwortung für Finanz- und Rech- 
nungswesen, Einkauf, EDV-Materialwirtschaft, 
Lohn- und Betriebsabrechnung übernimmt. 

Erfahrungen in der Baukostenabrechnung 
sollten nach Möglichkeit vorhanden sein. 

Ein leistungsfähiger Mitarbeiterstab steht zur 


Verkaufsleiter 

Dies ist eine Aufgabe, die in unserem Haus 
nur eine gestandene Führungskraft mit mehrjähri- 
ger Erfahrung im Verkauf von Fertighäusern opti- 
mal erfüllen kann. 

Also ein Vollblutverkäufer, der selber das 
Verkaufen noch nicht verlernt hat 

Seine Aufgabe wird es sein, die vorhandenen 
Handelsvertreter zu motivieren, kontrollieren und 
so die von der Geschäftsleitung vorgegebenen Ver- 
kaufsziele zu realisieren, wobei unser Handelsver- 
treterstab sukzessive auszubauen isL 

Wenn Sie glauben, den hier gestellten Anfor- 
derungen voll und ganz gerecht werden zu können, 
dann sollten Sie sich bewerben. 


Verfügung. 

Auch ein bisheriger zweiter Mann, der davon überzeugt ist, daß er die für diese Position notwendige 
Qualifikation und Erfahrung besitzt, sollte sich bewerben, zumal ein solcher Mann für beide Positionen in 
Frage kommt. 

Der Sitz des Unternehmens befindet sich in Norddeutschland. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugniskopien und Lichtbild unter Angabe Ihres 
Gehaltswunschas an den von uns beauftragten Personalberater, der diese streng vertraulich behandeln wird. 


Kennwort: Kaufm. Letter Fertighaus. 
Kennwort: Verkaufeleiter 




Dr. Fischhof + Grünewald 

Personalberatung GmbH 
Postfach 41 08 ■ 4030 Ratingen 4 
Telefon 0 21 02 / 1 82 62 
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STELLENANGEBOTE 


DIE WELT- Nr. 241 -Samstag, 13. Oktober 1984 


Die Woelm Pharma Eschwege mit ihren 600 Mitarbeitern gehört zu einem weltweiten, forschenden Chemie- 
konzern. 

Im Innen- wie im Außendienst werden unsere geschäftlichen Aktivitäten von 

qualifizierter Mitarbeiter getragen. Das Arbeitsklima und unsere sonstigen Bedingungen sind überdurchschnitt- 
lich gut. Unsere Fluktuation ist dementsprechend niedrig. 

Die bevorstehende Einführung neuer Produkte macht es erforderlich, daß wir unsere Außendienst-Organisation 
weiter ausbauen. 

Zum 1. Januar 1985 stellen wir 

Pharmaberater/Pharmareferenten 

für folgende Bereiche ein: 

□ Berlin □ Kiel □ Oldenburg □ Osnabrück □ Hildesheim □ Paderborn 

□ Göttingen □ Bochum □ Koblenz □ Trier □ Frankfurt □ Mannheim 
D Würzburg □ Nürnberg □ München 

Wir bevorzugen Damen und Herren mit einschlägigen Berufserfahrungen oder mit einem Hochschulabschluß als 
Tiermediziner, Chemiker oder Biologe. Auch eine Ausbildung als MTA, PTA, CTA oder BTA kommt als 
Eintrittsvoraussetzung in Betracht 

Wir bilden Sie umfassend aus, selbstverständlich bei vollen Bezügen und Übernahme aller hierdurch ent- 
stehenden Kosten. 

Unsere überdurchschnittlichen Bedingungen wie Gehalt Leistungsprämien, Spesen, zusätzliche Altersversor- 
gung, zusätzlicher Unfallschutz, Jahresabschlußleistung, Urlaubsgeld, Höchstkilometergeld und Vollkasko für 
Privatwagen oder Firmenwagen werden Sie zufriedensteilen. 

Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder fernmündlich mit Gebietswunsch und Ihrer privaten Telefonnummer 
unter 0 56 51 / 80 13 65 bei Frau Ludwig von der Personalabteilung. 

Wir haben die Absicht, alle weiteren Fragen in einem baldigen persönlichen Gespräch mit Ihnen ausführlich zu 
erörtern. 


Sollten Ihnen durch einen Wechsel zu uns eventuell Leistungen wie z. B. Jahresabschlußleistungen entgehen, 
so sind wir auch in dieser Frage gesprächsbereit 


frrn) erörtern 

Sollten Ihnen durch einen Wechsel zu uns event 
so sind wir auch in dieser Frage gesprächsbereit 

Woelm [?Dqs][pood£i 

GmbH & Co., 3440 Eschwege 


Ander 








0 \o9 x ® 

... 





- «sc 
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Eine interessante Aufgabe für Siel 

Wir sind eine der größten und bekanntesten 

privaten Berufsfachschulen. 

Für unsere staatlich anerkannte KG-Scfiufe so- 
eben wir ab sofort oder später haupt- und 
nebenberufliche 

Krankengymnastenfinnen) 

als Lehrkräfte (Fachgebiete: Ortho, Kinder. Neu- 
ro und Frauenheilku rtde). Dia Bewerber sollten 
über Berufspraxis verfügen und werden durch 
unser Lehrerteam ethgsartoeltet 

Die Schulleitung verfügt über bewährte Lehrplä- 
ne und moderne Lahrräume. Gern informieren 
wir Sie über unsere Arbeitsbedingungen. 

-rmiaiHun - TM.fO»^» 7 »>l «rfer« l Tim 

. aoea BBeketmrg - TmUftm fOCTtt) 3790 










Für unseren Geschäftsbereich Polyurethane suchen wir 
im Rahmen der Geschäftsausweitung auf dem Sektor 
Kunststoffenster eine(n) 

Diplom-lngenieur(in) FH 
Bau/Maschinenbau 

als Projektingehieur{in) in der Marktbearbeitung. 

Wir bevorzugen Bewerberinnen), die kontaktfreudig, 
zwischen 25-30 Jahre alt sind und Erfahrung auf dem 
Gebiet der Baustatik haben. EDV-Grundkenntnisse soll- 
ten vorhanden sein. 

Wenn Sie diese anspruchsvolle und interessante Auf- 
gabe reizt, senden Sie uns bitte unter Nennung der 
Kennziffer 1ß6 ihre vollständigen Bewerbungsunterla- 
gen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften, Gehalts- 
wunsch). 


Bayer AG 

Personalbeschaffung 
5090 Leverkusen 
Bayerwerk 



STEINWAY&SONS 


Industrieunternehmen - Tochtergesellschaft eines US-GroBkon- 
zems - mit 500 Mitarbeitern, das sich mit der Produktion und 
dem Vertrieb von Flögeln und Klavieren beschäftigt (50% Export- 
anteil), sucht den ■ 

Stellvertreter Leiter 
Finanz- und Rechnungswesen 

Der Schwerpunkt liegt in der Funktion eines costdirector, der die 
gesamte Kosten- und Leistungsrechnung (Kostenstallenrech- 
nung und Kostenträgerrechnung) leitet, bestehende Systeme 
fortentwickeft und Neukonzepb'onen entwickelt 
Anforderungsprofil: 

- Betriebswirt/Diplomkaufmann/Diplomwlrtschaftsingenfeur 

- Mehrjährige Praxis im Rechnungswesen mit Schwerpunkt 
Kosten- und Leistungsrechnung/kurzfristige Erfolgsrechnung/ 
Budgetierung, SolMst-Verglelch und Abweichungsanatyse. 

- Gute Erfahrung In der EDV-Anwendung für die vorgenannten 
Bereiche. 

- Erfahrung in der Plan kosten- und Deckungsbeitrags rech nung. 

- Gute Kenntnisse des gesamten Finanz- und Rechnungswe- 
sens. 

- Gute englische Sprachkenntnisse. 

- Alter bis 40 Jahre. 

Bewerbern, die es gewohnt sind, ein Team erfolgreich zu führen, 
selbständig zu arbeiten, eigene Konzepte zu entwickeln und zu 
vertreten und die sich darüber hinaus durch ein hohes MaS an 
Belastbarkeit und Kommumkationsfähigkeit auszeichnen, bietet 
sich ein vielseitiges und ausbaufähiges Aufgabengebiet 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Untertagen 
unter Nennung Ihrer Einkommensvorstellung an unsere Perso- 
nalabteilung. 

STEIN WAY & SONS 

Colon naden 29 ■ 2000 Hamburg 36 - Telefon 34 91 71 


Bewerber auf 
Chiffre-Anzeigen . . . 

. . . bitten wie, die Chiffre-Nummer auf jeden Fall deutlich 
sichtbar außen auf dem Umschlag zu vermerken. 

Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohne Angabe 
der Chiffre-Nummer. Um sie an die Inserenten weiter- 
leiten zu können, müssen wir sie öffnen. Das kann zu 
Mißverständnissen fuhren. 

Also daran denken: Nicht nur innen im Anschreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Chiffre- 
Nummer angeben! 

Herzlichen Dank. . 

DIE#WELT 

I llBHA'M.IOt Ttuiumu Ff* B£ITaCflLA*D ^ 

Anzeigenabteilung . s 


Technischen Fachhochschnle Berlin 

<md für nächst ebeadaufgeführte Fachgebiete Stehen Ihr 

Professoren 

in der angegebenen BesoWungsgrappc zu besetzen: 


AfecBKÖe Wineasdaten/ 
WirtXba&iwisseascha&eB Ar 
l u g mieuw 


AUpaoeiae W tenghzlm tf 
WirBrtafew BMirtrtaft cp Ar 
lagotiesrc 

AHeanetne ffi an a H alN 
WmdtoflsMSseaduftea Ar 
In gtaia uK 

ABgemeinc Wtaanschaten/ 
WinsdaflswissciHctaftai ttr 

AB*enK3ne WmeBsetafteW 
Witcch* a*wBMruirh> ften Sr 
Ingenieure 

ASgancme W i i w. n sch afb tu f 
Tnynbemr 

Wiacosth iftaV 

Ingeni eor n 

Mrthpm i ri k/ 

Physik 


MarbennaiW 

Physik 


Mathematik/ 

Physik 


Fachgebiet 


BdrUerirtKNAM n 

Qu*fifflt*«B*a«nrf Erfahrungen btf den Gebieren 
OrpnstiQfi. Syaonadjie und p ucnttn A o - 
nu w erft * tiwtcL WüUuiin linimroi sM 
taafUbnp» Bcrntofaknug werfen SmnogL 


Qualifikationen und Er fah rung e n arf dem Gebiet 
der KapnMRsdnft (fiRianawg *“* faneui- 

tionsreamana) werfen cnm«. 


Qwahfftniocgn und Bblwap« mt den Gctrei 
da Rectetmg*«t«H (BachÜtnng und Kosen* 
mm^) werfen ernna 


s aal dem Gebiet 
Hkndeb- and Ar- 


auf den Geb« 
A nsb fl d mn»» e- 


■nfdea Gebieten 
asoJosnc «erden 


OuaSfikatioaea aad Erftbmägca auf de» Gebier 
der Bqrte bspsjtlaj l u gic vnda «wartet. 

Mathemaflk (3 Steten) 

Erwartet wird ciac besondere BtBbpag. praxiso- 
rientierte Mathematik. Ar lngcnif- or c tach hoch- 


Qqa bHat ionca und Erfahrt 
des W tracha teaachB (spez* 
betend*) werfen erwartet. 


Qarijfikatieaeo nad I 
der Bc m/ tpädigppk ( 
sea) werden erwartet. 


- OuaSfikatioaea and l 
der Indonv- ead 


StrfoHfo 


MaWmartk (7 Steten) 

PraxtaKanenc Mathenatik Ar b&awure. Ptak- 
Ösebe Eitahzmgfa in Statt»*. Operatiom 
Research oder Numerische Mathematik werdca 
erwartet. EDV-Keaansae äoi cr wttascbt- 


Pbysk Ar loge- 


ead T m « uUfc i« 

Gewünscht werfen bes on d ere Kenntnisse nad Er- 
(aln m^en accfa in sperseOea Berewhea der aa^e- 
sdtriebeoen Fachgebiete. 

Hart utiel rinn ead D ar a ttB cad e CtctKnM)» 


Oewünschr werden besondere Kemtnässe and Er- 
ta lrrmgErj aodt in speziellen Bereichen der ansge- 


D es ondere KenotnKsac and Erf a hr ungen bet der 
Anw en d u n g l egeu ei arh a Eaeiyeqiietai ead in 
der Mefiseäoik werden erwartet 


Verfahrens' nad 
T Imwi liti'fljiifc 


S ch w er p on te: Wasser- and Abwsstcr&afberei- 
mn^ Ah ^im - PtfaS pnyn und 

Ocatifikariooen auf den Gebieten Mechanische 
Vcrihhreastedmik. MeS- aad SegehniatKdmä 


Ha_ fl* n ,tJi 


r k t»f t inifc 


tutobnil»« rier g r a ph h ehM« na mn—rarhaim^ mfl«. 
sea m die Lehre eiabezogea werden. 

Praknschc Erfahnngen and Qqa&fikarioocg auf 
dea Gebieten Wimäebre and KoostrnlaionUctac 
weiden «arfgfich erwatae t Zar Le fatituhcit 
ren nach Obanjen in mm. 


Bwa r t et werden EriUnagen und Oaafifikatänica 
aaf den Gebieten GerfceearwicUnag. Getriebe- 
and Tui|trflte tuxer son 

Mcrt w de a der gtaptecbea A usnatrh ai- 

TrfWcWGutES-iidlnhcWttbH 
i. Ke n ntnisse auf den Tefl geb i nen Bau- 
tednak aad Boaabarkklaqg im GiLiBm sowie 
p Sm,i^.i ^i »«| .|i i ^ und Vqjctattomtectaik sind 
erwftnsda. 


Kenntnisse und Erfahrungen auf den Gebier der 
Geobotanik werfen erw ar t e L 


Der Beweibet nufl «ad» das Ldagdäct Bcch&b- 
rttng and Scc u erfch n e sowie Teilgebiete der Bo 
y i ffe a ywil /k ute ffp b W 11 ^ iü den 
vertreten können. 




Besondere Kennmhse weiden fBr das Gebiet der 
objdaplonerisdien B ear bei nag woa Ginen. Spid- 
und Sportanlagen. Fhedb6feviaw. bis zu Objekten 
der I n d ri J i ensddieB&ch d em pbnerHctei 
pnd rtuadidMr DanttAmg vdbtdert. 


Qeknosedaiik 


Eletootedmik 


Eidoratedioik 


Antomatideniagsscctaalk 

lofonastik 


^Htnmath'wruwg i i^l ma 

lufom mik 


Gesucht wirf ein Landes p fl eger , der die Berei ch e 
Banieäptaanng, l.aa thcb a ftv - and Gthnorfamtp- 
pfanoao sowie t a Bdre ha l kp fle gLns c he Begfettpia- 
ruxag abdeeken kann. 

teekrtriehtrnaft 

Neben gri ln d ürtim Kenntnissen des Gesamtgebie- 
tes «Oes pnlctiKbe Eifahrongen bena Einsara woa 
Mikroprozessoren in der Naduichttatectanik nur- 

S n. Der Bewerber muß bereit sein, auch dk 
e nt d rf uo t e c hui Bcben G nnvti ag rn S ehern an 
B Uciuclmen . 

Baadeneste aad Sdaftupa der E hJUiauik 
Gröndßehe K en n m aae des Ges a aagebiaes and 
ErWarnngea bei der Scfaahuagwarrfdcliiag and 
Voraussetzung. Der Bewerber muß bereit sein, 
ndidie Lb ^re to.cle ku ot edmisrb e n GnmdlagMi- 
f pta P iü zu ütscmchaea. 

Grfaxffiche Kenmnüse des Gesantgebieto sind 
VotaiBseuinre. Erfahnmgea auf einem speziellen 
Gebier {*. B. Fmtsehtednök. Hdchsrfieqtienzuds- 
Stüt o. L) erwünscht. Der Betreiber nraB bereit 
sda.auditBe Lehre in dctaot c c hnihhen Gtandl»- 
jMarfw iii za flb nmch men. 

I.A.wH a 

mb den ScbB^n kyhina S y a ciup rogt ammi e- 
nmg. lufbnuiuoatwetwaltinig (Datcnbuksysic- 
mc). Betriebssysteme. CAD. 

fnfnmr.ffl- 

mh dem Schw e rp orf c tge M eren GmmBagea der 
EDV, bbbete P rogn w prmei ap r jch iui. Assembler. 
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Votagg cauag e n Ar die Berafaog zma Professor dnd: 

1. ein abg ea c h los seaes Ho dmh n l s n idiota des besreflenden Fe ch g ehi ei e s. 

2. die Befifaignng zu «eAsttodiger wissensdahbeher Arbeit (der Nacfaweis kam insbesondere durch eine überftncbsthazolidK 
Pro ra otio o oder gfandwaen^e t a chh e r og et ie Lesnmgen in der Praxis erbracht werden). 

3. Ae B ewahru n g in einer Ar de za übernehmende Lefcmnfgabe Arferlkberi. in der Regel oundestens SUhngen BreubAngkcit in 
F o rsch ung. Laue oder Präzis, wobei der wcseatllehe Teil auf Jadurafepcaris oder eine rer gto ddrere Taigfcdt eatfaBeo w5l 

4. pftdtigog isrh e Bpaag. 

In Ansa*luaeaBep to« a n d>beinfca werden, wer fachfaearecoe Lehrnnren in der Paals. «Be ganz beMndm 

mcowcw and feer de erford erl ich e päd ag ogische Ejgnure verAg. Die Bernfungaam Professor durch das Senator Ar W K^pyKh 

md P wcbaag ist fanRegeiMoilr der Er nennun g nun Beamten auf Probe verbunden. Zu dea Dieretbezagen wirf die Berfa-^ T 

Bewertogeauiix den ftblidieaUniertaaea werden naterAmabe der K enn atlerfa u Mgbalb 4 Wtocheii»nrlrgjrtrhwnw. «.A : nB-fc W r 
der Tcc hfli scfaea Fachbocfascbale Berim. Lurat ibtirgerStraBe 10.1000 Berlin 65. erbeten. 

OrigkalDaterfagen bitte nur auf besondere Anforderung ehtseaden. 


stqrk Serien- und Spezialimmpen 

VMFStoritKonzemszu den führenden bdemtfoMton Aribianm 
Soktor Incbistriepumpan ln Serieiv und Spezlalbaiwotes. Unsere breit ausgetegte PnxJuktpaletto 
' eine Vfelzah! von EfnsatzgeWetso in aJ^ememen und speziellen bduatriebeniahen; 
dynamisches Wachstem, kooperatives Engagement sowie eine aggressive Vertriebsstrategle sind auch 
weiterhin unsere Zielsetzung. 

Für den Vertaufebezirfc Großraum Ruhrgeblet suchen wir einen 
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für den Absatzmarkt 
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Vertriebs- 

beauftragte 


Das ist die symbolische Darstellung 
des ersten Computerkonzeptes der 
Welt mit einem netzwerkweiten 
Benutzerzugriff, als wären sämtliche 
Daten und Geräte bereits lokal in 
jedem einzelnen Arbeitsplatz-Rech- 
ner vorhanden. 

Mit diesem Konzept ist unsere 
Muttergesellschaft, gegründet 1980 
in Chelmsford, Mass., in kürzester 
Zeit der weltweite Marktführer für 
Graphic Workstations geworden: 

Ca. 6000 installierte Systeme; über 


82,6 Mio. Dollar Umsatz allein im 
ersten Halbjahr 1984. 

Wir, die deutsche Tochtergesell- 
schaft Domain Computer GmbH., 
haben diesen Erfolgskurs erst im 
April '83 begonnen. Schon jetzt 
sind 30 Mitarbeiter in Frankfurt, 
Hamburg, Düsseldorf und München 
zu wenig. Für unsere außerge- 
wöhnliche Expansion suchen wir 
wettere, erfahrene Mitarbeiter, die 
ebenso erfolgreich aufsteigen 
wollen wie wir. 


Sie werden eine Hard- und Software 
anzubieten haben, die in ihren 
Netzwerkfähigkeiten einmalig im 
Markt ist. Mit integrierter Hochlei- 
stungs-Grafik und universellen Ein- 
satzmögiichkeiten. 

Daher sollten Sie über fundierte 
Verkaufserfahrungen in der Com- 
puter-Branche verfügen, möglichst 
inclusive Computer-Grafik. CAD/ 
CAM, CASE, AI usw. sind für Sie 
keine Fremdworte - und Sie sollten 
Applikationen aus diesen Bereichen 
kennen. Darüberhinaus verfügen 
Sie über ausreichende Englisch- 
kenntnisse. 


System 

Support 

Spezialisten 


Sie werden im Pre- und Post-Sales 
bei unseren Kunden ein grafisches 
Rechner-System zu betreuen 
haben, das es Ihnen schwer und 
leicht zugleich macht. Schwer, weil 
diese Graphic Workstations auch 
für die schwierigsten Aufgaben mit 
Großrechner-Leistung gemacht 
sind. Und leicht, weil sie über eine 
Vielzahl bester Software-Werkzeuge 
verfügen. 

Als softwareorientierter Spezialist 
sollten Sie über mehrjährige 
Erfahrungen mit modernen Be- 
triebssystemen verfügen, Kenntnis- 
se in FORTRAN, PASCAL, C und/ 
oder LISP haben, möglichst 
Applikationserfahrung besitzen- und 
englisch sprechen. Vorteilhaft 
wären Kenntnisse in den Bereichen 
Kommunikation, Rechnernetze 
und/oder Grafik. 


Hamburg - Düsseldorf - Frankfurt 
München - Stuttgart 

Ihr Start bei Domain könnte in jeder 
dieser Städte erfolgen, ihre kurze, 
aber sehr intensive Ausbildung 
findet in der Hauptverwaltung in 
Frankfurt bzw. in den USA statt. 
Denn wir möchten, daß Sie schon 
nach kurzer Zeit mit Flexibilität, 
Teamgeist und Engagement 
erfolgreich für unser Erfolgs-System 
eintreten. 

Sollten Sie interessiert sein, rufen 
Sie bitte Frau Czaja unter Telefon 
(069) 66405-0 an. Oder schicken 
Sie uns gleich Ihre kurze, aber 
aussagefähige Bewerbung. 


domain 


Computer gmbh 

Wissen+Leistung entscheidet 

Domain Computer GmbH, Hahnstraße 70 
Lyoner Stern. 6000 Frankfurt/Main 7t 


y 





Wir sind ein rnttteiständisches Maschinenbauuntemehmen mit über 300 
Mitarbeitern in Hamburg — seit Jahren mit 2stalligen Wachstumsraten 
expandierend und kerngesund. Der Vertrieb unserer hochwertigen Ma- 
schinen und Anlagen erfolgt weltweit In unserem Marktbereich gelten wir 
als innovationsstark und technologisch führend. Bei unseren Industrie- 
kunden sind wir als Problemlöser bekannt 

Weitere große Aufgaben liegen vor uns. Mit Ihrer Hilfe wollen wir sie lösen. 
Als 


Abteilungsleiter TB/ 
Auftragsabwicklung 


WM 


mit den Hauptaufgaben 

• technische Auftragsbearbeitung 

• organisatorische Auftragsabwicklung 

tragen Sie auch die Verantwortung für technische Dokumentationen, für 
die technische' Beratung unserer Patentanwälte und die fachkompetente 
Unterstützung unseres Vertriebs. 

Dieser komplexen Funktion werden Sie am besten gerecht, wenn Sie ein 
Maschinenbau^Studium abgeschlossen haben und langjährige Erfahrun- 
gen aus der investitionsgüterindustrie besitzen. Fachlich erwarten wir 
einen qualifizierten Ingenieur, möglichst mit Konstruktions- und EDV- 
Organisationserfahrung; persönlich sind Engagement, ausgeprägte Ko- 
operation»- ünd Kommunikationsbereitschaft sowie solide Persdnalfuh-' 
rang — Personalverantwortung ca. 20 Mitarbeiter — erforderlich. Englisch- 
kenntnisse sind ebenfalls notwendig. 

Unser Angebot wird Sie zufriedensteilen. 

Wertere Informationen erteilt Ihnen gern der von uns beauftragte Berater, 
Herr A. Piech, der Ihnen Diskretion und die strikte Einhaltung von 
Sperrvermerken zusichert Sie können ihn telefonisch unter 0 40 / 81 75 25 
erreichen. 

Schriftliche Bewerbungen erbitten wir an 

TWP-TREUHAND 
WIRTSCHAFTS- UND 
PERSONALBERATUNGEN GMBH 

Vitedater Landstraße 43 * D-2000 Hamburg 56 


Strasbourg 

Unternehmen für flexibel« 

sucht einen Experten 

Führendes Industrieunternehmen auf dem Gebiet des Werkzeugmaschinenbaus möchte seine Tätigkeit auf 
dem europäischen Markt erweitern und seinen künden ausser den herkömmlichen Katalogmaschinen das Neueste im 
Bereich der flexi beten Fertigungssysteme bieten. 

Eine Abteilung -Flexi bete Fertigungssysteme» wurde gegründet, um alle technischen Grundlagen für diese 
Marktstrategie zu schaffen. Der lerter dieser Abteilung, dem Ingenieur-Teams und hochqualifizierte Experten 
unterstehen, wird die Aufgabe haben, diese Systeme zu entwerfen und zu verwirklichen, unter Berücksichtigung der 
Kosten, der Termine und der Qualität 

Nur ein sehr gut ausgebildeter und im Bereich der Automatik, der industriellen Informatik und der Istzeitsysteme 
(besonders mit Mikroprozessorren) erfahrener Ingenieur wird in der Lage sein, diesen schwierigen, aber 
hochinteressanten Posten zu besetzen. Französische Sprach kennen isse erforderlich. Gute englishe und deutsche 
Sprachkennt nl sse werden ihm ebenfalls nützlich sein. Alle Bewerbungen werden vertraulich behandelt CLEAS, 
ref.8456 DW. 


CLEAS 


6, place de ia Republique Dominicaine 75017 PARIS (France) 

»- ME MO HE DE 5 YNTE C 


Erkennen Sie Ihre Chance - kommen Sie zu uns! 

Leiter/in der Buchhaltung 
2 Assistant Product Manager (POS) 


Wir über uns: 

Wir and die europäische Ver- 
triebszentrale des Japanischen 
Elektronik-Konzerns OMRON TAr 
TE1SI ELECTRONICS CO. mitwelt- 
weit Ober 11 000 Mitarbeitern, im 
Mittelpunkt unserer Interessen 
stehen die marktgerechte Ent- 
wicklung und der europa weite 
Vertrieb elektronischer Abrech- 
nungäsysteme. Unsere technolo- 
gisch hochmodernen Produkte 
sind im Handei bekannt und genie- 
ßen einen ausgezeichneten Ruf. 

Zur Verstärkung unserer Zentrale 
in Hamburg suchen wir zum 1. 1. 
.1985 oder früher 3 neue Mitarbei- 
ter. 

Sie für uns: 

1. Zunächst suchen wir den Fach- 
mann im Finanz- und Rech- 
nungswesen — möglichst Bif- 
anzbuchhatter/in mit einigen 
Jahren Berufserfahrung und 
guten Engiischkenntmssen. In 
Steuerrechtund Buchführung 
fühlen Sie sich zu. Hause. Sie 
sind vertraut mit Kostenrech- 
nungssystemen und deren Lo- 
gik. Ihre EDV-Kenntnisse sind 
überdurchschnittlich, in die Ar- 

. beit mit unserer IBM/36 werden 
Sie von „einsteigen*. Entspre- 
chend der Bedeutung dieser 
Position für unser Unterneh- 
men ist düe Dotierung. 

2. Daneben suchen wir einen jün- 
geren Assistant Product Mana- 
ger (Software) bis ca. 35 Jahre 


mit kaufmännischer Ausbil- 
dung oder entsprechendem 
’ Studienabschluß und nach 
Möglichkeit einigen Jahren Be- 
rufserfahrung. Sie haben sehr 
gute EDV-/Software-Kenntn is- 
se. beherrschen eine höhere 
Programmiersprache und ken- 
nen zumindest in Grandzügen 
die Thematik von Dstenfem- 
verarbeftung/Datenübertra- 
gung. Günstig waren Kenntnis- 
• se aus dem POS-Bereich., Gute 
Englisch kenntn isse und die 
Bereitschaft zu häufigen Rei- 
sen ins europäische Ausland 
sind Voraussetzungen für die- 
se attraktive Position. 

3. Darüber hinaus möchten wir 
einen weiteren Assistant Pro- 
duct Manager (Alter ca. Ende 
20) mit ebenfalls guten kauf- 
männischeri/betriebswirt- - 
schädlichen Kenntnissen - 
speziell für die technische Be- 
treuung bestimmter Produkt- 
gruppen für Frankreich und 
Spanien— efnstellen. Gute eng- 
lische und -. französische 
Sprachkenntnlsse sind dafür 
unerläßlich. . Auch mit dieser 
Aufgabe ist eine. rege Reisetä- 
tigkeit verbunden. Selbst wenn 
Sie nur EDV-Grundkenntnisse 
und wenig Erfahrung im POS- 
Kassenbe reich haben, sollten 
Sie sich bewerben. Das erfor- 
derliche Produktwissen etc. 
werden wir Ihnen in unserem 
. Unternehmen vermitteln. 


Wir gemeinsam: 

Wenn Sie sich durch eines dieser 
Angebote angesprochen fühlen 
und Freude daran haben, in einem 
dynamischen Unternehmen mit 
modernen Produkten zu arbeiten, 
senden Sie bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsuntertagen an unsere 
Personalabteilung. Unser Arbeits- 
klima und die Vertragskonditio- 
nen werden Sie überzeugen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewer- 
bung. 


omRon 

OMRON EUROPE GMBH 

■ Süderstraße 16 
2000 Hamburg 1 


Deutsche ICI GmbH 

6000 Frankfurt 71 , ICI-Haus, Lyoner Str. 36 


Akquisition 


Beratung 


Verkauf 


Technische Kunststoffe 

Wir sind eines der führenden Unternehmen der chemischen Industrie. Zu unserem Firmen- 
bund gehören Forschungs- und Produktionsstätten in aller Welt Das Erzeugnisprogramm 
reicht von Chemikalien über Kunststoffe, Fasern, Pflanzenschutzmittel, Farben und Lacke bis 
zu Arzneimitteln. Wir bauen unseren Produktbereich Technische Kunststoffe weiter aus, 
erschließen neue Absatzmärkte und setzen damit die erfolgreich zukunftsorientierte Entwick- 
lung unseres Unternehmens fort. 


Das ist Ihre Aufgabe: 

Selbständiges, verantwortliches Betreuen 
ausgewählter Industriebereiche. Erkennen 
und Nutzen der bestehenden Absatzchan- 
cen. Technische Beratung und aktives Ver- 
kaufen. Intensive Entwicklungsgespräche 
bei den Endabnehmern und anwendungs- 
technische Beratung derZufieferanten. 


Ihre persönlichen Voraussetzungen: 

Einschlägige Erfahrung in der Kunststoff- 
industrie als Kunststoff-Techniker/-lnge- 
nieur bzw. als Verkäufer im beratungsinten- 
siven Außendienst, Zielstrebigkeit, Über- 
zeugungskraft, sichere Verhandlungsfüh- 
rung und die Fähigkeit, anspruchsvollen 
Kunden ein guter Gesprächspartner zu 
sein. Gute Englisch-Kenntnisse erwünscht. 

Das bieten wir Ihnen: 

Einen Arbeitsplatz in einem Interessanten 
expandierenden Markt Ein gutes Gehalt, 
einen neutralen Firmenwagen, der auch 
privat genutzt werden kann. Dazu die Si- 
cherheit und sozialen Leistungen eines in- 
ternationalen Unternehmens. 

Auch engagierten Nachwuchskräften geben wir eine Chance. 

Wenn Sie glauben, dieser Aufgabe gewachsen zu sein, dann senden Sie bitte Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen an Deutsche ICI GmbH, Personalwesen, Lyoner 
Straße 36, 6000 Frankfurt (Main) 71 , Telefon 0 69 / 66 00 - 4 32. 


Das sind Ihre Gesprächspartner: 

Entscheidungsträger im kaufmännischen 
und technischen Bereich verschiedener In- 
dustriezweige, insbesondere in der Elek- 
tro-, Elektronik-, Maschinenbau-, Automo- 
bil-, Luft- und Raumfahrtindustrie. 


Tochtergesellschaft der 

IMPERIAL CHEMICAL INDUSTRIES PLC 


V* 
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Investieren Sie 23 Pfennig - © 0 69 / 59 06 43 - 

für eine Information, die Ihre gesamte berufliche Laufbahn als 


Pharma-Referent 


oder Klinik-Referent 


entscheidend verändern kann. 


Wir rufen Sie zurück - auch am Samstag und Sonntag von 11.00 bis 
14.00 Uhr- und legen Fakten auf den Tisch: Über unseren Beratungskun- 
den, der zu den bedeutendsten deutschen Unternehmen der Humanme- 
dizin zählt. Über die Produkte, die aus keiner Klinik mehr wegzudenken 
sind. Über Marketing- und Vertriebsstrategien, die Sie erfolgreich ma- 
chen werden. Über den Führungsstil, der viel Spielraum zur persönlichen 
Entfaltung läßt. Und über die Konditionen, die den leistungsorientierten 
Mitarbeiter im Alter von Ende 20 bis Mitte 30 überzeugen werden. 


Besonders freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme, wenn Sie in einem 
der folgenden Gebiete wohnen: 


Kiel + Rendsburg + Heide + Neumünster + Bremen + Bremerhaven + 
Verden + Soltau + Nienburg + Wolfsburg + Braunschweig + Wolfen- 
büttel + Vechta + Osnabrück + Herford + Bielefeld + Detmold + 
Duisburg + Oberhausen + Dortmund + Aachen + Koblenz + Mayen + 
Stuttgart 


Rufen Sie also alle die für Sie wichtigen Informationen ab, um entschei- 
den zu können, ob wir Ihnen die Alternative bieten können, die Sie 
suchen. 



P. S. Wenn Sie es vorziehen zu schreiben, reicht fürs erste ein handge- 
schriebener tabellarischer Werdegang unter Kennziffer 31559 über den 
Chiffre-Dienst von 


Konstroffer & Partner Personalmarketing KG 
Postf. 180240, 6000 Frankfurt, ® 069/590643 


Als selbständige Tochtergesellschaft einer großen deutschen Untemehmensgruppe 
produzieren wir mit 250 Mitarbeitern technische Konsumartikel der Großserienfertigung. 

Sitz ist eine norddeutsche Großstadt • 

Wir suchen den 


technischen Werkleiter 


der die Verantwortung für die Gesamtheit aller technischen Belange in dem Werk 

übernimmt Hierzu zählen: 


• die zuverlässige Führung der Produktion, 

• die ständige Fertigungsrationaiisierung und 

• die Zukunftssicherung durch die Entwicklung neuer Produkte. 


Wenn Sie eine Ausbildung ais Ingenieur vorzugsweise der Fachrichtung Maschinenbau 
haben und fundierte Erfahrungen aus den Bereichen Betriebs- oder AV-Leitung 
mitbringen, sind die notwendigen fachlichen Voraussetzungen erfüllt. Entscheidend ist 
aber Ihr persönliches Format als FDhrungskraft eines produzierenden Unternehmens. 


ihre Bewerbung mit Lichtbild, mit frühestem Eintrittstermin und Gehaltsvorstellungen 

richten Sie bitte an unseren Berater 


Hartmut Martin, DU MONT & MARTIN, Soctetät für Untemehmensberatung, 
Franziskanergasse 2, 7300 Esslingen, Telefon (07 11) 35 77 95. 


Er wird Ihre Sperrvermerke strikt beachten und telefonische Anfragen beantworten. 


MCG 


MARTIN CONSULTING GRUPPE 

Frankfurt • Karlsruhe • Nürnberg Stuttgart • Amsterdam Brüssel London Paris ■ Zürich 


Haan und Hautkosmetik 


Auf diesem Gebiet sind wir ein Begriff. Das Friseurhandwerk schätzt uns als wertvollen Partner. Unser 
Wachstum kann sich sehen lassen. 


Wir geben Ihnen, einem Verkaufsprofi, ca. 35 Jahre alt, die Chance, mit uns zu wachsen als 


GVL Nord 


Wenn Sie Lelstungs- und Erfolgswillen haben, beweglich sind, beraten, überzeugen und verkaufen können, 
nicht zuletzt die Fähigkeit besitzen, Ihr Team zu führen, sollten Sie sich bewerben. Branchenkenntnisse und 
Erfahrung Im Markenartikelvertrieb wären nützlich, sind aber nicht Bedingung. Wir wenden Sie sorgfältig 
einarbeiten. Ihr Gebiet umfaßt den ganzen Raum nördlich der Linie Kassel-Trier sowie West-Berlin. Bezüglich 
Ihres Wohnsitzes sind Sie frei. 


Außerdem suchen wir für den gesamten norddeutschen Raum noch tüchtige, jüngere 


Beziricsleiter 


mit Verkaufserfahruhg, hoher Einsatz- und Verantwortungsbereitschaft Wir werden Ihnen das nötige 
Rüstzeug vermitteln, damit auch Sie gern gesehene Berater unserer Kunden werden. 


Mit den Anstellungsbedingungen werden Sie hochzufrieden sein. Über alle Einzelheiten sollten wir bald ein 
Gespräch führen. Vorher erbitten wir Ihre vollständige Bewerbung, die wir natürlich vertraulich behandeln 
werden, mit Angabe Ihres frühesten Eintrittstages und Ihrer Verdienstvorstellung. 


Laboratoire Biosthetique Kosmetik GmbH & Co 


GülichstraBe 3, Postfach 1140, 7530 Pforzheim 



Die Hell GmbH, eine SlEMENS-GeseRschaft, gehört zu den be- 
kanntesten Herstellern von Investitionsgütern für die Reproduk- 
tions-, Satz-, Informations- und Textiitechnik. 


Für unseren ENTWICKLUNGSBEREICH suchen wir 


Diplom-Ingenieure 


der Fachrichtung Nachrichtentechnik, allgemeine Elektrotechnik 
und Informatik mit Mikroprozessor- und Programmier-Erfahrung. 


Das Aufgabengebiet gibt qualifizierten Damen und Herren die 
Möglichkeit, bei der Entwicklung von mikroprozessor- und prozeß- 
rechner-gesteuerten digitalen Farbbildverarbeitungs- und Übertra- 
gungssystemen mitzuarbeiten. 


DR. ING 

RUDOLF HELL GMBH 
Grenzstraße 1 5 
Postfach 6229 
2300 Kiel 14 
Telefon (0431 ' 2 00 1 1 


Wir bieten neben einer gründlichen Einarbeitung einen sicheren 
Arbeitsplatz mit den finanziellen und sozialen Vorteilen eines 
Großunternehmens. 


Bitte richten Sie ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnissen und 
Lichtbild an unsere Personalabteilung. 


Wir sind eine Tochtergesellschaft der Siemens AG und gehören auf dem 
Gebiet der Datenverarbeitungsanlagen im technisch-wissenschaftlichen 
Bereich sowie in der Zeichenerkennung, Belegverarbeitung und Betriebs- 
datenerfassung zur Spitzengruppe in der Bundesrepublik. 

Für unser Einsatzgebiet Nordrhein-Westfalen suchen wir zum sofortigen Ein- 
tritt einen erfolgreichen und erfahrenen 


Vertriebsbeauftragten 

Datenerfassung 


flt 
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Ihr Aufgabengebiet umfaßt: 

• Planung und Durchführung von Vertriebsaktivitäten auf dem Gebiet von 
Daterierfassungsgeräten mit OCR-Technik 

• Konkurrenzbeobachtung, Verkaufsstrategie und Akquisition 

• Aufbau und Pflege von Kundenkontakten 

• Kundenberatung und Angebotsbearbeitung 

• Planung und Koordinierung der Auftragsabwicklung in Abstimmung' mit 
dem Kunden und den beteiligten hausintemen Stellen 

Wenn Sie über eine abgeschlossene Fachhochschulausbildung - insbeson- 
dere Informatik oder Betriebswirtschaft - verfügen und bereits als Akquisi- 
teur von DV-An lagen oder -Geräten gearbeitet haben, dann wird Sie diese 
abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit interessieren. 

Unser Angebot aus einem überdurchschnittlichen Fbt-Bnkommen und 
einem Gesamteinkommen, das Sie durch Ihr persönliches Engagement be- 
stimmen, wird Sie zufriedensteiten. 


Bitte richten Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungen an 

COMPUTER GESELLSCHAFT KONSTANZ MBH, Referat Personal und Recht. 
Max-Stromeyer-Str. 116, Tel. 07531/87-4733. 


m 


mm 


COMPUTER 

GESELLSCHAFT 

KONSTANZ 


■V.VrV 





Fachpraxis für Personalwirtschaft 


u. individuelle Karriersbersrunc 


Namhafte, expansive deut- 
sche Untemehmensgruppe 
des Maschinen- und Anlagen- 
baus sucht für ihre bedeu- 


tendste Tochtergesellschaft 
den 


Geschäftsführer 


Marketing / Vertrieb 


- Kunststoffinasclilneiiliau mit fiter 100 Mia. dm Umsatz - 


Es werden heute insgesamt ca. 500 Mitarbeiter in mehreren Werken beschäftigt. Durch 
die stetige Aufwärteeritwicklung der sehr selbständig operierenden Gesellschaft in den 
letzten Jahren findet der hier gesuchte Vertriebsmanager gute Voraussetzungen und 
weitreichende Gestaltungsmöglichkelten, um das Unternehmen zusammen mit dem 

technischen und dem kaufmännischen Geschaftsführungskollegen in eine weiterhin 
erfolgreiche Zukunft zu führen. 

Die konsequente Fortentwicklung und Realisierung der Absatzstrategie (einschl. der 
Erschließung und Bearbeitung neuer Märkte, Vertriebswege und -methöden) sowie 
eigene vorbildliche Vertriebsarbeit sind Schwerpunkte dieser anspruchsvollen Aufga- 
be, die auch die Verantwortung für Projektierung, Montage und Kundendienst 
einschließt. 


Wir sprechen hier ganz gezielt die Führungspersöniichkeit aus dem Vertrieb an- 
spruchsvoller Investitionsgüter mit qualifizierter Ausbildung und nachweisbaren Erfol- 
gen an. Berühmng mit unserer speziellen Branche „Kunststoffmaschinenbau“ oder mit 
anderen Bereichen des anspruchsvollen Maschinenbaus, z. B. auch aus früherer 
verantwortlicher Tätigkeit, würde Ihnen die Lösung der Aufgabe wesentlich erleich- 
tern. Die souveräne -Beherrschung des „Vertriebsmetiers“, Durchsetzungsvermögen - 
und die Fähigkeit, durch überzeugende Führung eine leistungsfähige und schlagkräfti- 
ge Vertriebsmannschaft zu formen, setzen wir voraus. Im Rahmeiufer internationalen 
Kontakte ist zumindest ein gewandtes Englisch unverzichtbar. 

Dienstsitz ist eine reizvolle nordwestdeutsche Stadt 

Die vorgesehene Art der Kontaktaufnahme stellt sicher, daß Sfeauch in dieser engen 
Branche kein Diskretionsrisiko eingehen. Bitte senden Sie zunächst Ihre aussagefälti* 
®j*P. .Sdr® 60 (^nschl Angaben zu Eintommensniveau und Terminen} unter KBna- 
* m ® r 41 “ “ unseren Personalberater Kurt Sexauer, der im Rahmen seiner Unter- 

(Te h |™SreTl034) fDr UnS0r HaUS “ der Besat2un 9 dieser Position mitwirkt 


Beraonalberahjng Kult Sexauer 5064 Rösrath bei Kan 
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Arbeitsplätze für Profis 
und Absolventen 


■ >: /: 


Hewlett-Packard beweist seit über 40 
Jahren seine Innovationskraft auf den 
Gebieten der Computer- und Meß- 
technik. 72.000 Mitarbeiter, davon 
3.500 in Deutschland, tragen diesen Er- 
folg. Wir wachsen weiter und suchen 
ideenreiche, engagierte Mitarbeiter. 

Die HP-Konditionen — Gehalt, ein 
Paket von Sozialleistungen und Sicher- 
heiten, Aktiensparen, Gewinnaus- 
schüttung etc..— entsprechen der 
Leistungskraft unseres Unternehmens. 
Sprechen Sie mit uns über Ihre 
Zukunft! 

Bewerbüng 

Senden Sie bitte Ihre Unterlägen, entsprechend der gewünschten Posi- 
tion, entweder an unsere Hauptverwaltung in Böblingen oder eine der 
genannten Geschäftsstellen. 

HEWLETT-PACKARD GMBH Zentrale Personalabteilung 
Herzenberger Straße 130, 7030 Böblingen 

GESCHÄFTSSTOXEN 

Bad Homburg, Mannheim Heike Kahles, Tei. 061 72/400-101 
Hewlett-Packard-Straße, 6380 BadHomburg/Ober-Eschbach 
Hamburg, Hannover, Berlin Hannes Heinzeimann, Tel. 040/638 04-277 
Kapstadtring 5, 2000 Hamburg 60 

Düsseldorf; Dortmund Thomas Scharrenberg, Tel. 02 li/59 71-204 
Emanuel Leutze-Straße I, 4000 Düsseldorf 11 

Böblingen, Kariarnbe, Neu-Ulm Raimund Unnerstall, Tel. 07031 / 645-412 ■ > . 
Schickardstraße 2, 7030 Böblingen 

München, Nürnberg Wolfram Gebhardt, Tel. 089/61 17-258 
Eschenstraße 5, 8028 Taufltinchen 



Vertriebsbeauftrag te 


Einsatzorte: alle Geschäftsstellen 

Sie verkaufen unsere Computersysteme einschließlich Peripherie und Software 
an kommerzielle oder technisch-wissenschaftliche Anwender, oder Sie ent- 
scheiden sich für den Verkauf unserer Geräte und Systeme der elektronischen 
Meßtechnik an Forschungs-ZEntwicklungsabteilungen, Institute etc. Verant- 
wortung für ein eigenes Verkaufegebiet wird nach entsprechender Einarbeitung 
übertragen. Weitere interessante Einsatzmöglichkeiten bieten wir im Vertrieb 
elektronischer Bauelemente. 


Service-Ingenieure 


Einsatzorte: alle Geschäftsstellen 

Sie sind für den Kundendienst Ihres Produktspektrums (Computersysteme oder 
elektronische Meßtechnik) bei einem festgelegten Kundenkreis verantwortlich 
und führen Installationen, Reparaturen und Wartungen durch (vor Ort oder im 
Innendienst). Sie sollten eine Technikerausbildung oder ein FH-Studium der 
Elektrotechnik, Nachrichtentechnik oder Feinwerktechmk abgeschlossen haben. 
Einschlägige Berufserfahrung ist vorteilhaft, aber keine Voraussetzung. Die Repa- 
ratur von Computersystemen erfordert neben guten Elektronikkenn tnissen auch 
Interesse für Software. 


Entwicklungsingenieure 


Einsatzorte: Böblingen and Waldbronn 
In Böblingen befinden sich unsere Werke für Computersysteme, Elektronische 
Meßtechnik und Medizinelektronik. Geräte und Systeme der Analytischen Meß- 
technik werden in Waldbronn entwickelt 

Wir sind besonders an Informatikern (aller Richtungen), Elektrotechnikern/ 
Nachrichtentechniken! und Wirtschaftsmgemeuren interessiert 


Produktionsmgeme ure 


Einsatzort: Böblingen 
Sie sind für die wirtschaftliche und technisch reibungslose Fertigung, unter Be- 
rücksichtigung hoher Qualitätsnormen, verantwortlich. Außerdem führen Sie 
Projektarbeiten zur Prozeß- und Qualitätsverbesserung mit dem Ziel der Fehler- 
reduzierung im Fertigungs- und Testbereich durch. 

Ihre Qualifikation: Ingenieur (TH oder FH) der Fachrichtung Elektrotechnik/ 
Nachrichtentechnik oder der technischen Informatik und gute Englischkeimtnisse. 


m 


HEWLETT 

PACKARD 


Spitzentechnologie 

entwickeln • fertigen • verkaufen 
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Sie sind' ein dynamischer Absolvent eines. wirtschafts- 
wissenschaftlichen Hoch- bzw. Fachhochschulstudiums 
mit Prädikatsexamen. Sie reizt der Einsatz im Ausland - 
in Europa oder Übersee. Dann könnten Sie gut zu denen 
gehören,. die wir für den weiteren Auf- und Ausbau der 
weltweiten Vertriebs- und Marketing-Organisation unse- 
res PHARMA-SEKTORS suchen. 


Führungs-Nachwuchskräfte 

Wir erwarten von ihnen~gute Fremdsprachenkenntnisse 
(Englisch, Spanisch und/oder Französisch) sowie die 
uneingeschränkte Bereitschaft für einen Auslandsein- 
satz. Praktische Erfahrungen in Form einer kaufmänni- 
schen Ausbildung,. Berufserfahrung, Praktika sowie 
branchenspezifische Kenntnisse und Ausländserfahrun- 
gen sind von Vorteil. 

Ais engagierter, weltoffener Kaufmann mit Verhand- 
lungsgeschick, einer abgeschlossenen Berufsausbil- 
dung, Berufserfahrung und guten Fremdsprachen- 
kenntnissen sind Sie uns als Bewerber selbstverständ- 
lich ebenfalls willkommen. 

Zur Schulung und Vorbereitung auf den vorgesehenen 
Auslandseinsatz sind - je nach Vorkenntnissen in unter- 
schiedlicher Dauer - Informationsaufenthalte und kurz- 
fristige Einsätze m verschiedenen Abteilungen der Zen- 
trale, die Teilnahme an Seminaren sowie der zielgerich- 
tete, vorbereitende Einsatz in den entsprechenden Län- 
derabteilung geplant; 

VorgeseheneEinsteHungstermineri. Januar, 1 .April1985. 

Wehn Sie diese berufliche Entwicklung reizt und Sie die 
genannten Voraussetzungen erfüllen, erbitten wir Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsvorstellung, frühester 
Eintrittstermin) unter der Kennziffer 185. 


Bayer AG 

Personalbeschaffung 
5090 Leverkusen 
.Bayerwerk 


Import- und Handelshaus, 
Sitz Norddeutschland, sucht 

Verkaufsleiter 

für Bürobedarf - 
Schreibwaren-Fachhandel 

Gesucht wird ein Verkaufspraktiker, der den Erfolg 
vor Ort sucht und unsere Reisenden und Handelsver- 
treter voll unterstützen und zum Erfolg führen kann, 
in seinen Aufgabenbereich fallen Zentralverhandlun- 
gen und Messeleitungen, Produktneueinführung und 
Marketing. 

Wir sind beim Fachhandel mit großem Sortiment 
bereits eingeführt und bringen laufend neue Produk- 
te auf den Markt 

Sie sollten Erfahrung für diesen Fachbereich mitbrin- 
gen, organisieren können und Kenntnisse in Wer- 
bung und Marketing haben. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den von uns 
beauftragten CHL-CHIFFRE-DIENST. Lieb recht & 
Bauer GmbH, Postfach 17 04 21, 6000 Frankfurt 1, 
unter dem Stichwort „Verkaufsleiter 11 , ihre Sperrver- 
merke werden von CHL strikt beachtet. 


Oberregional tätige 

SCHRAUBENGROSSHANDLUNG 

mit Sitz In Nord rhe in- Westfalen sucht 

Leiter Bereich Einkauf 

Anforderungen: - erfolgreiche Tätigkeit in gleicher oder ähnlicher Position (EDV- 

gestützt) 

- gründliche Produkt- und Marktkenntnisse 

- Verhandlungsgeschick, Belastbarkeit, Durchsetzungsvermögen 

- gute englische Sprach kenntnisse 

- Alten 30-45 

Die Position ist mit Prokura ausgestattet 

Neben dem Grundgehalt wird eine hohe leistungsabhängige Tantieme geboten. 
Kontaktaufnahme unter Z 10 178 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 





Berufs-Chancen im 
Maschinen- und Anlagenbau 

. . . unter diesem Titel erscheint in der WELT am 

20. Oktober 

eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus 
diesem Wirtschaftszweig. 

Sind Sie in-diesem Bereich tätig, vielleicht als 
Maschinenbau-Ingenieur, Konstrukteur, Verfahrens- 
techniker, Verkaufsingenieur o. ä.? Dann sollten Sie 
diese Ausgabe der WELT unbedingt durchsehen - 
einerlei, ob Sie konkrete Veränderungsabsichten 
haben, oder sich einfach nur mal über die Ange- 
bote des Maschinen- und Anlagenbaus informie- 
ren wollen. 

DIE#WELT 

( , PI4BHA*<£IGE WGESZEITl'SO FC« DttTaCBUrlD 


,11 nF# 

"um Hk j«ki Halten StWiiJWi* 


Sie sjnd unser Mann Ingenieur (FH 

oder TH) mit solidem technischen Allgemeinwissen, Konstruk- 
tionserfahrungen auf dem Gebiet Pneumatik und Grundkennt- 
nissan in der Feinwerktechnik. 

Sie sind kreativ und durchsetzungsfreudig, um Innovationen in 
marktgängige und fertigungsgerechte Konstruktionen umzuset- 
zen. 

Sie können Mitarbeiter aufgabenorientiert führen und zu zielge- 
‘■rechter, engagierter Teamarbeit motivieren. 

Dann sind Sie der künftige 

Leiter unserer Abteilung 
Nagler-Konstruktion 

Wir bieten Ihnen interessante Aufgaben und Perspektiven. Sie 
werden nicht nur federführend die konstruktive Betreuung und 
Modellpflege unseres weltweit als Spitzenqualität anerkannten 
BeA-Naglerprogramms, sondern darüber hinaus die Entwick- 
lung neuer Generationen von Druckluftnagelapparaten leiten. 

Sie werden als Abteilungsleiter mit AT-Vertrag und entspre- 
chender Dotierung in unserem Bereich Entwicklung/Konstruk- 
tion - mit eigener Versuchswerkstatt - Ihre Fähigkeiten voll 
entfalten und maßgeblich an der weiteren Expansion unseres 
Unternehmens mitwirken können. 

ihre ausführliche schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an 
unseren Personalleiter, Herrn Andresen. 

Joh. Friedrich Behrens AG - Postfach 14 80 * 2070 Ahrensburg 
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Unternehmensbereich 
Nachrichten- und Sicherungstechnik 

Unsere Nach richten übertragu ngssyste me för Rieht-, Mobil- und Sateiiitenfunk, Koaxialkabel und Uchtwel- 
Jenieiter nehmen eine Spitzenstellung auf dem Weltmarkt ein. Innovative Technik und ein fortschrittliches 
Konzept bilden eine sichere Basis für die Zukunft 


Diplom-Ingenieure (Univ. und FH) 


Fachrichtung 
Elektrotechnik 
Nachrichtentechnik 
Datentechnik 
Techn. Informatik 


für den Inlands-/Auslands-Vertrieb 


Unser Angebot: Ihre Aufgaben: Ihre Qualifikation: 

• Angemessene Einarbeitu ngs- Es erwarten Sie selbständige • Erfolgreicher Studien- 
zeit Aufgaben wie abschluB 

• Weiterbildung • Angebotsbearbeitung • Verhandlungsgeschick, 

• Unterstützung bei der • Technisch-vertriebiiche Fähigkeit zur Kontaktpfiege 

Wohn rau mbeschaffung Verhandlungen • Bereitschaft zum Reisen 

• Projektkoordination • Englische Sprachkenntnisse 

• Auftragsrealisierung • Kenntnisse auf dem Gebiet 

Text- und Datensysteme 
wären 

von Vorteil, sind aber nicht 
Bedingung. 

Ihre Bewerbung: 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte unter W 103 an unsere Zentrale Personalver- 
mittlung München, HofmannstraBe 51 , 8000 München 70. 


Ihre Aufgaben: 

Es erwarten Sie selbständige 
Aufgaben wie 

• Angebotsbearbeitung 

• Technisch-vertriebiiche 
Verhandlungen 

• Projektkoordination 

• Auftragsrealisierung 


Siemens AG 


f®tring 

zeichnen und schreiben 

Wir sind ein international tätiges Unternehmen im Bereich des technischen 
Zeichen- und Schreibegerätebedarfs mit über 1300 Mitarbeitern. Neben unserem 
traditionellen Bereich des manuellen technischen Zeichnens sind wir seit über 5 
Jahren erfolgreich und stark expandierend auf dem Gebiet der computergestütz- 
ten Zeichnungserstellung tätig. Diesen Bereich wollen wir weiter ausbauen und 
suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt einen qualifizierten 

Exporlspezialisten 

Marketing * Vertrieb - Beratung 


-Aufgaben: 

• Beratung unserer Vertretungen — 
vornehmlich in Übersee — im Hin- 
blick auf die Durchsetzung unserer 
Markt- u. Produktstrategie, Werbe- 
konzeptionen, Verkaufsargumente. 

• Gelegentlich selbständiger Verkauf 
bzw. Verkaufsunterstützung für un- 
sere NC-gesteuerten Zeichengeräte 
sowie CAD-An lagen. 

• Unterstützung des Exportleiters 
Technik. 


Voraussetzungen: 

• Solide techn. oder techn.-kfm. Aus- 
bildung. 

• Fundierte Vertrfebserfahrung - vor- 
zugsweise im Investitionsgüterbe- 
reich. 

• Mögl. Zeichenbürokenntnisse. 

• Gute englische mögl. auch franz. u J 
o. span. Sprachkenntnisse. 

• Reisebereitschaft, ca. 30% der Tätig- 
keit. 


Neben dieser verantwortungs- und anspruchsvollen Aufgabe bieten wir ein 
feistungs- und anforderungsgerechtes Gehalt sowie reitgemäße Sozialisistu ngen. 
Ihre vollständige Bewerbung (tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild) richten 
Sie bitte unter Angabe Ihrer Einkommensvofstellung an unsere Personalabteilung. 


rotring-werke 
Riepe KG 


Kieler StraBe 301-303 
D-2000 Hamburg 54 
Telefon 040/54 96-0 


Deutsche produzierende Tochter der Beatrice Co. Inc., einer der weltweit 

größten Konzerne, sucht für seine 

Sneziatechmierstoffe 

TR1BOL® MOLUB-ALLOY® 

Gebietsverkaufsleiter 

Wir suchen einen Verkaufsp rofi, der einen technischen Ingenieurlevei hat 
Dynamisch, selbst motiviert, kooperativ. Gute Englischkenntnisse erforder- 
lich. Intensive Reisetätigkeit durch Neuakquisition. Wohnsitz im Verkaufs- 
gebiet Durch Gebietsreform neu zu besetzen sind: 1. Bayern, 2. Baden- 
Württembera. 3. Schleswig-Holstein. 4. Teilbereich Niedersachsen. 


Alle mit einer solchen Position vorstellbaren Rahmenbedingungen werden 
geboten, um den bestmöglichen Mann zu bekommen. Schicken Sie uns 
Ihre Unterlagen, wir reagieren schnell. 


Telefonische Vorabinformationen gibt ihnen unser Verkaufs- und Marketin- 
gieiter, Herr Meier, auch am Wochenende (privat 0 24 22 / 69 59). 


TRIBOL LUBRICANTS GMBH 

Erkelenzer Straße 20, 40 50 Mönchengladbach 5 
Telefon 021 61/581092 


International bekannter Hersteller 
optisch-elektronischer Geräte 
für Umweltschutz, Arbeitsschutz, 
Verkehrssicherheit, Automation, 
OberflächenkontrolTe. Textil- und 
informationsteeftnik. 


ES 


optik 

elektronik 


Wir sind auf unserem Spezialge- 
biet eines der führenden Indu- 
strieunternehmen mit über 700 
Mitarbeitern und einem hochwer- 
tigen Produktprogramm. Mit Er- 
folg lösen wir Aufgaben, die uns 
der Markt auf dem Gebiet Optik 
und Elektronik stellt. 

Zur Verstärkung unserer Aktivitä- 
ten und zur Unterstützung unse- 
res Konstruktionsteiters suchen 
wir einen Diplomingenieur (FH/ 
TH) der Fachrichtung Feinwerk- 
technik oder Elektronik, dem wir 
die Verantwortung für eine Kon- 
struktfonsgruppe übertragen 
möchten. Wirsteilen uns vor, daB 
unser neuer Mitarbeiter zwischen 
30 und 40 »fahren alt ist und einige 
Jahre als Konstrukteur tätig war, 
selbständig, kreativ und kosten- 
bewußt arbeitet und in der Lage 
ist, ein eingespieltes Team zu füh- 
ren. 

Wir bieten technisch interessante 
und zukunffsorientierte Aufgaben 
bei entsprechender Dotierung. 
Waidfurch, unweit von Freiburg 


gelegen, bietet mit seiner reizvol- 
len Lage (Kneippkurort) hohen 
Freizeitwert im Sommer wie im 
Winter. Alle Arten von allgemein- 
bildenden Schulen sind am Ort 
vorhanden. 

Mehr über uns, die Aufgaben und 
die vertraglichen Bedingungen 
sagen wir Ihnen gerne in einem 
persönlichen Grapräch. Dazu ge- 
hören z. B. unsere Regelungen 
bezüglich Familtenheimfahrten, 
Trennungsentschädigung, Hilfe 
bei der Wohnungssuche, Um- 
zugskosten und nicht zuletzt Aus- 
gleich bei evtl. Rückzahlungsver- 
pflichtung der WG. 

Wenn Sie Interesse haben, an 
technologisch herausfordernden 
Aufgaben mitzuarbeiten, freuen 
wir uns über ihre Bewerbung mit 
Angaben über Ihren beruflichen 
Werdegang, Eintrittstermin, Ge* 
haitswunsch und einem Foto. 

Erwin Sick GmbH OpUk-Bektronik 
Postfach 310 
7808 WakUdrch 
Telefon (0 78 fff) 2 02- 1 



Zur technischen Überwachung von Werksanlagen su- 
chen wir einen qualifizierten 

Diplomingenieur (FH) 

Fachrichtung Maschinen-, Apparate-, 
Anlagenbau 


Für die Durchführung von Prüfungen und Begutachtun- 
gen insbesondere an Druckbehältern und Lagerbehälter- 
anlagen. 

Wir denken dabei an einen Mitarbeiter mit Berufserfah- 
rung in der Pianung und Betreuung von verfahrenstech- 
nischen Anlagen oder im Bereich der technischen Über- 
wachung. Erwünscht sind eine abgeschlossene Ausbil- 
dung in einem Metallberuf und besondere Kenntnisse in 
der Regelungs” oder Schweißtechnik. 

Die Tätigkeit erfordert ein hohes Maß an Selbständigkeit 
und die Bereitschaft zum kooperativen Verhalten. 

Entspricht dieses' Arbeitsgebiet Ihren Vorstellungen? 
Dann schicken Sie uns ihre Bewerbungsunterlagen (Le- 
benslauf, Lichtbild, Zeugnisabschriften, Gehaftswunsch). 
Nähere Einzelheiten können Sie dann persönlich mit uns 
besprechen. 

Übrigens - Dormagen ist eine junge Stadt in unmittelba- 
rer Nachbarschaft der großen Einkaufszentren Köln und 
Düsseldorf, die Sie jeweils in 20 Minuten erreichen. 


Bayer AG 

Personalabteilung t Angestellte 
Postfach 10 0140 
4047 Dormagen 1 



Bodenbeläge 

Objektbereich 

Verkaufsleiter Nord 

(Schlesw.-HolstJHambUfy/Breira 

sen/Nordtti.-WestfJBerfin/Heeeea) 

Wir suchen den Verkaufsleiter Nord, nicht unter 35 
Jahre alt, der möglichst Brancheninsider ist Neben 
einer kaufmännischen Ausbildung und mehrjähri- 
ger Erfahrung im Verkauf von Objektbelägen sollte 
technisches Verständnis mitgebracht werden, um 
von Bauherren, Architekten und Behörden als Pro- 
blemlöser und Gesprächspartner akzeptiert zu 
werden. 

Die Führung unseres qualifizierten Außendienstes, 
ein Gespür für Markt und Marktpartner sind uns 
ebenso wichtig wie seriöses Auftreten und die 
Fähigkeit, gezielt und sicher zu verhandeln. 

Die Dotierung der Positfon und die sonstigen Lei- 
stungen (betriebliche Altersversorgung, Urlaubs- 
geld etc.) werden Sie sicher zufriedenstellen. 
Sollte diese Position Ihr Interesse finden, lichten Sie 
bitte Ihre ausführliche Bewerbung mit Gehaltsvor- 
stellung und frühestem Eintrittstermin an 

Forbo GmbH., Postf. 1349, 60B2 MörfeWen-WaOdorf 


[Xe LaMteaverafcheningsatiatall Bnunmdiwelg sucht für ihr* XurkUnikin 
Bad Pymvont - 147 Bettan/70 Bedienstete - 

eine(n) Verwaitungsletteifin) 

zum 1. 1. 1985. 

Von dem Wer Bewerberin} werden Organisationstalent. Verwertung*- 
kenmnisae, Verhandlungsgeschick und Lerstungsbereitschaft sowie Ge- 
schick im Umgang mit Personal und Versicherten erwartet. Berufserfah- 
rung ist erwünscht. 

Die Bezahlung erfolgt nach dem BAT. Bei Erfüllung der beamtenrechbi- 
chen Voraussetzungen ist die Übernahme in das Baamtenverttältnfe 
möglich. Die Planstelle ist nach Bes.-Gr. A 12 BO ausgawmsen Eme 
Dienstwohnung ist vorhanden und rmiB bezogen werden. 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten bis zum 20. 10. 
1984 an den 

- Geschä ft sf ührer der LandesversichTun fl— us ta lt Braunsctiwefg 
Postfach 33 23, 3300 Breunactmaig 



Wir sind ein unabhängiges Systeinhaus und liefern schlüs- 
selfertige Systeme für die 

• Prozeßdatenverarbeitung 

• Laborautomation und 

• Mrkroprozassoranwendungen. 

Wir suchen Jungingenieure oder Ingenieure mit 2-3 Jahren 
Berufserfahrung, die uns als 

Software- und Systemingenieur 

verstärken. 

Wir arbeiten u. a. auf den Rechnern OEC. Intel, IBM, HP, PE 
mit den entsprechenden Betriebss y s te men und Sprachen. 
Grunderfahrungen mit RSX 11 M, RMX 88 CCF7M, Unix 
wären von Vorteil. 

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterla- 
gen an: 


Techno Soft 


mgenteurgeseOsduHt mbH 
imiMbruchtt 

4300 Essen 18 (Kettwig) 

Tel. (02054) 8977 ■ TI*. 08579110 



Personalleiter 

Dipl.-Volkswirt, Anfang 40, standfest, langjährige Erfahrung, mit breitem 
Spektrum auf allen Gebieten des Personalwesens, möchte sich neu orientie- 
ren. Wdr bietet anspruchsvolle Aufgaben? 

Angebote u. D 10 182 an WELT-Vertag, Postfach 10 OB 64. 4300 Essen. 


Auftenhandelskavfroann (Betriebswirt) 

4? J„ fl ießend EngL, Fürtug., SpazL, fundierte Kenntnisse u. lang). 
Erfabnmgen im Anlagenexport, Reisen. Abwicklung, kfm, Projekt - 
Führu n g, Or gani sation, Vertrags-, Kredit-, Finanz- u. Rechnungswe- 
sen, Kostenrechnung und Controlling, sucht Führung«- o. Stabsauf- 
gabe in Industrie, Handel oder Bank im Bani^ Hamborg. Einsatz ln 
Full- oder Part-Time möglich. Ang. u. E 10183 an WELT-Vertag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Madrid — Spanton 

viel«, deutscher Ind-Kfin^ 46 mit 20jährige r Erfahrung ta verant- 
wortlicher, teüw. selbst. Tätigkeit in Industrie und Handel in Span. 
Mobil und unte rneh m eri sch, perf. span. und gute eagL Spzachkennt- , 
niase, sucht leitende Tätig keit, auch zu einer Neugründung bereit. 
An&tt, L 10320 as WELT-Vertag, Postf. 1008 64, 4300 Essen. 



iv , DIPL.-ING. (TH) ELEKTROTECHNIK 

über 20 Jahre Bef uawf.: Planung, Bau. Inbetriebnahme 
etektr. Antriebe, Kraftwerke, Schalt- u. Kabelanlagen. — Ent- 
wicklung elektron. Systeme, HA ffi i ejTmrihhirig wn — mathem. 
Simulation techn. Prozesse, WiztsdhafUKhkeitsuntersachun- 
gen, Gutachten - Abt-Leiter MSR - Projektmanager Ausland, 
sucht neue Aufgabe oder Auftrag in freier Mitarbeit. 
Zuschriften unter W 10285 an WELT- Verlag, Postfach 10 08 64, 

J4AA 


Verkaufsleiter Landmaschinen 

40 J., z. Z Geschäftsführer nift langjähriger Erfahrung in dar Leitung atrmr 
Handelsgesellschaft Gifte kaufm. u. techn. Ausbildung und die bisherig* 
Pram. dm alte Funktionen der UrrtemehmensfubAing umfaßt (Sdweipunfc- 
to: Einkauf, Verkauf, vertrieb, Marketing, Werbung) gara n ti eren sicheren 
Aufbau und gute Steuerung einer Ntaderiässutig untVeder Vertftabtoqpni- 

sation. 

Gesucht wird neue adäquate Herausforderung. 

Zuschriften erb. u. PlO 314 an WELT-Vertag, Postfach 10 06 64. A&OEutQ- 

Stellengesuche finden Sie auf den Se lten 2 4 uhd 26 
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Wir sind eine gemeinnützige Forschungaefnrichtung mit etwa 
70 O Mitarbeitern, die sich vornehmlich der angewandten For- 
schung widmet 

in unserem Institut für An/agentechnifc werden in dem For- 
schungsschwerpunkt „Unterwassertechnik“ in enger Zusam- 
menarbeit mit der Industrie und Hochschulinstituten For- 
schung* und Entwicklungsarbeiten durchgeführt Die Arbeiten 
.konzentrieren sich auf die Großversuchseinrichtung GUSL 

Für Betreuung. Betrieb Und Planung von Meßsystemen und 
Meßwerterfassungsanlagen suchen wir zum nächatmöglichen 
Termin einen 

DipIgm-lBgenieir (FH) A 3 

der Fachrichtung Elektrotechnik mit 
fundierten Kenntnissen auf dem Gebiet der 
Elektronik/Nachrichtentecbhlk 

Das Aufgabengebiet umfaßt die selbständige Betreuung, Einsatz 
und Planung von analogen und digitalen Meßsystemen, von 
Video- und Kommuni kaUonsaystemen. und von rechnergesteuer- 
ten Meßwerterfassungs- und -verartoeitungsan lagen und die Pfle- 
ge der zugehörigen Software. Zu den Aufgaben gehören weiter- 
hin die Entwicklung und Hereteilungsüberwachung von analo- 
gen und digitalen Schaltungen für Meßsysteme zur Durchfüh- 
rung von F + E-Programmen bzw. im Rahmen der Nutzung der 
GUSI sowie die Erstellung der dazugehörigen Dokumentation. 

Der Bewerber sollte selbständig arbeiten und Interesse an einem 
vielseitigen Aufgabengebiet haben. Berufserfahrung auf dem 
Gebiet der Industrteelektronik ist Voraussetzung. Gute englische 
Sprach kenn tn Isse und die Bereitschaft, Aufgabenstellungen im 
Rahmen eines Mitarbeitarteams zu lösen, werden erwartet 

Des weiteren suchen wir für unser Institut für Anlagentechnik für 
die Dauer von 5 Jahren einen 

DiritnHqenitff (TH/IÜ) k 5 

der Fachrichtung Schweißtechnik 

Das Aufgabengebiet umfaßt anwendungsorientierte Forschung 
und Entwicklung sowie die Erprobung von Verfahren und Gerä- 
ten für die praxisnahe Ausführung von Schweiß- und Schneidar- 
beiten unter Wasser. 

Bewerber sollten fundiert» Fachkenntnisse auf dem Gebiet der 
Schwei ßverfah re n/Schwelßtechnik haben. Kenntnisse auf dem 
Gebiet der Werkstoffkunde und/oder der Lichtbogenphysik wä- 
ren von Vorteil. Wir erwarten die Bereitschaft, im Team zu 
arbeiten und sich mit neuen Technologien zu beschäftigen. Gute 
englische Sprach kenn tn Isse sind erwünscht 

Neben einer angemessenen Vergütung entsprechend den Richt- 
linien des öffentlichen Dienstes bieten wir sämtliche üblichen 
Sozialleistungen. 

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
und Angabe des frühestmöglichen Emtrittstermins sowie der 
Kennziffer an unsere Personalabteilung. 


GKSS 


1 : 

FORSCHUNGSZENTRUM GEESTHACHT GMBH 


Max-Pianck-Stra&e, 2054 Geesthacht 



sucht 

Mitarbeiter 



WoW Wktarade. Bn Work dar ctwntsehon kxfcatrto. Mt dnar Raite von Pio- 
diirtton az y»lflOT dar C aM o a « undKu HMrt oa fch a>nla«agaajMdwi (BoiMni- - 
stan aafcwr Art. WoW Walnoda tot da« iSmsta Warte dar Cadu ta w ar a dalupg In 
Dou)xtta«d wd hat* Mnar dar Unndan Hartlatar und Vambaftar uan 
VMpackungatataL 

Wh- suchen einen Nachfolger für unseren 

Außendienstleiter 

der demnächst aus Altersgründen ausscheiden wird. 

Sie unterstehen in dieser Position direkt dem Verkaufs- 
leiter. 

Aufgrund der Aufgabenstellung erwarten wir von Ihnen, 
daß Sie über Verkaufserfahrung und FührungsquaJitMan 
verfügen. 

• Wir verkaufen Markenartikel für das Malerhandwerk 
und den Fachhandel der Farben-, Lack- und Tapete rv 
branche. 

Branchenkenntnisse und Kenntnisse der englischen 
Sprache wären vorteilhaft. 

Ihr Arbeitsplatz wird im Werk sein, wobei cße Aufgaben 
auch Reisen erforderlich machen. Sie sollten daher 
Ihren Wohnsitz in der Nähe des Werkes haben bzw. zu 
einem Umzug bereit sein. 

Wir bieten eine leistungsbezogene Bezahlung. 
Aussagefähige Bewerbungen erbitten wir an unsere 
Abteilung Persona ^Wirtschaft unter der Kennziffer 27/84. ■ 
Sollten Sie Fragen zur Position toben, wenden Sie sich 
bitte unter der Rufnummer 0 51 61 / 44 24 18 an unseren 
Herrn Ohlsen. 

Wolff Walsrode 0 

Wolff Walsrode AG, Postfach, 3030 Walsrode 1 


Oualltätsplaaer/In 


Systematische Festlegung 
der Quaütätaanforderungen 
an Endprodukte, 
Baugruppen und Bauteile, 
Festlegung von 
Prüfabläufen und 
-1 methoden, Koordination 
von Musterprüfungen. 


Eppendorf Gerätebau 
Nettoier* Hiriz GmbH 
Postfach 85 06 70 
2000 Hqmburg 65_ 


Als eines der führenden Un- 
ternehmen unserer Branche 
haben wir auf dem- Gebiet 
der Entwicklung und Herstel- 
lung von Anatysengerätsn 
fütdie analytische und klini- 
sche Chemie und Biochemie 
einen Namen, der weltweit 
.für Qualität steht Dieser Ruf 
ist uns Verpflichtung. Als 
QualitätspJaner/iri tragen Sie 
verantwortlich mit dazu bei, 
diesem hohen Anspruch ge- 
recht zu werden. 

Wenn Sie Ingenieur (FH) mit 
dem Schwerpunkt Feinme- 
chanik oder Sektronlk sind, 
Erfahrungen in der Qualitäts- 
sicherung oder im Prüffeld 
haben und sogar eine DGQ- 
Ausbildung mitbringen, soll- 
ten Sie sich umgehend 
schriftlich mit uns in Verbin- 
dung setzen. Wir antworten 
schnell und unter Wahrung 
absoluter Vertraulichkeit 


oppeodorf 

W* Vdte” + Cftsnrt»- 



„Wir handeln mit Unterhaltungs- und 
Industrie-Elektronik, Produkten eines 
sicheren Wachstums-Marktes. 

Die Qualität unserer Produkte und 
technische Innovationen sichern uns 
weltweite Anerkennung.“ 


Die Mitsubishi Electric Europa GmbH ist eine aufstrebende Firma mit erheblichen 
Wechstumsraten in einem dynamischen Markt und einer der führenden Halbleiter- 
und Computertiersteller der Welt. Wirsuchon heute die FGhrungskräfte von morgen 
und bieten gute und sichere Arbeitsplätze zum nächstmöglichen Eintrittstermin für 
unsere Europazentrale in Ratingen. 

' Einen 


Product Marketing 
Manager Semiconductor 


Memories, Mikroprozessoren und diskrete Semiconductor 

Ihre Aufgabe. wird der Aufbau und die Leitung der Product Marketing Gruppe 
Semiconductor sein.' Hierzu gehören die Festsetzung und Verfolgung von Absabzie- 
ten/dte Bedarfsplanung und BedarfsvorheresQen, Markt- und Konkurrenzanalysen, 
die Preisgestaltung und deren Kontrolle, die technische Unterstützung unserer 
Vertriebsorganisation, Produkttraining und Applikattonsberatung u. v. m. 

Das Product Marketing ist das wichtigste Bindeglied zwischen unserer europäi- 
schen Vertriebsorganisation und unserem Stammhaus in Japan. 

Wir suchen einen Diplom-Ingenieur mit einschlägiger Erfahrung im Product Marke- 
ting von Halbleitern oder ähnlichen Produkten. Gute Eng llschkenntn isse sind von 
Vorteil. Es handelt sich um eine ausbaufähige Position, da in Kürze das Product 
Marketing zu einer Gruppe von mehreren Produktingenleuren ausgebaut werden 
soll. 

Einen ■ 


erfahrenen Vertriebsingenieur 


für Prozessoren und Speichert» usteine (Gebiet Norddeutschland 
und Benelux) 

Ihre Aufgabe umfaßt selbständige Akquisition, Vertrieb, technische Beratung. 
Schulung und Kundenpflege direkt vor Ort Wir suchen eine dynamische Verkaufs- 
Persönlichkeit, die mit Einsalzfreude einen OEM-Kundenstamm aufbauen soll. Ihre 
englischen Sprachkenntnisse werden Ihnen bei Ihren Verkaufsaktivitäten von 
Vorteil sein. 

Je einen 


Vertriebsingenieur 


für Industriemonitore und The rmod ruckköpfe (Gebiet Norddeutsch- 
Jand und BeneJux) 


Vertriebsingenieur 


für Floppy Disk Drives and Winchester Drives (Gebiet Norddeutsch- 
land und Benelux) 

Wir suchen je eine dynamische Verkaufspersönlichkeit, die mit Einsatzfreude 
selbständig OEM-Großkunden betreuen soll. Sie sollten graduierter oder Diplomin- 
genieur sein und Vertriebserfahrung mitbringen. 

Däs Aufgabengebiet erfordert ein Höchstmaß an Flexibilität und Einsatzbereitschaft, 
Ihre englischen Sprachkenntnisse werden Ihnen bei Ihren Aktivitäten von Vorteil 
sein. 

Ober Einzelheiten der Position unterhalten wir uns gerne mH Ihnen in einem 
persönlichen Gespräch. 

Senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen, wenn möglich mit 
Angabe Ihrer Telefonnummer, an unsere Personalabteilung. 


MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE GMBH 

BRANDENBURGER STRASSE 40 4030 RATiNGEN 1 (WEST) 
TELEFON (0 21 02) 486-0 TELEX 8 585 070 MED D 


Airbus- 

Familie 


Qualität, Sicherheit, Wirtschaftlichkeit sind 
u.a. Garanten des Erfolgs unseres Verkehrs- 
flugzeugprogramms - auch in der Zukunft. 


MBB 


im MBB-Untemehmensbereich Transport- und Ver- 
kehrsflugzeuge, in Bremen und Hamburg, ist es zur 
Bewältigung der neuen Aufgaben erforderlich, das 
Rechnungswesen als Steuerungs- und Informa- 
tionsinstrument weiter auszubauen. Hier bietet sich 
einem erfahrenen Fachmann eine verantwortungs- 
volle Position. 

Abteilungsleiter 

Zentrale Kostenstellenrechnung 

■ Ihre Hauptaufgaben: 

□ Sicherstellung der laufenden Kostenstellen- 
rechnungen für 6 Werke, den Entwicklungs- 
bereich und die Zentralstellen. 

□ Festlegung der Grundsätze zur Kostenstellen- 
rechnung für den gesamten Unternehmens- 
bereich. 

□ Anpassung der Kostenstellenrechnung an die 
Erfordernisse der Unternehmensziele. 

□ Durchführung von Analysen und Erstellung von 
Berichten. 

□ Beratung interner Stellen und Unterstützung der 
Preisprüfung. 

Voraussetzung für erfolgreiche Arbeit 

Mit einem abgeschlossenen Hoch schul- oder Fach- 
hochschulstudium, Schwerpunkte Industriebetriebs- 
lehre und industrielles Rechnungswesen, haben 
Sie die richtige Qualifikation. Mehrjährige praktische 
Erfahrung in der Kostenrechnung oder dem Control- 
ling in einem metallverarbeitenden Industriebetrieb 
ist erforderlich. Wenn Sie bei der Einführung eines 
modernen Kostenrechnungssystems mitgearbeitet 
haben, so ist dies besonders vorteilhaft. Die Fähig- 
keit. technische Zusammenhänge in eine System- 
logikzu übertragen, können Sie hier ebenso gut 
nutzen wie Ihre EDV-Kenntnisse. 

S prechen Sie mit uns! 

Über alle Einzelheiten informieren wir Sie in einem 
ausführlichen Gespräch. Bitte senden Sie uns zur 
ersten Kontaktaufnahme Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen. 


Bremen 


MBB 

Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH 

Unternehmensbereich Transport- und 

Verkehrsflugzeuge 

Bereich Personal TP 12 

Postfach 10 78 45, 2800 Bremen 1 


SIEMENS 


Unternehmensbereich 
Kommunikations- und Datentechnik 

Multifunktionale Geräte, Zusammenwachsen der Dienste Sprache, Daten, Text und Bild, Arbeitsplatzsysteme 
mit Personalcomputern, Vernetzung intelligenterTerminals-das sind die Stichworte für die Bürotechnik von 
morgen. Das Leistungsangebot unserer Produkte nimmt schon heute vieles vorweg; am weiteren Ausbau der 
Systemtechnik arbeitet unsere Entwicklungsmannschaft mit Hochdruck. Wir wollen diese Mannschaft 
verstärken. 

Wir suchen Mitarbeiter mit Hoch- oder FachhochschulabschluB der Fachrichtungen Informatik, 
Nachrichtentechnik, Elektrotechnik oder Mathematik. Das Arbeitsfeld bietet Aufgaben, an denen der 
Berufsanfänger wachsen kann, und auch Positionen für Bewerber mit einschlägiger Berufserfahrung. 


Software-Entwickler 


für Arbeitsplatzsysteme und Personalcomputer 

Aufgabengebiete 

• Planung neuer Leistungsmerkmale für benutzerfreu ndliche und multifunktionale Arbeitsplatzsysteme 

• Weiterentwicklung der Systemsoftware für Personalcomputer und intelligente Terminals; 
Schnittstellenanpassung, Großrechner-Emulation, lokale Vernetzung, Kommunikationsbausteine 

• Planung und Realisierung von Anwendersoftware, Integration in Fenstertechnik 

• Adaption, Integration und Weiterentwicklung international anerkannter Standard-Softwarepakete auf 
Personalcomputer 

• Entwicklung objektorientierter Editoren unter Einbeziehung der öffentlichen Standard-, Dokumenten- und 
Intercharge-Protokolle 

Sie entwickeln, integrieren und dokumentieren mit modernsten Engineering-Methoden und Tools. Sie 
benutzen die Betriebssysteme MS-DOS und UNIX und Sprachen wie C, PASCAL, CHILL bzw. ASSEMBLER für 
Mikrorechner. 


Wir erwarten 

Teamgeist, Kreativität und die Fähigkeit, mit 
dem Innovationstempo auf diesem Gebiet 
mitzuwachsen. Interdisziplinäre Denkweise 
und überdurchschnittliches Interesse an 
Personalcomputern und an der 
Ausschöpfung ihrer Möglichkeiten. 
Kenntnisse auf dem Gebiet der genannten 
Betriebssysteme und 
Programmiersprachen. Englisch. 


Wir bieten 

Anspruchsvolle Aufgabe in kleinen Teams und 
überschaubaren Projekten. Systematische Einarbeitung, 
gezielt aufgaben bezogene Schulung und umfassende 
berufliche Weiterbildungsmöglichkerten. Ihr Arbeitsfeld 
eröffnet vielfältige berufliche Entwicklungschancen in 
einem Bereich, der mit Erfolg auf allen Gebieten der Daten-, 
Büro- und Kommunikationstechnik tätig ist Ihr Einkommen 
entspricht den hohen Anforderungen und wird sich 
leistungsorientiert entwickeln. Bei der 
Wohnungsbeschaffung in München sind wir behilflich. 


Zur ersten Kontaktaufnahme bitten wir um Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter W 109 an 
unsere Zentrale Personalvermittlung München, HofmannstraBe 51 , 8000 München 70. 


Siemens AG 
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Informationsverarbeitung und Kommunikation im Büro: 

Die Herausforderung für Könner aus Vertrieb, 

Organisation und Datenverarbeitung 

Datenverarbeitung und Kommunikation wachsen am Büroarbeitsplatz zusammen. Dies zeigt sich 
deutlich an muitifunktionalen Arbeitsplatzsystemen mit Verknüpfung über Local Area Networks, mit 
Zugang über Gateways zu öffentlichen Diensten und Zentraf-Computem sowie dem zunehmenden 
Dokumentenaustausch über elektronische Post. 

Unsere führende Marktposition in diesem Bereich wollen wir mit den modernen Bürosystemen 
EMS® 5000 OFFICE für Text Daten und Grafik weiter ausbauen. Wirerweitem den Vertrieb Bürosysteme in 
den Zweigniederlassungen und im Untemehmensbereich und suchen engagierte und erfoigsorientierte 
Mitarbeiter als 

• Vertriebsbeauftragte 

für Akquisition und Kundenbetreuung 

• Fachberater 

für Organisationsanalysen, Beratung und Einsatzunterstützung 
Gesucht werden: 

• HochschuMFachschulabsolventen mit gutem Studienabschlufi und Grundkentnnissen in der 
Datenverarbeitung, die bei uns eine praxisorientierte Ausbildung erhalten, 

• Praktiker mit ca. 2-5 Jahren Berufserfahrung auf dem Gebiet der Datenverarbeitung, der Text- oder 
EDV-orientierten Ablauf organisation, die in der modernen Bürotechnik ein neues Tätigkeitsgebiet 
erkannt haben, oder 

• Vertriebsprofis aus der DV- bzw. Bürokommunikationsbranche. 

Der Einsatzort kann - nach ihrer Wahl — unser Untemehmensbereich für Kommunikations- und 
Datentechnik in München odereine unserer Zweigniederlassungen in 

Hamburg/Bremen, Hannover, Berlin, Essen/Dortmund, Köln, Düsseldorf, Frankfurt, Mannheim, Stuttgart, 
Nürnberg! München sein. 

Die Dotierung entspricht der anspruchsvollen Aufgabe. Sind Sie interessiert? Dann senden Sie bjtt e Ihre 
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, möglicher EintriUstermin) 
unter W 108 an unsere Zentrale Personalvermittlung München, Hofmannstraße 51 , 8000 München 70. 
Nennen Sie uns bitte außerdem Ihren Tätigkeitswunsch „Vertriebsbeauftragter" oder „Fachberater" sowie 
den von ihnen bevorzugten Einsatzort * 

Siemens AG 


Vermögensverwaltung: 

Die ALBINGIA gehört mit Qber 1,1 Milliaitien'DM Beitragsaufkommen und Kapitalanlagen von rund 2 2 
Milliarden DM zu den großen deutschen Ko mposttve reicherem. 

Wir suchen zum Höchstmöglichen Termin für den Bereich unserer Immobllien-Finanziemng einen 
versierten 

HYPOTHEKENFACHMANN 

Es handelt sich um eine interessante und vielfältige Tätigkeit mit entsprechenden EritwicklUngsrnöglich- 
kettan. 


AUFGABEN: 

• Bearbeitung und Beurteilung 
von Finanzierungs-Neuantrflgen 

• Bestandsbearbeitung und 
-Verwaltung 

• Mahn- und Klage wesen 


VORAUSSETZUNGEN: 

• Ban Weh re 

• Kenntnisse und Erfahrungen in der Finanzierung 
von Immobilien 

• Kenntnis des Grundstücks- und Hypotheken rechts 

• Mindestens 5 Jahre Berufserfahrung 

• EDV-Kanntntsse 

• Selbständiges Arbeiten 


Wir wünschen uns eine(n) Mitarbeiterin), der (die) sich aufgrund der beruflichen Erfahrung und 
Fähigkeiten weiterentwickeln möchte und bereit Ist. Verantwortung zu übernehmen. 

Ober Einzelheiten möchten wir gern persönlich mit Ihnen sprechen. Ihre Bewerbung richten Sie bitte an 
unsere Personalabteilung. 

ALBINGIA Versicherungsgruppe 
Ballindamm 39, 2000 Hamburg 1 

ALBINGIA 

da können Sie ganz sicher sein 


HJäp 


Technische Spitzenerzeugnisse 

Wir sind ein auf Rurförde rzeugtechnik spezialisiertes Unternehmen. Für 
das zu unserer Niederlassung Nord gehörende Verkaufsgebiet GroBraum 
Hamburg suchen wir 


Fachberater für den AuBendlenst 


Die Aufgabe: 

• Beratung und sorgfältige 
Betreuung der bestehenden 
und potentiellen Kunden. 


Verkauf von: 

HYSTER-Gabelstaplem, 
von 1-42 1 

CROWhLLagerbedfenungs- 

geräten, 

BAUMANN-Seitenstaplem 
von 3-45 1 


Sie: 


Wir: 


Intensive 

tung. 


Markt beobach- 


haben eine kaufmännische 
bzw. technische Ausbil- 
dung; 


verfügen über Erfahrungen 
im Vertrieb und Kundenbe- 
ratung, möglichst im Inve- 
stttionsgüterbereich; 
sind ausdauernd, kontakt- 
freudig und verhandlungs- 
sicher; 

sind mindestens 26 Jahre 
alt; 

haben sin gutes Einfüh- 
lungsvermögen. 


bieten eine interess a nte, 
abwechslungsreiche . Tätig- 
keit, die ein hohes Maß an 
Selbständigkeit und Eigen- 
initiative erfordert; 

übertragen Ihnen ein fest- 
gelegtes Verkaufsgebiet; 

bereiten Sie intensiv auf Ih- 
re neue Aufgabe vor; 

zahlen ein leistungsorien- 
tiertes Einkommen sowie 
Reisekosten und Kilometer^ 
gekJ; 

bieten gute Sozialtocstun- 
gen Inkl. betriebliche Alters- 
versorgung. 


Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit handschriftlichem Lebenslauf senden Sie bitte an die 
Niede rfassungsieitung der gte Gesellschaft für Transport- und Efd b sw gungsm as cM nen mbH, 
Gutenbergring 40, 2000 Norderstedt, Telefon 040 / 528 40 20. 


Unsere Aktivitäten: 


Ortsfeste Batterie - 
aniagen 

Antriebsbatterien für 
Elektrofahrzeuge und 
Schiffe 

Starterbatterien 

für alle Kraftfahrzeug - 

typen 

Ladestationen 

Notstromversorgungs- 

anlagen 

Sicherheitsbeteuchtungs- 

anlagen 

Projektierung und 
schlüsselfertige 
Erstellung kompletter 
Batteriefabriken 


Wir sind ein Unternehmen der elektrotechnischen Industrie 
mit Werken in Soest, Kassel und Berlin. Als Hersteller hoch- 
wertiger technischer Gebrauchs- und Investitionsgüter haben 
wir einen guten Namen. Auch erstellen wir unter Anwendung 
unseres Know-how als Batte riospezial ist fm Ausland schlüs- 
selfertige Batteriefabriken. 

Mit Sitz in Soest suchen wir für den Vertrieb zum baldmögli- 
chen Eintritt eine berufserfahrene 


Vorstandssekretärin 


Wir erwarten eine funktionsbezogene gute berufliche Grund- 
ausbildung, eine mehrjährige erfolgreiche Praxis im Sekreta- 
riatsbereich oder in ähnlicher Position. Die sichere Beherr- 
schung der englischen und französischen Sprache sowie 
aller In einem Sekretariat anfallenden Arbeiten wird vorausge- 
setzt. 

Eine selbständige Arbeitsweise (qualifizierte Sachbearbei- 
ter^) und eine stärkere Belastbarkeit wegen des vielseitigen 
Arbeitsanfalls im Sekretariatsgeschehen sollten gegeben 
sein. 

Die Position ist für entsprechend befähigte Damen und 
Herren gleichsam geeignet Sie bietet je nach Interessens läge 
und Qualifikation vielfältige berufliche Entfaltungsmöglich- 
keiten, Unter Berücksichtigung des beruflichen Werdeganges 
sind wir bereit auch eine längerfristige Einarbehungemög- 
lichkeft zu gewähren. 


HAGEN Batterie AG 



Richten Sie bitte ihre aus- 
sagekräftige Bewerbung 
mit den entsprechenden 
Unterlagen an: 


Zentrale Personalabteilung 

Thomästraße 27 ■ 4770 Soest • Tel. (02921) 703-0 




...das Frische für de gute Küche 


Unter diesem Markenzeichen vertreiben wir un- 
sere Geflügelprodukte auf dem deutschen Markt 
mit großem Erfolg. Hendrix GmbH, Frankfurt, ist 
die Tochtergesellschaft eines niederländischen 
Konzerns und zählt mit zu den führenden Anbietern im Frise hge- 
flügelbereich. 

Für die Gebiete Nord (Bremen, Hamburg, Hannover), Nordrtiein- 
Westfalen und Großraum Rhein/Main suchen wir junge 

AuBendienst-Mitartieiter 


Sie sind zwischen 25 und 30 Jahre alt, mit kaufmännischer 
Ausbildung und mehljähriger Berufserfahrung im Außendienst. 
Ihr Aufgabenbereich umfaßt die Betreuung unserer Partner im 
Groß- und Einzelhandel und die Neukundengewinnung. Kontakt- 
freude und Bogeisterungsfähigkeit für unsere Produkte müssen 
Sie mitbringen. Das erforderliche Fachwissen werden wir Ihnen 
im Rahmen einer intensiven Einarbeitung vermitteln. 

Wir bieten ein sehr gutes Festgehalt (I3x im Jahr}, sehr gute 
soziale Leistungen und einen neutralen Firmen wagen. 

Ihre vollständige Bewerbung mit Lichtbild schicken Sie bitte an; 

Wolf A. Böhm, Unternehmens- und Werbeberatung BDW 
Postfach 16 05, 6200 Wiesbaden 



Dr.-lng.-(Bov) 

32 J-, verfa.; Hawidm ririHg, FacftTKxfrschtü-. Umversitats- 
jtnriiimi; z. Z. Stellv. Leiter der Berechnung (ungeköndigt), 
mehrjährige Berechnung»- und Konstxutoäonserfthningen in 
den Bereichen Ind. Baum, Stahlbau, Anlogenbau und Softwa-. 
zeKntwkklung, umfassende EDV-Kenntnisse CPBI MOS, 
NOS, PLS, FORTRAN, PASCAL); sucht neue, verantwortli- 
che Position mit Aufetiegsmogiichkeiten oder mit Aussicht 
. auf spätere Teilh aberschaft 

Angebote unter S 10171 an WELT-Veriag, Postfach 100864, 
4300“ 


EDV-Fachmcmn 


«1 14 J. KDV-Pnuds, 8 J. EDV-Lettung. interessiert an: Aufbau/ 

Umstellung EDT-AbteUung, Datemnanayemeat. EDV-CoonUnaUon 
U. EDV-Heviskm, sacht neuen Wlrtamgricreis. Raum Ruhrgebiet 

Zu schrift en unter V 10188 an WBLT-Verlag, Postfach 1008 04. 4300 


Welches unkonventionelHnnovative Unternehmen 

sticht nmreiHlen Kopf, 

der Expansionsstrategien nicht nur entwickelt, son- 
dern vor allem durchsetzt? 

Kaufmann mit dem Blick fürs Ganze, in Kosten 
denkend und mit Bnfühhingsvermogen für die 
Technik, möchte unter Nuteung seiner langjährigen 
Marketing-Erfahrungen Ihre Geschäftsführung ver- 
stärken oder übernehmen. 

Z. Z. Kaufm. Leiter in Beratungs- 
Unternehmen mit Schwerpunkt Ma rke nentwicklu ng. 

BBtt KonaWautnahmp nnfrr G 896S on WELT-Vortog. Pcartach 10 OB 6». 4300 Eiaan. 


Bn g a gm ff, rintatrfrmtHgtt 

Groß- und An Bwtoni Mitoinf - 
m«im m perfekten Englisch^ 
28 J., vertu, in un~ 
«ek. S tdhaE seit 6 Jahren ln 1 
Westäfrika, z. Z. tätig als 

siHuromL 


t d. Investitionsgüterhereich u. 

sucht z. L 4. 8S quÜfi-l 
alerte Aufgabe in Europa oder 
Übersee. 
yjMrih» erb. unter D 10282 an 
WELT-Veriag Postfach 100804,; 
4300 Essen. 


Bou-Ing. (grad.) 

42 J. «acht neuen WMrongrtr. (Ab-1 
rednL, Bauldt-K 
Zoxchr. erb. u. U PJ 48449 am WBLT-j 
Val, Postf. 2000 BadburgSS. 


MTA (Labor) ♦ ah gtschl Prfifttagl 

■k Ant hm i .i L Q/34, OBChtl 

Anfanmalaltaag ia KUaflc oder Praxi*,, 
mögLNBW, 

Zoccbr. u. N I0S0B au WELT-Veriag, 
Postfach 10 06 04, 4300 Eoen 


Hotoidirwktor 

sacht Luxushotel (auch Betezfi-; 
pmtf, welches durch persönliche 
Führung die L Adresse sein. soH: 

Berutserfahruug in dieser! 
Hotdkategnrie wird nachgewie- 
sen. 

Erbitt e Zus chriften unter U 10383 
an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen. 


n . r i, 4 

JfiflliDfHrlri / 


36 j, bmgj. Erfahr. L Bereich Rech- 
ntutgswesJVenraK. sucht neue ver- 
antwortumgsv. Aufgabe L Bannt 
Hamburg. 

Angeb. UM. K 10319 an WELT- 
VerL. IQ M 64, 4300 Essen. 


Versierte Sekretärin/ 
Sachbearbeherin 

sucht nette Tätigkeit, mögL mit; 

Kaum Hamburg. 
Angeb. u. F 10 184 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Kfz-MeHter 

Pkw, Lkw, Masch-, Werkstatt-; 
leite-, 43 J-, Aßround-Man,L- 
langjährige Au sland serfah-[ 

nin g als Fuhrungskraft, Engl; 
gut, arab. Sprachkenntni sse. i 
sucht neue, ausbauf. Aufgabe; 

im In- od. Ausland. 
Angebote erbeten unter Zj 
10288 an WELT-Veriag, Post-., 
fach 10 08 64. 4300 Essen. V i 


. Philologin 

(11. A. In Fhlkwcstfiie der Ludwtg-I 
HaximOians-Univenltfit), per-J 
fekte PngHgyh- mvt nan«M«i-lK 


it >nn tnim» [ auch im Kunstbe-I 
reich erfahren, sucht U M g fcgit l 
im Vedagsweseu oder im Kunst-] 
und AnBqiittätenhandeL 
Zuschr. erb. unter C 10891 an 
WELT-Veriag; Postfach 10086«,, 
4300 Essen. 


Tvoiningsleiter 

fas IMrrwttefatuuitiBecriä«. 37, mit den 

Autpfcen: fahren einer hauptbemO. 

Thetoemaa nwlmft . PUnungn. Darch- 

tabamg v. termdetafeattarien Trai-j 

oSngg. sucht ein neoea Aufgabengebiet 

mit Perspektiven hu Cro flranm Ham- 

burg. 

Ang. erinaut. Y 10887 «n WELT-Veriag, 
Postfach. 10W 84, 4300 Easen. 


(ktcMHi fl wi / HtelBB wi u t wil un 


MpL-KtoL, 44 X. z.Z.ia a n g ekfln d i g t er 

PupifkfB ab G and H kflUw r ln elneni 
mtttL metaBverarfoehenden Betrieb 


tätig, sucht neue Herausfordexra» 

JahreL Ethfamnc L d. Lattung mtttm- 

s tte t Unternehmen der spanabhe- 

benden sowie blech- u. drahtuerarbeL 
lAsuf. Branche « mrimwi— » { aLasdhl 
W eriixwu g h an). Dynam, belastbar, 
vertrant mit a. Aufgaben a. Gescbfifts- 
fOhrerabane. wobei <tte Sa tweruui Ate 

der bbher. Tattgbfft in Vertrieb, Aut-I 

tags- u. Ealku l itlops we aeu . Perional- 

fflnm sowie PfarenMkntiop u. Inno- 

vation lagen. S prache n. EagL/Fm 
GewflnscsbL tarn Dortmund— War 
- ArmbagflSaaerL - Lüdenscheid -I 
Wuppertal - Hagen - Iserlohn. 
ZnscbrtfL erb. unL B. 10 170 an WKLT- 
VctL. PnatL 100064.4300 Easen. 


Wood Verkaufs- 
w uä aad i— «tfar 

42 zaverl, tangjahr. S^rfabnm— 

gen (Verbnroc h s gfl ter. Investttiansg&- 

tar u. a. Be r eiche), ln ungekQnd. Stel- 

Jong, sucht t Jan. 85 od. spHer solides 
und verantwuituugav. TStigkeitsfeld 
in Ihdustzle n- Handel. Gmficanm Han- 
nover, Bwmadnwift Kassel 
Ztuchr. u. P 10387 an WELT-Veriag. 
Postfach 10 06 64, 4300' 


Einkäufer 

Fachkaufmann Einkauf und Ma- 
terialwirtschaft, 34 J., gute ngL 
SprachkenntnlKse. Erfahrung in 
Import und Export, sucht zum 
L L 1985 bzw. L 4. 1S85 neuen 
Wirkungskreis (auch Ausland). 

Zuscbr. erb. unt. A 10289 an f 
WELT-Veriag Postfach 10086«, 
4300 Essen. 


Sviche Praktikum 

in kultureller Orggurisatkin. 
die für den deutschen Bildungs- o. 
Kulturaustausch hn enropiiischcn 
Ausl u. in Amerika tfitig ist (z. B. 
Austandsscbule, Goe the- Instil ul 

Verlag. Bu ch ha n del, mulünationole} 
Organisation, o. ä.). Ich bin 28 J. all 
ul ledig, habe Abitur und eia ab-i 
geschL geisteswissenschaftliches 
Ho chachu tetudium. Spracbkcnnln. 
besitze Ich. in Englisch, Pranzrkasch. 

Latein, Griechisch u. Hcbrhisch. 
Angeb. unt. P 10 169 an WELT- VerL 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Grundstücks- u. 
Wolmun^swirtschafts kauf mann 

sucht neuen Wirkungskreis, mügL] 
Bereich Finanzierung. 

Z us c hr . erb. unt. V 10284 anj 
WELT-Veriag. Postfach 10 0864, 
4300 Essen. 


fiMBtf oder ÜMSiBBifter 

31 J.. handwerkL begabt, 

deutsch- u. franz.- sprachig. Füh- 
rerschein, sucht feste Arbeits- 
stelle in Süd- oder Westfkank-' 
wWl MögL mit Teilzeitarbeit für| 
die Ehefrau, 

Zus c hr . unL S 10281 an WECT-J 
Vertag, Postfach 10 08 64, 4300] 
Essen. 


Suche ausbauf. 
Aufgabenstof iung 

ais Mittler zw. Vertrieb + Produktion L 
techTL/kfm_/oigan. Bcr. ab Jan. 8S. Zur 
Person: S7 J, tätig L Veils. (Innen- u. 
AnOend. t Hamburg), krempelt auch, 
mal die Ärmel hoch, geradlinig, eis- 
satzber., vicis., verantwortungsr, Mci- 
stexbriefe Metatthandwerk, Betriebs- 
wirt VWA ChiHre PA «8385 an WELT- 
Veriag, Postfach, 3000 Hamburg 36. 


PERSONALMANAGEMENT 

Wirtschaftswissenschaftler, promoviert, Anfang 40, Trainee in 
Automobilkonzem, Assistent Werkpersonalleiter, seit mehr 
als 10 J. Personalleiter in mittlerer Maschinenfabrik und 
international tätiger Finnen gruppe, alle Aspekte moderner 
Personalarbeit beherrschend, mehrere Fremdsprachen, sucht 
herausfordernde Aufgabe in Unternehmen, das der Personal- 
arbeit einte hoben Stellenwert zumißt. 
Kontaktaufhahme erbeten unter B 10290 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 0864, 4300 Essen. 


•- *.* 


Technischer Betriebswirt 

m hdtesder fw i t to n ffir die Koordination der technischen und 
kanfmfarnijrJhrn Aufgaben in Ihrem Betrieb. 

Branche? Che mi sche Industrie und Anlagenbau 
Pera Pat en: 44 Jahre, verheiratet 

BrfBhnmcmi: Labor, Versuchs- und Verfahrenstechnik, Produkte nt- 
w rekhmg , Marketing (Forsch] i ng/S trategienATF), Außendienst, Aus- 

Egenachaftem ESnfallsrefch, überzeugend, kooperativ, begeiste- 
rungsahig. 


speÄlttSt: TrouhJe-Shoottog. Umwettprobieme (Abwasser/ Abfall). 
Znacfariftenunt. X 10286 an WELT-Veriag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Vertrieb Anlagenbau 
El.-Ing. (grad.) 

47 Jahre, vertu. In u n g e k. Stefluna. sucht neue, verantwor- 
tungsvolle Aufgabe im Anlagenbau. 

Ausbildung; Lehre, Elektro-lng, und Betriebswirt (VWA) ■ 
Bisherige Tätigkeit- 3% Jahre Mont-Ing. im Kr af t we rksbau. 5 
Jahre Instand h nHi in g i 13 J ahm Ahfagerm p neklteUPg, * B. för 
Strang^eßanlagsn, Walzwerke, Sinteranlage», B&ndbehand- 
tengsanlagen, Konverter usw. 

Bes. Kenntni^e; LeistungselÄtronflc, Antefebsteehnik, spei- 
cherpr. Steuerungen, Ausbildung als Betriebswirt 
Zuschn erb, u.T 10282anWELT-V«L, Postf. 10 0864,4300 Essen, 




Stellengesuche finden Sie auf den Sejferr 24 und 26 
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zur Tempo-Diskussion / Statt Hektik und Panikmache sichere Werte ermitteln 


hnr >Qnn ^ 







• Von . : \"* 

FRIEDRICH ZIMMEKMANN 

Die 2 umehm«ade S rhariigimg nn. 
serer Umweh erfordert eine durch- 
greifende Luftrdnhaltepolitifc. Die 
Stichworte sind: Gefährdung der 
menschlichen Gesundheit, zuneh- 
mende Wildschäden, Verschmut- 
zung von Gewässern sowie .von Bau-, 
ten und Kulturdenkmälern. Nach 
neuesten Umfragen stehen in der 
Bundesrepublik Deutschland das 
Waldsterben mit 75,9 Prozent, wirk- 
samer Umweltschutz generell mit 
70,9 Prozent an zweiter und dritter 
Stelle der sehr wichtigen Themen. Zu 
Recht verlangt der Bürger, daß die 
nationale, aberaudTdie europäische 
Politik eine drastische Reduzierung 


der Luftvöschzautzung bewirkt Die 
Bun desregierung geht gegen die Ver- 
schmutzungsquellea auf breiter 
Front vor: 

Schnell tmd effek tiv ist mit der 
GroMeuemngsanlagen-Vöordimiig, 
der Novellierung von TA Luft und 

setz der Sehodstoffausstoß bekämpft 

worden. Mit dem Kabinettbeschluß 

vom 19 J. 1984 ist der Start freigege- 
ben worden, für die Bmffihmng des 
iiiw n «iitfiwiTMjitf»)igr) Autos in der 
Bundesrepublik Deutschland und 
damit eine Weichenstellung für ganz 
Westeuropa «folgt 
, Es . ist eine „Gemeinschaftsaulga- 
be“ höchster Priorität, alles zu tun, 
dam it Auto 

vhnpflstmöglich auf die Straßen der 


Bundesrepublik Deutschland, aber 
auch Europas kommt Hierzu gibt es 
keine Alternative. Nur so kann die 
notwendige nachhaltige Verbesse- 
rung der Umweltsituation erreicht 
weiden. Gegenüber diesem großen 
Zjrf der Kfnftihrawg umweltfreundli- 
cher Autos smd Diskussionen über 

fU>s^>rn riiTHigkpTt«;hpgrpTi7iingpn 

Ablenkung als Tfilfr , 

Das Umweltbundesamt hat in sei- 
nem gerade veröffentlichten Bericht 
ZUr Frage der Bmigginngmindpmng 
durch Gesehwindi^eitsbegrenzung 
Steilung genommen. Hiernach wür- 
de eine Gescbwindigkeitsbegren- 
zung auf Autobahnen auf 100'km/h - 
bei einer erfahrungsgemäß zu erwar- 
tenden Befolgungsrate von 50 Pro- 
zent — - Verminderung der 


f.Ä-'-.Z-.. y V. f 

A — * * * 


Stickoxidemissionen um 80 000 Ton- 
nen pro Jahr brin gen. Das sind 2,6 
Prozent der jährlichen gesamten 
Stickoxidemissionen in der Bundes- 
republik Deutschland. Entsprechend 
würde eine Begrenzung der Ge- 
schwindigkeit auf Landstraßen auf 
80 km/h eine Ve rminderung um 
40 000 bis 60 000 Tonnen bringen. 
Dies sind 1,3 bis zwei Prozent der 
jährlichen Gesamtemissionen. Aller- 
dings läßt der Bericht eine Reihe von 
Fragen un geklär t 

Andere Experten, etwa von Daim- 
ler Benz, legen dar, daß mit einer 
Geschwindigkeitsbegrenzung nen- 
nenswerte Reduzierungen der Stick- 
oxidemissionen nicht realisiert wer- 
den können und bei Kohlenwas- 
serstoffen und Kohlenmonoxid ein 





Das iMve Top-Mode« der BMW Ser Mb* der M S35I mit 5,5 » Bnsprftznotor 


FOTO; DIE WELT 


finkst 


Sportlich fahren und Benzin sparen 


- PETER HANNEMANN, München 
Den Managern der Bayerischen 

~ Motorenwerke war merklich un- 

■ ; wohl, als sie am vergangenen Montag 

• - ein Fahrzeug der Öffentlichkeit vor-, 

stellten, das sie wegen seiner Hochlei- 
stungscharakteristik zwar einerseits 
“• mit Stolz erfüllte, das andererseits 

aber angesichts der unsachlich ange- 

‘2 fiis. heizten Tempolimit-Diskussion nicht 
gerade zu einem günstigen Zeitpunkt 
. . von sich reden macht’' 

Denn ein 230 km/h schnelles Auto, 
welches zudem noch in 7,2 Sekunden 

*- jenen Wert durchfliegt der in Zu- 
kunft das Ende aller Geschwindig- 

- keitstraume markieren soll, nämlich 

- Tempo 100, mußte da schon etwas 
provozierend wirken. Freilich ließen 
es die BMW-Manager, allen voran das 

• neue Vorstandsmitglied für For- 
schung und Entwicklung, Dr. Hans 
Hagen, an Argumenten nicht fehlen, 

- unter den gegebenen Umstanden ein 

: Modell wie den M 535i zu rechtferti- 

_ gen. So schneidet beispielsweise der 
218 PS starke Muskel-BMW im Kraft- 
stoffverbrauch so gut ab (10,4. Liter im 
DIN-Drittel-Mixl , wie dies 1978 nur 
ein BMW 318 mit 98 PS schaffte. Und 
. wenn ein Fahrreug wenig verbraucht 


dann stößt es gleichwohl weniger Ab- 
gase aus. „Zudem“, so der Entwick- 
innggchgf^ „emittieren alle BMW-Mo- 
deHe durch die elektronische Rege- 
lung von. Gemischaufbereitung und 
Zündung nur so viel Schadstoffe, wie 
es auf Grund der konstruktiven Aus- 
legung unvermeidbar ist“ 

Nun verbraucht der neue Spitzen- 
sportler der Fünfer-Reihe nicht nur 
relativ wenig Benzin und stößt ver- 
gleichsweise ' geringe Mengen an 
Schadstoffen aus, sondern er bereitet 
seinen zukünftigen Kunden darüber 
hinaus eine Menge Fahrspaß. Und 
Fahrspaß ist bei BMW unweigerlich 
mit hoher wie leistungsfreudiger 
Triebwerkskultur verbunden. 

Um auf langen entwicklungstech- 
nischen Umwegen eine Leistungs- 
steigerung auch finanziell zu umge- 
hen, griffen die Modellplaner kurzer- 
hand ins reichlich bestückte BMW- 
MotorenregaL Das startete Saug- 
Triebwezk mit sechs Zylindern und 
218 PS war gerade recht, um den 
M 535iin die Phalanx hochkarätiger 
Sportwagen zumindest . fehrdyria- 
misch einbrechen zu lassen. Weniger 
die klassischen Standwerte für Be- 
schleunigung und Höchstgeschwin- 


digkeit, vielmehr die allseits vorhan- 
dene t .PiBfaiwgBh pT FTtsphaft schaffen 
Bewunderung. Ob nun im 4. oder 5. 
Gang irgendwo zwischen 80 und 180 
km/h Gas gegeben wird, oder dem 
Triebwerk auch mal über 6000 U/min 
abverlangt werden, stets gibt der M- 
Motor ein Beispiel höchster Motorei- 
baukunst Weder wirkt er dabei aku- 
stisch angestrengt, noch läßt seine 
Laufruhe zu wünschen übrig. 

Audi fahrwerksmäßig konnte der 
M 535i während der voralpenlandi- 
sefaen Testfahrten überzeugen. Ent- 
gegen früherer Eindrücke, etwa bei 
einem 528i, wo bei höheren Kurven- 
geschwindigkeiten mitunter ein un- 
vermittelt einsetzendes Übersteuern 
eine gewisse Hektik im Grenzbereich 
signalisiert wurde, glanzt der Sport- 
Fünfer mit einem ausgewogenen 
Fahrverhalten auch bei hohen Ge- 
schwindigkeiten, wozu auch ein 
Sperrdifferential und breite 220er- 
Reifen beitragen. 

Wesen t lich weniger Kultur bewie- 
sen die BMW-Marktstrategen bei der 
Verpackung all jener technischen 
Leckerbissen. Wie aus einem Zube- 
hörladen für optische Karosserie-Ver- 
unstaltungen mutet das allerdings im 


Windkanal optimierte Spoüerpaket 
an. Dabei ging es den BMW-Techni- 
kera wohl — wenngleich offiziell be- 
stritten — um das Erreichen des neuen 
Image-Wertes von 230 km/h, der von 
der Konkurrenz mit weit weniger 
sportlichem Appeal wie Mercedes 
und Audi bereits vorgelegt wurde. 
Die offensichtliche Notwendigkeit 
(Verbesserung des cw-Wertes auf 
0.37} der Windleithilfen dokumentiert 
sich allerdings auch in der Tatsache, 
daß der Testwagen bei höheren Ge- 
schwindigkeiten seitenwindemp- 
findlich reagierte und ohne das Spoi- 
lerpaket, das dem Auftrieb an den 
Achsen entgegenwirkt, noch anfälli- 
ger gegen Windeinflüsse reagieren 
würde. Ein Indiz auch für den nicht 
gerade windschlüpfrigen Grund- 
körper der Fünfer-Karosse. M a nchem 
gut verdienenden dynamischen Ma- 
nager wäre es sicherlich lieber gewe- 
sen, weniger protzig auf die vorhan- 
dene Potenz a ufme rksam zu machen. 

Statt dessen findet BMW im Innen- 
raum zu altem Stil zurück, in dem 
eine reichhaltige Luxusausstattung 
in gaachmacklich gediegenem Am- 
biente im Basispreis von 49 900 Mark 
enthalten ist 


Anstieg nicht auszuschließen sei 
Auch andere, neutrale Institutionen 
kommen zu höchst unferyhied- 
lichen Ergebnissen. Hierbei wird teil- 
weise von einer Einhaltungsquote 
von 70 Prozent der Autofahrer ausge- 
gangen - eine Annahme, die wenig 
realistisch erscheint In den Nieder- 
landen besteht eine Begrenzung auf 
100 km/h auf den Autobahnen. Die 
jüngsten niederländischen Wald- 
schadenserhebungen zeigen trotz- 
dem eine besorgniserregende Ten- 
denz. Angesichts dieser verwirren- 
den Zahlen wäre es unverantwort- 
lich, jetzt so oder so zu entscheiden. 
Die Bundesregierung wird einen 
Großtest zur Ermittlung abge- 
sicherter Daten über die -Ahhangig - 
keit des Schadstoffausstoßes der 


Fahrzeuge von der Fahlgeschwindig- 
keit durchführen. Die sachgemäßen 
Kriterien für diesen Großtest sind 
mit den beteiligten Institutionen fest 
zulegeri Aus meiner Sicht sollte eine 
solche Untersuchung insbesondere 
in folgende Richtung gehen: 

1. Ermittlung eines realistischen 
Verkehraverhaltens mit ohne die 
Geschwind »gkete he g renzung auf 
ausgewählten Autobahnabschnitten, 
die für eine statistiksichere Aussage 
geeignet sind. 

1 Prüfung verschiedener be- 
standsrepräsentativer Fahrzeuge auf 
dem Rollenprüfstand z. B. auf dem 
Prüfstand der Technischen Überwa- 
chungsvereine unter Zugrundele- 
gung des ermittelten realistischen 
Fahrverhaltens. 


Erst mit einem solchen Großtest 
wird sich beispielsweise feststellen 
lassen, ob mit Hinblick auf Fahrzeu- 
ge, die durch eine Geschwindigkeits- 
begrenzung gezwungen werden, im 
nächst niedrigeren Gang oder im un- 
günstigen Dtehzahlbereich zu fah- 
ren, das Tempolimit nicht aus der 
Siebt des Umweltschutzes sogar kon- 
traproduktiv sein kann. Wir müssen 
unsere Entscheidung auf gesicherten 
Grundlagen treffen. Nicht Hektik 
und Panikmache sind daher gefragt, 
sondern im Interesse des Au- 
tofahrers, der Industrie und der Um- 
weh ein kühler Kopf und Umsicht. 
Der von mir durchgesetzten umwelt- 
freundlichen Technologie, die zu ei- 
ner 90prozentigen Entgiftung der Au- 
tos führt, gehört die Zukunft. 


Kunsthandwerk 
am Nobelauto 


HOR.Crewe 

Höchster Luxus, nicht 
mpHr gwtgpmäftp Ver- 
schwendung oder zu pfle- 
gendes wahres Kunsthand- 
werk? Diese Frage stellt 
sich, wenn rriay ' den kom- 
plizierten Werdegang und 
den Preis eines Kühler- 
grills von Rolls-Royce 
sieht Einen ganzen Ar- 
beitstag dauert es, bis aus 
elf handgeformten, rost- 
freien Ttffe 1 stah!tj»flAn die 
Hauptstruktur zusam men- 
gelotet wird. 

In einer verborgenen 
Ecke der KR-Fabrik in 
Crewe steifen etwa 15 Spe- 
zialisten da« charakteri- 
stische „Gesicht“ des kö- 
niglichen Gefährts her. Die 
Männer arbeiten ohne 

MpBingtrumpntA SO daß 
sich jeder Grill vom ande- 
ren kaum wahrnehmbar 
unterscheidet Auf der 
Rückseite dieser noblen 
Konstruktion wird das Mo- 
nogramm des Kunst- 
handwerkers emgestanzt, 
der das Teil bergestellt hat 


Er übernimmt damit die 
persönliche Verantwor- 
tung für die Qualität Ein 
praktischer Nebeneffekt 
Sollte die Frontpartie des 
Autos beschädigt werden, 
kann sie von demjenigen 
Handwerker repariert wer- 
den, der den Grill herge- 
stellt hat und ihn daher 
auch am besten kennt. ADe 
Flächen des Kühlergrills 
scheinen absolut geradli- 
nig zu verlaufen. Tatsäch- 
lich aber ist jede Kante und 
Oberfläche gebogen. Diese 
Eigenheit von T.ini<*n und 
glänzenden Flächen kann- 
te man schon in der Antike. 
Die Griechen hatten das 
Phänomen entdeckt und 
nannten es „Enfasis“. 

Nach Fertigstellung des 
Kühlergrills benötigt ein 
Mann allein fünf Stunden, 
um ihn so ZU polieren, daß 

keine Lötstellen mehr 
sichtbar sind. Erst jetzt 
wird das Rolls- Royce-Em- 
blem angebracht In der 
Kalkulation kostet der 
RRGriH 7000 Marie. 


- - 



Der Kühlergrill wird fünf 


poliert 

FOTO: BERND KOUMANN 


Vorsicht im Oktober: 
Gefahr durch Wild! 


HÖR. Bonn 

Die Unfallmeldungen 
schildern den gleichen Ab- 
lauf: Auf Landstraßen in 
Waldgebieten wechselt ur- 
plötzlich ein Rehbock oder 
ein brunftiger Hirsch, der 
ein Schmaltier verfolgt, 
quer über die Fahrbahn. 
Für den Fahrer des heran- 
nahenden Autos taucht das 
Tier unmittelbar vor ihm 
auf. Der Versuch einer Not- 
bremsung, dann der Zu- 
sammenstoß. 97 220 Wild- 
unfalle wurden im letzten 
Jahr registriert 50 Men- 
schen starben. 167,6 Millio- 
nen Mark Schaden wirken 
angesichts dieser Tatsache 
noch unbedeutend. 

In diesen Oktoberwo- 
chen ist die Gefahr am 
größten. Die Brunftzeit des 
Rotwildes dauert bis Ende 
des Monats. Um sich 
selbst die TTere, die wie 
blind über die Straße lau- 
fen, und das Fahrzeug zu 
schützen, gibt es nur eine 
Möglichkeit Runter vom 
Gas auf allen Straßenab- 


schnitten, an denen Wild- 
wechselschilder stehen. 
Das gilt auch für Strecken 
mit starkem Verkehr. Er- 
fahrungsgemäß reagiert 
das Wild nicht einmal hier. 

Wer eine Kollision nicht 
verhindern kann, sollte fol- 
gende Punkte beachten: 
Warnblinker einschalten, 
das tote Wild zur Seite rau- 
men. Zusammenstöße mit 
Wild muß stets der Polizei 
oder der nächsten Forst 
dienststelle gemeldet wer- 
den. Nur dann zahlt die 
Versicherung. Wer ange- 
fahrene Tiere mitnimmt, 
wird als Wilddieb ange- 
zeigt Früher mußten Auto- 
fahrer mit einer Teilkasko- 
versicherung, die auch 
Wild- und Glasschäden er- 
setzt, generell 250 Mark aus 
eigener Tasche hinzuzah- 
len. Seit der Neuregelung 
zu Beginn dieses Jahres 
entfallt der sogenannte 
„Selbstbehalt“ für Teilkas- 
koverträge, die ohne Ei- 
genbeteiligung abgeschlos- 
sen wurden. 



70 000 Robe worden bei Unfällen getötet 

FOTO: IVB REPORT 






Geprüfte Gebrauchtwagen mit Garantie vom PORSCHE-Händler 




-,v 


Augustin/ 

Siegburg 

Porsche W4 
Dienstwagen 

Bj. 8/84, rot, 2500 km, v. Extras, 
DU 33 850,- inkL MwSL 

Porsche 924 Turbo 

Bj. TB. grau/sUber, 115000 km, 
19 SSO.- im Kundenauftrag ohne 
MwSt 

Mehrere Porsche 924 

Bj. 79 bis 81 vorrStig. 


| Autohaus Bott 

Pq reche- IHrektttindler 
! HMfefcir, B 50 
. 52*5 SL Augustin 2 

.<* . TU.« 2241/33 2» 91. 

I ¥■ + jf * * 


Bremen 






Bottrop 








Porsche 944 

indischröt, EZ 3/83. 45 000 km, 
Radio-Blanpnakt. opL Pflege- 
2USL. DM 37000,- fm Auftrag 
ohne MwSt. \ 

a Chrlstmann-f Hein 
PoHeJw-BSndJer 
Ghdbetfeer Str. 10-175 
_ «soBettrep 
TeL: 12041 /22871 - 


Porsche 911 Turbo 

EZ 3/78, 124000 km, 
tuet-, Rad.-Cass.-Stereo. 
gel rechts, DM 43 500,- Im Kun- 
denauftrag ohne MwSL 

More. 280 S 

EZ 7/80, 50 000 km, VeL, SD, ZV, 
31 500,- im Kundenauftrag ohne 
MwSt. 

BMW 428 CSi 

EZ 6/82. 56 000 km. SD, ZV, Ra- 
dio, LM- Räder, 1. HcL, DM 
39 500.- inkL MwSt. 


i Porsche-Zentrum 

Bremen 

Schmidt + Koch GmbH 
Streaemannstr. 1-7 
280# Bremen 
Tel M 21/4 «5254 .. 


Dortmund 


Porsche 911 Correm 

15 000 km, schief erblaumeL, 
Ganztederausstg.. P 7,' DM 
63 500.-. im Auftrag ohne MwSL 

I Porsche- Zent nun 

I Hilpert 
AU Schflraferstr. 

5/ 48 Dortmund 3B 
TcL:6Z 31/ 43 79 71 


Essen 


Porsche 944 

EZ 12. 1. 83, rot, 14 500 km, 215er 
Bereit, eL Spiegel Radio- Vor- 
her., Heckwischer, 38900,- im 
Auftrag ohne MwSL 

Porsche 911 Targa 

EZ 3/81, blaumeL, 73000 km, 
Radio-Bamberg, Fuchsfelgen u. 
P 7. Spiegel re., 44 800,- im Auf- 
! ohne 


tragi 


MwSL 


[Gottfried Schnitz 
Sport wa genzentnpn 
In der Hagenbeck 35 
43« Essen 
TeL 82 81 / 62 H 81 


Hamburg 

Corvero Cabrio 

moosgrflnmet, 2/84, 16 000 km, 
P7, Sportsitze, Radio- Köln, eL 
AnL, ColorvergL, DM 74 500,- 
inkL MwSt. 

Porsche 911 SC Targa 

schieferblaumeL, Mod. 83, nur 
26 900 km, Ledersportsitze, 
7+8”-Felft, Radlo-Säln, eL 
AnL, Spiegel rechts, Color, DM 
51 900,- im Kundenauftrag ohne 
MwSL 

Porsche 911 SC 

Mod. 82, weiß, 54 000 km, Ganz- 
led.. 7^" -Feig., Radio- Cass^ 


SD, Spiegel rechts, Heckwi- 
scher, Nebelscheinwerfer, Co- 
lor, 46 500,- DM im Kundenauf- 
trag ohne MwSL 

iB&ffay 

Porsche- Zentrum 

Hamburg 
Kiffest raße 498 
20« Hamburg 28 
TeL 9 40 / 21 18 50 


Frankfurt 

BMW Alpina B 9 

230 PS, blaumet„ L HcL, EZ 12/ 
82, Klima, ABS, Recaro, SD, 
LM-Feigen u. v. mehr, DM 
3.- InkL 


49930,- 


MwSL 


i Porsche-Glöckler 
I Poreche- 
' Pirekthäadler 
Hananer Laadatr. 264 
6 Frankfurt, T.» 69/411081 


Kiel 

Porsche 911 SC Coup6 

moosgrünmeL, EZ 5/83, 26000 
km. 7+8”-Felfr, DM 51500,- 
lnkL MwSL 


iSftH Stadtautobahn 
' Sportwagenzentrum 
I Schmidt 4i Hoffmann 
Projensdorfer Str. 174 
23« Kiel 
TeL 04 31 / S 98 11 


Koblenz 

Porsche 911 Targa 

204 PS, EZ 7/83, 33 000 km, TÜV 
7/86, P 7, re. Außensp, Color, 
HeckwL, LederaussL, DM 
52000,-. 

BMW 755 iA 

218 PS, Bj. 83, 13 000 km, TÜV 
10/86, SD, Ahrfeig., ZV, ABS. 
Met.-Lack, DM 43 000.-. 

Porsche 944 

163 PS, EZ 3/83. 29 000 km. TUV 
3/86, herausuehmb. Dach, Co- 
lor, MeL-Lack, CassTRadio, DM 
41 000,-. 

Opel Senator 

180 PS, Bj. 1/83, 30 000 km. TÜV 
1/86, CD-Ausst^ Cass./Radio, 
Met.-Lack, DM29000,- 

Soob 900 Turbo 

145 PS, EZ 7 /BZ, 99 OpÖ km, TÜV 
10/86, 4 T&ren. SD, Alnfelg.. DM 
15 800.-. 

I Autohaus ■ 

Lohr & Becker 
Fmtht-Pinkthgnfar 
Lfihrstr. IN 
64« Koblenz 
TeL 62 61 / 88 91 


HW, Spiee, re^ Color, DM 
Kundenauftrag ohne 


Lübeck 


Porsche 911 SC Coui 

&Z 29. 5. 80, Sonder lackier, 
grün, 45000 km, SD, Radio- 


39 500,- im 
MwSt. 


I Edgar Ktttner 
S portwagenge nt mm 
' M oi al l ng er Allee 54 
24« Lübeck 
TeLM51/8Wl« 


Moers 

Porsche 944 Dlenstwg. 

EZ 8/84, 5000 km, platinmeL. 
viele £xtr, SestäsL. DM 

46 900.- inkL MwSL 

Porsche 924 Dlenstwg. 

£2 6/84, 7000 km, schwarzmeL, 
verschiedene Extras, Bestzu- 
stand, 33 900,- inkL MwSL 

Porsche 944 

EZ 8/84, 3000 km, rubinrot meL, 
viele Extras, Bestzustand, DM 

47 900,- inkL MwSL 

| Autohaus Mliirath 
I Porsche- Pirektten die r 
RheUberger Sbr. 48/81 
4136 Moers 
TSL6 28 41/2 39 22 
Wewler Str. 151/152 
«7» Geldern 
TeL 628 Si/i» 91 

Solingen 

Porsche 944 

schwarzmeL, 38000 km, EZ 
4/83, herausnehmb. Dach, 
HeckwL, Radio, 215er Reit, 
Al Ar mani 3 g 950- inkL MwSt. 


924 VorfBhrwg. 

saphirmeL, 7000 km, 4/84, her- 
ausnehmb. Dach, Radio, Color, 
DM 34 900,- inkL MwSt. 

Porsche 924 

dunkelbL, EZ 2/83, heraus- 
nehmb. Dach, Radio, HeckwL, 
DM 27 450,- inkL MwSL 

Audi 80 Quottro 

EZ 6/84, 9000 km. Indischrot, 
ZV, Color. DM 31500,- inkL 
MwSL 

i Porsche- Flocke 
Sehorberger Str. 66 
5650 Solingen 
TeL 6 21 22 / 64 66 


Soest 


Porsche 911 Carrera 

Dienstwagen, Bj. 2/84, 18000 
km, zermattmet, Front- u. 
Heckspoder, LM-Räder 

geSCfaHL, R 205/55 VR 18 U, 225/ 
50 VR 18, Stereo-Radio- Vor- 
her.. Color, Spiegel re., eL 
AiarmanL, 66 500,- inkL MwSL 

| Antoh. Egon Lndewig 
I Forsche-Händler 
f Werter Landstr. 2 
4H« Soest 

TeL: 029 21/6451 


Uelzen 


Porsche 911 Turbo 

3.3 L Werktuning. 330 PS, lei- 
stungsgestärkter MoL. EZ 3/84', 
10000 km, graumeL, Ganzled. 
schwarz, neu bereift. Sportaus- 


puff, Turbolader v. 835, größe- 
rer Ladeluftkühler, Weißach- 
Fahrwerk, Ruf -Spoiler, Klima. 
SSD, Beifahre rspiegeL DifL- 
Sperre, Radio- Ko ln, mit Pio- 
neer- Bozen, DM 144 950,- inkL 
MwSL 

I Autohaus Bock 
1 Porache-H&ndler 
1 Oldenstädter Str. 54 
3110 Uelzen 
TeL 0581 /«Ol 


Unna 


Dienstwagen des Hauses 

Porsche 944 

6/84, 10 000 km, mdischrot, 7+8- 
J-Schmiedefelg^ 2 . AuBenspie- 
geL Coiorgl, Radio-Vorberei- 
tung, Sperrdift. Sportdämpfer 

u. v. Esctr., DM 46500,- mS. 
MwSL 

Porsche 924 

Dienstwagen des Hauses, 3 / 84 , 
rauchquarzmeL, 11 000 km, m. 

v. Extras, 32 500,- InkL MwSL 

BMW 428 CSi 

3/8L 73000 km, grünmet, SD. 
StereoanL, LM-Felg^ Pirelli ps 
ColorgL, ZV, Lederdtra usw 
BestzusL, m. J ahresgarantie’ 
DU 29500,- inkL MwSL 

Porsche 924 

einige Gebrauchtwagen vorrä- 
tig, 85er Modelle für Probefahrt 
bereit 

i Porsche- Zentrum 
Hilpert n. Müller 
Ziegelstraße & 

4750 Unna 
TeL 022 «3/ 85 65 



FAHREN IN SEINER SCHÖNSTEN FORM 














[ Traumautos und Superangebote 


Top Stories , Super Fotos 

Testarossa, GTO. Holls-Royce 


Ferrari Testarossa, GTO. Rolls-Royce 
Corniche. Bentley Turbo, Concorde-Flug 
zu gewinnen, Miss Germany u. ihr Turbo. 



© IE Bitten 


^AUTO BECKER mm 

oder erleben Sie die weit Life bei T«Ä?Mn ra SaS°i Smmiw 





TELEX 216 5434 
CARLO 


TEL (040) 
53 4284 


SOFORT 


Hohe Überpreise 
Anzahlung 
auch für Verträge 


MERCEDES / PORSCHE 
280 SL 580 SL 500 SL, SEL, SEC 


Abwicklung 

schnell 

zuverlässig 


TEL (040) 
33 8284 


TELEX 214 S434 
CARL D 


Suche 


280 SL - 500 SL 


l sowie 500 SEL m. Leder + V.- 
Ausstattung, neu, gebraucht, 
neuwertig + Verträge bei kuiz- 
i fristiger Lieferung bis zu 


auch 

Porsche Turf» 
und Ferrari 308 


13000,- dm 

\ Aufpreis / 


TeL 6 23 04/44831 
Telex 8 227 605 . 


Geschäftsmann sucht 380 SEC oder 500 SEC 


mit leichtem Unfallschaden für den Export Zulassung nicht 
älter als 6 Monate. 


Angebote auf englisch, TeL + 3 58 - 0 - 86 23 19 oder 
Herr Henry Hyvärinen, Torpantie 22, 02740 Espoo. 



NEUWAQEN UVIFtTBÄBE 
für 

OS SOQSL.-*eei_-PorocK« 


«oMIa Hfichscprom I 

1-SCJBB TIxj SB raac 


Wir suchen ständig 

DB 190 E, 5gang, 190 D 
500 SL, SEI, SEC 

sowie Verträge. 

TeL 6 40 / 5 27 36 43-45 
Telex 2 164 071 


Wir suchen 

DB 380 SL, 500 SL, 500 
SEC. 500 SEL u. Porsche 

Neu- il Gebrauchtwg. sowie Verträge. 
V. «elnl, TeL 91 11/38 Bl SS. Tx. 7 BG CM 



— rc^ Por sc he mb 78 
•teuwagM u. VarMs* 


«rpi. 


4330 MWMm □. d. R Uw. Gonnosftofie 100 
1« 0» OB) 43 40 99. TX 8061 188 


500 SL, 500 SEL, 500 SEC 
280 SL, 380 SL, 2,3/16 
Ferrari u. Porsche 

Neuwapen mit Leder - Wrtraee 
zu Höchstpreisen gesucht 
Tel. tiiel. 0 89 83 32 95 

vmviiiivv! 


HAMBURG 

Wir suchen einen neuen 
vollausgestatteten 

500 SEL/SEC 

Modell 1984 

Dehnhai d« 59-63 - 02000 Hamburg 78 
Tb 1.0 40/29 15 34-Tx. 2 164 214 CO 


Neulahrzeuge und Verträge 
Merc. 190 D, 280 SL. SEL, 
500 SL, SEL, SEC. 
TeLOGO 71/416 24-36 


★ Biete Ihnen guten Preis für * 

★ Neu- und Gebrauchtwagen: * 

★ MB 508 SEC/SEL/SLC * 


• 1-1 -."Ki i : 


Für vorgexnerkte Kumten suchen 
wir Jaulend: neue + neu wert. 
Mercedes der Typen 

280 SE-500 SEL, 280 SL, 380 
SL, 500 SL, 380 SEC, 500 
SEC. 


Prompte Barabwi cMun g 
selbstverständlich. 


Rufen Sie uns an! 
Fritz- Anto mobile, M ah rt a L 


TeL 0 61 89 / 6 10 71, Tx. 4 17 472 


Mercedes gesucht 

ab Bj. 78 bis Neuw^ n. a. DB- 
V ertrage (Höchstpreise). 

TeL 0 71 SO / 68 29 


Sache Merc. -Neuwa gen 

500 SEL/ SEC + SL 

T. 02 01 / 73 IS 46, FS 8 571 2» 


500 TDT gesucht 

Bj. 80-83, dringend. 

TeL 0 40 / 5 40 16 16 Kfr-ERndkr 


Gesucht Mercedes 126er 

aller Art. 

TeL 04»/ 24 44 «1 od. 02 


Gesucht 

Merc. -Cabrio oder -CoupO, Lieb- 
haberfahrzeuge, Jaguar, Por- 
sche, FerrarL 
C. F. HORBACH 
Exklusive Automobile 
T. 0 40 / 45 87 89, Tx. 2 165 154 mir 


Höchstpreise 


für Neuwagen und Verträge, 280- 
380, 500 SEL, SEC. SL, Ferrari, 
Porsche etc. Barzahlung. 
Telefon 0 83 21 / 34 40 


Höchstpreise 

alle DB-SL, 380 SEL, 500 SEL, SEC. 
Porsche, Ferrari neu. gebraucht u. 
Verträge. 

TeL 642 63 / 7 76 tL »4 21/80 38 39 u. 
65 31/81584 


Batoterfieaz- He gwagw 

Ankauf Kiel <04 31) 8 50 08 
Telex 292318 


totem. Auto nt. A. Obemallner GmbH 

sucht laufend: 

190 E- 190 D.naa. gehaucht 
200 - 230 E- 280 E 

mit Automatik, ab Bj. 81 

500SH.-SEC + SL 

ab Bj. 84 

TeL 089 / 59 31 13 + 57 2048 
Tx. 5 215 832 

Miin f l »^ 28 

n. Landsberger 8tr. 214 


Kaufen 500 SEL/ SEC u. SL 

Neuwagen und Verträge zu 
Höchstpreisen in bar an, suchen 
diese dringend auch als Ge- 
brauchtwagen ab 1980, diskrete 


TeL 0 40 / 2 80 32 42 
Tx. 2162 663 bfagh 


Wir suchen alle 

DB 280 - 500 SL, SEL, SEC 
+ alle Porsche, auch 
Verträge 

Absolut seriöse und diskrete 
Abwicklung, sofortige Barzahlung. 
Höchstpreise 

Mainz*» Landatr. 357 Uannlflf 

6000 Frankfurt 1 _ nUfUlige 

Tel 068/7380068 Automobile 
TX 17- 6997 123 


280 SE, 450 SLC/5 t 
BMW «5 CS 1A 
635 CS iA, 323 I A 
TeL 0 46 / 2319 14 + 15 
Telex 2 165 231 
Telefax 2 33 526 


DB - SEC — SEL - SL - SE 

gesucht 

Telefon 6 71 30 / 66 63 


Dringend gesucht bis zu DM 
12006,- 


280/380/588 SL 1. 510 SQ 

sowie gebraucht ab 1980. 

Eur.-Car Texas Belglum Office 
TeL 06-32-56-20 16 55 
Tlx 8 6 234 





I Wämjeu ArroMOimi. Cmiui 

Guchw -Schai'.-Slr,47 • S05C 0*1cnb*;r./M 
Tel: 069/293044 Telf«. 411757 


Zahle Höchstpreise 
1. Porsche + Merc. 

Komme sofort! 
Telefon 689 / 8 56 74 22 


Zahle Aufpreis 

DB500SL DH 15 090^ 

DB 500 SEC ab DH 6 000 

DB 500 $EL ab DM 6000 

Porsche Turbo ab DH 5600,- 

nur Neuwagen sofort lieferbar. 1 
Telefon 05 61/314612 


190 E gesucht 

1 sol m. MwSL, werkt 9-17 Uhr 
052 21/ 6 3» 38, priv. »57 44 / 8 88 


Wir suebun 

DB 280 S. 280 SE, 280 SEL, 
280 SL, 380 SL, 500 SL, 
500 SEL, 500 SEC 

Neu- u. Gebrauchtfahrzeuge 
sowie Verträge geg. Barzahl 
Autohaus Pralle, TeL 647 47/ 
7 47 + 16 36. Tx 2 38 583 


HAMBURG 

Wir suchen einen gepflegten 

Mercedes 600 

ab Baujahr 1972 


Detmhetde 8643 • 04000 Hamburg 7» 
ToL 0 40 / 20 15 34 - Tx 2 164214 CO 


Wir kaufen - 

DB 190 E 2J3 16, 500 SL, 500 
SEL, 500 SBC, Porsche Turbo, 
Porsche Carrara, 
Ferrari 308 GTSi 


Thomm MBpiTOmuH 
ORMmo 3 ■ 2 Himburg B4 

TU. (0 «Oj e sa 20 03 • Tote* z iss rot ngpo a 


Barzahler sucht dringend 

Mercedes, Porsche, 

. BMW und Ferrari 

TeL • 89 / 7654 57. Fa. Hanich 


Kauf« 

D85Q0SEL/SEC/SL/SE/SLC 

alle Modelle 

Porsche Turbo, Cabrio, neu und 
gebraucht 
TeL 66 41 / B 18 74 
Telex 4 82 975 hmam 
HM- Automobile 


l/AIICC PORSCHE. BMW 
KAUPb MERCEDES 


tfx: 4 11 559 /Ute 
rute tcl. 0 69 23 23 51 


280-500 SEL/SE/SL/SEC, 190 E 
Type 123, Porsche Turbo u. Car- 
rera. BMW 3/6/7er Serie + Ferrari 
neu/Vorführwagen + Verträge 
ges u ch t 

TeL • 71 31 / 2 37 11, Tx. 7 28 46» 


Porsche gesucht 

924 / 928 / 911 

TeL 0 4» / 21 40 «8, Tx 2 11 981 


Suche Schwimmwagen 

Typ Amphicar 


TeL 6 46 / 29 66 68 


Suche 500 SE od. L 

Ende 81 od. 82, 231 PS. 
TeL 62 61/ 74 26 22 


Suche Merc., Neu- od. Vorfuhrw. 

SL, SEL, SEC, SE 

zu Tageshöchstpreisen. 

Automobile Walz 
TeL 6 71 27 / 72 32 od. 33 
Tx 7 266 111 


Suche 500 SE, SEL. SL 
Neuwagen oder Verträge, zahle 
bis DM 20 000.- Aufpreis. 

TeL 6 23 31 / 1 76 61 od. 88 14 22 


Suche 

560 SL. 566 SEL. 506 SEC, Ferr*- 
rf, 308 GTSb BHWH 635 CSi 
fabrikneu. 

Telefon 07 31 / 6 06 33 



Suche für deutschen Kunden 

DB 190-2,3-16 

für sofort zahle bis DM 2000,- 
Überpreis 

TeL 0 62 21 / 4 60 44, Tx 46 16 28 
Ohlsen & L&ck 


Wir suchen dringend gebrauch- 
te Mercedes 
von 200 bis SOG SL 
ab Bj. 76, sowie Neuwagen und 
Verträge. 

Autohaus Fab rT 
TbL 62 68 /5 75 57. FS 8 56 386 



Audi 200 Turbo 

Cheffahrzeug, saphirmet.. 10/83, 
18 920 km, eL SD, Radio Brüssel, 
Scheinw.-ReinieunesanL DM 


Audi 80 Quottro 

3/84. 7887 km, 138 PS. weiß. SD 
Color, Radio, DM 29 200,- inkL 
V.A.G Jack Adams 
TeL 62 62/ 62 16 62 



200 Turba 

5- gang, Firmenwagen. 10/83, 
19000 km, SchiebeausstpIMach 
elektrisch, 2. Außenspiegel. Tem- 


postat, Radio .Brüssel’, VB 
44 000 - DM. 


44 000 - DM. 

Ab Montag TeL 0 30 / 7 91 49 00 


Fahrzeuge der ftscttftfeitBng 

Audi 200 Turbo 

EZ 8/64. 10 000 In. SO. Rado-Stmo, Hd. 
39500,- 

Audi 200 Turin 

Autom., EZ 484, 5700 loa, Raite-Srösml. AHC, 
Mim., el. SO. 30 500,- ML UaSL 


Audi 100 CC 

136 PS. EZ 204. 12 000 tan. Cotor, ABS. 25 500.- 
kti. MwSt. 


Audi 100 CS 

136 PS. EZ 8/84. 12 000 tan, Rad WM. SO. Cotor. 
27500,- Md. ttaSt. 

VAG Gehlert 

Karins her Stofe 54 
78Rsifeii.TBl.07 61/5 2O36 
verl. Sie Herrn üctert 
oder Herrn GrönwaM 


Aston Martin Vaotage 

84, 11 000 km, DU 165 000.-. 
TeL: 0 26 33 / 9 60 77, Finna ER 




TTi^iün'i ffiHW' 5 r-.- 


BMW 3201 

EZ *84. Autom, BSOO km, goldmeL, eL 
SSD, Leder, Alu, Servo, Color, weite- 
res ZubelL. NP DM 38 500,-* «Sr nur DM 
28 500- v. Priv. 

TeL 1 41 «2 / 6 14 06 


BMW 528 i 


Bj. 4/84, ABS, Color, ZV, Z Spie- 
gel eL, TRX-Räder, Rad/Kass., 
absolut neuwertig, NP 46 000 DM 
für 35 500 DM inki MwSt 


TeL 62 31 / 81 25 51 


BMW «35 CSi 

11/83, 10000 km, met, TCHmn Zubehör. 
DUG6000^1akl 
TeL 0 71 51 / 4 SS 10 


BMW 655 CSi 

Mod. 83, M 000 km, Klima. SSD. Becaio 


etc, im Knndeaauftrag DM 45 000.-. 


3231 

Bj. 82, met, SSD, 5-Gang, 195er 
BBS. Eztr^ NP 35 000,-, VK 16 900,-. 
TeL 62 41 /52 11 89 


BMW 735i 


Autom., 14 800 km. Vollausstg^ m. 
Büffelled.-Polst, Klima. ABS 
usw, NP 73 800,-, umständeh. ab- 
zn geben für DM 54 500,- inkL 
TeL 62 41/ 17 19 27 


BMW M «35 CSi 

neu, zu verkaufen. 
TeL » 62 62 / 7 76 07 


Bj. 9/83, 30000 km, achatgrün- 
met, viele Extras, Preis: VB. 


TeL 65 41 / 58 61 61 


Mod. 83, anthr.-met, alle Extr. 
außer Klima. DM 44 800,- inkL 
Firma Jankowski 
TeL • 52 41 / 3 42 87 / 69 49 


728 i Autom. 

graphxtmet, Dienstwagen, EZ 
5/83, 46000 km, ABS. ZV, eL FH, 
Klima , Radio- AutonL, Alu-Felg., 
SD, Sitzheizx. v. Extr, VB 


T. 065 85 / 851 -853 


M «35 CSi 

Vorführwagen, blau-schwaiz- 
met. Leder buffalo, Vollausstg, 
7 % unter LP abzugeben. 

TeL 064 45/55 29 


Achtung, dringender Notverkauf 

BMW 7351 

2 Mon. alt, Stereo, SD, Color, Ahi- 
felg^ Tempomat, ZV, Breitreifen, 
bester Neuwagenzustand. NP: 
61 000,-, jetzt nur noch DM 
46 500,-i 

TeL «2 11/ 72 28 29 


BMW 323 i 

neu, schwarz, Leder, Klima usw. 
8% unter LP. 


TeL 6 64 33/4 65 


BMW «35 CSi 

Mod. 84, schwarz, orig. 3200 km, 
eL SD, Lei, TRX, ABS, Color, 
Stereo, 57 900,- inkL (Exportpreis 
50 798,-). 

Antohuu Kösters 
TeL 6 a 54 / 22 62 + 4 18 3» 


BMW H 635 CSi Menagen 

nahwii aße Farben u. Ausst, ab 
DM 92000,- Exportpreis. Inland- 
preis ab 104 880,-. 

AHG, TeL »69/ 39 26 51 


BMW M «55 CSi. neu 

schwarz, Led. buffalo, alle Extr_, 
DM 100 000,- inkL MwSL 

BMW M «35 CSi 

Vorführwagen. EZ 5/84, schwarz, 
Led buffalo, alle Extr., DM 
95 000.- inkL MwSt 
HM-Antomobile 
TeL 96 41 / 6 18 71, Tx 4 82 975 


M «35 CSi. Neuw. 

graphitmet, Leder Buffalo. VoH- 
ausst&, 5% unter Liste abzuge- 
ben. 

TeL 6 64 45/559 


Ferrari 3» GTC 

Bj, 67, sehr gt Zust, DM 72 000.-- 
Telefon 6 23 71/ 136 55 


Ferrari 400 i 

neu, 5-G, 2 x inima, bhnimet. Leder 
beige, DM 158 800,- tnkl 


OUaen * Lädt TeL •620/46644. 
TX46Z6ZS 


Ferrari 

Ferrari-VertragshandeL Verkauf 
und Service. 

Zender GcfbH 
FtorinstrTIndustriegebiet 
5403 Mülheim-Kärlich 
Telefon 02 61 / 2 30 20 


Ferrari 508 GTB 

EZ 81, rot, Klima, v. Priv. 
TeL 6 23 71/136 55 


Ferrari 400 i 

Automatic, elektr. Schiebedach, Bj. 
8A1. 39 000 km (Neuznstand). blaume- 
taMc, schwarzes Leder. 90000,- DM 
(Händler). 0 30 / 8 91 29 91 


Ferrari 308 GTS i 

rot Leder tan. Klima, Front- u. 
Hedespoiler, TRX- Bereifung. DM 
112 OOQr- netto. 

TeL 6 6352 / 730 16 
Telex Lux 1 833 cww 


Ferrari 308 GTSi 

3/83, Vollausst, Top-Zust, 85 000,-. 
TeL 046/5 22 85 71 


Ferrari Mondial 

5/84, 9800 km, rot, Led. schwarz, 
SSD, Klima, DM 93 999,- InkL 
Finna Hanlcfa. TeL • 89 / 76 54 57 


Gelegenheit! 512 BBi 

neu, rot, Leder schwarz, alle Ex- 
tras, ohne Eintragung, DM 
183 000,-, Preis nur für Export 
R + S Automobile 
TeL: 6 21 73/ 2 16 76 
Teletex 17/2 173 400 


Ferrari 

Ferrari-Ankauf 
Zender Exklusiv- Anto 
TeL 62 61/ 2 3» 20 


512 BBI 

4/83, L HtL, unfallfr ei. 5000 km, 
160 000.- inkL MwSt. 

TeL 6 30/ 8 23 47 72 


400 i 

AutonL, Bj. 81, 38 000 km, exzeL 
Zust. 85 000.-. 

TeL 69 31 / 1 33 88 x ab 14 Ufer 76 35 45 


v. 


Fiat Spider Volumex 

8/84, 2200 km. scfawurx Alarm, Hi£, 
Festpreis: 28 500,- 
TbL • 40/22 S 87 ab Mo. 


Jaguar-Daimler 

MK EL RL, dunkelblau, graues 
Leder elnrisartüter Originalzu- 
stand. Sooo,- 

TeL 6 40/45850» oder 862545 


Jaguar-Daimler 

X BL, schwarz, rotes L 


MK n, RL, schwarz, rotes Leder, 
L Hand!!, neuer MOtor und Ge- 
triebe. DM 25 800.-. 

TeL »46/ 45 85 Moder 86 25 45 



gprcatlg , sofort ab Lager 
Huscher- Xmpex 
Telefon 0 21 01/ 6 «5 44 







Cadillac El Dorado, Cabrio, 
blaue met, Top-Zustand, 78000 
M5Jes,TÜV7/88 DM34SM,- 

Emst Del Io GabH ft Co. 

Nedderf eid 85, 2000 Hamburg 54 

ToL 040/ 4 71 25 77, 

Harr P ol ar Sovorin 




Gelfindewagen 

Mercedes 30» GD, Neafabraeage, 
Stationswagen lang, Vollausst 

Sfldbeek-Anto-Serviee 
2848 Vechta 
TeL «44 41/ 2» 52 


Monteverdi Sofan 

Bj. 77, nur DM 10 000,-, AMC Wa- 
goner, Bj. 10/82. nur DM 20 000^ 
De Tomaso-Benner 
TeL «26 23/ 32 45 oder 
privat »26 26/ 56 31 


■ ■ i? '1 1 . Uii '1 rv •: 


günstig, sof. ab Lager lieferbar. 
Hnsdwr-lmpex T.62191/69544 



Jaguar XJ 12 
Serie III 

Bj. 80. alle Extr„ 1. HtL. unfallfrei 
58 000 km, rot, Leder schwarz, 
nur DM 20 000,-. 

Jaguar E Cabrio 

Bj. 73, nur DM 45 000,-. 

Jaguar MK il 

Bj. 66, nur DM 8900,-. 

De Tomaso-Benner 
TeL 9 26 23 / 32 45 Oder 
privat 0 28 26 / 56 31 


Jaguar 53 

Bj.81, VB 
TeL 62 U/S 91 47 





Merc. 600 Pullman 

75, orig. 15000 km, Fmhrz. befintM 
sich in ns u watt tasw Zustand, OM 
350000.- 


Gold 500 SEL 

fabrikx. schwarz. «Oe Extr, sfcntL 
Ctuomiato 24 Cant vargokM. DM 
150000.- 


Merc. 500 SEL 

fabrikneu, Auswatt eh DM 95008,- 

Merc. 280 - 500 SL 

tebrikneu. Auswahl ab DM 63 000,- 


Merc. 280 S — SEL 

fabrikneu. Auswahl ab DM52000.- 


Merc. 190 E 2,3/16 

Weuschwan, alle Ext r, DM 70 000,- 


Aston Martin 
Volante Cabrio 

84, 4000 km. aRe Extr.. auch Tet OM 
200000.- 


Porsche Turbo 935 

ttbrtkneu. orig. Vftricsumbau. alle Ex- 
tras. DM 180 000.- 

Praiee tür Export o. MarSt. 


TeL 068/733608 U.733991 
Teten 4 11 189 AH nt 


580 SEC Coupe 

weiß, fanw» blau Velour, EZ 83, 
45 000 km, L HcL, m. a. Extr^ NP 
90 000.- für 78 000,- DM 
TeL 82 31/ 48 17 77 


500 SEC 

4/53, anthrazit Leder schwarz, Kom- 
plettausBtattg,80500,-inkL 

500 SEL 

4/82. iapfsblau-met, Velours creme, 
Komplette U3ztattg^ inkL Hydro, 

68 400,- inkL 

580 SEL 

82, weiß, gute Ausstattung, 51 000.- inkL 
TeL «2 26 / 63 M 19. Tx St 885 3Z 
Fla. Weaael-Spadaofari AatomobDe 


500 SL 


ABS usw., gegen Höchst- 
g. FX TeL 88 U/S 82 82 


580 SEL 

neu, silberblau, ABS, Klima, eL 
SD. eL FH, RC, LM, ZV usw. 

TeL 6 23 59/ 8 35 


280 SL 

BJ. 79. Silber, 42000 km, L HtL, Hard- 
top, Ala. VB: 44 000,- DM. 

TeL; 8 61 98/ 97 24 


500 SE 

Mod. 81, VollaUsstfr. 43 000.- inkL 

500 SEL 

Bj. 83, Komplettausst&, nur 
23000 km. DM 78 000, -w ■ 

Autohaus Küsters - 
TeL 6 25 64 / 2741 


580 SE w . 

fern, anthrazit, VeL 


5/84, 7500 km. anthrazit. X 
grau, Vollausst, 73 000 DM. 

T. 62 21 / 8 9» 13 38 Händler 


280 SL 

Bj. 66, Preis: VB 

TeL 021 22 /619 94 a. 8 21 29/27 35 


Merc. 500 SEC Coupe 

Mod. 83. sübermet, Led. seflwarz, 
Eonqilettnustc. 33 000 km. L Hd.. ab- 
solut neuw., 88 000,- inkL 


Merc. 500 SE 

Mod. 83, LBL 48 000 km, petzolmeL, 
ABS, Color, Klima. Alu usw^ DM 
63000,- InkL 

Merc. 580 SE 

S/83, L Hd-, 77 000 km, petrolznet, sehr 
viele Extr, 47 500^- inkL 


Mete. 280 SL Cabrio 

Bj. 4/83, grihunet. Colorglas, Autom. 
Getriebe, KfndwaL, ZV, Alufalg., Ba- 
dfo Cass_ Wi-Wx, L HtL, 40 000 km, DM 
49 500t- 


Gebt anuhtlkbn aBga 
Xgd Oui GmbEL Rq— 

T. 62 »/ « 63 93 / 64 86 91 tack Ba*6o. 


500 SL, Hod. 85, 0 kn 


Schwarz/Leder schwarz, Tempo- 
mat. ABS, Sitzbelx, KUmaaut, 
Spiegel re. Elt, Alarmen!., Mit- 
telarmL, WdLGlas, Wisch/Wasch, 
Radlo/Cass. Stereo, AutoteL B 2, 
sofort gegen Gebot nicht unter 
DM 125600.- + MwSL abzugeben. 
Zuschr. unt R 10 258 an WELT- 
Verlag, PostL 100864, 4300 Essen 


Mercedes Rechtslenker 

Neuwagen, sofort 300 D, 230 E. 
weitere auf Anfrage. 

H. Ronde Automobil- Reporte 
TeL 083 81/ 26 13, Telex 5 41 145 


3/81, anthr, Leder dattel. orig. 
44 500 km. Extras, unfallfrei, DU 
48500,-. 

TeL »62 23/ 7 16 34 




■sresdss 280 S, Ä, sbl-mb|e,^^mse, sa, 
280 St 388 SL SN SL, 588 SEC 

Neu- und Vorführwagen sofort lieferbar. Leasing unbürokratisch, 
pfingtig , problemlose Abwicklung. Sonntag Berichtigung von 11.00 
bis 14.00 Uhr (keine Beratung, kein Verkauf». 
Aotahzns-Söd GmbH, Boefamner Str. 163-165 - 

435» ReckUnghanen-SÜd 
Telefon 0 Z3 61 / 7» 04, Telex 829 957 


m 




540 km, zypr.-met, gumn ABS 
Vekxira, 5-G. u. w. Extras; unver- 
bindliche NP-Empfehhing 

64 000.- jetzt DM 52000.- inkL 
TeL »75 28 77298 + 74 17. 


Mercedes 

Ihr Mercedes im Zender- Look! Ex- 
travagantes Karosserie-Styling und 

exklusive Tnnwiam mtmhin j Ahe 

Arbeiten werden von Spezialisten 
im eigenen Fachbetrieb duxchge- 
ffihrt. 

ExklnstV-Anto 


JEMSSm 


500 SE 

Bj. 80. blaomet, Velour grau. SSO, Kfi- 
mMUlom , Mexico. ABS, Alu. uw. DM 
49 500.—. 


8 1 wi mH| p Aalometrfie 

Tri-- 869/73889« 


450 SLC 5,0 

Bj. 79. 85 000 km, Klima. braun-meL, 
Leder creme. ZV. Alu. elektr. FH. 
Eunmgnal. B2-Au tötetet, Spiegel 
rechts; WD-Gias, Sitzheiz, TÜV 2 X. 
BestzusL, unfailfr., VB 65000.- DM + 
MwSL (evtl x ohne TeL + Euro). 
Inzahh i n g n mögt 126 201. 

TeL 8551 / 6 22 22, FS 96618 


Merc. 280 C 


EZ 9/79, weiß. 1. HdL, 81000 km, eL 
SD, Antom, Casa-Radio, ZV, 10k' 
kenL Scheckheftwart. Garagen 
fahrzg. PrivBtverk. 18 000,- VB 
TeL 62 62/ 76 14 77 


500 SE 5/81 

weiß, Stoff bL, ABS, Tempomat, 
eL SSD, Khmatis.- Autom , WL/ 
Wa, verehr. Radläufe, eL FH, eL 
SitzversL, Sitzhzg., Ortho.-Sitze, 
Ahrmanl eL Aufr-Sp., ZV, 
Blaup. Stereokass^ 96 000 km. 
Lan^tr.-FkfarL, neuw^ NP DM 
90000,-, DM 52 000,- inkL MwSL 
SaJSo. »40 / 5360720, Mov-Fr. 
040/326» 76 


Mod. 79, AutonL. Stereo, Alu, 
Hardtop, hellblau, Leder dkl. - 
blau, DM 38 500,-, Expor tp reis 


OUks & Lock 

TeL 6 62 21 / 4 6» 44, Tx: 4 61 626 


„„„ DB 280 Autom. 

EZ 9/82, 73 000 km, hellblau-met 
Zentralverriegelung, ESSD, Alu 
Folgen, Stereo-Cassette, für DM 
39 500,- inkL MwSL zu verkaufen. 
P. Wiegers Automobile 
Herford 

TeL 052 21/20 86 


Mercedes 280 SL 


Bauj. 81, rot, Autom., eL FH, T 
m. P 7, Radio, eL Antenne. Rad 
chrom, optisch wie 500 SL, Color 
usw^ DM 49 900,— Im Kundenauf- 
trag ohne MwSt, 

Delta-Motors . 

TeL 66 81/ 3 46 84 0.81 2211 
Ts. 4 421 282 demo d 


über 15 Stück 

190 D 

3 Stück, fabrikneu 


Antopark Knfiehel 
TeL 6 61 21/ 2 4706- 

Tx. 4 188 952 


§22 


190 E Lonnser 

5-Gang. alle Extras, Bj. 84. 
Tti.: 0 71 36 / 68 29 



500 SEC 

lapisbiaumeL. VeL btau. mit a. Extras. 
Bj. 82. DM78906,- 


500 SEL 


dkL-blau. VeL grau, mit allen erdenkt 
Extr . Mod. 84. DM 76 800,-. 


Salaamt- Automobile 
TeL «48 / 43 68 55 /53.T*. 2 13 748 


Merc. 500 SE 


EZ 8/82. 63 000 km, siibcrdistel- 
met, ABS, Klima, Leder. Sitz- 
beizg., MittelarmL. Color. Radio- 
Cass., 4 Lautspr.. Aussiiegsicuch- 
ten, DM 59 500.- inki 


TeL »5 41 7 6 37 70 


500 SEC 

1/84. weiß. Led. grau, VoliaussL. DU 
. 114 000.- inki. 

TeL »2 «3 / 48 13 86. HlndleT 


-500 SL 


5/8«. 0 km. rot. Leder. VoUaussttg.. DU 
104 000- 


500 SEL 

S/84. ca. 8000 km. Lcdw. VollausstlR 
DM 96300.-. Alle Preise plus 14t 
MwSL 

Firma TeL 89 91 /3 88 13 o. Tx. 6 9 >7 


450 SLC, 5^> 

8/19, anthrazit. Leder schwarz. VoU- 
aussi*, DM 53 000.- 
TrL 8 Kl 7Z/4S 83 24 


Merc. 300 D 

Silbe rdiste Im ct.. Bj. 3/83. 40 000 
km, 5-G., SD. Servo, Radio CR, 
Köpfst, usw., DM 27 600.- ii 
Kundenauftrag ohne MwSt. 

Autohaus Schmitz 
Tel. 6 69 / 86 12 08 


500 SEC 

3/84. schwarz. Led. creme. kompL 
AMG-TJmbau, alle crdenkL Extr., 1. 
Hd, unverb. Reisempfehlung DM 
135 000.- für nur DM 110 000,-. 
Firma Walter, 

82 11/ 48 75 18 + 48 78 21 


500 SEL 


neu. sxgnahot, dattel. 221, 222, 410, 
430, 442. 470. 504, 510, 543, 570, 58L 
592. 640. 731. 872, 873, 877, netto 
97 000;- = HO 600.- inkL MwSt. 


Finna, T. 8 89 / 95 85 16, FS S 24 S66 


600, Bj. 70, dunkelblau, Velours 
grau, Klima, SD, sehr guter Zu- 
stand. unfallfrei. DM 97 000.-. 
Ho Sa- Auto mobile 
0871/21631-60 61 


BJ. 3/82, 38 000 km, sübermet-, 
AutonL, Badio-Stereo-Cass., eL 
SSD usw„ DM 42 900.- inkL 

Ciaaßen- Automobile 
TeL 028 41 73 53 55 


Merc. 500 TD 

EZ 82, div. Extras. 
Telefon »44 62 / 61 71 


190 E 2,5/1« 

Neuwagen 

928 S 

schwarz, Ganzleder schwarz. 


Neuwg., nur zusamruen zu verk. 
TeL 0 21 52/ £4 02 


190 D 

EZ 6/84, 2900 km, dlv. Extr., mit 
Nachlaß zu verkaufen. 

TeL 9 54 22 / 58 87 


500 SEL 

EZ 17. 9. 84. ca. 3000 km gelaufen, 
astralsilber. ESD, ABS, Klima, 
Leder, Airbag u. v. a.. zu verkau- 
fen, DM 15 000,- über Listenpreis 
. TeL »2 01/ 44 11 60 



M - P Automobile GmoH 
Mercedes - Porsche für USA 
Hornstraße 22-26 
D - 4390 Gladbeck 
Tel, 0 20 43 48 84 
Telex 8 579 255 mpa 


V, -i- P Imports tnc. 

MerctdfS - Pcrsohc für USA 
1 524 Wiisbiri- D:vd. 

Uoc- Ar.gcic-s CA SO 403 
Tel. 2 13 3 93 - 9 ? 02 
TcIoä 5 64 918 mp 
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BRABUS 190 E 

vfw. in «Sw. Fartwn u.' Auntg, mR u. 
ohrw Autom.. Sarve. Coior. SD ubw. 
Onfl- BRABUS autoaport-Tuning nöt 
LUF 7J1S U. 205/50 VR 15 P7. Spori- 
fahrwerfc, FfOoHpnUsr. Scfnmflar u. 
HNheHn. Tmetiö 280 kre#i, Chrom 
tcttwarx matt; Win>HL-to a oM oh t rt u. 
' TOV-T«Hautaehtsn ab DM 39 950.- K> 

■ fort KatortMr.- 

50OSE, 300 SEL,500 SEC 
Mau* a. VortDhnwoan. vamcfi. Fvrtoan. 
tompL Ausats- - 
280E.28OSE, JßO SE 
z. T. fcpL Auntft, 2 J. QaianUa. Sonn- 
tag Baafchbg- IObO-18.00 Uhr. Kain 
Verkauf. Mm Beratung. GOnsdga 
LaasJng- u. RnanaiantngainBoUchliaR. 
aamBHABUR-loniro-KawiBB «* am B— ai 
m ICC — m m vom oh io.- 


EOS-nogimi MD 

■artaMb aM Hiii 


AUTO BUSCHMANN KC 
Kirchheliener Str. 246-259 
D-4250 Bottrop 
Tel. 0 2041. 98 04-3 u. 9 60 61 
Telex 8 579 AID wibu d 


280 SE, 280 S; 300 D, 241 
TD. 230 TE. 200. 190 E 

Neuwagen und Vorführwagen. 
Finna Köhler 
TeL 9 21 667 526 64 
Telex 8 529 145 


250 SL Cabrio, 4/1965 

107 000 lfm , unfallfrei qfh p rlrh — 
gepfL, in s. gu. Zust, blau, gelbe 
Lederp, z. Höchstpreis. 

T. 8-S o. ab 18 Uhr 6 83 82 / 66 24 


200 $1 

Neuwagen, schwarz, Leder dat- 
tel m. Vollausstg. 

TeL 9 6252 / 7 5690 


190 E 

Bj- 6/83. champ.-met, 20000 km. 
Autom, ABS, Servolenkg, Ra- 
dio, Coior, r. Außensp. el ver- 
stellb., DM 32 600,- im Kunden- 
■ auftrag ohne MwSt. 
Autohaus Sduoät - 
TeL • 69 / 86 12 «S 



Mercedes 280 S 

Auto m., ErstzuL 4/79. 112 000 km, 
weiß. SSD, Radio, Alufelgen. 
scheckheftgepfL, Coior, Zentral- 
verr, Chefwagen, L Hd, DM 
11 850,- + MwSt. 

TeL 049/ 47 80 27, ab 19 Uhr 
n. a. Wochenende 6 63 94 49 



500 SE Auto m. NEU 

Silber acbw. Leder, ESSD. ABS, Mexi- 
co, Klima nnd viele weitere Extra». DM 
107 500.-tald.MwSt. 

TeL «4»/« W3S SS von 18J&-19 Uhr 


11x500 SL, neu 
7x 500 SEI, neu 
2x 380 SL, neu 
5x 280 SL, neu + gebt. 

dfv. Farben, Lederpolster, 
VoUauBstattung. 

500 SEC 

1983, zypressengrünmeL, Led, 
creme, 30 000 km, ' VollaussL, 
DM 93000,- 

500 SEC 

Mod. 83, dunkelbL, VeL, SSD, 
Airbag, ABS, Alu, Stereo u. v„ 
DM 89 000,- DM 

280 SEL 

1983, zypcessengrünxneL, Led. 
creme, 13 000 km, Klima. SSD, 
ABS, Tempomat, eL SitzversL, 
eL Fensterh, Vollstereo, Wiwa, 
Siizheizg, Autom, Köpfst. hL, 
Coior, Fanfare, Ausstiegs!-, 
AlarmanL, beL Spiegel, Arml, 

DM 65 000/- 

280 SE 

1984, anthrazitmeL, Velours, 
Auto ol, ABS, RBim, eL Fen- 
sterh, Tempomat, Alu, Coior, 
Volistereq, Wiwa, Köpfst, hl, 

DM69 900,- 

928 S Awtom. 

Mod. 84, 310 PS, weiß, Led. 
schwarz, Klima, ABS, eL Sita- 
verst, Coior, eL Fensterh, 
Blaupkt. Köln, DM 78 000,- 

Rolls-Royce 
Comiche Cabrio 

sübermet, Led. blau, erst 
38 000 km, absolut neuwertig, 
DM225000,- 

Antdham Sternfeld. Basen 
TeL 0261 / 77 99 43 
Tx. 8 571 339 


500 SL 

tapisblau, Lader creme, ABS. 
IMG-Look, aUe Extras. 8* 00O- 
Eportprefat 

Besaite Automobile 
TbL; 6697738600 


500 SEL 

anthrazit, Led. creme. Bj. 6/81. a. 

Extr., DM 82 000,- inkL MwSt 
TeL 66198/1885 od. 18 68. Tx. 
416957 


5x 190 D 

5-Gang, kurztr. lieferbar 
Tet940/4887 77 -Hlndler 








Here.-JdH'eswg., 200 D J 

cneattoirdattd. Radio, SD, gepfl. 
Garagenwg. 

T.-Leakxit, < 7*31/27 18 7t 


500 SL 

2/81, L Hd, Klima, Leder, ABS, 
Exportpreis DM 64 000,-. 

TeL 0 26 S / f 48 77 Rima BI 


DB 190 E 

22. 1L 83, 19000 km, dkL-blau, 
Leder. KHma, ögang, SSD u sw H 
evtJL geg.’ Porsche 911 mit Wert- 
■ > ausglekh. 

TeL 645 61 78668 
ab Mo. 64363 / 51231 


450 SEL 

Bj. 79, SD, KUma, Velours. Coior, 

ZV u. weitere Extras, nur 44000 
km, L Hd., 33 500.- DM, L A. HdL 

TeL 649/8527234 öd. 44 75 52 



040/271, DM 100 000.- Export- 
preis, Inlandpreis DM 114 000,-. 

DB 280 SL 

172/258, 172/255, 929/258, 735/251, 
ab DM . 78 000,- Exportpreis, Xn- 
. landpreis DM 89 000,-. 

DB280SL 

932/255, Vorführwagen, 10 000 
km, Exportpreis DM 69000,-, In- 
landpreis DM 78 600,-. 

■ mbH 

TeL 969/39 2951, TX. 4 11 757 



TeL 621 SO /ZS 52 


500 SEL 

8/83, anthrazitinet, Klima, SSD, 
8”, Standheizg, VollaussL. anthr. 
VeL, 79 900,- inkl MwSt 
TeL 62 11 / 72 11 19 od. 67 67 68 
Car Special 


200 SE Autom. 

Bj. 79, 94 000 km. L HdL, anthra- 
Zümet, Wim., VeL. DM 26 220- 
inkL MwSt 

580 SE 

28 000 anthrazitmet, xilwa 
eL Sitze etd. VöQausst, DM 
70 680,- inkL MwSt ■ 

. 450 SEL 

Bj. 78, met, VeL, Klima et c . , VoD- 
ausst, DM 34 200.- inkL MwSt 
Fm. KJ)JL Automobil GmbH 
TeL 0 49 / 6 5279 82, Xx. 2 164 348 


Morc-190 E. 

BJ. 10/83, .67 000 km, div. Extras. 1, 
H(L, YB. 

TeL 666 43/3133 


500 SEL. neu 

dklbL, Leder datteL Komplett- 
ausstg^ DM 113 50p.- inkL 

500 SEI 

EZ 84, AMG, iapisblauiaet, Leder 
hlan, alle Extr, DM 120 000*- üo 
. Kundehauftzag ohne MwSt 
HM- Azrte mobile 
TeL 66 41/ 6 18 74, Tx. 4 82 975 


llerc.280SE Cabrio 3,5 

Bj. ?L aus 2.. Hii, bestens ge- 
pflegt, 50 000 km, DM 85000,- 
C-F. Mirbach - - 
. TeL 9 49 / 4587 89 ab Mo. 


450 SLC 

10/73, KMma, SSD, Leder, LM, sü- 
bermet, gut Zust, DM 19 500,-. 
TeL: »57 31 / 2 62 68 od. 826 89 


500 SL 

5/81, viele Extras, 65 000,-. 
TeL: 9 22 37 / 48 63, prfv. 24 95 


l280 SL 

6/82, 24000 km, Extras, Neuzust, 
55 000,-. 

TeL: 9 22 37 / 48 63, prtv. 2495 


» :|tm 


8/82, 48 000 km, süberdistei, Ka- 
ma, Hydro, ABS, Breitreifen u_ 
weit Extr., 86 666,- inkL. 

Firm* Hanieh, TeL 6 89/7654 57 


MSEl 

Neuwg. 040951, a. Extras, AM&üwk, 

DM 99500,- 

588 SEL 

teuwg. 736/271. & Extras, ab Lager, 
DM 101 000,- 

218 SEL : ■ 

neu, 1721271, absoL kompL ausgatt, 
W478500,- 

288 SL 

touwg, rot, Usfar schwa^ KHna.ABS 
ussf, DM79500,- 


Heueg, 356/278, Küno. ABS UM, 
DM81000,- 

5NSL 

584, btaufflflL kompL AMS, sl Extras, 
DM 125000,- 

388 SL 

neu, weiS, Leder biau, tompL Aussig, 
DM92000,- 

IMri512BB 

■ M^tgrigÜrobm, DM 138000,- 
' äindgs Ausstafl. wn ca. 30 Neutzg. 

S2£ l *" d " te »tennige 
T«L#«/7seo<jn Automoblfe 
TriaiKfiTiaawm Fmntcfu 



500 SE 

3/B2, lapisblau, Led. grau, SSD, eL 
FIl, 2. Sp, AnnL, Coior, WL-Wa. 
ABS, Tempomat, Mexico Elek- 
tronik, Köpfst im Fond, Alarm, 
eL Sitze 2k, Sitxhzg. Zi, Gepäck- 
netz, AussüegsL, 1. Hd., 71000 
km, AMG-Fahrwerk, AMG-Len- 
krad, 8 + 9" RieL Pirelli, Seiten- 
teile. Front- u. Heck-Stoßstange 
AMG, DM 53 000^ 

500 SEC 

8/83, 41 000 km, dunkelblau, Led. 
grau, SSD, Si tr Jt iz g., WD, ABS, 
Mexico Etektr. eL Ant, ei Sitze, 
eL FIl, L Hd, neu bereift, 80 000 

580 SE 

5/81, champ.-met, SSD, eL Fh. 
ABS, Tempomat, WD. WL-Wa^ 
Köpfst L Fond. AMG-Fahiwerk, 
8 + 0" Rial, AnnL. Radio-Cass., 2. 
Sp^ 37 000,— 

280 SL 

5/80, znitanbraunmet, Leder cre- 
me, Tempomat, eL Tlx, 2. Sp 
DW. WL-Wa, Sitzhzq, Kindersit- 
ze, -Hardtop, Becker, ArmL. 
AMG-Fahrwerk, 8 + 9" Rial, la 
Zust, 53000.- 
GdsKCBhoit: 

Ferrari 512 BBi 

neu, DM 183000«-, 

. ' Alle Fahrzeuge Orig.-Lack. 
scheckheftgepfL 
Preis nur für Export 
R + S Automobile 
TeL 921 73/21676 
Tx. 17/2 173 499 


280 SE 

EZ 10/83, 1500 km, astraMIbö:, 
Stoff blau, SSD, Autom., WD~ 
Glas ettL, VB 48 000,- 
TeL 6 71 53/ 6 19 99 


550 SLC 

Zenderumb. m. Breitreifen, mi 
lanbrsunmet, Bj. 12/72, t 30000,- 
DM generalüberholt, für nur DM 
18 900,- abzugeb. 

De Terauo-Bemer 
TeL 926 23 / 32 45 oder 
privat 0 26 26/ 56 31 


500 SEL 

Bj. 7/81, met, VeL, 55000 km, 
SSD, KümaautooL, ABS, Aha, 
Temnomat RaAo-Gass- Sd. re 
KopS im Fmdetc^S 55500, 

• inM 

280 SE 

Bj. 6/83, anthr.-met. Velours, 
9900 km. SSD, Coior. Alu, Sp. re^ 
Köpfst im Fond etc. DM 48 900,-% 

Firma k»wH« 

TeL 95 51/7 69 78 od. 6 17 92 



450 SEL 

Bj. 4/78, 1. HtL, scheckheftgepfL, 
silbennet., VeL blau, SSD, Kli- 
maautom, Coior, Radio CR, 
Köpfst im Fond, neuw., DM 
27900,- inkL 
TbL 8551 /7 11 16 


380 SEC Coupö 

EZ Mai 84, 29000 km, unfallfrei, 
mit kompL So ndera usstattung. 
Preis VHS. 

TeL 0621/472969 von Hk-Fr. 
K39 Uhr — 12J9 Uhr 


500 SEC 

9/83, 21500 km, silber blau, Ve- 
lours blau, Schiebedach, Tempo- 
mat, Airbag, ABS, Klima usw. 
evtL mit AutoteL, zu vericaofen. 
Telefon 9 79 71/ 15 94 19 


280 SE 

Bj. 80. champ.-metalhc, Automa- 
tik, eL SSD, Coior. Atu, Radio- 
CssSm Zentr^ 4 Köpfst, 76 000 km, 
Scheckheft, Unfall fr^ 33 800,- LA. 
TeL. 962 56/591 Fa. Bote 


Mod. 8Z, EZ 10/81. albermet, Le- 
der blau, ’ KBmaa nto matik, eL 
Frnsierh.. Temponu, AJu, ABS, 
Coior, L Hand, 39 000 km, 65 500,- 
inkL MwSt 

TeL 9 62 56 / 5 91 F*. Botts 


Bfecbschadn 190 E, 

2,4 Itr.-Loriaser, 198«, tahrbereft 
TBL « 21 / 37 15 12 - BXodler 


280 SE 5,5 L, Cabrio 

Bj. 70, sübermet, Led. blau Ge- 
triebeautoim, eL FH, colorver- 
glast total neu restauriert, absoL 
neuw, zu verkaufen. Preis: VB 
65000,-. 

TeL 968 72/22 25 


280 SEI 

904/958, 5/83, 15000 km, wie neu 
für Export sowie Neuwagen 599 
SEL/SEC, BMW 635 CSi sofort 
TeL 961 99 / 233 98 


280 SL 

Bj. 8/83, ognalrot echt Leder, 
Coior, Automatic, eL Fenster, 
Stereo, Alu Tempo nx, 3x Alarm- 
anlagen, neuwertig, nur 17 000 
lnw 58 800.- L A 
TeL 0 62 56/ 591 Fa. Boltz 



280 SE 

Bj. 81, süberdisteL Velour, Auto- 
matic. eL SSD. Aiu-205-ReiL, Co- 
ior, Z entr . 4 Köpfst, 4xBox^ 

ABS usw^ 39 000 km, Scheckheft 

nur 39 800,- inkl MwSt 
TeL 9 62 56 / 5 91 F*. Boltz 


190 E 2,3-16 

Lief. Jan. 85, Ausstattung frei. geg. 
Gebot 

TeL« 43 29/ 5 77 ab 14 Uhr 


500 SEL 

4/83, dunkelbL, Led creme. Voll- 
ausst, DM 82 500<- InkL 
. TeL «2 «3 / M 13 >£ Stadler 


Tj:: 


Horch 855 A Cabrio 

Bj. 1938. in sehr gut Zust, TÜV 
88, VK: DM 175 000,-. 

TeL 9 61 72/ 58 32 abends 


Merc. 220 A Cabriolet 

kompL restauriert weiß, rotes 
Leder, DM 62 000^ 

TeL: 95 41/ 4 69 83 


t«osing- Fincniierung - laiohlungrahme möglich 






Porsche 911 SC Cabrio 

Coior, Stereo, P7, Leder, Bj. 83, 
cu 35 000 km, DM 62000,- im 
Kundenauftrag 

911 SC Coupö + Targa 

neu BV, 2. Sple^L Klima, Coior. 
P7, Leder 

Turbos ab Bj. 82 

alle Extras 

Weitere Modelle auf Anfrage. 

Ohlsen A Lfiek 
TbL 0 62 21/4 6« 44 
Telex 461 626 


Porsche 928 $ 

Bj. 84, zinnmet, Led schwarz, 
ABS, SSD, Schmtedefelg^ Radio 
Köln, Tempomat S purv erb reite- 
rung, 2. Spiegel, DM 92 000,- inkl 

Firma Köhler 

TeL 6 21 66/ 5 2664, Tx. 8529 145 


Porsche 911 SC Targa 

Bj. 82, £Z 4/82, 97000 lau, dkL- 
braanmet, SportsL, 2 Spiegel eL 
FensL, P-7-Reit, Front- u 
Heckspk, ColorvergL, Radio, un- 
fallfreL VKR 35 000,-+ MwSt 

BGG, FreHmrg 
TeL 67 61 / 7 97 57 ab Me. 15. 19. 


Poncho 928 S 

EZ 3/83, 53000 km, sübermet, 
Autom, DM 65 000,- inkL MwSt 

Poncho 944 

EZ 9/83, 25000 km, platinmet, 
Front- u. Heckschüxze, 7+8" x 15, 
eL Fensterit, im Auftrag DM 
41 800,- ohne MwSt 

2x Merc. $50 SL 

autom. Sdwltg, EZ 1977, ab DM 
31 900 - im Auftrag ohne MwSt 
T. 96806 /85166 + 6681/815123 
Antec GmbH 


500 SEC 

Bj. 83, anthn, Leder grau, Voll- 
ausstattung, 85 000,- in kl 
Fa. Saldier, 046 21/ 3 75 51 od. 1 
FS 221346 

500 SEL 

Bj. 7/83, anthK, Leder schwarz, 
25000 km, VollaussL, 85000,+ 

iTikl- 

Fa. Settier. 9 46 21/ 3 75 51 od 
FS 221 346 

250 TE 

Bj. 83, weiß, st-blau, 31 000 km, 
SD, ABS, AHK, viele w. Extras, 
31 500,- inkl 

Fa. Saldier, • 46 21 / 3 75 51 od 
FS 2 ZI 346 - 

500 SEC 

Bj. 83, anthr, Leder grau, alle 
Extras, 83 000 km, 78 000,- L A 
Fa. Saldier, 9 46 21 / 3 75 51 od 
FS 2 21 346 


280 SL 

weiß, Led blau 737/252 neu 581/ 
470, 873/420 usw, 75 000,- DM 
TeL 66198/1885 od 18 68, Tx. 
419 957 




Porsche Carrera Cabrio 

weiß, Leder schwarz, Bj. 8/84, 
5000 km, 85 000.- DM. 

Telefon 9 41 21 / 7 54 79 


Porsche 911 Targa 

Bj. 83, 40000 km, unfallfr ei. TÜV 
10/86, m. Extras, zubinrotmet, 
DM 48 000j— 

TeL 9 21 71 / 3 98 71 


Porsche 944 

Mod 84, 25000 km. Klima. eL FH 
etc, 45 000,- inkl MwSt. 
Antohatu Gürfce 
T. 9 72 31 / 3 29 98. Tx. 7 83 Ml 


Vollintegriette Klhnaaiilage 

f. Porsche 911. Schw»cke-Fahr- 
zeugkühlung, KrefekL 
T.021 51/632954 
TX. 8 53 643 bdskr 


PKW 

Gebrauchte | 

Personenwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil j 

unseres Angebotes: 


Bremen 

BMW 655 CSi 

EZ 11/83, 12000 km, beigemet., 
Recaro-SL, Scheinw.-Wasch- 
anL, eL Fensterh, wi Glas. 
TRX-Felg, Zubehör. DM 
59 280,- inkl. MwSt 

® Daimler-Benz AG 
Niedert Bremen 
Emil- Sommer- Str. 

2800 Bremen 
TeL 94 21 / 4 68 12 86 

Celle 

VW GoH Cabriolet 

EZ 9/82, braunmet, beiges 
Dach, 5-Gang, AhiL, Radio- 
Stereo, Breitr, 40 000 km, DM 
15 900,- inkL MwSt 

Albert Mfirdter GmbH 

® Vertr. der 

Daimler-Benz AG 
Am Ohlbomtberge 5 
3199 Celle 
TeL 0 51 41/8 19 11 

Dortmund 

Audi 200 Turbo 

EZ 2/84, weiß, 19000 km, Au- 
tom., Radio-Cass., ServoL, 
ABS, LM. ZV. DM 37 620.- inkl 
MwSt 

BMW 745 i A 

EZ 2/Bl, sübermet., 98 000 km. 
Autom, ABS. LM, Radio-Cass, 
Niveaureg, SD, aut. Ant, DM 
30 780,- tnkL MwSt. 

BMW 528i 

EZ 12/81, bronzemet, 86000 
km, ServoL. SD. LM, ZV. Radio- 
Cass., Bordcomputer, SSW. Co- 
ior. DM 22 230.- InkL MwSt. 

Merc. 500 SE 

EZ 9/83, zypressengrünmet, 
73 000 km, ABS, Klimaautom, 
SD, Radio-Cass, Coior. ZV etc, 
DM 64 980,- inkL MwSL 

Rover Vitesse 

EZ 9/83, silberblau, 27 000 km. 
KompL-Ausstg, DM 26 220,- 
inkL MwSt. 

_• Daimler-Benz AG NL 
kT\ Wltteldndstr. 99 


Mercedes-Benz. 

Ihr guter Partner beim Gebrauchtwagenkauf. 


Solingen 


— 4699 Dortmnmd 
TeL 92 31/129223S+236 

Duisburg 

580 SE 

9/82^34000 km. dkL-blau Ve- 
lours blau Radio-Europa- 
Cass.- Kurier, SD, ZV, Anti- 
blockiersystem, Außensp. re. 
eL, autom. Antenne. FH eL 
2fach, LM- Räder, Hecklautspr, 
DM 49 600,- inkL MwSt. 

280 E 

9/83, 10 000 km, grünmeL, Pol- 
ster creme, Autom, ABS, Kli- 
maanL Radio mit Cass, Zu- 
satzheizg, WD-Glas, DM 
39 500,- inkL MwSt. 

280 SE 

9/83. 53 000 km. anthr.-met, Le- 
derpolster schwarz, Autom, 
Antiblockiersystem, KlimaanL, 
Warna nt, Airbag, FH eL 2fach, 
Scheinw.-Waschanl., DM 

55 860,- inkt MwSL 

500 TD 

10/79. 78 000 km, silberdistel- 
met, VeL oliv, Autom, Kli- 
maanL, LM- Rüder, Radio, 
Hecklautsprecher, FH 4fach, 
DM 29 500,- lm Kundenauftrag 
ohne MwSL 

® Daimler- Benz AG 
NL Duisburg 
41 Duisburg 
Wlutgenstr. 95a 
TeL 92 93 / 39 84 33/34 

Düsseldorf 

Merc. 580 SE 

EZ 8/81, 89 000 km, sdiberblau- 
meL, Velour blau ABS, SD, LM, 
Radio-Cass, 4 Köpfst, DM 
39 000,- im Auftrag 

Daimler- Benz AG NL 

® M5nsterstr. 64 
4099 Düsseldorf 
TeL 92 11 / 4 49 13 75-3 78 

Emmerich 

Merc. 500 D 

Vfg, EZ 6/84, 6300 km, labra- 
dorblau SD, ZV. Zubehör, DM 
32 000,- inkl MwSL 

Antogarage 

® Beckscfaäfer & Sohn 
▼ertr.d. 

Daimler-Benz AG 
Taefcenweide 33 
4240 Emmerich 
TeL: OS 22/ 59 44 


Emden 


Merc. 280 SE 

EZ 5/83, clasricweiß, Velour 
blau Autom, SD eL, Tempo- 
mat. ABS, Klima, div, 13 800 
km, DM 40 500,- inkL MwSt. 

Merc. 240 GD 

Station, kurz. EZ 10/83. mai- 
grün, 9800 km, Dift-Sp, Hy- 
droL, gehob. AussL, Radio- 
Cass, AHK, div, DM 39 900,- 
inkL MwSt. 

Daimler-Benz AG NL 

® Anrieher Str. 150 
297« Emden 
TeL • 49 23 / 4 26 61 

Essen 

Merc. 580 SE 

April 80, petrolmet, 78 000 km, 
SD. ABS. Velour, Radio. eL 
Ant, ZV, Aluf, Diebstahls., 
Köpfst. hL, 2x eL Fensterh. 
vom, Scheinw.-Waschanl, Feu- 
erlö, Spiegel re, DM 39 500.- 
inkL MwSt. 

Merc. 250 E 

Geschäftsw, Juli 84. anthrazit- 
meL, 4300 km, SD, Köpfst. hL, 
ZV. Coior, Spiegel re, Radio- 
Cass, DM 34 500,- inkl. MwSt. 

® Fahrzeug-Werke 
LUEG GmbH 
Großvertreter 
der Daimler- Benz AG 
Pferde bahnstr. 59a 
4309 Essen 
TeL 92 91/ 2 96 52 71 

Hamburg 

5x 580 SEC/500 SEC 
4x580 SEL/500 SEL 
15x 280 S/SE 
8x 250 CE/280 CE 
15 T-Modelle 
5x Geländewagen 

Insgesamt ca. 160 verschiedene 
gebrauchte Merc. -Benz. 

® Gebrüder Behrmann 
Auto mobile 
Vertragswerkstatt der 
Daimler^ Benz AG 
Sege b erger C h ansse e 55-63 
2 Norderstedt bei Hamburg 
Telefon 9 49 / 5 27 38 64 
Mo^-Fr. 8-18 Uhr. Sa. 19-13 Uhr 

Heidelberg 

Jaguar XJ 12 

EZ 3/82, 46 000 km. sübermet, 
Radio. Klima etc, DM 28 900,- 
inkL MwSt. 

Audi Quattro 

EZ 5/84. 8000 km, ABS. SD. Kli- 
ma etc, DM 72 500,- lm Auftrag 

Renault Alpine A 510 

EZ 4/82, 36 000 km. Sonnendach, 
Coior, 5-Gang, Alur, DM 
24 500 - im Auftrag 
• Daimler-Benz AG NL 

/TN Hebelstr. 22 

6999 Heidelberg 
^ TeL: 9 62 21/ 5909 

Heilbronn 

Merc. 250 GE 

EZ 5/83, heUelfenbein, Station, 
kurz, Diffsp. hL, ServoL. Kot- 
flügehrerbr, Aluf, gehob. 
Ausstg, div. Extr, nur 19 500 
km, L Hd.. DM 42800.- inkL 
MwSt. 

Merc. 280 CE 

EZ 6/83, elbengrün, Autom, 
ABS, Radio-Bamberg-Cass, eL 
SD, eL Außensp, Coior, 1. Hd, 
nur 12000 km, DM 47 900,- inkl 
MwSt. 

Citroen CX GTi 

EZ 9/80, beigemet, Radio- 
Cass, 61000 tan, gepfL Zust, 
DM 12600,- inkL MwSt. 

Ford Escort RS 1600 i 

EZ 7/82, Aluf, Glashubdach, L 
Hd-, 46 000 km, DM 16 500,- inkL 
MwSt. 

Aat o h an» Aaseaheimer KG 

® Ve*tr. der Daimler- Bern AG 
Stottgzrter 8tr. 2 
71M Heübroim 
TeL 4 71 31 / 8 S1 43 22 


Itterbeck 


Merc. 250 E 

4 Monate alt, metalllc, div. Ex- 
tras. 32900.- DM inkL MwSt. 

Merc. 200 T 

Bj. 9/83, Automatik, div. Extras, 
DM 33 500,- inkl. MwSt. 

Merc. 240 TD 

Bj. 82. Schiebedach, Anh.-K, 
Servo. DM 28 500,- inkL MwSt. 

Ford Granada GL 2.5 
Turnier 

Bj. 8/83. 24 000 km, Automatik, 
div. Extras, 17 900,- InkL MwSt. 

® Gebr. Peters oHG 
Vertragswerkstatt 
d. Daimler-Benz AG 
Wilsumer Str. 8 
4459 Itterbeck 
TeL 95948 / 233 - 235 


Lingen 


PORSCHE 911 sc 

EZ 2/82, petrolmet. innen grau, 
SD eL, Radio, Fensterh. eL, 
62 800 km. DM 42300.- im Auf- 
trag 

Porsche 911 $C 

EZ 4/81, ulisandeibraunmet, 
51 000 km, SD, Fensterh. eL, DM 
38 900,- inkL MwSt. 

Merc. 280 SE 

4-Gang-Schltg, EZ 7/83. lapis- 
blau met, 34 200 km, SD eL 
Alur., Radio- Blaup.. Ant eL. 
ArmL Windabweiser, DM 
.43 200,- im Auftrag 


Merc. 280 SEL 

EZ 3/82, 75000 km, 1. Hd.. dun- 
kelblau, Leder, 5-Gang- 
Schaltg., div. Zubehör, DM 
48 500,- inkL MwSt 

Merc. 500 SEL 

EZ 3/81. 63000 km, 1. Hd.. an- 
thrazitmet^ div. Zubehör, DM 
59 700.- mkL MwSt 

Unnemaxm 

® Vertr. der 

Daimler- Benz AG 
Waldstr. 63 
4450 Liagen/Ea8 
TeL 95 91/ 69 88 / 99 

Marktredwitz 

VOBF0HRWAGEN 
230 CE, Coup* 

silberbla umeL. Stoff Blau, Ra- 
dio Europa Cass., Getriebe ! 
5-Gang, Zentratverr., Außen-; 
Spiegel re., wärmetL Glas, 
Hetddautsprecher.EZ 6/84. 6650 
km, DM36480- 


230 E 

petrolmet, Stoff creme, Radio 
Europa Cass.. Schiebedach 
elektr., Zentralverr.. Außen- 
spiegel re, . wärmecL Glas. 
Leichtmetallräder. EZ 7/84, 
6050 km, DM 33 000,- 

250 E 

labradorblau. Stoff blau, Schie- 
bedach mech., Zentralverr., 
Antenne mech.. wfirmed. Glas, 
EZ 6/84. 6466 km, DM 29 000,- 

200 D 

classicweiß, Stoff blau, Schie- 
bedach mech., Antenne mech-, 
Zentralverr, EZ 1183. 11800 
lfm . DM 24 500,- 
Preise inkL MwSt. 

Karl Matthes 

® DB- Vertretung 

8590 Markt redwitz 
TeL: 0 9231 / 85 48 


Minden 


Merc. 500 D 

EZ 8/83, 23 400 km. ABS. Ni- 
veaureg., SSD, AK. Coior, Aluf., 
Radio-Cass^ ArmL. Fensterh. 
usw., DM 35 800,- inkl. MwSt. 

Autohaus 

® Harald Sieg GmbH 
Vertr. der 
Daimler-Benz AG 
RlngstrJPortastr. 

4959 Minden 
TeL 95 71/ 88 89 29 


Paderborn 

VW Kastenwagen 
Wohnmobil 

(Konferenzwagen}, Aufbau 
Firma Liberty, Umbau Oettin- 
ger/Westfalia, EZ 12. 4. 84, ca. 
7000 km, 120 PS. 2.3 L KompL- 
Ausstg^ unverbindliche 

Preisempfehlung 74 000,-, jetzt 
DM60 000,- 

VW Abt. EGA 1800 

Turbo-Motor, KKK-Turbola- 
der. Abt. Spezial- Ko ni-Fw^ Gl- 
lett-AuspuffanL. EZ 3/84, 19 800 
km unverbindliche Preisemp- 
fehlung 41 000,- jetzt DM 
SB 900.- 

Fk Hofmann GmbH 

® Vertr. der 

Daimler-Benz AG ' 
Detmolder Str. 107 
4790 Paderborn 
TeL952 51/51 75 

Rendsburg 

Merc. 280 SE 

EZ 3/84. 10 000 km, met, ABS, 
SD. Airbag u. w. Extr.. DM 
63 500.- inkl. MwSt. 

Ing. Karl Ahrendt KG 

0 Vertr. der ' 

Daimler-Benz AG 
Lnndener Str. 4-6 
2379 R e ndsburg 
TeL 9 43 31/49 21 


Siegen 


Geschäfts-/ 
Geländewagen 
Merc. 500 GD 

Station, kurz, EZ 5/84, classicw., 
7500 km, Radio-Cass.. Coior, 
DifL-Sp, VA+HA, AHK, DM 
49 950.- inkL MwSt. 

Merc. 580 SE 

EZ 4/82, lapisblsumet, Leder 
grau. 147 000 k m . Klima, Au- 
tom.. ZV. Coior, ABS. AHK. Ni- 
veaureg., Aluf, cL Fensterh. 
2fach, Sitz h zg. re. -f li, DM 
49 950,- inkl MwSt. 

Heinrich Bald 

/T\ Fahrzeugfabrik 
LAJ GmbH & Co. 

7 Lelmbachstr. 149 
5900 Siegen 
TeL 92 71/ 3 37 49 


Merc. 500 SE 

EZ 7/83. 32000 km. zypressen- 
grünraet, Velours creme, eL 
Fensterh., KlimaanL, ABS. SD. 
LM-Rader. Coior, Radio-Blau- 
punkl-Cass. etc, DM 72 500.- 
inkl. MwSt. 

Daimler-Benz AG 

® Niederlassung Solingen 

Scblsgbanmer Str. 309 
5650 Solingen 
TeL 0 21 22 / 3 88 30 


Vechta 

Merc. 190 E 

EZ 11/83. schwarz, SD, Scrvol, 
5-Gang. ZV, eL Fensterh. 2fach. 
Coior, el. Ant, Spiegel re., Ra- 
dio-C, Hecklautspr, Dreh- 
zahlm, BBS 205/50 VR 15. Lo- 
rinser, Frontspr, SeiLenschw, 
AMG-Hecksp, Armaturen- 
brett in Wurzelnußholz. Sport- 
lederlenkracj. Fahrz, tiefer gcl, 
DM 40 990.- im Auftrag 

Merc. 190 E 

EZ 8/83, classic, ServoL. ZV. Co- 
ior, Spiegel re, im Auftrag DM 
27 500,- 

Merc. 240 D 

Geschäftsw, EZ 11/83, 8831 km. 
orientrot, SD. ZV, Spiegel re, 
Coior, Radio. DM 29 990.- inkl. 
MwSt. 

Merc. 200 

EZ 9/83, riedgrün. 19770 km, 
ZV, Coior, Radio-Cass, el. Ant, 
DM 26 200,- inkl. MwSt. 

Merc. 230 E 

Geschäftsw, EZ 4/84. liasgrün. 
8680 km. SD. 5-Gang. ZV. Coior. 
Drehzahlm, Radio-C, DM 
32 946.- inkl MwSt. 

Merc. 280 E 

EZ 4/80, chinablau, 76 480 km, 
Autom, ZV, Arml. vorn. Radio- 
Cass, BBS 195/70, Außensp. re, 
DM 20 520.- inkl MwSL 

Merc. 280 SE 

EZ 2/Bl. bansablau. eL SD, Au- 
tom., ZV, Coior. Radio-Cass, el. 
Ant, Spiegel re, el. Fensterh. 
vom etc, DM 37 050,- inkl 
MwSt. 

BMW 732 i 

EZ 10/81, zypressengrünmet, 
54 799 km. mech. SD. ZV. Coior. 
Radio-Cass, Köpfst, im Fond, 
DM 21 990.- inkl MwSt. 

BMW Alpina B 6 

EZ 10/82, dunkelblaü, 64 551 km, 
5-Gang, Coior. Hecksp, el. Re- 
caro vom mit Sitzhz, SD. Über- 
rollbügel. Kenwood-RadioanL 
m. Verstärker. Lautror. im 
Fond + Türen, Lederlenkrad 
etc, DM 37 990.- inkl. MwSt. 

Autohaus Anders GmbH 

/TX Vertreter ßer 

LA«J Daimler- Benz AG 

X— Karl-Frledr.-Benx-Str. 7 

2848 Vechta 

TeL 9 4441/122 57 + 

9 42 43 / 88 84 BL Wllkens 


Weilheim 

Merc 280 SE 

EZ 6/84, 10 000 km. süberdisteL 
Velours, SD. Autom. u. v. m, 
DM 57 000.- inkl. MwSt. 

Merc 580 SE 

EZ 9/84. 24 km, weiß, Klimaau- 
tom., ABS. Airbag u. v. na, DM 
78 700.- inkl. MwSt. 

Merc 500 SE 

EZ 6/82, anthrazitmet, 53 000 
km. SD. ABS. Klima u. v. m, 
DM 64 000.- im Auftrag 
Weitere 25 DB Pkw + Lkw auf 
Anfrage. 

Autohaus Siedele 

® DB- Vertragswerkstatt 
Alpenstr. 16-20 
8129 Weilheim 
TeL 98 81/ 42 77 
priv. G. Walger 9 81 52 / 7 89 42 


eim GebraAicLt??ragerikauf 


LKW 

Gebrauchte 
Lastkraftwagen 
vieler Fabrikate. 
Hier ein Teil 
unseres Angebotes: 


Vechta 


Merc 2232 6x2 

EZ 6/81, PrL. PL 

Volvo F 7 

EZ 2/82, Kühikof. mit Rohrbah- 
nen 

Merc LAK 1413 

3-S- Kipper. ATM 

® Autohaus Anders GmbH 
Vertr. d. 

Daimler-Benz AG 
Kari-Friedr.-Benz-Str. 7 
2848 Vechta 
TeL 944 41/122 57 + 

04243 / 8884 
,E Wllkens 


Emmerich 

Merc. 814/57 

Vfg, PrL m. PI, EZ 3/84. 16 500 
km. Radio, Molorbremse, er- 
höhte Stirnwand. Kugcl- 
kopfkpL u. div. Zubehör. DM 
52000,-+ MwSl. 

Antogarage 

® Beckschäfer & Sohn 
Vertr. d. 

Daimler- Benz AG 
Tackenweide 33 
4249 Emmerich 
TeL: 0 28 22 / 56 44 

Wattenscheid 

Merc 1419 L 

Wechselpri, gr. Haus, EZ 7/82 

Merc. 1622 

PTL. PL, M.-Haus. EZ 4/83 

Merc 1658 

Pri. PL gr. Hs, EZ 1/82 

Fahrzeug- Werke 

® LUEG GmbH 
GroBvertr. d. 

Daimler- Benz AG 
Berliner Sir. 89-86 
4630 Wattenscheid 
Tel. 0 23 27/39 42 15-17 


Ein großes Angebot von Gebrauchtwagen 
aus dem ganzen Bundesgebiet vermittelt Ihnen außerdem 

Daimler-Benz AG 

Zentrale Gebrauchtwagen-Vermittlung 
Postfach 202 
7000 Stuttgart 60 
Telefon (07 11) 17-9 11 65 





























s 


DIE WELT 


Porsche 911 C arrera 

neu, zu verkaufen. 

TeL 0 62 »2/ 7 70 97 


Porsche 911 SC 

EZ 4/82, nnfalHmi gr fiTimri _ Co- 
ior, P 7, Ahi» DU 37 000,- 
TeL «221/48 29 99 


Carrera Target 

1/84, schieferb L, 7" U. 8" usw., 
T. 031 81 / 3 4844 u. 2637 39 


928 S Anten. 

Mod. 84, 310 PS, weiß, Led 
schwarz, Klima, ABS, eL Sitz- 
versL, Color, eL FensL, Blaup. 

Köln, DM 78 000,- 
Antohans Sternfeld, Essen, 
TcL 02 01/ 77 99 43, Ts. 8 571 339 


Carrera Cabrio, 84 
Turbo, 80 
Turbo, 79 
SC Tut», 80 
928, Auto 81 
928 S, 82 


Firm» FrdWnger 
TeL «7 21/55 49 SB 


924 Turbo 

79. 90000 km. Extr, VB 16 500.- 
TUefon 050 84/43 30 


911 Carrera Cabrio 

9/84, a. ExtTn, dunkelblaumet, 
GanztecL weiß, 500 km, DM 
82 000.- + MwSt. 

911 SC 

1782, meL, Klima, DU 41000,- + 
MwSL 

TU. 0 21 51/ 79 92 18 


Neuw.911 Cabriolet 

sofort, Exportpreis DU 74 000,-. 
TeL: «4489/53 HHIadler . 


Gebrauchtwagen 


BMW Händler. 


Bergen 


BMW 732 i 

Bj. 81, ABS, met-, SSD. LM- 
Felgen, 19 850,- inkl MwSL 
Autohaus 

Wilhelm Habermann 
BMW-Vertragshändler 
Harburger Str. 18 
3103 Bergen 
Tel. 0 50 51 / 45 62 

Bonn 

BMW 635 CSi 

EZ 6/82, SD. Radio, 2. Spie- 
gel, 28 000 km, DM 49 900,-, 
im Auftrag ohne MwSL 
BMW 728i A 

EZ 81, SD, Radio-CR., Color, 
58 000 km. DM 21 500,- 
BMW 732i 

EZ 7/81, SD, 2. Spiegel, ZV. 
Aluf., Radio, Color, 28 000 
km, DM 26 900,- 

AUTO-ZÖRNER 

Christian-Lassen-Straße 4 
Gewerbegebiet 
5306 Bonn-Buschdorf 
TeL 02 28/ 67 10 81 -86 

Bremen 

BMW 635 CSi A 
met, Color, eL Fensterh., 
Mod. 81. 34 950,- 
BMW 545 i 

6000 km, Vollausstg., 
61 000,- 


MüUer-Nieteen 


28 Bremen-Habenhausen 
Borgward str. 4-6 
TeL 04 21/8 30 30 


Bremen 

BMW 635 CSi 

Vorführwg., E.HL-Autom., 
EZ 6/84, hennarot/BufEalo, 
alle Extras, 72 000,- inkL 
MwSL 
BMW 735 i 

bronzi t/Buffalo, EZ 5/84, 
9500 km, kompL Ausstg., 
nur 66 500,»-, im Auftrag oh- 
ne MwSL 
BMW 528 iA 

opal, EZ 1/82, nur 24 500,- 
inkL MwSt 

Autoh. Minke GmbH 
BMW-Veitragshändler 
Lindenstr. 45-49 
TeL: 04 21/ 65 16 31 

Dinklage/Langwege 

Merc. 190 E 

EZ 30. 9. 83, 35 000 km, SD, 
Servo, ZV, 2. Spiegel, Color, 
StereoanL, Aluf. etc., sehr 
gepfL, DM 29 870,-, im Auf- 
trag, ohne MwSt 
BMW 7281 

EZ 3. 5. 83, 31 300 km, 5gang- 
Getr., Köpfst h., SD, Aluf., 
Radio-Ca ss. -Stereo, DM 

29 250,- inkL MwSL 
Heinz Wehry 
BMW-Vertragshändler • 

2843 Dinklage/Langwf*e 
TeL 0 4443/6 91 u. 26 91 


dio, Diebstahl wamanL. 

92 000.- inkl MwSL 
Porsche 911 3.0 
Carrera 

Bj. 76, heUgründmet., Spor- 
tomatik. 130 000 Gesamtki- 
lom., DM 19 800,- 

Franz Feigl 
Inh. Josef Austermann 
BMW-Vertragshändler 
Düsseldorfer Str. 100 
4100 Duisburg 
TeL 02 03 / 2 22 78 
+ 33 08 30 priv. 

Einbeck 

BMW 635 CSi A 
bronzitbeige, EZ 9/84, 1200 
km, Radio- Bavaria-Elektr., 
auL. AnL, Diebstahlwam- 
anl., 2. SpiegeL Color grün, 
SKD eL, eL SitzversL f. Fah- 
rer- u. Beifahrer, KLimaau- 
tom., TRX-Bereif. (15% un- 
ter der unverbindlichen 
Preisempfehlung), DM 
73 600,- 
BMW 7451 

arktisbla urneL, EZ 9/82, 
60 000 km, Color grün, 2. 
SpiegeL Sportlenkrad. SKD, 
Fensterh. vom, Sitzhzg., 
DifF.-Speire, TRX-Bereif., 
Schein w.-WaschanL, Son- 

nenrollo, DM 37 600.- 
Autohans im Leinetal 
GmbH 

BMW-Vertragshändler 
Altendorfer Tor 26 
3352 Einbeck 
T. 0 55 61/ 20 31 
o<L 05 51/ 2 24 18 

Essen 

BMW 745 i 

EZ 11/82, 48 000 km, eL Fen- 
sterh. vom, eL SD, Stereo- 
Radio, AHK, delphinmet, 
DM 38 500,-, im Auftrag oh- 
ne MwSL 
BMW 635 CSi 

Bj. 83. 21 000 km. alpin weiß,. 
5-Gang-Sportgetr__ Sperre, 
Radio-Stereo, TRX, DM 
54 900,- inkl MwSL 
BMW-Niederlassong Essen 
Herkulesstraße 
4300 Essen 
TeL 02 01/ 3 10 32 13 

Gerolzhofen 

Porsche 911 Carrera 

rauchquarzmeL, Bj. 3/84, 
12 000 km, wie neu, unver- 
bindliche Preisempfehlung 
84 000,- jetzt nur 77 000,- 
inkl. MwSt 
BMW 735 i 

Bj. 83, achatmet; ABS, Sper- 
re. eL Fensterh. u. SD, 220/55 
TRX usw-, DM 44 500,- inkL 
MwSL 
BMW 735 i 

leichter Frontschaden, Bj. 
84, Autom., Klima, ABS, eL 
Sitze usw., DM 45 000,- inkl. 
MwSL; mehrere 7er ab 
9800,- bis 76 000,- 
Auto Wächter 
BMW-Vertragshändler 
Franken winheime r Str. 

8723 Gerolzhofen 
TeL: 0 93 82/ 17 35 


lOfiaiuuuuu ■ 

tf/lfZBR Hom “ Bad Weinberg 


Duisburg 

M 635 CSi 

EZ 7/84, 17 000 km, achat- 
grünmet, Leder perlbeige, 
Klima, 240er Reifen, SD, Ra- 


BMW Ml 

1. Hand, 50 000 km, Klima, 
Stereo sowie original Pro- 
car-Front- und -Heckspoiler, 
DM 195 000,-. 

Daimler-Benz 280 SL 
Automatik 

Bj. 1968, Hardtop, Radio, 


ATM 36 000 km, neuwertiger 

Zustand, DM 32 500,-. 

Kort Tweesmann GmbH 
Bahnhoüstr. 40 
4934 Horn-Bad Meinberg 1 
TeL 052 34/33 16 

Hildesheim 

An der Nord-Süd-Autobahn 
A7 

BMW 745 i A 

alpinweiß, Leder buffalo- 
braun, Sperrdifferential, Le- 
dersportlenkrad, sportL 
Fahrwerk, TRX-Ber. auf 
BBS-Felgen in Wagenfarbe 
lackiert, 2 el. Spiegel be- 
heizb. in Wagenfarbe, grünes 
Wärmeschutzglas, Verbund- 
glas-Heckscheibe, Stahlkur- 
belhebedach elektr., elektr. 
Fensterh. vom u. hinten, 
Sonnenschutzrollo f. 

Heckseh., Feuerlöscher, 
Warndreieck m. Halter, Sitz- 
versL elektr. £ Fahrer u. Bei- 
fahrer, Sitzheiz. f. Fahrer u. 
Beifahrer, Scheinw.-Wasch- 
Anl.. Leuchtweitenregulie- 
rung, Klimaautom., Ge- 

leuchten^nf 1 Ebnd^ V elours- 
matten, Front- u. Heckspoi- 
ler in Wagenfarbe, Radaus- 
schnitt-Chromleisten, Radio 
Blaupunkt Berlin 1QR 83, 
Equializer BQS mit Blau- 
punkt Super-Sound Compo- 
nen ten- Anlage „Blue Ma- 
gic“. EZ 12. 9. 1983. ca. 29 800 
km, Preis: 61 500,- 
BMW 323 i 

opalgrün-meL, Komfort- 
Ausstattung, Sportlenkrad. ' 
2. eL Außensp., Stahlkurbel- i 
Hebedach, Radio Blaupunkt 1 
„Nürnberg“. EZ 23. 9. 1982. ; 
140 670 km, Preis: 13 750,-. 


Heftert-Quancn-Straße » 

3200 HUdasnam Tel 05121 7600 -0 


Königswinter 

Vorführw a gen: 

BMW 735 i 

EZ 84, 5000 km, Leder, meL, 
ABS, SSD, eL FH vome, 
TRX, wd. Glas, grün, Radio 
electronic, el AnL, 58000,- 
DM inkl MwSL 
BMW 528 i 

Bj. 83, 48 000 km, SSD. ABS. 
ZV, Radio, DM 29 000,- inkl. 
MwSL 

Porsche 911 SC Targa 3,0 
Bj. 2/80, 78000 km, DM 
36 500- 
Porsche 911 

Bj. 76, 2,7 1, leichter Blech- 
schaden, DM 14 000,- 

Autobans Hans Wagner 
BMW-Vertragshändler 
5339 Königswinter- 
Niederdollendorf 
TeL 0 2223/229 65 

Krefeld 

BMW 735 i 

baltikblaumet, Polster-Stoff 
pazific, ABS, TRX, 220/ 
55x390 auf Schmiederad, Co- 
lor grün, eL SSD, eL Fen- 
sterh. v. u. h., Klimaautom^ 
Fußmatten, Dekorstreifen, 
Radio-Bavaria-Elektr. , 
Cass.-Halterun g, Dac h a n L, 
1. Hd., 7390 km, DM 59 800,- 
inkL MwSL 

Auto Becker Klansmann 
BMW-Vertragshändler 
Glockenspitz 117-121 
4150 Krefeld 
TeL 0 2151/519 49 


Köln 

BMW 735 i A 

BIZ 5/83, Radio-Elektr., eL 
SD, eL Fensterh., ABS, DM 
39 950,-. 

BMW 635 CSi 

E2 7/83, eL SD, Sportsitze, 
Radio-CR, Alpina-Fahrwerk, 
Serie 50 Bereit. DM 59 500,-. 
Subbelrather Str. 387-407 
5 Köln 30 

TeL: 02 21/ 55 20 71 

venrsgshanoer m W A wlilMii 
iw Monctenjafflaüi 


HAMMER 


Köln 

Porsche 911 SC Cabrio ■ 
EZ 7/83, 29 000 km, P 7. 2. 
SpiegeL Leder, Klima, weiß, 
1. Hd.. unfallfr., DM 59 500,- 
inkL MwSL 

Berg. Gladbacher Str. 138-144 
5 Köln 80 

TeL 02 21/ 62 10 83 


BMW und 

VertJdgstVJfdH 

Kdn Manctenqlalbarti 

Eitdav 


& 



HAMMER 


Mönchengladbach 


Alpina B 6 

EZ 4/84, 6700 km, SD. ABS, 
Beifahrersp., aut AnL, Ra- 
di o-CR, DM 58 880,- im Auf- 
trag ohne MwSL 

405 Mgnchengladbach 
Theodor-Henss-Str. 89-91 
TeL 0 21 61/8 10 68 


BMW und Aipna 
Wmagdrandei 
Kar Mflnctenqiaautn 
frVeten; 


& 



HAMMER 


Offenbach 

BMW 628 CSi 

EZ 1/82, rotmet, Leder bei- 
ge, 79 900 km SD, Radio, 
Sportlenkrad, DM 30900,- 
im Auftrag ohne MwSL 

BMW-Niederlassung 
Offenbach 
Spessartring 9 
6050 Offenbach 
TeL 069/ 85 60 01 


Osnabrück 

Alfa Romeo 2,0 Cabrio 
EZ 7/83, 34 000 km, Leder- 
polster, StereoanL, 20 000,- 
inkl. MwSL 
Karl Meierrose 
BMW-Vertragshändler 
Pagenstecher Str. 74 
4500 Osnabrück 
TeL 0541/691 11 78 

Solingen 

323 i A Rechts Lenker 
EZ 9/84, 0 km Dift-Sperre, 
SD, Servo, Alu., Color, ABS, 
meL, 37 900,- inkl MwSL 
Fr. Voos jr. 

BMW-Vertragshändler 
Wuppertaler Str. 125-127 
5650 Solingen-Grafrath 
TeL 0 21 22/5 98 98 


Carrera Taiga 

11/83, ndtimotzoeL, 35 000 km, Biel- 
stein. 7" + 8" Fnchririf. Z Aa- 
ßewp, Heckwischer, Cotoc, Stereo, 
eL AnL, NeuzatL, 63 800 DK 

928$ 

4/B3. 45000 km. rauchquarzmeL, 
Led, Autom Color, P 7, BlwpkL 
Köln, 88 000 DM. 

T. 9221/8 94 13 38 Hindi« 


Porsche 928 

werksL-gepfL, TÜV neu, sflber- 
graumeL, Klima. eL FenstertL. 
Außensjx, SD, EZ 78, Festpreis 
25 000,- 

TeL 96157/8394« 


Porsche 928 

Bj. 78, rot, Klima. CR, 2. SpiegeL 
Color usw. 

DM 29 96«,- inkl MwSL 

Porsche 928 S 

Bj. 81, weiß, Khma, Leder, 
S-Felg., Autom. usw. 

DH 4990«,- im Kucdeuauftrag 
ohne MwSL 

Porsche 911 SC 

83, met, KÜ-. e. SSD, Fuchs P 7, 

CoL, 2. Sp. usw. 1 

DM 56 9M,- inkl. MwSL 

Porsche 944 

84, Target!, meL, Fuchs P 7, 
P-Design-Sitze, a. EL außer 

TOtmn 

DM 43 SO«,- inkL MwSL 

Porsche 944 

82, L Hd., TargacL, meL, HeckwL, 
e. Fh, Alarm, CoL, 

DM 28 9M,- inkL MwSL 

911 SC 

Bj. 82, meL, Fuchs 7/8", Leder 
ESSD, DM 48 9M,~ Im Kunden- 
auftrag ohne MwSL 




TeL M 81/ 3 4« 84 od. 81 22 11 
T« iia «g 4 m» d 


Porsche Carrara Coapti + Cabrio 
neu, sofort lieferbar, Top-Lea- 
slag- gondltlonen, Finanzterung 
+ PKW-Entausch. 
Autohaus-Süd GmbH 
Bochumer Str. 1«3-1«5 
4350 BeckUnghanaen-Sfid 
TeL • 23 61 / 7« 44 
Telex 8 29857 


Manfred Dähtnen Solingen 
Neuwagen 

Porsche Carrera Targa 
quarzmet, Color, P 7, DM 79 900,- 
inkL MwSL 

Porsche Carrera, Coup£ 
schwarz. Leder, Klima, SSD, 
Fuchsfelg, Spoiler, DM 86000,- 
inkL MwSL 

Porsohe Carrera Targa 
schwarz, Leder beige, Klima. 
Tempomat usw„ DM 89 500,- inkL 
MwSL 

Porsehe Carrera, Cabriolet 
biauineL, Color, Leder, P 7, DM 
88 500^-lnkLMwSL 

TeL «21 22/ 5 «088/89 
.. neuwertige Automobile 


OBUWAtOCK 

Phrsrha — fÜm j im m mm ' Pnr bfl « Cpbcfta» 

«tflndlü neue u. gebrauchte Fahrzeuge 

u m » Jtig - 

®eL • sz a / * es u. r*. * a. ob 


K 


Porsche 928 S Hwvagna 

rauchquarzmeL, Leder grau bei- 
ge, alle Extras, NettoBstenpreis 

90500,- Export, bdand DM 
103000,- 

Porsche Carr. Catete 

rot/s chwa rz, 1984, DM 74 
E xpo rt p rH t. Tnlswd DM84 000,-— . 
AHG-Autohandelsres. nbH | 
TeL « 69 / 39 2« 51, Tx. 4 11 757 


Carrera Cab. Tutbo-Umbaa 

Bj. 4/84. 7000 km. 

T. «7 11/8518 98-89, Tx. 17-7 111374 


Porscha Carrara Coupö 

3 Mon. alt, 10000 km, Spoiler, 
Kßma usw, geg, Gebot za verk., 

VÄiri prgndtyr 

TeL «23 «5/2 «835 od. «231/21 «• 11 




10/82, viele Extras, fahrbereit 
TeL «2 21 / 37 15 12 Händler 


Potscfee 928 SAfltom. 

5/82, L Hd-, 40 000 km, neuw^ 
54 990,— inkL MwSL 
TeL «2351 / 284 M 


Porsche 928 S 

schwarz, Leder caa-can. ML 320, 385, 
415,454,474.480,494.327,850,448.408 
Preis DM 97 500,- netto. 

TeL 0 03 52 / 7 30 18, Tx. Liue 1 833 cww 



TTTTTTTTTTT 


RR SHwr $hadow I - • 

Warf 7t trnft»pfr _ hratm/bglgr-taet- * 

ent 99000 km, Tra iinwm L, DM# 
88800.- Im Kundenauftr. • 

RR SHver Shaifcnr II # 

EZ 80. ent 4» O0Okm.iuifelttr,Ent- 0 
besitz, bcammiet.. Leder beige, wie 
ladetmro, DM Ui 000^ Expo rtp re is . • 

RR SQver Sfaadffwll • 

Bj, 80, er*t 38 000 km, unfallfr^ Brst- » 
besitz, «rhwart, Leder beige, wie# 
tadexmeu, DM 135900,- takL • 

RR SHver WraSh n # 

EZ 79, cot 89000 km. nnftJtttei.# 
totbesös, dadt/oBv, Leder beige, . 
wie ladenaeu. DM 129900,- inkl ~ 
MwSt. • 

RR Sihrsr Wraith 0 • 

BJ. 79, erst 59 900 km, unfallfrei, • 
Erst beritt, schwarz, L«L grau, wie • 
Jadeaaeu, DM 137 900,- takL M 
Wekesre RB-FSbrzatige auf 

Anfrage. ® 

Td« n / 40 37 17 Baadelaacenftar • 






Reisenrabil Clou 570 E 

auf VW LT 31 D, 24 000 km, mit 
allpm KomforL 
Te^efou • 28 33 / 22 2« 


- * .1 * =L:-a:| ■ j ui ;i 

... T . .. .. r . ...... 


her 

EZ 84, 63000 km, schwarz, 
Rechtalenker, elnwandfr. ZusL, 
v. Priv^ DM 70000 oder teüw. 
geg. Wertgegenstände zu tau- 
schen. 


Cornlche Coupö 

10/80, 20000 km, 115 000,- + 14%. 
TeL« 39/8 23 47 72 



m mm 


Fiat Spider 

8/84, rotmeL, Sportfelgen, 5000 
km, Preis gegen Gebot 
Finna Geyer, Fellbaeb 
TeL «7 11 /58 11 18 


Morgan 4/4 

2-SHser, B j. 83, schwarz, viel Zu- 
behör, 1. Wnnrf l nnfaflfreL 
Hosa- Automobile 
•8 71 / 21« 21-4« «1 


Morgan -i-S 

1980. 84 000 km, VB 37 000,-, neh- 
me Merc. in Zahhmg. 

TeL «82 23 / 43 59 


L 'Ul ' I Mi 


mit allen Extr^Bj. 82, DU 75 000, 


r - r I 'i 1#- *■ \ i 


rot mit weißem Leder, offene 
Webervergaseranlage, 380 FS. Alp 
le Bxtr^ DM 145 000«-. 

De Tomaso-Benaer 
TeL «28 23/ 32 45 oder 
privat «28 28/ 56 31 




Tnmm bus Hollywood 

Cadfflac dt VUln Cabrio 

Sonderanfertigung, ModeO Paria. BJ. 
79, cur 13000 MeUan. Drittwagen, 
Sommekfabncug, Lack, Verdeck und 
Leder ariiwarz , alle Extras tnU. KB- 
■uaautauiBtlk, eL Dach etc. u verkau- 
fen. VB X»S 80000,- takL MwSL TeL: 
00 28 1 34 30 34 - 35. 8-1T ühr 


ftx GolfOTD 

nwmatL ab Tebr, 85, güm 
zng^Ansrtg. frei 
m«7n/*>*i99 


■: • .J*:. L.-fi&mF. 


äjfwrL i- .. .. . . 




Biete StflpsuxunteBe an 

NofcfiaK 

beste Auss t attu ng, komplett atu 
Kriehtfabl, 17X4,40^1,80. 
TeL^n 38/53 17 



zu veric, 171 BRT. AbmemtxagJ* 
31x7^0, sot fahrbereit, SBC-abge-^ 

nommeo, auch zum Ausbau ßs&B-jd 
net Petit VHS. C 

TeEi«4328f2Ka.643 21/7X7 «7 :| 


Antotefef oa TE KA 0E 

gebraucht 
T. 0 22 48 / 63 50 




Porsdw 928 ■ 

weißmet, VoUaussuttung. 49 000 
km, DM 88 500,- inkL 

928 S 

weiß. Antoro-, VottaossL, 48 000 km, 
DM 68 500.- InkL 

CWTMra Cabrio 

8000 km. DHSl 000.- iokL 

500 SE 

BJ. 83t 30 000 km, DM 87 000^ inkL 

500 SE 

Bj. 82, 77000 km. DM 54000.- takL 

500 SEL 

Bj. 81, 98 000 km. DM 53 000,- L A 

280 SL 

Bj. 82, 40 000 km. DM 47 500,- L A 

280 SL 

Bj. 7L 140000 km. DM 25 S00.- L A 


8/82. 53 000 km. DM 38 500,- tnkL 
Jaguar r-i 6 
Bj. 80, DM 17 000,- inkL 
Lancia Stratos 
Bj. 77. 30 000 km. DM 55 000,- LA 
TeL «7046/850, Telex 7 263 654. 
gewetbL 


2 iNiHrt babtOi IS-CoiMs 

ix leicht restaurierungsbedürf- 
tig, aber vollkommen fahrbereit 
Ix mü sehr gutem Motor, Getrie- 
be u. guter Hinterachse, zusam- 
men DM 6500,-. 

. TeL 02 11 / 72 11 19 
Car Spezial 


EG-Noowogen 

enorme Preisersparms. fast alle 
Fabrikate 

Autohaus lUaters 
Stenunrtug 49. 4158 WUlleh 1 
TeL 0 21 54 / 22 0* ♦ 4 18 30 




Bj. 83. sentffifbiau, Leder blau 
TürfM3^ 

Bj. 83, grapbBmeL 

Hute 3,3 

Bj. 83, anthrazltineL 

Carrara TafRt 

Bj. 84, indnehrot 

Carrera CabrfaM 

neu, schwarz 

Carrara Cond 

neu, weti 

AteFahneuge sof. üefetbar. 

StS Lmtm - Hennige 

TeL 069 / 7 389088 Automobile 

Tsietn ei?) 6 997 123 Frankfurt 


geprüft*gepflegt-zuveiiässig p 


i 


Porsche 911 SC 

weiß, EnttzaL 5/82, 38 000 km, 
weißes Leder, SSD, KUma, 
Front- und. Heckspoiler, P7, 
48 000 DM ohne MwSL 
TeL «221/23 8011- 12 


950 Turbo 

5/83, Vollausstg-, HIFI, Bosch- 
Alarm, 17 000 km. 

TeL • 4« / 23 18 88/89, Tx. 2 165 506 


Carrara Coupö 

9/83, weiß, Khma, Led. schwarz, 
VB 87 000,- 
TeL 023 64/ 63 64 


Übrigens, 

wenn der Schulbus hält, 
sind Kinder meist nicht mehr 
zu halten. Deshalb: 
HaltenSie. 

Sicherheitshalber. > 



IHRE VERKEHRS ©WACHT 

Wir sorgen für heHe Köpfe im Verkehr 
auch durch die Femsehserfe „Der 7. Sinn M . 


Aus alt mach' neu: Neu 
Holz, Farbspritzen, An 
dichten, Mastenpflege, 
Schutz und Pflege, 
Schiffsnamen aus Folie 
und F arbe usw . , usw . 

39 Seiten starker 
Sonderteil. 


er Glanz fürs 
tifoul ing , Ab- 
Ho 1 zdeck : 

Die Y4CHT zur Boots-Ausstellung. 

Deutschlands führende Yachtzeitschrift bringt zur Boots-Ausstellung International 
Hamburg das umfangreichste Heft des Jahres., In der soeben erschienenen 
Ausgabe Nr. 21 ist vor allen Dingen der große Sonderteil zum Thema Bootsüber- 
holung von hohem praktischen Nutzen. Ein weiteres Schwerpuhläthema: . 
Bodensee! Wie gefährdet ist der See- asphaltiert,yeigiftetj übersättigt? • \ 

Die YACHT gibt es im ZeitschriftenhandeL Sollte sie da einmal vergriffen sein, 
wenden Sie sich per Postkarte an: ; - 

\ACHT Leser-Service, Siekerwall 2L ^ 

D-4800 Bielefeld L äk k 

Wir schicken Ihnen die aktuelle Ausgabe. MB 
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Neues aus der Industrie 

Automechanika Frankfurt 1984 * III. Teil 

Produkte + Dienstleistungen • Margret Scheibel stellt vor 
Kettwig (0 20 54) 10 15 80 • Hamburg (0 40) 5 51 20 96 - 98 
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Schlagbohr-Schraubcr mit 
Drehmomentvorwahl 

Seitdem eine Reihe Schlagbahrmaschi- 
nen mit Rechts-Links-Lauf und - bei Ab- 
nahme des Sohrlutters - mit einer 
Direktaufnahme für Schnauberklingen 
ousgestattet ist, tritt der normale 
Schraubendreher bei Relhenmoniagen 
immer mehr in den Hintergrund.' Die 
biasenträchtige Handarbeit hat damit 
ein Ende gefunden. Doch kann es pas- 
sieren, daß die Maschine zu stark ange- 
drückt wird, dabei zu schnell läuft und 
den Schraubenkopf abdreht. Um diese 
unangenehme Möglichkeit auszuschal- 
ten, hat die AEG Elektrowerkzeuge 
GmbH u.a. ihren Zweigang-Schlag- 
bohr -Schrauber SB 2E-801 RL mit einer 
elektronischen Drehmoment Vorwahl 
ausgerüstet, Die Funktion ist träum- 
wandierisch sicher: ist die vorprogram- 
mierte Belastungsstufe erreicht, kup- 
pelt die Maschine aus, und auf der 
Schrauberklinge liegt keine ICraft mehr. 
Auf die gleiche An kann man auch ein 
einwandfreies Gewinde in Sack löchern 
schneiden, ohne daß die Gefahr des 
Überdrehen* besteht. Darüber hinaus 
genießt das Gerät alle Vorzüge einer 
hochwenigen AEG-Moschine: Power- 
matic für konstante Drehzahlbegren- 
zung, Zweigang-Synchrongeiriebe. Si- 
cherheitskupplung. elektronischen 
Überlastungsschutz und einen voll iso- 
lienen Metallgetriebekasten. Unver- 
bindliche Preisempfehlung (inkl. MwSt.) 
ca. 289,00. 

AEG Elektrowerkzeuge GmbH 
Max-Eyth-StraBo 10, D - 7057 Winnenden 



Die Auto-Klima-Anlage 
für den nachträglichen 
Einbau: von Frigette 

Dieses Unternehmen bietet seit über 30 
Jahren diese Anlagen an, seit rund 15 
Jahren auch in Europa und ln der Bun- 
desrepublik. Gleichzeitig wurde ein 
engmaschiges Netz von Service-Statio- 
nen aufgebaut: so ist der Einbau pro- 
blemlos und dauert lediglich 10 bis 14 
Stunden. Diese Anlage ist beinahe war- 
tungsfrei - außerdem Obemlmmt Friget- 
te eine Garantie bei allen aultretenden 
Mate riaif eh lern während eines ganzen 
Jahres oder während 20 OOT km. Selbst- 
verständlich wird für Jeden Wagentyp 
eine individuelle AutokJlmaanlage ge- 
stattet, die für den nachträglichen Ein- 
bau konzipiert Ist. Dieses Produkt ame- 
rikanischer Großserienfertigung wird 
hier nun kombiniert mit Hocnleistungs- 
vendampfer und Aluminium-Kondensa- 
toren sowie Original- Bedienungsele- 
menten für europäische Fahrzeuge - 
und mit Erfolg. 

Frigette Deutschland GmbH 
bi Möbel, 4204 Tamtetttelit-Neubof 5 




Führend In der Fabrikation 
von Spoilern 

ist der Junguntemehmer Dirk Kuhlmann. 
Sein Unternehmen hat sich seit der 
Gründung 1977 einen erstklassigen Ruf 
als Hersteller von Lkw-Zubehör erwor- 
ben: Es handelt sich dabei um technolo- 
gisch hochwertige Kd rosse rielsile wie 
Kotflügel aus dem unverwüstlichen 
Leicht kurat Stoff HD- Polyäthylen. Auf 
dem Markt für Lkw-Dach Spoiler, Front- 
spoiler und Sonnenblenden ist Kuhi- 
mann dominierend, desgleichen bei 
. montagefertigen, komplett eingerich- 
teten Lkw-Dachschlafkabinen. Dabei 
reichen seine Abnehmer vom Fuhrunter- 
nehmer um die Ecke bis zum großen 
Nutzfahrzeug he rate Iler, zu denen z. B. 
die Finnen M.A.N.- oder Ackermann- 
Frühauf gehören. Beachtenswert, daß 
rund 40 % des Gesamtumsatzes der Ex- 
port bringt. 

Koda Aaro- Spoiler Dirk Kohlmw» 
Postfach 11 49, 2845 Damme- Dümmer 


12 Monate Garantie 

für TECHNO-Werkzeuge 

Für ihr Sortiment an TECHNO- Werkzeu- 
gen gewährt die Handelsgruppe TECH- 
NO-eINKAUF in Hamburg eine Langzeit- 
Garantie von 12 Monaten. Sie ist nach 
Auskunft von TECH NO-Geschäftsführer 
Walter Kroemer „einmalig in Europa". 
TECHNO-Werkzeuge entsprechen einer 
überaus hohen Qualitätsnorm, weil sie 
im AJhagsgeschäft der Kfz-Werkstätten 
höchsten Belastungen ausgesetzt sind 
K. G. TECH MO- EINKAUF GMBH + CO. 
SchlUentrafe 44, 2000 Hamburg 50 
Tel. 0 40 / 5 89 52 52 - 55 
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54 Monate Garantie für 

TECHNO-Auto-HiFi- 

Lautsprecher 

Es war eine der größten Überraschun- 
gen auf der „Automechanika“: die Han- 
delsgruppe TECHNO-EINKAUF GmbH + 
Co. in Hamburg stellte ihre neue Lang- 
zeitgarantie für TECHNO- Auto- Hl R- 
Lautsprecher vor. Diese beläuft sich auf 
56 Monate und ist einmalig in Europa. 
Bei ihrem Lautsprecher- Prag ramm setzt 
die TECHNO auf kompromißlose Quali- 
tät vom Standard-Einbau (autsprecher 
bis hin zu den hochwertigen hfiR-Kom- 
ponenten. Mit dem Hersteller der be- 
kannten Marke „Sound Barrier" hat die 
Hamburger Handelsgruppe einen Ex- 
klusiv- Verl rag geschlossen, der ihr die 
alleinigen Vertriebsrechte für das 
Sound -Barrier-Laut sprecher-Programm 
in der gesamten Bundesrepublik ein- 
räumt- Alle Lautsprecher des an- 
spruchsvollen Sourt-Barrier-Pro- 
gianuns ermöglichen einen klaren und 
verzerrungsfreien Klang über den ge- 
samten Frequenzbereich. Für jeden 
Fahrzeugtyp und für jede akustische 
Bedingung gibt es abgestufte Möglich- 
keiten. Das TECHNO-Sound-Barrier-Pro- 
gramm zeigt Top-QuaDtät zum vernünf- 
tigen Preis. Erleben Sie mit den TECH- 
NO- Auto- Hi R- Auto- Lautsprechern eine 
neue Dimension des mobilen Klangs. 

T. G. TECHNO- Einkauf GmbH + Co. 
ScfaiUentraße 44. 2008 Hamburg 50 
TeL 0 40/5 89 52 52-55 
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Becker Mexico Cassette 
electronic mit Programm- 
Identifikation 

Die bisher gewonnenen Erfahrungen 
mit dem Gerät Mexico Cassette elec- 
tronic sind für Becker-Autoradios 
Grundlage für eine neue Gerätekon- 
zopiion vom Startardgerät - über die 
gehobene Mittelklasse - bis hin zu dem 
Spitzengerät Mexico Cassette electro- 
nic mit Programm-Identifikation. Ein Au- 
toradio, bei dem die eingestellte Fre- 
quenz des UKW-Senders durch einen 
Mikrocomputer der Sonde ransiolt und 
dem Programm zugeordnet und in dem 
erweiterten LCD-Foid angezeigt wird. 
Über die Best-Taste stellt das Gerät 
den „bestempfangbaren Sender“ des 
eingestellten UKW-Programms ein. Zur 
weiteren Ausstattung gehören: 4 Wel- 
lenbereiche: LW. MW, KW, UKW-Stereo 

- elektronischer Sendersuchlouf auch 
bei Verkehrafunk- Statioristasten Ix LW, 
2x MW, Ix KW, 6x UKW - numerische 
Frequenzeingabe - Handabstimmung - 
ElC-Störoustaslung - Autoreverse- 
Tschnik - elektronische Bondlaufüber- 
wachung - Dolby- Rausch Unterdrückung 

- Bandsortenschalter - Bandstopp bei 
Verkehredurchsagen - verschleiß- und 
wartungsfreie Magnetkupplung - Aus- 
gangsleistung: 2x 20 W Sinus an 5 Ohm 
nach DIN 45 524. Voraussichtlich liefer- 
bar ab Februar 1985 (unverbindliche 
Preisempfehlung DM .2400,-}. 

Becker Aotoradiowsik GmbH 

Postfach 11 40 

7514 Karlsbad- Ittenbach 





Felgen für Breitreifen 
für Mercedes-Benz 

kommen von der Rrma Sport-Service 
Lorinser und werden in Zusammenar- 
beit mit namhaften Herstellern produ- 
ziert. Es sind Leichtmetall-Feigen mit 
elegantem, unverwechselbarem De- 
sign, wodurch dos Fahrzeug eine ge- 
lungene optische Aufwertung erhält. 
Sie besitzen eine pflegeleichte glatte 
Oberfläche und fügen sich harmonisch 
>n jedem Mercedes -Benz- Radausschnitt 
ein. Großen Wert hat man bei der Ge- 
staltung und Entwicklung nicht nur auf 
Aerodynamik und Gewichtserepamis 
gefegt, sondern auch auf eine Belüf- 
tung der Bremsen. Diese Feigen wer- 
den mit passenden Brei treffen bestückt. 
Sponserte« lorinser . 

Sportliche Ausrüstung GmbH 

Kleine Räte 2, 7050 WalbUngea 
TeL071 51/1540 


Power-brake - 
Zuverlässigkeit und 
Bremssicheriieh, die man 
fühlt 

Ein Bremskiotzsystem für Straßen- und 
Schienenfahrzeuge mit richtungweisen- 
den Eigenschaften für Gegenwart und 
Zukunft sowie eine verbesserte mecha- 
nische Komponente zur Vereinfachung 
und Verbesserung der zur Zelt beste- 
henden elektronischen ABS-Steue «ge- 
rate. Das verbesserte Bremsverhalten 
ist auf das bessere Anliegen vom Belag 
auf der Bremsscheibe zu rüdezuführen. 
Das wurde erreicht durch bessere Tem- 
peraturverteilung durch Sackbohrun- 
gen und Vermeiden von thermischen 
Verkrümmungen, ’ daß der Reibbelag 
nicht ‘ starr mit seiner Unterlage — im 
vorliegenden Falle eine Keramikplatte 
- verbunden wird, sondern sich der 
jeweiligen Temperatur entsprechend 
unbehindert ausdehnen oder zusam- 
menziehen kann. Das Oberhitzen der 
Bremsflüssigkeit wird dadurch vermie- 
den, daß die an der Reibbelagoberflä- 
che entstehende Hitze durch eine 
Schicht mit schlechter Wärmeleitfähig- 
keit (Keramik) daran gehindert wird, 
über Kolben an die Hydraufikflüssigkelt 
zu gelangen. Nachrüsten mit Power- 
brake - kein Problem. 

KLE1NESTRA VwtriebsgeseUtdMift 
Postfach' 20, 5411 Hlflscbeld 


Einmalige Garantie- 
Leistungen 

Auf der Automechanika in Frankfurt 
überraschte die HANDELSGRUPPE KG 
TECHNO-EINKAUF GMBH + CO. In Ham- 
burg. Europas größter Bnkaufsverbund 
für ZubehÖr-Produkle rund ums Auto, 
die Besucher mit Garantieleistungen, 
die weit über das branchenübliche Maß 
hlnauigehen. TECH NO-Geschäftsführer 
Walter Kroemer „Weil wir von der Qua- 
lität unserer TECH NO- Produkts über- 
zeugt sind, können wir diese Langzeit- 
Garantien zum Nutzen des Verbrau- 
chers gewähren." Einmalig in Europa 
sind folgende Garantie-Leistungen: Für 
TECHNO-Werkzeuge 12 Monate, für 
TECH NO- Batterien (wartungsfrei nach 
DIN} 56 Monate und für TECHNO-Auto- 
Vereenkantennen 24 Monate. 

K. G. TECHNO- EINKAUF GMBH + CO. 
ScMllentraße 44, 2000 Hamburg 58 
TeL 048 / 3 89 52 52 - 55 
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Optimale Raumausnutzung 
fOr Kombi-Fahrzeuge, der 
Schub-Container 

Die Rrma Goldbecker fertigt seit Jahren 
Telle aus glasfaserverstärktem Poly- 
ester, z. B. Schutzverkleidungen, Ge- 
häuse, Schall schränke, Lkw -Zubehör (u. 
a. isolierte Schlaf-Kabinen für Dach und 
Rückwand), Dachkoffer für Pkw, isolier- 
te Containeraufsätze für VW Coddy. Die 
neueste Entwicklung ist ein auszuwech- 
selnder Schub- Container für Kombi- 
Fahrzeuge. Besonderes Merkmal: auf 
Teieskopscftienen geführte Schubka- 
sten. 

MANFRED GOLDBECKER 
Voe-Uebig-Str. 26, 4854 Harsewinkel 
TeL 0 52 47/8 08 46 



56 Monate Garantie für 
TECHNO-Starterbatterien - 
wartungsfrei nach DIN 

Die langjährige Zusammenarbeit auf 
dem Starterbarterie- Sektor mit dem 
österreichischen Akkumulatorenwerk 
Banner In Linz hat neben den ständig 
steigenden Umsätze rfoigen auch neue 
technologische Entwicklungen und ho- 
he Garantieleistungen votzuweis en. FOr 
den TECKNO-Vertrieb fiefem die Öster- 
reicher neben der Standardbatterie die 
„wartungsfreie TECHNO- Batterie nach 
DIN“. Bei einem von der Stiftung Wa- 
rentest Im Jahre 1982 durchgsführten 
Batterien-Test schnitt die vorstehend 
genannte TECHNO- Batterie von Banner 
mit „sehr gut" ab. Für die TECHNO und 
deren angeschlossene 99 Mitgiledsfir- 
men eigentlich selbstverständlich, denn 
auf diesen Batterietyp gewährt die 
Handelsgruppe europaweit eine ein- 
malige Langzeitgarantie von 36 Mona- 
ten. Den neuesten technologrächen 
Standard weist die neue TECHNO-TUR- 
BO- Batterie auf, die 48% mehr Startlei- 
stung als die herkömmlichen Batterien 
gleicher Größe liefert. Dieser Batterie- 
typ deckt 6 statt 26 Typen ab und ist 
absolut wartungsfrei. 

K. G. TECHNO-EINKAUF GMBH + CO. 
Schfflentraße 44,201 
Tel. 048/5 09 52 52-55 
ns*«?®®* 
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Kunststoff 
Paroli 

Soli ein Auto lackiert worden, muß man 
sich zunächst mit der Vielzahl der Kunst- 
stoffe befassen, die sich an Ihm befin- 
den, muß herausfinden, was verträglich 
Ist. Mit diesen Sorgen und Nöten des 
Autolacklsrers macht nun die Rrma Gla- 
surft Schluß, denn sie entwickelte ein 
neues Lackiersystem, das für alle lak- 
Iderbaren Kunststoffarten geeignet ist 
und als technologische Meister! eistu ng 
bezeichnet werden kann. Dabei han- 
delt es sieh um das Produkt Glassoflx 
2K-Kunststoffhaftgrund 954-200 mit 
dem Glassoflx Zusatz für Kunststoff- 
haftgrund 954-100. FOr die Verarbeitung 
Ist ein Mischungsverhältnis vorge- 
schrieben und zwar 100 Vol.-Tetie des 
enteren gegenüber 50 Vol. -Teilen des 
Zusatzes. Gkusofix wird spritzfertig ge- 
liefert und zum Aufträgen braucht man 
nur zwei Arbeitsgänge: das Ablüften 
dauert lediglich 15 Minuten. Zwei Kunst- 
stoffe Jedoch gehen weiterhin als urv- 
lackmrbar Potypropylän (PP) und Po- 
lyäthylen (PE). Dieses Kunststoff -Lak- 
klereystem wird noch abgerundet durch 
den Universal Reiniger 541-30, den 
Gbssodvr Spachtel 995-20, einen 
schleifbaren Füller sowie Deck-, Meta II- 
effelct- und Klarlacke. 

Glasuri! GmbH 

Postfach 61 *S, 4400 MBnster 
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HiFi im Auto - Bei Clarion 
grundsätzlich fortschrittlich 

Denn dieses Unternehmen baut Geräte 
speziell für die Straße und das spürt 
man bei der Bedienung. Und weit alles 
übersichtlich angeordnet ist, geht vie- 
les automatisch, die Hände bleiben am 
Steuer und der Blick auf der Straße. Das 
gilt auch für den neuen E951MK1I. eine 
Stereo-Gasse ttendeck-Tuner-Veraför- 
ker-Kombination, sehr leicht ln der 
Handhabung und dabei versehen mit 
all den Dingen, die man von einem 
Gerät dieser Klasse erwarten kann. Zu- 
nächst LW, MW, UKW-Stereo und Ver> 
kehrsfunk, dann die Autoreverse und 
die zUndschloßgesteuerte Tonkopfab- 
hebe- Automatik für ein sorgenfreies 
Hörvergnügen, während man mit APC 
schnell gewünschte Musikstücke auffin- 
den kann. Weiter vorhanden sind ein 
Raus chunterdrückungssy stern, ein 
Bandsorten Wähler, separate Regler für 
Höhen und Bässe sowie der Loudness- 
Schaltsr. Mit dem PLL-Syntheslzer-Tuner 
kann man 6 Vorwahlserter pro Wellen- 
bereich einspeichem oder die Abstim- 
mung per Hand vornehmen; ein beson- 
derer Schaltkreis hält die Tonqualität 
konstant und verhindert außerdem Re- 
flefctlona Verzerrungen. Die Hochlei- 
stungs Verstärker- Kapazität beträgt 2 
mal 23 W. 

Clarion Shajl (Europ) GmbH 
Rudolf-Di es* I-Str. 2. 6256 Eschborn 

r.t fM&tWf&xivi-'-'. -iiT-iHUf*:. r.i. 

Shell TMO. Das Öl der 
Besten. 

Ob Gruppe C oder 
Formel 1, ob Porsche 
oder McLaren, die 
Sieger haben eins 
gemeinsam: das Mo- 
torenÖL Und das ist 
kein ZufalL Denn die 
Hochleistu ng smoto- 
ren stellen hohe An- 
forderungen an ein 
Motorenöl. Und was 
sich selbst unter här- 
testen Belastungen 
bewährt hat, gibt 
auch Ihrem Pkw die 
optimale Sicherheit: 
Shell TMO. Shell TMO 
rät das ideale Ganz- 
jahresöl für alle Pkw- 
Motoren: für Ottomo- 
toren genauso wie 
für Dieselmotoren. 
Ob mit oder ohne Turbo- La der. Shell 
TMO übertrifft alle wichtigen Normen. 
Spezifikationen, Klassifikationen und (st 
deshalb von allen Pkw-Hersteiiem zu- 
gelassen. Shell TMO ist ein dünnflüssi- 
ges ÖL Damit läuft der Motor leichter. 
Der Ölverbrauch ist dennoch gering. 
Mit SheH TMO bleibt der Motor sauber, 
läuft immer rund und verbraucht werti- 
ger Kraftstoff. Und Shell TMO schützt 
den Motor optimal vor Verschleiß. Da- 
mit haben Sie die Gewißheit: Ihr Motor 
lebt länger. Deshalb wird z. B. auch 
jeder Serien- Po rsche aus dem Werk 
Zuffenhausen mit Shell TMO befällt. 

m i 
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24 Monate Garantie 

für TECHNO-Auto-Versenk- 

antennon 

Seit /und eineinhalb Jahrzehnten be- 
steht eine enge Kooperation zwischen 
dem Berliner Auto-Antennen-Hersteiler 
Poddlg und der TECHNO. PodcUg ist 
alleiniger Lieferant des gesamten Sorti- 
ments von TECH NO- Auto- Antennen. Sie 
alle verfügen Jetzt über eine Langzeit- 
garantie an 24 Monaten. Furore machte 
die auf der „Automechanika" vorge- 
stellte Weltneuheit „TECHNO PROFI“. 
Diese Versenkantenne ist von außen 
einbaubar, verfügt über eigenes Mas- 
se- und Antennenkabel und bietet ein 
auswechselbares Teleskop. Damit er- 
geben sich erhebliche Kostenersparnis- 
se beim Einbau und beim evtl, notwen- 
digen Auswechseln des Teleskops. 

K. G. TECHNO-EINKAUF GMBH + CO. 
SeUHerstr. 44, 2088 Hamborg 50 
TeL 040 - 5 89 52 52 - 55 


Rüttelfeste Lkw-Batterien 
von VARTA 

sind durch eine spezielle Piattenhalte* 
rung mindestens lOmal so riitlelfe&t wie 
konventionelle Startbatterlen. Insbe- 
sondere im schweren Gelände ist dies 
ein entscheidender Vorteil, denn bei 
hartem Einsatz treten Rürtelbeanspru- 
chungen auf, die maßgeblichen Einfluß 
auf die Lebensdauer der Batterie aus« 
üben. Dazu kommt ein weiterer Vorteil: 
VARTA- Lkw- Batterien benötigen unter 
normalen Einsatzbedingungen keine 
Wartung, d. h. sie sind wartungsfrei 
nach DIN. Welchen jedoch die Betriebs- 
bedingungen vom NormaKall ab, z. B. 
bei fehlerhaftem Zustand der elektri- 
schen Anlage, kann auch bei wartungs- 
freien Batterien Wasserverbrauch auf- 
treten. Aus diesen Gründen hält VARTA 
an den bewährten Schraubverschlüs- 
sen fest. VARTA- Lkw- Batterien werden 
trocken und vollgeladen an den Handel 
ausgeliefert. Damit beginnt ihre eigent- 
liche Lebensdauer erst nach der Befül- 
lung mit Säure - also unmittelbar vor 
dem Einbau, insgesamt zeichnet die 
neue VARTA-Lkw-Batterie hohe Wirt- 
schaftlichkeit aus. 

Rütlelfestlgkeit und Wartungsfreiheit 
nach DIN machen sie zur optimalen Bat- 
terie für harte Einsatzbereiche. VARTA- 
Lkw-Batterien bieten durch modernstes 
Balterie-Know-how und sprichwörtliche 
VARTA-Fertigungsqualität Sicherheit, 
die sich bezahlt macht. 

VARTA, Am Leineufer 51 
5000 Hannover 
jssfflESLiÄJs*; 'iif 



12 Monate Garantie 
filr TECHNO-Autotepplche 

Zusammen mit dem Hersteller DWS-Au- 
toteppiche In Hörstel hat die Harteis- 
Gruppe TECHNO-EINKAUF GMBH + CO. 
ln Hamburg eine Kollektion geschaffen, 
die praktisch jeden Ausstattungs- 
Wunsch erfüllt. FUr die Spitzen-Qualitä- 
ton „Exquisit" und „Stariight" gewährt 
die TECHNO eine Langzeit-Garantie 
von 12 Monaten ahne Kilometerbegren- 
zung. Die Autoteppiche zeichnen sich 
aus durch eine hervorragende Qualität, 
eine ausgezeichnete Verarbeitung, ho- 
he Stropazlerfählgkelt und ein äußerst 
Interessantes Preis-Leist ungs Verhältnis. 
K. G. TECHNO-EINKAUF GMBH + CO. 
Schilleratr. 44, 2000 Hamberg 50 
Tel« 0 40 - 5 89 52 52 - 55 


Ein Minisender 


hilft bei Wetterfühligkeit 
Die Zahl der Wette rfühfigeo steigt von 
Jahr zu Jahr - Stahibetoubautsn und 
das Auto LsoReren uns van wichtigen 

natürliche! Bohtea - Sn M lotsender 
schafft pro bla miss Abhilfe - Bewährt 
vor aHom bei psychosomatischen All- 
tagsbeschufordott. Überall auf der Welt 
ist diese Tatsache bekannt: Bei be- 
stimmten Wetterlagen häufen sich 
Selbstmorde, Verbrechen und Bnliefe- 
rvngen in die Krankenhäuser, ln der 
Schweiz wird bei der Beurteilung von 
Verbrechen sogar untersucht, ob am 
Tag, an dem sie begangen wurden, 
Fähn herrschte oder nicht. Bekannt ist 
ferner, daß bei Föhn elektromagneti- 
sche Wellen auftreten, die die Gerin- 
nung des BK/tes beeinflussen, in den 
Städten München und Innsbruck, die 
besonders häufig von Föhn helmge- 
sucht werden, wird an solchen Tagen in 
den Kliniken möglichst nicht operiert. 
Der bekannte schwedische Nervenarzt 
und Meteorologe Prof. Dr. Undhoim ist 
der Ansicht, daß die Zahl der Men- 
schen, die auf Wetierveränderungen 
reagieren, von Jahr zu Jahr zunimmt. 
Und zwar deshalb, weil immer mehr 
Menschen eine unnatürliche Lebens- 
weise haben. Durch die dauernde 
Überlastung des vegetativen Nerven- 
systems könne ihr Organismus die Bela- 
stungen einer Wetterveränderung nicht 
mehr normal verarbeiten. Doch nicht nur 
durch bestimmte Witterungslagen rea- 
gieren wir mit MiBempflndungen, fühlen 
wir uns nicht mehr wohl in unserer Haut. 
Auch ein völliges Fehlen von Reizimpul- 
sen kann zu den erwähnten Beschwer- 
den führen. Denn unser Gehirn, das den 
Aktivilätsspiegel unseres Organismus 
steuert, benötigt ein Minimum an Reiz- 
impulsen. Aber nicht Immer sind in unse- 
rem modernen Leben die Voraussetzun- 
gen dafür gegeben. Viel zu viele Men- 
schen werden heute durch Stahlbeton- 
bauten, im Auto usw. von diesen natürli- 
chen Reizimpulsen abgeschirmt, wie wir 
sie sonst aus der Atmosphäre empfan- 
gen. Die wesentlichsten dieser Impulse 
sind elektromagnetische Felder im Nie- 
derfrequenzbereich. Fehlen diese Fel- 
der, reagiert unser Körper mit Unlust. 


Müdigkeit, Schlappheit und Depressio- 
nen, Die NASA, die amerikanische Welt- 
raumbehörde, erkannte schon vor eini- 
ger Zeit, daß man einen Menschen von 
den natürlichen Reizimpulsen nicht Iso- 
fieren sollte. Aufgrund der Forschungs- 
ergebnisse von Prof. M. A. Persinger 
installierte man deshalb Magnetfeld- 
generatoren in den Raumkapseln der 
Astronauten. Parallel zu diesen For- 
schungsergebnissen von Prof. Persinger 
entdeckte der bekannte Arzt und Klima ■ 
forscher Prof. F. G. Sulman, daß ein 
Zusammenhang zwischen der jeweili- 
gen Wetterlage und der Hormonaus- 
schüttung unseres Körpers besteht. 
Auch russische Wissenschaftler führten 
Versuche mit elektromagnetischen Fel- 
dern durch und stellten fest, daß ein 
Körper, der einem künstlich erzeugten 
Magnetfeld ausgesetzt wird, seine Re- 
aktionslage stabilisiert. Diese Erkennt- 
nisse führten letztlich dazu, daß ein klei- 
ner Miniaturserter entwickelt wurde, 
der in der Lage ist, die von unserem 
Körper benötigten Reizimpulse künst- 
lich zu erzeugen. Dieser kleine Sender 
wird körpemoh getragen und ist mit 
unterschiedlichen Programmen ausge- 
stattet. Bereits heute ist dieser Magnet- 
feldgenerator MECOS für viele Men- 
schen ein unentbehrlicher Begleiter ge- 
worden. Er ist in der Lage, den Körper 
zu veranlassen, trotz Fehlen der natürli- 
chen Reizimpulse bzw. aut gestörte 
Reizimpulse normal zu reagieren. Es hat 
sich auch gezeigt, daB dieses kleine 
Gerät ferner bei Konzentrationsschwä- 
che, Streß, Depressionen, Phantom- 
schmerzen etc mit großem Erfolg ein- 
gesetzt werden kann. Die ersten Proto- 
typen dieser Geräte wurden bereits 
1963 gebaut und in dem Buch „Wetter- 
beschwerden“ von M. Köhnlechner er- 
wöhn l. D as dort genannte Gerat 
VITASETTE ist zwischenzeitlich weiter 
entwickelt und Hegt heute in der zwei- 
ten Generation der Magnetfeldgeräte 
unter dem Namen MECOS vor. Diese« 
Gerät wurde auf der Wiener Herbst- 
messe 1981 mkt der graten Medaille 
ausgezeichnet. Ehra Goldmedaille er- 
hielt das Gerät anläßlich der Weltaus- 
stellung für Pied u htnouholton der EU- 


Promotion- Anzeics . 

REKA 82 in Brücsol. Auszeichnungen tfjr 
den handltchon, formschönen Minutrti- 
der bekam auch dio Firme W. Bcngcrt - 
Dr. W. Ludwig, der dia En:wicLkv,g dec 
Gerätes zu verdanken ist. So sum Bei- 
spiel dio Ehranmedaillo dor Stadt Brüs- 
sel für Voräioirete auf dem Gebiet sei 
Magnetfoldtharapio. Inzwischen liefen 
zahlreiche Erfolgsberichte von dankba- 
ren MECOS- Besitzern vc:. Seine ’-Viii - 
samkeit bei We tier beschwere! c-r. ha: 
sich herumgesprochen Hier einicc kur- 
ze Auszüge: „Ich bin vor. dor VVithun-.' 
diätes Ge rät oe so angenehm über- 
rascht, daß Ich aln weiteres Göret bf. 
steilon möchte.“ 9. A., -chnorat „Zlz 
24stündlga Benutzung roefaos c-. 
durch mal ne Schwester liRdcr.a Irre 
Botehwordaft auf otn Minimur: " A. 7.. 
Roringen. v . . für Sie und liUr mir': ei; 
erfreuliche Mittoifung machen, dei aas 
Gerät fOr meines Fall (Phcntemscitnar- 
zon) wider Erwarten zu *03 c .« or.cir- 
reich ist“ KL H., Röthenbach. „MECOS 
half mH bei dor Schcnerzbatänpfens. 
Nervosität, Fähnbscehvj erden und E 
druckseh wankuagen. Auch bei rc-. Vi- 
sen Durchblutungsstörungen habe Ich 
ihn mit Erfolg aagowandt Discos Kiui- 
gorät stellt aber auch Sußeriish oir 
wahres Schmuckstück dar." A. VT., Ule-,. 
„Nach nicht erwartest erstaunlichem -r- 
folgon gegen dio spcstischea Schnu-i- 
zon durch WattarfiJhltgkoH möchte ici 
weitere . . Dr. med. l-L M „Mit ME-CS 
bin ich sehr zufrieden. Main Davr.-liop:- 
weh, wotterbediogt, ist nahccu cozoi- 
tigt. Dor Tabletten verbrauch ist sei o.- 
tsa 25 % zurikkgogengah.“ Dr. mrt. ¥.' 
Sch. J Wochon lang hatte ich de: Cr - 
rät bei mir getragen, und ci sind i:oi:-.c 
Kopfschmerzen mehr cufgetraten.** Vf. 

Zahnarzt Psychosoriathcne A :- 
lagsbeschwerden wurden bisher .or- 
wiegend mit Medikamenten be Handel:. 
Heute gibt es mit MECOS ein Gerat de.: 
ohne Nebenwirkung.;-« cu> elektroni- 
schem Wege Alliagsberrhwerat n er- 
folgreich bekempfen kenn Gewisser- 
maßen eine elektronische Pille als Ersa:: 
für Milliarden von Beruhigunqs-. Schw- 
und Aufpulschtabtetten Weitere Infor- 
mationen mit 4-Wochen-Testt-arte aireki 
vom Hersteller 

Etoktramodizinischo Geräte 
W. Bangert + Dr. ft*. Ludwig 
Postfach 11 60 T, 7406 Wössingen 
TeL 0 74 73/ 2 13 39 



Fit durch Frisehz 


<*T7<U 


Schäfermeister Georg Seilz aus Klais 
bei Mittenwald blickt heute auf 60 Jahre 
Erfahrung mit der Aufzucht von Schafen 
zurück. Er war es. der vom Sanatorium 
Block mit der Züchtung hochqualifizier- 
ter Spendertiere für den Aufbau der 
Frischzellentheraple in Lenggries be- 
auftragt wurde. Die veterinärmedizini- 
sche Betreuung liegt in den Händen des 
erfahrenen Verfragstierarzles Dr. Simon 
aus Mittenwald. Schon sehr bald er- 
kannte man, daB die Rasse der seltenen 
gefleckten Bergschafe als Organspen- 
der am besten geeignet Ist. Diese Scha- 
fe zeichnen sich durch Robustheit und 
außerordentliche Gesundheit aus. 

Halte Auslese Im Hochgebirge. 

Die Entstehung der Art schildert Georg 
Seitz so: Anfang Mai hat die Schnee- 
schmeize im Hochtal der Elmau die Wie- 
sen freigegeben. Dann treiben wir die 
Schafe auf diese Almen - In gut 2500 
Meter Höhe beginnt das, was schon 
Charles Darwin als „natürliche Zucht- 
wahl" beschrieb. 

Die Auslese erfolgt u. a. durch Schnee- 
fälle, Lawinen und Stelnschlag. „Uner- 
fahrene und schwache Tiere holt sich 
der Fuchs oder der Steinadler." Den 
Sommer im Hochgebirge überleben nur 
die Tüchtigsten. Das Ergebnis: robuste 
und kerngesunde Schafe, die im Sep- 
tember zurück in das Hochtal der Elmau 
kommen. Hier weidet die Herde bis zum 
Spätherbst aut saftigen Bergwiesen, 
und bei Wintereinbruch zieht man in 
den modernsten Schafstail Europas - 
den Sonnenhot. den Georg Seitz mit 
Frau, Sohn Peter und bewährten Mitar- 
beitern betreibt. Der Schafstail vom Sa- 
natorium Block wurde unter Verwen- 
dung der Erfahrung und Erkenntnisse 
der Schäfermeister gebaut, ist einma- 
lig: große Fenster, viel Licht und Luft, 
deckenhoch gekachelte Wände, Loch- 
blenden als Bodenbeläge, Futter- und 
Trinkautomaten, Wasch- und Lüftungs- 


anlagen, kurz: Den Schafen wird einma- 
liger Komfort geboten. Diese riesigen 
Investitionen haben natürlich einen lo- 
gischen Grund. Die Herde ist die Basis 
einer perfekten Frischzellentheropie. 
Denn nur robuste und kerngesunde Tie- 
re, die keinerlei schädigenden Umwelt- 
einflüssen ausgesetzi sind, dürfen 
Spender von Frischzellen werden. Nur 
Wer, Im reinen Höhenklima unberührter 
Bergalmen, jenseits von Landwirtschaft 
und Tourismus ist es möglich, daß die 
Herde das ganze Jahr hindurch vollbio- 
logräch ernährt wird. Georg Seitz: „Das 
besorgen wir selbst, es besieht fast 
ausschließlich aus Kräutern der Heilme- 
dizin ." Daß die harte Rasse der gefleck- 
ten Bergschafe weitgehend krebsresi- 
stent ist, ist seit langem bekannt: Zu der 
hohen Verantwortung für diese Herde 
von Spendertieren gehören auch die 
züchterische Betreuung und die tier- 
ärztliche Überwachung. 

Robuste und kerageeuada Schafe. 

Auf dem Sonnenhot hat Doktor Simon 
aus Mittenwald diese Aufgabe über- 
nommen. Van fhm und vom bayerischen 
staatlichen Landuntersuchung samt in 
Oberach leiBheim werden die Tiere stän- 
dig serologisch, bakteriologisch und to- 
xikologisch untersucht. Maßgebend 
sind die strengen Richtlinien des Bun- 
desgesundheitsamtes: „Hier wurden 
die Vorschriften für die Gewinnung 
keimfreier zelftherapeutischer Präpara- 
te und für die Gesundheitskoni rollen 
der Spendertiere erlassen und genau 
definiert." Besonders wichtig Ist der 
Quarantäne-Stall. Schon vier Wochen 
vor fhrem Einsatz werden die ausge- 
wählten Spendertiere in diesen speziel- 
len Boxen abgesondert. „Damit ist si- 
chergestellt, daß die Muttertiere nach 
der klinischen Enduntersuchung quasi 
hermetisch abgeschirmt sind und so die 
Gefahr einer Infektion ausgeschlossen 
Ist", meint der Tierarzt. Die Kosten für 
alle diese Maßnahmen sind sehr hoch. 


Sie sind mit ein Grund dafür, daß d!“ 
Frischzellentherapie im Sanatorium 
Block ihren Preis hat. Zurück zum Scrv; 
fermeister. Auf die Frage, wie es 
kommt, daß tatsächlich jede Woch* 
erst ge bärende Mutierschafe mi: ihrem 
Fetus für die Frischzellemheiapie zur 
Verfügung stehen, antwortet Georc, 
Seitz: „Normalerweise gibi es bei>. 
Bergschaf nur die zweimalige Ablam- 
mung im Frühjahr und im Herbst. Diese 
Deckperiade und den damit verbünd» - 
nen Ablammungs-Rhythmus mußten wir 
ändern. Das haben wir schiiefliich er- 
reicht - aber wie, das bleibt das Ge- 
heimnis des Schäfe/meisters. Auf jeden 
Fall erfolgt in meiner Herde die Befruch- 
tung nur durch den Naiursprung." 

Von Bergsckcrfen die besten Frisch- 
zellen. 

Georg Seitz: „Nun erhalten wir jede 
Woche einwandfreie und erslgebären- 
de Mutterschafe mit einem kerngesun- 
den Fetus." So sprich: man auf dem 
Sonnenhof mit Stolz *on den „eigens 
gezüchteten Bergschafen". Und die An- 
erkennung von draußen bleibt nicht 
aus: Bei Rassenvergleichsprufungen 
weisen Sonnenhof-Schate die besten 
Ergebnisse in der Bundesrepublik auf. 
Die erstklassigen Erbanlagen und die 
Umwelt bedingungen in Verbindung mit 
der biologischen Fütterung sind ideal. 
Die gefleckten Bergschale vom Sanato- 
rium Block haben die geringste Krebs- 
disposition, und ihr zellulares Eiweiß in 
Kontakt zum menschlichen Gewebe er- 
weist sich als besonders vertraglich. 
„Unsere Frischzellen sind die besten", 
meint auch Georg Seit; voller Stolz ur.d 
Überzeugung. 

Deutsches Zentram für 
ErisdncoHthorapic GmbH 
Sanatorium Black 
latschenkopfstr. 2 
8172 Lonejgries.'Qbb. 

Tel. 0 80 42 / 20 11 
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Dressurpferd gedopt? 

Düsseldorf (sid) - Verliert die 
deutsche Dressur-Equipe ihre Gold- 
medaille im Mannschaftswettbewerb 
von Los Angeles? Der Generalsekre- 
tär des Internationalen Reiter- Ver- 
bandes teilte mit, der dänische Wal- 
lach Muscadeur von Herbert Krug 
aus Hochheim sei in Los Angeles ge- 
dopt gewesen, in der nächsten Woche 
werde der Fall von der zuständigen 
Kommission des Internationalen 
Olympischen Komitees verhandelt 
Die Deutsche Reiterliche Vereini- 
gung wurde offiziell noch nicht infor- 
miert Herbert Krug: „Da kann es sich 
nur um einen Irrtum handeln. Ich bin 
ganz ruhig und mir keiner Schuld 
bewußt.“ Krug war in der Einzelwer- 
tung Fünfter. 

Spiel abgebrochen 

Los Angeles (dpa) - Mit einem 
Skandal endete das Fußball-Länder- 
spiel Mexiko gegen El Salvador beim 
Columbus-Cup in Los Angeles. In der 
78. Minute gab es eine Massenschlä- 
gerei der Spieler, der Schiedsrichter 
brach das Spiel ab, nachdem er vier 
Mann von El Salvador vom Platz ge- 
stellt hatte. Mexiko führte zu diesem 
Zeitpunkt 1:0. Turniersieger wurden 
die USA mit einem 1:0 überKolumbi- 


Pam Shriver verletzt 

Filderstadt (dpa) - Das Damen- 
Tennis-Tumier von Filderstadt <15. 
bis 21. Oktober) findet ohne die an 
Nummer eins gesetzte Amerikanerin 
Pam Shriver statt. Sie mußte wegen 
einer Schulterverletzung absagen. 
Nummer eins der Setzliste ist jetzt 
Kathy Jordan (USA), die Augs- 
burgerin Petra Keppeler rückt ohne 
Qualifikation ins Hauptfeld. 

12 Tore von Klempel 

Göppingen (sid) - Zwölf Tore warf 
der polnische Handball-Nationalspie- 
ler Jerzy Klempel beim 37:14-Sieg 
von Frisch Auf Göppingen über TV 
Möglingen. Klempel war sieben Mo- 
nate lang gesperrt, nachdem bekannt- 
geworden war, daß er 100 000 Mark 
netto im Jahr verdiente. Göppingen 
spielt jetzt in der zweiten Liga. 

Dieter Wirtz Meister 

Gelsenkirchen (sid) - Dieter Wirtz 
aus Hochfeld gewann in Gelsenkir- 
chen die deutsche Billard-Meister- 
schaft in der freien Partie. Im Finale 
besiegte er den Hambomer Klaus Ho- 
se mit 400:74 bei vier Aufnahmen. 


TRABEN / Rekordrennen in Gelsenkirchen 

Zum ersten Mal geht es 
um eine Million Mark 


FUSSBALL / Mönchengladbachs 10:0-Sieg - Lehrgang der Nationalelf I UMFRAGE 


K. GÖNTZSCHE. Gelsenkirchen 

Am 29. September 1912 wurde auf 
der Trabrennbahn in Gelsenkirchen 
das erste Rennen ausgetragen. An 
zwölf Kassen wurden damals erstaun- 
liche 25 000 Reichsmark umgesetzt. 
1983 Eanden 85 Renntage statt - 63 
Millionen Mark flössen durch die To- 
tokassen. Gelsenkirchen ist neben 
München und Hamburg hierzulande 
die einzige Großstadt, die sowohl eine 
Trab- als auch eine Galopprennbahn 
besitzt Nun bietet „Gelsen-Trab“ 
morgen ein Ereignis, das ins Rekord- 
buch des deutschen Pferderenn- 
sports Einzug halten wird: das 
höchstdotierte deutsche Rennen. 

Der Gelsen-Trab-Gold-Pokal ist 
mit einer Million Mark dotiert, allein 
500 000 Mark kassiert der Besitzer des 
Siegers, selbst für den Fünften unter 
den 21 Startern sind noch 50 000 
Mark reserviert. Die Finanzierungs- 
grundlage des Rennens ist relativ ein- 
fach: 690 000 Mark vom Rennpreisan- 
teil zahlten die Besitzer der Pferde 
selbst, der Rest kommt vom Veran- 
stalter. Das Rennen ist für zweijäh- 
rige Pferde offen, 353 Pferde wurden 
beim ersten Termin am 2. März 2984 
genannt, 225 blieben beim nächsten 
Termin stehen, 47 Pferde sollten dann 
laufen, nach vielen Verhandlungen 
mit Trainern und Besitzern chancen- 
loser Pferde ist nun ein Feld von 21 
Startern zustande gekommen. 

Eindeutiger Favorit auf die halbe 
Million ist der Hengst Diamond Way, 
den Weltrekordler Heinz Wewering 
steuert. Allerdings muß Wewering 


mit dem Handicap des Startplatzes 19 
auf die Strecke (1609 m) gehen. We- 
wering bezeichnte den Hengst, der 
bereits eine Gewinnsumme von 
256 000 Mark auf seinem Konto hat, 
als den besten Zweijährigen, den er je 
trainierte. Beim letzten Sieg in Ham- 
burg mußte Wewering allerdings zu 
höchst fragwürdigen Mitteln greifen, 
um nicht zu verlieren. Der Hengst 
verfiel am Start in Galopp, Wewering 
drehte reaktionsschnell um und pro- 
vozierte dadurch einen Fehlstart 
Beim zweiten Versuch gewann er. Ei- 
ne Woche Fahrverbot und 1000 Mark 
Geldstrafe waren die Folgen, die al- 
lerdings im Vergleich zum erzielten 
Effekt lächerlich sind (der Rennpreis 
für den Sieg betrug 53 000 Mark). 

Gelsen-Trab ist in letzter Zeit auch 
aus anderen Gründen in die Schlag- 
zeilen geraten. In den „Ruhr-Nach- 
richten“ vom 20. 9. 1984 war zu lesen, 
daß das Management für Journalisten 
Besuche in einer Essener Nachtbar 
arrangiert haben soll, um eine dem 
Verein gewogene Berichterstattung 
zu erreichen. Ursache der Veröffentli- 
chungen ist die Trennung von Presse- 
sprecher Franz-Josef Colli, der sich 
von Ge Isen-Trabs Manager Hans 
Schneider unkorrekt behandelt fühl- 
te. Colli wurde fristlos gekündigt - 
nun liegen die Parteien im Streit Bei 
einem ersten Arbeitsgerichtstermin 
(Colli klagte auf Wiedereinstellung) 
war von einer Abfindung von 125 000 
Mark die Rede, Gelsen-Trab lehnte ab 
und will Colli wegen des Verdachts 
auf Betrug verklagen. 


Herget Libero, 
was wird aus 
Rudi Völler? 

DW.Bonn 

Teamchef Franz Beckenbauer hat 
aus seinem vorläufigen Aufgebot für 
das Qualifikationsspiel zur Fußball- 
Weltmeisterschaft 1986 (17. Oktober 
in Düsseldorf) gegen Schweden den 
MÖnchengladbacher Hans-Günter 
Bruns und Christian Schreier aus Le- 
verkusen gestrichen. Damit scheint 
eine der noch offenen Fragen um die 
Mannschaftsaufstellung gelost: Mit 
Matthias Herget steht nur noch ein 
Libero im Aufgebot 

Die Nationalspieler trafen sich be- 
reits gestern in der Sportschule Hen- 
nef zu ihrem Vorbereitungslehrgang. 
Während des Tr ainin gs soll sich ent- 
scheiden, wie die Mannschaft endgül- 
tig aussieht. Offen ist vor allem noch 
die Besetzung des rechten Mittelfeld- 
platzes. Der Düsseldorfer Rudi Bom- 
mer und Lothar Matthäus müssen 
sich hier der Konkurrenz von Uwe 
Rahn (siehe nebenstehenden Bericht) 
erwehren. Auch im Angriff scheint 
das letzte Wort noch nicht gespro- 
chen. Trainer Horst Koppel' „In einer 
zurückhängenden Rolle hat Klaus Al- 
lo fs bisher selten überzeugt, doch 
vorne ist er jetzt eine echte Alternati- 
ve zu Rudi Völler.“ Der Bremer Mit- 
telstürmer hat in der Bundesliga bis- 
her nur ein Tor geschossen. 

Folgende Mannschaft zeichnet sich 
ab: Schumacher - Herget - Förster, 
Jakobs, Briegel - Rahn (Matthäus), 
Brehme, Magath, Falkenmayer - 
Rummenigge, Allofs (Völler). - Au- 
ßerdem stehen im Aufgebot: Stein, 
Frontzeck, Bommer, Rolff, Mill. 


Uwe Rahn die „ideale 
Ergänzung zu Magath“ 


B. WEBER, Mönchengiadbach 

Borussia Mönchengladbachs Trai- 
ner Jupp Heynckes ist ein Mann, der 
seine Gefühle normalerweise nicht 
auslebt Ob nach strahlenden Siegen, 
ob nach deprimierenden Niederlagen 
- meist kommentiert er das Gesche- 
hen sachlich und zurückhaltend. 
Nicht so am Donnerstag abend. Da 
ließ sich Heynckes von der allgemei- 
nen Euphorie anstecken. Strahlend 
saß der Trainer in der Pressekonfe- 
renz, das HfcO seiner Mannschaft ge- 
gen Eintracht Braunschweig hatte 
auch ihn berauscht .Das war“, so 
Heynckes, .von der gesamten Anlage 
her perfekter FußbalL Natürlich muß 

man hf> riirksi>htigPTi | riafl bei UDS 
riiremni altps und bei den Hrann - 

schweigem gar nichts zusammenlief. 
Dennoch, dieser Willen, Tore zu 
schießen, dieses 10:0 fordert auch 
dann «»in dickes Kompliment heraus, 
wenn der Gegner schwach ist“ 

Über Braunschweig („Das kann 
nicht mein Thema sein“) mochte 
Heynckes nicht reden. Dafür sprach 
er um so mehr über seinen Mittelfeld- 
spieler Uwe Rahn: Der habe ganz si- 
cher sein bisher bestes Spiel für Mön- 
chengladbach gemacht und das kön- 
ne keineswegs nur an seinen drei 
herrlichen Toren festgemacht wer- 
den. Tatsächlich: In einer großartigen 
Mannschaft, in der nur Stunnfuhrer 
Frank Mül abfiel, weü er selbst beste 
Chancen nicht verwerten konnte und 
deshalb am Ende toxios blieb, war 
Rahn die zentrale, die alle überragen- 
de Persönlichkeit Seine Pisse, mal 


kurz, mal riskant lang geschlagen, ka- 
men bis auf eine Ausnahme allesamt 
bei den Mitspielern an. Der lange 
Blonde war 90 Minuten ständig unter- 
wegs, seine Schüsse und besonders 
auch seine plazierten Kopfbälle (zwei 
Treffer erzielte er per Kopf) rissen die 
12000 Zuschauer zu Beifellsorkanen 
hin. „Ich habe mich, mit der Unter- 
stützung des Publikums, in einen 
echten Rausch gespielt“, sagte Rahn 
später und fügte lächelnd hinzu: „Ich 
war fest ein wenig enttäuscht als der 
Schiedsrichter abpfiff. Ich hätte so 
gerne noch weitergemacht 

DFB-Traiaer Horst Koppel, der Be- 
obachter auf der Tribüne war, rief 
noch aus dem Mönchengladbacher 
Klubhaus Teamchef Franz Becken- 
bauer an und schwärm te vo r allem 
von Rahn. Koppel zur WELT: Jch 
halte es absolut nicht für ausgeschlos- 
sen, daß Uwe am Mittwoch gegen 
Schweden vom Anpfiff an dabeisein 
wird.“ „Der Franz“, sagte Heynckes 
mm Thema Nationalelf „wäre be- 
stimmt nicht schlecht beraten, wenn 
er Rahn bringen würde. Aber nach 
meiner Einschätzung ist er nicht die 
Alternative zum Hamburger Felix 
Magath, wie es viele in letzter Zeit 
propagiert haben, sondern eher die 
ideale Ergänzung. Rahn muß nur 
noch eines lernen: Er muß auf dem 
Platz noch lauter, noch egoistischer 
werden. So brutal egoistisch, wie es 
Günter Netzer und Wolfgang Overath 
waren. Wenn er das schafft, könnte er 
auch ihre Klasse erreichen.“ 


stand «Punkt i Die Formel 1, Monte Carlo und der Streit ums liebe Geld 


D er Herbst hat so seine Eigenart 
Im letzten Quartal rücken die 
Verbände in den Vordergrund, mit 
politisch geschminkten Bilanzen, 
Ausblicken und Neuerungen. Es ist 
die Zeit der Platzhirsche. Der Sport- 
ler tritt ins zweite Glied, wohl wis- 
send, daß sein Stimmrecht nur Alibi- 
funktion besitzt Was auch für den 
Motorsport gilt trotz Fahrervertre- 
tungen in den Weltverbänden der 
Vierrad- wie der Zweirad-Branche. 

Ginge es nach den Fahrern der 
Formel 1, wäre Monte Carlo nie aus 


dem Terminkalender gestrichen wor- 
den. Die meisten haben im Fürsten- 
tum ihren steuerbegünstigten Wohn- 
sitz genommen. Hier fand alljährlich 
ein Familientreffen der Stars aus 
Sport und Show statt, ein einzigar- 
tiges, ohne Vergleich. Formel 1 ohne 
Monaco, das ist fast undenkbar. 

Doch Fingerspitzengefühl fehlte 
beiden Seiten: der Internationalen 
Automobilsport-Föderation (FISA), 
weil sie in erprobter Manier ihre In- 
tendanten Balestre (Präsident) und 
Ecclestone (Formel- 1-Manager) aus- 


schickte, ein klein wenig zu erpres- 
sen; den monegassischen Veranstal- 
tern, weü sie, vom Flair ihres Mär- 
chenstaates geblendet, Unverletz- 
barkeit für sich in Anspruch nahmen 
und festgeschriebene Verträge bra- 
chen, um selbst bei der amerikani- 
schen Femsehanstalt ABC kassieren 
zu können. Gestern wurde beantragt, 
Monaco aus dem internationalen Ver- 
band auszuschließen. Da droht auch 
das Ende des Rallye Monte Carlo. 

Gestritten wird ums Geld, worum 
sonst Und das macht nachdenklich. 


Denn dem Automobilsport ist ein 
viel größeres Problem längst über 
den Kopf gewachsen: Die uber- 
proportional angestiegene Populari- 
tät des Rallye-Sports hat unkalkulier- 
bare Risiken auf den Plan gerufen. 
Hier geht es um Menschenleben, um 
das von Tausenden, die mit ihren 
Körpern, begeistert und leichtsinnig, 
die Leitplanke ersetzen. Je näher die 
vorbeirasenden Autos, desto größer 
das Lustgefühl Wird da kompen- 
siert, daß die Formel 1 unnahbar ge- 
worden ist? 


Die Unfälle von San Remo sind 
noch in vieler Munde Offensichtlich 
aber nicht indem des Weltverbandes. 
Vielleicht hätte man die Rallye-Welt- 
meisterschaft aussetzen, unbedingt 
aber über diesen dringlichen, die Exi- 
stenz des Automobilsports bedrohen- 
den Punkt diskutieren sollen. 

Um Schwierigkeiten zu bewälti- 
gen, waren die Funktionäre des Welt- 
verbandes zu Wochen beginn in Paris 
Tiisammengekommen. Der Streit 
ums Geld scheint wichtigen 

M. OBERD LECK 


Bewunderung für 
Michael Groß 
und Los Angeles 

dpa, Konstanz 

78 Prozent der Bundesbürger ha- 
ben die Olympischen Sommerspiele 
in Los Angeles nach einer Umfrage 
des Instituts für Demoskopie Allens- 
bach gut gefallen. 21 Prozent meinten 
nach der gestern veröffentlichten re- 
präsentativen Umfrage, die Spiele 
hätten ihnen nicht gefeUen. 

Auf die Frage, welchen deutschen 
Athleten sie besonders bewundert 
hätten, nannten 29 Prozent den 
Schwimmer Michael Groß, der zwei 
Gold- und zwei Silbermedaillen ge- 
wonnen batte. An zweiter Stelle wur- 
de Hochsprung-Olympiasiegerin Ul- 
rike Meyferth genannt (15 Prozente 
gefolgt vom Zehnkampf- Zweiten Jür- 
gen Hingsen (sechs Prozent) und 
Hochspringer Dietmar Mögenburg 
(zwei Prozent). 

Bei der Umfrage (rund 2000 Be- 
fragte) wurde auch nach der zukünfti- 
gen Durchführung der teuren 
Olympischen Spiele gefragt. Dabei 
sprachen sich 43 Prozent dafür aus. 
daß die Spiele von privater Seite, auf 
eigenes Risiko und ohne staatliche 
Zuschüsse organisiert werden soll- 
ten. 21 Prozent fänden eine staatliche 
Organisation besser, 36 Prozent äu- 
ßerten sich unentschieden. 


ZAHLEN 


TENNIS 

Damen-Tttraier in Tampa/Flonda. 
Achtelfinale: Mandlikova (CSSR) - 
Washington (USA) 6:2. 6:1, Bassett 
(Kanada) - Klitch (USA) 6:3. - Hallen- 
meistcrschaften von Australien, Her- 
ren, Achtelfinale: Teltscher (USA) - 
Drewett (Australien) 6:3. 6:0, Tester- 
man - De palmer (beide USA) 6:3, 6:2, 
Frawlev (Australien) - Fleming (USA) 
7:5, 5:7. 6:3. - Meisterschaften der 
Schweiz in Basel, Herren, Achtelfina- 
le: Smid (CSSR) - Visser (Südafrika) 
6:2. 7:5. Edberg (Schweden) - Elter 
(Deutschland) 6:1. 6:2. Slozü (CSSR) - 
Taroczy (Ungarn) 6:2, 6:2. - Doppel: 
Gunnarsson/Mortensen ( Schwede n/- 
Dänexnark) - Stadler /EU er 

(Schweiz/Deutschland) 7:8. 6:2. 

EISHOCKEY 

Europapokal der Landesmeister, er- 
ste Runde: EC Davos - Fereocvaros 
Budapest 17:4. 

HANDBAU 

Europapokal der Meister, erste Run- 
de: Hafnarfjardar Reykjavik - Kol- 
botn (Norwegen) 34:16. 

zaszm'&i.iiirizxr ’ ?. ** ■ 


Windjammer waren einst der SfolzN 
der Meere. Jetzt ist der Windantrief» 
wieder »m Kommen. Starre Segel 
oder Rotoren sollen computergesteue 
für kostengünstige Fahrt sorgen. - 









(7 Weil Kürze 
denn des Witzes 
Seele ist, 
...faß ich 
mich kurz. 
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Des Geistes Witz und Schärfe in aller 
Kürze zu entfalten - das erfordert intel- 
lektuelle Hochleistungen. Die Journa- 
listen der WELT müssen sie täglich 
erbringen. Denn die WELT will ihre 
Leser über die Fülle der weltweiten 
Ereignisse so kurz, aber auch so präzise 
wie möglich informieren. Auch der 
eilige Leser soll sich schnell einen 
umfassenden Überblick über die 
Tagesordnung des Weltgeschehens 
verschaffen können. Die WELT nimmt 
damit Rücksicht auf die knappe Zeit 
und die Lesegewohnheiten ihrer Leser. 
Das macht die WELT so zeitgemäß, so 
unverwechselbar. 

DIE® WELT 

l NABHÄNGIGE TAGESZEIT!) NU FCR DEITSCHL A Ml 

Für alle, die schnell lesen, schnell 




WEITERE THEMEN: 

Brummis der Zukunft: 



werke: Die Absicht stimmt 
hoffnungsvoll, der Zeitplan, 
bedenklich. Hält der Wald . 
solange diirch? 

Kommt eia Radler geflogen: 


SS gtS-SSE tmx****-*.* 









Verfahren gegen Ölpest . . 
Wenn Oldies sich ins Rennen 


stürzen: Veteranen-Treff auf 
dem Nürburg-Ring... 
Wohnen m Kugeln und . 


Kanten: In Holland gibt? s die 
ersten Pilz- und Baumhäuser. 
Hat dieser Bau-Stil Zukunft? 
im Tauchsimulator auf 
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Z)ze Freiheit 


vom 


reich - Was dem Menschen nicht 
paßt, das sind nicht die Zwänge, in 
die er gepreßt ist, nicht die Bedin- 
gungen, ndie ihm gegeben sind, nicht 
die lösten, .die ihm auferiegt sind, 
nicht die Abhängigkeiten, in die er 
gesetzt ist, kurz; nicht die heute be- 
quem so genannten Verhältnisse. 
Denn der Mensch ist schier unbe- 
grenzt anpassungsfähig an die Ver- 
hältnisse, wie sie nun jeweils gerade 
sind. Ja, er nistet recht eigentlich in 
den Verhältnissen, welche daher 
stabil sein müssen, wie auch sonst 
sie beschaffen sein mögen. 

Nein, was d?m Man schen nicht 
paßt und was er wirklich, und auch 
mit Gewalt, verändern oder doch 
jedenfalls ernstlich verändert sehen 
möchte; das ist die Freiheit, wie sie 
ihm jeweils gerade gewährt wird. 
Denn in der Freiheit müßte er steh, 
statt sich den Dingen, die Dinge 
sich anpassen; sei’s durch Be- 
herrschung, sef s durch Gestaltung 
derselben, sei’s durch Veracht auf 


dieselben; und das ist beschwerlich 
und in gewisser Weise sogar gefähr- 
lich: dem durch Aktivität in Schuld 
Verstrickten bleibt nicht einmal 
mehr die Ausrede des in Passivität 
Schuldigen übrig; „Ich habe ja 
nichts getan,“ 

Der sichtbarste Ausdruck dafür, 
daß die Menschen auf Nummer Si- 
cher gehen wollen, sind, von den 
Graccheri bis halte, die Revolutio- 
nen. .Diese beseitigen nie ein fest 
etabliertes Regime, Modem stets ei- 
ne einstmals starke, inzwischen 
aber erlahmte, echt oder scheinbar 
liberalisierte Herrschaft. Und wenn 
sie diese durch eine festere, strenge- 
re, härtere, ja, brutalere Herrschaft, 
wenn sie die Schlamperei durch 
den Terror ersetzen, dann ist das ein 
„dialektischer Umschlag“ allenfalls 
in dem Gefasel all derer, die diesmal 
hei der Umverteilung von Macht 
und Gewalt zwar gesund überlebt, 
aber keinen Posten bekommen ha- 
ben; in Wahrtleit aber ist diese Er- 
neuerung absolutistischer Herr- 
schaft der Sinn und Zweck der gan- 
zen. Veranstaltung, nämlich: die Er- 
füllung des Wunsches, der Freiheit 
ledig zu werden. 


Meister im modernen Genre? - Paris zeigt im Grand Palais das Werk des Zöllners Henri Rousseau 


Wenn der Löwe die Schlafende küßt 


Richard Strauss: Schallplatten aus dem Archiv 

Als ginge es ums Leben 


D ie Tradition der Richard- 

Strauss-Interpretation auf der 
deutschen Opembühne im letzten 
Halbjahrhundert belegt eine Fülle 
von Aufnahmen, die zum TVsil erst 
jetzt aus den Archiven hervortreten, 
unter ihnen eine komplette „Rosen- 
kavalier“ -Einsp ielung der Dresdner 
Staatsoper unter Rudolf Kempe von 
1850 mit Kurt Böhme als Ochs, von 
der nicht einmal die grundlegende 
Böhme-Biographie von Earl Richter 
weiß (Acanta 40.23039 - drei LFs). 

„Zuerst in den USA produziert“, 
heißt es etwas mystisch zur Entste- 
hungsgeschichte der Aufnahme, die 
Böhme mit dpm wundervoll humori- 
gen Porträt des Ochs auf dem Hö- 
hepunkt seiner vokal reich schattie- 
renden DarsteQungskunst zeigt 
Selbst ein Prachtsänger wie Kurt 
Moll unter Karajan bleibt flahmtpr 
um viele komödiantische . längen zu- 
rück. Vor pllem aber erinnert die Ein- 
spiehing ah Margarete Bäumer, die 
Mararhallin und belegt, wie kulti- 
viert einst selbst hochdzamatische 
Soprane san gen. 

In die Kriegszeit greifen Aufnah- 
men unter Karl Böhm und Eugen Jb- 
chum zurück, die beiläufig den 
höchst unterschiedlichen Stand der 

Anfnahm e technik von damals ähn- 
lich niederschmetternd belegen wie 

modische Miinnay^ f dferMiigflr 

auf historischen Instrumenten. Glan- 
zend schneidet dabei die Hambur- 
gische Rundfunk-Produktion der 
„Elektra“ unter Jochtun ab, in der das 
Philharmonische Staatsorchester tat- 
sächlich spielt, als ginge es um das 
eigene Leben - und gerade um das 
ging es 1944 ja wirklich. Das Orche- 
ster jedenfalls klingt sehr präsent und 
aktiv, Jochum zeigt sich von seiner 
Seite, und Fma 
Schlüter in der Titelpartie zeigt buch- 
stäblich, was sie laräistlerischaufdem 
Ras ten hatte, nnri der war ja wahrhaf- 
tig nicht klein (Acanta 40.23073). 

Die Auszüge aus verschiedenen 
Strauss-Opem unter Karl BÖhm sind 
in der technischen Qualität so unter- 
schiedlich, daß sie mitunter den 
künstlerischen Wert arg verschleiern. 
Maria Cebotaris „ Capriccio “ -Gräfin 
ist beinahe ein Totalausfall, aber im- 
merhin hört man schon eine Verszei- 
le, gesungen vom jungen Tomislav 
Neralic, der 40 Jahre nach dieser Wie- 
ner Aufnahme noch immer bewunde- 
rungswert dem Ensemble der Deut- 


schen Oper Berlin zugehört. Am be- 
strickendsten aber präsentiert yich 
wieder das alte Dresden, mit den 
Stimmen der jungen Christel Goltz 
(als Zdenka) und der Teschemacher 
als Arabella (Acanta 40.23280). 

Am unbefriedigendsten von den 
Neuaufnahmen ist die Einspielung 
der Daphne“ ausgefallen, und dies 
trotz des überragenden Sinkens von 
Lucia Popp (EMI 1435823). Aber 
gleich von zwei unzureichenden Te- 
nören, Reiner Goldberg wie Peter 
Schreier, verfolgt, bleibt Frau Popp 
kein anderer Ausweg, als sich in sin- 
genden Lorbeer zu verwandeln, ob- 
wohl Strauss dafür tiefere Gründe 
gab. Die Strahlkraft, der stimmliche 
Glanz Apolls fehlt Goldbergs vokaler 
Stiemadrigkeit ganz, und Peter 
Schreiers nnsmnKfhei^ mitunter ge- 
radezu ausgemergelt klingender Te- 
nor liefert die Partie des jungen Schä- 
fers ausgerechnet auf dem dramati- 
schen Höhepunkt annähernd der un- 
freiwilligen Komik aus. Dabei ist die 
Aufnahme (außer mit der idealen Lu- 
da Popp) auch mit Ortrun Wenkel 
und Kurt Moll würdig besetzt, und 
wie Bemard Haitink mit dem Sinfb- 
nie-Orchester des Bayerischen Rund- 
funks gerade das Bukolische derTra- 
gödie vortragt, das besitzt Finesse | 
und. Pathos zugleich. 

Sträussens dramatisches Frühwerk 1 
„Feuersnot“, 1901 uraufgefuhrt, tragt 
schon die Opuszahl 50*. Aber das nodh 
Ungelenke des Opem-Novizen in der 
melodisch charaktervollen Ausfor- 
mung der Partien bei altem Reichtum 
der Tnjft nimpn tiprang drückt dag In- 
teresse denn doch immer wieder her- 
ab. Dabei ist die Aufnahme blendend 
besetzt und wird von Heinz Flicke 
einleuchtend dirigiert. In Julia Vara- 
dy und Bernd Weikl hat das Werk 
überdies Interpreten ohne die gering- 
sten stimmlichen Sorgen. Fr eilieh - 
zum Itebesiuysterium gerat ihrem 
tatkräftigen Singen der Einakter nie 
(Acanta 40.23530). 

Was dagegen an Karajans Produk- 
tion des „Rosenkavaliers" vor allem 
beeindruckt; ist die schmerzvolle 
Schönheit des Orchesterspiels der 
Wiener Philharmoniker, dem sich die 
Stimmen vor allem der Tomo wa-Sin- 
tow und Agnes Baltsas herrlich ein- 
binden. Die Komödie als Abschieds- 
musik des alten Europa; ein Monu- 
ment des Adieu (DG 28491 3163 IX 

KLAUS GETTEL 


IVA dato unbekannter Eismodifika- 
tionen leisteten Wissenschaftler am 
Grenobler Laue-Langevin Institut 
und der Londoner Universität einen 
w esentlichen Ertrag zur Aufklärung 

der molekularen Eigenschaften des 

Lebenseteners Wasser.' 

Uber kaum ww» chemische Verbin- 
dung sind so viele Bücher geschrie- 
ben worden, wie Ober die einfachste, 
stabilste Verbindung aus Wasserstoff 
und Sanerstoff; kurz H^p genannt 
Der Körper eines erwachsenen Men- 
schen begeht zu etwa 66 Prozent dar- 
aus. Erdbeeren sind zn 89,9 Prozent 
Wasserpflanzen, Bananen zu 75,7 Pro- 
zent. Über kaum eine chemische Ver- 
bindung fehtenaberso viele- detail- 
lierte Grtmdlageakamtnisse wie 
übe- das Wasser in seiner maßgeben- 
den Bolle bei komplexen motekula-. 
ren und zellulären Lebensrorgängen.. 
Stoffaustausch, Festigkeit von Zell- 
membranen und Reaktionsverhalten 
großer Ehrä ßmolekule entfalten ihre 
biolratalytische' : ^zkung erst in 
schwimmender Umgebung. 

Da Wasser ailsGas, Flüssigkeit oder 
Festkörper auftritt, gelingt es, bei fal- 
lenden Temperaturen und wachsen- 
dem Druck eine Vielzahl von Eis- 
modifikationen zu beobachten. Heute 
sind zehn im geometrischen Aufbau 
und in ihren physikalischst Eigen* 
schäften unterschiedliche Spielarten 
bekannt, die das gefrorene Wasser 
mit römischen Ziffern von Eis I bis X 
bezeichnen. Die Arten I Ins V sind 


experimentell gut beschrieben. Mit 
bislang nicht erreichter Genauigkeit 
gelang es nun, die geometrische An- 
ordnung der im Eiskristall gefange- 
nen Wasseiraoleküle von Eis VI, VH 
und Vm zu messen, die unter natürli- 
chen Bedingungen nur an exotischen 
Orten, wie z. B, auf den äußeren Pla- 
neten Uranus und Neptun, in den 
Ringen des Saturn oder auf den Mon- 
den des Jupiter, Vorkommen. Im 
Temperatoberefch in der Nahe des 
absoluten Nullpunktes bei minus 273° 
C und ungeheuren Drucken von ma- 
ximal 24 000 Atmosphären wurde die 
Symmetrie der Kristallgitter in einer 
gekühlten Dmckkapsel bestimmt, 
sprich deren Oidnungzustand mit ih- 
ren atomaren Abständen unter Neu- 
tronenbeschuß vermessen. 

Bei diesen Eismodifikationen hatte 
man bislang aufgrund ausgefeilter 
mathematischer Modeflrechnungen 
eine Art Kornstruktur mit teilweiser 
Ordnung der Moleküle angenommen. 
Erstes Fazit der aufwendigen Unter- 
suchungen; Hinweise auf inReih und 
■Glied ausgerichtete Zustande blieben 
aus. Und so liegt der Schluß -nahe, 
daß die Natur unseren komplizierten 
Thesen mal wieder ein Schnippchen 
gBfichfag en hat Der strukturelle Auf- 
bau dieser Eismodifikationen ist 
nämlich wesentlich einfacher, als im 
Vorfeld angen ommen wurde. Immer- 
hin: Theoretischer Ballast kann jetzt 
ruhigen Gewiss ens über Bord gewor- 
fen werden. DIETER THIERBACH 


E r ist ein kunsthistorisches Uni- 
kum, dieser neuromantische Ve- 
rist Henri Rousseau. Eine außerzeit- 
liche Eruption innerhalb der Malerei 
des 19. Jahrhunderts. Als Heiliger, 
Harlekin und monstre saerg wurde er 
bei Lebzeiten von Avantgardisten wie 
Picasso, Franz Marc, Apollinaire und 
Kandinsky hochverehrt. Wilhelm Uh- 
de, der in Paris lebende deutsche 
Sammler, organisierte 1911 die erste 
Retrospektive und publizierte im 
gleichen Jahr die erste Monographie. 
Spott gab es besonders in den Reihen 

Trad HJ nnal isten Bis 
Rousseaus wunderliche Bildpoesie 

post mortem Weltruhm erlangte. Rei- 
nen Beizens stellte er eine neue Brü- 
derlichkeit mit Dingen her. 
Durch ihn wurde Malerei wieder zum 
Mpdwifn ursprünglicher, gerades» ar- 
chaischer Welterfahrung. 

Paris steht zu Saisonbeginn im Zei- 
chen der Wiederentdeckung dieses 
herrlichen Dilettantengenies. Täglich 
bilden sich Menschen cchl angop vor 
dem Grand Palais in Chaxnps-£]y- 
säes-Nähe, die schubweise in die Säle 
mit den rund 65 kapitalen Werken des 
„Zöllners" (der keiner war) eingelas- 
sen werden. Fast alle großen Museen 
der Wett sind mit Leihgaben vertre- 
ten, vomab die USA und UdSSR, die 
Schweiz und die Bundesrepublik. 

Rousseaus Gesamtproduktion ist 
nicht sehr umfangre ich. Sie läßt 
kaum rint» Entwicklung erkennen. 
Allenfalls nimm t die technische Ge- 
schicklichkeit zu, die sich besonders 

m dj»n mnniimentalen D schUMdr Bilr 

dem der letzten Jahre äußert. Erfolg- 
reich hat er sich in den verschieden- 
sten Malsparten versucht, wie Por- 
trät, Landschaft, Stilleben, Genresze- 
ne, Allegorien oder freie Phantasiege- 
mälde. Auch darin ist er ei nmalig . 
Rousseau hielt rieh für den Erfinder 
der Porträt-Landschaft, wofür JJoi- 
mfime, portrait paysage“ (1890) ein 
hervorragendes Beispiel ist Von 
Kopf bis Fuß stellt er sich selbst auf 
einem Großformat dar, in feierlichem 
Schwarz, mit Pinsd und Palette, im 
Hintergrund Paris in Teflanricht, mit 
Eisenbrücken, bewimpeltem Seine- 
Schiff; Luftbaiton und Eiffelturm. 

Diese Kombination von Person 
und Landschaft war völlig neu, Aus- 
druck «einer Identität mit der Me- 
tropole. Spielerisch-kindlich geht 
Rousseau mit seiner Phantasie und 
mit Paris um. Er fuhrt moderne tech- 
nische Motive ins Bild ein, die damals 
unter Malerkollegen verpönt waren. 
Robert Delaunay, sein Bewunderer, 
zitiert abgewandelt diese Pariser Hin- 
tergrundlandschaft auf dem kubisti- 
schen Großformat „ViDe de Paris“ 
von 1912. Dieses starre und flotte 
Selbstporträt-ziert die Titelseite des 
Ausstellungskatalogs. In seiner laut- 
losen Immobilität bezeugt es Rous- 
seaus Würde als Maler, seinen rühren- 
den Glauben an die Heiligkeit der 
Kunst, aller Künstler. 
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Wovon die Sunealiaten träumten: Rousseaus „Schlafende Zigeunerin“ (1897) foto katalog 


Henri Rousseau wurde 1844 im ost- 
französischen Laval als Sohn eines 
Klempners geboren. Die Atmosphä- 
re, in der er heranwuchs, ist provin- 
ziell und kleinbürgerlich. Bis 16 Jahre 
besuchte er das Gymnasium, glänze 
im Zeichnen sowie in Musik und war 
keinesfalls unkultiviert, wie oft be- 
hauptet wurde. Spater schrieb er zwei 
Theaterstücke, auch Walzermusik, 
die sogar verlegt wurden. Nacheinan- 
der war er Regimentsmusiker und 
Angestellter bei einem Anwalt in An- 
gers. 1871 wird er Beamter der Stadt 
Paris, im Ressort Finanzen und Zoll 
(daher die Legende vom „Zöllner" 
Rousseau) mit 70 Stunden Arbeit in 
der Woche. Mit 40 beginnt er zu ma- 
len, sonntags. 1893 nimmt er seine 
Pension, die nur für das Notwendig- 
ste reicht, um sich ganz seiner Kunst 
zu widmen. Er lebt ärmlich in kleinen 
Hinterhof-Ateliers in der Montpar- 
nassegegend und gibt Geigenunter- 
richt Später gründet er eine Malklas- 
se für Kinder und’ alte Leute seines 
Viertels. Seine Lage bessert sich erst 
in den. letzten Lebensjahren, durch 
Bilderverkauf. Rousseau stirbt ver- 
einsamt im September 1910. 

Die Rettung aus der künstlerischen 
Anonymität kam 1886 durch den ge- 
rade gegründeten „Salon des Artistes 
Indöpendants“, in dem auch die Lai- 
enmaler ausstellen konnten, die vom 
offiziellen, akademischen Salon abge- 
wiesen wurden. Auf dem Handkarren 
schleppte Rousseau gleich vier Bilder 
heran, darunter das transparente, 
traumwirkliche „Un soir de camaval“ 
(3886), das früheste bekannte Werk. 


Seine spezifische Lyrik ist bereits voll 
da. Der Impressionist C. Pissarro, der 
mit ihm ausstellte, bewunderte den 
Reichtum der Farbtöne; Gefühl sei 
stellvertretend für Handwerk. Redon, 
Toulouse-Lautrec und Gauguin wer- 
den später im „Ihdäpendants“ auf ihn 
aufmerksam. 1905, im Herbstsalon, 
zeigt Rousseau seine Arbeiten mit 
den Fauves Matisse, Braque, Rouault 
und Vlammck- Apollinaire und Jany 
hatten inzwischen sein Werk in Zeit- 
schriften propagiert Und Picasso be- 
wunderte Rousseaus primitive Kraft 
Er bezeichnet; ihn als „byzantinische 
Persönlichkeit". Sein Werk wirkte 
auf ihn wie ein Katalysator, gegen 
falsche Traditionen, ähnli ch wie afri- 
kanische Kunst 

Die IdyQik von Pariser Straßen 
und Häuserfassaden, des petit peuple 
und der friedlichen Banlieue-Land- 
schaft malt Rousseau besonders ab 
1900. Er vereinfacht Gebäude zu ver- 
kanteten Kuben, Schiffemasten zu 
unbeholfenen Graphismen, Bäume 
zu naiv-konischen Vol umina oder 
Brücken zu seriell-kindlichen Halb- 
monden. Es geht ihm um den Aus- 
druck magischer Stille. Sein Austau- 
schen des Realeindrucks gegen ab- 
strahierende Ding-Zeichen erregte 
um 1904/05 die Aufmerksamkeit von 
Delaunay, Läger, Picasso, Braque. 
Diese erreichten intellektuell und 
formanalytisch, wozu Rousseau bloß 
einfältig-intuitiv, fast somnambul ge- 
langt war. F.in partielles Zusammen- 
treffen im Vorfeld de 1 damaligen Mo- 
derne, was_er aber mißverstand. Da- 
her seine Äußerung Picasso gegen- 


über „Du bist der größte Maler im 
ägyptischen Genre. Und ich im mo- 
dernen Genre.“ 

Rousseau war ein eklektischer Au- 
todidakt Zudem Freimaurer und so- 
zialisierender Freigeist Er besuchte 
Pariser Ausstellungen und Museen 
und soll illustrierte Reisebeschrei- 
bungen, Missionsberichte oder bota- 
nische Revuen studiert haben, die um 
die Jahrhundertwende den Markt 
überschwemmten. Er ließ sich davon 
anregen - zu einer disparaten, mitun- 
ter absurden Kombinatorik. Bei- 
spielsweise zu seiner „Schlafenden 
Zigeunerin“ (1897) mit dem Protago- 
nisten des Märchenlöwen und der 
schlummernden Negermusikanün, in 
surrealer Mondlandschaft Cocteau 
und Breton waren von dieser orienta- 
lischen Phantasmagorie fasziniert 
Längere Aufenthalte im Pariser Jar- 
din des Plante führten ihn zu den 
Großformaten mit exotischen Phan- 
tasiepflanzen. Sie überwuchern die 
ganze Leinwand zu flächigen 
Dschungel-Landschaften. Darin sind 
wilde Tiere und weibliche Akte zu 
magischer Naturpoesie zusammenge- 
bracht Paradiesische Erotik vor dem 
fatalen ontologischen Riß vermittelt 
Rousseau auf „Eve“ (1904/05) und 
dem androgynen „Charmeuse de ser- 
pents“ (1907), aus dem Louvre. Sie 
stellen Wunsch-Projektionen aus ar- 
chaischen Triebschichten dar. Träu- 
me vom Garten Eden, in dem Huma- 
nes und Animales zu seliger Harmo- 
nie verschmelzen. (Bis 7. Jan. 1985) 

WOLFGANG SAURE 


Ein Pastell von Gründgens für das „Museum Rade" Parfum-Moden: Geruchserlebnisse beim Menschen 

Er tat es nur einmal Zu viel Wasser schadet 

E s gibt einen Maler namens Gustaf zu vertreten hatte.“ Gründgens konn- VT ach Usch las Goethe am 30. De- nungen tauchen auf und vergehen et- 
Gründgens. Er hat aller dings nur te Zacharias, der „Halhjude" war, je- IN zember 1829 dem braven Ecker- wa im gleichen Rhythmus, in dem 


Neue Erkenntnisse über die Struktur des Wassers 

Eisiger Gruß vom Jupiter 

M it der Strukturbestimmung bis experimentell gut beschrieben. Mit 
dato unbekannter Eismodifika- bislang nicht erreichter Genauigkeit 


J— # Gründgens. Er hat allerdings nur 
ein einziges B0d gemalt Denn anson- 
sten ging er einer anderen Profession 
nach. Er war Schauspieler, Regisseur, 
Theaterleiter. Aber das ist ja bekannt 

In den dreißiger Jahren besaß er in 
Zeesen am Rand von Berlin einen 
Landsitz. Dort setzte er sich eines Ta- 
ges ins Grüne und malte mit Pastell- 
stiften sein Gästehaus. Ehefrau Mari- 
anne Hoppe nannte das Büd ein „Mei- 
sterwerk". Und mag dieses Urteil 
auch wegen verwandtschaftlicher Be- 
ziehungen nicht ohne Befangenheit 
gewesen sein, so schlossen sich 
Freunde, denen es vorgeführt wurde, 
dieser Meinung an. Worauf Gründ- 
gens die Hymnen auf seine bildneri- 
schen Fähigkeiten mit dem Satz ab- 
schnitt -„Gut dann habe ich mein 
Soll erfüllt“ Und er malte tatsächlich 
nie wieder ein Bild. 

Aber damit ist die Geschichte noch 
nicht zu Ende. Seit 1924 war Gründ- 
gens mit Erich Zacharias-Langbelm 
befreundet Später wurde Zacharias 
sein Mitarbeiter am Schauspielhaus. 
Seine Aufgaben, erzählte Gründgens, 
gingen „über einfache Sekretärs- und 
Referententitigkeiten insofern weit 
hinaus, als er mich während meiner 
Abwesenheit vom Inlentanzbüro . . . 


zu vertreten hatte.“ Gründgens konn- 
te Zacharias, der „Halbjude" war, je- 
doch nur bis 1938 halten. Dann mußte 
er Deutschland verlassen. Und als 
AbscHiedsgeschenk nahm er das Pa- 
stell von Gründgens nach Chile mit 

Zacharias hatte in Santiago de Chi- 
le große Existenzsorgen. Das änderte 
sich erst als sich seiner Leonie Gold- 
berg, die Frau eines Hamburger Kauf- 
manns, a nnahm. Aus Dankbarkeit 
schenkte Zacharias ihr seinen „ech- 
ten Gründgens". Das wurde eher zu- 
fällig bei den Vorarbeiten für ein 
Buch über prominente Deutsche als 
Laienmaler ( 2 .B. Theodor Heuss, 
Helmut Schmidt Josef Ertl) bekannt 
Bei den Nachforschungen stellte sich 
dann heraus, daß Leonie Goldberg 
inzwischen gestorben war und sich 
das Bild im Besitz ihres Mannes be- 
fand. 

Eines Tages meinten die Erben der 
Kaufmannsfrau, daß es eigentlich 
schade wäre, wenn das Gründgens- 
Pastell weiterhin im Verborgenen 
bliebe. Deshalb schenkten sie es dem 
Museum Rade zur Erinnerung an 
Leonie Goldberg. So wird der einzige 
„Gründgens“ 1985, wenn das „Muse- 
um Rade am Schloß Reinbek" einge- 
richtet ist dort einen würdigen Platz 
finden. ROLF ITALIAANDER 
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WJederoufgotouciit: Dos veriorsn grogiaubto „Gästehaus in Zooms“ von 
Gustaf GrOndgem FOTO: ARCHIV itauaandbi 


N ach Tisch las Goethe am 30. De- 
zember 1829 dem braven Ecker- 
mann die Szene aus dem IL Teil des 
„Faust“ vor, in der die Gestalten von 
Paris und Helena beschworen wer- 
den. Der junge Mann ist das Entzük- 
ken der Damen, die den „Glanz auf- 
blühender Jugendkraft" bewundern, 
ganz besonders pber dringt ihnen 
„ein Hauch tief ins Gemüte, ... im 
Jüngling als Ambrosia bereitet und 
atmosphärisch ringsumher verbrei- 
tet" (Vs. 6475 f.l. Nach dem Eindruck 
des Chronisten regen sich dagegen in 
den Männern Neid und Eifersucht 
sie versuchen, „ihn herunterzuziehen, 
wie sie nur können“. Seinen Wohlge- 
ruch zu toben, dazu haben sie keine 
Veranlassung, denn sie können ihn - 
wie man so sagt - nicht riechen. 

Die auch uns geläufige Redewen- 
dung bewegt sich ebenso wie die 
Dichtung selbst im Rahmen einer 
Theorie, die annahm, daß „Männer 
und Frauen von Teilchen einer un- 
sichtbaren Materie, genannt sympa- 
thische Materie, umgeben sind; daß 
diese Teilchen auf unsere Sinne ein- 
wirken und daß selbige Einwirkung 
Zuneigung oder Abneigung ... er- 
zeugt“. Die These, welche 1749 von 
Tiphaegne de la Roche entwickelt 
wurde, bezieht sich auf den „Ausdün- 
stungsstoff 1 ' der Arzte, die im Ge- 
ruchssinn den Sinn der Sympathie 
erblickten. Angeregt werde er insbe- 
sondere von jenem „strengen Geruch, 
der von kräftigen, gesunden Männern 
ausgeht* (Th. de Bordeu, 1775). Wie 
außerdem zu erfahren ist erhalt sich 
die Vertührungskraft besser „bei den 
ungepflegten Individuen, die ihre 
Zeit und ihren Saft nicht durch über- 
triebene Reinlichkeit verlieren“. 

Seltsam; Das aus dem Achsel- 
schweiß von Männern gewonnene 
„Androsteron“ - ein Geschlechtshor- 
mon - halten auch heute manche Par- 
fümeure für den lang gesuchten 
Lockduft, der den Pheromonen im 
Tierreich entsprechen könnte. Sehr 
vieles spricht für die von den alten 
französischen Ärzten (L.L. Rosten, 
1840) und dem Pionier der als 
„Osphresiologie" bezeichneten Ge- 
mchskunde, H. Ctoquet (1819, 1821), 
vertretenen Anschauung, daß der Ge- 
ruchssinn zwar beim Tier „heftige 
Gelüste“ erwecke, beim Menschen 
dagegen „zarte Empfindungen*. 

Die unterschiedlichen Lehimei- 


nungen tauchen auf und vergehen et- 
wa im gleichen Rhythmus, in dem 
einander die Parfum-Moden folgen; 
einmal gelten, wie am Hofe von Marie 
Antoinette, ausschließlich die zarten 
Blütendüfte als akzeptabel, dann wie- 
der wendet man sich, z. B. nach der 
Revolution, den schweren, tierischen 
Riechstoffen wie Moschus, Ambra 
und Zibet zu, die - wie es scheint - bei 
uns zur Zeit beliebt sind 

Ausschlaggebend ist für den Ge- 
brauch von Düften zu jeder Zeit ein 
Prinzip, das M. Dejean schon 1764 in 
seinem „Fraite des odeurs“ formu- 
liert hat: „Wir müssen etwas tun, um 
uns selbst zu gefallen; so können wir 
in den Versammlungen ungezwun- 
gen auftreten, und so gefallen wir an- 
deren ... Hätten wir das Unglück, 
uns selbst zu mißfallen, wer sollte uns 
dann mögen?" 

Wie wahr! Die neuere Psychologie 
kann die hier angesprochene Bedeu- 
tung des Narzißmus nur bestätigen. 
Davon zeugt auch ein neues Buch, 
das in diesem Kontext anzuzeigen 
wäre: Alain Corbin, „Pesthauch und 
Blütenduft. Eine Geschichte des Ge- 
ruchs" (aus dem Französischen von 
Grete Osterwald, Verlag Wagenbach, 
Berlin, 1984, 375 Seiten, 39,80 Mark). 

Die vielfache Problematik der Ge- 
ruchserlebnisse und deren gesell- 
schaftliche Bedingtheit zeigt Corbin 
(Jahrgang 1936} in höchst interessan- 
ter Weise am Beispiel der Pariser Ent- 
wicklung zwischen 1750 und 1880 auf 
Er muß dabei freilich auch sehr aus- 
giebig auf den Gestank eingehen, der 
die Ärzte und Hygieniker immer wie- 
der alarmierte. 

Der Autor wird jedoch seinem 
Buch nicht ganz gerecht, wenn er als 
dessen Gegenstand am Schluß die 
„hundertjährige Episode der Ge- 
schichte des Ekels* bezeichnet, die 
erkennen lasse, „wie tief die sozialen 
Konflikte des 19. Jahrhunderts in die 
Eingeweide der Gesellschaft rei- 
chen", Bisweilen hat man allerdings 
wirklich den Eindruck, daß es vor- 
zugsweise dort zu besonders lauten 
und drohenden Klagen über den 
schlechten Geruch kommt, wo die ge- 
sellschaftlichen Zustände abgelehnt 
werden. Da pflegt sich dann auch - 
wie bei unseren »Grünen“ - „der My- 
thos des kollektiven Erstickens* (L. 
Chevalier, 1958) einzustellen. 

PETER R. HOFSTÄTTER 
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Nonkooforraistische Maier 
steilen in Moskau aus 

AFP, Moskau 
In einer Ausstellung „unabhängi- 
ger“ sowjetischer Maler werden seit 
dieser Woche in Moskau Werke der 
Öffentlichkeit vorgestellt, cie von 
Surrealismus, Pop-art, Tachismus, 
von moderner figurativer und ab- 
strakter Malerei inspiriert sind, un- 
ter denen jedoch der offizielle sozia- 
listische Realismus nicht vertreten 
ist. Dieser „Salon der Unabhängi- 
gen“ wird von der Gruppe der 
„Zwanzig“ veranstaltet, die vor et- 
wa zehn Jahren ihre abstrakten Bil- 
der auf einem Baugelände in einem 
Moskauer Vorort ausgestellt haben 
und deren Werke damals auf be- 
hördliche Anordnung hin von Bull- 
dozern zerstört worden sind. 

Auftakt der Dreharbeiten 
von „Chorus Line“ 

AFP. New York 
Der britische Regisseur Richard 
Attenborough hat in New York mit 
der Verfilmung des Broadway-Mu- 
sicals „Chorus Line“ begonnen, das 
fast zehn Jahre ein großer Erfolg 
der Bühne war. Die Verfilmung war 
bisher stets an Geldmangel geschei- 
tert Die Produktionskosten werden 
auf 24 Millionen Dollar geschätzt. 
Die Schauspieler und Tänzer sind 
u. a. Nicole Fosse und Gwen Ver- 
don. Die Rolle des tyranni sehen Re- 
gisseurs spielt Michael Douglas. 

Gerhart-Hauptmann-Preis 
erneut ausgeschrieben 

DW. Berlin 
Die „Freie Volksbühne Berlin” 
hat zum 27. Mal den „Gerhart- 
Hauptmann-Preis“ für Bühnen- 
stücke ausgeschrieben. Der Preis 
ist mit 10 000 Mark dotiert und wird 
an Dramatiker vergeben, die in 
deutscher Sprache schreiben. Die 
Werke sind bis zum 31. März 1985 an 
die Geschäftsstelle der Freien 
Volksbühne, Ruhrstr. 6, 1000 Berlin 
31, zu richten. 

80 000 Jahre alter 
Waldelefant entdeckt 

D. B. Dannstadt 
Erstmals ist in der hessischen 
Rheinebene (bei Crumstadt) ein na- 
hezu vollständig erhaltenes Skelett 
eines mehr als 80000 Jahre alten 
Waldelefanten entdeckt worden. 
Die Funde lagen elf Meter tief unter 
dem Wasser einer Kiesgrube. Sie 
wurden dem Hessischen Landes- 
museum Darmstadt geschenkt, das 
eine Rekonstruktion anfertigen und 
ausstellen wüL 

Otto Dix’ Gemälde 
der Antonius-Versuchung 
DW. Friedrichshafen 
Das Gemälde „Die Versuchung 
des heiligen Antonius“ von Otto 
Dix wurde dem Städtischen Boden- 
see-Museum in Friedrichshafen als 
Leihgabe eines Friedrichshafener 
Bürgers, der nicht genannt werden 
mochte, zur Verfügung gestellt. Aus 
diesem Anlaß erarbeitete das Muse- 
um einen Katalog seiner Dix- 
Sammlung (10 Mark). 

Erstmals ein Foto 
von Charlotte Bronte 

SAD, London 
Zum ersten Mal ist ein fotografi- 
sches Porträt der englischen Ro- 
manschriftstellerin Charlotte Bron- 
te (1816-55) entdeckt worden. Nach 
Expertenmeinung entstand die 


Charlotte Bronte 

FOTO: AP 

Aufnahme der „Jane Eyre“ -Verfas- 
serin im Jahre 1854. Der Bronte- 
Forscher Brian Wilks erinnert dar- 
an; „Charlotte betrachtete sich 
selbst als häßliches Entlein und gab 
einmal zu, sie hätte ihre Schriftstei- 
lerei gern gegen ein hübscheres Äu- 
ßeres ein getauscht.“ Das Bild wur- 
de durch Zufall in den Archiven der 
Nationalen Porträtgalerie in Lon- 
don entdeckt 

Ausstellung über 
Theodor Heuss 

DW. Nürnberg 
Das Germanische Nationabnu- 
seum in Nürnberg zeigt bis zum 18. 
November die Ausstellung „Theo- 
dor Heuss - Politik durch Kultur, 
1949-1959“. Eine Sonderabteilung 
in der Ausstellung widmet sich dem 
Beitrag zum Wiederaufbau des Mu- 
seums durch Theodor Heuss, der 
von 1948 bis 1963 Vorsitzender des 
Verwaltungsrats des Germanischen 
Museums war. Zu der Ausstellung 
erscheint ein Dokumentationsband 

zum Preis von 15,40 Mark. 
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Wende in der Männermode: Der männliche Körper soll vollkommen neu eingekleidet werden 


Der „Lässig-Look“ kommt, der Anzug geht 


Dem beric&u Heben 
Look" oh n o gl o kfcon wie 
sein. 


sofl die Stande schlagen. Der .IBssig- 
Jeff-Sayre-Modell sofft statt dessen 

ZEICHNUNG: C H. BAU Bi 


Von CARL HEINZ BAUER 

A ach die Herren-Mode hat ihre 
eigene Szene - bloß, wer weiß 
das schon. Außer den profes- 
sionellen Mode-Betrachtem natür- 
lich; in ihrer Saison eiten sie von ei- 
nem Schauplatz zum anderen - 
Schauplätze, die freilich noch nicht in 
aller Munde sind, wie das so fabelhaft 
bei der femininen Mode funktioniert 
Männer-Mode - hat die das nötig? 
Auch sie hat ihre Mpg«>n und ihre 
Designer-Schauen, wie käme sie 
wohl sonst auf die Konfektions-Bü- 
gel? Die für Maskulines zuständigen 
Modejoumalisten, ZpirWr Fa- 
shion-F otografen ziehen ihre Bunde 
von Florenz über Mailnr^ Köln und 
Paris, eine Tour de Trance für Bran- 
che nkenn er. Der erste Schnee ist 
noch nicht in Sicht, und schon ist er 
von gestern; zu besichtigen war be- 
reits der So mm pr '35, Wodemaohpr 
sind stets ihrer eigenen Zeit voraus. 

Zehn Jahre, ein ganzes Jahrzehnt 
hinken wir in Deutschland der Män- 
ner-Mode hinterher. Es war bei Mon- 
tana in Paris; Was hierzu sehen war, 
war eine gänzlich veränderte Beklei- 
dung für den m5Tmiirh<»n Körper — 
neu, unkompliziert, ungeheuer be- 
quem und keineswegs verrückt 

Es liegt was in der Luft 

Die Männer-Mode ist an der Wende 
a n g el angt ein totaler Wechsel liegt in 
der Luft Den biederen Belanglosig- 
keiten, den allzu hausbackenen Ge- 
genwarts-Anzügen soll nun bald die 
Stunde schlagen. 

„Out“ sind die betont Jeingemacb- 
ten“ Anzüge, Marke „zwischen Kon- 
firmation und Konferenz“, außer bei 
jenen, die sie nun mal „der Karriere 
wegen“ nicht missen mögen. Nichts 
mehr von altmodischer Starre und 
Steifheit Das betonierte Innenleben, 


gefuttert wie mit Stahl und Eisen, ist 
auf und davon. Ein fassig-Look oh- 
negleichen soll’s min sein, nicht nach- 
lässig, versteht sich. 

Die Stoße fallen leicht, locker, 
dünn und fließend herunter, als wä- 
ren sie es allsamt leid, die Figur 
schulterschwer zu verpacken. Edlere 
Stoffe denn je kommen znm Vor- 
schein, ganze Orgien von Leinen, 
feinster Wolle und transparenter 
Baumwolle für kastige Sakkos, kür- 
zer und breiter, wolkenweich und 
watteleicht Die Silhouette ist masku- 
lin mit breiten, aber runden Schul- 
tern, selten mal gepolstert, die 
„Wucht“ kommt aus dem S chnitt , die 
Hemden sind seidenpapierdünn, die 
ungefütterten Jacken fast Mim 
Durchschauen. Es ist als hatten alle 
Top-Designer sich abgesprochen. 

Erste Station: Florenz, bei Pitti 
Uomo, der Florentiner Herrenmode- 
Messe, wohl die schönste der Welt 
Ein hypermoderner Flachbau in der 
alten Festung Fortezza da Basso. Vier 
Tage lang veranstalteten 200 Ausstel- 
ler eine Super-Präsentation vom 
Feinsten, ein Ideen-Labor für die Her- 
renmode der Welt Die Mode-Profis 
sind unter sich. Hie- werden Anzieh- 
sachen für Männer präsentiert wie 
aufregend inszenierte Bühnenbilder, 
bei Zegna und Valentine dekoriert 
von Nando Miglio, Italiens unerreich- 
tem Top-Stylisten. In Florenz wird 
gezeigt, wo es modisch demnächst 
mit den Männersachen langgeht 

Nächster Muß-Treffpunkt Mai- 
land. Hier bitten die führenden. Mo- 
de-Designer -zur Schau; jeder für sich 
und am liebsten abgeriegelt Der Ide- 
enklau geht um. Rund um die Via 
Deila Spiga zeigen sie ihre Werke in 
den schönsten Palazzi und antiken 
Innenhöfen wie Coveri, oder in 
Kunstgalerien oder gar gleich im Mu- 


seum für »TtgwinajspTip Klingt im 
Königlichen Palais wie Trussardi. 

Giorgio Ar mani, der Fixstern am 
Modehimmel der nn gphww kreati- 
ven Stylisten-Szene Mailand« Hat in 
seinem alten Palais in der Via Borgo- 
nuovo eine futuristische Spiegel- 
Arena eingebaut Auf seinem von un- 
ten beleuchteten Glassteg zeigte er 
fest kn öc hel la ng e, weite Staubmäntel 
in Serien, mehl weiß oder asphalt- 
grau, völlig schmucklos und enorm 
bequem. Sie dürften Seh nte m ar *bpn 
Ungewohnt weite ungebügelte Hosen 
gab’s dazu, graphisch gemustert in 
Schwarz/Weiß/Grau oder in riesigen 
Gitterkaros wie bei Clown-Jacken. 
Und ganz neue Proportionen: 
Schwarze, ärmellose Unterhemden 
über schenkellange gemusterte Ober- 
hemden, getragen über gpgtrgiftgn 
Flatterhosen, daz^i nrn lgatfa r h prtp 
WildledgTycfoO>P mit 

ketchuproten Sohlen, keineswegs so 
hef ti g , wie es klingt Das alles vorge- 
führt von Dutzenden blonden, was- 
serblauäugigen Dressmen, Typ athle- 
tische Olympia-Schwimmer von Los 
Angeles, als seien sie gleich mitent- 
worfen. 

In Köln: Die größte Messe für Män- 
nerbekleidung mit rfwn unübertrof- 
fen breitesten Angebot quer durch 
alle Gewichts- und Ejnkonanensldas - 
Sen. Rpi lins die Hryggn n/v»h 

gern am Obers chenkel, die lächerlich 
stoggeizjgen, wurstpellenengen 
Beinkleider haben im Bund nur win- 
zige, hart geht! gehe Minifhfc en — das 
soll mm bald vergangen und verges- 
sen sein. Abseits dar Messehallen 
dann das Ereignis: Im schönen Saal 
der Flora zeigte der baumlange, in 
Irland lebenden Kaliföraier Jeff 
Sayre für Falke eine originelle, un- 
. komplizierte Super-Show, unge- 
wohnt für deutsche Laufetege- Jubel 
bei den Kennern, lange Gesichter bä 


allen, die den Knüller versäumten: 
Schlabberhosen mit Stil, ungebügelt 
mit verschwenderischer Oberschen- 
kehWeite, dazu legere Over-Jaekets 
über breiten, fülligen Pullovern. 

Endstation Paris. Jean-Faul Gaul- 
tier, Darling der Disco-Tumschuh- 
Generation, präsentierte im umge- 
bauten Boxring „Sähe Wagram“ eine 
ausgeflippte Kostüm-Schau mit flat- 
ternden Stoffbahnen über weiten Fal- 
tölhosen und gelöcherte Oiganza- 
Smokings, vorgeführt von Go-Go- 
Boys und Kirmes-Kieiien - nichts für 
Kenner, wahrhaftig. 

Schloß mit tristen Tönen 

Kenzo, Hechfcer, Cenuti: Interna- 
tional e Trendsetter mit vorbildlichen 
Farb-Serien. Aus isfs mit den 
schmuddeligen Tarnfarben, Schluß 
mit den melancholischen Tönen, die 
den Alltag mürrischer machen. Fri- 
sche, freundliche und freche Farben 
kehren zurück, als seien plötzlich alle 
Lampen angegangen. 

Überlange Mäntel auch bei Claude 
HfnntüTui, alle schwarz. mit schwar- 
zen, ärmellosen Hemden, aber knall- 
ferbenen Hosen mit Knöchel-Strick- 
bund oder Hemden, so groß, als ge- 
hörten sie einem nicht, sie werden 
nach draußen getragen - sind es etwa 
Jacken? Auch hier die über weiten 
Hosen, bequem wie Trainings- und 
Pyjama-Hosen, erinnernd an die 
Beinkleider von Clark Gable und Ca- 
zy Grant Die neuen Dressmen tragen 
wieder straff gebürstete BiiDanti- 
ne-Frisuren und rasierte Nacken. 

Für die Modemacher ist der Som- 
mer ’85 gelaufen, buchstäblich. Die 
Männer-Mode ist im Aufbruch, sie 
wird farbiger, vielfältiger, phantasie- 
voller, individueller- ADedei statt Ei- 
nerlei. Und es wird Ballast abgewor- 
fen: JLeniger“, leichter, f*A*rh»irhh»r 

kann ein Mann sich ninht kleiden. 


Künder der Mode: 
Professor Bauer 

GABY HERLYN, Düsseldorf 

Am 26. Oktober 60 Jahre und 
noch immer von der Mode beses- 
sen - Carl Heinz Bauer, Professor 
für Modegrafik am Fachbereich 
Design der FH Aachen. Der Mann 
der ^fulti-Talente“, der sich als 
„Mode-Publizist" sieht, als jemand, 
der zeichnend und schreibend die 
neue Linie interpretiert, den Zeit- 
geist immer auf der Spur. Seit *52 
hat der Mbdemann mit dem silber- 
grauen Medc-Schaitt „überall ge- 
sessen, wo man sitzen mußte": Pa- 
ris, Rom, Mailand und jetzt auch 
New York. Eine ihm gewidmete 
Skizze von Yves St. Laurem, Fotos 
mit Widmungen von 



Cdtf Heinz Baoer 

Jacques Fath, Dior, Coco Chanel 
bis Giorgio Armani dokumentieren 
dicht an dicht über dem Schreib- 
tisch im Düsseldorfer Altstadt-Do- 
mizil die Anerkennung der Größ- 
ten der Branche für den Modegra- 
fiker. Diesen Erfolg verdankt 
Bauer zum einen seiner mit 
Schneiderlehre und Staatsexamen 
(1949) an der Studienstätte für Tex- 
tile Kunst in Krefeld absolvierten 
soliden Ausbildung, zum anderen 
seinem kommunikativen Wesen 
und ungebrochenen Engagement. 
60 Jahre - und ein bißchen Ruhe? 
Kaum 15 000 archivierte Couture- 
Fotos warten auf ihre Auswertung. 




i .• 



Vom biblischen Zöllner 
zum modernen Fahnder 

Aachen präsentiert im Rathaus die Geschichte des Zolls 


dpa, Aachen 

Der Zoll rückt sein umstrittenes 
„einnehmendes Wesen“ ins rechte 
Licht Eine gestern erööhete Ausstel- 
lung der Oberfinanzdirektion Köln 
im Krönungssaal des Aachener Rat- 
hauses „Vom Deutschen Zollverein 
zur Europäischen Gem eins chaft“ will 
mehr Verständnis für die Arbeit der 
Zollverwaltung wecken, Vorurteile 
abbauen und die Diskussion über 
Zoll und Europäische Gemeinschaft 
versachlichen helfen. 

Ungeduldige Europäer verweist 
die Ausstellung auf gewisse Paralle- 
len zwischen der Europäischen Ge- 
meinschaft und der ebenfalls schwie- 
rigen Gründung des Zollvereins vor 
150 Jahren, als meiner Zeit der Klein- 
staaterei die unzähligen Binnenzölle 
abgeschafft und damit die Vorausset- 
zungen für die spätere politische Ei- 
nigung des Reiches geschaffen wur- 
den. Wirtschaft und Verkehr nahmen 
damals einen gewaltigen Auf- 
schwung. 

Immerhin galt es seinerzeit, 38 
Zoll- und Mautlinien zu überwinden. 
Um von Hamburg nach Österreich, 
von Berlin in die Schweiz zu kom- 
men, hatte man zehn Staaten zu 
durchreisen, zehn Zoll- und Mautord- 
nungen zu studieren, zehnmal Durch- 
gangszoll zu bezahlen, wie der Weg- 
bereiter des Zollvereins, Friedrich 
List, damals in einer Eingabe an den 
Bundestag artikulierte. 

Kritikern des Zolls, die immer lau- 
ter freie Grenzen in Europa fordern, 
gibt der Chef des Hauptrollamtes Aa- 
chen Nord, Christian Friedrichs, zu 
bedenken, daß die Zollverwaltung 
immerhin mehr als 90 Milliarden 
Mark jährlich für Vater Staat kassiert, 
rund ein Drittel des gesamten Bun- 
deshaushaltes. Zolle, die in der EG 
inzwischen abgeschafft sind und nur 


noch bei Drittländern erhoben wer- 
den, machen davon nur noch etwa 
fünf Milliarden aus. Den Löwenanteil 
bringen die Verbrauchssteuern auf 
Tabak, Mineralöl, Branntwein, Bier, 
Kaffee, Tee, Salz, Zucker und andere 
Dinge. Allein die Mmeralölsteuer er- 
gab 1983 23 Milliarden Mark. 

Die Aufgaben der Zollverwaltung 
und ihre Bedeutung für Staat, Wirt- 
schaft und Gesellschaft werden in 
zahlreichen Dokumenten, Statistiken 
und Infbnnationstafeln dargestellt 
Zollmuseen aus Deutschland, Bel- 
gien und den Niederlanden steuerten 
Ausstellungsstücke aus dm- Ge- 
schichte des Zolls bei, Fotokopien 
der ersten „Abgabenerhebung“ der 
Sumerer, 3000 vor Christus (in Keil- 
schrift), bis hin zum heutigen Daten- 
erfassung. Da ist auch zu erfahren, 
daß im Kurfürstentum Trier 1749 die 
Branntweingewinnung aus Getreide 
bei Strafe verboten war - wegen herr- 
schender Hungersnot 

Ölgemälde veranschaulichen Zoll- 
impressionen in der Bildenden Kunst 
vom biblischen Zöllner bis zum 
„Sc hmu ggler im Monds chein “, Ne- 
ben Uniformen, Pickelhauben und 
anderen Ausrüstungen des Zolls von 
einst und heute, worden auch Fotos 
aus der Schmuggelbekämpfung mit 
den heutigen Schwerpunkten 
Rauschgift, Tabak- und Waffen- 
schmuggel gezeigt Besonders deko- 
rativ ist eine Sammlung von präpa- 
rierten Krokodilen, Schildkröten, Vö- 
geln, Elefantenstoßzähnen und Le- 
opardenfellen, die nach dem Arten- 
schutzabkommen an der Grenze be- 
schlagnahmt wurden. Auch Rausch- 
gift wird auf kleinen Schälchen hin- 
ter Glas präsentiert zusammen mit i 
Utensilien der Drogensüchtigen - : 
Spritzen, Schnüffeltuten und winzige 
Waagen. 


WETTER: Mild 


Wetterlage: Ein Hoch über Frankreich 
weitet sich nach Deutschland aus. Nur 
der Norden wird anfenp noch von ei- 
ner ostwärts ziehenden Warmfront be- 
einflußt 
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Vorhersage für Samstag : 

In Norddeutschland zunächst bedeckt, 
trüb und Sprühregen, später auGok- 
kernde Bewölkung und niederschlags- 
frei. Höchsttemperaturen 15 Grad. 
Übriges Deutschland: Wolkig mit Auf- 
heiterungen und trocken. Temperatu- 
ren am 17, im Süden bis 20 Grad. 
Weitere Aussichten: 


Im Norden zunehmende Bewölkung 
und Regen, sonst freundlich. 

Temperaturen am Freitag , IS Uhr: 


Berlin 

13® 

Kairo 

31° 

Bonn 

15“ 

Kopenh. 

12“ 

Dresden 

13- 

t Palmas 

26“ 

Essen 

12° 

London 

15° 

Frankfurt 

13* 

Madrid 

16“ 

Hamburg 

13- 

Mallanri 

17° 

List/Syit 

13° 

Hailorca 

22“ 

Manchen 

14“ 

Moskau 

10* 

Stuttgart 

13° 

Nizza 

22* 

Algier 

20“ 

Oslo 

li- 

Amsterdam 

14“ 

Paris 

ia- 

Athen 

29° 

Prag 

14- 

Barcelona 

«• 

Rom 

20- 

Brüssel 

IS“ 

Stockholm 

r 

Budapest 

17* 

Tel Aviv 

30* 

Bukarest 

22» 

Tunis 

21- 

Helsinki 

8° 

Wien 

16- 

Istanbul 

24“ 

Zürich 

14- 


SonuenaufRamr* am Sonntag : 6.44 
Uhr, Untergang: 17.31 Uhr, Mondanf- 
gaag: 19.26 Uhr, Untergang: 1L32 Uhr 
Sonnenaufgang* am Montag: 6.46 Uhr, 
Untergang: 17.29 Uhr; Mondanfgang: 
39.03 Uhr, Untergang: 12.42 Uhr 
“in MEZ, zentraler Ort Kassel 


Eine Dame ist 
begeistert vom 
Ausstieg ins All 


AFP, Houston 
Das erste kosmische Tank-Experi- 
ment der US-Raum fahrt mit dem er- 
sten „Weltraumspaziergang“ einer 
airwrikanisehPTi Astronautin ist von 
da* NASA als „voller Erfolg* bezeich- 
net worden. Kathryn Sullivan arbeite- 
te zusammen mit ihrem Flugkoüegen 
David Leestma dreieinhalb Stunden 
lang auße rhalb der Druckhülle der 
Raumfahre „Challenger*. Sie simu- 
lierten, durch Leinen gesichert, in der 
offenen Ladebucht das Auftanken ei- 
nes Satelliten. 


LEUTE HEUTE 


Abrechnung 


Der Ausstieg der Astronauten er- 
folgte in 220 Kilometer Höhe über der 
Erde, als die Fähre mit einer Ge- 
schwindigkeit von 28 000 Stunden- 
Kilometer flog. Die zur Erde übertra- 
genen Femsehaufrahmen zeigten die 
beiden „Spaziergänger“ in ihren 
schneeweißen Raumanzügen vor 
dem Hintagrund von Walken und 
blauem Himmel. Vor allem Kathryn 
Sullivan den Ausflug zu genie- 

ßen. „Es ist wunderbar, wirklich sen- 
sationell“, rief sie begeistert aus. 

Bei der Auftank-Simulation ging es 
darum, zwei Tanks zum Überleiten 
von Raketen-Treibstoff mit einer 
biegsamen Leitung zu verbinden. Vor 
der Montage des Leit ungsst u tzens 
waren Tankkappen, Sicherbeitsstifte 
und Schmutzfilter zu entfernen. Der 
superkalte, hochgiftige Hydrazin- 
Brennstoff sollte spater durch Fern- 
steuerung von da Kabine aus von 
e i nem in den anderen Behälter 
gepumpt werden. Mit dem Experi- 
ment wurde das Auftanken im Orbit 
leergebrannter Satelliten vorbereitet, 
um deren Steuerdrüsen wieder funk- 
tionsfähig zu machen. 

Die NASA rechnet heute mit da 
planmäßigen Landung des 13. Flugs 
einer Raumfähre in Cape Canaveral 
in Florida, seit Hurrikan „Josephine“ 
seine Richtung verändert hat 


Er gilt heute als da erfolgreichste 
Manager im amerikanischen Aizto- 
mobflgeschäft: Lee Iaeocca (60). 
Doch es gab einen Zeitpunkt, an 
dem seine Karriere ein vorzeitiges 
Ende zu nahmen schien. Es war der 
13. Juli 1978, als Konzernchef Hen- 
ry Ford (67) seinen Präsidenten Ia- 
cocca kurzerhand vor die Tür setzte. 
Der war damals an Einem Punkt, 
„um zu töten -ich war mir nur nicht 
im klaren darüber, wen: Henry Ford 
oder mich selbst“. So dramatisch 
schildert Iacocca, der nach seiner 
Entlassung bei Ford von Chrysler 
als „Retter in höchster Not“ ange- 
heuert wurde und diesen Konzern 
vor dem Bankrott rettete, seine da- 
malige Stimmung in Jacocca: an 
Autobiography*. Das Buch, das An- 
fang nächster Woche in New York 
erscheint, ist die schonungslose Ab- 
rechnung Iacoccas mit seinem ehe- 
maligen „Boß* Henry Ford, „da 
die Macht über Leben und Tod von 
uns allen in da Hand hielt“. Den 
Umgang des Kon zemchefs mit sei- 
nen Managern beschreibt Iaccoca 
so: „Da frühere Präsident JBunkie 1 
Knudson wurde entlassen, weil er 
nicht anklopfte, bevor er Henrys 
Büro betrat, jawohl: weü er nicht 
anklopfte“. 


Zwei „Bigs“ kreieren 
eine Weltmeisterschaft 


VU1V T V VAl'UXVJbJt'Vl. »JVUMl.l' 

Fiatboß Agneüi und Aga Khan sponsern italienische Segler 

TCT .ATTS RITTTT .R Rum dison. Der italienischen Seselannada 


Spurensuche 


Ernest Hemingway war ein unru- 
higer Geist Kein Abenteuer war 
ihm zu gefährlich, ob in den Savan- 
nen Ostafrikas oder in den Bogen 
Spaniens. Dort hat sich jetzt auch 
seine F.nkelin Marganx (29) umge- 
sehen, um für eine Femsehdoku- 
mentation Spuren des Dichters zu 
suchen. Dabei bewies sie allerdings 
nicht das Format ihres Großvaters: 
-Ich habe die Nase vom Reisen 
gründlich voll“, gestand sie jetzt in 
New York. 


KLAUS KUHLE, Rom 

War bislang in Italien Fußball für 
Sponsoren unbestritten die begehrte- 
ste Sportart, so richtet sich ihr be- 
gehrliches Auge Tim^hmpryl auf rinp 
andere Sportart, eine weiße: Das Se- 
geln, genauer gesagt, auf Segelregat- 
ten. Das Interesse für Segelyachten 
resultiert aus dem überraschend gu- 
ten Abschneiden des italienischen 

T eilnehmer s am America»« Cup“ im 

vergangenen Jahr. Die „Azzuira“ er- 
wies sieh als ernst ZU nehmender 

Konkurrent in da 12-Meter-Klasse, 
bisher eine Domäne da Amerikaner. 
Briten und Australier. Über Nacht 
wurde „Azzurra“ populär. 

Die italienische Presse berichtete 
auf den Titelseiten über ihre Siege 
und knappen Niederlagen. Und plötz- 
lich erschienen im Fernsehen 
„Spots“, mit denen Afitalia, Cmzano 
und andere Großunternehmen sich 
als Mäzene der „Azzuna“ vorstellten. 

Auf da Welle des Patriotismus hat 
das Mäzenatentum für 12-Meter- 
Kennyachten unter italienischer ETag- 
ge inzwischen einen erstaunlichen 

Umfang an pnnmrnwi Beweis dafür 

ist die Tatsache, daß an da derzeit 
längs der Costa Smeralda (Sardinien) 
stattfindenden ersten Weltmeister- 
schaftsregatta nicht weniger als via 
italienische Boote teilnehmen. Num- 
mer 1 ist die ruhmreiche „Azzuna”, 
hinter da ein Konsortium steht, das 
zusätzlich den Segelrenner „Free- 
dom“ erworben hat und von nicht 
weniger als 20 Sponsoren finanziert 
wird. Zwei weitere italienische Kon- 
sortien haben die Rennyachten „Vic- 
tor?“ und „ChaDenge 12“ gekauft und 
sich ihrerseits kapitalkräftige und re- 
klameerpichte Sponsoren gesichert, 
wie zum Beispiel die Modefirma Guc- 
d, die Spaghetti- und Keksfabrik Bui- 
toni und den Chemiekonzero Monte- 


dison. Da italienischen Segelarmada 
stehen nur vier n fcfrtHaiienwhe 
Konkurrenten da 12-Meter-Klasse 
gegenüber, nämlich „Frankreich 3“, 

Kanada j» i „Gretel“ und „New Zea- 
land“. Am Sieg einer italienischen 
Yacht ist kaum zu zweifeln. 

Die italienischen Zei tungen spre- 
chen von den „Via Musketieren* 
und widmen ihnen breiten Raum. 
Wird einer von firnen Weltmeister, 
dürfte die Begeisterung hohe Wellen 
schlagen und Mondialniveau errei- 
chen. Sicha sehr zur Freude und 2um 
Nutzen da zahlrachen Sponsoren. 
Ohne sie könnten die erheblichen Ko- 
sten für den Bau, die technische Aus- 
rüstung, die Wartung da Boote und 
die Besatzung nicht aufgebracht Wa- 
den. 

Ein Rennboot dieser Seglaklasse 
kostet heute mindestens 17 Millionen 
Mar k. Dazu kommen jährlich an 50 
Millionen Mark für die technisch* 1 
Venm Ukoinmniing , für Erprobung, 
Unte rh alt und Personal Da die große 
internationale Regatta, die bisha 
„Americas Cup* hieß, 1987 aba im 
Siegaland Australien ausgetragen 
wird, nur alle via Jahre stattfindet, 
belaufen sich die Gesamtkosten auf 
sage und schreibe 200 bis 250 Millio- 
nen Mark. Zu berücksichtigen ist da- 
bei, daß infolge des technischen Fort- 
schirittes imma neue Rennyachten 
an den Start gebracht werden müs- 
sen. Ohne Sponsoren wären solche 
Summen bei alter patriotischen Be- 
geisterung nicht aufaubringen. 

Im Interesse besagter Sponsoren 
hat Italien jetzt die Weltmeisterschaft 
erfunden, mit da die langen Zwi- 
schenräume zwischen Cup und Cup 
vakürzt werden soDen. Erfinder die- 
ser Weltmeisterschaft sind zwei 
„Bigs* da Wirtschafts- und finanz- 
weit: Gianni Agneüi und Aga Khan 


Eine Grube aus Erz für den strahlenden Müll 


PETER ZERBE, Salzgitter 
Der Förderkorb rauscht mit einer 
Geschwindigkeit von fast gehn Me- 
tern in der Sekunde in die Tiefe. 
Bergleute und Besucher haben ihre 
Grubenlampen ausgeschaltet, um 
Energie zu sparen. Die Fahrt in die 
Finsternis dauert zwar nur zweiein- 
halb Minuten, doch sie erscheint wie 
eine Reise in die Ewigkeit Endlich, in 
1100 Meter Tiefe, gibt es wieda Licht 
- Neonlampen werfen ihren kalten 
Schein gegen die Stollen wände. 

Hier unten, in 1000 bis 1300 Metern 
'Hefe, sollen einmal schwach radioak- 
tive Abfälle gelagert werden. Nach 
Ansicht da Wissenschaftla ist die 
trockene Grube mit ihren verschiede- 
nen Schichten dafür besonders geeig- 
net, weil die gesamte sedimentäre Ei- 
senerzschiebt an keiner Stelle näh er 
als 600 Meter an die Erdoberfläche 
stößt und die Erzschicht mit einer 
Stärke von 14 bis 16 Meter durch 
tonhaltige Kreidefonnationen gegen 
Grundwasser abgeschottet ist 
Mit dem Bau des Bergwerks in 
Salzgitter-Bleckenstedt war 1958 be- 
gonnen worden. 1865 wurde das erste 
Erz gefordert. Doch schon im Sep- 
tember 1976 mußte die modernste 
Erzgrube Deutschlands ihre Förde- 


rung einsteilen, weil da Betrieb nicht 
mehr wirtschaftlich war. 

Die Gesellschaft für Strahlen- und 
Umweltforschung ließ in Zusam- 
menarbeit mit dem Kernforschungs- 
zentrum Karlsruhe im Auftrag des 
Bundesforschungsinimsteriums be- 
reits 1975 erkunden, ob sich die Gru- 
be als Endlagerstätte eignet Die Vor- 
untersuchung fiel zugunsten da Gru- 
be Konrad aus, so daß ein Planfest- 
stellungsverfahren eingelötet wer- 
den konnte. 

Hinter den beiden mächtigen gel- 
ben Luftschleusentoren be ginnt eine 
andere Wett. An den Ver kehrskno - 
tenpu n kt e n des 26 Kilometer langen 
„Straßennetzes“ machen Schilda Je- 
eps und Schwerstransporter auf Ge- 
fahrenpunkte aufmerksam. „Keine 
Angst“, beruhigt Werna Deuse die 
Besuchergruppe, „hier passiert 
nich t s. Unsere schweren Schau- 
fellader und Abräumgeräte tauchen 
zwar mit ihren Scheinwerfern plötz- 
lich aus da Dunkelheit auf, aba sie 
fahren langsam und können jederzeit 
stoppen.“ 

Die Geschwindigkeit unseres Fahr- 
zeuges, die nie mehr als 30 Kilometer 
in der Stunde beträgt ruft doch zwi- 
schen gespenstig wirkenden Vor- 


sprüngen und eigenartigen Schatten- 
bildern das Gefühl hervor, als brause 
man mit hundert Sachen durch die 
Nacht Da Einsatz von Diesel&hr- 
zeugen und Arbeitsgeräten unter Ta- 
ge ist möglich, weil genügend Frisch- 
luft durch das unterirdische Laby- 
rinth gepumpt wird. Dadurch läßt 
sich auch die ständige Warme von 
fest 30 Grad ertragen. In 1300 Meter 
Tiefe harscht normalerweise eine 
Temperatur von 53 Grad. Um hfer 
arbeiten zu können, wird gegenwär- 
tig eine Kattluftanlage eingebaut 

Als die Grube Konrad abgetäuft 
wurde, gab es zunächst nur drei Soh- 
len. Dieser Schacht dient hauptsäch- 
lich für die Bewetterung, also für die 
Heranführung von Frischluft für die 
Grube. Von den einstmals 300 Berg- 
leuten arbeiten gegenwärtig noch 200 
Marm über und unter Tage. 

Die Erkundungsarbeiten für eine 
mögliche Lagerung von schwach und 
mittelradioaktiven Stoffen sind not- 
wendig, um Gefahren für die Umwelt 
auszuschließen. Daher werden gegen- 
wärtig umfang reiche Meß- und Ver- 
suchsprograxnme abgewickelt. Deuse 
und Meeßen weisen imma wieda 
darauf hin, daß in da Grube noch 
keinerlei radioaktives Material la gert 


„Davon kann sich hiajeda überzeu- 
gen“, betont Meeßen. „Neben Schü- 
lern, Hausfrauen und Wissen- 
schaftlern haben wir auch schon 
Atomkraftgegner durch die Grube ge- 
führt.“ 

Vermutlich im nächsten Jahr kann 
die Genehmigung erteilt werden, um 
die Eisenerzgrube, die einmal 50 Mil- 
lionen von 1,5 Milliarden Tonnen Erz 
erschließen sollte, als Endlaga herzu- 
richten. Nach der Erlaubnis wären 
noch einmal zwei Jahre ofordalich, 
um die Anlage so herzurichten, daß 
im Jahre 1988 mit da Aufrahme des 
ersten Atomabfalls begonnen werden 
könnte. 

Auch schwach radioaktiver StahT 
und Betonschrott aus stilbnleg gnrten 
Kank i «ftyw pkwi soll hia einmal un- 
tergebracht werden. Eis zu 20 000 Ku- 
bikmeter ließen sich dann hia pro 
Jahr endlagem. Interesse haben nicht 
nur die Eneqpeversorgungsunter- 
ne hme n, sondern vor altem die Kran- 
kenhäuser, Forschungsinstitute und 
die Wirtschaft, bei deren Arbeit 
schwach radioaktiver Abfall anfallt 
Wenn die Grube Konrad als Endla- 
gerstätte realisiert werden könnte, 
wären für mehrere Generationen die 
Atommüilprobleme gelöst 


Die 20 größten 
Erfindungen und 
Entdeckungen 




Bricht irdisches 

Magnetfeld 

zusammen? 


DW. Bonn 


A me ri kanische und deutsche Geo- 
physürar melden eine beunruhigende 
Entdeckung: In den letzten 300 Jah- 
ren hat das Magnetfeld unseres Pla- 
neten 15 Prozent seiner Stärke ein ge- 
büßt. Damit verliert die Erde einen 
wirksamen Schutzschirm gegen kos- 
mische Strahlung und Energie- 
schaua von da Sonne. Etwa im Jah- 
re 3990 wird das irdische Magnetfeld 
zusammengefallen sein, vermutlich 
für einige Jahrtausende. Geophysiker 
und Biologen spekulieren über die 
möglichen Folgen für Erdathmos- 
phäre, Klima, Lebewesen und Tech- 
nik: Kliinaverändenmgen, eine höhe- 
re Rate von Strahlenschäden und Mu- 
tationen sowie anhaltende Störungen 
in da Energievasorgung und im 
Funkverkehr. Im kosmischen Strah- 
lenbeschuß könnten viele Tier- und 
Pfl a nzenart en ausgelöscht werden. 
(Zu diesem Thema bringt der 
Deutschlandfunk am 15. Oktober, um 
14.10 Uhr, einen ausführlichen Bei- 
trag) 
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ZU GUTER LETZT 


„In erster Linie ergibt sich der 
Preis aus der einzigartigen Zwischen • 
sohle, in der es erstmals gelang, einen 
Ethylnn- VinylAceta t-Kenr mit einem 
PolyuT Pthaiumm tfff ga umschließen“. 
Aus der Anzeige für einen 449 Mark 
teuren Laufschah in der Femsehzeit- 
schrift Jdömi“. 




SAD, New Tot* 
Welche die 20 wichtigsten Entdek- 
kungen und Erfindungen dieses Jahr- 
hunderts sind, wollte die ame- 
rikanische Zeitschrift „Science *84" 
von kompetenten Personen wissen. 
Sie sandte deshalb vor einem Jahr 
entsprechende Fragebogen an zahl- 
reiche Wissenschaftler alter Fachrich- 
tungen. Das Ergebnis da Umfrage 
liegt jetzt von Kunststoffe wie Poly- 
ester und Nylon; da Intelligenztest 
von Alfred Bin et; Einsteins Relativi- 
tätstheorie; die Identifizierung der 
Blutgruppen; Chemische Pflanzen- 
schutzmittel; Pflanzen-Hybridisie- 
rung; Verbundsysteme wie Stark- 
stromnetze, Telefonsysteme; Fernse- 
hen; Antibiotika; der Taung-Schadel 
(1924 gefunden, und erster Hinweis, 
daß der Homo sapiens sich ver- 
mutlich zuerst in Afrika entwickelte): 
die Atomspaltung; die Urknall-Theo- 
rie; die Anti-Baby-Pille; Medikamen- 
te zur Behandlung von Geisteskrank- 
heiten; die Elektronenröhre: der 
Transistor; da Computer; Statistik 
als Wissenschaft; die DNA (Desoxy- 
ribonukleinsäure) und der Lasa. 
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Beteiligungen - Anlagen - Geldverkehr 





Zur aktuellen Situation der US-Börse: 
Unser Sonderdruck 

»Zehn herausragende 
Wachstumsaldien« 

ist soeben erschienen. 

Fordern Sie bitte 

Ihr kostenloses Exemplar an. 


Coupon: 

Bitten senden Sie mir ein kostenloses 
Exemplar »Zehn herausragende 
Wachalu m xakrien* ! 


Name: 



Straße: - 



PLZ/On 1 

l Telefon:. 


i 

w : 


Representative Offices; 

2000 Hamburg 36 
Neuer Wall 10 
TeL (040)35 67-0 

6000 Frankfurt 1 
Mainzer Lands Ir. 46 
Tbl (069)7175-0 


4000 Düsseldorf 1 
Kasemenslraße 24 
Tel. (0211)8895-0 

7000 Stuttgart! 
Königstraße la 
TeL (0711)2033-0 


5000 Köln 1 
Gereonstr 34-36 
TeL (0221)1649-0 

8000 München 22 
Ludwigstraße 8 
TeL (089)23689-0 


Bache Securities 


Mit erprobten 
Scmierungskonzepten 

losen wir Ihre Liqui dztätsprobleme. 

TAXEDOAG 

Utteiittraß* 9. CH-8001 ZOHcfa/Schweiz 


* n*iünssB ; 

l --u KJiHs:; Beteiligung an Sauna-Club 
kt westdeutscher Großstadt 

- pundbuchlicbß AbsichCTung 
— Rohe Steuervorteile in 1984 *- : 

- hohe Barxendite 

- Minö«rf h rta1ig iin g PM 100 000,- 

Zuschr. erb. unt L 10 298 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64. 
4300 Essen. 


Rendlteoblekt - Schweiz 

7-FaMiUM-Haui mit Garage« 

{deutschsprachige 'Schweiz), Neubau, beste Bauausführung. 
Kaufpreis 1 565 000,-, Mfetcrfnnahincn indextert sfr 79000,-, 
E ig en kap ital sfr 525 000,-, Wetto-Bendtte 5%. A n alän derfe a ufb e- 
wflligung garantiert, Maklernnfragen unerwünscht. 

OLYMP-AG. BdtataUr. 19-0, PMt&di #1* CH-MM Z «rieh . 


• TUN SK WAS FÜR IHK FREIHEIT • 

Spielen Sie doch Roulette! 

Mit unserem erpcobtenjWteU^ldidrt erlernbaren und wenig kapi- 
talintensiven ROULETTE-SYSTEM gewinnen auch Sie an JSDÖI 
SPIELTAG ca. 2S-3*% des rtw«e se«aMe» K a pit a ls Ernsthaft Jfeteres- 
slc«te weisen wir persSnlhdi in dto Spfelmethede efta. 

Wem Sie nach ZVt-5 Stunden das Casino als Gewinner verlassen 
wollen - rufen Sie uns an oder, fordern schriftlich unser 
Angebot. Wir antworten sofort! 

C. & L HARBSMEIER, BECKHAUSER STR. 33, 4006 ERKRATH 2 
TEL. 0 21 04 / 4 59 7? oder 0 21 04 /« 6S 24, POSTFACH 22 46 


; ;c t i- •“ 


j Zwischenfinanzierung 20 Mill. DM 

i gesucht zur Realisierung unseres . ... 

CLUB FISHERMEN‘S VILLAGE/LANZAROTE 

Eines der interessantesten Projekte auf den K a n a r ischen In- 
seln. Wir bauen nfa Tm>Wiwi»hAa Fischerdorf Ex klusiv am 
Meer, an ca. 3 km »i ggnw Küste mit weißem Sand. — FKK-Club 
bereits in Betrieb. - Verkauf über Time-Sharing gesichert. 
Sehr hohe Rendite (Zahlen auf Anfrage). 

TeL Kn nUkU nftn dunc unter (0 51 38) 83# 88 (vormittags) 



Kaufe GmbH-Mantel 

Zuschri ften unter W 10 307 
an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


' Partaer/ia 

für ein Projekt gesuc ht 
Zuschr. u. Z 10200 an WELT-Ver- 
lag, Postt 1008 64, 4300'Essen 


BbaW. 

oacuD 


unkonvcn- 
axbeitende 


Zuschr. Mm P 10433 an WELT-Vertaa.: 
Postfach 10 08 M, 4300 Essen 


GmbH-Mantel 

hnwnhnrgturlHm UppM» J Jahre 
alt, sowie alle erfräderlichenl 
Drucksachen usw. — 

Immobilien- Wo 
mftthmg ™<i fQr Hausver- 
waltungen etc — ab sofort zu ver- 
kaufen. 

Zuschr. erb. uni, G 10363 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864. 
4300 'Essen 


Einmalige Kapitalanlage 

f. prtv. Anleger. Supenraritt taub-, 15+ lOpM- 
oar MMwtng M, Btto, Bt 1 «*o_ MwSt-j 
Erstattung. TOM 240. StauanmuasTTiMSOO, BC- 
VBnfnnng 10%. 

Zuschr.. ob. e. X 10308 aa WELT-VM«, Port 
10 OB 64. 43Q0 E»» 


Canada 00 15 19/5 76 51 65 
0 27 43/40 31. Tz. 875 415. 


. Faßbiergroß Handel 

im Rnhreebtet sucht Kommandtten-! 
p<w1g£ftn von 80000* — bis 50 OOIV- DBA 
rar Anpacbtuog und Betreibung von 
seri ös e n Gaststätten un d Bci lniw m 
Zuschr- u. C 0732 aa WELT-Veris«, 
Postf. 1008 64, 4300 Essen 


GmbH-Mantel 

mit hohem Verlust (durch 
kapital finanziert) günstig 
geben. Durch besondere Um- 
stände ist der Verlust steuerlich 
für alle Gewerbezweige voll ver- 
wertbar. 

I Anfragen unter X 9824 an WELT- 
I Verlag, Postf. 10 OB 64, 4300 Essen 



»»Fonds 40, II.Tranehe ^ 
Rendite-Fonds-München 


Jetzt mehr Rendite und 
hohe Steuerersparnis! 


Also ist es noch interessanter und aktueller diesen 
Foods im Anlage-Programm T34 zu berücksichtigen 

» Die Fömbobjekte » DieWorbyng s- 

Die Mietverträge and indeaert 
Eir» Mtefartaga-Slagening van 
wird garartien Auflardeni 1 
■ist München als Wirtschafts- 
Zentrum die beste Garantie Tut 
-, 690a positive Enrsnckhmg. 

» DteflqnwS" 
schüttvna 

erfolgt nach der ESnzahhrags- 

pbase b£ 198Z S» beträgt zu 
Begmn-3,5'6 pa und raren Hälfte 1 ; 
steuerfrei. Bö höchster Seuetpro- 




siebeica 


» Der Lohnsteuer* 
karten-Effekt 

ist eia besonderer Vorteil die* 
ses Fonds. Durchche Beteiligung 
am sozialen Wohnungsbau in Ber- 
lin können steuerliche Verluste 
sofort in die Lohnsteufirieazte ein- 
getragen werden. 

Dadure fi « Ich Vgdastv 


I^Mhidegfl»efadM> p«™« hetz änt nar 
I»tl(L00d.-zzqA.Axrio. 

- Die Emjabiang erfolgt m fünf bequemen Raten bis 1988. ■ 

Mkot Fonds utmtormssant für Jodarmarm, 
LmsmnSmgkb m fon nfo ron. 




B OPO 


iteKBllmgs-JUawiuassUscfaan 

Putfsauasa 

kadanWBlerSu 1 
m itota i? 

TW. 1030) 88 79-0 
| 'Mac IBS 348 bö Hg d 



Huftsgartn- 
sdm llts 

Vermietete Komfort- 
Eigentumswohnungen 
in bedarfsgerechten 
Wohnungsgr&ßen - 
alle mit Loggia - 
in guter Lage 

■ 5jährige Mietgarantie 

■ 100 % Fremd- 
finanzierung 

■ Mittelverwendungs- 
kontrolle durch unab- 
hängigen Treuhänder 

■ Sicherheit durch 
Grundbucheintragung 


Warten Sie nicht 
bis zum Jahresende! 

Nehmen Sie jetzt 
Ihre Steuerermäßigung 
bei Einkommen- 
oder Lohnsteuer 
in Anspruch.* 

■sofern die persönlichen Voraussetzungen vorliegen 


Betelligungsongebot 

bis 2 fi Mio. DU, Anteile ab 
20006,- DM. Verzinsung mind. 
30%, steuerfrei RQckmnlR., da. 
Einlage, nach l Jahr, BeteUigti 
Star 10 Jahre. 

Zuschriften unter A 10443 an! 
WELT- V erlag. Postfach 10 08 64. 


Daftehea DU 250 000 ,- 

für 6 Monate — Gr pnfthnphnlyKl - 
cherung - zur Abwicklung eines 
außergewöhnlichen Geschäftes, 

gegen 30% Vergütung, kurzfri- 
stig gesucht 
TeL SaJSo. ab ZS Uhr, 
•249/78 Z3 61 


Ich bitte um unverbindliche Zusendung Ihres Hauptprospektes 
Name 


Straße. 


PLZ/Ort. 


Telefon. 


WELIWVamS 13J14 V U>.8«. 






itoeio9 en * „MS Este- 

' Submerger II“ 

Ro/Ro - Lo/Lo - Dock-Carrier 
der Reederei Hauschlktt, Ham- 
burg 



-Einsatz für Container - rollende u. schwimmende Ladung 

- Uquidttfitsgewinn durch hohe Steuervorteile 

- Ersparnis der Zwangsanleihe 

- hohe Mfentflche Förderung 
-ScMffbauffirderungsprogramm 83 

- Indienststellung erfolgt Im Sept 84 

—Drei persöntehe VoUhaftende (keine .GmbH & Co. KG ) 
-erfahrene Partner - 

(16. SchiffebeteihgungeObjekt unserer Rrmengruppe seit 
1980) 

Prospektanforderung bei: 

Cofinanz KG 

Boschetsrieder Str. 5, 8000 München 70 
TeL: 0 89/ 7 23 10 58 oder 7 23 10 59 ■ Telex: 5 215 948 

Unsere Erfahre!« - Ihr Erfolg! 


GmbH-Mantel 

mit höh e m Verhüt (durch EJgenkst- 
pital finanziert) günstig abzugebezi. 
Durch besondere Umstände ut der 
Verhüt steuerlich für alle Gewer- 
bezwelge voll verwertbar. 

Anfr. unter X 9824 an WELT-Ver- 
lag, POttt 10 08 64, 4300 Essen. 


Übernimmt Kapital ab DM 100 000,-. 
Rendite bla 23%. - Zuschr. erb. unt 
P 1038» an WELT- Vertag, Postfach 
10 OB 64. 4300 Basen 


Kanitalanlaee: Eros- Haus In weat- 
deutscher Großstadt zu verp achten. 
Zuschr. unt R 10456 an WELT-Ves 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Liechtensteiner AG 

f . sfr. 9500,- zu verfc. 

Zuschr. erb. onL N 10388 an WRLT-. 
Vertag. Poatfarh in M «4. 4300 Essen 


PANAMA AG 

weltweit elnaeUbor - alle BranCben 
mtt/oder ohne Leitung - Poa ts enrice, 
etc, sehr gnräMg. AusfQhrL ge- 
gen DM 20,-. 

G. & - Foatbch 18 M 87 
D-00M Franktart aJBL 18 


Sichere 

Kapitalanlage 

Buzakhmg DM20000r-> 
Avszahhiag 24 Monate 
ä DM2006,- 

Angebote erbeten unter S 10391 
an WBLT-Vertag, Postfach 
100964, 4300 Essen 


Auf Nummer sicher gehen. 
Jetzt schon Chancen rar die 
Selbständigkeit prüfen 

KarSäsaidbn Kor X Bränm IWgrf,.Dta findntts- 

' Mn“. OeotscüliDiös einzig« Zaftxhrtft Hr EMHMZ- 

giöndsr. Komptelta »rasJiWfen mit rahtan. Fakten 

und KMw-tnr. BratUnto: Dia GesövaicüOBe, Th»- 

döf-Keusj-Strsäa 4/WS44\. 5300 Buon l 


Kapital gesucht 

in Form einer stillen Beteiligung für innovatives Pro- 
jekt auf dem Computer-Sektor. Außergewöhnlich hohe 
Rendite. Kein Abschreibungs-Objekt 

Zuschriften unter K 10385 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


SpazM-VenaHl 

kaitonwpackte 

MäbelanSeM-Aiifbau 


(außergewöhnL Zuwachsraten) 
sucht zwecks Ausweitung stille 
Beteiligungen ab DM 20000,-. 
Verzinsung + Gewinn- Beteili- 
gung. Abwicklung über Treu- 
hand-Büro. 

Zusc h rift en erbeten unter TI 
10 392 an WELT-Verlag, Postfach! 
10 08 64, 4800 Essen 


Sülle Beteüguag 

an best eh end e m Maria der Zu-] 
kunftsbranche mit erfolgreicher, 
neuer Konzeption geboten. 12% 
Festverzinsung, zusätzlich bis 
6% Gewinnbeteiligung. Anteile ab 
30000 DM. Notarielle Abwicklung. 
Zuschr. erb. u. H 10406 an WELT-! 
▼erlag, FbstL 100864, 4300 Essen. 


Verkaufe 

teteOge Forder un gen 

Zuschriften u. R 10434 an WELT- 
Vgtefc Postfach 10 OB 64. 4300 Essen 


ß Größte Sicherheit trotz hoher Zinsen # 

Swiss Management, fefache Banksicherheiten, kosten- u. verrechn.- 
steuerfrele Rendite. Anfragen von Kapitala nlage n! mit DM, str, US- 
S 20000,- und mehr unter L 10408 an WELT-Verlag, Postfach 
10 06 64. 4300 Essen. 


KRISEN 

wurden noch nie mit dem 
gekünd igt! Sprechen Sie 
J ETZT mit einer renommierten 
SCH WEIZER FIRMA über Ihre 
GESI CHERTE Altersvorsorge in 
der SCHWEIZ und im S 
FRANKEN. NUR ERNSTHAFT In- 
teressierte schreiben uns EHRE 
WÜNSCHE. FA AB2SGA KG, 
ARTUS! + CAMENZ2ND. ABEND- 
WEG 4, CH-8038 ZÜRICH, TEL 
0 04 11/ 482 B5 93 


5.7S % - 97 Aitet, 5 J. fest 
SV»% - 97 Aus?-, 10 J. fest 
Industriekredite u. günstige US-, 
S- Konditionen vermittelt 
FR. BL Bant, Gr*t-A4oit-Str. 5» 
4630 Bochum G 

TeL 0 23 27 / G 14 61 oder 6 15 14 


Spezia Ikredite bis 50 000 DM 
auch bei Zahlungsscbwierigkei- 
ten möglich. Nicht bei Lohnpfän- 
dungen und O. E. Auch für Selb- 
ständige. Günstige Hypotheke n- 
konditioaen. Anfragen an: 

G. GRAFEN 

Postfach 1347, 4133 Neniorchen- 
Vluyii 


mit einer eigenen kl e i ne n Firma, «Oe . Sie 
rahn» FT» plfnfoiwc»TT mul ^him Spezielle 
PBetakenntnteK wUbanen Man e n . Sie 
können auch nebenbendbdh von za Hau- 
se n« starten. Ftexleni Sie noch beute dfe 
fcnitml a w ta&nnetiotmtfaxifl Ne. 0 10 
an vqk ünwhi Conmierciel PubÜcalloai. 

FWÄW0889. 2060 


850% Wertzuwachs 

bietet in 12 Jahren Schweizer 
Großbank bei Anlage in 
AAA-Dollarbonds mit ko- 
stenloser Währungsabsiche- 
rang DoUar-sfr. 
DUiL-Kfm. 

Peter Messerschmidt 
Ochsenstr. 93. 7597 Pfinztal 3 
TeL 9 72 46/ 14 27 



Diamanten als 


Sachwert-Anlage. 


4 wertvolle Tips. 


B Kau len Sie Diamanten me beim .Nur- 
Verfcauler - Bergung durch den Fach- 
mann ist der erste Schn» 

Lassen Sie sich Großen und Qualitäten 

so zusammensiellen. wie es ihren Mög- 
lichkeiten und Absichten am besten entsprich! 
Verzichten Sie mehl au! ein Gutachten 
das suengsien internationalen Maßsia- 
ben genügt Mein Labor prult auch gerne ihie 
eigenen Steine und Jh'en Schmuck aut Ouali 
tat und Zeitwert (wichtig : B lu« Versiehe 
mngen) 

0 Kaufen Sie bei einer Firma - 

die selbst groß einkauft 
und die Ihr Partnei ist. auth beim ' Scv' 
Wiederverkauf 

Schreiben S*. wenn Sie mehr wissen wuilen - 
auch wenn es zuerst nur Ihier Orientierung 
dient 

Diamond Corporation. 

Susann Lange-Mechien. Marktplatz 6 /IV, 
7000 Stuttgart l Telefon 0711/297481 


schicken wir Innen gei 
ne .Dir 1 Checkliste lui 
Diam nt iten Anie.jei " 
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Baufinanzierung 

Auch Sonderkontingente und Refinanzierungen 

z. B. — Zins 6%, Auszahlung 94% 
Festschreibuagszeh 5 Jahre 

Wir engagieren uns überall ln der Bundesrepublik für unsere 
Kunden. Ver gleichen auch Sie mit unseren Angeboten! 

Bock- Finanzierung) & Anlageberatung, Analysen, Planung, Vermittlung 
iind Betreuung. Peters bergstraße 80, 3000 Köln 41, TeL 02 21 / 43 82 B8 

Expandierendes deutsches Unternehmen, über 10 Jahre in Kap- 
stadt/Sfldafrflca erfolgreich tätig, sucht 

stHle Teilhaber ab 100 TDM 

auf dem MusUdnstrumenten- Vertrieb-Sektor gegen Grundbuchab- 
slchening. 

Geübten werden erstkL Rendite, Gewinnbeteiligung u. jährL Urlaub 
als Bonus. 

Investieren Sie Ihr Geld ohne Wahrungsrisiko sicher und vertraulich 
am Kap der Guten Ho ffnung . 

Zuschriften unter S 10457 an WELT-Verlag. Postfach 100864, 4300 

Essen 

RENDITE-BETEILIGUNG 

mH sofortigen steigenden Barausschuttungen von 9,50 % auf 17,20 % 
in 10 Jahren an kanadischem Einkaufs-Center. Überdurchschnittlich 
gute Kap itaifl ewtnnau ssleh tan bet VerKauf. Diese Beteiligung bietet 
Ihnen SICHERHEIT - GEWINNE - WERTZUWACHS. Nur noch 35 
Anteile. Mindestanteil Can. S 24 500,- Eine Zusatziente in canad Ischen 
Dollars. FORDERN SIE WETTERE INFORMATIONEN AN: 


WENDE 

internationale VermOgensanlagen 
KettpiBfstr. 33 • 06360 FitedDerg Tel. 0603111 3435 • FS 4-184282 



ANLAGENBERATER-VERSICHERUNGSVBTTRETBR 

WIR EXPANDIEREN WEITER - UND SUCHEN WEITERE VER- 
TRZEBSMIT ARBEITER FÜR UNSERE MARKTGERECHT KON- 
ZIPIERTEN BAUHERRENMODELLE - TEILWEISE M. MWST.- 
OPTION ÜBER 1984 HINAUS. 

WENN SIE UNTERNEHMERISCH DENKEN UND UMSATZ MIT 
INTERESSANTEN PROVISIONEN VERBINDEN WOLLEN, 
SCHREIBEN SIE UNS DOCH EIN PAAR AUSSAGEKRÄFTIGE 
ZEILEN ÜBER SICH - WIR ANTWORTEN IHNEN UMGEHEND. 
CURENTA UNTERNEHMENS BERATUNG GMBH 
KXRGHBACHWEG 4, 8068 MÜNCHEN 71, TEL. 6 89 / 79 76 53 


Ferienhans mit großem Swimming-pool 

an dar Costa Bfaca 

6 Betten. 2 Bäder, Wohnräume, Bar, Grill komplett eingerichtet, in 
stiller Bucht, direkt am Meer gelegen wegen besonderen Umständen 
günstig abzugeben. 

TeL nach 18.00 Uhr. 0 21 66 / 5 33 25 


Finanzberater in NRW 

sucht Banken, private Geldgeber, Privatbanken für Zusatzkredite, 
Autofinanzierung, Darlehen für Selbständige, auch über Versiche- 
rungen, für Umschuldungen auch bei Negativa uskünften. 
Angebote erb. u. N 9728 an WELT-Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


2000 000 DM 

für Auto-Export gurewrM 

30% p. a. mninwtHpTM* Auszahlung) 
50000 DM (auch ins Ausland 
möglich.) 

Zusc hr. erb. unter B 10202 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen 


— Auskmdskredfte “ 

ohne Schuf» bis 50 000,- DM 
vermittelt: 

G- Hemtsehel 
Bnmdenbmglsriie Str. 35 
10M Berlin 15 
TeL 6 36 /8S1 48 49 


Wf suchen , 



Aiisgeldagte Fortieningen 


AnaUnditflw Hanli ' kaut! ai 

Forderungen gegen- Barm, 
sollten mindestens SO einzelne 
ruagen sein, die EntaeHordenins nicht 
wesentlich unter 500 DU und nicht 
über 10 000 DM. Angebote bitte an; 
PUBUCITAS SERVICE INTERNA- 
TIONAL. Postfach, CH-4010 Basel/ 
Schweiz. Chiffre 0/5505/3 84 


KREDITE 

gewußt wie - gewußt wo. Info) 
anfordem unt. M 6445 an WELT-! 
Verl, Postt 1008 64, 4300 Essen. 


* -k * Sofort -Becea bar* * 4 

FORDBKUNGSANKAUF 

(tituliert - mindestens 50 Stfiefc) 
Mgmgfout Bon 
Adenaueralke 50, TeL 0228/22 11 90 


Für Anzeigen 
von 

Gewerbliches 

laltem 


Hsm. Hausmakler 
MI(L Makler 


rarmilHem 

gebräuchliche 

Abkürzungen 


Ring Deutscher 
Makler 

VOM Verband 

Deutscher Makler 


YHH Verein. Hambg. 
* Hausmakler 
@ von 1897 e.V. 


DIE# WELT DieGrofle 

1 Kombwiotion 


WIIISOVMU 


Sonderthemenplan Immobilien - Kapitalanlagen 1984 


20 ./ 21 . 10 . 


- Immobilien in Baden-Württemberg, 
Symbol für solides Wachstum 

- Kapitalanlagen in Nordamerika 

- Immobilien in Spanien 


Anzeigenaufträge schicken Sie bitte an: 

Anzeigen-Expedition 

Postfach 10 08 64 

4300 Essen 1 

TeL (0 20 54) 101-511, -512, -513 
FS 8-579 104 

Telefonische Anzeigen-Annahme: 

Essen: (0 20 54) 101-5 24, -518, -1 
Hamburg: (0 40) 3 47-43 80, -35 06, -1 


X 






DIE WELT 



* Inst. GRAF DANTES * 


Internationale Pa r t ner g e r m ittlnng GmbH präsentiert Herren: 

BEKANNTER UNTERNEHMER, 50er. DipL-Kfm. Elektronik, mehrere Be- 
triebe im lo- und Ausland, charmante, ele&-sportllchc Erscheinung, vurw., 
sucht .Sie“. die Dame mit Niveau und Format zwec ks H eirat. 
DYNAMISCHE UNTERNEHMER- PERSÖNLICHKEIT. 82. schlank, gutaus- 
sehend. verw., Inhaber eines bekannten Unternehmens. Traumhaus, eigene 
Yacht, ul des Alleinseins müde und sucht seine neue Partnerin mit Niveau und 
Esprit bis 89 zwecks Heirat. 

JURIST. VORST AND MITGLIED Woftkoozcrns. 6u. elegante, blendende 

Erscheinung, ein Gentleman, sucht .Sie“, die gebildete Partnerin zwecks 
Heirat: 

BEKANNTES RECHTSANWALT, 42, Dr. jur. eigene Praxis, mehrsprachig, 
elegante, reprfsenlalive Erscheinung, gesell., sucht jetzt seine zukünftige 
Frau. Bevorzugt wird eine Dame bis 40 mit Niveau und Herz. 
CHARMANTER FABRIKANT. 50, ge&dL. 130. blendende Erscheinung, mit 
Humor und Gefühl, weltgewandt, mehrsprachig, vermögend, sucht eine 
gutaussehende, gebildete Dame bis 40 zwecks Heirat. 

DB. MED. DENT. CHARMANTES ZAHNARZT. 54/1.00. schlank, mehrspra- 
chig. vermögend, sucht auf diesem Wege seine zukünftige Frau. Bevorzugt 
wird eine Dame bis 50. die warmherzig, gefühlvoll und zuverlässig Ul. 
Sympathie Ist entscheidend. 


Hartwicusstraße 2 - Postfach 76 04 27 
D-2000 Hamburg 76 • S 0 40 / 2 29 50 00 


Vorsts ndsmttgked/Dr^ Jurist in einem Wettfconzem, BO/188, ein ele- 
ganter, seriöser, weltoffenor Mann mit entspr. Niveau und Enk., bietet 
einer gehild. jungen Frau (mit der er noch Ki. haben darf) Herz u. Hand 
für Bin ganzes LeberflT. 0 40/34 21 47 HH v. 15-19 Uhr. 

Bekannter Rechtsanwalt, 52/180, eigene Praxis, vermögend, mit 
Traumvilla, ein jgdl. bezaub., warmherz, fürsorglicher Mann, bereit, 
sich zu verlieben in eine anmutige, feminine, charm. Frau, finanz. 
unabhängig (gerne mit Ki.) T. 0 69/ 29 28 80 v. 15-19 Uhr. 

Prof. Dr. ineöL, 54/176, ein humorvoller, sympathischer, einfühlsam., 
musischer Mann, irrte ress, mfinnl. Erscheinung, gefühlsbetont, alles 
Schöne (Kunst. Musik) liebend, ein feiner, ernsthafter Mannl 

Untemehmertochtar, 24/176, Typ „Lady Di”, eine bezaub. charm. 
Junge Dame, wehoffen, mit viel. Ausländsaufenthalten, mehrsprachig, 
finanziell unabhängig, u. su. reifen, charaktervollen, eleganten, par- 
kettsicheren Mann (älter) bis Anf. 40 J.. Akademiker, Unternehmer 
(Intern. Parkett). 


Claudia Puschel- Knies 
. die große persönL Ehe- und Partnerverm. GmbH 
■'tgf. 15-19 Uhr, auch Samstag/Sonntag geöffnet. 

T. 040/342147 T. 0511/325806 T. 009/285358 

Hamburg Hannover Frankfurt 

iJungfem- Luisenstr. 4 Kaisers». 13 

I stieg 30 am Kr&pfcfi (Hauptwache) 


; giU 


SS 


BOdhßbseh« AkademiXarin, 25/ 
165. ted_ musisch u. kulturell inter- 
essiert, geseüschafti. versiert, flott, 
sporti., m. Charm u. Grazie, eigen. 
Vermögen, wä. viele. Ehepartner. 


Facharzt, 39/166. mit bestfund. Pra- 
xis, profil., mflnnl. PersönlichJc, 
sehr gut ausseh., Sportstyp, mag 
Natur, Tiere, Gesellig k. Welche gro- 
ße, hübsche Dame wü. Kontakt? 


Si r " m 

\i i ? * 1 Vt 1 ' - » ' r 1 ' ij I l iütyw 


INA 


Bemhsrd Hottmann, Wildsteig 37, 5600 Wuppertal 1 
^2(0202) 722503/72843- täglich bis 20 Uhr 
Erfolgreiche Eheanbahnung seit 1968, Mitglied r m GDE 


Frankfurt 
Kaisers». 13 
(Hauptwache) 


iMaimhoim — KvUnihe — Saatbrflckan - FreBMirg 




Seil Mehr als 5000 ampruchsvofc Menschen aller Gesefcclufc- 

25 tchichien suchen durch um einen Lebenspartner. Wenn 

phren euch Sie die kultivierte Partnerbeziehung anstrebe n und gro- 
Snnho l Ren Wett auf pendniiehe und individuelle Betreuung legen. 
Mr sollten Sie uruere umfassende und unefitgehkche Information 
und Dokumentation vorhandener Konaktmöglichkeitm 
and anfordem. Geben Sie uns Ihr« Wünsche bekannt und Sie 
Vertrauen erhallen auf diskretem Weg speztfeierte Partnervonchläge. 


Sache Bettes pHUyp. Mädchea 

Alter v. 17-90 Jahren, unter 1,60 m, 
schlank, zwecks Heirat. 

Zuachr. u. D 9786 an WELT- Verlag. 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Kostenlose Auskunft und persönliche Beratung erhalten Sie in: 

Hai • 64V 2311M — Ha , • B1U 71M6 
IHM CKIU IHM -. tMi . W 62264/ 63681 


,, Die tOe# - {/jemeinschafc " 

4930 Detmold Postfach 224/Dur Tel. (05231) 24908 Rfi 
Größte evangelische Ehepartner-Vermittlung LWQ 
Seit 1945 bestrenommiertes Eheanbahnungsinstitut 
• Tausendfach bestätigte Heiratserfolge • 

Großer seriöser Partnerkrais - Bundesgebiet und Ausland - öffentliche Empfeh- 
lungen • Damen: 16-60 J_ gebildet, kuRhriert. a ul geschlossen, aus guten ev. 
Kreisen ■ Hanen: bewußt evangelisch, tolerant, mit Niveau, sichere Position. 
Kostenlose Prospekt-Zusendung kn verschlossenen Umschlag ohne Absender. 
- Mitglied bn GDE, Gesamtverband der Eheanbahnungen «. V. - 



VermöQ, scrtoßähnL Gurshof, eig. Großfagd. 
wO. eine gabÜ, vrarmhazlga Ratnaln. 1 -4 h. 


Fabrikbesitzer, 40 J., gutes Aussehen. Hu- 
mor. Verantwortungsgefühl, Familiensinn, 
lagdhch sehr interessiert, mn großem, tra- 
ditlansgebundenom Untemehmen, groBzü- 
glgem Villen he im, wünscht sieh charmante 
Ehegeftthrtki. Näheres: Frau Karia Schulz-; 
Scharung«, 3000 Hannover-Kleeteld, SpJ- 
nozasb. 3. TaL OS 11 /55 24 33 DIE Ehean- 
bahnung seit 1914 



Die Schweiz 

weltoffen 

AUCH IN DER PARTNERWAHL 

Eheanbahnung für Anspruchsvolle 
Frau U.TKKIäy ' 
Neuengasse 45, CH-3001 Bern 
Tel. 0041-31-222112 
Unsere Repräsentanz in der 
Bundesrepublik Deutschland: 
Frau Ingeborg van Eckels 
TeL 02207/1866 
Verbindungen in Skandinavien, 
USA. Kanada 

Verlangen Sie die Unterlagen, 
wir antworten diskret 
(Staatlich eingetragen seit 19561 


• Nette Damen • 

su. Togesfroizeilparlner ohne ün. In- 
ter. bei Diskretion. Gr. -Vor- 

schlag!- m. ca. SSO Fotos gegen DM 3,- in 
Briefmarken vom EAT-CLUB. 6950 


amblt, pass., 
u. Qrundbes^ 


. Md. «BL, 5&MB0. 

Oyrtam. PoräflnOchk, 
, mua. MkteL, aportL 
deut Vermögen. HB»- 
kL, hsrmon. Bu. 7-2S. 


BSnTHT BMDBHRMDT 
(Hl pMMJiniigoo n ie n i 
teteten 068/284969 
MaJH-HtieBMiad l i ilwn 


Afa einzig» Eheanbahnung Europa* 
vsmittcln wir Ihre Wunsch partaodn 
tob jp« Philippinen ob™» Kcstenvor- 

nupehlttng ! 

R. G.-Vfcrm~ 5348 Pracht 
Porti 57, Abt. 2 





DAME, MITTE 50, 

noch berufstätig, möchte gerne einen 
■•■£»» n , gepflegten, sportlichen 
Herrn mit Niveau kennenlernen <vn*n 
Abenteuer). 

Zuschriften unter F 9768 an WELT- 
Verlag, Postfach 1006 61 4300 Essen. 


Attraktive Dame 

Anfang 60, 1,68 m, blond, Nkhtrau- 
riberln, wn»n» unabhängig. am 
Weltgeschehen interessiert, sport- 
lich aktiv, sucht niveauvollen Le- 
benspartner in geordneten Verhält- 
nissen. 

Zuachr. mit Bild (garant. zurück) u. 
L 10342 an WELT-Verlag, Postf. 
10 08 64. 4300 Essen. 


HAMBURGERIN 
wünscht sich nach 3 i. Alleinsein wied. 
lebensbei-, fanmorv. Partner m. Herzu. 
Niveau. Bin JuäggebL SOerin. mittel- 
MH . nrhik , 1,62, gesch, zeltL u. finanz. 
.wiahh kult. interess. u. oaturL (Wand, 
Rad, Reis.). Zuachr. m. Bild (gar. zur.) 
erb. u. B 078« an WELT-Verlag, Postf. 

10 06 64, 43 Essen 


Wer besitzt sonst alles außer einem 
traditio ne reichen Adelstitel? Biete 
diesen mittels Heirat! 

Zuschr. u. E 9787 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Gutausseh. attrakt. 39jährige 

mdwntMi i galbetäiidlg, *r nT>| , In- 
teresse an Mo3ik u. Reisen, weht einen 
seriösen Partner (mögL Akademiker 
oder Ktm.) mit Niveau lm Raum 
Nqrddeuttcfalanri. 

Zuschr. erb. u. YB781 an WELT-Verlag, 
POStf. 10 08 64. 4300 Essen 


Bbeinländerin 

anhaagHa Akademikerwitwe, 58/1,70/ 
55, vielseitig Interessiert, vermögend, 
pinpn Partner zur Wohngemein- 
schaft und evtl, mehr in ihrem großen 
Bungalow Nähe Düsseldorf, 
freundliche Zuschriften erbeten unter 
C 6788 an WKL.T- Verlag. Postfach 
100664,4300 Essen. 









Brfeffrotmcfscli offen 

Kontakte Jeder Art und mehr! Weltweit 


Übrigens: 

Wer sein 
Zweirad 
frisiert, 
kommt 
nur 

schneller 

nach 

'Flensburg! 


Fahrer und Hafter motori- 
sierter Zweiräder solften 
wissen, daß sie für unerlaubte 
technische Veränderungen 
an ihrem Zweirad Geld- 
oder Freiheitsstrafen, Punkte 
in Flensburg sowie den 
Versicherungsschutz riskieren. 
Und das lohnt sich nicht! 


IHRE 


Wir sorgen 
für helle Köpfe 
im Verkehr. 


Die große 

christliche Eheanbahnung. 


Diskret senäa. erfolg rWcti - seit 1819. 
Kerne Aufnahmegebühr. Nur Mit- 
glieds^ ertrag Kam Erfotgshonorar 
Damen und lle n en aBw Alters- 
gruppen und Benrtssparten. 
Prospekt verschlossen - ohne Absender 
Neuland-Bund Abt G 
muu» Postfach 600565 

SOOO München 60, TeL 089/ 88 07 81 


Philippinische Damen 

würucbcu Partner zwecks Bricf- 
freundscbaft/Bekanntsehafl/Rhe. 
Inlo durch: 

GFl Chtb, Landweg 5, 3201 Kollmar 


Untemefunorin, 39 J, ausgesprochen sym- 
pathisch, mH anziehendem Äußeren, frt- 
BChant nafuriiehom Wesen, gute Ge- 
schäftsfrau. erfolgreich, dabei warmherzig, 
hi besten wirtfiefiaftHcfwn VarttOltrussan. 
m« entzückendem Vrilenheim. sucht pas- 
senden Lebe nage Wirten. Näheres: Frau 
Karte Schutz-Scharunge, 3000 Hannover- 
Kleefeld. Splnozartr. 3, TeL 0511/ 
55 34 33 DIE Eheanbahnung seit 1914. 


seit 1909 

Institut 


Honorar n, b. Erfolg ■ m» Beitrag 
Beratenen. Prospekt gratis u. diskret 



Mitglied 
im GDE 

tägt 11-20 Uhr 
auch SaiSc. 


Ich bin Immer für Sie zu 
sprechen. Urmdi Lwnfemfl 

2080 Phmafaeig, In dwi 9mp 3« 
TeL Hamburg 048/3461 70 



Wh antworten, das Ist mehr als ein Versprachen, es Ist rielmahr uroere BeraftschafL bn 
ständigen Dialog mit unseren Partnern individuelle Lösungen zu bieten. Für alle 
Lebens- und Arbeitsbereiche. 

Wir. die 3M Deutschland GmbH mit Ober 830 Mio. DM Jahresumsatz, antworten mit 
mehr ab 3300 «jualtftzlerxen Mitarbeitern, wir antworten auch auf Ihre Fragen als 
Bewerber. 

Für unser Werk in Kamburo-Wllbebnsbiwp, du elektrotechnieche Produkte h erstem, 
suchen wir zum 1 . Januar 1985 oder früher eine(n) 



Diplom-Ingenieur(in) 

Fachrichtung Fertigungstechnik 


Aufgabe: 

Planung, Koordination und Einführung neuer Produkte und Fertigungstechnik in die 

Produktion. 

Anforderungen: 

- (kiteKanntniste und mdgUchatBerafeerWining m der Fertigungstechnik, vorrangig 
in der Hereteüung und Montage von PrädafonsMton und ln dar Kimratottverarb* 

hing 

• Betriebswirtschaftliche Kenntnisse 

- Teamorientiert es und konzeptionell« Arbeiten 

- Ofgannatlonat&lent und Eigeninitiative 

- Kenntnisse der englischen Sprache 

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz, gutes Betriebsklima, testungsgerechte Vergü- 
tung. gute Möglichkeiten der beruflicher und persönlichen Weiterbildung sowie dte 
fortschrittlichen Sozial leBtungen eines Weltuntemehniens. 

Sitte senden Sie uns Ihre Bewerbung, oder nehmen Sie telefonisch unter Tel. 040 / 
752032 15 Kontakt auf mit Frau Stehr. 


3M DEUTSCHLAND GMBH 
Personalwirtschaft Hamburg 
Georg-Wilhelm-StraBe 183-185 
2182 Hamburg 93 


m 


Stellen- 

gesuche 

inder 




Ein bewährter Weg 
zum beruflichen 
Erfolg. 

Tips für den Anzeigen- 
text, technische Informa- 
tionen und die Grund- 
regeln Hir ihre Bewerbun- 
gen finden Sie in unserer 
kostenlosen Stellenge- 
suchbroschüre. 

Wir schicken sie Ihnen 
gerne zu. 

Schreiben Sie an: 

DIE# WELT 

■ «mniMM iwi wmi \i. Hb i»i i i «m «xii 

Anzeigenabteilung 

Stelien-Service, 

Postfach 30 58 30 
2000 Hamburg 36 3 

Tel.: (040) 347-43 18,-1. s 


Nr. 241 V Samstag. 13. Oktober 198* 


SCHOTT GLASWERKE, ein Unternehmen der Cari-Zeiss- 
Stifhmg. ist Europas größter SpaoaljjtoÄhersteöer ntitzafri- 
refchen TocMeraesflttschsften im In- und Auatend. Für die 
SCHOTT'Gnjppe sind weltweit mehr als 14Ä» Mitarbeiter 
tätig. Dar Umsatz hat 15 MBßardertgrenze öbeisöiritten. 

Für unseren Zehtralbereich Jechnische Dienste- suchen 
wir einen 



DIPLOM-INGENIEUR 

- Elektrotechnik/Informatik - 




' -r ; ^SlipLi^NAIlGfEBOTE “ j*.;' -i.: ^ ! 

(— 

Durch die Ausweitimgeiniger Bereiche unseresHauses 
suchen wir für mehrere leitende Herren die »rechte 

Hand«. Voraussetzungen für diese Position sind absolute 
Vertrauenswürdigkeitund Zuverlässigkeit sowie diplo- 
matisches Geschick und umfassende Kenntnisse im 
Sekretariatsbereich. 


Sie sollten diese verantwortungsvolle Aufgabe nur dann 
anstreben, wenn Sie über organisatorische Fähigkeiten, 
Flexibilitätundhohe Belastbarkeit verfugen Besitzen Sie 
darüber hinaus englische undfranzösische Sprachkennt- 
nisse, dann sollten Sie sich bei uns bewerben. 

Direktions- 

Sekretärin 

Schreiben Sie bitte an OTTO VERSAND 

Personalabteilung PA 3, Wandsbeker Str. 3 - 7 

2000 Hamburg 71. 

Wir antworten schnell 


für folgende Aufgaben : 

• Planung von DV-Systemen 
für technische Anwendun- 
gen, 

• Auswahl und Struktu- 
rierung der Hard- und Soft- 
ware, 

• Proj'ektdurchführung bis 
zur Inbetriebnahme, 

• Einweisung des Instand- 
haltung spersonais. 

Dieses anspruchsvolle 
Aufgabengebiet setzt nach 
dem Studium der Elektro- , 
technik/Informatik eine 
mehrjährige Berufserfah- 
rung mit Prozeßrechnern, 
möglichst der Siemens -R- 
Serie oder Hewlett Packard 
HP 1000 voraus. 

Einem Absolventen der 
genannten Fachrichtungen 
mit überdurchschnittlichem 
Examensergebnis bieten wir 
darüber hinaus im Rahmen 
eines „training on the job- 
gute Entwicklungsmöglich- 
keiten auf dem Gebiet der 
Prozeßrechneranwendung. 


interessierte Bewerber t 
bitten wir um Zusendung 
aussagefähiger und voll- 
ständiger Bewerbungsun- j 
teriagen mit Lichtbild sowie 
Angabe der Gehaftsvor- 
stellung und des frühest- 
möglichen Eintrittstermins 
urtfer Kennziffer 4/141.4 an 

SCHOTT GLASWERKE. 
Personalabteilung ZPW-1. 
Hattenbergstraße 10, 

6500 Mainz 1. 


Tetefbn- 

Vcontakt: 

Heft Birnbaum 
0 61 31 / 662923 


raSCHÖTT 


Reederei H. Schuldt - Hamburg 

Wir and eine mittlere Reedereigruppe mit lOOjähriger Tradition. 
" Wir bereedem und befrachten unsere Schiffe sowohl in eigenen 

Lfniendiensten als auch im Tramp markt. Für die Bewältigung wachsender 
Aufgaben suchen wir eine 

Nachwuchsführungskraft 

Rechnungswesen 

Der geeignete Kandidat - im Alter von ca. 28-35 Jahren - soll nach entspre- 
chender Einarbeitung das Finanz- und Rechnungswesen unserer Liniendien- 
ste übernehmen. Die Aufgaben, der. täglichen Buchhaltung müssen ebenso 
beherrscht werden wie Kalkulation, periodische Abschlüsse und Berichtswe- 
sen. Die Tätigkeit verlangt schnelle Auffassungsgabe, EDV-Kanntnrsse und 
gutes bis sehr gutes Englisch in Wort und Schrift Bewerber mit Branchen- 
kenntnissen genießen den Vorzug. 

Wenn Sie eine solide Position mit guten Entfaltungsmöglichkeiten suchen, 
dann senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und Gehalts- 


C 


Vorstellung an: 


WAITZSTRASSE 52 2000 HAMBURG 52 

TEL.: [040) 82 6734 

PARTNER FÜR PERSONAL + ORGANISATION 


m 


FÜHRUNGSNACHWUCHS FÜR DEN MITTELSTAND 

Als Hersteller technisch hochwertiger Zeichenmaschinen sind wir seit Jahrzehnten im !n- 
und Ausland ein Begriff für Präzision und Innovation. 

Für unsere kaufmännische Abteilung suchen wir zum frühestmöglichen Zeitpunkt einen 

DIPLOM-BETRIEBSWIRT 

(Betriebswirt grad.) 

als „rechte Hand“ des Leiters Finanz- und Rechnungswesen. Sie werden mit vielfältigen 
Aufgaben aus den Bereichen Finanzierung, Controlling, Vertrags- und Versichiuwgsws- 
sen betraut 

Sie verfügen möglichst über eine kaufmännische Lehre und können erste berufliche 
Erfahrungen aus dem Finanz- und Rechnungswesen eines Industrieunternehmens 
nachweisen. 

Wir erwarten viel Einsatzfreude und Flexibilität und bieten Ihnen gute Entwickiungschan- 
een. Standort unseres Unternehmens ist eine mitte IgroBe Stadt in Norddeutschtand. . 
Bitte senden Sie ihre Bewerbung, inklusive Einkommensvorstellungen, an die von uns 
beauftragte Beratungsgesellschaft, die Ihnen absolute Vertraulichkett zusichert und für 
erste telefonische Auskünfte zur Verfügung steht- 




Untemehmensberatung GmbH 

Mitglied im rau ' ' ' . V. 

Bürgerrneister-Spitta-AJIee 3, 2800 Bremen 41 . Telefbn 04 21 /23 9049 



DBTERMANN 

Wir sind ein führendes Untemehmen auf dem Gebiet der chemischen Baustoffe mit 
einem weit gefächerten Produktionsprogramm und wachsendem Exportanteil. 

Für unsere technische Abteilung suchen wir einen erfahrenen, kreativen 

Dipl.-Ingenieur/Bauingenieur (grad.) 

mit viel Eigeninitiative. Unser neuer Mitarbeiter, der über einen Nachweis einer 
erweiterten betontechnologischen Ausbildung (E-Schein) verfügt, soll nach Einarbei- . 
tung zusammen mit unseren Laboratorien an der Entwicklung neuer Produkte und - 
bauchemischer Systeme mitarbeiten und mitentscheiden. Unsere Kunden soll er inv_._ 
Außendienst auf der Bausteile und in unserer anwerüdurigäechntschen Abteilung auf 
dem Gebiet des Bautenschutzes beraten. Englische Kenntnisse sind von Vorteil, jedoch 
nicht Bedingung. 

Wir bieten eine interessante, ausbaufähige und gesicherte Position mit ieistungsge- 
rechter Bezahlung. ~ 

Die Kanalstadt Datteln, mit ca. 50 000 Einwohnern, liegt am Rande des landschaftlich 
reizvollen Münsterlandes, nahe den Erholungsgebieten Haard, Hohe Mark und 
Borkenberge. Recklinghausen, Dortmund und Bochum sind in wenigen Minuten 
erreichbar. Bei der Wohnraumbeschaffung sind wir gerne behilflich. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, die wir vertraulich behandeln, mit Lebenslauf. 
Lichtbild, Zeugnisabschriften. Gehaltswunsch und Angabe des frühesten Eintrittster- 
mins an das Sekretariat unserer Geschäftsleitung. 

(K DEITERMANN CHEMIEWERK 

W POSTFACH 1165 • D-4354 DATTELN • RUF 02363/109-0 
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Mit erfolgreichen elektronischen Geräten, Anlagen und Systemen für Industrie, Verkehr, Schiffahrt, Rundfunk, 

Fernsehen und Verteidigung zählt KRUPP ATLAS ELEKTRONIK zu den weltweit führenden Entwicklungs-und Fertigungsunternehmea 

Mit mehr als 2.500 Mitarbeitern wachsen wir in einen zukunftsorientierten Markt. 

Wir suchen 

Di plom-Ingenieure (TH/FH) 

der Fachrichtungen Elektrotechnik, Nachrichtentechnik, Informatik 

Wenn Sie mit anspruchsvollen Produkten arbeiten wollen, bieten wir Ihnen dazu die Möglichkeit in folgenden Bereichen: 


Entwicklung 

Software für Sonar- und Navigationsanlagen 

Verfahren zur Signalverarbeitung 

Rechnergesteuerte Baugruppen für 
Simulatoren 

Planung von Simulationssystemen 
Echtzeitprogramme für Simulatoren 


HOH 
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Projektierung 

Leitsysteme für Gas-, Wasser- und 
Elektrizitätsversorgung 

Fertigungsleitsysteme 

Projektsteuerung und Koordination für 
Entwicklung und Fertigung der Sondertechnik 
-sowohl für Inlands- als auch für Auslands- 
vorhgben 

Systemplanung und Projektabwicklung 
hydrographische Vermessung und Navigation 


Vertrieb 

Akquisition von Leitsystemen für Versorgungs- 
und Industrieunternehmen 

Markteinführung neuer Produkte 
Schiffselektronik 

Akquisition und verantwortliche Abwicklung 

von Systemprojekten 

Schiffselektronik 


Wir bieten Ihnen einen entwicklungsfähigen Arbeitsplatz mit abwechslungsreichen Aufgaben. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, reichen Sie uns bitte Ihre vollständige Bewerbung ein, und schreiben Sie uns, wo Ihre Erfahrungen bzw. 

Ihre Stärken liegen. Fehlendes Spezialwissen wird Ihnen durch eine systematische Einarbeitung vermittelt. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

KRUPP ATLAS ELEKTRONIK GMBH - Personalabteilung - Postfach 44 85 45, 2800 Bremen 44, Telefon 04 21/457-23 39 
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KRUPP ATLAS ELEKTRONIK 

Eine sichere Entscheidung 


emiews 
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Als mittelständiscftes deutsches Unternehmen suchen wir zum 1. 
Januar 1985 einen aktiven deutschen 


auf dem Gebiet der Mittelspannungsanlagen in Saudi-Arabien. 

Wir bieten: 

- ein Interessantes Gehalt plus Erfolgsbeteiligung (steuerfrei) 

- freie Unterkunft, Fahrzeug, Heimreisen u. Versicherung 

- Unterstützung vor Ort durch ein versiertes Team u. örtl. Fertigung. 

Wir erwarten: 

- gute Englischkenntnisse 

- gutes Fachwissen auf dem Gebiet der MS-Anlagen 
-.Flexibilität u. Kontaktfreudigkeit . 

- Mindestalter 30 Jahre 

Nahosterfahrungen sind nicht unbedingt erforderlich. 

Ihre vollständige schriftliche Bewerbung mit Gehaltsvorstellung rich- 
ten Sie bitte an: 

Hochspa nnungstechnlk Peters + Thieding GmbH 
Am Seedschmarkt 21, 2300 Kiel 14, TeL 04 31 / 72 60 74 


Die erfolsreiclisteii Karrieren 
werden noch immer 
im Direktverkauf gemacht! 

Für den weiteren Aufbau unserer bundesweiten Vertriebs- 
Organisation suchen wir praxisorientierte 

FÜHRUNGSKRÄFTE, 

die den Aufbau und die Leitung einer Mitarbeiterorganisation 
zielstrebig und eigenverantwortlich umsetzen können. 

Wir sind einer der Marktführer in unserer Branche mit 
derzeit 510 Mitarbeitern im Außendienst und 40 Büros. 

Unser Original-Produkt, unser Know-How und unsere 
organisatorische und finanzielle Unterstützung werden Ihnen 
den Start m eine erfolgreiche Zukunft erleichtern. 

Durch eine,Garantie plus Prämie und Sonderleistungen 
wird Ihr Jahreseinkommen weit über Durchschnitt sein 
und die finanzi ellen Möglichkeiten stdlen eine 
Herausforderung dar. 

Wenn Sie Mitarbeiter führen und motivieren können, 
über mindestens drei Jahre Verkau&praxis verfügen und nicht 
älter als 37 Jahre sind, sbhten Sie mit uns ein persönliches 
Gespräch fuhren. 

Wir sind besonders an Führungskräften interessiert, die den 
100%-igen Erfolg wollen und dafür auch eine gewisse 
;... Mobilität in Kauf nehmen. 

Wir möchten gern mit Ihnen rin Gespräch 
führen, um Urnen eine wirklich lang- 
fristige Perspektive und Konditionen 

aufcdgen zu können. j fcgm 

Ihre Kmzbewerbuhg mit 
Lichtbild senden Sie bitte un- 
ter L 10 232 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 .64,. ^ 

4300 Essen. 


Wir sind ein expandierendes Unternehmen mit erfahrenen 
und qualifizierten Mitarbeitern. Unsere Kunden sind Be- 
amte und Mitarbeiter des öffentlichen Dienstes. 

Die hohen Ansprüche dieses Kundenkreises fordern be- 
sonders im AuBendienst zielstrebige Mitarbeiter mit ge- 
wandtem Auftreten, die in der Lage sind, ein Verkaufsge- 
biet selbständig zu betreuen und Kunden qualifiziert zu 
beraten. 

Hierfür suchen wir bundesweit 

AuBendlenslmitailieiter 

mit fundierten kaufmännischen Kenntnissen, die ein über- 
durchschnittliches, leistungsbezogenes Einkommen er- 
zielen wollen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an 

Vermögensbi Idung sgesellschaft der Beamten-Selbsthil- 
fe-Vereinigung mbH, Frankendorf 12, 8602 Buttonheim. 


Wir bewerben und verkaufen mit großem Erfolg im 
Krankenhaus Präparate zur Beeinflussung der Ge- 
rinnungsneigung sowie Infusionslösungen und me- 
dizinische Kunststoff Produkte. Neue interessante 
Präparate sichern unser Wachstum in den kommen- 
den Jahren. 

Für das Gebiet 

Hamburg - Schleswig-Holstein 

suchen wir einen tüchtigen 


KUNIKREFEREMTEH 

der sowohl wissenschaftlich als auch verkäuferisch 
seinen Mann steht 


Wir bieten ihnen ein leistungsgerechtes Einkom- 
men, gute Sozialleistungen und eine angemessene 
Spesenregelung. Die Mitarbeit in unserer Firma, in 
der realistische Vorstellungen verwirklicht werden, 
wird auch Ihnen Freude machen. 

i 

Richten Sie bitte Ihre Bewerbung an 


CHOAY GMBH 
Heinrich-Hertz-Straße 44 
4006 Erkrath 
Telefon (02 11) 25 10 31 


Wir suchen als Financial Analyst/Planung einen 

Betriebswirt 

Der Schwerpunkt ihrer Aktivitäten liegt insbesondere in der Erstellung des Gesamt- 
Finanzplanes inkl. Jahresbudget, Investitionskontrolle, Unterstützung bei der Ein- 
führung des amerikanischen Berichtswesens (Kontenplan etc.}, Beteiligung bei der 
Entwicklung von EDV-Anwendungen und Sonderaufgaben. 

Wir erwarten von Ihnen fundierte kaufmännische Kenntnisse und entsprechende 
Erfahrungen auf diesem Gebiet sowie 5 Jahre praktische Tätigkeit in der Industrie. 

Bewerber im Alter von etwa 35 Jahren mit perfekten englischen Sprachkenntnissen 
werden bevorzugt, ausbaufähige Englischkenntnisse sind Bedingung. 

Ober nähere Einzelheiten unterhalten wir uns gern mit Ihnen, bitte senden Sie uns 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tab. Lebenslauf, Zeugniskopien, Licht- 
bild) mit Angabe der Einkommenserwartung und des frühesten Eintrittstermins an: 

Westinghouse Fanal-Schaltgeräte GmbH 
Personalabteilung 

Deutscher Ring 30-36, 5600 Wuppertal 1, Tel. 02 02 / 7 19 63 65 



FERROSTAAL AG 


Wir sind ein weltweit operierendes Vertriebsuntemehmen 
des Maschinen- und Anlagenbaus und gehören zum Kon- 
zern der Gutehoffnungshütte Aktienverein. 

Für unsere Vertriebsgesellschaften in Mexiko und Kolum- 
bien suchen wir 
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für den Vertrieb von Kunststoff-VerarfoeKungsmaschinen. 

Wir denken an vertriebsorientierte Ingenieure, die sich in 
einer vergleichbaren Aufgabenstellung bewährt haben. 

Die Aufgabe erfordert ein hohes MaB an Eigeninitiative 
sowie fundierte technische Kenntnisse und Erfahrungen in 
allen Bereichen der Kunststoff-Verarbeitung. Zum Aufga- 
bengebiet gehört neben der Vertiefung bereits bestehender 
Verbindungen der gezielte Ausbau unseres Kundenkreises. 
Hierzu ist sine intensive anwendungstechnische Beratung 
notwendig. 

Der Bewerber muß in der Lage sein, mit seinem techni- 
schen Wissen nicht nur das Einzelmaschinengeschäft er- 
folgreich zu betreiben, sondern auch künde nspezifische 
Problemlösungen zu liefern. 

Neben den oben aufgezeigten Voraussetzungen muß der 
Bewerber für Kolumbien zur erfolgreichen Bewältigung der 
an ihn gestellten Anforderungen über technische Kenntnis- 
se aus dem Bereich Werkzeugmaschinen verfügen, da 
dieser Bereich der Kunststoff-Abteilung zugeordnet ist. 

Eine gründliche Einarbeitung ist sichergestellt. Für beide 
Positionen wird die Beherrschung der englischen und/oder 
spanischen Sprache vorausgesetzt. 

Die Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild 
und Zeugniskopien erbitten wir an unsere Personalabtei- 
lung, Hohenzollemsir. 24, 4300 Essen 1. 
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HAGEIMUK 

Wir sind ein dynamisch wachsendes Unternehmen der Investitionsgüterindustrie 
und beschäftigen z. Zt ca. 1 .700 Mitarbeiter. Die Lage unseres Unternehmens in 
der Landeshauptstadt Kiel garantiert einen außergewöhnlich hohen Fraizeitwert. 

Unsere technisch anspruchsvollen Produkte der drahtgebundenen und draht- 
losen Nachrichtentechnik haben in Fachkreisen einen sehr guten Namen. 

Zum nächstmöglichen Eintritt suchen wir einen qualifizierten 

Programmierer 

speziell für den Sektor 

Fertigungsplanung und -Steuerung. 

Nach unserer Auffassung lösen Sie die vor Ihnen stehenden Probleme am besten, 
wenn Sie über ausreichende Erfahrungen in einem industriellen Fertigungsbetrieb 
verfügen. Programmiererfahrung im Umfeld von ISNS wäre wün- 
schenswert. In unserem Hause kommt der Siemens-Rechner 
7551 BS 2000 zum Einsatz. 

Wir bieten Ihnen anspruchsvolle Aufgaben, ein der Be- 



werten wir Ihnen behilflich sein; Umzugskosten werden 
von uns getragen. 

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewer- 
bungsunterlagen unter gleichzeitiger Angabe Ihres 
frühestmöglichen Eintrittstermins und ihrer finan- 
ziellen Vorstellungen an unsere Personalabteilung. 
Wir antworten schnell. 


Zur ersten 
Information: 

Telefon (04 31) 88 22 38 


HAGEIMUK GmbH 
Westring 431 
2300 Kiel 1 


Wir sind das deutsche Tochterunternehmen eines führenden japani- 
schen Herstellers von elektronischen Gebrauchsgütem. Unsere 
Produkte, die führend in Qualität und Preia/Leistung sind, setzen 
durch ständige Innovation immer wieder neue MaBstäbe. 

Wir expandieren und suchen daher zum 1. 1. 1985 einen 


Assistenten 


für unseren Verkaufsleiter 

Bereich Personal-Computer für den Vertrieb im gesamten Bundesgebiet 

Ihre Aufgabe wird es sein, unseren Verkaufsleiter zu entlasten 
sowohl bei der Abwicklung der Geschäfte innerhalb des Hauses als 
auch bei der Betreuung und dem Ausbau unseres Kundenstammes. 

Sie werden an den für Ihren Bereich relevanten Messen teilnehmen 
und für publizistische Belange verantwortlich sein. 

Wie Sie sehen, erwartet Sie sin recht interessantes Aufgabengebiet. 

Wir bieten ihnen eine gute Chance für ihr berufliches Fortkommen. 

Sie sollten Erfahrung haben im Umgang und Vertrieb von Personal- 
computern und Software. Englische Sprach kenntnisse sind wün- 
schenswert ihr Wohnsitz sollte in Hamburg oder Umgebung sein. 

Eine sorgfältige und umfangreiche Einarbeitung in diese Position ist 
gewährleistet. 

Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Festeinkommen. Soziallei- 
stungen. Urlaubsgeld. Reisespesen und Kilometergeld sind für uns 
selbstverständlich. Ober einen Ausgleich für den evtl. Verlust von 
Weihnachtsgeld durch einen Firmenwechsel zum Jahresende sind 
wir gern verhandlungsbereit 

Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen mit Gehaltswunsch senden 
Sie bitte an unsere Personalabteilung. 


CASIO COMPUTER Co. GmbH 
Deutschland - Kleine Bahnstraße 8 - 2000 Hamburg 54 


SCHOTT GLASWERKE, ein Unternehmen der Ceri-Zeiss- 
Sttftung, ist Europas größter SpeziatgtashersteUer mit zahl- 
reichen Tochtergesellschaften im In- und Ausland. Für die 
SCHOTT-Gruppe sind weltweit mehr als 144)00 Mitarbeiter 
tätig. Der Umsatz hat die 1,5 Mäflardengrenze überschritten. 

Für unseren Zentralbereich „Technische Dienste“ suchen 
wir einen 

DIPL.-ING. ELEKTROTECHNIK 

Elektroanlagen - Steuerungstechnik 


für folgende Aufgaben: 

• Planen, Koordinieren und 
Überwachen der Konstruk- 
tion von steuerungstech- 
nischen Anlagen, 

• Entwickeln von Problem- 
lösungen auf dem Gebiet 
der Automatisierungstech- 
nik, 

• Überwachen von Projekt- 
ausführungen und Inbetrieb- 
nahmen. 

6 Einweisung von Instand- 
haltungs- und Fachpersonal. 

Der geeignete Bewerber 
hat ein Studium derElektro- 
technik absolviert und ver- 
fügt über gute Kenntnisse 
auf dem Gebiet der Steue- 
rungstechnik. 


Interessenten bitten wir 
um Zusendung aussage- 
fähiger und vollständiger 

Bewerbungsunterlagen mit 
Lichtbild sowie Angabe 
der Gehaltsvorstellung und 
des frühestmöglichen Ein- 
trittstermins unter Kenn- 
ziffer 4/32.4 an 
SCHOTT GLASWERKE, 
Personalabteilu ng-ZPW-1 , 
Hattenbergstraße 10, 

6500 Mainz 1. 


Telefon- 
kontakt; 

Hen- Birnbaum 

061 31/ 66 29 23 1 



SCHOTT 


Führungsaufgabe 

im EDV-Dienstleistungsbe reich 

Wir sind ein HTV-Dtansttofctongsbetrieb in Wrchficher TrSgereehaft (Sitz 
Hannover) mit einem breiten Laistungsspekmim an EDV-Produkikx»- 
und Beratungsfe&ungan. 

Wir erbringen unsere Leistungen für evangelische Landeskirchen, ka- 
tholische Bistümer, Krankenhausbetriebe und sonstige Einrichtungen 
der Diakonie und Caritas in Niadersachsen. 

Wir wollen in Zukunft unsere große Anzahl von Kunden verstärkt bei der 
Durchführung Ihrer vielfältigen Verwaltungsausgaben mit zeitgemäßer 
Informabonstechnologle, EDV-/ 
ren unterstützen. 


- Anwendung«- und Organteaöonsverfah- 


Für diese Aufgaben suchen wir den 

gesamtverantwortfichen 

LEITER EDV 

Schwerpunkt seiner Tätig keiüst es, die EDV-Oiensdeistungenzu planen, 
kundenbezogen zu koordinieren und ihre Ausführung auf einem hoben 
Leistungsniveau zu sichern. 

Er ist Gesprächspartner für die Führvmgskräfte seiner Kunden und weiß 
die EDV-Dtansttotatunswi fachkundig und mit organisatorischem und 
persönlichem Einfühlungsvermögen anzubieten und einzueetzen. 

Er gestattet wesentlich die Weiteren twtekiu na der künftig einzusetzen- 
den Hardware- (derzeit IBM 4341 Mod. 2 unter DOS/VSE) und Software- 
Systeme und ist -auch in Gemeinschaft mit verbundenen Einrichtungen 
in anderen Bundesländern -ständig um eine Verbesserung und Erweite- 
rung des Dienstleistungsangebotes bemüht 
Er wird durch den ihm unterstellten technischen Letter des Rechenzen- 
trums und ein leistungsfähiges Team von derzeit 35 Mitarbeitern 
unterstützt 

Wenn Sie Ihre Qualifikation bereits In einer vergleichbaren Tätigkeit im 
Organisation*- und EDV-Be reich erfolgreich unter Beweis gestellt ha- 
ben. Verantwortung für fachliche und personelle Führung übernahmen 
möchten, ein lang fri stiges Engagement suchen und evangelischen 
Bekenntnisses sind, bitten wir Sie. Ihre Bewerbungsunterlagen (nur 
Anschreiben mit begründeter DarsteUung Ihrer Qualifikationen für diese 
Position, tab. Lebenslauf und Gehaltsvonteilung - Zeugnisse evtL 
später) an die beauftragte Gesellschaft z. H. Herrn ESpl.-Kfm. K. Paffen zu 
senden. Diskretion und Einhaltung Ihrer Sperrvermerke werden Ihnen 
zugesichert 

WIBERA WIRTSCHAFTSBERATUNG 
AKTIENGESELLSCHAFT 

Wirtschaftsprüfungsgessltechaft • Steuerberatungsgesellschaft 
Achenbachstraße 63 - 4000 Düsseldorf 1 


Hotellerie, Gastronomie, Freizeitbetriebe, das sind die Zfelgrup- 
pen unserer Werbeträger, zu deren weiteren Erschließung wir 
möglichst sofort zielstrebige und erfolgreiche 

Anzeigenvertreter 

suchen. 

Konsequente und überzeugende Gesprächsführung wird erwar- 
tet. Touristisches und graphisches Grundwissen sind von Vorteil. 
Huss- Vertag GmbH 

Friedrichstr. 17, 8000 München 40. Tel. 0 89 / 34 90 71 


Mittelständisches Unternehmen im Hamburger 
Raum sucht zum 1. 1. 1985 einen überregional 
tätigen 

Vertriebskoordinator 

zur Koordinierung und zum Ausbau der westeu- 
ropäischen Vertriebsorganisation mit Schwer- 
punkt anwendungstechnische Problemlösun- 
gen für Flüssfgfceitsförderung, Zumessung und 
Mischung. 

Fühlen Sie sich dieser herausfordernden Aufga- 
be gewachsen, dann bewerben Sie sich bitte 
unter Z 10 332 an WELT-Veriag, Postfach 
10 0864, 4300 Essen. 


Anlageberater 

als fest Eingestellter Geschäfts- 
führer gesucht Tel. sa. u. so.: 
0251 /61 7312. mo.: 023 81/ 
1 3011. 


8.000,- DM monatl. 


FIN'JLNZ GMBH KAISER. 79 ULM 


Handelsvertreter 
als Verkaufsleiter 

(die Chance auch für Branchenfremde) 

Wir vertreiben exclusive Schmuckwaren an Gesehen kboutlquen. Droge- 
rien. Modehäuser. Zum Auf- und Ausbau unserer Vertnebsorganteabon 
vergeben wir ln den einzelnen Posüeltzahlgebietan unsere Verkaufslei- 
tung. 

Gebieteschutz und sehr hohe Sofortprovisionen sind selbstverständlich. 
Etwas Eigenkapitel als Kaution für unsere wertvolle Kollektion lat erforder- 
lich. 

Bewerbungen erbitten wir unter G 10339 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Geschäftsführer 

für Finanz- und 

Immobilienunternehmen gesucht 

Für die Leitung eines mittleren 
Finanz- und Immobilien-Untemeh- 
mens wird ein qualifizierter Kaufmann 
kurzfristig gesucht. 

Wir erwarten einen einwandfreien 
Leumund und entsprechende fachli- 
che Qualifikation. Bei geeigneten Vor- 
aussetzungen ist evtL eine Beteiligung 
am Unternehmen möglich. 

Unser Unternehmen befindet sich im 
GroBraum Mannheim. ■ 

Bitte bewerben Sie sich unter A 10179 
an WELT-Veriag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Wir sind sin führendes Unternehmen der Pharma-Industrie mit 
Sitz in Berlin. Der Schwerpunkt unseres weitgefächerten Tätig- 
keitsfeldes liegt in der Herstellung phytopharmazeutischer Arz- 
ne »Spezialitäten. 

Zum frühestmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine(n) 

KONTROLL-LEITER(IN) 

nach § 15 AMG 


Zur Erfüllung Ihrer Aufgaben steht Ihnen die Abteilung Qualitäts- 
sicherung mit einem Team junger sachkundiger Mitarbeiter 
sowie ein modern ausgestattetes, neues Labor zur Verfügung . 
Sie unterstehen direkt der Geschäfts lettung. 

Neben den Aufgaben der Tageaarbeit haben Sie die Möglichkeit 
Ihre Berufserfahrungen in unsere laufenden Maßnahmen zur 
Infrastrukturverbesserung einzubringen. EDV-Anwenderkennt- 
nisse wären dabei von Vorteil, sind aber nicht Bedingung. 

Die Stelle ist entsprechend den Qualifikationsanforderungen 
dotiert 

Bitte senden Sie uns Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen, 
aus denen wir Ihren beruflichen Werdegang und Ihren Gehalte- 
wunsch ersehen können, sowie ein Lichtbild. 

Einzelheiten möchten wir dann gern In einem Gespräch erörtern. 

Zuschriften erbeten unter Z 10024 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 





Wir sind eine internationale Handelsorganisation der Che- 
mie mit 45 Niederlassungen in Deutschland, Europa und 
Übersee. 

Zur Erweiterung unserer Organisation 
suchen wir einen 


internationalen Trader als 

Abteilungsleiter 


Voraussetzungen sind in der Praxis erworbene Erfahrungen 
im internationalen Produktenhandel, möglichst in der Che- 
mie. Durch eine gründliche Einarbeitung werden Sie auf die 
Übernahme dieser Aufgabe vorbereitet 

Unsere Leistungen sind - auch während der Einarbeitungs- 
phase — sehr gut Spater werden Sie am Gewinn Ihrer 
Abteilung beteiligt. 

Bitte bewerben Sie sich mit allen erforderlichen Unterlagen 
einschließlich Lichtbild, oder rufen Sie uns an. Herr Meyer, 
Telefon 2375-1800. 


Chemikalien - WRRLD.HEL.rn 

Import . . • 

Nordkanaistr. 28 • 2000 Hamburg 1 - Tel 040/23 75-0 


Einem jüngeren Verkaufsprofi aus dem Bereich 
Organisationsmittel, EDV, Druck oder Papier 
bieten wir eine zukunftsorientierte Produktpalette 

Wrdhkntai den deutschen BranchonfOhrem in der Herstellung moderner hifennstJonsaäggr. Unsere 

pfodukte— Endlosfonnularefgrdle Detente chn Bc.S c r m e fl tmn n m<Ceeund D aten erti sa ungsfonimtarenech 
imSvidueBem Kundenwunsch oder in Standardausführung -werden dazantrelin unseren verschiedenen 
Produktionswetfosn auf den modernsten Ma s c hinen und unter A n wendung fortschrittlichster Technolo- 
gen erstellt. 

Kbntinuiarficft wachsen kann aber nur des Unternehmen, w eichet seine anerkannt hochwertige» 
Produkte auch durch abw kundenfreundtiche AußerxhenstoigaiitasXiOa am Maria prisent hftlt. Oeshaib 
«rohen wir unsere Vtetauteorgantaatian verstärken. 

Wta suchen 3 Mitarbeiter als 

Vertriebsrepräsentant - Formularsysteme - 

für die Großraume Hamburg und Hannover 

Nach Intensiver Produktschufung 

Kompetenz unsere Kunden bei der Lösung organisatorischer Pi 
beraten. Hierbei unterstützt Sie eine ktaraMarketteg-Konzeption 
dienst 

Sie sind dar richtig» M ter better Sr uns, wenn Sie entwed er barafta kn Fdnnulanreitrieb t ä ti g waten oder 
verwandte Produkte wie Druck. Papier, EDV-Hwrdwwe - Software oder Ziteshör und SmOchaa verkauft 

haben, wenn Sie also p rakt tae fae Erfahrungen im Iterkaufbetaiungaintenslver Produktelind Otensti e ist ur»- 

gen haben. 

Unser fln sna sB us Angebot (Fccum. Provision) tat totatang ar siev an t und wird Sie ti cherficfi mfriadens W - 
wr bietet sich hl 


unter Einsatz unserer Produkts« 
und ein leistungsstarker Verlcaufsinnen- 


ien. Einem Könner 


hier stagan dar typischen Wiederhotungsauftrige mitteffrnbg ein 


überdurchschnittliches Einkommen. 

Sind Sie interessiert? Dvwi bew or be n Sie sich bitte mit Ihren voH sf n d i g en Unterlagen bei der von uns 
b ea ufti a gten Petwona&antung. Sie garantiert Ihnen die strikte Bnhahm^ btrar Sperrvermerke und gibt 
Baien auch gern tatafonbeh zusätzliche Informationen oder aendat laten auf Wünsch die .externe 
SteW a g baa chraft i u ngr zu. Senden Sie Bue Bewerbung an: 


RA Institut für 
I* 
69 
21 



Telefon 0 2101/171 71 
14. and 21. 10.1984 
von 1040 Me 1230 Uhr 
T ele f on 0221 / 6» B6 43 



Kaufm. Leiter 


Unser Klient ist ein mittetetändisches Unternehmender Metallverarbeitung in der 
Lüneburger Heide. Zur Entlastung des technisch orientierten Unternehmers suchen 
wir einen praxisbezogenen kaufmännischen Leiter. 

Sie werden für das Rechnungswesen und die allgemeine Verwaltung zuständig sein 
und dabei von einem kleinen Mitarbeiteiteam unterstützt Zu Ihren Aufgaben wird es 
gehören, ein System der Kosten- und Planungsrechnung aufzubauen. 

Wirerwarten einen Mitarbeiter mit unternehmerischem Schwung ab Anfang 30, der 
das kaufmännische Handwerkszeug beherrscht und EDV-Erfahrungen mitbringt 
Geschick in der Mrtarberterfühnjng setzen wir voraus. 

Wenn Sie diese herausfordernde Aufgabe reizt, senden Sie bitte Ihre aussagefähi- 
gen Unterlagen an die PBU Untemehmensberatung GmbH, 2000 Hamburg 13, 
Nonhenstieg 3. Telefon 0 40 / 4 10 34 44, die auch für einen ersten telefonischen 
Kontakt zur Verfügung steht 


IDRPOST DR BRANDES & PARTNER 



UNTERNEHMENSBERATUNG GMBHl 


mn 



Leistungshalbleiter 
Linea r-ICs 


Solid 

Ctfito C MOS- Log ic- J Cs 
wlatt? CMOS-Mikroprozessoren 


Senü-Kunden-ICs 


Eine interessante Alternative 
Wir suchen 

Verkaufsingenieure 

für die Betreuung unserer strategisch wichtigen OEM-Kunden. 

Standort: München, Stuttgart oder Hamburg. 

Wir wenden uns an i Dipl.-Ingenieure TH/FH, die bereite erfolgreich im Vertrieb 
tätig sind, bieten aber auch talentierten Nachwuchskräften interessante Start- 
chancen. Ein attraktives Einkommen, Umsatzbeteiligung, vorbildliche Soziailef- 
stungen und ein neutraler Firmenwagen — auch zur privaten Nutzung — 
ergänzen unser Angebot. . 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere Abteilung Personal. 

Telefonische Vorabinformation gibt Ihnen unser Herr Torbeck. 

RCA GmbH 

Abteilung Personal ’ 

Justus-von-Liebig-Ring 10, 2085 Quickbom, Tel. 04106/613105 


1 %G 
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Dienstleistungsunternehmen für den Elektro-Großhandel 

Wir sind aus dem Zusammenschluß von mehreren Elektrogroßhändlem (meist Vollsortiment) 
hervorgegangen, die ein Umsatzvolumen von 1 Mrd. repräsentieren. 

Für diese etablierte Marktgemeinschaft bieten wir verschiedene Serviceleistungen (s. u.) an. Für 
den aus Altersgründen ausscheidenden 

ADem-Geschäftsführer 


suchen wir den Nachfolger, der direkt dem AR-Vorsitzenden verantwortlich ist Der Tätigkeits- 
schweipunkt Hegt neben der Führung der Mitarbeiter in der Sicherstellung und Weiterentwick- 
lung unserer Servicefeistungen wie Konzipierung von Werbemaßnahmen und Umsetzung z. B. 
Kataloge/Sonderprospekte ; Einsatz der EDV/Btx-Anwend u ng (80 TSD Artikel); Treffen von 


ng 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe. München; Zürich, Basel, Genf, 
Wen, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sfto Paulo, Johannesburg 


HlSlj 


|K| 


Sondermaschinenbau 

Unser branchenführendes Maschinen- und Anlagenbauuntemetunen mit Sitz im Einzugsbe- 
reich von Köln hat sich In über 60 Jahren einen International hervorragenden Namen in der 
Planung, Konstruktion und Fertigung von Spezialmaschinen und Anlagen für die Verarbeitung 
und Veredelung von Rim, Folie und Papier geschaffen. 

Für den In einigen Jahren in den Ruhestand tretenden Betriebsleiter suchen wir schon heute 
einen Nachfolger, zunächst als seinen Assistenten. Eine herausfordernde Aufgabe für einen 
engagierten und durchsetzungsfähigen 

Diplom-Ingenieur 

Produktions- oder Fertigungstechnik 

Wir denken an einen DiptoaHngenieur TH/FH, Anfang 30. der möglichst vor seinem Studium 
eine praxisbezogene Ausbildung und bereite während oder nach seinem Studium Berufserfah- 
rung im Sondermaschinenbau mit Einzelfertigung sammeln konnte. Englische Sprachkenntnis- 
ss weiden vorausgesetzt 

Er wird vom heutigen Betriebsleiter intensiv auf seine zukünftige Aufgabe vorbereitet und mit 
dem firmen- und branchenspezjffechen Know-how vertraut gemacht 

Nach dieser Übergangszeit soll er die Führung von über 400 Mitarbeitern übernehmen sowie die 
Abteilungen Arbeitsvorbereitung, Fertigungsplanung und -Steuerung. Teilefertigung, Montage, 
Efektrofertigung und Inbetriebnahme verantwortlich leiten. 

. Falte Sie weitere Vorabinformationen wünschen, steht ihnen Frau KJ inkört unter Telefon 
022 61/ 7 70 16 zur Verfügung. 

Bewerber, die sich durch diese langfristig sehr in tere s sa nte Position angesprochen fühlen, 
bitten wir um Einsendung kompletter Unterlagen unter Kennziffer 10684&0 an den mit der 
Weiterleitung beauftragten Anzdgemfltnst unseres Beraters, der Ihnen Diskretion und die 
Berücksichtigung von Sperrvermerken zusichert Postfach 31 01 86, 5270 Gummersbach 31. 


Personalberatung 


Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; PhBadelphla, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 


Wir sind ein freies Wohnungsbauuntemehmen in Nord- 
deutschland. Wir stellen uns stets neuen Aufgaben und 
passen uns schnell veränderten Marktverhaltnissen an. 

Zur Unterstützung des Inhabers und Vertriebsteiters ha- 
ben wir die Position des 


.j/:. neu geschaffen. 

.>-■/ Wir suchen für 

• die strategische Produkt-Planung 

• Erarbeitung zukunftsweisender Konzeptio- 
nen 

' i - • vertriebsorientierte Ausarbeitung und Pro- 

duktkalkulation 

einen konzeptionell denkenden und kooperationsfähigen 
Mitarbeiter. 

- 'jr' 

Eine anspruchsvolle ausbaufähige Aufgabe für einen 
• unternehmerisch denkenden Strategen mit Ideen. 

Weiterhin haben wir in unserer Tochtergesellschaft mit 
10-15 Mio. DM Umsatz die Position des 

ALLEIN-GESCHÄFTSFÜHRERS 

neu zu besetzen. 

Wir suchen Herren mit Untemehmerprofll. 

Voraussetzungen: 

• mindestens 30 Jahre 

• starke Persönlichkeit 

• Durchsetzungsvermögen 

• Verhandlungsgeschick 

• Führungspersönlichkeit 

• kurzfristig frei " ■ 

Sie sind in einer anderen Branche tätig und möchten sich 
neu orientieren. 

Sie arbeiten in zweiter Ebene und möchten der Erste 
werden. 

Eine anspruchsvolle Aufgabe für einen unternehmerisch 
denkenden Strategen mit Ideen. . 

. ■ Wenn Sie an einen 10-Stunden-Tag interessiert sind, 
nrfen Sie bitte an oder schreiben Sie. 


— — — 












Mit uns neu« Märkte erachte Ben 

Zur Durchführung dieser Zlefvorsteflung su- 
chen wir den 


Außendienst-Mitarbeiter 


■ im Raum Hamburg und Schleswig- Holstein für 
die Sparte Krankenmöbei in unserem Unterneh- 
men. 

Oie Zielgruppen dieser AuBendiensttätigkeK 
sind neben Kliniken und Krankenhäusern, Pla- 
ner und Architekten sowie med. technische 
Handlungen. 

Wenn Sie bereits Erfahrungen in der Bearbei- 
tung dieser Zielgruppen gesammelt haben und 
darüber hinaus an einer anspruchsvollen Posi- 
tion interessiert sind, senden Sie bitte ihre 
Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Le- 
benslauf, Lichtbild, Zeugniskopien an unsere 
Personalabteilung. Zu einer ersten Information 
bitten wir um telefonische Kontaktaufnahme mit 
unserem Herrn Schmidt 


Wilhelm Kuhrt Bauregie 

Kronskamp 108 - 2000 Wedel 

’ Telefon: 041 03/800525 



Wilh. Berg 


GmbH & Co. KG 
Poetisch 17 
Rahmedestraße 75-81 
5990 Altena (Westf.) 


Bonusverembarungen mit Vertragslieferanten; Kontakt zu den Gesellschafterfirmen und Neu- 
werbung. 

Idealerweise bringt unser neuer Geschäftsführer Erfahrungen aus den obigen Bereichen mit; da 
die Einarbeitung sichergestellt ist, schätzen wir jedoch persönliches Format und Ambitioniert- 
helt höher ein als Detailwiseen. 

Wesentlich wichtigere Voraussetzungen für einen erfolgreichen Einstieg sind allerdings 
Kenntnisse im Bereich Elektroinstailationsmateriai und -geräte/Leuchten/Eiektronik-Bauteile 
sowie Erfahrungen im (Groß-)Hande!sgebaren. 

Herren ab 38 Jahre, die hierin eine langfristige Perspektive sehen, erhalten weitere Informatio- 
nen von unseren Beratern Herrn Heilgenthal und Herrn Herweg unter der Tel.-Nr. 0 89 / 22 47 54, 
die Ihnen jede gewünschte Diskretion zusichem. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (tabell. Lebenslauf, Zeugniskopien. Lichtbild, Angabe 
des Gehattswunsches/Eintrittstermins) senden Sie bitte unter der Kennziffer 750 238 an 
Widenmayerstraße 5, 8000 München 22. 


Verkaufsaufgabe im Tourismus 

Wir sind ein internationales Unternehmen der Touristikbranche. Seit vielen Jahren sind wir bei 
unseren Kunden eingeführt und haben uns in einem interessanten Marktsegment durchgesetzt. 


ng 


ng 


Zur Vervollständigung unserer 
geseltschaft den qualrfizierten 


Führungsmannschaft suchen wir für unsere deutsche Tochter- 


Verkaufsdirektor 

Es ist seine vorrangige Aufgabe, mit einem routinierten Mitarbeiterstab die bislang erreichten 
Umsatzerfolge zu sichern und au&zubauen. Dazu hat er über unsere Niederlassung die volle 
Personatverantwortung und kontrolliert alle Abläufe im Innen- und Außendienst Ferner wird er 
Marketing maßnahmen vorbereiten und unsere Messeteilnahmen in Deutschland organisieren. 

Unser neuer Verkaufedirektor sollte bereits mehrere Jahre in einer ähnlichen Position bei einem 
Reiseveranstalter, einem Transportunternehmen oder in einer größeren Reisebüro-Organisation 
tätig gewesen sein. In diesem Markt muß er sich einen Namen erworben haben, auf allen Ebenen 
verhandelt haben und Erfolge vorweisen können. Unerläßlich ist Führungserfahrung und die 
Fähigkeit ohne großen Overhead selbständig arbeiten und delegieren zu können. Die Beherr- 
schung der englischen Sprache rundet unser Anfbrderungsbild ab. 

Zu einer ersten vertraulichen Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater Walter Jochmann 
und Claire Scollar unter der Telefonnummer 0 2261/703142 zur Verfügung. Absolute 
Diskretion und die Berücksichtigung von Sperrvermerken sind selbstverständlich. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvor- 
steliung, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 625 an Postfach 1 00 52, 


5270 Gummersbach. 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Sao Paulo, Johannesburg 


Komplexe Produkte von Weltrang 

Wir sind eine Untemehmensgruppe mit weltweit ca. 2000 Beschäftigten, mehreren 
Produktionsstätten und einem konsolidierten Umsatz in der 300-Mio.-DM-GröBenord- 
nung. Unsere Erzeugnisse integrieren Spifzentechnologie der Mechanik und Elektro- 
nik und werden in mittleren Serien mit vielen kundenbezogenen Varianten im 
Baukastensystem hergestellt Für die verantwort liehe, überregional tätige Führungs- 
ebene direkt unter dem Vorstand suchen wir die folgenden Top-Leute mit gründlicher 
Erfahrung aus Industrien vergleichbar komplexer Struktur. 

Produktions-Chef 

Kennziffer 810 550 a 

Durchsetzungsstarke Persönlichkeit, 45 bis 55 Jahre, Akademiker, vorzugsweise der 
Fachrichtung Elektro- oder Nachrichtentechnik mit nachgewiesener Führungspraxis, 
z. B. im Anlagen- oder Elektrogerätebau und Kenntnis moderner Elektronik. 

Leiter Materialwirtschaft 

Kennziffer 810 550 b 

Hochkarätiger, wissenschaftlich ausgebildeter Mann, 35 bis 50 Jahre, mit fundierter 
Kenntnis EDV-gesteuerter Materialwirtschaft (künftig IBM 38), der die Logistik und die 
vielgestaltigen Einkaufs- und Dispositionsprobleme systematisch zu erfassen und zu 
gestatten fähig ist. 

Leiter Fertigungssteuerung 

Kennziffer 810550 c 

Leistungsbereiter, selbstmotivierter Ingenieur um 40 Jahre, der den FertigungsfluB 
sicherstellen hilft. Er muß gelernt haben, komplizierte Zusammenhänge rasch zu 
erfassen und mit sicherer Improvisationsgabe sykematischen Lösungen zuzuführen. 

Passende Interessenten können einen ersten vertraulichen Kontakt mit unseren 
Beratern, den Herren W. Greiner oder J. Weise, unter der Rufnummer 0 30 / 8 82 67 83 
aufnehmen. Strikte Vertraulichkeit wird zugesichert. 

Vollständige Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse sowie 
Angaben zum Gehaltswunsch und Eintrittstermin) werden unter Angabe von Kennzif- 
fer und Positionsbezeichnung erbeten an BieibtreustraBe 24 in 1000 Berlin 15. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg. Karlsruhe, München; Zürich, Basel, Genf, 
Wien, Hilversum, Barcelona; Philadelphia, San Francisco, Säo Paulo, Johannesburg 
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Mit erfolgreichen elektronischen Geraten, Anlagen und Systemen für Industrie, 
Verkehr, Schiffahrt, Rundfunk, Fernsehen und Verteidigung zählt KRUPP ATLAS ELEKTRONIK 
zu den weltweit führenden Entwicklungs- und Fertigungsuntemehmen. 

Mit mehr als 2.500 Mitarbeitern wachsen wir in einen zukunftsorientiertsn Markt. 

Wir suchen den 

Ausbildungsleiter 

für unsere gewerbliche Berufsausbildung 

Der Bewerber ist verantwortlich für die Leitung 
und Durchführung der betrieblichen Ausbildung 
für metallverarbeitende und elektronische Berufe 
und ist für die organisatorische Abwicklung und 
Betreuung der Hochschul- und Fachhochscnul- 
praktikonten zuständig. 


Die Aufgabe umfaßt eine ständige Oberprüfung 
und Anpassung des Ausbildungsrahmens an den 
gegenwärtigen und zukünftigen Bedarf, das 
Föhren von Ausbildern sowie die Aufnahme und 
Pflege von Kontakten mit allen in- und externen 
an der Berufsausbildung beteiligten Stellen. 

Darüber hinaus sind Schulungs- und Werter- 
bildungsmaßnahmen für unsere gewerblichen 
Mitarbeiter durchzuführen. 


Für diese Position stellen wir uns eine Fuhrungs- 
kraft vor, die Geschick und Erfahrung im Umgang 
mit jungen Menschen hat und die sowohl 
pädagogisch als auch fachlich befähigt ist, die 
gewerbliche Ausbildung inhaltlich und organisa- 
torisch weiterzuentwickeln mit dem Ziel einer 
Steigerung der Qualifikation unserer Auszubil- 
denden. 

Nachstehende persönliche Bedingungen sind 
Voraussetzung: 

- Facharbeiterausbildung 

- Abschluß einer Fachhochschule - Fachrichtung: 
Elektronik/Eleldrotedmik/Informatik 

- Mehrjährige einschlägige Berufserfahrung in 
einem Industrieunternehmen 

- Ausbildungsberechtigung entsprechend AEVO 


Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabe haben, bitten wir um Ihre schriftliche Bewerbung. 

Krupp Atlas Elektronik GmbH - Personalabteilung - 
Postfach 448545, 2800 Bremen 44, Telefon 0421/457-2339 


KRUPP ATLAS ELEKTRONIK 

Eine sichere Entscheidung 


Ab 1. 1. 85 startet SAT 1, das erste deutsche kommerzielle Satellitenfemsehen auf 
nationaler Basis. Für unser Verkaufsgebiet Nord mit Sitz in Hamburg suchen wir 
einen 


Verkaufsrepräsentanten 

Werbefernsehen 

Der Bewerber sollte über fachliche Erfahrungen und verkäuferische Kompetenz 
verfügen. . . 

Bewerbungen richten Sie bitte an: 

Carl-Heinz Krabbe 

bei PKS 

Fried rich-Ebert- An läge 2-14 

6000 Frankfurt/Main 1 , oder telefonisch 0 69 / 74 77 66 


Seetourlstlk 


Wir sind eine erfolgreiche Kreuzfahrt-Reederei mit Sitz Im norddeutschen 
Raum, in der für unternehmerisches Denken neue Ideen und soliden Pionier- 
geist noch Platz ist und suchen für Marketingaufgaben den konzeptionellen 

und strategischen Macher. 

Am idealsten erschiene uns ein touristisch erfahrener Experte, der sowohl die 
branchenbezogenen kaufmännischen Aspekte als auch - und das ebenso 
gewandt - die werblichen Belange unserer geschäftlichen Aktivitäten betreuen 

sollte. Als 


verantw. Marketingspezialist/in 
Kreuzfahrten 

möchten wir Ihnen folgenden Bereich übertragen: 

das Auffinden neuer Märkte für unsere Schifte, das Entwickeln von Kreuzfahrt- 
programmen, die Planung und Durchführung der entsprechenden Werbe- und 

Vertriebsmaßnahmen. 

Eine solide Ausbildung und erfolgreiche Praxis in der Reisebranche wäre uns 
am liebsten. Sie können aber auch aus dem Hotelgewerbe kommen, auch wenn 
Sie der Sprung aus der zweiten Reihe in die Verantwortung lockt. 

Altersmäßig setzen wir keine Schwerpunkte. Wichtig ist nur, daß Sie beweglich 
denken und persönlich flexibel sind, gute Englischkenntnisse haben, Ihre 
Auslandsreisetätigkeit positiv sehen und die Vorteile kurzer Entscheidungswe- 
ge zu schätzen wissen. 

Direkt der Geschäftsleitung unterstellt und mit fähigen Mitarbeitern zur Seite, 
dürfte Ihnen der Einstieg nicht schwerfalien. Auch die Konditionen werden Sie 

zufriedenste! len. 

Senden Sie bitte ihre kompletten Bewerbungsunterlagen an die von uns 
beauftragte Personalwerbe Union GmbH unter der Kennziffer 1790. Diskretion 

ist selbstverständlich. 



Personahverbe 
Union GmbH 

Person atoeratung 
Bmsbutteler 
Straße 64-66 




PERSONALWERBE 


2000 Hamburg 50 
Telefon (040) 4392818 
und 4 39 95 91 


UNION 




Merciiri urvai 


Mercuri Urvai ist d» deutsche Tochtergesellschaft einer schwedischen 
Management-Beratung mit über 20 Büros in 11 Ländern Europas und den 
USA. Unser Schwerpunkt liegt in der Suche und Auswahl von Fach- und 
Führungskräften im Bereich Marketing und Verkauf. Unser Hauptaugen- 
merk gilt dabei der Beurteilung der .human resources“. Dafür haben wir 
-spezielle Analysetechniken und Bewertungssysteme entwickelt, die wir 
seit Jahren erfolg reich anwenden. 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir weitere 


Berater für Personalauswahl 


Die Aufgabe 

Kontakte zu Unternehmen hersteF 
len, Beratung bei der Suche und 
Auswahl von Fach- und Führungs- 
kräften sowie Beurteilung von Mit- 
arbeitern. 

Die Voraussetzungen 

- Eine Ausbildung auf akademi- 
schem Niveau 

- mehrjährige Berufserfahrung 

- Alten Anfang bis Mitte 30 


- Einfühlungsvermögen, Beurtei- 
lungsfähigkeit und Überzeu- 
gungskraft 

Das Angebot 

- Intensive Einarbeitung und Teil- 
nahme an Trainings-Kursen 

- leistungsorientierte Vergütung 

- interessante, abwechslungsrei- 
che Aufgaben, die viel Selbstän- 
digkeit und Eigenve rantwartu ng 
erfordern. 


ihre Bewerbungsunterlagen rich- 
ten Sie bitte unter der Kennziffer 
17.530 an unser Hamburger Büro. 


Mercuri Urvai 

W* P«noMft«ralui>s *ür Marketins und VwkHf. 

Baumwall 7 * 2000 Hamburg 11 

040/365028 


Die ECE-Gruppe arbeitet seit vielen Jahren äußerst erfolgreich auf dem Gebiet von 

Geschäftszentren. 

Wir sind ein eingespieltes Team von Spezialisten und Könnern, das Standorte entwickelt. 
Immobilien von der Funktion ausgehend plant und baut diese Immobilien selbst 
vermietet und schließlich auch langfristig mit einem professionellen Management 
funktional und administrativ betreut. 

Unser besonderes Know-how haben wir auf dem Gebiet der Einkaufszentren und 
Büro 2 entren. Mehr als 20 Zentren betreuen wir mittlerweile, von denen wir die meisten 
selbst entwickelt haben. Wir expandieren stetig und konsequent 
Heute suchen wir für unser Team in Hamburg einen 

INGENIEUR 

für Heizungs-, Klima-, Lüftungs- 
und Sanitärtechnik 

Unser Spezialist auf diesem Gebiet braucht einen Partner, der nach kurzer aber intensiver 
Einarbeitungszeit einen Teil der zu betreuenden Zentren übernimmt und diese dann für 
den genannten Aufgabenbereich selbständig steuert. Hierzu gehören natürlich auch die 
Bauleitung und Projektüberwachung großer Neubauvorhaben, mit der entsprechenden 
Regieführung zu Planungsbüros, Generaluntemehmem und ausführenden Firmen. 
Gefragt ist also Fachwissen und Erfahrung, aber auch hohes Engagement und starke 
Eigenverantwortlichkeit. Wir sind überregional tätig, woraus eine gewisse Reisetätigkeit 

resultiert. 

Wir bieten Ihnen nicht nur einen interessanten und sicheren Arbeitsplatz, der Ihr 
gesamtes Wissen und Ihre Leistung fordert. Wir bieten Ihnen insbesondere auch die 
persönlich angenehme und professionelle Atmosphäre eines Teams aufgeschlossener 
und hochgradiger Fachleute aus allen Bereichen mit hoher Einsatzbereitschaft. 
Selbstverständlich honorieren wir diese Einsatzbereitschaft auch gut Darüber aber 
sollten wir uns in einem persönlichen Gespräch unterhalten. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, tabellarischem Lebenslauf 
und Zeugnissen an unsere Personalabteilung. Sie können uns aber auch anrufen. Unsere 
Herren Hasselmann und Kolb stehen Ihnen zur Verfügung. 


ECE 


Projektmanagement G.m.b.H„ Kritenbarg 4, 2000 Hamburg 65 
TelefonQ 40/60 60 6 115/ 118, 0 40 / 60 60 6 171 /172 


Wir suchen Diplom-Kaufleute mit Prädikatsexamen und Studienschwerpunkt Revision und 

Steuern als 

Prüfungsassistenten 

Erfahrungen im Rechnungswesen sowie Englischkenntnisse sind von Vorteil. 

Wir bieten [eistu ngsgerechte Bezüge sowie Unterstützung bei der Vorbereitung auf Berufs- 
examina. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an 

Hanseatische MERCATOR Treuhand GmbH 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 
Haferweg 11, 2000 Hamburg 50 
Tel. 0 40 / 85 30 10 


RAVO GRUPPE-ALKMAAR (HOLLAND) 

tritt als Hersteller von Maschinen für kommunale und private Reinigungsdienste auf. 

Das Unternehmen, mit ca. 1 10 Mitarbeiter, ist besonders für die im eigenen Werk entwickelten und 
produzierten Kehrmaschinen bekannt, die in einer grossen Anzahl von Ländern, auch ausserhalb von 
Europa, exportiert werden. Sie hat eine einflussreiche Position als Produzent von Kommunalfahrzeuge 
aufgebaut. 

Für Ihre deutsche Verkauf rsniederiassung RAVO GmbH, mit Sitz in Kamen, suchen wir kurz- 
fristig einen: 

BERATERVERKÄUFER 

im Aussendienst 

Unser neuer Mitarbeiter soll Kontakte mit potentiellen Abnehmern herstellen und unterhalten, 
hauptsächlich mit 

kommunalen und privaten Reinigungsdiensten 

Seine Aufgabe liegt sowohl in der Erweiterung als in der Betreuung von obengenannten 
Abnehmern. 

Berücksichtigt werden auch Bewerber aus dem kommunalen Bereich, die schon mit ober- 
wähnten Reinigungsmaschinen vertraut sind und Ambitionen zu einer geschäftlichen Karriere haben. 
Alter: um 35 Jahre. 


Ihre Zuschrift richten Sie bitte an: 


RAVO Fahrzeugbau GmbH 


Gutenbergstrasse 9, 4708 Kamen,‘8RD. 
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PHILIPS 


PHILIPS 


Wir geMren zu den Marktführem 
im KonsumgütergeschfiltTn 
Deutschland. Wir vertreiben Pro- 
dukte der Bereiche Unterhaltung^- 
eMctronik. Lichttechnik und 
Haushaltsgeräte. Mit zentralem 
Sitz in Hamburg sind wir bundes- 
weit durch eine weitgefächerte 
Verkaufsorganisation vertreten. 


Diplom-Ingenieure /Elektrotechnik (FH /TH) 


Die Verbindung zwischen Philips For- 
schung, modernsten Technologien und 
Anwendemähe sichert die Spitzen-Post- 
tlon unseres Unternehmens im licht- 
markt - 

Für die zukunftsomntierten Arbeitsge- 


□ Licht und Strahlungsquellen 

□ elektronische Lichtsysteme 
und ihre Anwendungen ' 

suchen wirfür unsere Hauptniederlas- 
sung In Hamburg Diplom-Ingenieure 
(FH/TH) der Elektrotechnik. 


Ihr Aufgabengebiet umfaßt die vertrfebs- 
orientierte technische Unterstützung der 
Produktleiter in den verschiedenen Pro- 
dukt- und Appflkafionsschwarpunkten 
innerhalb unseres Untemehmensberei- 
ches Licht, und die selbständige Lösung 
von Kundenproblemen sowie die ge- 
meinsame Entwicklungsarbeit mit dem 
Kunden. 


Für eine erfolgreiche und selbständige 
Bearbeitung dies«’ Aufgaben werden Sie 
durch gezielte technische und Vertriebs- 
orten tierte Schulungen vorbereitet und 
begleitend un te r st ütz t 


Wirerwarten von ihnen: 

□ ein abgeschlossenes Studium der 
Elektrotechnik (FH/TH) - ein Studiert- 
schwerpunkt im Bereich Licht wäre 
von Vorteil 

□ eine mindestens zweijährige ausbil- 

dungsverwandte Berufstätigkeit 

□ kaufmännische Grundkenntnisse 

□ gute Englisch kenntnksse 

□ Bereitschaft zur Teamarbeit 

□ hohe Mobilität für eine eventuelle 
spätere AuBandiensttätigkeit. 


Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes 
Einkommen und die in unserem Hause 
üblichen Sozial ieistungen. 

Wenn Sie an einer anspruchsvollen und 
vielseitigen Aufgabe interessiert sind, 
richten Sie bitte Ihre vollständige Bewer- 
bung an: 

Mönckebergstraße 7 
2000 Hamburg 1 
Fereonalabteflung 
Telefon 0 40 / 32 97 - 3 44 
Herr Kuder 



Feinwerktechnik 


Suchen Sie die interessanten Aufgabenstellungen? 
Den Freireum für Eigeninitiative, für den Schritt in 
technologisches Neuland? '• 

Mit der Entwicklung neuer Produkte wollen wir unsere 
gute Marktposition jetzt weiter festigen. Ihnen würde 
es dqbei obliegen, Lösungen für den optimalen kon- 
struktiven Aufbau von Fotosatzgeräten und deren Bau- 
gruppen zu erarbeiten. Unter Berücksichtigung aller 
Erfordernisse der beteiligten Fachgebiete wie Mecha- 
nik, Elektrotechnik und technische Optik ist die mög- 
lichst fertigungs-, Service- und anwendungsgerechte 
Form zu finden. 

Ihr Engagement honorieren wir leistungsgerecht, bie- 


v- ' • • • 
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ten gute Arbeitsbedingungen und berufliche Weiterbii- 
dungsmöglichkeiten. 

Als Qualifikation bereits mitbringen sollten Sie ein 
Studium zum Ingenieur der Fachrichtung Feinwerk- 
technik. Ergänzt durch einige Jahre Berufserfahrung 
in der Konstruktion anspruchsvoller feinwerktechni- 
scher Geräts und Baugruppen. Wo Sie zugleich Ihre 
Befähigung zur selbständigen Arbeitsweise erprobten. 
Zusätzliche Kenntnisse aus der Kunststoffverarbeitung 
wären von Vorteil. 

Helfen Sie uns, den weiteren Erfolg unserer Satz- und 
Kommunikationssysteme für Druckereien. Setzereien 
und Verlage zu sichern? Dann erläutern Sie uns bitte 
durch die Zusendung einer aussagekräftigen Bewer- 
bung Ihre Fähigkeiten. 


Mergenthaler Linotype GmbH, Personalabteilung 
Frankfurter Allee 55-75, 6236 Eschborn bei Frankfurt 
Telefon (06196) 403-1 


Linotype 

Erfahrung 
& Qualität 


15-18 UHR 


Industrieunternehmen mit breiter Produkt- 
palette, Raum PLZ 4, sucht zur Unterstüt- 
zung der Pressearbeit 


Mitarbeiter/in 


VOIGT + KEHR 


als Assistent/fin für Produkt-Pft 

Abgeschlossenes Studium der Wirtschaftswissen- 
schaften ist erforderlich. 2jährige Erfahrung in Redak- 
tion und/oder Industrie-PR-Abteilung ist erwünscht. 
Zu r Wahrnehmung internationaler Ko rrtaktesoilten Sie 
die englische Sprache beherrschen. 

Die angebotene Tätigkeit ist ausbaufähig und beson- 
ders abwechslungsreich aufgrund der Vielzahl zu 
betreuender Produkte und Märkte. 

Schicken Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen an die 
von uns beauftragte Werbeagentur. Ihre Sperrvermerke werden 
selbstverständlich berücksichtigt 


Werbeagentur • Vbgelsanger Weg 1 • 4 Düsseldorf 30 • Tel 02 11/62 67 92 


A high tewd tednok» Company kxzted ln Befensn 
gnce 1964. The spedaitet m marätfarturtng cf Cofa 
Conomcatts and Cbbr-O-Metes fbr dx pfastks ’ 

♦nAtqr y TStp» manirfai .ni f in g -rmTK m Fjra-^w» 
Vfc mnt ln i qr^i^JlllWL rwrr-gaW Iwim in f^nmiij i 3 tvT 

w; requhg a ynmg onrhrian» m daaop as 

NORTHERN 
GERMANY SALES 
MANAGER 

nmrikW will hare a backgrocnd in phstics 
techaology. He wtH be youug. ambiüoas aod setf- 
mocfcasd. He willbe ready fiw a nsdning in Bdgium. 

We afier an antacUve sabry, Company au. beneftts 
indnding bonirs schenje based on tamvldaa] resulcs. 

Piease send ycar apjÄcztion in EngÜsh w A. Martha! 
Dt of BssoooeL Wbon-Flberfi! lmcmahooal SA.. 
nie de tlndustne 2. B-5330 Assesse, Belgtrrm 


COLOR ARD ADDITIVE CONCENTRATES 
COLO &O-Mg rKBS 
SEDiPOBCEDTHEgMOP LASTIC S 
FOB QUALITY AND EAST SERVICE 



Wilson 

Fiberfil 


ND 
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Wir sind ein international anerkannter Hersteller filmtechnischer Gerate und 
betreiben im Rahmen unseres Dienstieistungsprogrammes ein Film-Kopierwerk. 
Unser Firmensitz ist München. 

Für die technische Leitung unseres Kopierwerks suchen wir zum 
baldmöglichen Eintritt den 

Betriebsleiter 

Dem künftigen Stelleninhaber übertragen wir die Verantwortung für den gesamten 
Kopierwerksbetrieb, der vom Chemie-Labor über die Negativ-Bearbeitung, die 
Uchtbestimmung, die Kopierung, die Entwicklung bis zur termingerechten Auslie- 
ferung des Filmmaterials an den Kunden reicht 

Für diese Aufgabe erwarten wir einen Mitarbeiter mit Erfahrung in der chemischen 
Verfahrenstechnik, der als Betriebsleiter oder Stellvertreter ausreichende Erfah- 
rung gesammelt hat, umsteh in einen fototechnischen Betrieb mit ca. 50 
Mitarbeitern einzuarbeiten. 

Wenn er kreativ an der Einführung neuer technischer Abläufe mftwfricen kann und 
mit Organ isations- und Durchsetzungsvermögen seine Aufgabe zielgerecht durch- 
- führt, so ist erder geeignete Bewerber für diese Aufgabe.” 

Die Position ist der Geschäftsleitung direkt unterstellt und der Verantwortung 
' entsprechend dotiert - 

Wenn Sie diesem Anförderungsprofil entsprechen, dann bewerben Sie sich bitte 
mit tabellarischem Lebenslauf, Lichtbild und wichtigen Zeugnissen unter Angabe 
Ihrer GehaltsvorsteHungen sowie Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins bei der 
von uns beauftragten Agentur 

ANCORA-WERBUNG GMBH, BAYERSTRASSE 5, 8000 MÜNCHEN Z 

Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt Wir werden uns unver- 
züglich mit Ihnen in Verbindung setzen. 


Zum Ausbau unseres Außendienstes suchen wir versierte 

Repräsentanten 

für exklusive internationale 

Kosmetika und Parfüms 

für die Bezirke: 

1. West-Berlin 

2. Hamburg - Schleswig-Holstein 
3. Bremen - Hannover 
4. Dortmund - Münster * Osnabrück 
5. Köln - Bonn - Koblenz 

Unsere Leistungen: Ordentliche Dotierung, faire Provisionsver- 
einbarungen, großzügige ■ Spesenabwicklung, ausgezeichnete 
Sozialleistungen, Pkw, fachlich qualifizierte Einarbeitung und 
Unterstützung ihrer Arbeit durch gezielte überregionale Wer- 
bung, Verkaufsförderung und den Einsatz von Reiseassistentin- 
nen. 

Unsere Erwartungen: Kenntnisse des Depotgeschäftes, Erfah- 
rungen mit dem Kosmetik-Fachhandel, Kontaktfreudigkeit, 
Durchsetzungsvenmögen, Engagement und fachliche Qualifika- 
tion. 

ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen, einschließlich 
neuestem Foto, senden Sie bitte unter V 10328 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. Sperrvermerke werden beachtet 


Philips GmbH 
Unternehmensgruppe Konsumgüter 


Sonntags-Auskunft 


Wir sind ein namhaftes deutsches Unternehmen mit Produkten im medizin- 
technischen Bereich, vornehmlich in der Ophthalmologie. In der Branche 
nehmen wir aufgrund unseres gut entwickelten Know-hows und der interna- 
tionalen Zusammenarbeit in Forschung und Entwicklung eine bedeutende 
Steilung ein. Unsere Kunden sind Fachärzte in Klinik und Praxis. 

Wir suchen für den norddeutschen Raum eine Dame oder einen Herrn als 

Vertriebsbeauftragter 

medizintechnischer Bereich 

Ein erfahrener Vertriebsprofi mit verkäuferischem Geschick und entspre- 
chendem Durchsetzungsvermögen sowie fundiertem technischen Back- 
ground soll sein Gebiet selbstverantwortlich steuern und weiter ausbauen. 
Verhandlungsgeschick, Gespür für die Gegebenheiten sowie die Bereit- 
schaft zu reisen sollten selbstverständlich sein. 

Es erwartet Sie eine sehr selbständige Aufgabe, für die eine gründliche 
Einarbeitung vorgesehen ist und die neben Gehalt, Reisespesen und 
Erfolgsprämie einen neutralen Finnenwagen - auch zur privaten Nutzung - 
beinhaltet 

Weitere Informationen erteilt Ihnen der von uns beauftragte Personalanzei- 
gendienst, an den Sie sich auch schriftlich mit den üblichen Unterlagen 
unter Kennziffer 4021 wenden können, ihre Sperrvermerke werden selbst- 
verständlich berücksichtigt - - 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 


Personelle Beratung • Personalanzeigen 
Kapellstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 * 


■ Untemefimensberatung 
Telefon 0211/494165/66 


Düsseldorf 


London 


Wien 


Zürich 



□HmG 


ln unserer Branche sind wir ein bedeutender Hersteller von Verpackungen aus Feinstblech. 
Wir suchen für den stark expandierenden Mailet im Schmuckd ose n-Be reich einen jungen 
dymanischen 

Vertriebsmann 

der bereit ist, zu reisen. 

Wir stellen uns einen Mitarbeiter im Atter bis zu 35 Jahren vor, der über eine solide 
kaufmännische Ausbildung und Vertriebspraxis, möglichst mit Erfahrungen im Export, 
verfügt. Kontaktfreudigkert und Verhandlungsgeschick setzen wir ebenso voraus wie die 
Fähigkeit, unseren Kundenstamm fachmännisch zu beraten und zu betreuen sowie weiter 
auszubauen. Die Beherrschung der englischen Sprache ist unbedingt erforderlich; französi- 
sche Sprachkenntnisse erwünscht. 

Wir bieten eine den Leistungen und Anforderungen angemessene Dotierung und zeitgemäße 
Sozialleistungen. Firmenwagen wird gestellt 

Sollten Sie Interesse an dieser Aufgabe haben, senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen 
mit Lichtbild an: 

BRAUNSCHWEIGER METALLVERPACKUNGSGESELLSCHAFT MBH 

Frankfurter Str. 2-5, 3300 Braunschwelg, Postfach 16 20 


Karriere ’85 

Als sehr bedeutender Hersteller von Produkten für eine gesunde, 
umweltfreundliche Ernährung bewegen wir uns in einem expansiven 
zukunftssicheren Markt 

Der Erfolg unserer Firma zwingt uns nun zur Expansion und zum 
Ausbau des Vertriebsnetzes. 

Daher suchen wir in den einzelnen Bundesländern 

Gebietsleiter/Gebietsleiterinnen 

welche den Erfolg unserer Produkte verkäuferisch Umsätzen. Eine 
erfolgreiche Außendiensttätigkeit setzen wir voraus. 

Kenntnisse im Bäckerei-Sektor oder vergleichbaren Branchen sind 
ebenso hilfreich wie Kenntnisse der Emährungsberatung. In unserem 
Schulungs-Institut werden Sie Intensiv auf ihre Aufgabe vorbereitet 

Wenn Sie gerne reisen, kontoktstark, abschlußsicher und ehrgeizig 
sind, darüber hinaus eine gesunde Lebensweise bevorzugen, so sollten 
Sie Ihre Karrierelaufbahn bei uns fortsetzen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 

SCHNITZER GmbH & Co. KG 

Feldbergstraße 11, D-7742 SL Georgen 
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Erst informieren! 


069/490055 

auch Samstag/Sonntag von 17.00 - 19.00 Uhr 

Leiter 


Vertrieb/Markeflng 

führender Hersteller von Natur-Produkten 
für den Gärtnerei-Bedarf 


Arbeiten Sie seit mind. 4 Jahren erfolgreich in leitender 
Position des Vertriebs oder Marketings eines Herstel- 
lers von ..erklärungsbedürftigen“ Konsum- oder Ge- 
brauchsgütern? Sind Sie bis 42 Jahre alt? Und suchen 
Sie nun - in einem wirtschaftlich gesunden Unterneh- 
men - den Aufstieg in die Gesaintverantwortung „Ver- 
trieb und Marketing“? Dann lesen Sie bitte: Seit mehr 
als 60 Jahren kennt man uns als Hersteller von zuneh- 
mend gefragten, qualitativ hochwertigen Naturproduk- 
ten für Erwerbs- und Hobby-Gärtner. Mit gut einge- 
führten Handelspartnem/Direktimporteuren im !□- 
und Ausland. Unser derzeitiger ..Leiter Vertrieb und 
Marketing“ tritt in absehbarer Zeit in den Ruhestand; 
deshalb suchen wir einen Herrn Ihres Zuschnitts als 
seinen Nachfolger. In dieser Position verantworten Sie 
die gewinnorientierte Vermarktung unseres gesamten 


Produktprogramms. Dazu führen und motivieren Sie 
Ihre bewährten Mitarbeiter des Verkaufs-Innendien- 
stes. Sie halten engen persönlichen Kontakt zu unseren 
Handelspartnern (sprechen Sie zumindest gut Eng- 
lisch?). zu bedeutsamen Endabnehmern und geeigne- 
ten ..Meinungsbildnem“ der kommunalen Stellen und 
der Presse. Sie initiieren die ..Pflege“ der vorhandenen 
Produkte und geben die entscheidenden Impulse für 
Neuentwicklungen. Wir machen Sie intensiv mit den 
Besonderheiten unserer Branche und unserer Produkte 
vertraut. Sie erhalten ein attraktives Einkommen, gün- 
stige Rahmenbedingungen - einen Firraenwagen, auch 
zur privaten Nutzung: nach Bewährung Prokura. Mehr 
sagt Ihnen unser Beraten Rufen Sie Herrn Dr. Loch- 
mann an. Kennziffer W 4112. Sie können ihm auch 
schreiben. 


Die Stelle des 




Hauptgeschäftsführers 

des Hauptverbandes der gewerblichen 
Berufsgenossenschaften 

wird wegen Erreichung der Altersgrenze des Amtsinhabers voraussichtlich zum 
1. März 1986 neu zu besetzen sein. 

Persönlichkeiten, die sich für befähigt halten und bereit sind, die mit dieser 
verantwortungsvollen Position verbundenen vielfältigen Aufgaben wahrzunehmen, 
mögen sich bis zum 15. November 1984 bewerben. 

Die Bewerbungen sind zu richten an den 

Vorstand des Hauptverbandes der gewerblichen Berufsgenossenschaften e. V., 
Langwartweg 103, 5300 Bonn 1, unter dem Stichwort „Bewerbung HGF“. 


Heinz Baumann & Partner GmbH 

Untemehmensberatung * Hanauer Landstr. 220 * 6000 Frankfurt am Main 

Frankfurt * Zürich 


Assfcfcnl 

Vorstondsvorsifzender 


Die Geschäfte der in mehreren 
Sparten, vorzugsweise im Investi- 
tionsgüterbereich tätigen Aktien- 
gesellschaft umspannen den 
Erdball. Sitz ist eine reizvoll gele- 
gene norddeutsche Hafenstadt 

Die Aufgaben des dem Vor- 
standsvorsitzenden zugeord- 
neten Volljuristen erstrecken 
sich über nahezu alle Bereiche 
des Wirtschaftsrechtes und er- 
fordern enge Zusammenarbeit 
mit den kaufmännischen und 
technischen Abteilungen des 
Unternehmens. 


Juris! 


Dr. Klaus Ehrhardt 
Untemehmensberatung 
Droste-Hülshoff-Str. 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/829009 


Kooperationsfähigkeit und 
Beweglichkeit sind daher ebenso 
gefordert wie gute Englisch- 
kenntnisse. Ein Präd ikatsexamen 
als Ergebnis einer zweistufigen 
Ausbildung wird vorausgesetzt, 
desgleichen mehrjährige Berufs- 
praxis, möglichst in der Industrie 
erworben. Alter ca. 30 Jahre. 

Senden Sie mir bitte Ihre voll- 
ständigen Bewerbungsunter- 
lagen mit Angabe des frühest- 
möglichen Eintrittstermins sowie 
Ihrer Gehaltsvorstellungen. 
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Für die Qualitätssicherung - Bereich Verpackung - unseres Werkes Falling- 
1. Jam 


bostei suchen wir zum 


mar 1985 einen 


Verpackungstechniker/ 

-Ingenieur 

Unser neuer Mitarbeiter sollte gute Kenntnisse der Packmaterialien, Verarbei- 
tungsverfahran und der Prüftechniken in den wichtigsten Packstoffbereichen 
besitzen, daneben Verständnis für den technischen Ablauf von Verpackungssy- 
stemen haben. 

Im Rahmen seiner Tätigkeit soll er bestehende Verpackungsabläufe laufend 
optimieren und die Planung, Durchführung und Auswertung von Versuchsläufen 
unter Produktionsbedingungen selbstverantwortlich vornehmen. 

Ein qualifizierter FachhochschulabschluB sowie englische Sprachkenntnisse 
würden Ihnen Ihre Aufgabe erleichtern. Die Bereitschaft, zu einem späteren 
Zeitpunkt auch in einer anderen Betriebsstätte unseres Unternehmens tätig zu 
weiden, setzen wir voraus. 

Wir bitten um Übersendung Ihrer aussagefähigen Bewerbung mit Nennung Ihres 
Gehaltswunsches. 

KRAFT GmbH 

Werk Fallingbostel ■ Personalabteilung 
Postfach 60 - 3032 Fallingbostel • Telefon (0 51 62) 4 22 30 
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GHOCO 

GROSSES 

Diese und andere bekannte SüBwaren wie Kitkat Uon, Nuts, Rolo und Quality Street sind die Basis unseres geschäft- 
licher Erfolges. Wir sind das deutsche Tochterunternehmen der weltweit tätigen Rowntree Mackintosh Gruppe. 
Wir wollen eine Position in unserer Marktforschungsabteilung neu besetzen und suchen einen 

Marktforscher bzw. eine Marktforscherin 


Hauptaufgaben: 

• Analyse und Aufbereitung 
' von verbraucherbezoge- 

nen Datenquellen 

• Anlage und Organisation 
von Tests/Untersuchun- 
gen in Zusammenarbeit 
mit Marktforschungs- 
Instituten 

• Konkurrenzbeobachtung 


Profil: 

• mindestens 2 Jahre Berufserfahrung in 
einer betrieblichen Marktforschung, in 
einem Institut oder in der Marktfor- 
schungsabteilung einer Werbeagentur 

• Erfahrung in der empirischen Konsu- 
mentenforschung 

• abgeschlossenes Hochschulstudium 
(DipL-Psychologe/Dipl.- Kaufmann) 

• Eng Irschkenntnisse 


Angebot 

• Führung sstil und Klima eines 
erfolgreichen Markenartikelunter- 
nehmens 

• markt- und leistungsorientiertes 
Entgelt 

• Gute persönliche Entwicklungs- 
möglichkeiten 

• sehr gute Sozialleistungen 


Wenn Sie die oben genannten Anforderungen erfüllen, würden wir uns über Ihre vollständige schriftliche Bewerbung, 
einschließlich Lichtbild, freuen und sie kurzfristig beantworten. Für tel. Vorabinformationen steht Ihnen Frau 
Wechsung, Tel. 65 66 72 00, zur Verfügung. Rowntree Mackintosh GmbH, 2000 Hamburg 70, Effbngestr. 39. 


Rowntree Mackintosh 


Rhein-Neckar-Raum 

Die Eingliederung unserer Gesellschaft in eine wirtschaft- 
lich gesunde und seit Jahren erfolgreiche Untemehmens- 
gruppe bietet Sicherheit für eine langfristige Tätigkeit 
Wir suchen als zukünftigen Mitgeschäftsführer 

Vertriebsleiter 

für den Immobilien- und Kapitalanlagenbereich. 

Nur, wenn Sie aufgrund bisheriger erfolgreicher Tätigkeiten 
die hierfür erforderlichen organisatorischen Fähigkeiten 
und Kontakte besitzen, um eigenverantwortlich und selb- 
ständig die Vertriebsabteilung mit einem kleinen Team 
erfolgreich zu führen, sind Sie für die Aufgabe geeignet. 
Neben einem über dem Durchschnitt liegenden Grundge- 
halt wird die Position erfolgsabhängig dotiert sein, die 
Ihnen auch langfristig ein Spitzeneinkommen ermöglicht. 
Wenden Sie sich bitte mit Ihren kurzgefaßten Bewerbungs- 
unterlagen an die uns beratende Wirtschaftsprüfungs- 
gesellschaft. Postfach 23 30, 6800 Mannheim 1 (Tel. 06 21 / 
1 00 37), die eventuelle Sperrvermerke berücksichtigen 
wird. 


Aufsichtsrat und Vorstand einer bekann- 
ten Hamburger Aktiengesellschaft suchen 
zum baldigst möglichen Zeitpunkt einen 


Cheffahrer 


mit langjähriger Fahrpraxis, angenehmen 
Umgangsformen und guten Referenzen. 


Wohnsitz im Westen Hamburgs oder örtli- 
che Ungebundenheit wäre von Vorteil. 


Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der 
Rufnummer 0 40 / 82 90 09. Ihre vollstän- 
digen Bewerbungsunterlagen (mit Licht- 
bild) erbitten wir an Dr. Klaus Ehrhardt, 
Droste-Hülshoff-Str. 6, 2000 Hamburg 52. 


Sind Sie stark genug für einen umkämplten Markt? 

Mit großem Erfolg haben wir in den letzten Jahren technisch ausgereifte Produkte 
eingeführt, die mittlerweile auch in Deutschland „Markenartikel“ sind. 

Jetzt wollen wir den nächsten Schritt unternehmen und die Anzahl der Vertriebsstellen 
deutlich vergrößern. Dafür suchen wir ehrgeizige und berufserfahrene Verkäufer als 


Bezirksleiter 


im Alter von Mitte 20 bis Ende 30. Sie sollten das Auto-Milieu mögen und an eine neue 
Aufgabe mit Pioniergeist herangehen können sowie Freude daran haben, etwas 
aufzubauen. Neues zu schaffen. 

Was in Ihnen steckt, können Sie in einem der folgenden Gebiete zeigen: 

□ Bremen-Hamburg-Hannover □ Kiel-Hamburg-Ueizen 

□ Nürnberg-Ingolstadt □ Stuttgart-Heilbronn 

□ Bodensee-Ravensburg-Reutlingen 1 

Wenn Sie argumentativ überzeugend und abschlußsicher mit Fachhändtem verhandeln 
können, dann finden Sie in unserem (noch familiären) Unternehmen, der Tochtergesell- 
schaft eines weltweit operierenden Konzerns, eine herausfordernde Aufgabe, die 
entsprechend ausgestattet ist: neben einem vernünftigen Festgehalt bieten wir Ihnen 
leistungsorientierte Prämien sowie einen BMW 316 als Firmenfahrzeug. Sollte Ihr 
augenblickliches Jahreseinkommen bei DM 50 000,- bis DM 60 000,- liegen, würden Sie 
besonders gut ins Bild passen. 

Wollen Sie mehr wissen über uns, die Details der Aufgabe und Ihre Karrieremöglichkeit? 
Dann erwarten wir zum ersten Kennenlemen Ihren tabellarischen Werdegang mit 
Zeugniskopien, Lichtbild und einigen handgeschriebenen Zeilen unter Kennziffer 31585 
über den Chiffre-Dienst unserer Berater, die für telefonische Vorabinformationen gerne 
zur Verfügung stehen, auch am Samstag, 13. 10., und Sonntag, 14. 10., jeweils in derzeit 
von 11.00 bis 14.00 Uhr. 

Konstroffer & Partner Personalmarketing KG 

Postf. 180240, 6000 Frankfurt, ® 069/590643 



" - ""T = 

w w WESTFALISCHE HYPOTHEKENBANK 
WESTHYP AKTIENGESELLSCHAFT 


Wir sind eine bekannte Hypothekenbank mit Sitz in 
Dortmund. 

Für unsere Hypothekenbüros in Hannover und Dort- 
mund suchen wir 

DIREKTIONSBEAUFTRAGTE 

Die Aufgabenstellung erfordert von unseren neuen 
Mitarbeitern ein hohes Maß an akquisitorischer Bega- 
bung. Weiter setzen wir qualifizierte Kenntnisse in der 
Immobilienfinanzierung voraus. 

Neben einer angemessenen Vergütung bieten wir 
überdurchschnittliche Sozialleistungen und gute be- 
rufliche Entwicklungschancen, die von der Initiative 
und dem erfolgreichen Engagement unserer Mitarbei- 
ter abhängt 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit vollständigen 
Unterlagen an unser Vorstandssekretariat 

RorlanstiaBe 1 ■ 4600 Dortmund 1 - Tel: (0231) 1082-220 


Hypothekenbüros: Hamouig Benin Hannover Portmjnn Di-^eWcrf 
• FianWun Mannheim Nürnberg Siungan Muncnen 


Tü+W GRIEßMANN GMBH 

Postfach 11 69, 5064 RasreavHotinungstftal, 

Telex 887 957 griasd 
Notruf (B 22 05) 5225 + 84037-38 
industriaberetung • Industriemontage ■ Technische 
Überprüfung* Wartung ■ R apara t u r 

Wir suchen 

Handelsvertreter 

für alle PLZ-Gebiete. 


Handelsunternehmen mit gut emga führten Produkten sucht per sofort für 
seine Abteilung Garten einen erfahrenen, Hingen und dynamischen 

Außendienstmitarbeiter 

mit Sitz im südlichen bzw. nördlichen Bereich Deutschlands. Wir bieten 
ein sehr interessa nt es Aufgabengebiet und gute Dotierung und erwarten 
dafür Einsatzfreude, Verkaufsgeschick und Zuverlässigkeit 
Wir bitten Sie, uns zwecta eines VoreteUungstemiines zu schreiben unter 
Beifügung der üblichen Bewerbungsunterlagen urrtw Y 10331 an WELT« 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Besen. 
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NEC 


l T w NEC ELECTRONICS (GERMANY) GMBH 

Als Vertriebsgesellschaft eines weltweit bekannten und führenden Herstellers von 
Halbleiter-Bauelementen sind wir auf dem deutschen Markt mit Erfolg tätig. Wir 
möchten unsere Führungsposition nicht nur festigen, sondern auch weiter ausbauen. 
Unsere hochwertigen und innovativen Produkte sind ein wichtiger Bestandteil dabei. 

Zum nächstmöglichen Termin suchen wirfür unsere Niederlassungen in Düsseldorf, 
Hannover und Stuttgart erfahrene 

VERKAUFSINGENIEURE 

für die technische und kommerzielle Betreuung unserer Großkunden sowie unserer 
Distributoren. 

Selbständige Definition von Verkaufsstrategien sowie gute technische Beratung für 
unsere Kunden erfordern fundierte technische Kenntnisse, die Sie als Diplom-Ingenieur 
der Etektrotechnik/lnformatik mitbringen sollen. Vorausgegangene intensive praktische 
Tätigkeiten in den Bereichen Entwicklung, Vertrieb oder Marketing sind daher eine 
ideale Grundlage. Wir erwarten die Bereitschaft zur Teamarbeit Verhandlungsgeschick. 
Einsatzfreude und den Willen, moderne Kommunikationsmittel zur Unterstützung Ihrer 
Tätigkeit heranzuziehen. Zur effektiven Kommunikation mit unseren ausländischen 
Mitarbeitern müssen Sie über gute englische Sprachkenntnisse verfügen. 

Arbeiten Sie mit in einem jungen, ausbaufähigen Team, das Ihnen die Möglichkeit bietet, 
Ihre beruflichen Vorstellungen nach Ihren Wünschen zu verwirklichen. 

Wir bieten ein attraktives Gehalt, ein neutrales Firmenfahrzeug (auch zur privaten 
Nützung), Jahresabschlußvergütung, Urlaubsgeld, Umzugskostenerstattung und weitere 
Sozialleistungen eines internationalen Großunternehmens. 

Bittesenden Sie Ihre ausführliche Bewerbung unter Angabe ihres Gehaltswunsches an 
die Personalabteilung, z. Hd. Herrn Hoppen. Ersteht Ihnen auch gern für telefonische 
Vorabfragen unter der Telefon-Nummer 02 11 / 6503 338 zur Verfügung. 


NEC 


Kanzlerstraße 6, 

D-4000 Düsseldorf 30 
Telefon 02 11 / 65 03 02 


Ihre Karriere bei CTM 

Mit mehr als 550 Mitarbeitern zählen wir zu 'den erfolgreichsten und wachstumsstärksten Herstellern 
von dialogorientierten Computer- und Teztsystemen. Basis dieses Erfolges ist die Modularität unserer 
Computerfamüie, die sich vom 16- zum 32-Bit-Rechner. vom Einplatz- zum Mehrplatzdialogsystem mit 
bis zu 48 Bildschirmarbeitsplätzen ausbauen läßt. 

Wir werden unseren Bereich Entwicklung mit derzeit mehr als 70 Systementwicklem weiter 
ausbauen und suchen engagierte 


Diplom-Informatiker 


Sie werden im Projekt-Team an der 
Konzipierung und Implementierung von 

Betriebs- und Datenbanksystemen 
Text- und Bürokommunikations- 
sy stemen 

mitwirken. Auf der Basis moderner 16/32 Bit- 
Mikroprozessoren entwickeln wir neue Syste- 
me für die Büroautomatisierung. Sie arbeiten 
mit an der Lösung anspruchsvoller Aufgaben- 
stellungen, z.B. der Integration von Text-/ 
Graphikverarbeitung oder der Weiterentwick- 
lung unseres Datenverwaltungssystems. Damit 
eröffnen sich gute Chancen für Ihre berufliche 
Weiterentwicklung. 

Wir bieten eine gute Dotierung und die Sozial- 
leistungen eines internationalen Unternehmens. 


Bei der Wohnungsbeschaffung sind wir Ihnen 
behilflich. ' 

Für erste telefonische Anfragen stehen wir 
Dinen unter der Telefonnummer 07531/802-152 
zur Verfügung. Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen richten Sie bitte an unsere Personal- 
abteilung. 


COMPUTER + TEXTSYSTEME 

CTM ■ Computertechnik Müller GmbH 
M ax-Str om eyer-Str. 37 ■ D -7750 Konstanz 
Telefon 07531/802-0 ■ Telex 7 33266 ctm d 


Europäische Untemehmensgruppe 
sucht für deutsche Tochtergesellschaft für den Vertrieb 
von Vliesstoffeinlagen für den BeWeidungsseklor im Bundesgebiet 

Verkaufsleiter 

IHRE AUFGABEN sind in erster Linie die Führung und Motivation der Fachberater und Vertreter. Wichtig ist das 
Erkennen von Marktchancen, konsequente Durchsetzung der VerkaufspoGtik sowie optimale Gestaltung von 
Lagerhaltung und Lieferbeteftschaft. Durch qualifizierte Fachberatung soB ein guter Kontakt zu allen Kunden 

aufjgebaui und neue Marktanteile gewonnen werden. 

SIE HABEN etwa 10jährige Berufserfahrung in der Fertigung von Non-Wouens oder im DOB- bzw. HAKA-Bereich, 
verfügen über anwendungftechnisdie Kenntnisse in der Verarbeitung von VBesstoffeinlagen im Bekleidungssektor 
und sind nicht älter ak 40 Jahre. Umfangrache Reisetätigkeit im Bundesgebiet ist Ihnen vertraut Kaufmännische 
Erfahrungen sowie englische Sprachkenntnisse haben Sie vorzuweisen. 

UNSER KLIENT BETET professionelle Unterstutzung .und eine Dotierung, wie sie der Bedeutung der ausgeschriebe- 
nen Position entspricht Ein eigenes Budget sichert Ihnen weitgehende Selbstständigkeit zu. Firmenwagen wird 

gestellt 

Da noch in diesem «fahr eine Entscheidung getroffen werden soll, richten Sie bitte Ihre ausführfichen Bewerbungs- 

• unterlagen schneüstmöc^ch mit Lichtbild an 

WALTHER CONSULT GMBH 

• ■ Postfach 13 02 03 

4330 Mülheim a. d. Ruhr 13 

Wir sind ak Untenehmensberatung mit der Auswahl des geeigneten Kandidaten befaßt und sichern Ihnen strengste 

Diskretion zu. 

Sperrvermerke werden berücksichtigt 


* 
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In The USA, 
It’s More Than 
A Promise... 
It’s Reality. 


^ At INMOS, design and process ingenuity are the cornerstones 

lEpBg of our product quality and reliability. It takes the best...to be the 

best. That's why INMOS searches the world over to locate individuals 
^ whose education, ability, and desire to effect change will help us continue our 

iegacy of leadership in VLSI semiconductortechnology. 

But, that's onty the beginning ! Our employment options offer opportunity and 
uniimited Professional growth...the Chance to work alongside some of the best and 
most Creative technical talent in the world. ..and the reality of becoming an integral pari of our 
dynamic and aggressive Company. 

Resting at the base of the Rocky Mountains in Colorado, USA, our Colorado Springs facility 
offers an outstanding environment housing state-of-the-art tools and equipment. The 
surroundings.-.sensationaH Excitement, variety and adventure await you in the form o< 
hiking, snow skiing, sailing and much more in the shadow of Pikes Peak. 

We're currently recruiting superior technical Professionals possessing a fiuent use of both 
written and oral English skills. Technical degrees and a minimum of 1 year related experience 
rs required for the following openings: 


FAILURE ANALYSIS ENGINEERS 
SENIOR DESIGN ENGINEERS 
PRODUCT ENGINEERS 
TEST ENGINEERS 


DEVICE ENGINEERS 

PACKAGE DEVELOPMENT ENGINEERS 

PROCESS ENGINEERS 

ASSEMBLY/PACKAGE EQUIPMENT ENGINEERS 


LOCAL INTERVIEWS SOON! 

Technical recruiters from INMOS' Colorado Springs facility will be in your City soon to 
conduct personal Interviews. To schedule your interview, send your resume to: 

INMOS CORPORATION 
Professional Employment 
P.O. Box 16000 
Colorado Springs/CO 80935 
U.S.A. 

OPPORTUNITIES IN 
UNITED KINGDOM 

Employment opportunities also exist in the United Kingdom at INMOS’ new state-of-the-art IC 
Assembly Facility. This fully automated, high through-put production facility culminates a 
multi-million pound Investment, heraiding exciting opportunities at theground floor level. 

Individuals currently working within an IC fabrication facility in the areas of Manufacturing, 
Engineering, and Repair/ Maintenance are encouraged to investigate employment options at 
INMOS, Limited. Piease send your resume or letter of inquiry indicating area of interest to: 
Mr. Barry Naylor, Employment Manager INMOS, Limited, Cardiff Road, Duffryn, Newport, 
Gwent NPT1YJ, United Kingdom. 
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Wir sind die deutsche Gesellschaft von Europas größtem EDV-Diensdeistungs- 
uniernehmen. Auf den Gebieten CO N VERSION — Umstellung von Software- 
Systemen - und Bildschirmtext gehören wir zu den führenden Untemehmens- 
beratungen in Deutschland. 

Für unsere Geschäftsstelle in Hamburg suchen wir 

Systemprogramm ierer 

und 

Programmierer 

mit Erfahrungen auf IBM - und/ oder Siemens- Rechnern (DOS, MVS, BS 2000), 
mehrjähriger COBOL- und /oder Assembler- Praxis sowie Englischkenntnissen. 

Umstellung^- oder Projektleitungs- Erfahrung werden wir besonders honorieren. 
Die bewährte CON VERSION- Methodik von CAP GEMINI und den Gebrauch 
der C ON VERSION- Werkzeuge lernen Sie bei uns. 

Für den Bereich Bildschirnuext suchen wir 

Blx -Berater 

mit Erfahrungen in der Konzeption von Blx- Anwendungssystemen und im 
Bereich Telekommunikation. Sie sollen unsere Kunden beim Aufbau ihrer Btx- 
Anwendungen (Inhouse/ Externe Rechner) unterstützen. 

Wir denken insbesondere an D V- Fächle ule mit Eigeninitiative und Neigung zur 
Beratertätigkeit. 

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz , herausfordernde Projekte, eine 
leistungsgerechte Vergütung und interessante Sozialleistungen (13. Gehalt, 
Firmen wagenmodell, dynamische Altersversorgung). 

Wenn Sie an einer Mitarbeit interessiert sind, so genügt zunächst eine Kurzbe- 
werbung, oder rufen Sie einfach unseren Geschäftsstellenleiter, Herrn Werner 
Bongartz in Düsseldorf oder Herrn Volker Callsen in Hamburg , an. 



CAP GEMINI Deutschland 


Grafenberger Allee 30 
4000 Düsseldorf / 

Tel. 02 11/67 50 05 


Kanalstraße 44 
2000 Hamburg 76 
Tel 040/2270954 



ESCHMANM 

Mitglied der GLAXO-Gruppe 

Als erfolgreicher Partner eines der größten internationalen Pharm akonze me 
vertreiben wir ein breites Sortiment medizinisch-technischer Einwegprodukte 
Ober Krankenhäuser, Fachgroßhändler und Sanitätshäuser. 

Zum weiteren Ausbau unserer Marktposition in Deutschland suchen wir zum 
nächstmöglichen Termin für den Bereich 

STOMA-Versorgung 

mehrere engagierte Außendienstmrtarbeiter, speziell für Teilgebiete in den 
PLZ-Räumen 4, 5, 66, 67 + 75. 

ihr Aufgabengebiet umfaßt die intensive Produktberatung auf allen relevanten 
Ebenen und die Einführung unserer qualitativ hochwertigen Produkte. 

Als idealer Bewerber haben Sie einschlägige Erfahrung im Verkauf medizinisch- 
technischer Produkte. Sie haben jedoch auch dann Chancen, wenn Sie z. B, als 
Krankenpfleger über Verhandlungsgeschick und verkäuferische Qualitäten verfü- 
gen. Auf jeden Fall werden Sie ausführlich mit unserem Produktprogramm und 
seinen Vorteilen vertraut gemacht 

Unsere Konditionen sind leistungsorientiert Neben einem guten Grundgehalt 
bieten wir Umsatzprovision, einen neutralen Firmen-Pkw und die üblichen Lei- 
stungen. 

Ihre detaillierten Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf und Licht- 
bild richten Sie bitte unter Kennzeichen 1 1 76 an unsere Personalanzeigen- Agentur 
Margrit Riemann. Papenhöm 7, 2000 Hamburg 65. 


Bolzenschweißen im Bauwesen 

Wir sind die deutsche Tochter eines großen, weltweit und in 
unterschiedlichen Bereichen tätigen Konzerns. Unsere europäische 
Marktführerposition basiert auf dem Renommee unserer Erzeugnis- 
se. Schnelligkeit und gleichmäßig hohe Qualität zeichnen dieses 
Verfahren aus, das in Deutschland seit den fünfziger Jahren ange- 
wendet wird. Im Bauwesen werden in großem Umfang Bolzen 
verschweißt - mit Ihrer Tatkraft wollen wir diesen Sektor konsequent 
weiter ausbauen. 

Wir suchen einen engagierten und akquisitiortsstarken 

Projektingenieur 

In enger Zusammenarbeit mit dem Leiter Marketing und Vertrieb 
werden Sie den Markt eigenständig bearbeiten. Zum Aufgabenge- 
biet gehört die systematische Marktdurchdringung, mit dem Ziel der 
breiten Erfassung der Kundenpotentiale. Von der Anfangsphase bis 
zum Abschluß der Projekte werden Sie „die Fäden in der Hand 
halten“. 

Wir suchen für diese Aufgabe einen „gestandenen“ BAUINGENIEUR 
- idealerweise mit Kenntnissen der Schweißtechnik - mit mehrjähri- 
ger Erfahrung im Vertrieb technischer Geräte, der es versteht 
anerkannter Partner unserer Kunden (Behörden, Ingenieurbüros, 
Bauunternehmungen) zu sein. 

Nach entsprechender Einarbeitung muß er imstande sein, den Markt 
durch hohen persönlichen Einsatz wirksam voranzubringen. Somit 
sind Initiative, Phantasie, Mobilität, Kontaktfreudigkeit und ein ho- 
hes Maß an Kooperation und Überzeugungskraft notwendig. Zumin- 
dest gute englische Sprachkenntnisse werden vorausgesetzt. 

Wenn Sie diese entsprechend ausgestattete Position in einem 
expansiven Unternehmen mit einem entscheidungsfreudigen Mana- 
gement reizt, wenden Sie sich bitte an die von uns beauftragte und 
zur Diskretion verpflichtete BeratungsgesellschafL Sie steht Ihnen 
bereits Samstag und Sonntag zwischen 16.00 Uhr und 20.00 Uhr, 
ansonsten ab S.QQ Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 20 M 
Uhr) zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung erreicht uns über 
die nachstehende Anschrift. 


NICOIAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

.Taubenstraße 2 4000 Düsseldorf 30 TeL 02 11 / 48 SO 73 


Wir sind in der Lebensmrttelbranche ein 
international bekanntes Unternehmen. 
Unser Kurs ist auf Expansion ausgerich- 
tet. Deshalb suchen wir für unsere neu- 
gegründete europäische Organisation 
einen 


Verkaufsleiter 


Sie sollten über eine mehrjährige er- 
folgreiche Berufserfahrung als Außen- 
dienstkaufmann, über Organisationsta- 
lent und Marketingerfahrung verfügen. 
Der Aufbau unserer Verkaufsorganisa- 
tion Europa liegt in Ihren Händen. 
Erfahrung im Lebensmittelbereich wäre 
von Vorteil. Verhandlungssicheres Eng- 
lisch ist Voraussetzung. 

Wenn Sie diese verantwortungsvolle, 
eigenständige Aufgabe interessiert, 
senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunter- 
lagen unterM 10321 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64,4300 Essen. 


Aunique 
opportunity exists 
fora professional 

Sales Executive 

To pioneer the sales expansion of UKO’s ränge of 
ophthalmic products in international markets. 

The position will be based in the Freibourg 
area of Western Germa ny; consequentlyapplicancs 
should be fiuent in English and German and, 
preferably.one other Europeanlanguage. Naturally 
a thorough knowiedge of ophthalmic products to- 
gether with a proven sales record are pre-requisites. 

Salary will be competitive, related to ex- 
perience, plus bonus potentiaL A car will be 
provided. 


Comprehensive applications should 
be submitted to:- B P Heinz, Ma naging 
Director.UKO International GMBH, 

7801 BaUrechten- Döttingen. 
Wettelbmnner Strasse 7, 

West Germa ny. 



IKQ, 


Wir sind ein wirtschaftlich gesundes, erfolgreiches 
mittelständisches Unternehmen mit Sitz in Süd- 
deutschland und haben uns im 

Spezial- und Sonde rmaschi ne nbau 

marktführenden Ruf erworben. 

Wir suchen den 


Nachfolger des 


tedHiisdiefl Geschäftsführers 

und wenden uns mit dieser Anzeige an 

Diplom-Ingenieure mit Berufserfahrung der 
Fachrichtung Maschinenbau oder Etektronft. 

Der Bewerber soll zunächst als Betriebeleiter ein- 
gearbeitot weiden. Er muß ein überdurchschnitt- 
lich begabter Konstrukteur sein und die Fähigkeit 
besitzen, fertigungstechnische Probleme mit mo- 
dernen, arbeltewfeeenschaftiichen Methoden zu 
lösen. 

Unerläßlich sind unternehmerisches Denken und 
Können, Organisationstalent und Führungseigen- 
schaften, die sich in Überzeugung sk raft und Durch- 
setzungsvermögen auswirken. 

Die Beherrschung der englischen Sprache setzen 
wir voraus. Wir erwarten Leistungswillen und Ein- 
satzbereitschaft 

Bewerber, die sicher sind, der verantwortungsvol- 
len Aufgabe gerecht zu werden, bitten wir, ausführ- 
liche Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild unter P 
10323 an WELT-Vertag, Postfach 10864. 4300 Es- 
sen. zu senden. 



Berufs-Chancen 
Inder 

Efektronik/EDV-Branche 

. . . unter diesem Titel erschien in der WELT am 

6. Oktober 

eine Vielzahl von Stellenangeboten speziell aus 
diesem Wirtschaftszweig. 

Sind Sie daran interessiert - sei es, daß Sie sich 
beruflich verändern wollen oder sich, einfach mal 
über die Angebote der Elektronik-Branche infor- 
mieren möchten? 

Dann schicken Sie uns den Coupon. Sie erhalten 
in wenigen Tagen die Ausgabe zugeschickt - selbst- 
verständlich kostenlos. 


An: DIE WELT, Stellen-Service, Postfach 305830, 
2000 Hamburg 36 

Bitte schicken Sie mir kostenlos die WELT vom 
6.10.84 mit zahlreichen Berufs-Chancen in der 
Elektronik-Branche 

Name: 


Straße/Nr.: 
PLZ/Ort __ 
Beruf: 


EDV-BERATUNG 


Wer sind wir? 


ROUSOFT ist ein junges, sehr expansives und kapitalstarkes Unternehmen 
der PersonaJ-Computer-Bnanche. Mit jährlich«! Zuwachsraten von mehreren 
100% gehören wir zu den größten und bedeutendsten Händlern Deutsch- 
lands und fühlen uns allen Herausforderungen des Marktes gewachsen. 
Zahlreiche Abschlüsse mit namhaften Unternehmen und die Tatsache, daß 
wir zur Zeit alle zwei Stunden einen IBM-Personal-Computer im Bundesgebiet 
installieren, beweisen unsere Leistungsfähigkeit. Wir beschäftigen zur Zeit in 
unserem Hauptsitz in Hamburg 26 Mitarbeiter, die bis zum Jahresende auf ca. 
35 anwachsen werden. 


Was tun wir? 

POUSOFT konzentriert sich surf den qualifizierten Vertrieb von IBM-Personal- 
Computem und deren Peripherie. Daneben liefern wir Software und Zusatz- 
produkte aller namhaften Hersteller. In erster Linie betreuen wir Groß künden 
aus der IBM-Mainframe-Umgebung. Wir bieten einen ausgezeichneten Sup- 
port in den Bereichen technischer Service, Schulung, Software-Entwicklung, 
Hot-Iine-Service, Anwertdungs- und Literatur-Datenbanken. Und wir verfügen 
über ein eigenes Product-Management 

Wen suchen wir? 

GESCHÄFTSSTELLENLEITER 

VERTRIEBSBEAUFTRAGTE 

SOFTWARE-SPEZIALISTEN 

TECHNIKER 

- für das gesamte Bundesgebiet, 
mit Prioritäten im Bereich Köln und Hannover - 

die gewohnt sind, selbständig zu arbeiten, leistungsbezogen dotiert zu 
werden, und genügend Energie und Ehrgeiz haben, aus unserem Erfolg auch 
ihren persönlichen Erfolg zu machen. Sie kommen vorzugsweise aus der SBM- 
Umgebung oder haben Erfahrungen bei anderen Herstellern. 

Was jetzt? 

Wenn es Ihnen Spaß macht, ein junges, ideenreiches und schlagkräftiges 
Team durch Ihre Mitarbeit zu be reichem, dann bewerben Sie sich schnell- 
stens handschriftlich mit Lebenslauf und Zeugniskopien bei der von uns 
beauftragten PERSONALBERATUNG GEEST, Inh. Ingrid Geest, Postfach 
65 04 27, 2000 Hamburg 65, Tel. 0 40 / 6 07 00 53. 

ISM Personal Computer 


Maschinenbau 

Als Gesellschaft der Gruppe DEUTSCHE BABCOCK fertigen wir 
Maschinen für die ChemiBfase (Industrie, Erzeugnisse des allgemei- 
nen Maschinenbaus sowie Kreis kolben kompressoren. 

Zum frühestmöglichen Ei n t ri ttst e rmin suchen wir einen 

Dipl.-Ing. TU/TH 

(Elektrotechnik) 

Das Aufgabengebiet umfaßt mit dem Schwerpunkt MSR-Technik die. 
Planung von Steuerungen. Regelungen und Antriebstechnik für 
Anlagen, Maschinen und Apparate einschließlich der Erstellung von 
Stromlaufplänen, Stücklisten. Funktionsbeschreibungen und tech- 
nischen Dokumentationen. 

Der Bewerber sollte ein abgeschlossenes Hochschulstudium absol- 
viert haben und über eine mehrjährige vergleichbare Berufserfah- 
rung verfügen, die den Einsatz von speicherprogrammierten Steue- 
rungen und von digitaler und analoger Elektronik umfaßt. Englische 
SprachkBnntnisse sind erforderlich. 

Für einen ersten telefonischen Kontakt steht Ihnen Frau Kunz zur 
Verfügung, an die wir auch Ihre Bewerbungsunterlagen zu richten 
bitten. 

Telefon (04321)30 5348 
Christianstraße 160/164 
2350 Neumünster 

NEUMÜNSTERSCHE MASCHINEN- 
UND APPARATEBAU GMBH 

Babyausstattung und Spielwaren 

Wir sind einer der führenden Markenartikler in den Bereichen Ausstattung und 
Spielwaren für Babys und Kleinkinder. Unsere breitgefächerte, marktgerechte Pro- 
duktpalette ist im Fachhandel sehr gut eingeführt. 

Für die folgenden Gebiete suchen wir qualifizierte jüngere Verkäuferpersönlichkeiten 
als 

AuBendienstmitarbeiter 

Großraum Köln 
Hamburg/Schl.-Holstein 
nordöstf. Niedersachsen 
Berlin 

Ihre Aufgabe liegt in der Pflege unseres vorhandenen Kundertstammes und der 
Gewinnung von Neukunden. Einige Jahre Außendiensterfahrung sowie seriöses 
Aufbeten und Sicherheit in allen verkäuferischen Belangen sind Voraussetzung. 

Natürlich sind uns auch entsprechend qualifizierte Damen willkommen. 

Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabe reizt, senden Sie bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an die von uns beauftragte Untemehmensberatung SUNDER- 
MANN + PARTNER, Birkenweg 16, 6072 Dreieich. Telefonische Vorabinformationen 
erhalten Sie werktags zwischen 8.30 und 17.30 Uhr unter der Tel.-Nr. 0 61 03 / 8 12 24 
Für absolute Vertraulichkeit und Beachtung eventueller Sperrvermerke wird oa^ 
rentiert 


oa p 


Unternehmensberatung 
SUNDERMANN + PARTNER 
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Technische Betriebswirtschaft / 800 Mio. 

Unser Klient mit Sitz in einer süddeutschen Großstadt und Fertigungsstättan in Europa und 
Übersee gehört hinsichtlich Technologie, Umsatzgröße und Marktsteilung weltweit zur 
Spitzengruppe im Bereich Antrlebstechnik. Zur permanenten Verbesserung der Voraus- 
schau und Transparenz im Kosten- und Leiste ngsbereich suchen wir - dem Vorstand direkt 
zugeordnet - einen tatkräftigen Wirtschaftsingenieur/T echnischen Betriebswirt als ' 


LEITER TECHNISCHES 
CONTROLLING 

Er ist verantwortlich für die Ermittlung, Kontrolle und Steuerung der gesamten Hersteli- 
kosten, die Vorkalkulation und Preisbildung, die betriebliche Planungsrechnung und 
Wertanalyse und damit in erheblichem Maße für die Erhaltung der Wettbewerbsfähigkeit in 
einem weltweit hart umkämpften Markt. Er ist in der Lage, über Modellrechnungen und 
Planungswerte betriebswirtschaftlich fundierte Alternativen der Auslastung, Beschäftigung, 
der Stückzahlreduzierung oder des Make-or-buy aufzuzeigen. Ein eingearbeitetes Team 
qualifizierter Mitarbeiter und eine umfangreiche Datenorganisation stehen ihm zur Verfü- 
gung. 

Für diese Schaltstelle zwischen Produktion, Einkauf, Vertrieb und Finanzen suchen wir einen 
zupackenden Controlling-Fachmann, ca. 32 bis 40, mit technischer und betriebswirtschaft- 
licher Ausbildung sowie mehrjähriger Praxis in mittleren bis größeren investitionsgüter- 
Unte mehrnen. Erfahrungen auf dem Gebiet der Rationalisierung und Kostensenkung im 
technischen Bereich sind wünschenswert, fundierte Kenntnisse in Kostenrechnung und 
Fertigungstechnik werden vorausgesetzt. Verbindlichkeit und Durchsetzungsstärke sind 
ebenso unerläßlich wie eine enge, kooperative Zusammenarbeit mit der Leitungsebene. 

Wenn Sie sich für diese gut ausgestattete Aufgabe mit Perspektiven der beruflichen 
Weiterentwicklung interessieren, bitten wir als beauftragte Unternehme nsberatung um Ihre 
Bewerbung mit tabell. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkom- 
menserwartung und Verfügbarkeit unter der Kennziffer 1141 W. Herr Dr. L Heimeier in 
Sindelf logen steht Ihnen für telefonische Zusatzinformationen gern zur Verfügung und bürgt 
für Diskretion nach allen Seiten. 

BAUMGARTNER#PARTNER8 

Untemehmensberatung BDU * 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • Bahnhof Straße 14 • Tel. 07031/82001 und 8 8001 


D400Q Düsseldorf - K6mgsaHee52 • Tel. 0211/32 5098 -99 D 2000 Hamburg 36 - Neuer Wall 38 • Tel. 040/36 77 37- 38 



PHILIPS 


In unserem Werk für 
elektronische Bauelemente 
stellen wir elektrokeramische 
Artikel her. 

Für unsere 

Betriebsmechamsiening, AbL . 
Konstruktion, suchen wir einen 


Diplom- 

ingenieur 


für die selbständige 
Projektierung und Konstruktion 
von Anlagen und Maschinen in 
der Verfahrens- und 
Fertigungstechnik und deren 
Weiterentwicklung. 

Bewerber sollten übereine 
abgeschlossene 
Fachhochschulausbildung der 
Fachrichtung Maschinenbau und 
über mehrjährige 
Konstruktionserfahrung 
verfügen. 

Neben Ideenreichtum, 
kooperativer Zusammenarbeit 
Gespür für neue Technologie 
und realisierbarer 


Lösungen sollten Bewerber in 
der Lage sein, nach Einarbeitung 
eine Projektgruppezu 
übernehmen. 

Englische Sprachkenntnisse 
erwünscht. 

Weitere telefonische Auskunft 
gibt Ihnen gern: Herr Mertens 
(0 40)527 01 01 /App.212 

Bewerbungen richten Sie bitte an 
unsere Personalabteilung. 


Essener StraBe 4 
2000 Hamburg 62 


Valvo Werk für elektronische 
Bauelemente der Philips GmbH 


gK[ESS< 


(kbäckspezialitäten 

Wir sind ein Dauerbackwaren- Hersteller in. der Nähe von Koblenz, gesund und angesehen, ca. 200 
Mitarbeiter Stammbelegschaft. Unser Sortiment ist beim Lebensmittel- und Süßwarenhandel gut 
eingeführt. Wir verzeichnen immer noch überdurchschnittliches Wachstum. 

Diese Erfolge kommen nicht von selbst. Unsere moderne Technik trägt dazu bei. Natürlich gibt es täglich 
neue Probleme. Deshalb haben wir die Position 

Technische Produktionsleitung 

neu geschaffen und suchen dafür zu möglichst baldigem Eintritt einen erfahrenen Maschinenbau- 
ingenieur (FH) mit sehr guten Elektronik-Kenntnissen, alternativ auch einen entsprechend tüchtigen 
Maschinenbau- oder Elektronik-Meister, zwischen 35 und 45 Jahren. Kenntnisse der Lebensmittelher- 
stellung sind nicht erforderlich, werden aber begrüßt Wir werden unseren neuen Mann sorgfältig mit 
unseren modernen technischen Anlagen vertraut machen. 

Er erhält, dem Betriebsleiter unterstehend, die Verantwortung für sämtliche technischen Anlagen und 
die handwerklichen Nebenbetriebe. Nachzuweisen sind fachliches Können und die Fähigkeit, Mitarbei- 
ter zu fähren. 

Unseren Sitz haben wir auf dem flachen Land. Unsere Mitarbeiter identifizieren sich mit ihren Aufgaben. 
Hier muß unser neuer Produktionsleiter hineinpassen. Wir brauchen den reinen Praktiker, der Probleme 
nicht am Schreibtisch löst, sondern vor Ort. Bei Bewährung hat er sichere Aufstiegschancen. 

Bewerbungen erbitten wir mit tabellarischem Lebenslauf, lückenlosen Zeugniskopien und Lichtbild 
sowie einem Handschreiben (frühester Eintritt, Verdienstwunsch) nur an die für vertrauliche Behand- 
lung 'bürgende 

Personalberatung Hans Herbert Hoyermann 
Mainzer Straße 61 - 5400 Koblenz 1 




Profil zum Abteilungsleiter 

Unser Klient, ein bekanntes Kreditinstitut mit großer Substanz und bundesweiten Aktivitäten, hat sich Insbesonde- 
re durch das Angebot neuer, fortschrittlicher, kundenfreundlicher Bankdienstleistungen einen guten Namen 
gemacht Ohne eine reibungslos funktionierende Bank-Organisation, ihre Entwicklung und Pflege, wäre dies nicht 
möglich gewesen. Unter der Prämisse 

Bank-Organisation im Griff 

wünschen wir Kontakt zu einem exzellenten Fachmann der Bankorganisation, der als Abteilungsleiter nicht nur 
Bestehendes optimiert, sondern auch Neues zu initiieren und zu realisieren versteht Das Profil: Erhalter und 
Gestalter, fachliche und persönliche Autorität, kontaktfähig und teamorientiert arbeitend. Idealerweise kommt er 
aus einem überschaubaren und flexiblen Bankorganismus, wie etwa einem regional tätigen Institut und mit dem 
Wünsch, sich nunmehr in einer nationalen Organisation zu profilieren. Ihr Schreibtisch steht in einer süddeut- 
schen Großstadt Alles Weitere fn Kürze bei unserem Gespräch. 

Damen und Herren aus dem Metier der Bank-Organisation und mit Führungshand, werden 
um die qualifizierenden Angaben und Unterlagen gebeten. Bitte nicht ohne: kurze 
Darstellung der jetzigen Verantwortungsbrette, Werdegang in Stichworten, Handschrei- 
ben, Lichtbild, Zeugniskopien, Einkommensvorstellungen und E intri tts te rmin. Aus Grün- 
den der Fairneß bitte alles an cfie Industrieberatung, die beauftragt ist, Ihre Sperrvermerke 
korrekt zu beachten, so daB Sie unbesorgt Kontakt aufnehmen können. Postanschrift: 

8022 Grünwald-München, Postfach 320, Telefon 0 89 / 64 90 91. 


UNTERNEHMENSBERATUNG 
HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWALD 



17-18 UHR 



Auskunft auch sonntags 


Mit (fletw Anzeige vertreten wir <8e Tochtergesellschaft eines deutschen Industriekonzems. Das 
Unterne hm en ist besonders erfolgreich auf dem Gebiet der AFK-, CFK- und GFK-Produkte 
(glasfaserverstärkte Formteüe, nMerdmcUandnlarbare Prepregsaysteme usw.). Für diesen Bereich 
suchen mir ebteo diplomierten oder graduierten Ingenieur des Fachbereiches KunststoffteehnUc als 

Vertriebsingenieur 

faserverstärkte Formteile 

Dia Position ist anspruchsvollund erfordert neben soliden Fachkenntnissen auch eine Persönlichkeit, 
dto auf aBen gescMHtUehan Ebenen (einsctillefUfch Vorstände) ein angesehener Gesprächspartner 
ML Das Bearbeiten von Anfragen, Er arbeiten von Angeboten sowie die vartriebstech rttoche 
Prpfekttwarbeltung sotten bereits heute zu Ihren Aufgaben gehören. Die Kunden kommen aus 
unterschiedlichen Indu s trie z we i gen sowie aus dem öHentBchen Auftragswesen für Formtefle. 

Dar Ideale Kandidat Ist S5 bis 45 Jahre all und bei groBen Kunden (z. B. Flugzeugindustrie) bereits 

hnatana ekinaffikrt 

DvfKnts omgoronn. 

Bitte ri ch t e n Sie Ihre Bewerbung, deren vertrauBche Behandlung zu gesichert wird (Beachtung von 
Sperr v ermerken Ist selhitvaiständBch), mit tabeflarlschem Lebenslauf, Lichtbild, Hand ac h r Htenpro- 
be, Zaugnlskoplen, Angaben über Ebikommenevorsteflung und frühestmöglichen Ei n tr i t ts termfai 
unter Kennziffer 1102 an den PERSONALANZE1GEN-CHIFFRE-DIENST der 

Personalberatung PSP 

Porges, Siklossy & Partner GmbH 
Kaiserstraße 6 - 5300 Bonn 1 • Telefon (0228) 21 2095-96 


Wir bieten die Möglichkeit für einen sefbständig arbeitenden Dipl.-lngen ieur als 

Technischer Leiter 


in unserem Werk Bogotä/Kolumbien. Wir gießen, pressen und bearbeiten Metalle mit Schwerpunkt 
Buntmetall für Armaturen und Wasserzähler und beschäftigen dort 170 Mitarbeiter. Wir sind ein 
dynamisches Unternehmen und expandieren weiter. 

Nur wenn Sie die nötige Erfahrung auf diesen Gebieten haben, die Qualifikation für diese Führungsaufgabe 
nachweisen können, Sie das Besondere reizt und Sie gut spanisch sprechen, bewerben Sie sich bitte mit 
den üblichen Bewerbungsunterlagen unter W 10329 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


De Helmut Neumann 

Management-Beratung 


Leiter Kostenrechnung 

mittelständischer Apparate- und Anlagenbauer 

Als Tochtergesellschaft einer namhaften norddeutschen Untemehmergruppesind wirzu einem 
führenden, international anerkannten Spezialisten avanciert. Wir fertigen technisch ausgereifte 
Gerate und Anlagen komponenten, die insbesondere imagrarindustrieiien Bereich Anwendung 
finden, und projektieren auf diesem Gebiet weltweit schlüsselfertige Anlagen. 

Wir suchen den Leiter Kostenrechnung zur Reorganisation und Abwicklung der gesamten 
Betriebsabrechnung und zur Vorbereitung und Mitwirkung in allen Fragen des Planungs- und 
Berichtswesens. Wir denken dabei an Betriebswirte (FH/Uni), aber auch an Industriekauf leute, 
die mehrjährige Erfahrungen in Produktionsuntemehmungen gesammelt, sich mit Kostenstel- 
len- und Kostenträgerrechnung befaßt haben und mit Problemen monatlicher Berichtersteilung 
vertraut sind. DV-anwendungstechnische Erfahrungen und englische Sprachkenntnisse sind 
Voraussetzung, um dieser verantwortungsvollen Aufgabe gerecht zu werden. 

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater. Er bürgt Ihnen 
für objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie uns an, oder richten Sie Ihre 
Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 2195/W an die Dr. Helmut Neumann 
Management-Beratung GmbH (BDU), Ballindamm 8, 2000 Hamburg 1 , Telefon 0 40 / 32 72 65. 


Frankfurt - Hamburg * London • Mülheim/Ruhr - München • New York * Paris - Wien • Zürich 
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Unsere 

Znkonftsplannng 
Ihre Sicherheit 


Die Hauni-Werke 

sind ein international führender Produzent von 
Sondermaschinen für die Nahrungs- und Genußmittelindustrie, 
bauen Werkzeugmaschinen, entwickeln Geräte für die 
Sicherheitstechnik und beschäftigen 3500 Mitarbeiter an 
modern ausgestatteten Arbeitsplätzen. 


"Wir erweitern unsere technischen Kapazitäten 

und haben interessante Aufgaben für Damen und Herren. 

Wir suchen heute: 

Elektra-Ingenieur 

als Entwicklungsingenieur 

für die Erstellung und Betreuung kompletter 
rechnerunterstützter Meßsysteme. 


Für unseren Geschäftsbereich BLOHM-Schieifmaschinen 
suchen wir einen 


Maschinenbau-Ingenieur 
als Konstrukteur 

mit mehrjähriger Konstruktionserfahrung vorzugsweise im 
Werkzeugmaschinenbau. 


Wir bieten Ihnen gute soziale Leistungen, insbesondere 
Erfolgsbeteiligung. Lebensversicherung, Altersversorgung und 
Bildungsforderung. Wir helfen Ihnen auf Wunsch bei der 
Wohnraumbeschaffung und übernehmen anfallende Kosten. 

Über Ihre Kurzbewerbung an unsere Personalabteilung mit 
einem tab. Lebenslauf. Zeugnissen und Gehaltsvorstellung 
freuen wir uns. Bitte, vermerken Sie dabei auch, für welche 
Position Sie sich bewerben. 
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2050 Hamburg-Bergedorf, Kampchaussee 8—30 
Personalabteilung, Telefon 040/72502319 

Ehi U nl eiMo h—e i der Kärber-Oroppe 


[KÖRBERJ 


JSt las Cop co 


Die ATLAS CO PCO ENERGAS GmbH ist die neue Tochterge- 
sellschaft der ATLAS CO PCO AIRPOWER N. V.. Wilrijk, Belgien, 
eines der bekanntesten Kompressorenhersteller der Wett und 
hervorgegangen aus dem Zusammenschluß des Werkes Saar- 
brücken der Atlas Copco Saarbrücken GmbH mit einem von 
ATLAS COPCO übernommenen Kompressorenwerk in Köln- 
Sürth. 

Unsere Gesellschaft ist weltweit verantwortlich für die Gas- und 
ProzeBkompressorenaktivrtäten von ATLAS COPCO. 

Zum bald möglichsten Eintritt suchen wir bevorzugt einen 


Maschinenbauingenieur 


als Leiter unserer Abteilung Projekte Erdgas- Kolbenverdichter. 

Der Stelleninhaber wird verantwortlich sein für den Aulbau 
dieser Projektgruppe und die Ausführung der jeweiligen Pro- 
jekte einschließlich Erstellen von Angeboten, Vertragsverhand- 
lungen mit Kunden, Abwicklung bzw. Abwicklungskontrolle. 

Zur Erfüllung seiner Aufgabe ist daher mehrjährige Berufser- 
fahrung, bevorzugt auf dem Gebiet der Ol- und Gasförderung, 
unerläßlich. Weiter erforderlich sind gute Führungseigenschaf- 
ten, Organisationstalent und Verhandlungsgeschick. 

Da wir zu einem Internationalen Konzern mit internationalen 
Kunden gehören, sind verhandlungssichere englische Sprach- 
kenntnisse des weiteren Voraussetzung zur Erfüllung dieser 
Aufgabe. 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Säe bitte 


ATLAS COPCO ENERGAS GmbH 

Werk Saarbrücken, Postfach 67, D-6600 Saarbrücken 
Telefon (06 81) 4 04 - 4 08 


Position mit Zukunft 

Wir sind ein internationales SchHfahrts- und Transportun- 
ternehmen, das durch Aktivitäten in verschiedenen Be- 
reichen seine wirtschaftlichen Ziele abgesichert hat. Un- 
ser Sitz Ist Hamburg. 

Für unsere Geschäftsführer und zugleich Mitglieder der . 
Geschäftsfeitung der Holdinggesellschaft suchen wir 
spätestens zum 1. Januar 1995 den 

Direktions-Assistenten 

Neben der engeren Assistemenfunktion als Gesprächs- 
partner und Zuarbeiter ist eine Reihe weiterer Stabsauf- 
gaben zu lösen. Dazu zählen u. a. Vorbereitung/Erstel- 
lung von Berichtsperiodika, Vorbereitung von Sitzungen 
sowie gezielte betriebswirtschaftliche Sonderuntersu- 
chungen im nationalen und internationalen Bereich. 

Übrigens: die Assistentenfunktion In unserem Hause ist 
gedacht als Durchlaufstotion für Führungspositionen in 
der Linie. 

Wir suchen einen Betriebswirt/Diplom-Kaufmann mit min- 
destens 2 bis 3 Jahren praktischer Erfahrung nach dem 
Studium. Ein direkter Hochschulabgänger hätte also kei- 
ne Chance. 

Wir legen besonderen Wert auf Flexibilität und einen 
methodischen Arbeitsstil, um den weitgefächerten Auf- 
gaben gerecht zu werden. Die Kontakte auf GF- Ebene 
erfordern Persönlichkeit, Eigeninitiative und gute Um- 
gangsformen. Darüber hinaus erwarten wir gute engli- 
sche Sprachkenntnlsse in Wort und Schrift. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Entrittster- 
min) senden Sie bitte unter X 10330 an WELT-Veriag, 
Postfach 1008 A4, 4300 Essen. 


Hochaktuelle Geräte nnd eine abgerundete Produkt- 
palette bieten 

Verkaufsprofis 

die bereit sind, ihre Fähigkeiten unter Beweis zu 
stellen, beste Verdienstmögüchkeiten. 

Wir sind Distributor für Computer nebst Peripherie 
aus USA und UK im Aktionsgebiet Deutschland/ 
Österreich. 

Damen und Herzen, die bereits im Computerbereich 
e rfolg reich waren, bitten wir um Kontakta nfnah me . 
Leistungsbezogene Honorierung auf Provisionsbasis. 


Computer GmbH - Hard- u. Software 
Paul-Gerhardt- Allee 32 ■ 8000 München60 ■ TeL 0 89/83 01 00 

Sie finden uns auf der Orga-Techmk in Köln vom 25.- 
30. 10., Halle 10, Stand 59 



KOnnen in Kunststoff 


Krankenhausbau und -technik 

Als wachsende Beteiligungsgesellschaft einer mittelständischen Un- 
temehmensgruppe bieten wir Kliniken und Krankenhäusern überzeu- 
gende Problemlösungen für die Innenausstattung. 

Im Zuge des weiteren Ausbaues unserer Vertriebsorganisation suchen 
wir einsatzfreudige 

Vertriebsingenieure 

für die Gebiete Nord - Mitte - Süd 

zur Realisierung unserer ehrgeizigen Marketing- und Vertriebsziele. 
Dabei denken wir an Ingenieure, Techniker oder technische Kaufleute 
der Fachrichtung Biomedizinische Technik, Krankenhaustechnik oder 
Krankenhausbau mit nachweisbaren Erfolgen im Vertrieb beratungs- 
intensiver Investitionsgüter. 

Unseren künftigen Vertriebsingenieuren bieten wir attraktive Kondi- 
tionen und die EntwickJungsmöglichkeit zum Gebietsverkaufsleiter. 
Interessierte Herren bitten wir um Einsendung vollständiger Bewer- 
bungsunterlagen unter Kennziffer 10784 an die mit der Weiterleitung 
beauftragte Agentur an Postfach 31 01 86, 5270 Gummersbach 31. 

4b Terra Personal-Marketing 

■■r der Kienbaum Unternehmensgruppe 


KAUTEX gehört als Hersteller von Hohlkörpern und techni- 
schen Artikeln zu den führenden Unternähmen der kunststoff- 
verarbeitenden Industrie. 

Für unser Zweigwerk in Bonn-Duisdorf suchen wir zum nächst- 
möglichen Termin einen 

Ingenieur (grad.) 

der Fachrichtung allgemeiner Maschinenbau 

als Leiter der Versorgung«- u. Produktlonsanlegenbetreuung. 

Voraussetzung für eine erfolgreiche Tätigkeit in diesem verant- 
wortungsvollen und selbständig wahrzu nehmenden Aufgaben- 
gebiet sind 

überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft, 

mindestens 10jährige Erfahrung auf den Gebieten Hydraulik, 

Pneumatik und Elektrotechnik, 

Beherrschung eines kooperativen FühmngsstUs, da dem 
Stelleninhaber mehrere Meisterbereiche (5 Meister und ca. 
50 Handwerker) unterstellt sind, 

Geschick in den Verhandlungen und in der Korrespondenz 
mit Lieferanten und Behörden. 

Bewerbern mit einer handwerklichen Ausbildung vor dam 
Studium geben wir den Vorzug. 

wenn Sie an dieser anspruchsvollen Aufgabe und einem 
sicheren Arbeitsplatz interessiert sind, reichen Sie uns bitte 
Ihre vollständige Bewerbung unter Beifügung eines handge- 
schriebenen Lebenslaufes ein. 

Zu telefonischen Vorabauskünften stehen wir Ihnen unter der 
Rufnummer 02 28 / 48 84 62 gern zur Verfügung. 

KAUTEX WERKE Reinhold Hagen AG 

Personal lettung 

KautexstraBe, 5300 Bonn 3-Hofcdar 
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Unser Name steht für ausgesuchte Immobilien 
und ein ausgewogenes Finanzkonzept. 

Wir suchen: 

freie Verkaufsrepräsentanten 

die mit ausgezeichneten Immobilien 
überdurchschnittlich viel Geld 
verdienen wollen. 

Wir bieten einen Arbeitsplatz in unserem 
Hause und sorgfältige Einarbeitung, 
umfassende Werbeunterstützung, 
Beratungsmöglichkeit im Verkaufebüro 
am Objekt 

Unser Prokurist Herr Klaus Bagensky 
freut sich auf Ihren Anruf. 

Ab Montag: Tel.: (0 89) Iß 00 01 



Für das kaufmännische Management von komplexen intematio-. 
nalen Satellitenprojekten suchen wir einen 

Leitenden Projektkaufmann 

Dipl.-Wirtschaftsingenieur/Kaufmann 

Schwerpunkte der Aufgabensteifung sind 

- Angebots- und Auftragskalkulation 

— Vertragsverhandlungen mit Künden und Unterauftrag nehmem 

- Überwachung der Auftragsabwicklung 

- Kostenplanung und -Überwachung 

Der Projektkaufmann ist für den gesamten kaufmännischen Be- 
reich des Projektes verantwortlich und arbeitet im Team mit dem 
Projektieiter zusammen. 

Neben der fachlichen Qualifikation und spezifischer Berufserfah- 
rung sind für diese Position die Beherrschung der englischen 
Sprache und überdurchschnittliche Einsatzbereitschaft unerläß- 
lich. 

Die Dotierung ist entsprechend der Aufgabe und Verantwortung. 

Wenn Sie diese Aufgabe reizt und Sie selbständig in einem 
zukunftssicheren Unternehmen arbeiten wollen, bitten wir um 
Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf, 
Lichtbild, Gehaltserwartungen) unter der Kennbezeichnung RA/K, 
oder rufen Sie uns an: Tel. 0 71 91 / 13 - 26 66. 

ANT Nachrichtentechnik GmbH 
Personal- und Sozialwesen 
Gerberstraße 33, 7150 Backnang 


Nachrichtentechnik 




Wir sind ein Unternehmen mit internationalem Engagement im europäischen 
und außereuropäischen Raum. Weltweit beschäftigen wir rund 10 000 Mitarbei- 
ter. ln unserer Branche haben wir eine führende Position mit einem Umsatz- 
volumen von 1,3 Milliarden DM. 

Wir bieten Ingenieuren der Fachrichtungen Maschinenbau und Fertigungs- 
technik sowie Wirtschaftswissenschaftlern mit überdurchschnittlichen Stu- 
dienabschlüssen eine 


Trainee-Ausbildung 


für die Untemehmensbereiche: - TECHNIK/P RODUKTION 

- VERTRIEB/MARKETING 

- CONTROLLING 

- EDV-ORGANISATION 

- PERSONALWESEN 

Es erwartet Sie ein interessantes Ißmonatiges Trainee-Programm mit vielseiti- 
gen Weiterbiidungsmöglichkeiten. 

Wir erwarten von Ihnen gute Sprach kenntnisse, die Bereitschaft zum Reisen, 
ausreichende Mobilität, ausgeprägte Teamarbeit und die Bereitschaft, immer 
etwas mehr zu leisten. 

Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte an das Personal- 
wesen in unserer Hauptverwaltung in 3000 Hannover, Postfach 105. 

H. BAHLSENS KEKSFABRIK KG - Hannover 



F & G, das heißt 
über 100 Jahre 
Erfahrung in 
Planung. Entwicklung 
und Fertigung 
auf dem Gebiet der 


Energietechnik. 
Unser Name 
steht weltweit 
für hochwertige und 
zukunfl sorientierte 
Produkte und Verfahren. 


Leiter Technik 


(Kennziffer 1) 


Innerhalb unseres in Krefeld ansässigen Ge- 
schäftsbereiches Anlagen und Geräte erstel- 
len wir in dem Geschäftsgebiet .Projekte* 
schlüsselfertige elektrotechnische Anlagen 
der Energie- und Kommunikationstechnik für 
Wohn-, Büro-, Industriebauten, Schulen, Kauf- 
häuser etc. Für die in Krefeld ansässige Ver- 
triebsn iederlassung „Export“ des Geschäfts- 
gebietes suchen wir den Leiter Technik. 

Schwerpunkt der Aufgabenstellung Ist die Be- 
arbeitung von Anfragen, Erstellung von Ange- 
boten und die Auftragsabwicklung bis zur 
endgültigen Übergabe an den Auftraggeber 


unter überwiegend technischen Gesichts- 
punkten in Zusammenarbeit mit den dem 
Leiter Technik unterstellten Projekt-Ingenieu- 
ren. 


Die technische Vielseitigkett der Projekte und 
die wechselnden Begebenheiten verlangen 
den erfahrenen Mann. Voraussetzung ist der 
erfolgreiche Abschluß eines Ingenteurstu- 
diums (FH/TH), eine mehrjährige Berufserfah- 
rung und die Beherrschung der englischen 
Sprache in Wort und Schrift, französische 
Sprachkenntnisse sind zusätzlich von Vorteil. 


Projekteur 


(Kennziffer 2) 


Für die Gebieislettung Neuss des Geschäfts- 
geb retes Projekte suchen wir einen Projek- 
teur, der aus eigener Berufserfahrung heraus 
die Projektierung von Objekten für Mittelspan- 
nungsschaltanlagen bis 36 kV sowie die Nie- 
derspannungs-, Industrie- und Gebäude-In- 
stallation beherrscht Die umfangreiche, an- 
spruchsvolle und vielseitige Aufgabenstellung 
umfaßt die selbständige Bearbeitung von An- 
fragen, Erstellung von Angeboten, die Wahr- 
nehmung von Kontakten mit Kunden und 
Lieferanten bis hin zur technischen Übergabe 


an den Kunden, 

Wir stellen uns einen Herrn vor, der die Quali- 
fikation .Beklro-Techniker" oder „Ing. grad.“ 
(Elektrotechnik) nachweisen kann und idea- 
terwetse über eine mehrjährige Berufserfah- 
rung verfügt 

Interessenten werden gebeten Utre aussagefä- 
higen Bewerbungsunterlagen dem Leiter des 
PersonaWSozialwesens - Geschäftsbereich 
Anlagen und Geräte-, Herrn Frings, zur Verfü- 
gung zu stellen. 


Hedwigstraße 3 
8000 München 19 


FELTEN & GUILLEAUME 
ENERGIETECHNIK GMBH 

Geschäftsbereich Anlagen und Geräte, Am Neuerhof 31, 4150 Krefeld 
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Wir legen Dinen - als jungem Banka' mit überdurchschnittlichem Engagement - die Zukunft unseres Kreditinstituts in die Hand 

Ais Volksbank haben wir uns in einer Nordrhein- Westfälischen Großstatt aufgrund unserer spezifischen Geschäftsstruktur sowie unserer attrakti- 
ven Konditionen einen guten Hamen bei unseren Kunden geschaffen und können überdurchschnittliche Ertragsstärke ausweisen, Um unsere 
Position m einem attraktiven Markt stetig auszubauen, suchen wir ein weiteres . 

Vorstandsmitglied - Kreditinstitut - 


Für diese Schlüssetfunkiion in unserem Hause setzen wir bei Ihnen voraus: 

• Umfassende Kenntnisse und Leitungsafährung in allen für ein Institut 
unserer Größenordnung maßgeblichen Geschäftsarien - insbesondere im 
Kreditgeschäft 

• Akquisitorisches Geschick sowie Verhandhtngsskherheit als unabdingbare 
Voraussetzung der Akzeptanz bei unseren Kunden 

• Überzeugende Persönlichkeit, die Mitarbeiter durch Vorbild und 
Engagement motivieren kamt 

Als bankerfahrener Kaufmann erwarten wir von Ihnen die fachlichen Voraus- 
setzungen für diese Führungsaitfgabe und insbesondere die KWG- 
Qualifikation. Sie sollten sich nicht scheuen, bei unserem weiteren Auf- und 


Ausbau selbst zuzupacken und sich die nötigen persondien und sachlichen 
Rahmenbedingungen für Ihren Erfolg zu gestatten. 

Wir wollen nicht nur die erste Leitungsebene, sondern insbesondere auch 
einen überdurchschnittlich qualifizierten Profi unterhalb der Vorstandsebene 
ansprechen. Maßgeblich ist für uns aber Ihre umfassende persönliche 
Identifizierung mit unserem Haus. 

Wenn Sie die oben geschilderten Anforderungsmerkmale erfüllen und die 
Bereitschaft mitbringen, sich für unsere Ziele voll zu engagieren, bitten wir um 
die Einsendung aller für die Beurteilung notwendigen Unterlagen ( tabellarischer 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintriitsiermin, Gehaltsanga- 
be) unter Angabe der Kennziffer 1/62 138 an die von uns beauftragte Personal 
& Management Beratung Wölfrom Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 
5300 Bonn 1. 

Vertrauliche Kontakte, die Ihnen die Entscheidungsfindung erleichtern, können 
Sie Jederzeit mit unseren Beratern, Herrn Wegner und Herrn Haiesaul, unter 
der Rufnummer 0228/2603-131 - nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen 
Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0 - auf nehmen. 

An dieser Stelle sei betont - obgleich für unsere Beraterselbaverständlich - daß 
die konsequente Einhaltung von Sperrvermerken und die vertrauliche Behand- 
lung aller Informationen gewährleistet ist. 




Im Rahmen einer systematischen Integralion müssen Sie bereit und in der Lage sein, 
kontinuierlich unternehmerische Verantwortung zu übernehmen. Die Aufgaben- 
stellung wird im wesentlichen folgende Gebiete umfassen: 

• Vollverantwortliche Leitung des gesamten kaufmännischen Bereichs 

# Konsequente Weiterentwicklung der zukünftigen Unternehmensstrategie 

• Optimalen Einsatz aller Methoden zur Steuerung der profitorientierten weiteren 
Entwicklung des Unternehmens 

# Ausschöpfung des vorhandenen Managementpotentials durch qualifizierte 
Führung und Motivation 

Aufgrund dieser Erwartungshaltung erkennen Sie, daß wir den aktiven Top-Manager 
suchen, der in der Lage ist, die kaufmännischen Instrumentarien optimal zu gestal- 


ten und einzusetzen. Daß Sie auf der Grundlage einer qualifizierten theoretischen 
Ausbildung über nachweisbare praktische Erfahrungen aus vergleichbaren Positio- 
nen verfügen, setzen wir voraus. Darüber hinaus erwarten wir, daß Sie zur Errei- 
chung der Ihnen gesteckten Ziele die dazu notwendigen Management - und Fahrungs- 
techniken nicht nur kennen, sondern beherrschen und konsequent an wenden. 

Sie werden uns überzeugen, wenn Sie eine hervorragende Persönlichkeit mit Ver- 
handlungsgeschick. dem notwendigen Durchseizungsvermögen und mit dynamischer 
Aktivität sind. Es versteht sich von selbst, daß eine so/che Aufgabe auch vom finan- 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


zielten Rahmen her unternehmerisch angelegt ist. Ihr zukünftiger Dienstsitz wird in 
Nordrhein-Westfalen liegen. 

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem, erwarten wir gerne Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild. Zeugniskopien, frühe- 
ster Eintrittstermin, Gehaltsangabe ) an die von uns beauftragte Personal d 
Management Beratung Wolfram Haiesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 

5300 Bonn I, unter der Kennziffer 1/52 148. Unsere Berater verbürgen sich für abso- 
lute Vertraulichkeit und konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Vorab 
können Sie sich gerne bei den Herren Steinmetz und Hatesaul telefonisch unter der 
Rufnummer 0228/2603-1 14 informieren. Am Wochenende und abends nach 18.00 
Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. 
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Wir suchen den aktiven Kaufmann, der die Weiterentwicklung unseres Rechnungswesens steuert 

. Wir sind ein traditionsreiches deutsches Unternehmen mir Töchtern Im benachbarten Ausland. Unsere technisch anspruchsvollen Produkte haben sich eine 
feste Marktposition erobern können. -die wir durch eine zukunftsorientierte Geschäftspolitik ausbauen. Für diese Weiterentwicklung ist die Leistungsfähig- 
keit unseres Finanz - und Rechnungswesens von wesentlicher Bedeutung. Zur Entlastung unseres für den kaufmännischen Bereich zuständigen Mitglieds der 
Geschttftsleitvng suchen wir den Jungen 

Leiter Finanz- und Rechnungswesen 


Von ihm erwarten wir folgende Voraussetzungen: 

• Verarbeitung des gesamten anfallenden Zahlenmaterials im Rechnungswesen bis 
Zur Erstellung der Jahresabschlüsse 

• Erstellung der Jahresplanung und der Kostenbudgets unter Einbeziehung der 
mittelfristigen Fiaanzptanung . . 

• EDV-Erfahmng, um in Abstimmung mit der Organisationsabteilung die 
vorhandenen technischen Kommunikatlonsmöglichkeiten zielgerichtet 
weiterzuenrwickeln und effizient zu nutzen 

Für diese verantwortungsvolle Aufgabe können Sie sich qualifizieren, wenn Sie ca. 

35 Jahre alt und Kaufmann oder Betrieb wirt sind, die Bilanzbuchhallerprüfung 


abgelegt haben oder vergleichbare fachliche Qualifikationen mitbringen. Sie sollten 
es gewohnt sein, in Ihre Arbeit Aspekte des Steuer- und Bewertungsrechts mit einzu- 
beziehen. Wir suchen einen engagierten jungen Mann mit einschlägigen Erfahrungen . 
in diesem Bereich, der die mit dieser Position verbundenen gestalterischen Freiräume 
durch Formal und organisatorischen Drive zu nutzen versteht. Die Fähigkeit, eine 
kleine Mannschaft durch überzeugendes Vorbild zu führen, setzen wir ebenfalls 
voraus. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Sitz unseres Unternehmens ist eine landschaftlich reizvolle Gegend Nordrhein- 
Westfalens im Einzugsbereich einer attraktiven Großstadt. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen ( tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild. 
Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden Sie bitte unter 
Angabe der Kennziffer 1/62128 an die von uns beauftragte Personal & Management 
Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppelsdorfer AUee 45. 5300 Bonn l. 

Unser Berater, Herr Wegner. steht Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 - 
nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0 -für weitere Informationen zur Verfügung und ist gerne bereit. Sie im 
Vorfeld der Entscheidungsbildung zu informieren. 

Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken 
sichert Ihnen unsere Beratung zu. 


hnik 


Wir suchen Sie, weil Sie durch Leistung und persönlichen Einsatz meßbare Erfolge erzielen 

DieHeähmeq Bau + Relmwertennirkte gehören zu den erfolgreichen Filialisten im DIY-Sektor. ln unserer Region - Großraum Dortmund/Bochum/ 

Essen - sind wir Mariaführer. Die weitere Expansion unserer Gruppe werden wir ebenso planmäßig realisieren. Dabei ist die aktive Steuerung des Beschaf- 
fungswesens ein zentraler Erfolgsfaktor. Mit allen unseren Lieferanten im In- und Ausland stehen wir in direktem Kontakt. Zur nachhaltigen Verstärkung 
unserer Einkaufsabteilung in der Spitze suchen wir Sie als 

Stellv. Einkaufsleiter - Non-food - 



Ihr Gesprächspartner 13] 
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Nutzen Sie die Chance, als Top-Controller von einem überzeugten Unternehmer systematisch zu seinem Nachfolger aufgebaut zu werden | 

Wir sind eine international tätige Untemehmensgruppe der Elektrotechnik und Elektronik und gehören zu den fahrenden Herstellern der Branche. Die i 

Grundlagen unseres Erfolges sind zum einen unsere zukunftsorientierte Untemehmenspolitik durch hohen En t wicktungsaufwand und eine klare Diversifi- I 

kationssirategle auf der anderen Seite. Hinzu kommt, daß wir den wirtschaftlichen Erfolg dadurch absichem konnten, indem wir ein an der Durchsetzbar- 1 

keil orientiertes kaufmännisches Management realisiert haben. Um die Führungskontinuität sicherzustellen, sucht der in der Firmengruppe für den kauf- 5 

männischen Bereich verantwortliche Inhaber seinen zukünftigen Nachfolger als 0 

Kaufmännischen Geschäftsführer ( 


ns gern 

konkreten Entwicklungsm 
insbesondere in den fo 


Tichkeiten unterhalten, wenn Sie unsere Vorstellungen 
Punkten erfüllen : 


Volle Identifikation mir Ihrer Aufgabenstellung, Unabhängigkeit in der Entschei- 
dungsbildung sowie absolute Loyalität zum Unternehmen 
Vertrautheit mit dem Einzelhandelsbereich Bau- und Heimwerkermarkte sowie 
Überblick über die Struktur des Beschaffungsmarktes und seiner Entwicklung 
Fundierte Warenkenntnis und Detailwissen Ul mindestens 3. Warengruppen aus 
den iO Hauptbereichendes Bau- und Heimwerkermarktsortiments 
KT r möchten mit dieser Anzeige nicht mir den Non-food-Einkäufer ansprechen. 

so auch qualifizierte Herren, die bisher im Verkauf tätig and und aus 


persönlichen Gründen eine Neuorientierung suchen. Sie sind heute etwa 25-35 Jahre 
alt und verfügen daher nicht nur übereine^solide kaufmännische Ausbildung, 

1 im Verlauf einer kon- 


Sie Ihre bisherigen Tätigkei- 
' zu pflegen. Minae- 


sondem ebenso i 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


stens genau so hoch wie diese fachlichen Voraussetzungen bewerten wir jedoch Ihren 
Willen zur Leistung und Ihre unabdingbare Loyalität. 

Wir sind bereit, Ihren Einsatz für unser Unternehmen nicht nur durch eine angemes- 
sene Dotierung, sondern auch durch konkrete Entwicklungsmöglichkeiren zu hono- 
rieren. Herr Pf ersieh gibt Ihnen gerne unter der Rufnummer 0228/2603-127 weitere 
Informationen. Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie bitte die 
Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild. Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) sen- 
den Sie bitte unter der Kennziffer 1/22158 an die Personal £ Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, Strikte Vertrau- 
lichkeit ist selbstverständlich. 


lif 


die das Anzeigengeschqft aus der Praxis beherrschen und im wesentlichen 
folgende Funktionen wahrnehmen: 

• Intensive Betreuung der Kunden in einem fesiumrissenen Verkaufsgebiel 

• A usbau der bisher erreichten Marktposü'ton durch starkes Akquisitions- 
talent 

• Realisierung einer fach- und termingerechten Auftragsabwicklung 

Zur Bewältigung dieser Aufgabe müssen Sie neben der verkäuferischen Qualifi- 
kation fundierte Markt- und Medienkenntnisse haben. Darüber hinaus sollten 
Sie über mehren Jahne Außendiensterfahrung im Kontakt mit Werbeagenturen 
und Werbeableitungen großer Unternehmen verschiedenster Branchen 
verfügen. Sicherlich würde es unsere Entscheidung erleichtern, wenn Siestsätz- 


Verlagsrepräsentanten 

lieh praktische Erfahrungen aus einer Veriagstätigkeit mitbringen. Die Fähigkeit 
zur selbständigen Arbeit, aktive Gesprächsführung, Steh- und Durchsetzungs- 
Vermögen sowie ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft setzen wir voraus. In 
einem leistungsorientierten Team bestimmen Sie Ihren eigenen Erfolg selbst - 
und damit Ihr attraktives erfolgsabhängiges Einkommen. Ein neutraler PKW, 
auch zur privaten Nutzung, sowie die interessanten Rahmenbedingungen eines 
Großunternehmens sind selbstverständlich. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem, senden Sie bitte Ihre aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen ( tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, 
Gehaltsangabe, frühestmöglicher Eintrittstermin) an die von uns beauftragte 
Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer 
Allee 45, 5300 Bonn I, unter Angabe der Kennziffer 1/52 118. Sollten Sie noch 
Fragen haben, so stehen Ihnen die Herren Steinmetz und Hatesaul unter der 
Rufnummer 0228/2603-1 14 gern zur Verfügung. Am Wochenende und abends 
nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. 
Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berückschtigung Ihrer Sperr- 
vermerke werden durch unsere Berater garantiert. 
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Sie überzeugen uns durch Ihren bisherigen Erfolg K 
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Auslandssachbearbeiter/in bei der BfG 


Für die Zentrale Disposition der Haupt- 
verwaltung suchen wir Auslandssachbe- 
arbeiter/innen mit fundierten praktischen 
Erfahrungen. Wenn Sie mit dem Inkasso- 
geschäft und mit der Bearbeitung von 
Akkreditiven ebenso vertraut sind wie mit 
der Abwicklung von Auslandsfinanzie- 
rungen, über gute englische Sprachkennt- 
nisse verfügen und dazu fachlich flexibel 
und zumindest für einige Zeit räumlich 
mobil sind, sollten Sie sich mit uns in Ver- 
bindung setzen. 

Wir geben Ihnen zunächst Gelegenheit, 
ca 1 Jahr im Auslandsgeschäft einer Ihrem 
Wohnort nahegelegenen Niederlassung 
tätig zu sein. Hierdurch können Sie Ihre 
Kenntnisse abrunden und vertiefen sowie 
sich mit den Arbeitsabläufen und mit den 


in unserer Bank geltenden Richtlinien 
vertraut machen. Anschließend werden 
wir Ihnen für die Dauer von ca 2 Jahren 
Vertretungen und Sonderaufgaben im 
Auslandsgeschäft der Bank übertragen. 

Als Mitarbeiter/in in der Zentralen Dis- 
position werden Sie in Geschäftsstellen 
unterschiedlicher Größenordnungen und 
Organisationsstrukturen eingesetzt Ihnen 
werden Aufgaben mit verschiedenen Tätig- 
keitsschwerpunkten übertragen, bei denen 
Sie immer wieder neue Kollegen und Kun- 
den kennenlemen. Durch diese abwechs- 
lungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit 
bieten wir Ihnen eine gute Möglichkeit 
sich gezielt für die spätere Übernahme 


Verwaltung oder im Ausland zu qualifizie- 
ren. Daß wir bei einem dann gegebenen- 
falls notwendig werdenden Wohnortwech- 
sel die Umzugskosten erstatten, versteht 
sich von selbst 

Ihr Gehalt entspricht der Bedeutung der 
Position. 

Wir. freuen uns auf Ihre Bewerbung schrift- 
lich, kurzgefaßt, mit den wichtigsten Daten 
zu Ihrem Werdegang und Ihren besonderen 
Erfahrungen. 

Für ein erstes, vertrauliches Kontaktge- 
spräch steht Dinen auch gerne Herr Wieß, 
Telefon (0 69) 2 58-65 30/31, zur Verfügung 

Bank für Gemeinwirtschaft 
Hauptverwaltung 
Theaterplatz 2 
6000 Frankfurt am Main 1 


erner verantwortlichen Position in unserem 
Niederlassungsbereich, in unserer Haupt- 

BfG: Bank für Gemein Wirtschaft 


MANNESMANN 




Die Landesversfchßnjngsanstaft Hessen sucht 
für ihre Emst-Ludwig-Klinik in Breuberg-Sand- 
bach (Klinik für Stoffwechselkrankheiten, Angio- 
logie und Kardiologie) einen 


1. Oberarzt und 
Vertreter des Chefaiztes 


Wir sind der führende Hydraulik-Hersteller Europas. 
Unsere Firmengruppe ist weitweit mit ca. 10 000 Mitar- 
beitern in mehr als 30 Industrienationen vertreten. 

Für unser Technisches Büro Kn Hamburg suchen wir 

Projekt- und 
Verkaufsingenieur 



Das Aufgabengebiet umfaßt die Projektierung von 
hydraulischen Anlagen für den Einsatz im Mobilbe- 
reich, Angebotsausarbeitung und Kundenbetreuung. 

Bei der Besetzung der Position denken wir an einen 
Maschinenbau-Ingenieur, der bereits über Projektie- 
rungserfahrungen auf dem Hydraulik-Sektor verfugt. 
Kenntnisse aus dem Bereich der Mobilhydraulik wären 

von Vorteil. 

Von unseren Projektingenieuren erwarten wir selb- 
ständiges und engagiertes Arbeiten sowie die fachge- 
rechte Beratung und Betreuung unserer Kunden. 


Im Zusammenspiel mit unserer weltweit tätigen Ver- 
triebsorganisation bieten wir dem interessierten Mitar- 
beiter einen umfassenden Einblick in die Probfernstef- 
lung und Lösung auf dem Gebiet der Hydraulik und 

Regeltechnik. 


Bitte bewerben Sie 
sich unter ausdrückli- 
cher Bezugnahme 
auf die ausgeschrie- 
bene Position mit 
handgeschriebenem 
Lebenslauf, Lichtbild, 
Angabe ihres Ge- 
haitswu risches sowie 
Zeugnisabschriften. 
Wir werden Ihnen 
umgehend antwor- 
ten. Telefonischen 
Kontakt können Sie 
auch mit unserem 
Leiter des Techn. Bü- 
ros Hamburg, Heim 
Hans Oebbecke, Tel. 
040 / 460 30 07, auf- 
nehmen. 


Die Klinik mit 180 Betten verfügt über alle modernen einschlägi- 
gen diagnostischen und therapeutischen Möglichkeiten. Neu- 
baumaßnah men werden derzeit durchgefüfiit Das Haus ist 
streng klinisch ausgerichtet und verfügt über Weite rbildungs- 
berecmigung. 

Der Bewerber soll Internist und in der Lage sein, den Chefarzt in 
allen Belangen zu vertreten. Erfahrungen in der Rehabilitation, 
der Begutachtung und im internistischen Röntgen sind dringend 
erwünscht 


Wir bieten: 

- Vergütung nach Verg.-Gr. la BAT 

- klinikeigene Wohnung 

- alle sozialen Le istu ngondes*öffenl 
Altersversorgung 

- Möglichkeit der Nebentätigkeit 


liehen Dienstes, zusätzliche 


Breuberg liegt klimatisch günstig im nördlichen Odenwald und 
verfügt über schnelle Verbindungen nach Darmstadt, Frankfurt 
und Aschaffenburg. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen werden erbeten an 
den 

Chefarzt Professor Dr. Ewald, Emst-Ludwig-KBnlk 
6127 Breubexg-Sandbach/reL (0 61 63)30 81 


IHRE ZUKUNFT BEI TUCHENHAGEN 

Tuchenhagen ist eines der bedeutendsten Industrie- 
unternehmen des Kreises Herzogtum Lauenburg in 
Büchen bei Hamburg. Seit über 50 Jahren produzie- 
ren wir Spezialmaschinen und Apparate für Brauerei- 
en, Molkereien, für die Getränkeindustrie und für den 
Umweltschutz. Das Aufgabengebiet erstreckt sich bis 
zur Prozeß-Automatisierung mit Mitteln der Elektro- 
nik und der Rechnertechnik. 


Neben einem der Position angemessenen Gehalt fin- 
den Sie bei uns die Vorteile und Sicherheiten eines 
Großunternehmens. Permanente Schulung und Wei- 
terbildung auf unserem Fachgebiet mit unserer Unter- 
stützung sind selbstverständlich. 


Mannesmann 
Rexroth GmbH 
Personalabteilung 
Postfach 3 40 
8770 Lohr am Main 


Die ständige Anpassung an modernste Technologien 
sichert uns weltweit eine führende Marktstellung, die 
wir noch weiter ausbauen. Dafür suchen wir: 


VERTRIEBSINGENIEUR 

(Brauerei- und Getränkeabteilung) 


für die Projektierung und den Verkauf von Braueroi- 
und alkoholfreien Getränkeanlagen. 


BHW-BANK AG 

ein Tochterunternehmen der 

BHW-Bausparkasse in Hameln 

arbeitet als Baufinanzierungsbank überregional für den gesamten Bauspa- 
rerkreis der BHW-Bausparkasse. Unsere Bilanzsumme beträgt zur Zeit ca. 
1 Mrd. DM. 


Wir suchen den 

Leiter Organisation 

mit fundiertem Fachwissen als Bankkaufmann und Organisator 
sowie ausgeprägten anwendungsorientierten EDV-Kenntnissen. 


Neben der entsprechenden theoretischen Ausbildung - wünschenswert ist 
ein Hochschulabschluß - wird mehrjährige Erfahrung in Bankorganisation 
und verantwortliche Mitarbeit in EDV-Projekten vorausgesetzt. Der zukünftige 
Stelleninhaber hat Gelegenheit, an der Einführung und Ausgestaltung eines 
EDV-Systems verantwortlich mitzuwirken. 

Die Position ist dem Vorstand direkt unterstellt und mit entsprechenden 
Vollmachten sowie einer angemessenen attraktiven Vergütung ausgestattet. 

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbung mit Paßbild, Lebenslauf und Nachweisen 
über die bisherige Tätigkeit unter Angabe Ihres Gehaftswunsches und des 
frühesten Eintrittstermins an den Vorstand unserer Bank ein: 

Für eine erste Kontaktaufnahme können Sie uns auch unter der Telefon- 
nummer {05151} 184563 erreichen. 


BHW-BANK AG - Postfach 588 - 3250 Hameln 1 




UNiTOR Ships Service' ist eine weltweit vertretene Firma, die hochqualifizierte Ausrüstung sowie 

Service innerhalb der Seeschiffahrt anbtetot Hierzu gehören Schwei Bausrüstung, technische Gase. 

Luftwerkzeuge, Kältemittel-, Sicherheitsausrüstung mit dem dazugehörigen Service. UNITOR zählt 

15 000 Schiffe und Offchoneeinheiten aus 84 Lindem zu seinen Kunden und ist vertreten durch 56 

eigene Niederlassungen sowie 150 Agenten, die 450 Häfen weltweit bedienen. 

PEROL1N ist eine Tochtergesellschaft der UNITOR Gruppe, spezialisiert auf Schiffschemikalien und 

Treibst offzusätze. . 

Für die Betreuung der deutschen Reedereien und Werften suchen wir zum 1. 1 . 85 oder früher einen 

Account Sales Manager 

um unseren Verkauf und Service für diese 

Kundengruppe weiter auszubauen. 

Zu den Aufgaben zählen u. a.: 

• Leitung der Account Sales Gruppe 

• Pflege und Ausbau der Kontakte zu den 
Kunden 

• Ausarbeiten von Verkaufs- und Aktivitätsplä- 
nen 

• Erarbeiten von Vbricaufsbudgets und -berich- 
ten 

• Beitrag zur wirksamen Zusammenarbeit zwi- 
schen UNITOR und PEROUN 

• Erweiterung der Marktanteile für alle Pro- 
duktgruppen 

Voraussetzung für diese Position sind: 

• Erfahrung als Verkaufsleiter 

• Erfahrung im Schiffahrtsgeschäft bzw. in 
SchHfsauaröshing/SchlffstBchnlk 

• Englisch in Wort und Schrift ist Vorausset- 
zung. 


Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung und Gestellung eines Firmenfahrzeuges. Ihre schriftliche 
Bewerbung reichen Sie bitte bis zum 23. 10. 1984 ein. 


Onüar Ships Senrice Handelneitretongsges. m. b. H. 

Hartwrgar O www TZ3 , 2000 H ambu rg 28 
Totafon (040) 75 14 57 



Account Sales 
Repräsentanten 

Um unseren Verkauf/Service für die 3 Produkt- 
gruppen 

Kältemittel 

Feuerschutz/Sicherheit 

Chemikalien 

weiter auszubauen, suchen wir einen 

ACCOUNT SALES REPRÄSENTANTEN 

mit Verkaufsarfahrungen in einem oder mehre- 
ren der o. g. Gruppen. 

Zu den Aufgaben zählen u. a.: 

• Stetiger Besuch/Kontakt der deutschen Ree- 
dereien/Werften 

• Verkauf bzw. Einführung der Produkte/Ser- 
vica 

• Erarbeitung von Verk a uf splän en u. Progno- • 
sen 

• Mitwirkung an der Zusammenarbeit Unrtor/ 
Parolin 

Der Bewerber sollte Verkaufsarfahrungen auf 
dem technischen Sektor haben, von Vorzug 
wären Erfahrungen in dem maritimen Bereich 
(Ingenieur). Englisch ist Voraussetzung. Pro- 
dukttraining wind innerhalb der Firma gegeben. 



Prazisionsmotorenteile 

bilden den Schwerpunkt unserer Fertigungsprogramme. Alle 
deutschen sowie zahlreiche ausländische Motoren- und Fahr- 
zeug hersteiler in Europa und Übersee zählen zu unseren Kun- 
den. Mit rund 6500 Mitarbeitern in mehreren Werken sind wir ein 
bedeutendes Unternehmen der Metallindustrie. 

In unserem Werk Alzenau (bei Hanau) beschäftigen wir rund 
900 Mitarbeiter. Wir stellen hier in großen und mittleren Serien 
Kolben für Verbrennungsmotoren in zahlreichen Bauarten her. 
Verarbeitet werden vorwiegend Aluminium-Silizium- Legierun- 
gen. Moderne Fabrikationseinrichtungen und Betriebsmittel 
ermöglichen rationelle Serienproduktion. 

Zur Verstärkung unserer Leistungsfähigkeit im Gießereisektor 
suchen wir einen 


Gießerei-Ingenieur 


der Sinn für praktische GieBereiarbeit hat und kostengerecht 
denken kann. 


MAHLE GMBH 
Zentrale 

Personalabteilung 
Pragstraße 28-46 
Postfach 500769 
7000 Stuttgart 50 


Gezielte 0 narbe it sichern wir zu. Bei der Wohnungssuche sind 
wir behilflich. Umzugs kosten ersetzen wir im Rahmen unserer 
Richtlinien. Zahlreiche soziale Leistungen eines großen Unter- 
nehmens werden zusätzlich geboten. 

Bitte richten Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an 
unsere Personalabteilung. 



Interessenten sollten In der Verfahrenstechnik - 
möglichst auf dem Brauerei- und Getränkesektor - 
bereits Berufserfahrung gesammelt haben und über 
die erforderliche Qualifikation verfügen, um Lö- 
sungsvorschläge ausarbeiten zu können und Ange- 
bote zu erstellen. Frem dsprache n kenntnisse (vor- 
zugsweise Englisch) wären von Vorteil. 


VERTRIEBSINGENIEUR 

(Schweiz und Sudbaden/Württamberg) 

Der Aufgabenbereich umfaßt die Akquisition im Ver- 
triebsgebiet sowie die Betreuung des vorhandenen 
Kundenkreises. 

Wir denken an einen Branchen-! nsider, der bereits 
über gute Kontakte zu den Industriebereichen ver- 
fügt. Französische Sprach kenntnisse sind erforder- 
lich. Italienische Sprach kenntnisse wären von Vor- 
teil. Der Einsatz kann vom jeweiligen Wohnort erfol- 
gen. 

SEKRETÄRIN 

Ihre Aufgabe ist es, ein Geschäfts leitungs-Se kreta- 
riat, verbunden mit Sa c hbearbeHtung, zu führen. 

Wir denken an eine Bewerberin, die alle Sekretariats- 
funktionen sicher beherrscht und gewandt im Um- 
gang mit Menschen ist Darüber hinaus sollte sie 
initiativ sein und selbständig arbeiten können. 

Fremdsprachenkenntnisse - insbesondere Englisch 
in Wort und Schrift - sind erforderlich. 

Wir bieten gut dotierte Dauerstellung in einem erfolg- 
reichen und expandierenden Unternehmen. Die Auf- 
gaben sind überaus interessant, verantwortungsvoll 
und ausbaufähig. 

Wenn Sie an einer derartigen Position interessiert 
sind, so schicken Sie bitte Ihre Bewerbungsunterla- 
gen an unsere Personalabteilung. 

Für Vorabinformationen sprechen Sie gern mit unse- 
rem Personalleiter, Heim Burghardt, Telefon 041- 
55/49270. 



TUCHENHA6EN 

_ *_Uh Li. *C. 

2059 BÜCHEN BEI HAMBURG 

TEL : 041 SS- 491 TELEX; 2- 189 410 otbd 
KARLSRUHE SEEFEUVMÜNCHEN 



Wir sind eine Untemehmensgruppe, die erfolgreich Dienstleistungen und > 
Investitionsgüter dem Kfe-Handwerk und dem Tankstellengewerbe inter- 
national anbietet l 

Unsere zentrale EDV-Abteilung in der Hauptverwaltung arbeitet zur Zeit j 
mit zwei Systemen IBM/3 Mod. 15 D, die jetzt durch IBM 4331 Ko 2 ‘ 

abgelöst werden. 

Zum baldigen Eintritt suchen wir einen 

Organisations- 

Programmierer 

der vorrangig die Umstellung vornehmen soll und die Anlage später auch 
betreut 

Dazu sollten Sie auf der Basis einer kaufmännischen Ausbildung fundierte 
Kenntnisse und Erfahrungen besitzen 

• im Betriebssystem DOS/VSE-SSX, VSAM 

• im Betriebssystem Programmierung 

• in CICS 

• in COBOL 

• im IBM-System 3/15 D 

• in CCP. 


Wünschenswert wäre noch Erfahrung in RPG II und MAS. 


Eine interessante Arbeit wartet auf Sie. Die vertragliche Gestaltung wird 
sicher Ihren Vorstellungen entsprechen; darüber wollen wir uns gerne 
rasch persönlich mit ihnen unterhalten. Vorab schicken Sie uns bitte Ihre 
Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, der Angabe ihres Einkommens- 
wunsches und des frühestmöglichen Eintrittstermins samt der Kopien 
ihrer Arbeitszeugnisse. Für Rückfragen steht Ihnen der Leiter unserer 
EDV, Herr Conrad, gern unter Telefon 0 69 / 8 05 63 20 zur Verfügung. Ihre 
Bewerbung richten Sie bitte an die PersonaHertung der Firma 


sys mzy- 




A. Rohä 

Niederlassung der 
The AUan Group International Inc. 
Nordring 144, 6050 Offenbach 
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TTwe Kreativität und Dynamik ist für diese Position von ausschlaggebender Bedeutung 

Wir sind einer der namhaften deutschen Fachverlage mit gut eingeführtem Buch- und Zeitschriftenprogramm. Für eine unserer Monats- 
zeitschriften, die sich an alle Bevölkerungsschichten verschiedener Altersgruppen und unterschiedlichster Bildungsbereiche wendet, suchen 
wir den 

Chefredakteur - Publikumszeitschrift 


der es als flexibler Blaumacher versteht, die unterschiedlichsten Interessen 
einzelner Lesergruppen optimal zu berücksichtigen . Um diese Aufgabe 
erfolgreich realisieren zu können, sollten Sie folgende Voraussetzungen 
erfüllen : • 

0 Fundierte redaktionelle Berufserfahrung mit dem Blick für das Wesent- 
liche und Realisierbare 

• Hohe Kooperationsbereitschaft sowohl gegenüber den Herausgebern als 
auch gegenüber dem Verlag 

0 Befähigung, ein qualifiziertes Redaktionsteam zu führen und eine leben- 
dige Zeitschrift zu gestalten 


Entsprechend diesem Anforderungsprofll wenden wir uns an in der Redak- 
tion von Publikumszeitschriften erfahrene Fachleute. Hierzu gehört einer- 
seitsfundiertes Wissen, Seriösität und Sinn für das Machbare sowie das 
Recherchieren und Aufbereiten eigener und zugelieferter Themen, anderer- 
seits die sichere Beurteilung von Layout und Umbruch. Darüber hinaus 
besitzen Sie natürlich Kontaktstärke, Verhandlungsgeschick und die Fähig- 
keit zu überzeugen. Vom Alter her sind wir flexibel, da wir auch einem 
jungen dynamischen Redakteur aus der zweiten Reihe eine Chance geben 
wollen. Sie dürfen davon ausgehen, daß die vertraglichen Bedingungen den 
hohen Erwartungen an die Position entsprechen. Ihr zukünftiger Dienstsitz 
wird in Nordrhein-Westfalen Hegen. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wir wissen, daß der Kreis qualifizierter Bewerber ausgesprochen klein ist; 
deshalb bieten wir Ihnen die Gelegenheit, unsere Berater, die Herren 
Steinmetz und Haiesaul, von der von uns beauftragten Personal & Manage- 
ment Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 

5300 Bonn I, anzusprechen, die Sie im Vorfeld der Emscheidungsbildung 
mit weiteren Informationen gerne beraten. Sie erreichen unsere Berater 
unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 - nach 18.00 Uhr und am Wochen- 
ende wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale: 0228/2603-0. Ihre 
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) können Sie auch 
direkt unserer Personalberatung, die sich für absolute Vertraulichkeit und 
die konsequente Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke verbürgt, unter 
Angabe der Kennziffer 1/52018 zusenden. 
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Wir suchen den Vertriebsexperten, der unternehmerisch denken 
kann 

Als bedeutender Formularverlag mit eigener Druckerei sind wir ein anerkannter Partner im Dienstleistungs- und 
Handelsbereich für Formulare, Organisationshilfen und individuelle Druckaufträge jeglicher Art. Durch das hohe 
Qualitätsniveau unserer Produkte und ein vernünftiges Preis-/ Leistungsverhältnis sind wir im deutschsprachigen 
Raum bei einem großen Kundenkreis sehr gut eingeführt. Zur verantwortlichen Betreuung und professionellen 
Ausweitung dieses entwicklungsfähigen Geschäftspotentials suchen wir den kreativen und akquisitionsstarken 


I Leiter Formular verlag 


Um diese überaus interessante und mit großer Selbständigkeit ausgestattete Führungsposition übernehmen zu 
können , sollten Sie folgenden . Aufgabenstellungen gerecht werden: 

0 Realisierung einer marktorientierten Weiterentwicklung des Verlagsprogramms 
0 Konzeption und Druchführung verkaufsfördernder Werbemaßnahmen 
0 Optimale Auftragssteuerung und Auslastung der Druckerei 

• Unternehmerische Führung des Verlags als selbständiges Profit-Center sowie Führung und Motivation des 
qualifizierten Mitarbeiterstamms ■ 

Wesentliche Voraussetzung für Jhren Erfolg in dieser anspruchsvollen Aufgabe ist eine breit angelegte Erfahrung 
sowohl auf dem Vertriebs - und Marketingsektor als auch in den Bereichen Verlagswesen und Druckerei. Im Ideal- 
fall sind Sie heute in einer vergleichbaren Position tätig oder bereiten sich darauf vor, den nächsten Schritt in 
Ihrer Karriere zu tun . Durch Ihre erfolgreiche Praxis und Führungserfahrung werden Sie Uris mehr überzeugen als 
durch eine theoretische Ausbildung. Ihr Alter könnte etwa bei 35 bis 40 Jahren liegen . Der Standort unseres 
Unternehmens ist Nordrhein- Westfalen. 

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem , senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsangabe, frühestmöglicher Eimrittstermin) an die von uns beauf- 
tragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I, unter 
Angabe der Kennziffer 1/52098. Sollten Sie noch Fragen haben, so stehen Ihnen die Herren Steinmetz und 
Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 gern zur Verfügung. Am Wochenende und abends nach 18.00 
Uhr wählen Sie bitte die. Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0. Absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke werden durch unsere Berater garantiert. 
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Ihre Fachkompetenz und unser Image sind die Basis für unseren 
gemeinsamen Erfolg 

Als finanzstarkes zentrales Kreditinstitut mit bundesweiten Aktivitäten sind wir in der Lage, interessante Konditionen und maß- 
geschneiderte Fmanderungsmodelie anzubieten. Um noch stärker auf die Bedürfnisse der Abnehmer unserer Kreditleistungen 
einzugehen und durch regionale Nähe auch die spezifischen Kundenprobleme noch besser zu berücksichtigen, suchen wir zum 
Aufbau und zur Führung einer neuen Geschäftsstelle für den süddeutschen Raum den 

Bank-GeschäftssteBailrita' 

-München - 

Die von uns angesprochenen Zielgruppen sind überschaubar, aber ausgesprochen anspruchsvoll. Wenn Sie nachfolgendes 
Anforderungsprofil erfüllen, sollten wir miteinander ins Gespräch kommen: 

9 Umfassende Kenntnisse des Kreditgeschäfts, insbesondere im Bereich der Baufinanzierung sowie Erfahrung in der Beurtei- 
lung von Großobjekten 

0 Nachweisbare Akquisitionsbefähigung, Flexibilität und Verhandlungssicherheit auf hohem Niveau 
0 Überzeugende seriöse PersönDchkeit, die von professionellen Kunden als Gesprächspartner akzeptiert wird 
0 Fundierte Marktkenntnisse der Region und Sensibilität für die Mentalität der dort lebenden Menschen 
Wir erwarten von Ihnen den Aufbau neuer und die Pflege bestehender Kundenbeziehungen, vornehmlich zur regionalen Kredit- 
und Versicherungswirtschaft, zu großen Finanz- und Immobilienmaklern sowie zu Bausparkassen. Sie werden in Ihrer Region 
selbständig und eigenverantwortlich agieren, aber selbstverständlich jederzeit auf das Know-how des Stammhauses zurückgrei- 
fen können. Auch der Aufbau der Geschäftsstelle zu einer funktionierenden organisatorischen Einheit muß von Ihnen bewältigt 
werden, wobei wir Ihnen den erforderlichen materiellen und personellen Rahmen schaffen werden. Zur Vorbereitung auf Ihre 
neue Aufgabe werden Sie in unserer Zentrale intensiv eingearbeitet, um mit den Besonderheiten unseres Hauses vertraut zu ' 
werden. 

Vom Aller her haben wir uns nicht fesigelegt, sondern legen Wert auf die Erfüllung unseres AnforderungsproJiL und des zu 
bewältigenden Aufgabenspektrums. Ihre Bezüge entsprechen der Bedeutung der Aufgabe und werden durch zeitgemäße Sozial- 
leistungen ergänzt. 

Wenn es Sie reizt, ab Fachmann des Kreditgeschäftes mit starker Akquisitionsbefähigung unsere Geschäftsbeziehungen zu pfle- 
gen und weiter auszubauen, dann sollten Sie nicht zögern, mit den von uns beauftragten Beratern, Herrn Baldus und Herrn 
Wegner, unter der Rufnummer 02 28126 03-131 Kontakt aufzunehmen. Diese Herren können Ihnen weitere, für Ihre Entschei- 
dungsfindung wichtige Informationen geben. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer der 
Zentrale 0228/2603-0. Sie können aber auch direkt Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die Personal A Management Beratung Wolfram 
Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, unter der Kennziffer 1162 088 schicken. Absolute Vertraulichkeit und 
die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sind für unsere Berater selbstverständlich. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Wir bieten jungem Vertriebsprofi mit technischem Feeling 
ausbaufähige Position 

Ab traditionsreiche deutsche Untemeh mertsgruppe mit mittelständischer Struktur produzieren wir hochwertige Markenartikel 
für den Haushalbbereich, die wir zu wettbewerbsfähigen Preisen mit überdurchschnittlichem Erfolg absetzen . Ein wesentliches 
Segment unserer breiten Produktpalette umfaßt Geräte für die Warmmaserversorgung, die wir durch ausgereifie Qualität und 
unseren kundenfreundlichen Service erfolgreich im Markt etablieren konnten. 

Für diesen Unternehmensbereich suchen wir den 


dStW r 




Außendienstleiter 

- Sanitäre HaushdUsgeräie - 


der dem Gesamtvertriebsleiter berichtet. 

Diese anspruchsvolle und mit viel Selbständigkeit ausgestaltete Auf gelte erfordert von Ihnen 
folgende Voraussetzungen: 

0 Sorgfältige Analyse und intensive Betreuung unseres Marktes, um bestehende Geschäftsbeziehungen abzuskhem und neue 
Kundenkreise zh erschließen .. • . 

9 Technisches Feeling ab Basa anwendungstechnischer Beratung und dauerhafter Akzeptanz bei Kunden und Handelspart- 
nern 

0 Kreatives Gespür für die Entwicklung kundenorientierter Vertriebskonzeptionen 

Für diese Position qualifizieren Sie rieh zunächst durch eine solide kaufmännische Ausbildung sowie erste Vertriebsetfolge im 

Bereich sanitärer Haushaltsgeräte oder verwandter. Märkte. 

Damit wir Sie nahtlos in unsere Vertriebscrew integrieren können, sollten Sie um die 35 Jahre ah sein. 

Wichtig ist uns vor allen Dingen Ihr überdurchschnittliches Engagement für unsere Unlemehmensziele. Reisefreude setzen wir 
bei Ihnen voraus, da Sie die Vertriebserfolge, die wir von Ihnen erwarten, nur durch intensive Kundenbetreuung erreichen 
können . Aus diesem Grunde ist für uns auch nicht entscheidend t ob Sie Ihren Wohnsitz in die Nähe unseres Unternehmens- 
Standortes verlagern möchten. 

Einen adäquaten finanziellen Rahmen, zu dem auch ein Firmenwagen gehört, dürfen Sie voraussetzen. 

Wenn Sie sich dieser herausfordernden Aufgabe gewachsen fühlen, bitten wir Sie, Ihre aussagefühigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) unter Angabe der Kennziffer 
1/62068 an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer A l/ee 45, 

5300 Bonn I zu -senden. 

Unser Berater, Herr Wegner, steht ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-131 - nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen 
Sie bitte die Rufnummer der Zentrale 0228/2603-0 - für die über die Anzeige hinausgehenden Informationen gerne zur 
Verfügung'. ■ * 

Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sind für unseren Berater selbstverständlich. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 






Ihr Gesprächspartner 
für Führungspositionen j 
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f Bonn 
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Nutzen Sk unsere innovative Technologie für Ihren 
beruflichen Aufstieg 

Als einer der führenden Hersteller von Verpackungssystemen für flüssige Medien, insbesondere für Getränke aller 
Art, sichern wir unsere Marktposition durch konsequenten Ausbau unseres technischen Vorsprungs. Unsere Pro- 
dukte finden im Markt wachsende Resonanz, weil sie umweltgerecht sind, weil sie unseren Abnehmern Vorteile in 
der Verarbeitung bringen, und weil sie dem Konsumenten einen gesteigerten Gebrauchsnutzen bieten. Ihnen als 

Later der Druckerei-Abteilung 

- Flexodruck - 

werden wir eine entscheidende und auch kritische Phase unseres Fertigungsprozesses anvertrauen. Ihre Aufgaben 
bei der Leitung unserer im Aufbau befindlichen Druckerei umfassen: 

0 Verantwortung für einen rationellen, kostenoptimalen und termingerechten Produktionsablauf im 

Mehrschichtbetrieb 

9 Planung und Durchführung unseres künftigen Investitionsprogramms, das die Aufstellung weiterer hochwerti- 
ger Spezialmaschinen und entsprechender Peripherie vorsieht 
0 Führung und weiterer Ausbau eines über dem Durchschnitt qualifizierten Mitarbeiterstammes 
Sie können diese Aufgabe Übernehmen und einer wachsenden Verantwortung für Mitarbeiter und Betriebsanlagen 
gerecht werden, wenn folgende Voraussetzungen gegeben sind: Qualifizierte praktische Ausbildung, erfolgreich 
abgeschlossenes Studium als Druckingenieur oder entsprechender Wissensstand aus Praxis und ständiger Weiter- 
bildung; fundierte Kenntnisse und mehrjährige Erfahrung im Flexodruck, eventuell auch in anderen Druckverfah- 
ren; Organisationstalent, Durchsetzungsvermögen und Einsatzbereitschqft; unternehmerische Einstellung und 
Führungsbefähigung; gute Englischkennmisse. 

Diese anspruchsvolle und weiter ausbaufähige Position gibt Ihnen die Chance, Ihre beruflichen Zielvorstellungen 
zu verwirklichen, vor allem wenn Sie heute in der zweiten Linie tätig sind. Bitte setzen Sie sich kurzfristig mit 
unserem Berater Herrn Pfersich in Verbindung, der Ihnen unter der Rufnummer 0228/2603-1 27 gerne weitere 
Informationen gibt. Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende wählen Sie die Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0. Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, 
Gehaltsangabe, frühestmöglicher Eintrinstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 1/22078 an die Personal- 
und Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1. Strikte Vertraulich- 
keit und die Beachtung von Sperrvermerken sind selbstverständlich. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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STELLENANGEBOTE 


DIE WELT - Nr. 241 - Samstag, 13. Oktober 19fr 



Schaltungen in die Zukunft 


SCHWEIZER 


Ch. Schweizer & Söhne GmbH 
Einsteinstraße 10 
D-7230 Schramberg 
Telefon (07422) 512-1 


Schweizer - ein Unternehmen für hochwertige Gedruckte Schaltungen und 
Elektronische Baugruppen. 

Schweizer- das bedeutetTradition und Fortschritt, Qualität und Präzision 
in zwei modernen Werken. 

Mit der Expansion unseres Unternehmens müssen wir unseren Verkauf 
verstärken. 

— i 

Wir suchen zum 01. 01. 1985 oder später einen 


Bezirksverkaufsleiter 


für den Raum 


Frankfurt 


Sie sind angesprochen als: 

Verkaufsingenieur, Techniker oder Technischer Kaufmann. 


Wir bieten 


eine selbständige Tätigkeit, nach Einarbeitung in unserem Werk als Leiter 
unseres Verkaufsbüros, Sitz GroBraum Frankfurt, mit Grundgehalt und 
Umsatzprovision. 


Wirerwarten 


einen Mitarbeiter mit guten Kenntnissen der Elektronik und ausgeprägtem 
Verständnis für technische Zusammenhänge, mit verkäuferischer Bega- 
bung, Mobilität, die Bereitschaft, sich in einem neuen Produkt einzuarbei- 
ten, Selbständigkeit und Vertrauenswürdigkeit, Bereitschaft zur Zusam- 
menarbeit mit dem Zentralverkauf. 

Wir bitten um Zusendung Ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen. Zur 
erste Kontaktaufnahme können Sie unseren Herrn Wild, Telefon (0 74 22) 
512-221, anrufen. 


Der weltbekannte Hersteller von Spielzeug 
höchster Qualität sucht einen jungen, dynami- 
schen 

Mitarbeiter, 

der für den Bereich Sales Promotion und 
Merchandising verantwortlich ist 

Sie planen und entwickeln Verkaufsförderungs- 
Aktionen und sind für die Durchführung einschl. 
Produktion sowie für die Effizienz der einge- 
setzten Mittel im Rahmen des Budgets zuständig. 

Sie berichten direkt dem Marketing-Leiter. 

Wenn Sie bis 30 Jahre alt sind und sich bereits 
Ihre ersten Sporen in dieser Position bei einem 
Markenartikeluntemehmen mit internationalem 
Niveau erworben haben, wissen Sie, worauf es 
ankommt: 

Organisationstalent, technisches Know how, 
Kreativität, gute Englisch-Kenntnisse. 

Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabe reizt, 
dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung inki. 
Gehaltsvorstellung an: 



LEGO GmbH 

Personalabteilung 
Itzehoer Straße 31/33 
2354 Hohenwestedt 


Als mittelständische und bekannte Maschinenfabrik in Hamburg 
produzieren und vertreiben wir weltweit Anlagen zur Herstel- 
lung und Verarbeitung von Wellpappe. Bei unseren Industrie- 
lai rüden gelten wir als innovationsstark und technologisch 
führend. Unsere Wachstumsraten sind zweistellig. 

Neben der permanenten Entwicklung anwendungsgerechter 
Maschinen und Systeme besitzt auch die Einhaftung von wett- 
bewerbsfähigen Preisen eine marktentscheidende Bedeutung 
für uns. Mit modernen Methoden wollen wir sie „im Griff** 
behalten. Deshalb suchen wir einen qualifizierten 


Die Fa v. Sprecfcetsen, eines der bedeutendsten FillaKJntemehmen in 
Deutschland für junge Da men- Moden sucht ab 1. 1. 85 einen besonders 
gewissenhaften 


der überdurchschnittliche Orgamsatronsfähigkerten hat und volle Einsatz- 
bereitschaft zur Verfügung stellt 

Voraussetzung für diese gutdotierte Aufgabe ist, daS langjährige Erfahrun- 
gen vorliegen. Ein wenig modisches Einfühlungsvermögen wäre nützlich. 

Bitte bewerben Sie sich mit ausführlichem Lebenslauf und Lichtbild unter 
nachstehender Adresse: 

v. Spreckel sen 

z. Hdn. Herrn Gerd Schuster 

Modering 3, 2000 Hamburg 61 


Wertanalytiker 


Wir erwarten einen Ingenieur oder Wirtschaftsingenieur mit 
fundierten theoretischen und praktischen Kenntnissen der 
Wertanalyse und Kostenrechnung. Wünschenswert wären ^Er- 
fah Ringen aus dem Maschinenbau. Neben notwendiger Fach- 
kompetenz sind ausgeprägter Teamgeist, aber auch gesundes 
Durchsetzungsvermögen erforderlich. 

Das Aufgabengebiet ist umfangreich und vielseitig; die Position 
bietet in unserem überschaubaren Unternehmen große Mög- 
lichkeiten der persönlichen Entfaltung. 

Unser Berater, Herr A. Piech, steht Ihnen mit weiteren Informa- 
tionen gern zur Verfügung. Rufen Sie ihn unter 040/BI 75 25 an, 
und klären Sie, ob eine .Bewerbung sinnvoll für Sie ist 
Zuschriften erbitten wir an 


KÜHLSCHMIERSTOFFE 

-Für den Vertrieb unserer zukunftsorientierten Produkte 
suchen wir einen 

AUSSENDIENSlMITAIffiEITER 

-für Gebiet: • HAMBURG - BREMEN 

• NIEDERSACHSEN - OSTWESTFALEN 

-Ihr Profil: •Möglichst aus der Branche Kühl- 

schmiermittel oder aus der metallver- 
arbeitender? Industrie. 

• Verkaufserfahrung, abschlußsicheres 
Verhandeln mit Gesprächspartnern 
auf allen Ebenen. 

• Eigeninitiative und Bereitschaft zum 
Reisen mit evtl. Übernachtung. 

—unser Angebot: • Gehalt, Provision, Spesen und Firme n- 
PKW überzeugen Sie. 

Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild erbeten unter W 

10 175 an WELT-Vertag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen 




TWP-TREUHAND 
WIRTSCHAFTS- UND 
PERSONALBERATUNGEN GMBH 

Wedeier Landstraße 43 ■ D-2000 Hamburg 56 



Wir arbeiten im In- und Ausland. Unsere Ausführungsschwer- 
punkte liegen im Ingenieur-, Industrie- und Schlüsselfertigbau. 
Wir suchen qualifizierte Mitarbeiter mit englischen oder franzö- 
sischen Sprachkenntnissen für Auslandsaufgaben als 

Bauleiter Rohrleitungsbau 

für eine WasserversorgungsmaBnahme im frankophonen Afrika 
Wir suchen einen Tiefbauingenieur, der über französische 
Sprach kenntnisse und einschlägige Erfahrungen im Tiefbau 
verfügt (Auslandsvertragszeit 15 Monate) 

Elektroingenieur 

für die Betreuung mehrerer Baustellen in Saudi-Arabien. Wir 
erwarten Erfahrungen in Planung und Bauüberwachung sowie 
englische Sprachkenntnisse (Auslandsvertragszeit 12 Monate) 

Fachingenieur HSL 

für eine schlüsselfertige Hochbau maßnahme in Taif, Saudi- 
Arabien. Kenntnisse in Planung, Bauüberwachung und in der 
englischen Sprache sind erwünscht (Auslandsvertragszeit 12 
Monate) 

Bauleiter Rohbau 

für eine kleinere Hochbaumaßnahme in Riyadh, Saudi-Arabien. 
Wir suchen einen im Ingenieurbau versierten Bauingenieur mit 
englischen Sprachkenntnissen (Auslandsvertragszeit 12 
Monate) 

Einsatzbereitschaft, Verantwortungsgefühl, Leistungswillen 
und Belastbarkeit setzen wir voraus. Unser Betriebsklima ist 
gut. Wir zahlen leistungsgerecht. 

Bitte bewerben Sie sich mit Lebenslauf und Zeugniskopien bei 
unserer Personalabteilung in Dortmund, Märkische Straße 249 
(tel. Kontaktaufnahme unter 02 31 / 4 10 42 40 möglich). 


WIEMER & TRACHTE 


Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte sucht für ihre 
Werra-Klinik (Indikation: Unspezifische Erkrankungen der Atem- 
wege) in Bad Sooden-Altendorf zum 1. Januar 1985 

1 erste(n) med.-techn. Assistenten(in) 

(leistungsgerechte Bezahlung) 

Geregelte Dienstzeit, 5-Tage-Woche, kein Sonnabend-, Sonn- 
tags- und Bereitschaftsdienst, sämtliche sozialen Leistungen des 
öffentlichen Dienstes werden geboten, Wohnmöglichkeit ist ge- 
geben und die Verpflegungsteilnahme möglich. 

Alle weiterführenden Schuten befinden sich am Ort, Kassel und 
Göttingen sind leicht erreichbar. 

Ausführliche Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild sowie Aus- 
biidungs- und Tätigkeitsnachweisen werden erbeten an: 

Werra-Klinik der BfA 

Berliner Str. 3, 3437 Bad Sooden -AI len dorf 1 , Tel. 0 56 52 / 5 13 60 


Für unseren Klienten - ein traditionsreiches 
mittelständisches Unternehmen der Maschinen- 
baubranche - suchen wir einen ebenso einsatz- 
freudigen wie versierten Praktiker, der als 

Leiter - Rechnungswesen 

nicht nur die Bereiche Finanz- und Lohnbuch- 
haltung, Kostenrechnung und -kon trolle, Finanz- 
planung sowie Personal abdecken kann, son- 
dern das Unternehmen auch durch Einführung 
moderner Methoden der Planung, Kontrolle und 
Organisation (einschl. EDV) auf die Erfordernis- 
se der nächsten Jahre ausrichteL 
Bewerber im Alter von ca. 35-40 Jahren mit 
Erfahrung aus der Mfttelindustrie, guter be- 
triebswirtschaftlicher Ausbildung, Biianzbuch- 
halterprüfung sowie EDV- und Englisch kennt- 
nissen genießen den Vorzug. Bitte senden Sie 
uns ihre Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild 
und Gehaltwünschen. Diskretion wird - wie im- 
mer - zugesichert. 


€ 
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Suche für interessante Tätigkeit eine 

Verkaufsassistentin 

and perfekte Sekretärin 

Sie sollte eine gute Telefonstimme und möglichst 
schon bei einer Zeitung gearbeitet haben, so daß 
sie etwas vom Pressewesen versteht. Sie muß Zeit 
und Initiative mitbringen, außerdem sind Schreib- 
maschinenkenntnisse erforderlich. Sollte dieser 
Job Sie interessieren, rufen Sie mich einfach an, 
oder kommen Sie vorbei. 

Fragen Sie nach: 

Frau Margret Scheibel 

Verlagsvertretung WELT / WELT am SONNTAG 
Im Teelbruch 71, 4300 Essen 18 
Telefon 0 20 54 / 10 15 80 (vormittags) 


Wir alle freuen uns auf Sie 

Wir, das sind alle Kollegen eines bestens eingeführton, agilen 
Unternehmens mit weltweit anerkannten Spitzenprodukten 
(Präzisionsarmaturen), z. B. für die Bereiche Chemie, Petro- 
chemie, Anlagenbau, Kraftwerkstechnik, Raumfahrt, Analytik, 
Halbleitertechnik. 

Wir suchen für unsere Niederlassung Düsseldorf zum bald- 
möglichen Eintritt 


Außendienst- 

Mitarbeiter 

die in unser bestehendes Team passen und es verantwortungs- 
bewußt und leistungsorientiert ergänzen, unabhängig davon, 
ob Sie bereits im Verkauf tätig sind, oder gerade eine Ausbil- 
dung absolviert haben. 

Wir bieten unserem künftigen Kollegen 

• Beständigkeit 

• Gebietsschutz 

• ein bestehendes Kundenpotential 

• eine überdurchschnittliche Trainee-Ausbildung (später auch 
in den USA) 

• Reisen ohne übernachten zu müssen 

• nach oben offene Vergütung 

• und last not least - ein ausgezeichnetes Betriebsklima 

Wenn Sie es reizt, aus einer anspruchsvollen Außendienstmit- 
arbeiter-Position für Sie und uns das B.E.S.T.E machen zu 
wollen, dann bewerben Sie sich mit den üblichen Unterlagen 
(Lebenslauf, Lichtbild, Zbugniskopien, Gehaltsvorstellung) bei 
B. E. S. T. Ventil + Fitting GmbH, Gutenbergstraße 3a. 6046 
Garching/München. 

B. E. S. T. 

Ventil + Fitting GmbH 


Herzlich willkommen im Axel Springer Verlag! 


Wir bieten einem jungen D4rfom-Wlrt5diiiftsingenieur 
eine außergewöhnliche Chance. Er kann in unserem Veriagshans als 

Direktions- 

Assistent 


einsteigen und hat damit die Entwick- 
hingsmöglichkeit, ins technische Manage- 
ment zu kommen. 

Hier ist unser interessantes Angebot an 
Hoctaschulabgänger: 

Sie wirken an der stetigen Weiterentwick- 
lung der Einrichtungen und Verfahren in 
unseren Produktionsstätten mit - von der 
Elektronik und Informatik über Maschi- 
nenbau und Chemie bis zur Steuer- und 
Regelungstechnik. 

Ihre Befähigung, sich in komplexe Proble- 
me aus diesen verschiedenartigen Fachge- 
bieten eindenken und Problemlösungen 
unter Berücksichtigung betriebswirtschaft- 
licher Erfordernisse erarbeiten zu können. 


ist ebenso gefordert wie Ihre planerische 
Begabung und Ihre Energie, überzeugen- 
de Konzeptionen erfolgreich in die Praxis 
umzusetzen. 

Die Auswahl der Problemstellungen für 
den Direktions- Assistenten wird seiner sy- 
stematischen Qualifizierung für die Über- 
nahme von größeren Aufgaben dienen. 

Für Diplom-Wirtschaftsingenieure mit der 
erwarteten persönlichen und fachlichen 
Qualifikation und der Fähigkeit, Überzeu- 
gendes zu leisten, eröffnen sich außerge- 
wöhnliche berufliche Perspektiven. 

Bitte schreiben Sie ausführlich an unsere 
Personalabteilung unter der Kennziffer 
3531 





Axel Springer Verlag 

Kaiser- WHhdm-Straße 6, 2000 Hamborg 36 


Unser Kunde ist ein seit Jahrzehnten eingefuhrter namhafter Makler. Wachstum 
und Entwicklung seines Unternehmens zwingen ihn jetzt zum weiteren Ausbau. 
Darum sucht er für sein repräsentatives Büro Düsseldorf 

IMMOBKIEN- 

BERATER 

die sich in der Immobüienbranche gut auskennen. Sie sollen die folgenden 

Arbeitsbereiche besetzen: 

Mehrfamilienhäuser und Kapitalanlagen 
Industrie-Immobilien 

Diese Sachgebiete sind bereits seit langem bestens eingeführt. Eine umfangreiche 
und q ual i fizi erte Kartei ist vorhanden. 

Wenn Sie an diesem Angebot interessiert sind, selbständiges Arbeiten bevorzu- 
gen und in der Vergangenheit bereits erfolgreich waren, senden Sie bitte Ihre 

Bewerbung an 

KML-Werbeagentur, Leostr. 62a, 4000 Düsseldorf 11, Tel. (02 11) 57 90 61. 

Sperrvermerke werden garantiert beachtet oder können telefonisch angefragt 

werden. 





STELLENANGEBOTE is 


Unser Mandant ist ein weltweit tätiges Unternehmen im Anlagenbau in Richtung 
Kunststoff und Papier mit einem Jahresumsatz von DM 80 Mio. und zahlt zu den 
Führenden der Branche. Das Unternehmen liegt in einer rheinischen Großstadt. 


* 


ln unserem LeuchtenwerKTraunreut - zwischen Chiemsee 
und Waginger See im bayerischen Voralpenland gelegen - 
entwickeln wir Zweckleuchten nach neuesten licht- und 
elektrotechnischen Erkenntnissen. Die Leuchten, auf 
modernsten Fertigungseinrichtungen hergestellt, gehören 
weltweit zu den führenden Produkten. 


Ein qualifiziertes Management, ein solides finanzielles Fundament, fortschrittliche 
Technologien und ein Tochterunternehmen in den USA lassen eine gute 

Zukunftsentwicklung erwarten. 

Für die verantwortliche technische Leitung des Unternehmens wird eine 
Führungspersönlichkeit gesucht als 


Für die Abteilung Fertigungsvorbereitung suchen wir den 

Leiter der 

Arbeitswirtschaft 




ins- 

nt 


der sich mit der Planung von Arbeitsabläufen und 
-Systemen, der Arbeitsbewertung und optimalen 
Arbeitsgestaltung sowie der Festlegung und Überwachung 
von Vorgabezeiten bei Leistungslohn beschäftigt Darüber 
hinaus wird er als DV-Verbindungsmann die Interessen und 
Wünsche der Abteilung vertreten sowie die Einführung von 
Handhabungsgeräten vorantreiben. 

Sie sind Diplom-Ingenieur (UnivVFH) der Fachrichtung 
AJIgem. Maschinenbau/Fertigungstechnik, besitzen die 
REFA-G rundscheine A und B und haben bereits praktische 
Erfahrungen mit Problemen der Lohnfindung und 
Arbeitsplatzgestaltung sowie in der EDV-urrterstützten 
Fertigungsplanung als Führungskraft gesammelt. 

Wir erwarten einen erfahrenen Praktiker, der mit Teamgeist, 
Kreativität, Begeisterungsfähigkeit und dem nötigen 
Engagement die Aufgaben in der Arbeitswirtschaft verfolgt 
und erfolgreich zu Ende führt. 

Wir bieten Ihnen nach systematischer Einarbeitung 
anspruchsvolle Aufgaben und Projekte sowie umfassende 
berufliche Weiterbildungsmöglichkeiten, ihr Arbeitsfeld 
eröffnet vielfältige berufliche Entwicklungschancen in 
einem weltweit arbeitenden Unternehmen. Ihr Einkommen 
entspricht den hohen Anforderungen und wird sich 
leistungsorientiert entwickeln. Bei der Wohnungssuche sind 
wir gerne behilflich. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
an unser Leuchtenwerk Traunreut, Personalabteilung, 
Ohmstraße 50, 8225 Traunreut. 

Siemens AG 


BÜROPA, Tochtergesellschaft eines in- 
ternationalen Konzerns, vertreibt seit 
Jahren mit groBem Erfolg ein interessan- 
tes Programm von Spitzensystemen der 
Bürokommunikation. Copymat und TeJe- 
kopymat sind Markennamen, die bei 
Kunden und im bürowirtschaftlichen 
Fachhandel einen außergewöhnlich gü- 
ten Ruf haben. 

Die Erweiterung unserer Produktpalette 
macht die qualifizierte Verstärkung unse- 
res Vertriebsnetzes erforderlich. Deshalb 
suchen wir Gebietsverkaufaierter, die 
Teile der Bundesrepublik bearbeiten. 

Die Aufgabenstellung beinhaltet die in- 
tensive Betreuung unserer Fachhandels- 


GEBIHSVERKAlfFSlEITHt 


künden im jeweiligen Gebiet und den 
zielstrebigen Ausbau unseres Abnehmer- 
kreises. 

Wir erwarten von unseren neuen Mitar- 
beitern mehrjährige erfolgreiche Ver- 
kaufspraxis in der Büromaschinen- und / 
oder Bürokommunikationsbranche, ho- 
hes persönliches Engagement sowie ei- 
ne selbständige, systematische Arbeits- 
weise. Eine wirkungsvolle Unterstützung 
durch unsere Zentrale ist selbstverständ- 
lich gewährleistet. 

Unser Angebot umfaßt neben attraktiven 
Verdienstmögltetikeitan. Firmenwagen 
der gehobenen Mittelklasse sowie den 
umfangreichen Sozialleistungen eines 
Weitkonzems, gute EntwickJungschan- 


can für ehrgeizige, erfolgsorientierte Mit- 
. arbeiten 

Bitte senden Sie uns ftire vollständigen 
Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer 
Eintofiunensvorstellung und des mögli- 
chen Eintrittstermins. Für eine telefoni- 
sche Kontaktaufnahme steht Ihnen unser 
Vertriebsleiter, Herr Bemdsen, gern zur 
Verfügung, Tel. 0 69 / 60 68 366. oder be- 
suchen Sie uns auf der Orgatechnik in 
Köln. Ihr Gesprächspartner ist dann un- 
ser Geschäftsführer Herr Mitul la. 


BÜROPA Kommunikations-Systeme 
Market! nggesei ischaft für 
Bürokommun ikationssysteme mbH 
Hedderichstr. 106-114, 6000 Frankfurt 70 


BÜR0PA'- Kommunikations-Systeme 

Spftzentechnologie+Fac^^ Garantiert 




Suchen Sie 


Fach- und Führungskräfte aus dem 
Maschinen- und Anlagenbau? 





in der WELT erscheinen am 

20. Oktober 

Sonderseiten mit einer Vielzahl von Stellen- 
angeboten speziell aus diesem Wirtschafts- 
zweig. Gehört Ihr Unternehmen dieser 


Branche an oder suchen Sie Fach- und 
Führungskräfte aus dieser Branche? Dann 
sollte Ihre Stellenanzeige innerhalb dieser 
Sonderseiten nicht fehlen. 

Anzeigenschluß ist am 15. Oktober 1984. 
Sind Sie an einer Insertion interessiert? 
Wir informieren Sie gern. DIE WELT, 
Anzeigenabteilung, Kaiser-Wilhelm-Str. 1, 
2000 Hamburg 36, TeL (040) 3 47 43 91/4318. 




Technischer Geschäftsführer 


der mit Umsicht und Tatkraft das Unternehmen in kooperativer Weise führt und dazu 
beitragt, die weitgesteckten Ziele mit Stetigkeit und Ausdauerzu verwirklichen. 

Auf der Grundlage einer qualifizierten technischen Ausbildung und möglichst 
langjähriger Erfahrung im Sondermaschinenbau und in der Einzelfertigung sollten Sie 

die Zukunft des Unternehmens sichern. 

Wenden Sie sich vertrauensvoll an Bernhard Magnus Lichtwer-den Berater - 
telefonisch (07 11) 22 15 64, abends 60 80 84, oder schriftlich mit allen Unterlagen sowie 
Angaben über vertragliche Bindung und Einkommensvorstellung.- Wir verbürgen 

unbedingte Vertraulichkeit. 


Industrieberatung MEYER-MARK GmbH Stuttgart 
Königstr. 68, Postf. 8 91 , 7000 Stuttgart 1 

/UfEyER fkfARK 

Wenn Sie der Gesuchte nicht sind - vielleicht kennen Sie ihn! 



mr lanjdstlgeit iotcnutlo* 

nälcs KtcdttgeKhUt mit Schwer- 
punkt «i*mi wir d- 

neti quaUfUertenuna w fa ii m nwi 

KREDIT- 

SACHBEARBEiTER 

mit bwnfclmufm. Ausbildung mul 
Kenntxdsaen ln der englischen und 
mBgUchit Sprache. 

Dm BchrlftL Bew er bung richten Sie 
bitte an cUe Personalabteilung der 

Ibero-Anorika Bank AG 

XtomahaC 14-15, 3800 Bremen 1 


DM 500 000,- LV 

und mehr schrauben auch Sie mo- 
natlich an Nsugeschäft mit unse- 
rem neuen Verkaufssystem. 
Kostenlose Informationen: Heek- 
mann. AbL IIS, Postfach 73 0041, 
3000 Hannover 71, 


^^OT0f^^PSwl ö<lfaönd0 

AWIA GmbH . PQGUacn 11 04 ■ 5300 Bonn 1 


Junger, loyaler 

Cafe-Manager 

mit geschäftsführenden Aufgaben 
in einem ranom. CaW/Restflurant 
auf der Königsallee in Düsseldorf 
gesucht 

Ausführliche Bewerbungsunterla- 
gen an: 

Wotfgang knick 
Duisburger StraB« 40 
4000 Düsseldorf 


Wir auehen einen 


Ihre Chance für eine selbständige Aufgabe steckt im Vertrieb 
unserer betrieblichen und privaten Altersversorgung. 

Eine sichere Zukunft ist und 
bleibt ein gutes Argument 

Vermögensaufbau und Einkommenssicherung sind mehr 
denn je aktuell und werden es auch in Zukunft bleiben. 

Als Spezialist für betriebliche und private Versorgungsfragen 
verkaufen Sie ein ganzes Paket zur Zukunftssicherung. Im 
Rahmen der 3-Säu!en-Theorie bieten Sie - abgestimmt auf 
die gesetzliche Rentenversicherung - betriebliche Altersver- 
sorgung und individuelle Ergänzung durch Lebensversiche- 
rungen. Ihr Angebot umfaßt darüber hinaus auch alle Sparten 
unseres Geschäfts, wie Vermittlung von Rnanzierungen und 
Geldanlagen sowie die klassischen Sachversicherungen. 

Sie brauchen nicht aus dem Versicherungsfach zu kommen. 
Wenn Sie 25-40 Jahre alt sind, eine Berufsausbildung 
abgeschlossen haben, Freude am Argumentieren und Über- 
zeugungskraft haben, sollten wir uns kennenlernen. Wir sind 
die Spezialorganisation der Allianz Versicherungs-AG. . 
Geschäftsstellen im ganzen Bundesgebiet machen einen 
Wohnsitzwechsel unnötig. 

Wir garantieren gründliche Ausbildung, Einarbeitung und 
Weiterbildung, Wir halten Sie durch ständigen Informations- 
fluß fit und erfolgreich. 


jungen Ingenieur 


Schicken Sie uns diesen Coupon - wir melden uns schnell. 


der mit Lust und Elan mithilft, ei- 
nen (deinen, aber soliden Betrieb 
der Thsrmometerbrancha, Mano- 
metrie'und Meßinstrumente aufzu- 
bauen. Beste Kenntnisse der Elek- 
tronik erwünscht Ort Ottwestfa- 
len. Angebote unter T 10 326 an 
WELT-veriag, Postfach 100664, 
4300 Essen. 


Für sin neues Vodaufegabto mit «oAm- 
danem KufldWnatanim suchen wir einen 
erfolgreichen 

Autofflobilveikäufer 

Ur des getimte D*Jmter-8*ra-Pkw-v»r- 
kBufsprfigrtmm. Wir erbmen Uwe aussa- 
gnShlge, schriftliche Bewerbung an 
nKhsMnnda Adresse. 

Fitto taters önöH o. Co. Kfi 

Vertreter der Daimler-Benz AG 
Otdenstädtor Str. 68, 31 10 Uelzen 1 
Tel. OS 81/1 7031 


Allianz 

Europas größte Versicherung 



I 

vnts/Dw 


ich bin an einem Informationsgespräch interessiert 

Ich heiße: 

Ich wohne: 

Mein Alter; Mein Familienstand: 

Meine Ausbildung: 


Telefon: 


Meine Jetzige Tätigkeit; 

Bitte einsenden an Herrn Direktor Echtermann, 
Niedenau 25, 6000 Frankfurt am Main, 

Allianz, Spezialorganisation 
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STELLENANGEBOTE 


DIE WELT - Nr. 241 - Samstag, 13. Oktober 19; 


Wir sind ein Unternehmen der Carl Zeiss-Gruppe mit rund 900 Mitarbei- 
tern. Wir entwickeln, fertigen und vertreiben Kreiselgeräte. Navi- 
gationssysteme und Stabilisierungen für die Schiffahrt und die 
Wehrtechnik. Unser Programm ist stark international ausgerichtet 

Wir suchen Damen oder Herren als 

Dipl.-Ing. 

der Fachrichtung 

Technische Informatik oder 
Elektrotechnik. 

Das Aufgabengebiet umfaßt: 

• Softwareentwicklung für Prozessor und Mikroprozessor ge- 
steuerte Geräte (vorwiegend nautische Geräte) sowie 

• Grundlagenentwickung. 

Wir erwarten Programmier- sowie Elektromkkenntnisse. Regelungstechnische 
Kenntnisse sowie Berufserfahrung sind von Vorteil, jedoch nicht 
Bedingung. 

Wir bieten eine ausbaufähige, interessante Tätigkeit, gute Arbeits- 
bedingungen in einem aufgeschlossenen Mitarbeiterkreis bei einer 
leistungsorientierten Vergütung. 

Sollte Sie unser Angebot ansprechen, bewerben Sie sich bitte 
schriftlich mit tabellarischem Lebenslauf. Zeugniskopien 
und Angabe der Gehaltsvorsiellungen. 

ANSCHÜTZ KIEL 

Personalabteilung 
Mecklenburger Straße 32-36. 

D - 2300 Kiel T 



A IMSCHÜTZ 


Anschütz - 

richtungweisende 

Sicherheit 


Zeiss-Gruppe 


Als größte berufsspezifische gesetz- 

liehe Krankenkasse versichern wir 

über 2 Millionen Menschen. Architek- 
tur ten. Ingenieure, Naturwissenschaftler, 
Meister und Techniker, technische Zeich- 
ner und Laboranten, Studenten und Auszubildende 
in technischen Angestellten-Berufen. Eine an- 
spruchsvolle Gemeinschaft, deren Stärke Leistung ist. 

Unsere Versicherten erwarten viel von uns. Deshalb 
setzen wir moderne Technologien für ihre Betreuung 
ein und entlasten gleichzeitig unsere Mitarbeiter von 
Routinearbeiten. Wir wollen unsere Organisations- 
abteilung personell verstärken und suchen 
qualifizierte 


Betriebsorganisatoren 


Wir wenden uns vorzugsweise an Bewerber mit 
einer abgeschlossenen Organisationsausbildung für 
Dienstleistung und Verwaltung bzw. vergleichbaren 
Kenntnissen, die über mehrjährige Berufserfahrung 
in der Organisationsabteilung einer Verwaltung oder 
Versicherung verfügen. 

Die TK hat einiges zu bieten: Leistungsgerechte 
Bezüge, gleitende Arbeitszeit, zusätzliche Altersver- 
sorgung sowie weitere vorbildliche Sozialleistungen. 
Möchten Sie sich einmal mit uns über Ihre beruf- 
liche Zukunft unterhalten? Dann schicken Sie bitte 
zunächst Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere 
Personalabteilung, z.Hd. Herrn Kiehl. 

Nennen Sie uns bitte auch Ihren frühestmöglichen 
Eintrittstermin und Ihre Gehaltsvorstellung. 

TECHNIKER KRANKENKASSE 
Hauptverwaltung 
Personal und Soziales 
SchloßstraGe 12, 2000 Hamburg 70 


TECHNIKER- 

KRANKENKASSE 


Tk 


Ersatzkasse für die 
technischen Berufe 



Wir gehören als europäische Großbank zu den 10 
größten der Welt und betreiben in vielen Ländern 
internationale Bankgeschäfte. 

Für unsere im Ausbau befindliche Hamburger Filiale 
- verkehrsgünstig direkt an der Außenalster gelegen - 
suchen wir zum baldigen Eintritt einen 

Sachbearbeiter(in) 

für unsere Sicherheitenüberwachung 

Wir denken an einen jungen Mitarbeiter (ca. 25 Jahre 
alt) mit abgeschlossener Bankausbildung, der 
Grund kenntnisse im Kreditgeschäft - insbesondere 
in der Sicherheitenverwaitung - haben sollte. Kennt- 
nisse im Akkreditiv-Geschäft wären von Vorteil. Vor- 
aussetzung für diese Position sind gute Französisch- 
kenntnisse. 

Wir bieten Ihnen ein Aufgabengebiet mit viel Eigen- 
ständigkeit und fachlichen Entfaltungsmöglichkei- 
ten. Eine angenehme Arbeitsatmosphäre im kleinen 
Kollegenteam, ein gutes Gehalt sowie gute Soziallei- 
stungen. 

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre vollstän- 
digen Bewerbungsunterlagen mit Angabe des Ge- 
haltswunsches, oder rufen Sie zwecks Klärung von 
Vorabfragen einfach an. 

CREDIT LYONNAIS - Filiale Hambu rg. An der Alster 6, 
2000 Hamburg 1, Telefon-Nr. 040/246522 




CREDIT LYONNAIS 


Blomberg-Werke KG 

Postfach 160, Voitastraße 50 
4730 Ahlen 1 

Wir sind ein namhafter deutscher Hersteller 
von Elektro-Haus- und -Heißwassergeräten 
mit mehreren in- und ausländischen Beteili- 
gungen. Unser Vertriebsprogramm umfaßt 
ein marktgerechtes und wettbewerbsstarkes 
Sortiment qualitativ hochwertiger Markenwa- 
re. Der Vertrieb erfolgt über den qualifizier- 
ten Großhandel. 

Für den Bereich Heißwassergeräte suchen 
wir einen 

Verkäufer im 
Außendienst 

für Norddeutschland. 

Der neue Mitarbeiter, der als Repräsentant 
voll verantwortlich für die Marktausschöp- 
fung arbeitet, soll über gute Kontakte zum 
Großhandel verfügen. 

Die Dotierung ist überdurchschnittlich iei- 
stungsbezogen und entspricht der Bedeu- 
tung dieser Position. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unsere 
Personalabteilung. 



ein mittelständisches Unter- 
nehmen produziert Zierfischnahrung, Heil- und 
Pflegemittel, Filtermedien und Filtertechnik. Durch un- 
sere ständige Expansion, und damit wir auch in Zukunft 
unsere Wachstumschancen wahmehmen können, suchen 
wir für die Produktion eine 

Führungskraft 

Zu Ihren Aufgaben gehören u.a. 

• Produktionsplanung, Arbeitsvorbereitung und Einteilung 

• Personalführung und -Überwachung unter Berücksichti- 
gung aller gesetzlichen Bestimmungen 

• Rohstoff-, Verpackungs-, Zubehörplanung und Dispo- 
sition. 

Sie haben bereits entsprechende Erfahrungen gesammelt 
und verfügen über eine REFA-Ausbildung und EDV-Kennt- 
nisse. 

Diese anspruchsvollen Aufgaben verlangen viel Selbstän- 
digkeit und hohe Flexibilität. 

Wenn Sie sich für diese ausbaufähige Position interes- 
sieren, dann senden Sie Ihre vollständige Bewerbung mit 
Bild an: 


äsen I 


Aquaristik GmbH 

Postfach 14 66, 5136 Heinsberg 
Telefon 034 52/ SO 52-54 


Der Senator für 
Kulturelle Angelegenheiten 


BERLIN 


sucht für die Amerika-Gedenkbibliothek/Berliner ZantnübihTtothek 
elnsfn) 

Angestellte(n) in der 
Datenverarbeitung 

Bel Vorl regen der persönlichen Voraussetzungen erfolgt die Eingruppie- 
rang nach Vgr. IV b BAT. 

AibeKagebtot: Bibliotheksbezogener Betrieb eines ADV-Systems. 

- Betrauung eines ADV-Systems NO Dfetz 630-2 für 
die Ausleihverbuchung (BlBOIA), Überwachung 
und Steuerung des Maschinenbetriebs, Pflege und 
Sicherung des Datenbestandes; 

- Betreuung und Schulung von Mitarbeitern, Anlei- 
tung von Hilfskräften bei der Medienausstattung 
mH Datenträgern, laufende Ausrichtung des Sy- 
stems an die spezifischen Bibliotheksbedürfnisse, 
u. a. bei Vorbereitung zu konzeptioneHen Lösun- 
gen für die Ausleihveibuchung In den Stadtbüche- 
reien. ' 

Anforderungen: - Mindestens einjährige Erfahrung in Tätigkeiten 
ähnlicher Aufgabenbereiche, theoretische ADV- 
Grundausblldung, Ausbildung und praktische Er- 
fahrung tn der Anwendung von Betriessystemen; 

- Nachweis einer Ausbildung zum Diplom-Bibliothe- 
kar ist erwünscht; 

- praktisches Geschick. Belastbarkeit, Fähigkeit zur 
Anleitung und Führung von Personal sowie Erfah- 
rung im Umgang mit Bibliotheksbenutzern. 

Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen unter Angabe der 
Kennziffer 30/84 innerhalb von 3 Wochen nach Veröffentlichung zu 
richten an den 

Senator für Kulturelle Angelegenheiten - 1 c B 15 - 
Tauentzienstr. 9 (Europa-Center), 1000 Berlin 30 




SCHIMMEL 

Westeuropas größter 
Pianohersteller 


Wir sind West-Europas führender Piano- und 
Flügel-Hersteller. Unser Export-Anteil beträgt 
ca. 65 %. Unser Vertriebsnetz ist weltweit. 


Für unsere Export-Abteilung suchen wir einen 
jüngeren, ca. 30 Jahre alten 


Export-Kaufmann 


der volles Engagement, sicheres Auftreten, Ver- 
handlungsgeschick und Bereitschaft zu Reisen 
mitbringt. Gute Sprachkenntnisse sind notwen- 
dig. Der Verantwortungsbereich umfaßt unter- 
nehmerische Planungs- und Vertriebsaufgaben. 

Wenn Sie an dieser reizvollen Aufgabe, die gute 
Zukunftsperspektiven bietet, interessiert sind, 
bitten wir um Ihre Bewerbung an 


Wilhelm Schimmel Pianofoitefahrik GmbH - 3300 Bramschweig 
Friodrich-Seele-Str. 20 ■ Postfach 4860 - ToL 0531 -B0 18-0 



Hanseatische Leasing GmbH 


Wir zn äm bekanntes LeasingJUateriKhcneo ia Deutschland aad befassen uns 
seit röten Jahren erfolgreich mit dem Leasing mofrikr Objekte wie z. 8. fiwtekdiNis- 
anfagezt und -Maschinen, Fuhrparks, Förderfa hneng cn, Datenverarbetongs- and 
Fenunehfeanlagep. Unser BantonhnKergnind gibt ans die Baas Cor ein wettens 
solides Wachstem. 

In diesem Rahmen suchen wir einen engagierten, qualifizierten Profi als 

Außendienst-Mitarbeiter 

der unsere Geschäftsstelle Nordrhein-Westfalen aufbaut. Diese anspruchsvolle und 
selbständige Aufgabe erfordert: 

- Pflege and Aasban bestehender Verbindu n gen im Direkt- and Vertriebs- 


— Anbahnung and ErschtieSiing neuer Kundenkreise 

- Marktbeobachtung and Marktanalyse 

- Erarbeiten and Umsetzen neuer Vertriebskonzepdonen 

Von unserem Mitarbeiter erwarten wir überdurchschnittliches Engagement. Eigenin- 
itiative, Kontaktfähigkeit und Vei handloDgsgeschick . Eine fundierte kaufmännische 
Ausbildung sowie praktische Erfahrungen in der Kundenbetreuung eines Kreditinsti- 
tutes oder einer Leasinggesellschaft wären gute Voraussetzungen. 

Dienstsitz sollte eine Großstadt in Nordrhein-Westfalen sein, wobei wir in erster 
Linie an Köln bzw. Düsseldorf denken. 

Geboten werden ein leistungsbezogenes Einkommen über Fixum und Provision, 
Firmenwagen (mit privater Nutzung) und gute soziale Leistungen. Die Einarbeitung 
erfolgt in der Zentral e Hamburg. 

Bitte übersenden Sie uns Ihre aussage fähigen Bewerbungsunterlagen. Zur telefoni- 
schen Kontaktaufnahme steht Ihnen Frau Bargmann gern zur Verfügung. 


Hanseatische Leasing GmbH 

Postfach 10 29 02, Panistraße 12, 2000 Hamborg 1 
Telefon 0 40 / 30 20 03 -0 


AUTOFLUG 

Im Zuge der systematischen Verstärkung des technischen 
Managements suchen wir zur Unterstützung des technischen Geschäftsführers 
einen (Wirtschafts-)lngenieur als 

Assistent (in) 




mit Erfahrungen in der Produktion oder Arbeitsvorbereitung. 
Zum Aufgabengebiet gehören: 


• Planung, Koordination und Kontrolle der 
Produktionsbetriebe 

• Bearbeitung und Beurteilung von Investions- 
und Kapazitätsfragen 

• Erarbeitung von Konzeptionen auf dem 
Produktions- und EntwickJungsgebiet 


Betreuung unserer Kunden und Lizenz- 
nehmer im englischsprachigen Ausland 1 

(gute englische Sprachkenntnisse sind des- ; 
halb erforderlich) j 

Mitwirkung bei der Suche von Diversifi- 
kationsmöglichkeiten 


Die Position erfordert auch, möglichst aus der Stabsarbeit heraus, betriebswirtschaftliche Grund- 
kenntnisse sowie organisatorische und kozeptionelle Befähigung. Sie gibt dem Inhaber dieser 
Position die Möglichkeit, interessante und verantwortungsvolle Aufgaben durchzuführen ; Es handelt 
sich hierbei um ein Angebot für Ingenieure, mit Führungspotential und Leistungswillen. 

Wenn Sie mehr über die Aufgabe erfahren möchten, senden Sie bitte zur Vorbereitung eines persön- 
lichen Gespräches Ihre aussagefähige Bewerbung unter Angabe Ihrer Einkommenswünsche an 
unsere Personalabteilung. 

Autoflug • 2084 Rellingen 2 (bei Hamburg) 

Industriestraße 10 Telefon (04101) 300-240 


Weltweiter Einsatz 

Wir sind ein Unternehmen im Großraum Stuttgart, dessen rund 
6000 Mitarbeiter seit Jahrzehnten auf dem Gebiet der Planung 
und Realisierung von Anlagen für die Nachrichtentechnik im 
in- und Ausland spezialisiert sind. 

Wir verstärken unseren Technischen Außendienst und suchen 
zur baldigen Einarbeitung in die weltweite Inbetriebnahme und 
Servitierung unserer ANT-Nach richte nsyste me 

Diplom-Ingenieure (FH/TH) 

und entsprechend qualifizierte 

Techniker 

der Fachrichtung Nachrichtentechnik, mit Kenntnissen in 
Mikrop rozesso rtechnik. 

Wenn Sie diese vielseitige Aufgabenstellung anspricht - bei 
der Sie Ihren Wohnsitz innerhalb der Bundesrepublik beibehal- 
ten können nehmen Sie schnei! und direkt Kontakt mit uns 
unter der Kennbezeichnung V9 auf, oder rufen Sie uns an. 

Tel. 0 71 91/13-26 66. 

ANT Nachrichtentechnik GmbH 
Personal- und Sozialwesen 
Gerberstraße 33, D-71 50 Backnang 



Ifechrichtentechmk 






TT 
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STELLENANGEBOTE 


Seile 17 


Entwickler von Anwendersoftware 



■Itf! 


Unsere Hauptabteilung „Systemanalyse 
und Programmierung* in Frankfurt bietet 
jungen Fachhochschul- und Hochschul- 
absolventen der Studiengänge 

Wirtschaftsingenieure 

Betriebswirtschaft 

Mathematik 

Informatik 

Wirtsch af t sw rformatik 

den beruflichen Bnstieg in die kommer- 
zielle Datenverarbeitung. 





Wir erwarten von Ihnen ein zielstrebig 
und mit gutem Erfolg abgeschlossenes 
Studium mit mindestens vier Semestern 
Informatik Im Haupt- oder Nebenfach 
sowie sehr gute Kenntnisse mindestens 
einer Programmiersprache, vorzugsweise 
COBOL oder FORTRAN. 

Ein hohes Maß an Pragmatismus, initia- 
tive und Durchsetzungsvermögen sowie 
die Bereitschaft zur Teamarbeit sind 
neben guten Englischkenntnissen Vor- 
aussetzungen für einen „glatten Start* 
bei uns. 


Ihren erfolgreichen Einstieg als EDV- 
Organisator oder Anwendungsprogram- 
mierer stellen wir über ein individuelles 
Schulungs- und Einarbeitu ngsspro- 
gramm sicher. 

Ihr mittelfristiger Schwerpunkt kann bei 
Aufgaben der Systemanalyse, Anwen- 
dungsprogrammierung, EDV-Organisa- 
tion oder Systemerhaltung liegen. 

Mit zwei Rechenzentren von SPERRY 
und IBM/AMDAHL, mehr als 6.300 Termi- 
nals und 750 Mitarbeitern unterstützt 
unsere Datenverarbeitung weltweit alle 
Untemehmensbereiche der Lufthansa. 

Wir bieten eine leistungsgerechte 
Vergütung und die in einem Großunter- 
nehmen üblichen Sozialleistungen. 


Bewerbungen erbitten wir mit den 
üblichen Unterlagen unter Angabe 

- Ihrer Programmier-, Projekt- und 
Systemerfahrung 

- des von Ihnen gewünschten Aufgaben- 
schwerpunkts 

- Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins 

- und ihrer Gehaltsvorstellung 

an die 

Deutsche Lufthansa Aktiengesellschaft 
Personalabteilung CGN PS2/W 
Von-Gabienz-Str. 2-6 
5000 Köln 21 





(in) 

jftsfühnur; 


@ Lufthansa 


Mit mehr als 10 000 Beschäftigten gehört unser Unterneh- 
men zu den Großen seiner Branche. Firmensitz ist eine 
norddeutsche Großstadt. 

Wir suchen für die Personalabteilung einen qualifizierten 


Personalreferenten 

mit wirtschaftswissenschaftlicher oder juristischer Ausbif- 
• düng. _ 

Das Aufgabengebiet umfaßt die eigenverantwortliche per- 
sonelle Betreuung von mehreren hundert Angestellten. 
Berufliche Erfahrung müssen wir also voraussetzen. 

Für uns bedeutet Personalarbeit aber auch eine Herausfor- 
derung an die Persönlichkeit, an Takt und Fairneß, an 
Intelligenz und Kreativität. Wir erwarten einen ausgepräg- 
ten Leistungswillen und die Bereitschaft zu einer guten 
Zusammenarbeit mit Kollegen, Führungskräften und den 
Betriebsräten unseres Hauses. 

Wir bieten Ihnen alle Voraussetzungen für eine schnelle 
Einarbeitung und für eine aussichtsreiche Entwicklung. 

Angebote erbeten unter G 1 031 7 an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


Vorab-Information 

Schon 

Samstag - Sonntag 
von 17°M9 00 Uhr 


069/6667070 



Verkaufsleiter 

Druck - Graphik - Werbung 


Sie stad seit nti adelte« 3 Jahren im Außendienst 
wf hjgm 'rfi tätig? hi einem der oben genannten Berei- 
che? Gewöhnt an systematisches Vorgehen? Und Sie 
mrtwn jetzt eine Aufgabe, in der Sie mit Fleiß sehr viel 
Geld v e i di enen können? Dann lesen Sie bitte: 

Wir sind ein international tätiger Medienkonzem mit 
fi l^nliirh a fhii i w Hrfiwl W ai j aliHiHpiUMi Zur Abdek- 
inmg der Nachfrage in uns e r e m Kalender* 

imd Wertjeprfisente-Geschäft sncfaen wir Sie als Be- 
j i i ksu er fauifd»»»»,- imrf „Unt ernehmer * 1 im eigenen 
Verkan&gebiet. In dieser Position betreuen and besä- 
ten Sie die langjährigen fCrmfan Ihres Gebietes und 
akq ui rieren Neaapflrfge bei Industrie. Handel, Dienst- 
Viunnguintf-mtJiinen etc. sowie Verbänden and Be- 
hörden. TiwgfMm» eine bre i te und sichere Baris. Sie 
aibeiten weitgehend hei and selbständig, haben Raum 


für Ideen und Eigenveiantworamg und weiden von 
einer le&tuagt&ingni InneiKfiensiorganisatk>n in Ihrer 
Arbeit unterstützt. 

Zu Beginn Ihrer Tätigkeit arbeiten wir Sie gründlich 
ein. Sie erhalten ein Reuemlnnnnen und Umsatzprovi- 
rion (Ihre erfolgreichen Kollegen verdienen damit um 
DM 100 000,-). Sie fahren einen Frnnenwagen, der 
Ihnen auch zur privaten Nutzung zur Verfügung steht. 
Unsere Soziaßeistungen sind fortschrittlich und werden 
Sie zufriedenstellen. Soweit interessiert? Dann nifien 
Sie Herrn Etzel an (montags auch Iris 20.00 Uhr). 

Nennen Sie ihm die Kennziffer E 707. Er unterhält sieb 
gerne mit Ihnen Ober weitere Details. Oder s e n den Sie 
Ihre Unterlagen an seinen Personal- Anzeigendienst. 


DR. WEBER & PARTNER GMBH 

Untemetatensberatung • Lyoner Straße 30 • 6000 Frankfurt am Main 71 
Frankfurt . Zürich - Paris 
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Wolff Walsrode 

sucht 

Mitarbeiter 



Wolff Walsrode. Ein Werk der chemischen Industrie. Mit einer Reihe von Produktionszweigen der Cellulose- und 
Kunststoffchemie zählt es zu den modernsten seiner Art Wolff Walsrode Ist das älteste Werk der Cellulose- 
veredelung in Deutschland und heute einer der führenden Hersteller und Verarbeiter von Verpackungsfölien. 


Wir planen für die Zukunft und suchen deshalb jüngere 

Führungskräfte 

für die Sparte Folien. Die Sparte Folien ist mit rund DM 350 Mio. der 
umsatzstärkste Bereich des Unternehmens. 

Wir denken an BeWerber mit einem abgeschlossenen Studium der 

Ingenieur- bzw. 
Wirtschaftswissenschaften. 

Berufsanfänger haben gute Chancen, nach intensiver Einarbeitung 
Führungsaufgaben übertragen zu bekommen. Ebenso denken wir an 
Bewerber, die bereits Erfahrungen in Industriebetriebengesammelt 
haben und weiterkommen wollen. 

Englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift smö erforderlich, 
da die Aufgaben zu regelmäßigen Ausiandskbntakten führen. 
Ausführliche Bewerbungen erbitten wir an die Abteilung Personal- 
wirtschaft. 


Im einzelnen suchen wir: 

Für die Abteilung Entwicklung und Anwendungatechnik 

Diplom-Ingenieure (TU) 

mit guten Kenntnissen in der Extrusions- und Koextrusionstechnik. 
Folgende Aufgaben sollen im Team bearbeitet werden: 

- Einführung neuer Techniken und Entwicklung neuer Folien 
für Verpackung und technische Anwendungen 

- Fuhren der Entwicklungsprojekte zur Produktionsreife 

- Mitarbeit bei der Abwicklung von Lizenzgeschäften. 

Für den Ki mststo f fb etrieb, der biaxial verstreckte und unverstreckte 
Kunststoffolien herstellt, einen mit der Extrusionstechnik vertrauten 

Diplom-Ingenieur (TU). 

Folgende Aufgaben sollen von dem Bewerber bearbeitet werden: 

- Analyse der Produktionsverfahren und Erarbeitung 
von Änderungsvorschlägen 

- Entwicklung von Rationalisiemngs- und Kostensenkungs- 
programmen 

- Überführung von Entwicklungsprojekten in die Produktion 

- Durchführung von Planungsvorhaben zur Anlagenerhaitung 
und Prodüktionserwe'rtenjng. 


Wolff Walsrode 0 

Wolff Waisrode AG, Postfach, 3030 W^srode 1 


Für den Föifenveraibeitungsbetrieb, der die Tief- und Flexodrucke- 
rei, die Druckfbrmenherstellung, die Klebstoffkaschierung und die 
Beuteiherstellung umfaßt, einen 

Diplom-Ingenieur (TU/FH) 

mit guten Fachkenntnissen zur Bearbeitung folgender Aufgaben: 

- Systematische Analyse der Produktionsverfahren 
und Erarbeitung von Änderungsvorschlägen 

- Entwicklung von Rationalisierungs- und 
Kostensenkungskonzepten 

- Durchführung von Planungsprojekten für die Anlagenerhaitung 
und für die Produktionserweiterung 

- Einführung neuer Fertigungstechniken in Zusammenarbeit 
mit den zuständigen Entwicklungsgruppen: 

Für die Abteilung Arbeitsvorbereitung einen 

Diplom-Kaufmann/Diplom-Ingenieur 
oder Diplom-Informatiker 

mit Universitäts- oder Fachhochschulabschiuß. Der Bewerber soll in 
der Lage sein, die Anwendung der Datenverarbeitung in der Praxis 
der Arbeitsvorbereitung für die Folienbetriebe zu betreuen, zu 
pflegen und zu ergänzen, da zahlreiche Programme eingesetzt 
werden. Ein ausgebiidetes Team von Mitarbeitern ist vorhanden. 
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Versuchen 


Carl Zeiss - Feinmechanik Optik Elektronik 

Der Geschäftsbereich Projekte entwickelt und produ- 
ziert Präzisionsgeräte auf hohem technischen Niveau. 

Diplom-Ingenieure 

Diplom-Ingenieurinnen 

zur Erstellung der technischen 

Dokumentation 

Die Aufgabe umfaßt die Beschreibung der Geräte, 
deren Bedienungsanleitung und Reparaturanweisung. 
Erforderlich ist technisches Verständnis für den Aufbau, 
die Funktion und Justierung feinmechanisch-optisch- 
elektronischer Geräte sowie die Fähigkeit, Bedienungs- 
ablaufe und Reparaturschritte präzise darstellen zu 
können. 

Englische Sprachkenntnisse und zeichnerisches Talent 
sind wünschenswert. 

Wenn Sie Erfahrungen auf dem geschilderten Sachge- 
biet mitbringen, senden Sie Ihre Bewerbung an unsere 
Personalabteilung (Pers-W 2) oder setzen sich telefo- 
nisch mit der Fachabteilung (0 73 64-20 28 76) in Ver- 
bindung. 



ZEISS 


Der Weg 
in die Zukunft 


Carl Zeiss 
Personalabteilung 
Postfach 1369/1380 
7082 Oberkochen 



Unser Mandant, ein aufstrebendes mitte Isländisches Unternehmen im 
nordwestdeutschen Küstengebiet, dessen wesentliches Betätigungs- 
feld auf dem Gebiet des Rohstoffrecycling liegt, sucht das 

Technisches Mitglied 
der Geschäftsleitung 

in der Position eines Gesamtprokuristen. . 

Die Steilung ist sowohl für einen Kaufmann mit hervorragenden 
technischen Kenntnissen als auch für einen Techniker mit sehr guten 
kaufmännischen Kenntnissen geeignet 

Der Bewerber sollte nicht älter als 40 Jahre sein, da es um die 
langfristige Besetzung einer Position in einem jungen FQhrungsteam 
geht, welches direkt dem Gesellschafter -Geschäftsführer unterstellt 
ist. 

Von dem Bewerber werden erwartet: 

- Umfassende praktische Erfahrung auf technischem und kaufmänni- 
schem Gebiet 

- Fachtheoretische Vorbildung mit Hochschul- bzw. Fachhochschul- 
standard 

- Fähigkeit der motivierenden Personalführung im technischen 
Bereich 

- Kreatives Mitwirken im Planung»- und innovationsbereich 

- Kostenorientiertes Gestalten organisatorischer Abläufe 

Der künftige Stelleninhaber wird in einem leistungsorientierten Fuh- 
rungsteam, in weichem partnerschaftliches Arbeiten großgeschrieben 
wird, ein hochinteressantes Betätigungsfeld finden. 

Wir sind in unserer Eigenschaft als Wirtschaftsprüfer des Unterneh- 
mens beauftragt mit den Bewerbern Kontakt aufzunehmen. Die 
strikte Beachtung von Sperrvermerken wird zugesichert 

Angebote unter R 10324 an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 
Essen. 


Wir sind ein überregional bekanntes, in Industrie und Bailwirt- 
schaft eingeführtes Unternehmen mit Sitz in einer reizvoUen 
ostwestfälischen Stadt und konfektionieren und vertreiben Ver- 
schleißteile für Krane und Hebezeuge. 

Die kontinuierliche Betreuung unseres gut gepflegten Kunden- 
stamms im Südwesten von NRW mit angrenzenden Teilen von 
Rheinland-Pfalz möchten wir sichersteilen und suchen dazu 
frühestmöglich einen technischen 

Verkaufsberater 

Unser künftiger Mitarbeiter sollte über eine solide kaufmänni- 
sche Ausbildung und mehrjährige Außendienstpraxis im Indu- 
striegeschäft verfügen. 

Wir bieten ein Garantieeinkommen für die einjährige Einarbei- 
tungszeit mit anschließender überdurchschnittlicher, leßtutxp- 
bezogener Verdienstmöglichkeit, Firmenfahrzeug mit Privatnut- 
zung und großzügige Spesennagelung. 

Wenn Sie zwischen 30 und 40 Jahre alt sind und unsere 
Anforderungen erfüllen, richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen an unseren zur Vertraulichkeit verpflichte- 
ten und mit der Weiterleitung beauftragten Berater. 


ubw Untemehmensberatung 
H L. f j für die Wirtschaft GmbH 

Adlerstraße 34-40 • 4000 Düsseldorf 1 


Adlerstraße 34-40 ■ 4000 Düsseldorf 1 
Tel. 02 11 -360638 



Junges Unternehmen im Raum Köln 
sucht für Entwicklung, Produktion und 
Vertrieb 

Fachingenieur 

für Lufttechnik u. Entstaubung 

Bewerber zwischen 35 und 45 Jahren, 
die an dieser sehr selbständigen und 
verantwortungsvollen Position interes- 
siert sind, bitten wir um Einsendung 
aussagefähiger Bewerbungsunterlagen 
an: 

Kart Kramer GmbH, littteetu. Anlagen 

Bunzlauer Str. 1, 5000 Köln 40 



Ki wf H i ii Sf i i i toc iie Krankenkasse 

ERSATZKASSE FÜR ANGESTELLTE -SITZ HAM'lOVBt-GEOT.W HALLE 


Die KKH ist einer der größten Träger der gesetzlichen 
Krankenversicherung im Bundesgebiet mit übereiner Million 
Versicherten. 

Wir erweitern ln unserer Hauptverwaltung in Hannover die 
EDV-Abteilung, um in einem überschaubaren Zeitraum ein 
bundesweites Daten fern verarbeitungsnetz aufziibauen und 
die Umstellung von DOS/VSE auf MVS vorzunehmen. 

Dazu suchen wir 

MVS-Systemprogrammierer(inhen), 
Anwendungsprogrammierer(innen), 
Datenbank-Spezialisten und 
Systemanalytiker. 

Wir bieten - eine hochinteressante Aufgabe 

- gute Entwicklungsmöglichkeiten 

- einen krisenfesten Arbeitsplatz 

- eine der Bedeutung der Position 
und Leistung entsprechende 
Bezahlung 

- zusätzliche Altersversorgung und 
andere zeitgemäße Sozialleistungen. 

Wir erwarten eine fachgerechte Qualifikation als 

DIPLOM-INFORMATIKER (IN) 

oder eine mehrjährige einschlägige 

Berufserfahrung in MVS, CI CS und 
IMS/DB. 

Unsere Programmiersprache ist PL/I. 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die 

KKH-HauptverwaHwig 

Abteilung Personal • Hindenburg Straße 43-45 

3000 Hannover 1 - Telefon: 0511/2802-1 50 


Am besten oieich zur KKH 
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Gomfhjtervision 


COMPUTERVISION ist 
mit 6000 Mitarbeitern und 
mehr als 1,3 Mrd. S In- 
stallationsvolumen der 
weltweit führende Anbie- 
ter von CAD/CAM/CAE- 
Systemen. 

Die HARDWARE-Pro- 
duktpalette reicht von 

netzwerkfähigen Ein- 
Platz-Systemen über Su- 
perminicomputer bis zu 
komplexen Systemen mit 
integrierten IBM-GroB- 
rachnem. 

Die SOFTWARE-Produkf 
te CADDS und MEDUSA 
decken alle Anforderun- 
gen an CAD/CAM/CAE- 
Systeme ab; von einfa- 
chen 2-D-Zeichensyste- 
men bis zu integrierten 
komplexen Systemlösun- 
gen vom Entwurf bis zum 
fertigen Produkt. 


K/ 

Computervision 


Ihre Karriere-Chance im CAE/CAD/CAM-Markt 

COMPUTERVISION ist weltweit das führende Unternehmen für professionelle CAE/CAD/CAM- 
Anwendungen in allen Bereichen wie z. B. in der Luftfahrttechnik, in der Automobiiindustrie, im 
Maschinen- und Anlagenbau, in Elektronik und Elektrotechnik, Bauwesen und Schiffsbau. 

Das überdurchschnittliche Wachstum des CAE/CAD/CAM-Marktes erfordert den weiteren Ausbau 
unserer Vertriebsaktivitäten, und wir suchen qualifizierte 

Vertriebsbeauftragte 

- Hamburg, Düsseldorf, Frankfurt, Stuttgart, München - 

Sie werden der verantwortliche Gesprächspartner für unsere Kunden sein und können Problemlö- 
sungen für die unterschiedlichsten Anwendungen anbieten. Zu ihrer Unterstützung stehen ihnen 
kompetente Hard- und Software-Spezialisten 2 ur Verfügung. Kurze Entscheidungswege werden 
ihren Erfolg unterstützen. 

Wir erwarten eine qualifizierte technisch/wissenschaftliche Ausbildung (z. B. Ing. (grad.), Dipi.- 
Ing.), Berufserfahrung im CAE/CAD/CAM-Bereich oder in der kommerziellen EDV, möglichst 
Vertrieb, wäre von Vorteil. 

Die Position ist mit einem hohen Grundgehalt und einer überdurchschnittlichen Provision 
ausgestattet, umfangreiche Sozialleistungen sind selbstverständlich. Ein repräsentativer Dienstwa- 
gen steht Ihnen zur Verfügung, den Sie auch privat nutzen können. 

Wenn Sie interessiert sind, senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter 
Angabe Ihrer Gehaftsvoretellungen und des frühestmöglichen Eintrittstermins. ^ 

Wir reagieren schnell und unbürokratisch. 

COMPUTERVISION GMBH, Personalabteilung ($**9 

Berg-am-Laim-Straße 47, 6000 München 80 L\ 

Telefon 0 89 / 41 61-143 U 


BOLZENSCH WEISSEN IST UNSER METIER 

Wir sind die deutsche Tochter eines großen, wettweit und in 
unterschiedlichen Bereichen tätigen Konzerns. Durch stetigen 
Einsatz für Produktentwicklung und Qualität sowie durch ständi- 
gen Erfahrungsaustausch mit den Anwendern sind wir zum Markt- 
führer in Europa geworden. Unsere wachstumsorientierten Zu- 
kunftsaufgaben erfordern die Mitarbeit einer qualifizierten Inge- 
nieurpersönlichkeft als 


Konstraktionsletter 


In dieser - der Geschäftsleitung direkt unterstellten - Position 
geben Sie wesentliche Impulse für die zukünftige Produktgestal- 
tung, tragen die Verantwortung für die technische Auftragsabwick- 
lung, die Konstruktion und die Gerätefertigung. 

Wir wünschen u ns eine n Diplom-Ingenieur der Fachrichtung Ma- 
schinenbau/Elektrotechnik/Elektronik, der über nach gewiesene 


schinenbau/Efektrotechnik/Elektronik. der über nachgewiesene 
Erfolge Im methodischen Konstruieren verfügt Wirtschaftlichkeits- 
denken, hohes persönliches Engagement und Grundkenntnisse 
der englischen Spreche setzen wir ebenso voraus wie die Fähig- 
keit ein qualifiziertes Team von Mitarbeitern zu motivieren und 
kooperativ, aber konsequent zielorientiert zu führen. Kenntnisse in 
der Konstruktion von Schweißanlagen wären von Vorteil, dem 
geeigneten Bewerber bieten wir jedoch eine angemessene Einar- 
beitung. Wenn es Sie reizt mit uns das Unternehmen weiter 
erfolgreich in die Zukunft zu führen, nehmen Sie bitte Kontakt auf 
zu der von uns beauftragten und zur Diskretion verpflichteten 
Beratungsgesellschaft Sie steht ihnen telefonisch bereits Sams- 
tag und Sonntag zwischen 16.00 und 20.00 Uhr, ansonsten ab 8JX» 
Uhr (montags, dienstags, mittwochs bis 2DM Uhr) zur Verfügung. 
Ihre schriftliche Bewerbung erreicht uns über die nachstehende 
Anschrift ■ 


NICOLAI & PARTNER 

Managementberatung GmbH 

TaubenstraBe 2 4000 Düssaktorl 30 TeL 02 11 / 40 90 73 


# 
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Erfolg haben, mitentscheiden, 

gut verdienen, die eigene Zukunft sichern 

Ober 25 Jahre nehmen wir im Wachstumsmarkt der Tiefkühlkost in der Gemein- 
schaftsverpflegung eine führende Position ein. Die sich bietenden Möglichkeiten im 
Markt wollen wir auch zukünftig nutzen und unsere Marktposition festigen und 
ausbauen. 

Zur Erweiterung unseres Außendienstes suchen wir je einen 

Gebietsleiter 

mit Domizil im Raum Osnabrück-Bremen und in Schleswig-Holstein. 

Ihre Aufgabe ist es, neben der Betreuung des vorhandenen Kundenstamms, Füh- 
rungskräfte in Betrieben, Verwaltungen, Verbänden, Heimen und Schulen über 
unsere breite Palette hochwertiger Tiefkühlmenüs zu informieren und von den 
Vorteilen unserer Produkte zu überzeugen und als Kunden zu gewinnen. Hierbei 
unterstützt Sie ein gut organisierter Innendienst. 

Verkaufserfolge, Verhandlungsgeschick, Überzeugungskraft, Flexibilität und Einsatz- 
bereitschaft sind die persönlichen Voraussetzungen, die wir von Ihnen erwarten. Bei 
uns erwarten Sie ein kooperativer Führungsstil und ein Team, in dem Arbeiten Spaß 
macht. 

Attraktive Gehälter, Provisionen, Spesen, Kfz-Kostenbeteiligung und die üblichen 
Sozialleistungen sind selbstverständlich. 

Wenn Sie, neben einem guten Einkommen, mit uns Erfolg haben wollen, bewer- 
ben Sie sich um diesen zukunftssicheren Arbeitsplatz. Wir freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit ihnen. 

Zur telefonischen Kontaktaufnahme steht ihnen unser Personalleiter, Herr 
Schlichter, unter der Telefonnummer 0 59 71 / 79 92 82 zur Verfügung. 

apetito'Karl Düsterberg KG 
Postfach 320-4440 Rheine 


apetito 








: Norddeutschland 


Die weltweit tätige Heraeus-Firmengruppe beschäftigt im 
Stammhaus Hanau sowie in den in- und ausländischen Tochter- 
gesellschaften über 6.000 Mitarbeiter. 

Unsere Tochtergesellschaft Heraeus-Wittmann GmbH mit Sitz in 
Heidelberg stellt wärmetechnische Speziaierzeugnisse, wie elek- 
trische Heizhauben, Heizbänder und Heizmatten in Serien- und 
Sonderausführungen sowie die erforderlichen Regeigeräte her. 

Für diesen Produktbereich suchen wir einen 

Vertriebsingenieur 

Fachrichtung Elektrotechnik 

Ihre Aufgabe wird die akquisitorische Bearbeitung des nord- 
deutschen Raumes von Hamburg oder Hannover aus sein. Der 
Kundenkreis besteht aus Industrieunternehmen unterschied- 
licher Branchen. 

Wenn Sie eine qualifizierte elektrotechnische Ausbildung absol- 
viert haben und derzeit erfolgreich im Vertrieb von Investitions- 
gütern tätig sind, sollten Sie mit uns Verbindung aufnehmen. Wir 
bieten Ihnen den Freiraum für selbständiges und eigenverant- 
wortliches Arbeiten. 

Sie erhalten zunächst eine gründliche Produktschulung. Neben 
einem leistungsgerechten Einkommen stellen wir Ihnen .einen 
(auch privat nutzbaren) Pkw zur Verfügung. Sie arbeiten für ein 
zukunftsgerichtetes, leistungsfähiges Großunternehmen. 

Telefonische Vorabinformationen gibt Ihnen gerne Herr Reiser 
(Tel. 0 61 81/35-282). Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte 
unter Angabe der Kennziffer 792/1 an 

W. C. Heraeus GmbH, Personafebteifung 
Postfach 1553, 6450 Hanau 1 


Heraeus 
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5. Rege 

Nie ohne 

1 

stoo-Kurse! 



„Börsen-Ka 


Handeln 


1984 startete die Wallstreet 


MH einem ■Raketenstart“ von 160 Punk- 
ten hn Dow Jones = 14J% Inte Tagen. 

• Am 13A startete die 2. Raketenstufe 
in «fiesem Vorgan g. 


sc hrit ten! Das zeigt Ihnen die Graffic 1. 
Sowohl im PoBar wie In der D-MaricPfas 


und zwar sofort. Jede Verzögerung 
schmälert Hw» Chance entscheidend. 

Als Leitfinle geben wir Ihnen 7 Regeln an 
die Hand, die die Voraussetzung för 
Ihren Start In Ilse neue Bgrsen-Karriere 
setzen.PennunsereThesewarseftniin- 
mehr 4 Monaten: MH dem Rückgang der 
Zinsen beginnt eine dra ma tische Ent- 


markten. 


1. Regel 


ohne Fundament! 




ohne RMto lind doch maad- 





Effakt hat: Ihr Kapital arbeitet mit festgeleg 
tem Zinseszins! Das bedeutet, daß sich Ihr 
Kapital In 10 Jahren verdreifacht, in 14 Jahren . 
verfünffacht oder in 20 Jahren fast verzehn- 
facht Die Grafik 2 zeigt Ihnen dies! Folge: 


10 oder 14 oder gar 20 »lehre 



1 




iasii i 


Zwo-Bonds gemäß 1. Regel. Daraus werden 
sichere 60.000 DM in 10 Jahren oder fast 
100.000 DM In 14 Jahren. Das sind lälufich 
fest 27% Dazu kommt efaBanfckradtt von 
KU)00 Ms 20.000 DM, den man mit netto ca. 
15» p.a. kaUoderen kann. Das Ergebnis nach 
10 Jahracu Aus20u000 werden sichere 60400 
DM + ea.25JXX) DM aus Spekulation. biage> 
asm 85JX» DM = 425% Gewinn, ln 14 Jahren 
wären as 625%. 

Das Ist Ihr I.Schrftt z«an «Börsen-Kaplta*- 
sten". 


2. Regel 

Kauften Sie nur 






sondern darauf, was 



in wachstumsschwachen Zelten verdienen 
Sie nur wenig in den Wirtschaftssektoren, die 
tadgtich von der allgemeinen Konjunktur 
, abhöngen. Das sind dte„alten“ Industriea Bn 
; Investment bi diesen Bereichen ist nur halb so 
viel wert als in den echten W&dh8tums- 
sektoren. Warum? . 

Unternehmerische Dynamik kann sich in 
Heineren und technisch sehr hoch stehenden 
Sektoren besser em Markt durchsetzen! 


ldnc cort war mt bouj tields 
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Industrien können kaum 


i’ i i ml ' i -r* i i 1 


Reh ist Ihre Gewinnentwicklung unterdurch- 
schrdttBch, gleiches 0Dt also auch für de 
Kurse. Untemehmef^Dynamflc läßt sich hier 
schwerer durchsetzen und nicht unmtttetoar 
zisn Erfolg fäuen. Wie sich solche Aktien- 
kurse entwickeln, ersehen Sie aus der 
Grafik3 (obere Kurve). 

S ekto r e n leben von der 


Die Grafik 1 


Ihnen den Zinstrend von 1946 bis 


1881/84. an dessen Ende wir uns 
jetzt befinden. Das ist ein .histori- 
scher* Vorgang! Die Zinsen werden 
deshalb in den nächsten Jahren 
fallen. 


Die Grafik 2 zeigt, wie sich ein 
Investment in Zero-Bonds über eine 
Laufzeit von 10 Jahren bzw. 20 oder 
30 Jahren entwickelt Das ergibt 
linear gerechnet eine Jährliche 
Zuwachsrate von fast 27% auf das 
eingesetzte Kapital. ^ 

Die Grafik 3 zeigt ihnen die Diffe- 
renz in den Kurschancen zwischen 
einem Investment in .blue Chips* 
(obere Kurve) und einem solchen in 
Wachstumswerten (untere Kurve). 
Die Kurschance in den .Glamours” 
ist also genau doppelt so hoch! 


DieGrafflc4 zeigt Ihnen den Kurs- 
verlauf einer typischen Wachstums- 
aktie. Hier liegt der Gewinn über 10 
Jahre übrigens bei genau 100%] ^ 


langen Zjnazvklua von 1946 Ms 1981 

erkennen Sie aus der Grafik 1. Aus (fiesem 
Grunde zählen Anleihen jetzt zum besten 
Basisportfolio, das es gibt Entweder Zero- 
Bonds oder sog. langlaufende Niedrig prozen- 
ter. 













tech*. Technologie dieser Art ist angewandte 
Wissenschaft Auf diese Weise erwachsen 
außergewöhnliche Chancen in den kommen- 
den Jahren. Denn diese Firmen können wirk- 
lich noch Märkte machen. Ergo liegen hier die 
nachhaltig größten Börsenchancen. Konkret: 


y .[. . i >'j 1 1 l 'i!y MJ i ! i i f • I ; i [Qia 
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32%. Also 105% mehr! 


3. Reoel 

Börse ist immer: 
Richtiges Timing l 


• Die na a ftm a am 1.8. den ein- 
gangs zitierten Aufschwung ein. Wir erwah 
ten hierfür einen Dow-Jones-Stand über 1500 
bis max. 2000 und für den deutschen FAZ- 
Index in dessen Folge einen historischen 
Gipfel um 400. Deshalb ist Ihre Entscheidung 
Jetzt und nicht später notwendig! 

• Dte Börse Ist namfich een Ant tzl patfaxw- 
mechantemus. Hier wird Zukunft vorwegge- 
nommen. Das gehört zur Mechanik des Mark- 
tes so wie die Manager die richtigen strategi- 
schen Entscheidungen treffen oder die Politi- 
ker wirtschafts politische Weichen stellen, so 
nehmen die Märkte dies rechtzeitig und 
sicher vorweg. Das erklärt warum die Kurse 
schon steigen, wenn die augenblicklichen 
Fakten dies noch keineswegs anzeigen. Aber 

u nd Ihr 3. Sdättt zum 




eoel 





Der K redit ve rbreitert Ihren 




ertrag Ihres Portfoffos. Wenn Sie Regel 1 und 
2 befolgen, rechnen Sie so wie ein seriöser 
Unternehmer für seine Investitionen: 


investierten, als noch niemand daran dachte. 
Es zeigt Ihnen aber, Wie der „Antizipatlons- 
mechanlsmus“ der Börse funktioniert Wfer 
nicht den richtigen Zeitpunkt wählt läuft 
unweigerlich hinterher. Mithin verdient er 
weniger oder gar kein Geld. Den Trend dage- 
gen frühzeitig, wenn möglich vorzeitig erken- 
nen, - sofort Investieren und denkend von aus- 
fahren, sowie schließlich rechtzeitig verkau- 
fen, das ist das Geheimnis des Börsentimings. 
Zwei ktassteefae Betsoide: 


und kauften wir In 


ve r mögen“. Dieses besteht gemäß der 
1. Regel aus dem Basis portfoiio mH Zero- 
Bonds. W* sich dies .sicher* entwickelt, ent- 
nehmen Sie dem angegebenen Beispiel 






weise zu den absolut tiefsten Kursen. Die 
Kursgewinne betrugen Ws Ende 1983 zwi- 
schen 60% und 470%. Wir verkauften diese 
Aktien bereits dann, als die große .Auto- 
Euphorie“ die Runde machte. Inzwischen ver- 


Hiermit schöpfen Sie also die Chancen der 
kürzeren oder längeren Trends aus. Der Kredit 
cäent also dazu, nur zeitweilige Trends zu 
nutzen. Beides gilt unter zwei klaren Bedin- 
gungen: 



nk MR dieser speziell entwickelten Praxis 
und Mögfichke'it begrenzen Sie Ihr Risiko 
gegenüber einem Kursverfall automatisch, 
in der Regel auf 10%. Denn jede Aktie untere 
liegt an der Börse einem sog. Trend, s. Grafik3. 

Wird dieser „verlassen* erfolgt der Verkauf 
automatisch. Gleichgültig, ob dies Ihre Bank 
ausführt oder Sie selbst Nur so lassen sich 
Wertpapierkredite seriös an der Börse dispo- 
nieren. Diese Technik ist sehr einfach prakti- 
zierbar, denn wir geben für jede empfohlene 
Aktie deren „Nfotatilitätsrate" an, also die 
Schwankungsbreite im Normalfall. DteStoo- 
Kure-TechrJk ist die Voraussetzung dafür. 
Sie mit Kredit an der Börse arbeiten 



6. Regel 

Börse ist immer 
international! 

Wer nur auf dem deutschen oder anderen 


iiiLj t "i - 


JI'l irl. .ui 


An der deutschen Börse sind nur 12 Branchen 
wirklich vertreten. In der Wallstreet sind es 
mehr als 90. Die echten Wachstumssektoren 
sind international. Untern eh merdenken, Dyna- 
mik und Marketing kaufen Sie mithin nur an 
den internationalen Märkten. 
jede Börsenspekulation aud. 

Grenzen hinaus! Und ist für Sie der 6. Schritt 




Hans A. Bemecker, Herausgeber des 
Börsenbriefes „Die Actien-Börse” 


7 Regel 

Kaufen Sie einen 
Börsenberater! 



entwickeln, benötigen Sie einen Berater. Er 

. der Ihnen Woche für Woch e 

den ^roten Faden“ für Ihre Entschekfun 
erläutert und so ihre aktuellen Geschäfte 
vorbereitet und begründet! 

Kaum jemand bi Deutschland hat Trend- 
wenden so häufig, so exakt und so konse- 
auent erkannt und genutzt und veröffent 


sgp xtmn »thti 

inf^iir«3JPuihi»M»aiiii»l>ll*l[Pf 


lung des Dollars. Unser einziges Ziel ist es 
aber, daß unsere Leser mit größtem Erfolg an 
der Börse operieren. Wir behaupten nicht, 
daß jede Spekulation aufgeh t Wir ver- 
s prechen Ihnen also nicht Sie -reich zu 
machen" , doch mit diesen 7 Regeln treten 
Sie in tfie Karriere als „Börsen-Kapjtafist" 
ein. 


Kein deutscher Börsenberater hat an 
dieser Stelle auch nur annähernd so klar, 
öffentlich und unmißverständlich die 
Börsen-Hausse 1982/83 markiert, vor- 
gerechnet und zu Käufen geraten, wie 
„Die Actien-Börse". Wir tun dies erneut 
an dieser Stelle ebenso Öffentlich und 
klar: Entscheiden Sie über Ihre Investi- 
tionen jetzt! 


Wühlen Sie keinen Berater , der Ihnen mit 
marktengen Kassappieren schöne Gewinne 
vorgaukelt die niemand mitmachen oder 
nachvollziehen kann. Wir halten dies für un- 
seriös. Berater-Qualität ist, was „dauernd" und 
nicht gelegentlich zum Erfolg führt 

Actien-B örse" wurde mH tfleser Stra- 

ro~ 


Börsenberater. Dahinter stehen 
nunmehr fast 25 Jahre persönliche und täg- 
liche Erfahrung des Herausgebers Hans A 
Bemecker, der „Die Actien-Börse" in jeder 
Woche selbst redigiert Dies dürfte in Europa 
wohl einmalig sein. Erfahrung heißt aber an 
der Börse größere Sicherheit und mehr Vsr- 
trauen. Lernen Sie diese Art von Börsenbera- 
tung in den nächsten Wochen durch einen 
kostenlosen Bezu g kennen, den Sie mit dem 
folgenden Kupon bitte umgehend abrufen. 


Das Börsengeschäft ist insgesamt aber eine 
Sache der Praxis, also des „Mächens". Nie 
eine Theorie! Als Starthilfe deshalb ein per- 
sönlicher und kostenloser Service des Her- 
ausgebers: 

1 Sollten Sie zu dieser Anzeige eine 
wirklich ernste Sachfrage haben. 
■ rufen Sie mich an. 0211/320426. 


2 . 


Senden Sie mir eine Aufstellung 


1 1 


e sie und Sie erhalten das 
nal mit meinen Handvermer- 


Ä". I l'.U 1 1* Lt 1 1-. 1-lfV. l 1 


Königsallee 50 
4000 Düsseldorf 1 


Senden Sie mir bitte ab sofort „Die Actien-Börse“ für 4 Wochen 
vollkommen unverbindlich zur Probe zum Kennenlemen. 

„Die Actien-Börse“ erscheint einmal wöchentlich, der Versand erfolgt 
jeweils freitags 'per Brief! 


Name 

Adresse 


| Unterschrift 

1 

Ummmmmmmmmmmmmmmm 
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IMMOBILIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 241 - Samstag. 13. Oktober 298- 


Gewerbliche Immobilien 







Hochinteressantes Objekt 
im Mannheimer Industriegebiet 
ideal für Elektronik - Feinmechanik 

Vermietung oder Verkauf - ganz oder teilweise 

18 000 m* Grundfläche, 1 Halle 895 m i 2 , 1 Halle 1350 m 2 , 1 Halle 473 m*. 1 Halle 1520 m 2 1 
Halle 890 m 2 1 Jjalle 365 rrf. 1 Büro-Gebäude 3%geschossfg. 890 m 2 . Nebenräume, großer 
Parkplatz. Teilweise noch für Meßtechnik genutzt mit 45 modernen Werkzeugmaschinen, 
altershalber demnächst zum Verkauf, nicht Bedingung. 

Übemahmebetrieb könnte laufend Aufträge für Elektronikzubehör und Feinmechanik 

erhalten. 

Änderungen an Bauten und Neubauten auf Wunsch durch Mietausgleich möglich. 
Anfragen unter C 10 313 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 



Verkauf Geschäftshaus 

7122 Besigheim (bei Ludwigsburg) 

BahnhafstraBe 

An diesem attraktiven Standort von Besigheim, 
drekt Im Zentum errichten wir ein modernes und 
repräsentatives Geschäftshaus mit einer Gesamtmiet- 
fläche von ca. 1500 qm. 

live Vorteile auf einen Bi ick: 

• Architektonisch reizvofle Bauweise 

• Hervorragende Verkehrsanblndung 

• Mieter erster Bonität wie Lebensmttt «markt. Ärzte. 
Rechtsanwälte etc. (Vermtetungsstand 100%) 

• langfristige und hdexiefte Mietverträge 

• Hohe Steuervorteie 

• Fertigstellung - Ende 1984 

• Kaufpreis auf Anfrage (Rendite 6.5%) 

Sprechen Sie mit uns, rufen Sie uns an. schrefoen Sie uns. 


als 


UnTemefimensverfmad 

Vertriebs KG 

Eschersheim« Landstraße 327 
6000 Frankfurt cm Main 1 
Telefon 069/568077 


Gelegenheit in Bad Harzburg 

Lndealok&l, Herzog-Wilhelm-Str-, 250 m 1 Verkautsfl., 70 m? Nebenr., 
30 m Schaufensterfront, Ecklage, besonders geeignet, da konkur- 
renzlos, für 

Sportartikel, Sportswear, Freiheit- + Wanderfcleldsa g 
auch für andere 'Branchen, beste Lara, frei ab 1. L 85, zu vermieten. 
DM 5000,- p. l£ + MwSL 

oder inM. iannrafcnmi (150 m 3 Wohnfläche, 200 m* Mutz flache . 6 
Zimm er, Wohn-/Eßbereich 58 m*. offener Kamin, Südwest- Freisitz, 
150 m 1 Dachgarten, Garage, sep. Erdgas-Zentralheizung, an verkau- 
fen. Kaufpreis 1,2 Mio., davon 660000,- bar, Rest Leibrente, von 
Privat, direkt vom Eigentümer. 

Zuschr. erb. u. C 10 423 an WELT-Verlag. Postt 100864, 4300 Essen. 


Raum Meppen 

• Villa - 200 m 1 WO. (Klinker) 

• Bürchaus, 150 m* WH 

• Lagerhallen, 2500 m 1 NutzfL 

u. 2 ha Land (Parkplätze), Toplage an Bundesstraße, zu verkaufen. 
Ideal als SB-Markt, VHS 1,85 MilL DM. 

Immobilien Krämer, Rosenstr. 11 
4471 Herelake-Dohren, TeL 0 59 62 / 13 67 


INTERFINAN 

Gesellschaft für Internationale 
- - - Finanzberatung mbH 

Kapitalanlage nahe Bad Kreuznach 

Grundstück 6500 m*. Lagerhalle 2300 m 1 . Büro 90 m*. Baujahr I960, vermietet bis 1996 
an Spedition. Miele a. ZL 1 59 000.- p. a.. Kaufpreis 1 .65 Mio. DMzzgl. 3,42 % Provision. 
Nähere Auskunft erhalten Sie über den beauftragten Makler. 


INTERFINANZ ■ ScnadowstiaBe 86-88 • D-4000 Düsseldorf 1 
Telelon r 02 11 /3S37 72 - Telex: 08-587425 


fteHfiteobjett - Gevertietaf an Hantarser Frefeafeubereicft 

20 000 m 2 Grundfläche, 6000 m* Büro- u. Lagerfläche, 6 Mietparteien, 
langfristig vermietet, ME DM 430 000,- p. sl, Forderung: VB DM 
Mio. Erfordert Barmittel DM L5-2 Mio. 

Zuschr, u. m 48452 an WELT-Verlag, Postfach, 2000 Hamburg 30. 


Bj. 77, 8672 m 2 Grund. 13 743 m 
umbauter Raum, weitere Mög- 
lichkeiten einer Überbauung von 
4881 m x . Das Grundstück liegt an 
einer stark befahrenen Aus- 
faOstr. von HDH. DM 3.6 Mio. 

Bei Interesse fordern Sie bitte 
ein Expos6 an. 

Imm n MHmM nn Uader 
Kasemstr. 32. 7910 Neu-Ulm 
TeL 07 31/ 7 47 51 


SB-MÄftKTE 

GEWERBEIMMOBILIEN 

als Geldanlage zu verk, fest ver- 
mietet an bek. Untemehm. Ab 1 
Mio. Kauf auch L Anteilen mÖgL 
Steuervorteile in 1984. Mieter- 
trag ca. 7-10%. 


Dietzenbach 
bei Frankfurt 

Moderner 
Lager- und 
Büro-Komplex 

zu verkaufen 

Jahresmiete 
DM 1.228.000 
Kaufangebote erbeten 

Weatherali 

VvVJO Green & Smith 

069-230076 



Reisebüro 

in sGdd. CroBstadt, erstklassige CSty- 
Lage, UE^b c ^ BL,^ 310 o^expangv^Eu 

Zuschr. u. A 10377 an 'WELT-Verlag, 
Poetisch 100884. 4300 Essen 


Renditeobjekt 

ausgestattete Praxisetage ln einem Ärztehaus in Neuwied/StL, 
80 Nutzfläche, in guter Lage mit langfristigem Mietvertrag zu 
verkaufen. 

Walter Krob KG. 5470 Anderaach 12, TeL • 26 3Z / 49 19 91 



ca. 41 000 m ! , unweit 
der Autobahn, an der B 
14, best geeign. t Indu- 
strieansiedlung, Elec- 
tronic, Fertigungsbe- 
triebe, Großmärkte u. 
ähnl Nur DM 75,-/m 2 = 
ca. 3,1 MDL 


IMMßZEl- 

E500 Nürnberg ij 


BEVOR 

Sie eine SB-Markt-Immobilie er- 
werben. sollten Sie eine Objekt- 
Bewertung durchführen lassen. 
Auf Wunsch abs. diskret. Hono- 
rar: DM 1,95 + MwSt. per m* Nutz- 
raum. Kostenfreie Information 
und Angebot vom 
SELECTA - U. KAPP GBR. 
Postfach 1.5431 Holler 


Achtung! Arztehepaar ( Arztgemeinschaft 

Verkaufe modern eingerichtete 

KLINIK 

mit 10 Betten, mit angegfiedeftev bettansgeftatteter 

Chirurgischer Praxis 

(ca. 170 m 3 ), Sauerstofl-Lachgasaniage, mit Anschluß an Klinik, 

Praxis und OF- Bäume, angeschlossene medizinisch-technische Ein- 
richtungen und Mobiliar sowie Geräte und Instrumente der Praxis 
und Klinik. 210 m* Wohnung, 1500 m 2 Gartenpark, Parkplatz und 
Garagen. 

° bieö be0lKiet mittel6roBer ' reiOT11 Untemehmensvermitthmg 

Preis 2 1» fOBr- DM (500 000 DM Bankhypothek kann übernommen Sonmel-Nr Q 67 43/26 66, Oberefr. 1 

werden, weitere 5 00000,- DM als Direktkredit zu 4 % Zinsen bef 10 6533 Boehcrodi Telex 42327 

Jahren Laufzeit). Wir vwtaufen oder verpachten 

Besonders geeignet hin Plastische Chirurgie, Phlebologfe/Prokto- IkfVUI Pa^fIaK 
logie. Allgemeine Chirurgie, Gynäkologie, Mlgemeinmedmn. || || (#| | Qg| | |(JU 

Zuschr. unter C 10379 an WELT-Verlag. Postfach 100864, 4300 Essen. zielstrebig; schnell (OMt SBhef 




11,5fache 

Jcriiresmiete 

In bester Einkaufslage. südL Vor- 
ort von Frankfurt/M. bimmpn 3 
Läden von Priv. zum Verkauf, 56, 
70 oder 104 m 2 Fläche, beste Mie- 
ter, KP zw. 123 000,- und 290 000. 
DM, k luge Rechner melden sich! 

LBS- Immobilien 
6878 Nen-Isenbnrg 
OMrabacher Str. 45 
TeL «61 02/ 31 06 


Geschäftsanwesen 

im Zentrum von Höhr-Grenzfaau- 
sen/Westerwaki Kannen bäcker- 

stadt von Privat zu verkaufen. 1000 
m a /55 m Str -Front. Gut ausbaubar. 
TeL 0 28 24 / 2S 98 


Kfa-Betrieh Oes-Uta 

Halle a. Bärogebäade, 1650 m* 
NutzfL, Grund 3194 m*. neureno- 
viert, 

1200 m, neben SB-Markt, andere 
Nutzung möglich. DM L9 Mio. 



Verkauf Geschäftshaus 
Wiesbaden (Wallau), Wiesbadener Sfr. 
I. Bauabschnitt 

An diesem attrekttven Standort, im Ortskem von 
Woloa einem Vorort Wiesbadens errichten wir ein 
VtoHn- iffid Geschäftshaus mtt einer Gesamfrniet- 
fläche von 1051 <yn im Bauabschnitt L 

Ihre Vorteile out eines Bfldu 

• Architektonisch reizvofle Bauweise 

• Hervorragende Verkehrsanbindung ■ 

• Mieter erster Bonität wie Supermarkt, Arzte, 

Apotheke etc. . 

• Langfristige und inde»erte Mietverträge 

• Hohe Steuervortefle 

• Fertigst eftung - Bauabschnitt L im Sommer 1984 

• Kaufpreis auf Anfrage (Rendite 7%) 

-Sprechen Sie mit uns, rufen Sie uns an. schrieben Sie uns. 
f \ a v Untornetuneflsvorinind 

m k. I ■ k Vertriebs KG 

I Bchershefrner Landstraße 327 

Iv ■ I Bv ■ 6000 Frankfurt am Main 1 j 

J | J Telefon 069/568071 S 


Gewerbliche Grundstücke 
und Renditeobjekte 

Beine» Ba ks ahnafaum Nihe Stuttgart, Stadtzentrum. 5 Laden- 
geschäfte, Neubau, langfristige Mie t ve rt räge (mdexiert), jährliche 
MLeteinnahme DM 217 200,- + MwSt. Kaufpreis DM 2700 000,- + 
UwSL, Werbungskosten ca. DM 180 000,- im Kaufpreis enthaffen. 
Diverse Ladengeschäfte in bester Lage und sehr gutem 7n**T-fl in 
grOBerer Stadt Nähe B od e ns e e, langfristig vermietet (Wertsicbe- 
rungsklausel: 100% Anpassung), jährL Bete DM 257 000,-, Kauf- 
preis DM 2,8 Wo. 

Gnmdstüek. ca. 10 000 m 3 , in größerer Stadt im Bhein-Maln-Gebiet 
für Binimrfnpnt r uin. Baugenehmigung und erstklassige Miete 
bereits vorhanden Preis auf Anfrage. 
Alleinverkauf: 

— “ — HWOBILIRH BOHO WAGNER — — — 

•** **« inH M. Schneider, Ravens burg •** 

Seestr. 42, TeL 07 51 /3 17 77 


Kindersanatorium 

Kurort Im nordhessische n Raum, waldreiche Gegend, keine Indu- 
strie, SO Betten, Arztwohg^ ca. 3000 m 1 Grdst m. kpL Inventar, 

lnir v f r ZU Verk. 

Zuschr. erb. u. M 10387 an WELT-Verlag, FostL 10 08 64. 4300 Essen. 



nut c. 


u* - . -4. 

Ausnuteungszahlen, wurieu 


Untemehmensvermittlung 


Abteilung Industrieanlagen 
0berstra8e 1 lam Rathaus) 
6533 Bactarach. Rhein 
Samncl-Nr. 0 67 A3 26 66 
Ti. 4 2 327 


GEWERBEGRUNDSTÜCKE 
RAUM HAMBURG 

5000-30 000 m* direkt an der Autoba h naus f a hr t Halstenbek. Rekla- 
me günstige Lage durch weite Einsicht zur Autobahn. 

Willi Mewes, Telefon 9 41 01 / 2 27 68 


Renditeobjekt 

Wohn- und Geschäftshaus einer 45 OOO-Eiixwobner-Stadt im südöstL 
Münsterland, ln verkehrsberuhigter Zone 

150 m* Geschäftsfläche (11 m Straßenfront) 

140 m 2 Nebenfläche im L OG 

'über Treppe mit EG verbunden) 

98 m* Wohnung un L OG, 120 m 2 Wohnung Im. IL OG 
60 nr Wohnung im HL OG (Dachgeschoß) 
zu verkaufen. 

Zuschriften bitte unter Z 10 464 an WELT-Verlag, Postfach 100864. 
4300 Essen. 


SB-Märicte 

als Geldanlage zu verkaufen, fest vermietet an bekannte Unternehmen, 
Kaufpreis ab 1 Mio. Kauf auch in Anteilen möglich. One hochrentable und 
inflatkrasgescfrützte Anlage, da Miete indexiert. Auch Steuerersparnisse 
sind in 1984 dadurch mögli ch . Mietertrag ca. 7-8%. 

Wlrtschaflaberataiif A. Diewald 
GerolStelner Sfer. 15, 5568 Dann, TeL 6 65 92 / 30 72 


Wohnanlagen 
direkt vom Eigentümer 

Standorte: Köln, Düsseldorf, Ham- 
burg, Frankfurt, Manchen, Bj. 1960- 
1975. teilweise aufgeteilt, geeignet 
für Außenlager und Vertriebsorga- 
nisationen. 

Anfragen unter N 10410 an WELT-j 
Vertag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Hamburg/Liibeck 

Modernes Fabrikgebäude mit 
Bürchaus u. Anliegerwohnung, 
erstklass. Zustand. Bad Oldesloe, 
Autobahnacblnd.. 2 Rampen, 
2000 m*. Fabrikations- u. Lager 
fläche, 380 m 2 Büro- u. Wohnflä 
che. Erweiterungsmöglichkeit 
8000 m 2 Grundstück, zu verkau- 
fen, evil Pacht. . 

Zuschr. erb. u, 95 120 an BAE- 
Werbung. Kurfrirstendamm 182, 
1000 Berlin 15 


Düsseldorf 

Friedr.-Ebert-Str. 
Modernes 
Geschäftshaus in 
zentraler Citylage 
zu verkaufen 

Büros 2090 m £ 

Laden 370 m 2 
28 Parkplätze 
Für Eigennutzung 
oder Anlage geeignet 


Ilf^C Weatherali 
■ ■WO Green & Smith 

069-230076 


Düsseldorf- Wä 
Ratingen 

Moderner 
Lager- und 
Büro-Komplex 

zu verkaufen 

Flughafen 4 km 
• BAB 1 km 
Jahresmiete 
DM 1.096.000 
Kaufangebote erbeten 

Weatherali 

Wuö Green & Smith 

069-230076 


SHUrttOMntaiL 8. 

Betreiber 1. Adresse, 1250 m* NfL, 
MV fest bis 1995, lode 
60%, DM 186900,-; Fo 
DM 2 242 800,-, Bj. 1982. 
Taubezt RDM, Steultade 16 
29M Oldenburg 
■ TeL 6441 / 2 65 25/26 


Verkauf: . 

Eine Halle auch als Werkstatt 
nutzbar, 300 m 1 Nutzfläche und 
nach Wunsch 120 m 2 Wohnfläche. 
Baujahr 1962, Gesamtpreis: 
ISO 000,- DM. 

Nach 1&90 TeL 9 66 29/ 66 84 


Ladencenter mit Hotel In München 

für GroBasleger oder Fonds-Gesellschaft, ca. 8670 m 2 NfL »gl 136 
Tiefgaragenplatze. Abgabepreis: DM 37^5 Mio. faVl MwSt Mietein- 
nahmen DM 2,60 Mio. inkL MwSt Baubeginn s of or t mfi glifh Bauzeit 
ca. 18 Monate. 

Anfragen untere 10467 an WELT-Verlag, Post! 10 06 64,4300 Essen. 





Das sind die Eckpfeiler einer 
guten Kapitalanlage, ln ver- 
fcehreg einstiger Lage zwischen 
Wiestoden und Mainz erwer- 
ben Sie ein modernes Wohn- 
und Geschäftszentrum mit Ins- 
gesamt 2840 m* Vermietungs- 
näcba Das Grundstück ist 
3800 m z aro8. Die derzeitige 
Jahresnettomiete beträgt DM 
352 000,-, der Kaufpreis für die- 
se hervorragende Kapitalanla- 
ge: DM4150 000,-. Bitte rufen 
Sie uns an und vereinbaren Sie 
einen Bestchttgungstermin. . 




AUF!NA\ 


f - ImmoD&etiKeuf-undVtrtijvtberMUjng 

AdoKuAM ri. BIM MWibadm 
- Tateton (081211399*4 


Eckvorderbous 

Beriin-Tiergarten 

direkt an der Spree, Gesamtwfl. 
1527 m*. MetHnnahroec p. a. DM 
B8000,-, sehr gute Substanz, jedoch 


Bremen/Innenstadt 
. Ladengemeinsckaft 

ln seit 10 Jahren bestehendem 
Möbelgeschäft, für zum MöbeJ- 
handel passende Branche. Ge- 
samtfläche 1250 rh*. Flächen- 
aixfteüung nach Absprache. 
Heise, Hamburg (verlangen 
Sie Herrn Schulz) 0 46 / 33 66 04 



! B i«ü 


lllilftil ll 
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Ef rt ww efbw-Artqgecbtofct 
is Bf raw 

9 WE, Laden, Büro, 10 Garagen. DM 
1800 000.- DM VH. 

PrieS Ban-Regie GmbH 
Heldlerchenstraße 6 A 
2820 Bremea7L TeL 0« 21 / 6 09 80 38 


BbähWw inpriUd 

200, Hilden, 150, Haan 230, 
Wuppertal 3000 m* verkJ ver- 
mietet 

TeL 621 22 / 62894 


Die Kapitalanlage. 




Verkauf Komfort-Wohnanlage 
3550 Marburg, OrtenbergsfraBe 9 

An cfiesem attrcdrtiven Stcndort. in unmitte&Dor^ 

Nähe des ürgveisit ä tsk in kuma. emchten wir e-ne 
'moderne und repräsentative Wohnartage rat 22 
KcTTifortAAtohnungen. Gesamtmietflcöie HCO qrr.. 

Ihre YOrteUe auf einen Blick; 

• Architektonisch reizvafie Bauweise 

• Hetvorragende Verkehrsanbindung 

• Lmgfrist^e und irrde:oerte IVfietverhäge 

• Hohe SteuetvorteSe 

• Fertigstellung- rn Herbst 1984 

• Kaufpreis auf Anfrage (Rencfte 5 

• Preis pro cyn 2650.- DM 

• Aufteilung h Bgentumswohnungeri megbeh 

• TeSungseridärnngen Begen vor 

Sprechen Sie mit ms, rufen Se uns an, Sie uns. 

w \ w x Un t om rt HDe flsvertWDd 

■L^ R \ Vertriebs KG 

I n EscheßheTner Landstraöe 327 
Bi § I |* R 6000 Frankfurt am Main 1 

J v Tetefon 069/568071 J 


Em » ! a! LU iLäii tai 


Kunststoff-Peuster-PerUgung wegen Generatunswcchsels im 
Gcoßraum Hamborg, in moderner ProdukUonshalle mit voller Aus- 
rüstung und integriertem Wohnhaus, abzugeben. 

Barmittel ofoidedch bei Q naiiwitaiiiMMnarKw pwi Kunden-, 
stamm vorhanden. 

Zuschr. erb. u. P 10301 an WELT-Verlag. Postfach 1008 64, 


- Kapitalanlage - Readiteobjtakt - 

7200 m 2 Neubauhalle, langfr. vom. an Bau- und Hübelmarkt, NR 
ME 680 TSD p. a. Vk. lO^f. Jahresmiete. 

Zuschr. erb. u. V 10306 au WELT-Verlag. Postfach 1008 64. 4300 

Essen. 






— HH tean oaHiTwIiie an dar Rad a n WhUm h wlw ba u Ifanli Sfl 


BaRksagesellscinft snebt Anlageobjekt 
Back für 1984 

ln Frage kommen 

iwtafcfe Geschäfts-, Bum- ml Wotabänser 

in guten Stadtlagen von Städten ab 30 000 
Einwohnern ab ca. 2.0 Mio. DM je Objekt. 

Diesen Kunden betreuen unsere Herren 
Lang und Scharf : bitte rufen Sie uns an. 


8900 HeldeHmv, Tnltschkastr. 3/JTN 

Tel.(06221)15034 


Renditeobjekte 

SB-MÄBKTE, kMn» Bnkoirfszenlreo alt 
ptM Mietern ved langfristigen Ver- 




BERNHARD 

JENTSCH 

Immobilien 

Godesberger 

Allee 127 

5300 Bonn 2 

Telefon 

02 28 / 37 97 90 



Ihr Spezialist für 

Höfe und Ländereien 

in Schlei ig-Holstein 
P- Paulscn. Dipl. -Ing Immobil] irf 
(belbsL prakl. Landwir.i 
2241 StrübbcL Tel. 0 48 37 . 2 28 


Bauernhof 

Nähe Neumünster/Holstein 

150 ha, voll arrondiert 

Eigenjagd, mass. Gebäude u. Stallungen. 

Der Hof ist frei u. kann- sof flbemo nune n werden. 

Kaufpreis DM 5/ Mio. 

v- Eigentümer zu verkaufen. 

R. Itogel. TeL 02 08 / 88 70 01 


Heirlicher Baaenriiof 

ülara L d. Ostbeide/ElbDfer, m. 
i Stauungen 1 Schweinezucht 
raL u. besten 12500 m 2 Hofwei- 


den, DM 280000,-, auf Wunsch dazu 
Ackerland. 

Lodden ImawbEBen 
TeL 058 62/ 79 15 


Bauernhof - . 

Hochsauerlandkreis, 37 ha, 
Ackerl and, Grünland, Uni?»™ 
nebst Wirtschaftsgebäude zu 
verkaufQL Preis Verhand- 
hmgssache. 

Zuschriften erbeten A 

10389 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 98 64, 4300 Essen. 


Griinlandbetrieb 
bbi München 

gescMossenw EinzeDioT mit 
reiwollor Villa als Harrachafb- 
sitz im Nahbereich ran Mün- 
chen durch uns zu verkaufen. 


1H.85S1/*S«87-M 


evers ms 

3400 Göttingen Rohnsweg G 


Eestfeofi 0,4 ha mit Nebengebäu- 
de» (7 ZÄBD), ReUhallc. mügl 
Raum Bielefeld, langfr. zu ver- 
' . pachten. . 

Zuschriften unter V. 20438 - 
WELT-VerlaE. Postfoeh inm 
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.Laden- Und Praxisflächen im 

CITY-CENTER PORTA WESTFALICA 

Vertohrsgflns&ggefegen, angebunden an Gffent- 
• Itoien/gebührenfreien GroBparkplatz. 

Noch eMoe Laden-/Praxtsfttctren frei, variabel 
. .... .von 300 - 1.300 m*, Ende 1984, bezugsfertig. 

Bereits angemtetet haben: 

• Co-op-Etepoe-Martt • Standesamt • Stadtspartasse 

• Apotheke • Harren- und IKlnder-Mocten. “ _ 

Lmrt Steindort-Gutnchten uua. gee ign et für. 

■ ■ ■ — - m - * ou. — ■— *. — ■ ii ili I. d 

bcmmwmn/ mrunMvM/ apwwirin mitoiDooRn 
GUm^PorzBflanTKeramikVGMchenkBrtikel 
Buch- und Zottschriftenhimdal/ SchaMptartten 
Foto/SchntiJniclBOfi trw« . . 

intomtet/ OynKkofog«/ Orthopftda/ 

Dannatotofl«/ HNO. 

: . , Anfragen an i — . 


Wiesbaden 

j Rheinstraße 
1769 m 2 moderne 
I erstklassige Büros 

• klimatisiert 

• ausreichende 
Parkplätze 

• hochwertige 

Ausstattung 

zu vermieten 


Weatherall 

VlfUD Green & Smith 

069-230076 



sansprasse nm msum KnapKnsaiii Mstsr 

Kirchsiek 5, 49S2 Porta .WestfaBca Bellevue 50. 2000 Hamburg 80 

TeWon 0571/792 272 Telefon 040/27 *2 21 


LADENLOKAL 

Ja Lage, Bremen, ca. 1000 m 2 ... 
zu vermieten. 


rubetrieb 


Keine Maklerangebote. 

Zuschriften ert>. unt. P 10125 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Eigentümer vermietet 

1 a Lage - Fußgängerzone 

zwischen bedeutenden Warenhäusern m 

südd. Großstadt - Ladenlokal 

ca. 1000 ni* Verkaufsfläche 
oder mehr * 

Auf Grund der Spitzenlage am' Kreu zungspunkt zweier 
bedeutender. Elnkaufästraßen ist höchste Passanterv 
frequenz gewährleistet 

Zuschriften erbeten unter P 10147 an WELT-Vertag, 
Postfach 100864, 4300 Essen. 


Baden-Baden 

Hochherrschaftliche, 3,80 m hohe 
Räume, ttchtdurchflutete Zimmer- 
fluchten, in gJobalrestauriertem, 
historischem Anwesen, bestens 
geeignet für 

Büro/Praxis/ 

Wohnung 

in Baden-Badens feinster Adresse 

von privat zu vermieten. 

Telefon (07221) 32246 


In unseren Büro- und Geschfiftsgebdude 

in Wuppertal-Elberfeld, Bundesallee, vermieten wir 
Im Erdgeschoß WnzpiimndAipvwfcniifirfiaehgn oder Ausstel- 
lungsflachen (auch für Baumarkt geeignet). 

ln den Obergeschossen ca. 300 m* Büroraume (teilbar). 

Anfragen sind zu richten unter F 10404 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Düsseldorf/Seestern 

. in 18 Geschossen werden 

courtagefrei vermietet: 

1- bis SVfe-Zi.-Woh nungen sowie Büroflächen von 2 00 bis 
2000 m 2 z. T. klimatisiert 
Anfragen an: 

Baubetreuung 
Essen KG (GmbH & Co.) 

Düsseldorf: Hamburg: 

0211-594880 040-336848 


ln sehr guter Citylage in 

Leverkusen am Marktplatz 

wird in einem kurzfristig beziehbaren Neubau ein 

Ladenlokal 

ca. 125 m a im Erdgeschoß zuzüglich ca 90 m 1 im Untergeschoß 
vermietet 

Fischsp ezifische Ausbauwünsche können noch berücksichtigt 
werden. 

■Anfragen am G. A. Schmidt 

Wirtschafts- u. U ntemehmen sberatung 
Im Scheurenfeld 7, 5060 Bergisch Gladbach 2 
TeL 0 2202/8 34 76 


StiKoll 



Ahe 

Wassermühle : 

mit Nebengebäude a ca 20000 
m* Land, ideal geeignet £ Hotel/ 
Restauration od. Reiterbai. in 
i sehr «•frftnem Seitental in uninit- 
te&. Nähe v. Koblenz, ca 5 Min. 
b. z. Innenstadt Anno 1712 er- 
stellt m. eig. -Quelle u. Wasser- 
rechten 'SO-* diTrrfrntaBpTidgm 
Bach. Die Gebäude, werden z. Z. 
als Ausflugslokal uralBäcfcereir 
betrieb, genutzt. 
Offerten erbetenen: Faller. 
Heil, Sch lofistr. 6, 640P Koblenz; 
TeL 0281/3 5048-7 



Achtung! 

Die- Gelegenheit für Verbrau- 
chermärkte — ideale Hallo m ca 
, 10000 m 1 , ebenerdige inkL Büro- 
trakt än viel befahrener Ausfall- 
fstraße «700 Fahrzengepro Std.). 
I auf ca 13 000 m* Grundstück in 
5860 Iserlohn, kompL od. auch 
^Atifiaghfa zu vermieten. EvtL 
.^Kauf mögBch! 

.... ABuwht CnthH . 

. 586# Iserlohn . 

■ . / ..-Meltekhwefl' 

TeL: * 23 71 /« 87 «L 4 55 35 


Wohnen 


Ladenlokal 

11 Schaufenster, Dortmund, Brü- 
derweg 14, ca 610 m 2 , evtl, auch 
teilbar, mit Einstellplatz für Lkw, 
z.2. genutzt' für Stilmöbei, ab 
I.Nov. 84 zu vermieten. 


woivr 


IndustriegrundstOck 

Ralingen 

1300 . m* Loger-ZFabrikhoßen 
Mrwhi soziabäumen. 350 m* Büro- 
fläche. 3000 m* Freigelände, ab L L 
" 85 za verm. od. za verk. 
Zuschr. unter E 10447 an WKLT- 
Vertag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


' Dortmnnd/Umm — 120 m 1 für 

1 Augenarzt praxls 

• *n ^wnnlftPii «Iw -m mtrfamfpn 

Arztehaus mit 5 Fachrichtungen, 
seit 6 Jahren im Betrieb. Toptage, 
Top-Kondition. Kontakt: 

B> Boeder 

TeL • 28 «1/88 28 a. *2 31/48 3» SI 


Modernes Büro haus 

4200 Oberhausen-Stadtmitte, 

Gesa mtmitzf ISche 1550 n 2 

sehr großzüg. u. komf. Ausstattung, 
Garagen u. Parkplätze am Haus, 

Schätzwert: DM 2.8 Mio. 
Kaufpreis DM 2,1 Mio. 

v. Eigentümer zu verkaufen. 

P. Kegel, TeL 02 08 / 80 93 97-98 


Mittelze nt rum 

Nähe Köln 

60000 EW, Gewerbefläche im 1. 
u, 1 OG mit Aufzug zu vermie- 
ten. Für alle Branchen geeignet, 
Gastronomie, Praxisfläche, 
S/»hiiiimggTP ^t pim i Bodybuilding 
etc, Flächen von 100-1000 m 2 , be- 
ste Verkehrslage. Fertigstellung 
Növ. 1985, Miete 12.50 DM/m’ 
Informationen: 

Heinz Nette koven KG 
Auf der Höhe 6. 5308 fthehAach 
TeL 0 22 26 / 40 21, ab Montag. 


in 1985 in Neubau zu vermieten. 
Ort: Kircbheim/Bad Uersfeld 

(BAB-Anffahrt). 

Ang. u. A 10311 an WELT-Verlag. 
Postfach 1008 64, 4300 Essen 



. ; 

*OX 


Verkaufshalle 

450 m* (evtL tellb.), tu zentr. Lage v. 
Ibbenbüren sof. zu verm. 

TeL 054 51 / 10 21 


Hamburg 
Jungfemstieg/ 
Neuer Wall 
Laden 

in erstklassiger 
Geschäftslage 
E.G. + I.O.G. 

75 m 2 — 535 m 2 
teilbar 
Front 27,6 m 
zu vermieten 


r' .i*Wef Miete nicht 
nur als Kostenfaktor 
bf*trpchtef, sondern 
Büroräomc auch als 
Investition in Image 
bewertet, findet hier 
ab 250 qm ein 
attraktives Angebot." 

Willy Konen; ;:•* 
Industrie-Immobilien 
Müller GmbH. 


Das neue Kennedy dam m-Center bietet attraktive Büro- 
räume an einem der besten Standorte Düsseldorfs. 

Für Fragen der Vermietung wenden Sie sich bitte direkt an 
Industrie-Immobilien Müller, Telefon (0211) 504081. 

DAS KENNEDYDAMM-CENTER. 



1A/|~C Weatherafl 
■ ■Uw Green & Smith 

069-230076 


Bad Oeynhausen 

Neuwertige Balle, ca. 4000 m J , viel«. 

mitzb, zu verm. od. verk. 
Zuschr. u. U 10437 an WELT-Ver- 
tag, Postfach 1008 84,4300 Essen 


Bochum 

Irr. I. OG in bester Citylage (Kor- 
tjmstr.) vermieten wir zum 1. 3. 
1935 gewerbliche Raume (80 m J ). 
großflächige Außenwerbemog- 
lichfceit vorhanden. Zuschritten 
unter X 10374 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 03 64. 4300 Essen 


.Rewkshm PpfeänenMe 

Laden 70 m* tu 115 m*Nebenraum, 
Arzt-Praxis 120 m\ moderne 

BiHnnim f twTimg , ZU n * ™ f<*n»n 
TeL 043 31/ 2 2324 


im Gvoßraum Gütersloh und 
Lippeladt zu vermieten. Zu- 
schriften erb eten unter G 
10427 an WELT-Vertag, Post- 
fach 100084, 4300 Essen. 


Eutin / Holstein 

Ladenlokal, 300 am. b bester Lage zn 
vermieten ab 16. 4. 1985. Hofparkplatz, 
im 1. OG 243-m*-Whg^ Gesamtmiete 
mtl. DK 5000, keine Courtage. 

TeL 045 21 724» 


Fochtobfokt zu verkaufe« 

Auf. *85, hl rrizvolL Städtchen a. d. 
Schied, zwischen Nord- u. Ostsee. Ctty- 
tage. Anf. FUflgSngerzooe. Fremden- 
verkehr, SpeUcgBiitst. m. hohem Ge- 
trihdGeaiäeU. M FUUxe, ca. D1C 800 00IL- 
Dmsatz, Übernahme DU 180 000,-. 
Zuschr. u. K 10297 an WELT-Vertag, 
Postfach 10 08 51, 4300 Essen 

Attengesessens Aiztpnuds 

für Allgemeinarzt od. Internisten 
ln niederxh. Mittelstadt z. L. 10. 85 
abzugeben. Große Arztwhg. m. 2 
Garagen im Praxisba us. 
Zuschr. n. X 10 198 an WELT- 
Fostf. 10 08 64, 4800 Essen 


Arzt-Praxen 

in Bad Aachen, ab sof. zu veraL, 
gute City-Lage, wahlweise 05, 
140 oder 180 m\ mit Bettenauf- 
zug, alle erforderL Einrichtungen 
(z. B. für OP und Röntgenraum) 
«rinrf vorhanden. 

Anfragen unt. 0241/50 3027-28, 
mo-~fr. 9-18 Uhr 


Räume für 

BÜRO/PRAXIS/ 

WOHNUNG 

Baden-Baden, Fußgängerzone 
ca. 184 qm, von privat zu vermieten 

Telefon (07221J 3 22 46 


2100 m 2 Lagerhalle 
200 m 2 Büro- und Sozialraume 

im Osten der City, unmittelbare Autobahnnähe, 
hervorragende Bauqualität (Neubau), ab Oktober 
1985, evtl, früher zu vermieten. 

Anfragen erbeten unter H 10120 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


GESUCHE 



Huyssenallee 5, 41 Essen oder 
TeL 02 01/25 50 55/23/43 äs. 


Anleger sucht 

gewerbL vermietete Immobilien 
ab DM 4jB Mio, in erstkL Lage an 
la Adress e n vermietet. 
Zuschr. erb. o. D 10 248 an WELT- 
VerL, Post! 1008 64, 4300 Essen. 


Wir «ich. «n »uv,.«, weit 

gewerbliche G««jnd Stücke 
für S B-Verb rauche rmärlcte 

Gödcn-Immu‘'.lini »’I'M 
Tel 0 60 21 / 2 13 Sl. T.-V«* 4 l>ffl 855 
8750 AftCiutfcobun', Pr.'h .iunstr. 28 



Gastronomie für das 
neuentstehende Museümsüf er 
in Frankfurt am Main 


Die Stadt Frankfurt am Main sucht einen qualifizierten Päch- 
ter für eine Cafeteria und Restaurant am Schaumainkai. 

Bei dem Objekt handelt es sich um eine 

Cafeteria und Restaurant 

ihr Neubau des Museums für Kunsthandwerk. 

Die Gastraümfläche beträgt ca. 200 m 2 . 

Die Umsatzpacht beläuft sich auf 1 0 % . 

Eine Inneneinrichtung der Gast- und Funktionsräume ist 
bauseits nicht vorgesehen. 

Bewerbungen sind zu richten an: 

Liegenschaftsamt 

Braubachstraße 15 * 6000 Frankfurt 1 



Verlag in Raum NS zu verkaufen 

Erstklassige Existenz. Gewinn DU 150000 p. a. Steigerungsfähig! 
Kaufpreis DM 330 000 ist durch kuxzfr. Außenstände. Neuverträge, 
Inventar etc. abgedeckL Einarbeitung möglich. Interessenten nur 
mit Kapitalnachweis. 

Anfragen unter D 10 488 an WELT-Vertag, Pcstf. 10 08 64, 4300 Essen. 


GESUCHE 


WIR SUCHEN... 

für unsere Kauflnteressentsn fol- 
gende Objekte: 

* Stadt- oder Ferienhotel mit 
mlnd. 100 Zimmern, 

★ Stadthotels gami 

* Kleinere Vollhotels im Rhein- 
land, 

★ Altenheim oder Residenz bzw. 
Pflegeheime. 

Bitte rufen Sie uns an, wir arbeiten 
intensiv m/t unseren Investoren zu- 
sammen und sichern Ihnen eins 
schnelle Vorprüfung zu. 

— Dm« SfretfoKwis löt BnBafajBkm — 


Keine Last meltf? 

Wenn Sie Ihren Betrieb verkaufen oder verpachten wollen, so sollten 
Sie diese Aufgabe einem erfahrenen Berater übertragen. Für sol- 
vente, vorgemerkte Klienten suchen wir Gewerbebetriebe aller 
Bramrhen und Grüßen. Setzen Sie sch noch heute in Verbindung 
mit: 

UNTERNEHMENSBERATUNG GUT ACKER + PARTNER GMBH 

Alezanderstraße 79, 7000 Stuttgart 1 
Telefon: 07 11 / 23 26 53 Telex: 7 21 696 




mit ArhritBgBnl>h mlp m g und 
Mietwohnung wegen Todesfall 
preiswert zu verkaufen, DM 
156 000. 

Zuschr. erbeten u. H 10384 an 
WELT-Verlag, Postfach 1006 64, 


=i : n «j 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


Schweiz. Lederwarentabtik 

gehob. Genre, sfr 1 850 000. 
LORENZ, Tm,Tmhni«»TV . Malflw 
D-6364 Florstadt L TeL 06035/5620 



Unser Klient, ein kleiner deutscher Verlag, erreicht Entschei- 
dungsträger der Wirtschaft. Er bietet enpgierten TeUtobem. 
die etwas zu sagen haben, Engagements ab DM 10 000,- als 

Verlagsbeteiligungen 

Besondere Vorteile ergeben sich für Angehörige beratender 
Ber ufe, aber auch für mittelständische Unternehmer, dje an 
ne ues zielgenaues Medium zum Verkauf eigener Produkte 
oder Dienstleistungen nutzen wollen. 

Nähere Infor mationen erteilt Omen unser Herr Kionka. 


Unfemehmensvermittiung 


Abteilung Betriebe 
Ober*tr«9e 1 (»m Retbeu») 
6533 Bacherach Rhein 
Sammel-Nr. 0 67 43 26 66 
Tx. 4 2 327 


Berliner Bauantemehinen mR Grundbesitz 
zn «erkaufen 

mit GmbH- Mantel, 200 000,- Verlustvortrag. Gewerbeobjekt in be- 
ster Lage, Neubau 198L, Gewerberäume ca. 150 m ! + Lager, Grund- 
stück ca. 289 m 1 . 2 Lkw-Transporter, neuw. Büro- und Werkstattem- 
richtung, div. Maschinen und Geräte. Kaufpreis 576 060<- DSL 

BBI Bernd Botho Immobilien, Kurfürstcndainm 90 
1000 Berlin 31. TeL 030/ 3 24 10 81/82 


G232 8 wt Sodnu An Hm« 33. Tat.tl Gt 9B/Z 58 81 
VOM-MUUXR 


Gastronomie- Anwesen 

im Zentrum Speyer/Kheln, be- 
stens eingeführt bei Stamm- 
kundschaft, bestehend aus: 1. 
ItaL Restaurant mit Blei 
2. Bistro t/Cafb m. Kü 
Wohnhs. 4. Parkplätzen. 1,2 Mio. 
Tropf Immobilien RDM 
Kerngaaae 23, 672t Speyer 
TeL 0 62 32/2 82 15 



RESTAURANT 

(Mimcfaea-XÖwenbrän^Stuben) iS JÜSch (Rh e inland), 80 Sitzplätze, alt- 
ewgöeasenes Geschäft, schöne, dauerhafte Ezistcmzfür Fachleute. KO- 
dKnfilhritpg erforderilch, mit WohnuPj (67 sr) zu verpflehten, 
Nachweis: 

Gareta .5176 pier hei Düren. TeL 6 24 65 / B 17 


. Aus AltersgiOnden zu. verkaufen! . 

„Einmalig sch&ner Besitz, Liebhaberobjekt, eine halbe Autostunde 
Von Bonn, modern eingerichtet» Beizung ett, über dem Rhem 
gelegen, schöne, unvertanbara-AossIdit,. voll nutzbar als Hotel, 
'Sanatorium o. SL, 52 Betten, G wplhehaft sränme, Person a Ihan s, Ne- 
beagebfiude, große Rheinterrasse, 31000 m 1 Grünfläche, Kaufpreis 
ca. ZMHL + Maklereourtage. 

Zuschriftöl erbeten aa y 9443, Annoncen- Expediüon Doll, Deich- 
. mannhaus, 5 Köln L 


Im Rhein- Main-Gebiet 

■ mod. Renditehaus 

z. Z. als HoteJ, za •verk. für DM 7 
Mta. Mieteinnahmen 490 000,- jähr- 

tW. 5< An nart ainpn hL 

Zuschriften unter U 10393 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 06 64, 
4300 Essen 





- Hochsauevtand 

Hotel- Restaurant gesucht, sdt 
Kegelbaho, nur von Privat. Kauf 
oder Pacht. 

TeL 62238 / 6346 


GroB-Discothek 

>n Bochum- Mitte zu verpachten. 
Zuwhr. u. R IÖ ~r.fi an 1VELT-Wr- 
la.?. Postfach 10 61. -IfiliO fc.sst*n. 


Hotel In Bad Endbaeh 
36 Betten, ideal ab Pension zu 
führen, guter Zustand- 396000 
DM. ' 

Tel 02 08 / 40 80 91 


Excfustv-AHersnihesitz im Schloß 

in dnem malerischen Schloß, inmitten des bayerischen Bäderdrei- 
ecks von bekannten Kurorten umgeben, bieten wir für Senioren 
herrschaftliches Wohnen unter fürstheher Adresse. Die Luxus-Woh- 
nungen körnten nach Ihren pers. Wünschen ausgestatt, werden. Das 
Schloß hegt in «Mm ca. IS 000 m* großen Park m. altem Baumbe- 
stand u. bietet jegL Komfort, wie z. B. GeseDsdtaftsränme, Weinstu- 
be, Schwimmbaau. Sauna. Eine Aiztpraxifl L Hause, geschultes 
Personal t Tag u. Nacht sowie First-dass-Service skmern eine 
optim. Versorgung. Ein hauseig. Wagen nebst Chauffeur steht ihnen 
zur Verfügung Ihrem, kulturellen u. gesellchaftl Leben wird in 
hohem Maße durch Veranstaltungen L Hause entsprochen werden. 
Mnv 40 Einzelwhg. garantieren Thngn eine individuelle u. pers. 
Lebensführung Das erfordert. Kapital (auch £ Ehepaare) v. DM 
300000,- beinhaltet ein notariell gesichertes Wohn- u. Pflegerecht 
auf Lebenszeit. Der jhpnatL Versorgungsaufwand betrügt DM 3500,- 
iiw«1 nllpr T »IgHmpftTV 

Zuschr, unter V 10372 an WELT-Vertag Postfach 10 W 64, 4300 Essen. 


FBtlBUUUS - GRUNDSTÖCKE 

Am Waldrand 

ca. 600 ffl Hörte tm Bbimendorf 

Sasbachwalden 

ab 567 m 1 GiöSa, Hanotafla West zur Rhaln- 
abene, obortnlb der spdttwibstlicben 


Ab DM 138720.-. Wttttore Obpk ta im 
Schwarzwald nennen wir gerne aui 
AnfrapBL 

Anfragen; SU tw a im . 1 — M bew GmbH 4- Co. 
RflMwiaM 1, 7590 Ariiam 
TeL 078 41 / 6 52 27 


Baulücke 

Düsseldorf Zentrum 

van Privat (bebaubar mit 9 Wohnein- 
heiten und einer Gewerbeetnbeltt, 
inkL Baugenehmigung, Planung u. 
Stattlc, fitrDM4B0000,-zu verkaufen. 
TeLO 2238/652 19 n. 8221 /23 37 66 


1508 m 2 Bauland 

in Stadtfohn, Biflcberstr. IS, zu 
verk., Planung für Bebauung mit 
4 Reihenhäusern kann gegebe- 
nenfalls übernommen werden. 
VB 160000,-. 

Angeb. an 0201 /2 09 21, App. 23. 


Nordeifel/ 

Hürtgenwald-Gey 

3300 m* Grundstück, noch Bau- 
erwartungsland, 88,- DM/m 1 von 
Privat zu verkaufen. 

TeL 024 62/ 40 48 



15 Baugrundstücke im Raum Freiburg 


(Emmendingen - Mundingen) für DHH. RH und Mehrfamilienhäu- 
ser, ruhige Hanglage, voll erschlossen, inkl- Planung, einzeln oder 
insges. zu verkaufen. 

Angebote unter V 10416 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 

Essen. 


Günstig! 

ca. 13 000 m 1 Bauland Im Kreis 
Uelzen (Samtgemeinde Rosche). 
Genehmigung für den Bau von 
ca. 10 1- oder 2-Familien-Häu- 
sem vorhanden. 
Kaufpreis: DU 150 000,- 
Anfragen MkL 0 41 31 / 4 70 92-3 



Baugrundstuck 

in pro 6er Kreisstadt, Näbc Schweizer 
Grenze, ca. 1000 m ; . 5 Gehmlo. zum 
Sudizcmram. in hcrrL Ausschis lagt 
Zuschr. uni. V 8370 an WELT-Verlag. 
Postf. 10 08 64. 4300 Essen. 


Winterberg/Sauerland 

Von Prtv.: Traumhaft aeL Grdst_ 
1024 m 1 , t Bimset -, M wirfnm - o. 
Doppelhausbebauung. 

TeL 04102/536 36 
ab 20.00 Uhr 0 41 02 / 4 17 36 


FERIBIHAUS-6RUNDSTÜCKE 

Am Waldrand 

ca. 600 m Hübe im Bhunendorf 
Sasbachwalden 
ab 867 m 2 Größe, Hanglage West, 
zur Rheinebene, oberhalb der 
spätherfastlicben Nebelgrenze. 
Ab 138720 DM. Weitere Objekte 
im Schwarzwald nennen wir ger- 
ne auf Anfrage. { 

Anfragen; 

Sch war z wa ldbau GmbH » C0. ' 
Rennwiese 1, 7590 A ehern 
TeL 6 78 41/652 27 


Besonders schöner 
Baugrund 

voU erschlossen, Südheide, ca. 
850 m ! , pro zn 2 60,- DM. 

TeL 838/8255243 


Privatverkauf 

für venrthnte Ansprache, supergün- 
stiz. sehen Sie sich dieses Grundstück 
so. dann greifen Sie sofort zu. 2005 m 3 . 
Grundstock in adrebenhafter Lire, 
200 000,-DH TB, bei BrOggen zw. H6n- 
chemladbach ™<i Venlo. 

Zuschr. unt S 10435 an WELT-Verlag, 
Postf. 10 08 84, 4300 Essen 


Kur 128 000 DM 

Bendeatorf, Hanggrundstück 
2100 m 2 , direkt am Naturschutz- 
gebiet, voll erschlossen. 
Telefon: Mo.-Fr. 0 40 / 6 77 56 54 
oder ab 18 Uhr u. SaJSo. 0 41 54 / 


GESUCHE 


Hamborg - Bonn - 
Frankfurt - Stuttgart 

Für institutionelle GroBmnleger 
suchen wir unbebaute oder be- 
baute Grundstücke zwecks Er- 
richtung bzw. Sanierung von 
Wohn- und Geschäftshäusern. 
Nur beste Innenstadtlagen (Fuß- 
gängerzone oder attraktive 
Randberelcbe) kommen in Frage. 
König & Partner GmbH 

Projektanalyse - Projektmana- 
gement 

Friedländer Weg 20, 3400 Göttin- 
gen 

Ansprechpartner 05 51/4 4063 
Herr Willnat 







4.000 60 8.000 m'groB 
Bitte uchidton Sie uns sin* Fotokopie 
dBs StaO-und Lageplana rra 
Ihrer Kautpnjovcrctettmjj. 

Sem» BataOotw^agesaasOisn mbH, 
ScMo8 Attm, S202 MarneMBnef, 

TaWbn 02242/5065-68 - 7afe(:68S746 < 
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DIE WELT - Nr. 241 - Samstag, 13. Oktober 19- 





famlllengerecht und solide 


SsSEs 


Das behagliche Familienhaus 
zum unglaublichen Preis. 




r 



Ein g/ücfc/iches Zuhause für de Familie. Für die Kinder. Und Sicherhett durch Quatität und 
Service. Erfüllen Sie sich Ihren langgehegten Traum jetzt mit OKAL zum ersfaunirch 
niedrigen Preis ab DM 120.300,- ab Oberibnte Keller bietet Ihnen OKAL ein Haus mit 
22°-Satfeldach. Mit allem , was Sie brauchen zum Glück. 



IIIIIIIIIIMIMIiiiiillllllliiliiliillltiiiiiiliiilliil 


Aber niefrfs^wos Ihren Etat unnötig behsfet Alles in der tausendfach bewährten OKAL 
Quafifäfc Wählen Sie JhrNest' unter 3 Größen. Am besten. Sie fordern gleich ausführ- 
liche Infor ma tionen an. Priese güftjg Zur L'eferungen ab 7. 5 l 7985. 9 Monate Festpreis- 
garantie. Stand 10/ 64. ' - ^ 

Der bessere Weg zum eigenen Haus. IVrll Lt 


. * 


j” Coupon: 

I Q,»DasWesPm 3 Größen -senden Sie mir ftr 
kostenloses Informahonsmatenal 
j f~! senden Sie mir das grafte OKAl-ßaubuch für 
| 75,- DM inkL Porto 

\J Grundstück vorhanden: ja EU nein 0 
£ OKAL, Abt. WS NE, 3216 Salzhemmendorf 2, Postfach 1160. 





bietet Jahrzehntelange Erfahrung > 
im Fertighausbau. Vom RectitDCkhaus bis zum 
NO BUSSE -Fachwerkhaus. SctilOssälenlg 


oder ab Hohbairiaus. 





Bis zu 70% Heizkostenerspamis! 





Zweischalige BAUMEISTER-HÄUSER bringen entschei- 
dende Energie-Vorteile. Kein Ol. kein Gas, keine Kohle, 
keine Umweltenergien. Dafür kostengünstige, umwelt- 
freundliche, zukunftssichere Wärme durch das perfekte 
reatherm-Wärmerückgewinnungssystem. Einbau im Zuge 
von Neubaumaßnahmen in alle BAUMEISTER-HÄUSER 
möglich. 


MUSTERHAUSBESiCHTIGUNG 

an diesem Wochenende, Sa. /So., 14-17Uhr. Am Meierhof 14, 
in 2081 Holm bei Wedel. 


Informieren Sie sich bei 
dieser Gelegenheit über 
unser umfangreiches 
Hausprogramm, wie 2. B. 
Doppeihaushälften im 
Landhausstil etc. 


MICHEL BAU 

Niendorier Straße 183 
2000 Norderstedt 
« (0 40) 5 23 90 66 


Anzeige 


Eine Neuigkeit 
auf dem 

Fertighaus-Sektor 

Bn preiswertes Programm für die junge 
Familie stellt in diesen Tagen das Mm- 


dener Fertighaus-Unternehmen Kam- 
pa-Haus vor Junior-Haus - zugeschnlt- 


Energiesparendes 

wohnen. Ebenfalls eine 
Neuentwicklung gibt es 
am Haus Baumeister 


ten auf junge Familien, denen Wohn- 
qualität und familiäres Wohlbehagen 
wichtig sind. Bei der Entwicklung stellt 
man sich bei Kampa die Frage: Was 
wird heute von einem Einfamilienhaus 
verlangt? - Es mufi: preiswert sein - 
aber technisch ausgereift, im Unterhalt 
tragbar sein, der ramiliengrofie ent- 
sprechen, und ein bißchen stolz möchte 
man auch darauf sein. - Deshalb wur- 
den an der typischen, hochang «siedel- 
ten Kampa-Qualität keine Abstriche 
vorgenommen, trotzdem gelang es, 
das Junior-Haus als preisgünstige Al- 
ternative zum herkömmlichen Bauen zu 
produzieren. Das Junior-Haus enthält: 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kinderzim- 
mer, Küche und Bad, die Konditionen 
ob Oberkante Kelterdedce sind er- 
staunlich günstig. 


Schleswig-Holstein hat sein ersten 
„Baumeister-Haus" mit dem „rea- 


therm H -Eneraiespar-System. Die Firma 
Michel; Bad NeumDnster, hat es in Holm 


bei Wedel errichtet und am 27. SepL 84 
der Öffentlichkeit vorgestellt Mit die- 
sem neuartigen System erreicht man 
sensationelle Werte, die sich in einem 
Langzeittest im Landesgewerbeamt 
Bayern bestätigt haben: Der Energie- 
verbrauch sinkt um 70%. Die Heizkosten 
betragen pro Jahr und m 3 nur noch 7,00 
bis 8,00 DM gegenüber 25,00 DM bei 
einer konventionellen Gas- oder ölzen- 
tralhefzung. Die Mehrkosten für den 
Einbau des Systems - bei einem IttJ-m 3 - 
Haus sind das etwa 10 000 DM - amorti- 
sieren sich In wenigen Heizperioden. 


Dieses System arbeitet ohne Umwelt- 


belastung, es werden weder Schmutz 
noch Abgase an cfle Luft abgegeben, 
das Haus kommt ohne Schornstein aus. 
Welche ökologische Bedeutung dieses 
alternative System hat, erhellt die Tat- 
sache, daß in verdichteten Wohngebie- 
ten die Luftbelastung durch Raucnemis- 
sion aus privaten Haushalten bis zu 40% 
betrögt. Die BaumeJsler-Haus-Koope- 
ration, ein einzigartiger Zusam- 
menschluß von mehr oh 80 mittehtondi- 
schen Bauunternehmern ln der Bundes- 
republik, hat die Lizenz für „reatherm" 
erworben. Die Häuser werden „maßge- 
schneidert", Festpreis und Bezugster- 
min garantiert. Damit der Bauherr ruhig 
schlafen kann, bietet die Kooperation 
einen einmaligen Service: einen Zwei- 
Millionen- Sicherungsfonds, der alle Ri- 
siken abdeckt. 


Bei Antworten auf Chiffrearaeigen immer W 286 

die Chiffre-Nummer auf dem Umschlag vermerken! 


Das Bio-Haus, 


auf das Sie schon lange warten, wfid In 
Hamburg* Rissen auf einem herrlichen, ru- 
higen Grundstück als famiflengeredtfas 
Doppelhaus verwirklicht. Je Haus ca. 
126,70 m* WA„ VK. ca. 460 m 1 Grund- 
stück. Bel Konstruktion und Mafertahmhl 
wurden sowohl geopadüsche als auch 
ätiologische Gesichtspunkte berücksich- 
tigt. Natürliche Baustoffe, frei von Schad- 
stoffen. InkL Gndst.. Baunebenhostan. 
courtagefrei. 434500 DM. Information: 



Der preiswerte Werbeträger 
für Immobilien- und 
Kapitalien-Anzeigen: 



NEU 


NEU 


NEU 


2110 Buchtete Waldlage 
20 Wb. Hbg. City 


Die Große 
KomDmcmon 


Iirrixjbäien-Kapilalien 


DIE# WELT 


Das PrograMM" 

für di®... 

junge Eo«««* ,e 


Fordern Sie kostenloses 

Informationsmatertal an. 
Kampa-Haus-Vertrte 

GmbH. Postfach 4028/1, 
Kennwort: Junior-Haus, 
ancA Minden, 

Tel. 05 71 iw ^ ^ 



M a Hifwffl aa h ai ii . 9 WE,415 m* WohnfL, zentr. Lage, teil modernisiert, 
Bj. 1910, ME 29300.- DM p. a, KP 230000.- DMagi UibiMtefft 


Jahre). 


■ — Uwkj SfftMBwni Iw Bw MNM» — 

BLUMENAUER 

1 6232 M Sott». An Haag S3, TW/O Bl 06/25881 


, 10 WE, 1 Loden, 550 m* Wohn-/NutzfL, unter 
^ho steuert. Abschreibungsmögffchkeiten. 


VDM-IUKUR 


MehrfomMaah ou« , 9 WE, 516 m 2 WohnfL, DG ausbouf., sehr gute, 
zentr. und doch absolut ruhige Loge Im Stadtzentrum, tei (moderni- 
siert, ME z. 2. ca *** 580 K50 '" 

Wotan e. Geschäftshaus, 6 WE 2 Gaststätten, 688 m 2 WahiWNutzfL 
zentr. Lage in Hauptehtkauf»tr v modernisiert, ca. ME 61 000.- DM 
p. cl, KP 660 000,-, lO^fache JM. 


Zweifamilienhaus 


Ferien park Rodewald 

FcdeflUkuer v. 40-60 m 2 , aut Ei- 
genland, westL Lüneburger Hei- 
de, ab DH 78000,-, mit all en An- 
schlüssen, Dauerwohnrecht n, 7b 
möglich, twngfrhetlg »» Finanzie- 
rung, verkehrsgünstig. 
Telefon 1 5« 74-6 S2 


Verkaufs- a. AjMMbmMte zentral gelegen, modern, 1976 
emchteles Gebäude mR ca. 21 m Schaufensterfront, einer Gesamt- 


Wir haben das, was Sie suchen. 


für gehobene Ansprüche in Rheinhöhenlage zu ver- 
kaufen. WohnfL ca. 240 m 2 (170 + 70), Bj. 1967, 
Grundstück ca. 600 m 2 . Ort: Liuz/Rhein. Kaufpreis 
VB DM 550 000,-. 


Mit 7 Jahrzehnten Erfolg und Erfahrung 
sind wir einer der größten immobilien- 
Makler Westdeutschlands. 

Das ist die Vertrauensbasis unserer alt- 
e tarierten Kontakte und Verbindungen zu 
Käufern und Mietern, zu Verkäufern und Ver- 
mietern und zu Objekten jeglicher Größen- 
ordnung und Art: i 

Rendicestarke Büro-, Geschäfts- und i 


Mehrfamilienhäuser zur Kapitalanlage und 
Eigennuczung, ausgewahlte Ein- bis Drei- 
Familienhäuser, exclusive Eigentumswoh- 
nungen. Gewerbe- und induscrieobjekte 
und Saugrundstücke für alle Zwecke 
Nennen Sie uns Ihre Wünsche. Sie wer- 
den individuell beraten und erhalten genau 

\ die Angebote, nach denen Sie suchen. 
Rufen Sie uns gleich an, 


Zuschriften erb. unter P 9993 an WELT- Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


Wohnanlage bei Bremen 

bestehend aus 6 Häusern sehr gut 
vermietet, z. Z. DM 108000,- Kinn / 
Jahr, steigern ngsffihig, 10 Jahre 
Mietgarantie möglich, DM 
2400000,- VH. 
t*rleß Bau- Regle GmbH 
Heidlerchenstraße 6 A 
2820 Bremen 71, TeL 6 09 80 36 


emchteles Gebäude mit ca. 21 m Schaut ensterfront, einer Gesamt- 
fläche von 1778 m 2 , 7225 irrt umbauten Raum auf 6 Etagen mit Laslen- 
u. Personenaufzug für KP 900 000,- zu verkaufen oder langfristig für 
9000,- DM/Monat zu mieten. ^ 

1 ftSMft J, J . Arztpraxis, 


1 Wohng., 1519 m* NutzfL, Bj. 1962, s _ 

Zustand, altes langfristig Index vermietet, "ME 160 000,- 5 m d 
Prwsidee ca 1 950 000,- DM - ca 11 A-12fadie JM. 

Alle Objekte ln Norddeytsdtiand - auf Wunsch Verwaltung. 
Vermietung und Finanzierung durch uns vor Ort. 


sehr gute zentr. Lage, guter 
itetet, ME 160 000,- DM p. a„ 


Die 


ape aie Mngeuuie, nat 

eschafcs- und X\ \ Rufen Sie uns £ 

AENGEVELT 


Geschäfts baus in Mainz 

4800 m s Nutzfläche, davon 2800 m s Großraum-Ladenflache im 
EG, Neubau, an Hauptveitehrsstr. zu vermieten oder zu 
verkaufen. Ausreichende Farkmögliclikeiten auf dem Grund- 
stück vorha nden. 

Angebote unter Y 10419 an WJSLT-Veriag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen. 


Scfctewterpreis fir 


BJ. 1970/72, (SO-GJas, Aufzug, 5g»- 
»chosakj. wrkünfceit, 7 Garagen, 
1838m* WH., 28 WE, klWle Sctmttts 
und GröSon. Mappan/Ems. ME DM 
109 500 notto p. KP nur CM 1,4 MkL 


r/7 ItMnsw ImmobOUn RDM. Püwkknl 
Lf VAefonhwtelraB» 23 ■ Tat 68 MN 


Immobilien-Makler seit 1910 - RDM 

Heinrich-Heine-Allee 35 • 4000 Düsseldorf 1 - Postfach 2001 öS - Telefon 102 1 1 1 83 91-0 ■ Telex 85 82 168 


AMSEL SYLT 

As der Kante der Keitumer Bucht weiße, sonnige Friesenhaushfilfte (100 
m*) mit wettern Meeresbhck: 4 ZL, Kamin, KiL, 2 Bfider, Südtenssse, gr. 
Garten, in ruh. Lage. Kaufpreis DM 1,1 Mio, v. Friv. - Zuscbr. erb. an 
Postbox 1502, 2280 Westerland oder TeL 04651/333 24 (zw. 17 tL 19 Uhr). 


«STADLER* CO fiSS 


Herrschaftliches Anwesen am See & 

NGbe Rughofen Düsseldorf (Sotiagea-ÜBlorf) 

Repräsentatives freist 2-FaBL-Haus i» Landbausstil 

Auf traumhaft schönem, über 5200 m 3 großem Pariurrundstück 
bieten wir das neuwertige Immobil mit rd. 480 m J WtL am 

Köche; 2. Wo hn u n g im DG mit sep. Seftenrinnna rd, U0 m* = 
Wohnraum, 2 S chl a fz i., midie, Diele. Bad/WC. mit SeebKclr 
Heber W ohnrautnausbau im UG mit ta ghtOion 

Übergabe nach Absprache, DM 1350 000,^ ■ 

BEBGENER IMMOBILIEN 
Im Sandforat 18, 4030 Batingen 0 
Tel. 021 02 /68051n. 6 81 25 


Luftkurort WiM f Eta s, 3-Fam.- 
Hans mit 2 Ferienwhg^ 3 Garagen, 2 
Pferdeboxen, Gnmdst, 3(95 m* 
Mtefolnnalnaen DH 3128t,-, KP 
DH 330000,-. Büro OL TeL 0441/ 
57585. 



Wohnanlage, B). 62 


Nähe Frankfurt, schöne Wohnla- 
ge, 4 Häuser mit je 8 Wohnungen, 
2162 m a WohnfL u. 2800 m 1 Grund- 
stück, KP DH 2650000.-, dir. v. 

Eigentümer, ohne Maklerprovi- 
sion. 


Tid.# 61«/ 82 96, gewerblich 


Kamt Elnfam.-Huu, Bj. 78, a. 


Fuße d. Teutoburg. WakL Det- 
mold, 805 ra* Äeö, 130m 5 WfL, 
oft Baustil m. Galerie u. Studio, 
Keller m. Hobbyraum, GastezL, 
Sauna, DU/WC eta, sep. Garage, 
gepQ, AußenanL, Haus kann voll 
möbL kurzfr. übern, werden. KP 
395 000,- DM + Binriphtungcg*^ . 
genstände. 

ZuEchr. u, G 10 449 an WELT- 
Verlag, Postt 10 08 64, 4300 Essen. 


N Mod. Villenbesitzung mH groBer 
Seetront, Nähe Plöa 

Ruhiger, parkähnlicher 0300 m 1 großer Besitz mit unver- 
baubarem Seeblick u. eigenem Bootssteg, mit Wlnkel- 

© bungalow, 184 m* W1L, zu verk. Ford. DH 920000.- j 

ERNST ZOBEL KG f 

2 Hamburg 60, KJäichenstwsße 12 — Sa.-Nr„ 4 60 20 21 


Fischerdorf Greetsiel 

extcL Doppelhäuser im Land- 
hausstü ab 149 750.- DU 
Immobilien G. W. Junen 
An der Emabrücke 69 
2956 Leer, TeL 64 91 / 36 46 


"BP 

P'nf-Wn ^ STEUER ^ 

S 7ß EStG, Sjähnge 1 2 000.-T7T^unT^o§t mtt 

_ u . . Prospakt und Infonrqttlorr. - • 

Frau H. Scheermassar. Porttech 17 2B. 534 Bad Honnef. TeWoo 0 2224/ 
7 34 11 oder? 27 51 















.UXUSV 1 LLA WESTBERLIN-GRUNEWALD 

Grundstücksgröße ca. 2500 m 2 , Wohnfläche 650 m a , Hallenbad, 
Ka mm z imme r sowie, alter erdenklicher Komfort, schönes, 
■ besonders gepflegtes Objekt, zu veikaufen. ' 

Angebote erbeten unter R 10 412 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


Braunlage / Harz 

Pndsldiädö -massive* Pwi—hn in Brmnlage mit 4 Meinen Appartements, 
tompl eingerichtet (Parterre Terrassen, oben Balkons), hohoigta Garage, öl- 
lEnt raDyta i pg - beste Lage, direkt am Walde gelegen, säur gute Ansbuehmgen 
(das Objekt rsl auch ab kleine Existenz gut geeignet), aus A$oregründen privat 
211 vertrauten. 

Angebote unter D 10 «4 an WEI-T-VerJag, Postfach 10 OS 84, 4300 R inw" ' 


enae s 

01,5 oiiij 

s mhu 

rrteistei 


Doppelha ushütfte, 5 Zimmer. 
Eiche-Einbauküche. Bad, WC 
mit Dusche, kL Zimmer/ 
Haugwirtschaftsraum, Ter- 
rasse, Loggia, Kamin, ISO m* 
WohnfL, Fußbodenheizung, 
Garage 40 m ! mit Nebenraum, 
Bj. 1982, 677 m* Grundstück, 
295 000 ,- DU von Privat. 

Telefon 8 30 / 7 11 97 65 


Attraktiv»» 

Ei nfanllleB- Heros 

in Hölzbüttgen, 200 m* WfL, 3 Bäder, 
großzüg. Bauweise, v. Prrv„ 7 Min. 

b. Neuss. 15 Mtn b. Düsseldorf. 
Zuschr. unter Z 10442 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64. 4300 T=frw» n 


Blankenese 

ruh. ViUenstr n ek*g. lÖ-ZL-RfL-Hs., 
2 Gar, Grdst. 1300 m*. 74« 000 DU, a. f. 
2 Fam. 

EOBmHaUer 
TeL 0 44 / 48 42 57 


Bonn 1 

ginfnmilknhnnn 140 m a WohnfL, 
voll unterkellert, Einstellplatz. 
Garten, Bj. 83, ruhige Lage am 
Waldrand, von Privat zu verfcau- 
- fen, 360000 DM. 

Telefon 0 26 32 / 62 84 


Efaifam^Haus 

Schleuw. - Holst, . Raum Itzehoe 


gohh 

8050 Offenb. QnnenEtadt), 16 Wohnun- 
gen 2 Tjuinn , Netto-Hieldiipng 
87 000,-, Kaufpr. 1 190000,-, eBreki vom 
Eigentümer zu verlc. 

Tttaav/RM 


Berghccfa Gladbach/ 
RefratiKFrankenfont 

Kapitalanlage, Neubau, Ö-Fam-Haus, 
sehob. Awstttt, 70-80 m* «XL, ab du 
285Q,-/m x 4 3,42 % Courtage. 
ImjnobSfeu Ales. TeL «11/ 7 MM 51 


m&eamamaa 

Schweizer Grenze 

NUu Baad. Kamt Landhaus, Aua- 
«iditslage, B75 OOOv-> 

Jbum Kmfaaäs aspwsOsr, kntnZ. 
Landhluser ab 780600,-% 

Ban Brrnigrn, Knrpensloa ln bester 
Lege, IcomjiL obiger-. 990000,-v 
Bad BinMawa, Btnfino-Ha, Bj. 80, 


Wyk auf Föhr 

Sanieningsmodell mit massivem 
Friesenhaus 

Lage: 200 m bis zum Strand, 300 m bis zum Meerwasser-Wellenbad. 
Versorgung durch friesische Geschäfte in ca. 100 m Entfernung. 
Wirtschaftlichkeit: La Kosten-Nutzen- Verhältnis. 

Sehr hohe Vermietbar keit. 

Größe: 1 % -Zimmer- Wohnungen, Kochnische, Dusche/WC. 
ca. 33-44 irr, mit Keller und Pkw-Emstellplatz. 

Wohnanlage ist mit mir 5 WE mit priv. Charakter. 

GAVI mbH, Kommarkt 14, 3340 Wolfenbikttei 
TeL 053 31/2 74 74 


nnr 880000,— 

Baan»TBadbapaa/8t Bhaiaa . L a n d h a us 



Hansestadt Lübeek 

Travemünder Allee 
im Bereich Amtsgericht 
Burgtomähe 

exklusives 


’J Ü3 H, 


Kill. 


545» Rengsdorf /Westerwald Wester- 
waldstr. 72, TeL 0 26 34/25 90 




Zust., gute Wohnlfr. 85 m 1 WfL, 
auf 750 rtr. Garage. Terrasse, echöncr 
GarL m. alten Baumen, Thermo-Ver- 
dasung. Fassade neu. gute Wftrme- 
diong, Wertgutachten. Preis 180 
TDIL 

TeL 8 2241 -40 MN 


Einfamilienhaus 

Düsseldorf-Stockum 

bevorzugte, gf«/*tnnK» Wohnlage, 
187 m 1 WfL, ausböufeh_ 1343 
GrundsL, 950 000,— DU, von Prfv. zu 
verfc. 

Zuschr. erb. unL R 10380 an WELT- 
V erlag, Postf. 1008 04, 4300 Tbnm. 



(15 HhL v. Düsseldorf), Schätzwert 33 
Ub, Verkauf L8 Wo, Nettojahreamie- 
te 130 OHL- bei 18 WE. 

KSberes ii. Qmmbusch Gmbl 
0201/2080 81 o. 02 11 / 27 31 75 


Nordsee 

St Peter-Ording, freisteh. Reet- 
dachhaus, voll mebL, v. Priv. bol för 
DU 440 000,- zu verk. 

TeL • 52 08 / 7 N 73 


mit bauzeittypischem Gebäude 
ln bevorzugter Wohnlage, be- 
stens geeignet als Praxis für Arz- 
te, Anwälte, Wirtschaftsprüfer, 
zu verkaufen. 

Garagen und EfautellpBtze für 
Pkw. 

1900 m* Kaufgrundstück mit al- 
tem Baumbestand. 

430 m* Nutzfläche im Erd- und 


170 rxr Wohnfläche im ausgebau 
ten Dachgeschoß. 

Kaufpreis: 1,2 Mio. DM. 

Anfragen erbeten u. X 10418 an 
WELT- Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


4710 Lüdinghausen 



Bad Kreuznach 

Miethaus, 9 WE, erstkL Bau- 
weise il Ausstattung, Baujahr 
1979/80, mit Garagen u. Ab- 
steßpL aBatehm. netto p. anno 
ca. DU 70000,- steigert)., vo 
Priv, DM 1200 000,-, U 
wandlg. L EW möglich. 

Zuschrift en er beten unter F. 
10 382 an WELT-Veriag, Post- 
fech 10 08 64, 4300 Essen 





Glitza Immobilien 

Berlin Cttylag, Mietshaus, Wil- 
mersdnrfsr Straße, Renditeob- 
jekt, Neubau, freifinanziert, 
Wohnfläche 800 m*, Lad en zefle 
385 m\ Topzustand, Fkw-Steß- 
pUtze, Jahreskaltmiete 324 000,' 
KP 2 458 888<- DM. 



KaisetsJr. 50, 7500 KartsmlK ! 
TeL 07 21 / OB 10 62 


Beriin 

1. Frefflnouztertwr Neubau 

Bj. I960, 17 Wohnungen, WohnfL 
807 m 3 , Jahres miete 111 841,- DM, 
Kaufpreis 1 120 000r- DU. 

2. Btodenaisianingsabjekt 
Bj. ca. 1900, 18 Wohnungen, 
WohnfL 1132 m“ Jahresmiete 
63503,- DM, Kaufpreis 485 000,- 

DM. 

5. Sozialer Wohnungsbau 

Bj. 1960/61, 15 Wohnungen, 

WohnfL 841 m 2 , Jahresmiete 
61 880,- DM, Kaufpreis 680 000,- 
DM 

Grund A Boden GmbH RDM 

Konstanzer Str. 6, 1000 Berlin L5 
Montagsruf 0 30 / 8 82 2233 


Weinheim - Bergstraße 

Beste Anlage mit Fernblick ln db 
Rhein-Ebene 

2-Fam.-Hous 

atu* für Arzte oder Heilpraktikei 
geeignet, eine Wohnung frei, sucl 
geteilt, von Privat zu verkaufen. 

EL A. Gehramnn 
Beim Bergtor 14, 6718 Gränstadt 
Tel 6 83 59/ 63 88 


Kreis Diepholz 
Wlnkelbungalow, 500 r 2 
von/an Privat 

für gehobene Ansprüche, mit Sau- 
na/Schwimmbad (Ozon), Fischteich. 
2500 m* Garten- u. NutzfL, auf 
Wunsch 6000 m 3 Waldgrdst. (bebau- 
fähig). geeignet f. Pferdezucht od. 
Reiterhof, PrerävoraL Inges, ca. DM 
900 000,- n. Vereinb. 

TeL 0 40/ 24 06 08 


Herrschaftliche Villa 

mit ca. 8800 m : altem baumbestandenen Park, als Cesamtobjckt oder als 
Teileigentum (3 Villenetagen zu 2* 163 m*u. 1 * 150 nrl von Privat in 3548 
Arolsen/Fe rienland Waldeck, 5 Gcbminuten vom nachgofrjgtem Erho- 
lungsgebiet Twistestausee entfernt, zu verkaufen. Pas ajJeln gelegene 
Objekt bietet vielfältige Nutzungs- und Verwendungsmöglichkeiten so- 
wohl für Private als auch für gewerbliche Zwecke i Gastro oomic/Hotcle- 
rie; repräs. Wohnung u. Büro; durch BachonstoQ Teichanlage möglich). 
Zuschriften erbeten unter C 10445 an WELT- Verlag. Postfach ID 08 64. 
4300 Essen oder Telefon 0 5691 / 34 B0. 


Renov. Renditekaus 

L Ulm/City zu verkaufen. 12 App., 
möbL, Mietertrag 60 000, p. a.. KP 
705 000,-. TCL 0731/61 9033 


Sud-Schwarzwald 

Nähe Badenweiter, 1 -Fam. -Haus 
m. Einlieg.-Whg-.exkL Ausst 
Ges.-WfL 132 7B0 m z S\ 

hanggrdst-, DM 450 000,-. 
Immobilien Kleinwort 
TeL §40 / 34 42 97 


FraokeDforst-ViDa 

(Bensberg) 

1111/345 m : . alter Baumbestand, 
DM 1,4 Mio. VB. 

TeL 0 22 04/690 14 


zw. Blankenese u. Iserbrook. Bj. 
1914. erstklass. Zust., GrdsL 780 
m=, WfL 150 ra : , 7 ZL, 2 Bäder. DM 
550 000,- v. Priv. 

TeL 0 41 03 / 38 18 


GESUCHE 


Sphzen-Rendite 
durch Umbau 
Kö-Nflhe, Düsseldorf 

Umbouffihlgei Wohn- u. Geschäftshaus, 
nach Umbau ca. 1980 NfL, Umbouk- 
ostan ca 2,1 Mio u ME nach Umbau ca 
480 000 netto, p. A, KP nur DM Iß Mk>. 

V/7 K*mp* bnmabUafi RDM, DflssnMotf 
LJ \ AchmbaehatraBa 23 ■ Tat. U 33 88 


Dr. Lübke 

Siuriyan Dusscklori Gcsclltiftsbcrcicll FGinklurt München 
0711 0199 01 02 II 4S 10 27 GroIjinilllObilicn 069 2053! 089 269006 


Gesucht: 

Wohn- und Geschäftshäu- 
ser in guten Lauflagen von 
Berlin, Hamburg, Düssel- 
dorf, Köin, Bonn, Frankfurt, 
Stuttgart und München. 


Gesucht: 

Vermietete Bürohäuser in 
attraktiven Standorten von 
Hamburg, Düsseldorf, Köln, 
Bonn. Frankfurt Stuttgart 
und München. 


Gesucht: 

Wohnanlagen rn den Ein- 
zugsgebieten von Düssel- 
dorf, Bonn, Frankfurt, 
Stuttgart und München. 


Im Auftrag elnerlntemattonalen Kapitalanlagegesellschaft suchen wir geeignete Renditeobjekte, 

auch projektierte Objekte. Mindestinvestitionsvolumen pro Bbnzeiobjekt etwa DM 3000000,-. 


Dr. Lübke GmbH RDM Immobilien Reinsburgstr. 8 TStgt.Tel. 619961 

ST. 


.JagdschlfiBle 


6 i.iib 7 . 


Unverb. Walriranrihangla^ 9 
ZL, WfL 250 m 2 , Grund 1200 
m* sofort frei KP 435 TDM. 

Angebote unter XX 7076 an 
WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen, oder un- 
ter TeL 07 31/6 90 85 oder 
0 82 83 / 5 26. 


SYLT 


Kaufe - verkaufe Eigen- 
tumswohnungen nnH 
Häuser auf Sylt 
SCHLÜTER- Immob. 

TeL 046 51 / 50 11 


Weden lBu t scfce r Hai wrafip f 

1 Fährst d. v. Hambun, Riehl 
Stade, dxnekt an der Elbe, sehr 
pflegter Zust-, 5000 m* Grdst, 

DM 300 000,-. 

HABD GmbH, Makler RDM. VHH 
TeL 848/77 13 68 


Berüo-Tlerputea Bellevue- 
park, Umwanc te lobjekt, Sozial- 
neubau, 28 Wohnungen, 1 315 m 2 , 
Fernheizung, Baikone, Jahrea- 
kattmlete 88 000,- DM, Bettzu- 
stand, KP 1 138 888v- DHL 

T. 838/ 7 82 39 66 oder 
.838 / 7822227 


Hannover 

Fnflgängfnnae Ilster Meile. Wohn- 
und Ges ch ä ft shau». Bj. 83. Parkptttze, 
Grdst. 711 tn*. Netto-ME 180 00A- von 
Privat, DMa^SMia 

Zuschr. erb. u. Y 10 300 an WSLT-Ver- 
lag. Postf. 1008 64, 1300 Basen. 


a.8571 ,5# 


2 'Mehrfamilienhäuser in 4404 
Telgte, 12 km zur Dnistadt Mün- 
ster, insges. 63 Wohnungen, 1 La- 
den, 4034 m* Wohnr-ZNutzflAche, 
gepfl. Zustand, Baujahre. 73/74, 
zu veräußern. VB. 5.3 Mio. DHL 


Deutsches Beim GmbH 
W ohnan gumte mehmen 
. Sperlichstr. 24,4400 Münster 
Telefon 02 51/ 7 00 82 02 


HÜdesbeim-Cfty 

Benditeobjekt! Il-Fam.-Hana, 2 Lfi- 
dea Bj. M. MX DM 130000,-, KP DK 
1 500000b-, 

ncv-lmb. T. 0 51 a / 13 27 ZI 


■ . Rentenbasis 

Immobilienbesitz zu überneh- 
men. Momentaner Wert 10,4 Mio. 
DM. Sehr Interessante Gewinn- 
Alles LA' 


Spitzeiiobfekt 

Nur geweiht genutzt, in allerbe- 
ster Verkaufaiage einer west- 
deutsch. Großstadt, Index, gesi- 
cherte Miete L nnahme p v. rd. 
370000,- DM p- a., zum Preis v. 
'-DM-6^ Mio. VB zu verkaufen. 
Zuschr. u. W 10373 an WELT-Ver- 
:■ lag, Post! 1008 64. 4300 Essen. 



Rollstuhlgerectater 

Wlnkelbungalow 

KVG-Berelch, Bück ins Grüne, 
Bj. 78, 4 ZKB, 189 m 1 WohnfL, 
Terr. m. Außenkamin. Garage, 
275 000 DM, KasseL 
Telefon 05 61 / 81 76 96 





Top-Rendlte-Objekte 

westd. Großstadt, Miete p. a. DM 
437000.- = lUfech, KP DM 4 fi5 
Mio., 50 % Whg., 50% gewerbl, Bj. 
76. 

Immobilien van Oraffelamr 
duistophstr. 11, 43 Essen 1 
TeL 6281/77 48 04 


Sdwes* 0 J- 

Kreh Rotanbuig/W. 

repräs. Btnfam ni wihmm im Land- 
hansstiL 155 m l W!L, 2 Bäder, Fuß- 
bodenhzg., VoUkeßer, Kamin. Log- 
gia, Garage, wertv. Ausstatt, 1290 
m 1 Grundstück, DU 420 000^ 
TeL 8 42 83/ 24 42 


4 Häuser (im Bau b efind) ) Raum 
Bielefeld billig zu verkaufen. 
Zuschriften unter W 10439 an 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


RBÄit 

Orig. FYiesenluuu, Insel FStur 
Reetdach, Scheune, Grdst. ca. 
1063 m*. schöner Bauerngarten, 
Haus ist in gutem Zustand, 
Übern, n. Vereinb. Ein Haus mit 
hohem Liebhaberwert, KP 
390000 DM 

HANSA. T6L 0 46 81 / 88 77 
oder 040 / 51 77 75 VDM 


KIassiz. Heireflhaus 

im Stil KgL Lavescber Staatsbau- 
ten. 1843. mit 15000 m 3 Park, 
preisgönstig t 550000,- DM in Ost- 
niederSBChsen zu verkaufen. 
Lodden Immobilien GmbH 
TeL 0 58 61/ 79 15 


ili'lliJLu-U 


im Raum Essen, 
Düsseldorf, Köln, Bonn, 
Aachen 
Wohn- and 
Geschäftshäuser 
geg. Barzahlung zu kaufen. 

Schnelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet. 


ULRICH Q fRDM 


Für Konsortium suchen wir bundesweit 

Anlageobjekte 

vermietete Büro- und Geschäftshäuser, Einkaufszentren, 
Wohnanlagen, Investitiomhöhe pro Objekt zwischen DM 5 
Mio. bis DM 60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 15fachen 
Miete p. o. Auskünfte werden auch telefonisch erteilt. Kun- 
denbezogene diskrete Bearbeitung sichern wir zu. 


ünlsmthminsgrupp« 



Baden-Baden 

Ich besichtig«» für Sie neutral und 
korrekt ( Immob.- Angebo te für 
nur 0,1% des Angeb.-Preises. 
SteuerL absetzbar! Sie sparen u. 
U. unnötige Übernachtung*- und 
Fahrtkosten sowie Spesen. Ich 
bin kein Immob.-Vermittler. 

TeL 072 21 / 2 34 34 


Heilpraktiker sucht 

dringend Wohn- und Geschäfts- 
haus od. Mehrfam.-Haus in Nord- 
od. Westdeutschland als Geldan- 
lage (1 Mio. DM Barkapltal vor- 
handen). 

plan-bau-celle GmbH 

© Abt. Immobilien 

Kanzteistr. 11.31 CeUe 
Telefon 8 51 41/ 18 31 


IMMOBIUEN 


Penthouse, mit großz. Grundriß, 
115 m* WfL, Schwimmbad- u 
S a i mahen . BootsliegepL, KP DM 
330 000 VB, v. Priv. 

TeL 8 58 33 / 88 42 


Refugium/Niederelbe 

Nähe Oste-See, Landhaus 150 mV 
900 m\ Wassersport, 225 000 DM 
KÜRTER, Makler 
TeL 8 48/ 48 42 57 



suchen wir ein voUvarmietetas./ 
Geschäftshaus nur In guter La- 
ge von Hamburg, Düsseldorf, 
Köln oder Frankfurt für priva- 
ten Anleger zu kaufen. Objekt- 
volumen bis ca 20 Mio. 


•hjk, Tul .02162 • 3 10 S 2 / ' 




Zentrale Nürnberg - Abtig. Groß- und Spezialobjekte 
Hauptmarkt 2, 8500 Nürnberg 1 
Tel. 09 11 / 2 06 46, Telex 6 26500 


HORSTMANN & R4RTNER 

G M B H 


Wir suchen im Aneinauftrag für 
namhafte Großunternehmen 

□ Geschäftshäuser 

intaLaullagen 

□ Wohn-, Büro- und Geschäftshäuser^ 

im Crty-Berefch 

□ Wohnanlagen 

Bestzustand, gute MetBrshuktur 

□ SB- und Vefbrauchermärkte 

□ Ladenlokale 

in absoluter Lauflage -zur Anmietung - sämtüche Größen 

Alle Angebote werden schnell, unbürokratisch und mit größter Diskre- 
tion bearbeitet Bitte rufen Sie uns an oder schreiben Sie kurz. Wir 
meiden uns umgehend bei Ihnen. 


Kaiser-Friedrich-Promenade 101 
6380 Bad Homburg - Tel. 0 61 72 / 60 61 

Bürozeiten: Montag bis Freitag 8-13 und 14-17 Uhr 



aufw. techn. AussL, 2 Kamine, 
Doppelgar., v. Privat 1,75 Mio. 
Zuschr. u. T 10458 an WELT- 
Verlag, Postt io 08 64, 4300 Essen. 


e£* 

xff jCtrty&ft 

nr.tr/' 

4 jrr'K**/ 


Privater Kapitalanleger 1 

sucht solides Mehr-Fam.-Haus 
oder Wohnanlage in Jeder Grö- 
ßenordnung sofort gegen bar im 
Baum Frankfurt bis Stuttgart. 
Kapitalnachweis durch Groß- 
bank. Makler od. privat 
TeL 06 21 / 2 39 06 (7.30-17 Uhr). 
Zuschr. u. T 4282 an WELT-Ver- 
lag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Privat 

suche ich in Stadtlagen in 

Südwestdeutscfaland 

eine größere Wohnanlage. 
TeL 0 51 21/848 00 


GEW. TEIL 

Eigennutzer, Unternehmen bester 
Bonität, sucht Büro- u. Verwal- 
tungsgebäude in deutschen Groß- 
städten und süddeutschen Mittel- 
städten. ln den Gebäuden sollen - 
nach Kauf - aul ca. 250-600 m 7 
eigene Bezirksdirektion eingerich- 
tet werden. Restflächen sollten gut, 
teilweise kurz, vermietet sein, da 
zukünftige Erweiterung der eigen- 
genutzten Flächen auf bis zu 5000 
m 1 angestrebi wird. Kaufpreis bis 
20 Mio. 

— Uimi SpuuibBie für BrnBohiefcie — 

BLUMENAUER 

6232 BK Sadta. Kn Haag 32. Tal '0 El 96/25081 
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Das Ferienland mit doppelter Saison 

KäufenSie sich ein Stück Bayern 
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Steuerücher Verlust aus Betriebsausgaben (entspricht Werbungskosten) tritt noch 


^ppartbot 

für 1984 ein. 


«ecdeui 



-Coupon 


Ich interessiere mich für 

D Apparthotel Derby 

□ Apparthotel Schwarzenfeld 

□ Apparthotel Residenz 

Bitte senden Sie mir unverbindlich Ihr vollständiges 
RrospektmateriaL 



Telefon 


Den Anforderungs-Coupon schicken Sie bitte an 
Pirmengruppe Lindbüchl, 8391 Neokirchen v. Wald, 
Tdefoo 08504/20 21, Telex 57796 helbtkd 
(unser Büro ist auch samstags von 9*12 Uhr besetzt) 




























BMMOBDLIEN-ANZEIGEN 



„ Im Herzen von 

MÜNCHEN- SCHWABING 

Baudenkmal Amallenstr.12 


Top Standort 

in MÜNCHEN-CITY 

Baudenkmal Coethestr. 47 
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Sanierungsmodelle nach § 82i EStDV 


Gesamtwerbungskosten C3, 310 % 
bezogen auf 15 % Eigcnkapita!. 
Zwei Verkaufsläden und zehn 
'Komfort-Wohnungen von 57 nv 
bis 80 m ; Wohnfläche. 
Generalmietvertrag, gute Wirt- 
schaftlichkeit. Fertigsfellungs- 
u. Höchstpreisgarantie. 


Gesamtwerbungskosten ca. 328 % 
bezogen auf 15 % Eigenkapital. 

Ca. 600 m : Gewerbefläche und 
9 Komfort-Wohnungen von 55 rrr 
bis 112 m ; Wohnfläche. 
Generalmietvertrag, gute Wirt- 
schaftlichkeit, Fertigstellungs- 
u. Hochstpreisgarantie. 


Nur das Sanierungsmodell im Denkmalschutz 

bietet Ihnen diese hohen Steuervorteile. 

Anfragen von Steuerberatern und Anlageberatern willkommen. 




7250 Leonbora • Postfach 14 


VoLksbank m 07-52/205 201 


Raiffeisenbank Leonberg eG 



Garmisch-Partenkirchen 

- zu einem Preis, den man sich leisten kann- 


Kleineexctuswe Wahnantoge mobertxjyerischenLandhaussW 

: ja. 1 1 0 fm rti-tacs+iTHHanan htfvhwArtirt 


in ruhiger zentraler Lage mit 1 2 gutgeschnittenen, hochwertig 
OLsgesfotteten 2- und S7immer^ohnLB>gen. 
Preäbeisptel- 2-ZL-EIW. Südtage. mit Bcrikan DM 219.500.— 


CHIEMGAU-IMMOBILIEN 


fisenccher Sfr. JÖ, 8000 München 40. Tel« tön 039/36 60 36 -38 


Oy - Oberallgäu 


Im Kneipp- Kurort Oy (zw. Kempten im ASg&u und Keutte in Tirol) 
finden Sie in der neuerbauten Wohnanlage „Oymühle" herrliche 
Komfort-Eigentumswohnungen m außergewöhnlich schöner Sfid- 

h anE-Attg sirht sing e (Zugspitze) 1- bis 3-ZL- Wohnungen von 3? bis 64 
mlKP von 122 TD M bis 2&I TDM. Besichtigung nach Vereinbarung 
auch an Sonn- und Feiertagen. Auskunft und Prospekt: 


Oywob an Wohnban GmbH 
Oymnhlenstr. 22, 8967 Oy, TeL (0 83 66 ) 636 


Weihnachten 

im eigenen Heim Partenldrchen 


beziehbar in ca. 4 Wochen, Landhaus mit 5 Komfortwohnungen. Gebirgs- 
blick, Rlngsumbalkon, große Terrassen, Rundbogen, Erker, ruhigste, zen- 
trale T-ng»» , unmittelbare Nahe zu allen Skiliften, durch Bauherrn 
M. HUlepraodt, 8501 Eckenhaid, Am Erlanger 6, TeL 0 91 28 / 65 18. 

Besond. Wünsche L Bad, Küche u. Fußboden finden noch Berücksichtig. 
Alter Baumbest , das Anwesen ist als «sehr gut gelungen“ zu bezeichnen. 


Einfamilienhaus 

im Blockhausstil, 160 m 2 Wohnflä- 
che, zusätzlich integriertes 
Schwimmbad und Sauna, direkte 
Waldlage im Bayerischen Wald, 
Nähe Grafenau, DM 360 000,-. 
TeL: 8 80 51/ 6 11 26 


jrtqeschr 

Saldenburg 


/$wA/ze$z 


in Saldenburg (Nähe Grafenau) zn 
verkaufen. 120 m 1 Wohnfläche und 
Garage. 770 m- Grundstück inklusi- 
ve Erschließung DM 160 000,-. 
TeL: 0 80 51/ 6 11 26 


GARMISCH-PARTENKIRCHEN 


Die ideale Ferienwohnung 
2- ZT. -W hg., 44 m 2 # kpl. eingerichtet, für gehob. Ansprüche, 
Hotelserdve mögl., inkl. TG. KP DM 530 000,- 


z cAllgäu 

Sonthofen 



Die gemütliche Dachwohnung 

2Vfe-ZI.-Whg., 94 m z , kpl. Küche, hochw. Ausstattung, Ein- 
zelgarage, im Ortsteil Garmisch. KP DM 498 000r- 


Das individuelle Doppelhaus 
nur 15 km von Garmisch entfernt, 210 m 2 WfL, 3 Bäder, 
Kachelofen, beste Ausstattung, gr. Gartenanteil, bezugs- 
fertig Dez. 84. KP DM 885 000,- 


im Grünen, mit henücher Aussicht 
auf die Allgäuer Bergwelt, und doch 
stadtnah, erstellen wir zwei Mehr- 
familien -Häuser mit je 10 Wohnein- 
heiten mit Tiefgarage. 

Die Wohnungen haben 1 bis 4vj 
Zimmer. - Preisbeispiel: 2 -Zimmer- 
Wohnung. 60 na, DM 189.900.—. 



Zeiler Wohnbau GmbH 
SuCe'enstraSe 9 
8972 Senfhefen 
Tel. iQ 33 21) 20 96 — 20 S7 


Das Renditeobjekt 
im Zentrum von Garmisch 


geeignet für konvent. Vermietung, ideal für Arztpraxis, 
evtl. Gemeinschaftspraxen, 1000 m 2 Grund, 420 m 2 Wfl., 
auf geteilt in 3 gleichgr. WE Je Etage, baulich einwand- 
freier Zustand. KP DM 1,85 M HL 


8100 Garmisch-Partenkirchen 
Mitte rfeldstraße 3 
Telefon 08821/58038 


CHIEMSEE (SEEBRUCK) 

Dreispänner-Eckhaus im aberhayer. 
StB, BJ. 1982. Bestlage. Kiuzeotxum, 
200 m zum See. aufwendige Bauweise, 
lux. Ausstattung, Grund 520 tfi, Wfi 
146 und ausbaufSh. DG. 4 Balk.. 2 
Terr. . Garage und Stellplatz, DM 
660 000 von Prir. zu verk. 

TeL 0 86 47/75 70 oder 19 41 / 6 AI 61 


CHIEMGAU-IMMOBILIEN 

Eisenacher $tr. IO, SOOO München 40. Telefon 089/36 60 36-38 


Ferienwbg. 


[RDM» 8221 Ber 9 en 

inumy AJpenweg 10 Tej (Q 8662) 81 n 


CHIEMGAU 


Bayer. Wald, Dachstudio, 40 m a , 
2600 m* Grdstck. -Anteil, Bj. 81, 
sehr gute Ausstattg^ möbL, 
WaldiandL, 125 000,- DM, v. Priv. 

Zuschr. u. T 10370 an WELT-Ver- 
lag, Postf. 100864,4300 Essen. 


Bauernhaus 




U Ferienwohnanlage 
SB Appartementhotel 
Jagdhof - Spitzingsee 
Der Spitzingsee, eine Jaayer. Idylle“, inmitten einer herrlichen 
Berglandschatt, 1100 m. Bn Eldorado für Sommer- und Winter- 
sportler. Hier verkaufen wir Appartements im bekannten _Jagdhof 
mit traumhaftem See- und Berg blick - Skilifte direkt am Haus. 

Dusche, WC ab SüiTama 

App! csl 36,7 m 1 , K£L, BrL, WC, BJk. DM179800,- 

Besichtigung am Samstag, dem 13. 10. 84 von 10-16 Uhr 


mit Nebengebäuden. 1 Std. westL 
München, aus Bankenbestand. 
Gutachterwert DM 450 000.-. für 
nur DM 350 000.-. 2110 m a Grund, 
Wohnfläche im renov. Hauptgeb. 
145 m* im Gästehaus 40 m*. wei- 
terer Ausbau möglich, für Pfer- 
dehaltung geeignet. 


Immobilien Dorm&nn 
TeL 9 89/ 178 22 49 
(Sa + So. 14-18 Uhr) 


8200 Rosenheim, Ellmaierstr. 18, Tel. (0 80 31 ) 1 60 33 
8000 München 4.0, Eisenscher Str. 10, Tel. (O 89 1 36 60 36 


Im Rahmen einer Bauherrengemeinschaft entstehen am SQdrand 
des Bay. Waldes (Donautal) 

14 Maisonettenhäuser mit Terrasse 

und dazugehörendem GrundstücksanteiL 
Zur steuerlichen Ausstattung gehört die: 
Mehrwertsteoer- Rücke rata**”" r 
hohe Wertuumskorten 
48% ZoirnnrandabsclireibunjE 
10% InvestirionsTOilaae 
BCetgarantle auf 5 Jahre baahvei bürgt. 

Alles in allem eine Kapitalanlage, die durch den niedrigen Quadrat- 
meterpreis und die hohen steuerlichen Vorteile auch für Normal- 
verdiener interessant ist. 

Unverbindl i ches Prospektmaterial 
Anlagenberattmg- Immobilien KL Edtbaaer + XL Schmalhofer 
an der B 12 Nr. 136, 8399 Neahatu/Mfttlck 
TeL-NT. • 85 62-15 32 


Ihr Besichtigangstennin « den Herbstferien: 
Garmisch-Partenkirchen 


Jagd- u. Schlofihotel Steinach 

Dieses Bauherrenmodell besticht einerseits durch seine einzigarti- 
ge Lage und auch durch die ansprechende Architektur. 

Des weiteren besticht: 

8,75% InvesUtionszulage 
Mehrwertsteuer-Rückerstattung 
hohe Werbungskosten 
Disagio im Gesamtaufwand enthalten 
ElgeokapitalrVorfinanzterung 

Die 'Vertriebsireseilschaft übernimmt die Garantie für den Erhalt 




Anlagen beratnng- Immobilien BL Edtbaaer + R. Schmalhofer 
an der B 12 Nr. 136, 8399 Neubaua/Mittleb 
TeL-Nr. 6 85 68-15 32 


1. Bauplätze für zwei Einfamilienhäuser 

Südhang, 1300 m* bzw. 1500 m 1 , Kaufpreis je DM 850 000,-. 


2. Oberbayerisches Landhaus incL Einliegerwohnung 
■ 300 m 3 WfL, Schwimmbad, Kaufpreis DM 1,85 Mio. 


3. Eigentumswohnung, 65 m\ Südwestlage 

mit Sonnenbalkon, Kaufpreis incL Garagenplatz DM 

345 000,-. 


11111 


AE N GEVE LT-Immoh ilien KG, RDM, 4060 Düsseldorf, 
Heinrich-Heine-Allee 35, TeL 03 11 / 83 91 - 2 38 (Herr Rang) 


Garmisch-Partenkirchen 

ExkL Landhausvilla. 9 ZL. unverbaub. BergbL, WohnzL 50 m 1 , m. gr. 
Sonnenterr., 3 Bäder, mit WC, 1 ZL mit Du. + WC, alle ZL Südbalk. 
Neuangeb. Haushälfte m 2 abgeschL Wbg., 80 m 3 bzw. 60 m\ mit gr. 
Südbalk. u. jew. sep. Ring., alles inkL. komf. Einr., als Gästeh. geeign., 
Grund 1250 nr, zu verkaufen. 

Zuschriften erbeten unter £ 10381 an 
WELT-Verlag. Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


Kur- u. Sporthotel 



Neubau, in oberbay. Kurort, 90 
Zi.. kompl. eingerichtet, an er- 
fahrenen Hotelier zu verpach- 
ten. Keine Ablöse erforderlich, 
Kaution ca. 150 000,-. monatl. 

Pacht ca. 45 000,- 


BAD ENDORF/CHIEMGAU 


DÜRR IMMOBILIEN 


Mü. 40. SchleiShcimer Straße 55 
RDM • Telefon 18 10 14 15 • RDM 


PRtVATVERKAUF • 

2 21 . Whg . 64 m 5 . sehr ruhig am Waldrand gelegten, sofort bezugsfertig, Mitbesitz 
an Hallenbad u. Sauna (im Hause) 

Oie Whg. befindet Sich in hervorragend geonegtem Zustand, teilweise sehr ge- 
schmach «oue Einbau fen, kamofede Küche vorhanden. 

» eine super-preiswerte ■ 

Occasion: nur DU 191^50,- f 
• =|e m ; unter dm 3.000,- w 

Wer als ruhebedürftiger Stsdtmensch einen eigenen Badetrakl im Hause schätzt - 
hier findet er den gepflegten AitersruhesnzITet. 0 80 42-8527 


^Äh‘ fernste r Mii rfer ^/jeu£m(ff)fleeje- 


Im 1 >niJckl dts frühkimdcn Schlüsse» beten sich \ielMigu 

jtlygfchkaiefi aktiver Fnizetofpsbihurtß nie Gnl£ ' ' P ^ S 
Tennis. Ruten, J^d nrxl fischerei imd nicht zuletzt die Natur- 

und Kimfliaiidschali des Günzbur^ Kreises. K i l ... 

Eint* faszinierende AißsidiL , 1 i'm 

SchJoKhOTi in) auf Ncuhun- 

zu werden, fr ? ' " Jffß®' ' C / "■ -3 

' ^ dtßOM 


\ Das Anj^bot: 39 E^entuniswohnui^ai - 

W . i A. iwh l-Zmmer-j4 ppartement bis zur FürsuxbSuiie nul J36m-‘. 

B- «jy y ^ 1 11 aaerwriate ui nach §&2i EStDV (Deikmakdiuc). 

5 ... iijKii Bille fordern Sie ausführliche Umerlagen aa 




Wilhdni-LeiW-Ptez i 
KinSOft) München 71 


SCHL 


HöidrtigUr«: / 

SAMSTAG SONNTAG H- 17 Uhr f ///?/>' 

Schloß NeuhtiK Telduii: 08283. H ^ OX v/f 1 ff /M 




QJxmmm 


ftnebhnpicte: I -/Jmiiw-Appuiuncni y m- 1 JM J77JKIK- J-Zimimr-Wnlinu^; S| m- DM JiHLüOUL- 5-äinnier- Wohnung &im- DM 318.000,- 


f 

T-*e # S . 


Holzidrchen - Zentram 

73^28 m*, geeignet als Büro oder 
Wohnung, zu verkaufen. 
Zuschr. u. W 10461 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


Ein Juwel in Oberbayem 
4-Seen-Region Peißenberg 

ln einer reizvollen Ferienregion (Pfaffenwinkel) erstellen wir derzeit 
hochwertige 1-, 2- und 3-Zimmer-Wohnungen. 

Die kurzen Entfernungen zu den bekannten Seen, wie Starnberger, 
Ammer- und Staffeisee, sowie die Nähe von München und Gar- 
misch-Partenkirchen verdeutlichen die zentrale Lage des Ortes 
Peißenberg. 

Eine gut entwickelte Infrastruktur mit Freizeitzentrum, Kranken- 
haus, zahlreichen Arbeitsplätzen ist hier natürlich selbstverständ- 
lich. 

Unsere Wohnungen entstehen in einer absolut ruhigen Lage mit 
herrlichem Ausblick auf das Alpenpanorama. Hochwertige Ausstat- 
tung. zeitgemäße Grundrisse und vernünftige Preise sind die 
herausragenden Merkmale. 

Die Wohnungen eignen sich vorzüglich als Kapitalanlage und 
lassen eine gute Wertsteigerung erwarten. Sie können konventio- 
nell erworben werden, Preis z. B. für eine 2-ZImmer-ETW mit ca. 
47 m 3 DM 153 000,-. Oder im Bauherrenmodell mit hohen steuerli- 
chen Abschreibungsmöglichkeiten und mit Mietgarantie. 


Von Print zu vertäuten 

sehr gut eingef. Ixxnendekora- 
tionsgeschäft (85 m 3 ), im Zen- 
trum von Prien am Chiemsee. 
Gardinen - Teppichböden - Kis- 
sen - Glas - Keramik (Nähatelier 
vorh.), Preis VB., ebenfalls Ap- 
parL exklusiver AusstatL, 47 m 2 , 
vollznöbL, zentrale läge (10 Min. 
z. See), Preis VB. Zuschr. erb. 
unL A 10421 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


BAYER. WALD 


. [•] : » ;rrl;, ln 


HOHER MIETGARANTIE 

herrliche Lage im Exhohingsort 
Sjüegriau am Nationalpark. Land- 
hausstil, solide Bauweise und Aus- 
stattung, 1-, 2- und 3- 73mmp r- Ap- 
partements ab 89999 DK. bei nur 
10000 DM Anzahlung, sichere Ren- 
dite durch 5jährige Mietgarantie, 
teilweise Eigennutzung ‘ 

Bes ic h ti gen Sie sofort - 

nungen sind bezugsfertig. 

NUM Tmmn hlH.il 

8358 VUshofen 
Kapuziaerstr. 25 
TeL: 0 85 41-2 91 91 


Villa in MOnciien 


enoviert, großzügig mit 350 m 
WfL, DM 1.7 MÜL 
Immobilien von Dreden SDK 
TeL 089/ 7 93 16 05 


Seriöse WohnbaugeseOschE 
in den schönsten Lagen im 




ESI 

a 


5 

533 


H37 

mm 


ALLGÄU 

mit sicherem Wertzuwachs, guter Ren- 
dite durch Vermiet, neben »«ftgVh 
Eigerwutzung. 

Sieb. Sie Sieb noch reebtaett. Ihre 
Wohn, in Deutsch!. retavoDst. Alpenre- 
gion - L Fthsen - durch Eintr. in an*. 
Brwerbergemrinschaft Nur noch we- 
nige Einbett, fr- Ende Okt wird d. 
Gesellschaft geschlossen! 

Hut Sie noch heizte an: 09382/83 38 
W. FALTLHAUSBR. hm., 

8858 Füssen- WeL 


Loben an einem 
oberbayrischen See 

Villa im Landhausstil am Pilsen- 
see, Neubau, ca. 540 m x Wohn-/ 
NutzfL, ca. 1400 nP Grdst, und 

Seezug* mit einem Nachbarn, Ga- 
lerie, offener Kamin, 4 Bäder, ca. 
20 Autominuten u. S- Bahn nach 

DM L5 Mo. von Privat 

TeL 0 89/ 271 05 25 


München 

Olym p. Dorf (U-Bahn 2 . Uni), 1 % Z L- 
ETW, 33 tn 2 , 13. OG. Ostloggta, sudi 
uiübL, frei. v. Priv. Ifl7 000,- DM 
TeL 0 88 / 28 39 87 od. Zuschr. u. T 10438 
an WELT-VerL, Postf, 100864. 

4300' Essen. 


täte HscMncbau/Obb. 

RMH in bester Bauausführung u. 

AiiHtttHimfT mhlmt . t . 


Ausstattung, ruhige, schöne La- 
ge, Ortsteil Eben, 230 m s Grund, 
340 m 2 Wohn- u. Nutzfläche, EH, 
Kachelofen, Erstbezug sofort, 
von Privat, DM 440 000,-. 


TeL 6 8028 / 468, IL Ulbricht 

Mühlenweg 13, 8165 Flschbaclum 


Starnberger See 

Gemeinde Berg, 1-Fnm.-Haug, 150 / 
220 m* Wohn -/Nutzöflcbc, groflzüg. 
Wohnbereich mit off. Kamin Gale- 
rie. 630 n* Grund Kt , ruhige Lage, v. 
Eigentümer DM 665 000,- 
TeL 921 73/1 73 59 
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WlrenteBeo 1% li%-. 2-, 2 Vj-. 3- h. 4-ZL-Wg ab (Bl 12650SL- bbevORUMa 
obb. ftB nteW B tahmWM (2 SaiMBÜl 
IMM*M M Rrtt L «aid 


teils sofort. tcSs in amilir>n Wochen benfsfettta. Hne BesicUkunf taoa 
Jederzeit wem vereinbart Wertteil. 


■mhan: Hrmn UMch NaBBionti, VfoliOBMsbaa. TeL 0 a> 42 S 93 22 s. 8527, 
Sta uww— «, 817Z Um» 


Grassau — Chiemgau 
1 luxuriöse Eigentumswohnung 
71 m 2 , Baujahr 1978 
zu verkaufen 


SdUtanee/Neuhaus 

Landhaushälfte, Bj. 82, ca. 200 m* 
Wfl, Terr, gr. Balk., ca. 800 na» 
GrtL, exktus. AusstatL, herrL ru- 
hige Lage, Gar„ sof. bezb^ DM 
690 000.-. 

H. Bah» Grundbesitz, Starnberg ' 
TeL 981 51/ 31 90 


Zwangsversteigerung 


Grandbesitz 



a) 2349 m 3 , bebaut mit 1 Tiefgarage (80 Stellplätze) und 3 

Mietwohngebäuden (3geschossig, mit insgesamt 
36 Wohnungseinheiten), in 4270 Dorsten 2t. Am 
Hammbach 2-6. 

Vericehrawert: 3 700 000 DM. 

b) 3 461 m 2 , bebaut mit 3 Miethäusem (Sgeschossig mit insge- 

samt 60 Wohnungseinheiten und gewerblich ge- 
nutztem Erdgeschoß - 1148 m 3 - und Lagerräumen 
-442 m*) 

und mit eingeschossigem Restaurant - 106 m 3 - 
in 4270 Dorsten 21. Berliner Platz 1-7 
Verkehrswert: 7 200 250 DM. 

c) 3 234 m 3 bebaut mit 1 Tiefgarage (35 Stellplätze) und mit 2 

Hochhäusern (Egeschossig mit insgesamt 77 Woh- 
nungseinheiten und 140 nr gewerblicher Fläche) 
in 4270 Dorsten 21. Jufiusstr. 31-33 
Vericehrawert: 8 300 000 DM 
Baujahr zu a) - c): 1973 

am 23. 11. 1984 - 11 Uhr - im Amtsgericht 4270 Dorsten, Alter 
Postweg 36 - Saal 16 - Auskunft: Amtsgericht 4270 Dorsten 
- 6 K 87/83 - Ruf : 0 23 62 / 2 36 38. 


Ferienwohnungen 

• In Oberstaufen 

• In Thalidrchdorf 

• in Rauhenzell 

Im Kurort Oberstaufen, in Thalkirch- 
dorf und tm lieblichen Rauhenzell - 
nahe Alpsee und Skiliften - entstehen 
in ruhiger und sonniger Lage drei ideale 
kleine Wahnanlagen zum Fanenmachen 
und Vermieten (1- bis 3-2.*Wbhnungen). 
Festpreise. Eig. Hausverw. 7 frAbschreibg. 
B + S Wohnbau GmbH - 8970 Immanstadi 
GonesaefterstraBe 8 -Telefon (08323) 581 


Zwangsversteigening 
eines Betriebsgrundstuckes 

bestehend aus einem zweigeschossigen Verwaltungsgebäude sowie 
zwei eingeschossigen Werkhallen und einem befestigten Parkplatz 

in Siegburg ff Lindenstrafie 89 

- günstige Verkehrsanbindung an das Autobahn- und Bundesbahn- 
netz - 

Baujahr: 1971 Verwaltungsgebäude 

1971 neuere Werkhalle 
1967 ältere Werkhalle 


Grundstücksgröße: 3155 m z 

gewerbliche Nutzfläche: 433 m 3 Verwaltungsgebäude 
1137 m* neuere Werkhalle 
355 m s ältere Werkhalle 

Verkehrswert: DM 1 850 000,- 

Im Versteigemngstermm beim Amtsgericht Siegburg. Neue 
Poststr. 16, TL Stock, jäaal Nr. 234, am 30. 10. 1984, 9.00 Uhr, 
günstig zu erwerben. 

Anfragen bitte an die betreibende Bank werktags, außer 
s a ms ta g s, von 9.00 bis 16.00 Uhr unter TeL 0 22 41 / 6 40 11-15 


WIESBADEN 

Abraham-Lincoln-StraBe 


ATTRAKTIVES MODERNES BÜROGEBÄUDE 
za vermieten!. 


Das Gebäude befindet sich in verkehrsmäBig sehr guter Lage »um 
Stadtzentrum sowie zu den Zubringerstraßen und eignet sich beson- 
ders gut als Verwaltungsgebäude. 

Das Objekt wird im Laufe des Jahres 1985 frei 
Die Vermietung kann ganz oder teilweise erfolgen. 
Gesamtnutzfläche rund 4500 m 3 etaschL Nebenflächen. 

Tiefgarage im Haus. 

Mietpreis: 14 DM/m’ monatlich zuzüglich Nebenkosten. 
Interessenten erhalten weitere Nachricht Montag-Freitag in der 
Zeit von 9-16 Uhr von der 


Angest d. Dt. ArchäoL Inst, sucht 
L ca. 6 Man. o. läng. tL-mÖbL 

1-b.2-Zi.-App. 

L Zentrum Borns. 

Zuschr. erb. unt. B 10422 an 

WELT-Verlag. Postfach 100864. 

A QfVI TT*— “ 


Erstklassig« Lag« von 
Dflvsoldoif-Niedarfcatsek 


Fredeburg/ 

Hochsaoeriand 

l-FarrL- Wahnha nc 15g m S jjjjj 

parkart Grundstück 2400 m 1 , hx 
bester Wohnlage ab Fel». 85 zu 
verkamen oder langfristig zu 
vermieten. 

TeL 02974/459 


Geben Sie bitte 
die VorwaW-Nummer mit an. 

wenn Sie tn Ihrer Anzeige 
eine Telefon-Nummer nennen 


Exklusiv ausgestattet, bestehend aus 3 ZU Küche, Bad, gr. 
Eckbalkon: Osten 5x2 m, Süden 6x3 m, mit herrlichem Aus- 
blick - in absolut ruhiger Wohngegend. 

Die Wohnanlage besteht aus 8 Eigentumswohnungen auf 2 
Ebenen, im großzügig gebauten Landhausstil. Zn Gemein- 
Schaftseigentum sind Waschküche, Sauna, Solarium, Freizeit- 
raum und Gartenanlage vorhanden. Wohnung wird direkt vom 
Eigentümer verkauft - keine Vermittlungsgebühr. 

Kaufpreis einschL kompL Einrichtung 365 060,- DM. 

Zu erfragen unter TeL-Nr. 0 2661/ 56 09 



Baldham bei Mönchen 

«im» L Adresse - hervorr. Wohngegend, mit viel WakfbestaxxL 
Landhausvillen in bester Ausführung, Villen m. Binliegerwhg. o. 
teilbar, im WE als Doppelhaus, Grund ab 1300 m*. Wfl. ca. 273 m : . je 
TTan« Do.-Gar^ Preis ab L3 Mio, dir. v. Bauherren. 

TeL 0 81 42/122 95 





Gnmdstäcksabteiiüng der ' i 

ZUSATZVERSORGUNGSKASSE DES BAUGEWERBES WAG 1 
Salierstraße 6, 62W Wiesbaden, TeL 861 21/ 70 74 W ^ 


Ra p rS se p tatl vn 

MobonnOewohmms 

mit groflzüglger Dachterrasse in lu- 
xuriöser * Ausstattung. 120 m : 
WohnfL, Ecstbezug, otL Kamin, GS- 
ste-WC, ohne Maklergebühr zu vet - r 
mieten. 

TeL 9211/ 579276 oder 5 17 17 


R3 
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der besten Wohnlagen 
von Freibura i. Br. 


dvekt angrenzend an den Park der Landesgarten- 
schau. 1986, am FlücWger See, errichten wir 2 be- 
sonders attraktive Bgentumswphngebäüde mit Je 22 
Bgentumswohnungen. 

50% der Wohnungen sind inzwischen verkauft Sichern 
Sie sich daher rechtzeitig noch eine Wohnung in dieser 
ausgesucht guten WohnJaga 


2- 2. Z.B. 52,16 qm DM179.350,- ■ 

+ Garage DM 14.500- = DM 193.850,- 

3- 2. z.B. 88,98 qm DM311.330,-. 

+ Garage DM 14.500.- = DM 325.830- 

und besonders schöne Dachwohnungen mit großen 
Terrassen. 

Unsere Frau Hausstein ist gerne bereit. Sie eingehend 
zu beraten. Bitte fordern Sie ausführliche Unterlagen an. 


WOHNSTATTENBAU 

FREIBURG UND EMMENDINGEN 

Gemeinnützige Baugenossenschaft eG 
Am Bischofskreuz 1 • 7800 Freiburg i.Br. 
Tel. 0761 / 82081-84 von 9-12+14-16 Uhr 


BauhemenmodeH Wangerooge 

Auf der Nordsee Insel Wangerooge (SiedlerstrTRichthofenstr.) 
entstehen nach dem Bauherrenmodell 

10 exklusive Eigentumswohnungen 

mit MwSt-Optionl 



Un verbind liehe Information durch: 

WW-Grundstücksges. mbH, Am Dubhom 10 
2878 Wildeshausen, TeL 0 44 31 / 29 66 


BODENSEE 


Außerordentlich hochwertige 

Eigentmoswohnungen in 

absoluten Bestlagen, direkt am 
Kurpark und Yachthafen von 
Langenargen sowie unmittel- 
bar am See und Kurpark von 
Kressbionn. 

Vorbildliche Architektur mit 
woltf durchdachten Grund- 
rissen. Kaufpreise ab 
4.300, - DM/m.2 von DM 
284.000,- bis DM 450.000,-. 


Alle steuerlichen Vorteile, 
Mehrw e rtgt euerop ü on mög- 
lich, Fertigstellung Spätherbst 
1984. 

m 



Prinziegenlehplatz 10 
8000 München 80 
Telefon 089/470 50 52 



Von Privat in Toplage za verkau- 
fen: . 

• Komfortwohnung 

direkt am See mit Bootsliege- 
platz in Hagnau am Bodensee. 
TeL 09 LL / 38 35 92, sonntags 10 
bis 13 Uhr, oder Montag 9 bis 18 
Uhr, 09 11/ 20 98 92. 


Westerland/ Sylt 

Komi ETW, .gegenüber dem 
Wellenbad, zu verkaufen. TeL 
6 46 SOL /73 69 od. 6 41 21/ 8 19 42 


- Studenteneltem! 

MÜNSTER-NIENBERGE. Priv.- 
Verk. v. teümöbL ETW 1 Kapital- 
anL bes. günstig o. M. 29 mr 
84 000,- emschL EinsteUpL L Tief- 
garage 

TeL 9269/420 AS 





Nach erfolgreicher fertigst etlung der .Hauser Movernest l und II 
beginnen wir nunmelw - mrt der Schließung der 

Bauherrengemeinschaft 
Mövennest III Borlcum GbR 

# Exz*Nanter Standort 

direkt am Hauptbadesbarid mit Blick auf die Dünen 

9 Sonderabschreibung für Ba^enkmal nach 


EStDV 


HersteUungekosten können jahifbis zu 10%. innerh. 10 Jahren, 
100 % ohne absolute Hochstgrenze'abgeschneben werden 

Hehfww titeiiarrBc^ 

auchüberden3i 1 2 S4 hinaus, da Vermietung an einen ständig 
wechselnden Personerikreis. 

Erstklassige Vecrmötbarkert 

durch CSa Mövennest-Afcetservice GmbH. . 

Wertbeständigkeft 

durch dfa Baubeschrankung auf der NatufschutanseJ. darret 
Wertstegerung wie sonst nur in Citvtege von Großstädten. • 

Rüferenzen aus Projekt I u. II 

Erwerber sind u a Steuerberater und Wirtschaftsprüfer 


Bad Havzburg 

v. Priv. exkL Penthouse-ETW in 
bevOTZ. Lage. P anwrainahHrtr 

sehr pzaktSstatL, 157m*3 3 
70 m*Terr^ SOf- beziehb. KP DM 
445000,-. 

TeL 053 29/296 



Bgentamsmimniig St. Gilgea 

Wottgangsec, X ZL, Koc h ni s che, Bad. 
Babe, Pkw-AbsteHpL, KeDerrnum, 
40 na*, BJ. 79, ruh. Lege, Seeblick, 
voll einger, VB1M 000 DM. 

TeL 0251/7 15 34 


Freiburg I. Br. 

Terrassen-ETW, oberste Etage, 
beste Lage (Littenweüer), ca. 110 
m 1 inkL 2 Garagen - kurzfr istig 
beziehbar — von Privat zu ver- 
kaufen. DM 490 000,-. 
Zuschr. erb. o. M 10 299 an 
WELT-Verlag, Postfach 100884, 
4300 Essen 


Hinterzarten 

In bester Südlage wunderschö- 
ne, komplett eingerichtete 

i&jgsa mswohaung 

100 m 1 , mit etaafcbtsfreteoa Gar- 
ten, direkt ▼. Priv. zu verkaufen. 
Anfragen TeL 078 6*/ 17 37 oder 
unter N 10300 an WELT-Verlag. 
Postfach 10 0864, 4300 Essen. 


Insel Föhr 

Luxuriöse ETW im Reetdach haua, 
2% ZL, Snb.-KtL, Bad, WC, 64 ri* 
Schwimmbad, Sauna, 2 Terr., ISO m 
z. Strand, v. Prfv^DM 850000,- 

TeL 842 26/388 



besonders reizvolle m5bUerte 
Eigentumswohnung 
40 m*, Obej^eschnß, mit Südlog- 
gia von Priv. zn verkaufen. An- 
fragen unt TeL 078 52/ 5040 od. 
nnt x 10304 an WELT-Vezlag, 
Postfach 10 08 04. 43 Essen. 


Luftkurort Hiddesen 
(Detmold) 
zu verkaufen: 

2 Whg. zu 52 m 2 
ä DM 135 000,- 
2 Whg. zu 88 m* 
ä DM 220 000,- 
1 Whg. zu 95 m 1 
ä DM 245 000,- 
HDK Immobilien 
TeL 05 21/ 88 31 67 


MOnster/Uni/City 

ETW, bezugst, ruhige 2 ZL, K£l, 
Bad, SOdbaDron, 43-84 m*. ab 
105 000,- DM. von Privat. 

XSL 0251/28606 




exkL ETW ln Neuharlingersiel + 
Harlesiel, 21-55 m* v. Bauträger. 




Norderney 

Komt-App^ EG, Kaiserstr^ 
kompL emger., 32 m 1 , Schwimm- 
hMfflmina im TTnng für UM 
187 000,- zu verk. 

TeL 6 23 89/ 81 84 




Steuern sparen für JEDERMANM 


Erwerbermodeffe . . . die sichere Kapitalanlage 


Kressbronn 

Pforzheim 

Karlsruhe 

Köln 

Berlin 

(Bodensee) _ _ _ 






KIEL 

2-ZL-ETW mH Garage, Uninühe, 
DM 99 000,-. TeL 04 31 7 8 57 28 



Eigentumswohnung 

tifjUkÜDaatiadia r Kurort Rengs- 
dorf-Hardert, unverbaubar, dir. 
a. Wald, individuelle Anlage (6 
Wohnungen), sehr gepfL, Gr. ca. 
100 m\ Gar„ Aufteilung: Diele 

mit Wnhmi«<‘hrilnltPT' t ICit t F.flri 

WohnzL, SchlafzL, Bad, GSste- 
WC, Abstellraum, 2 BbUl, sot be- 
ziehbar, Verkauf erfolgt wegen 
TodesfaH • 

Verkaufspreis InkL Gar. DM 

156666,- 

IMMOBILIEN BECKER VDM 
5455 Rengsdorf/Westerwald 
Westerwaldstr. 72, TeL 0 26 34/25 90 


ETW Koblenz 

L EG, nur 3 WE, ruh. Lage, 135 m 1 , 
Garage etc. v. Priv, DM 295 000,-. 

TeL 02 Bl/222 12 


Heiligenhafen 

Top-Lage, ideal f. Surfer, Segler, 

’Rrurtalwrftwr ( Yacbthnfen in UH- 
mittelb. Nähe), ETW, Südlg, tolle 
Aussicht, kpL einger., neuwertig, 
48 m®. m. Südbalkon u. Pkw- 
StellpL, v. Priv. za verk^ DM 

199000,-. 

TeL • 43 62 / 75 88 od. 0 22 08 / 20 07 


Im Thermalkurort 
7847 Badenweiler 

Eigentumswohnungen fn kleiner 
Wohngemeinschaft In Zentrumslage. 
Kurzfristig beziehbar. Wh fl. 70 m> 
bis 80 m*. VKP ab DM 258900,- 
zu verkaufen. 

Weitere Objekte auf Anfrage. 

GISINGER WOHNBAU GMBH 

Karl atraB« B • 7800 Freiburg 
Telefon (Wfif) 3 17 48 



3 fertiggestellte 
4-ZL -Wohnungen 
Lage: 

Zehntscheuerstraße 2 
Größe: 76,14 m 2 
Preise: DM 200324,- 
bis DM 254JK3, - 
Mietgarantie: 

DM 8,50 pro rr^/Monat 
Kaltmiete für 4 Jahre 
Rendite: 3£% ohne 
Damnum und Agio 


18 fertiggestellte 
2-Zi.-Wohnungen 
Lage: 

Hohenzollemstraße 37 
Größe: 52.60- 
59,80 m 2 (122,30 m 2 ) 
Preise: DM 99.414,- 
bis DM 113.022,- 
(231.147,-) 
Mietgarantie: 

DM 6,20 pro rrr/ Monat 
Kaltmiete für 4 Jahre . 
Rendite: 4,0% ohne 
Damnum und Agio 


ISfertiggesteUte 1- 
u. 2-ZL-Wohnungen 
Lage: Ka.-Dur1ach 
Spitalstraße 5-7 
Größe: 

23,27-55,21 m 2 
Preise: DM 67.250,- 
bis DM 159J557,- 
Mietgarantie: 

DM 10,- pro m 2 / Monat 
Kaltmiete für 3 Jahre 
Rendite: 4,2% ohne 
Damnum und Agio 


68 fertig gestellte 1 - 
u.2-23.- Wohnungen 
Lage: 

Köln-Bergheim III. 
Hänflingweg 24-28 
Größe: 

32,11-52,83 m 3 
Preise: DM 63.578,- 
bis DM 104.603,- 
Mietgarantie: 

DM 7,60 pro m 2 /Monat 
Kaltmiete für 4 Jahre 
Rendite: 4,6% ohne 
Damnum und Agio 


136fertigg.1-.2-. 3- 
u. 4-Zi.-Wohnungen 
Lage: Berlin-Staaken, 
Brunsbiitteier 
Damm 311-317 
Größe: 

30.07-83.88 m 2 
Preise: DM 58.035,- 
bis DM 161^88,- 
Mietgarantie: 

DM 8,70 pro m 3 /Monat 
Kaltmiete für 5 Jahre 
Rendite: 5,4% ohne 
Damnum und Agio 


m^-Prefs ab DM 2£30,- rr^-Preis DM 1 J390,- n^-Preis DM 2L890,- mf-Preis DM 1.980,- nr^-Preis DM1.930,- 



Rnanzierung 5,5%, 90% Auszahlung auf 
3 Jahre fest. Die Vermittlung dieser günstigen 
Finanzierung ist im Gesamtaufwand enthalten. 


Preise zuzugl. 3,42% Agio, inkL Grunderwerb- 
steuer, kalk. Notarkosten inkl. Grundbuchkosten, 
Werbungskosten ca. 200% bezogen auf 10% des 
Gesamtaufwandes. 


Mw. : 






EIGENTUMSWOHNUNGEN 

Waldkirch 

Theodor-Heuss-Straße 6 

Kneippkurort im Südschwarzwald 
bei Freiburg 

Besuchen Sie uns in unserer 

Musterwohnung 

Sonntag von 16.00 - 18.00 Uhr 
Unser Preisbeispiel: 
fr 2- Zimmer- Appartement, 50 m 2 inkl. 
Tiefgaragenplatz 

insgesamt DM 160 600,- 

Aueh für Kapitalanleger interessant 


GEBAU SUD 

Gemeinnützige Baugenossenschaft Südbaden eG 

7800 Freiburg * Haslacher Straße 70 - Telefon 0761/42901 


Meerbusch bei Düsseldorf: 

Stilgerechte, vollrenovierte Eigentumswohnungen (175 m* 
bis 300 m 2 ) in herrschaftlichem Anwesen mit großem Park 
von Privat zu verkaufen. 

Zuschriften erbeten unter R 7086 an WELT-Verlag, 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen. 


inFrel- 
auf die 


Freiburg L Br. 

Terrassen- Wohnungen mitten im Grünen. Spitzen wohn 
bure-Littenweüer. Herrlicher Bück ix» Dreisamtal i 


Ftnsns C o — n l t , Erte rinwMlu h 18. 
7860 FkeOmrr L Telefon t7 61 / S 11 38 


BADEN-BADEN 

VILLA AM PARADIES 

Bemhardstraße 25, in schönster Villenlage oberhalb des Bädervier- 
tels (und doch nur 100 m ohne-Steigung zur nächsten Bushaltestelle). 
KOMFORT. EIGENTUMSWOHNUNGEN: 

2- Zimmer- Wohnung, 80 m* WfL DM 398 100,— 

3- Zlmmer-Wohniuig, 100 m* W£L DM 495 600r- 

Bei Erwerb sind vom Objekt her alle Steuervorteile gewährleistet. 

Bitte rufen Sie uns an: 

Apartbau-GmbH 

' Bauträgar- und 

jClAJCli UHM« Betreuungsuntemehmen 

Wfr < n ,ln « 7570 BadervBaden 

KSfKfHSaOCIl Maria- Viktoria-Straße 3 

AJaUVU Talafon (0 72 21 ) 2 44 04 




im Nortschwaizwald 

IN HUNDSBACH, 700m 0. M. und 
nur 5 km abseits dar 
SCHWARZWALD-HOCHSTRASSE 
ab Abzweig Hundseck verkaufen 
wir m S Einzelhäusern mit jeweils 
rar 6 WohnelnheHan noch einige 
Ferienwohnungen. 

BMa fordam Sie <Se VariutMsufntrieBCn OK 


WIE G A N D 
WO H IM B A U 

|GS40 WEINHEIM. AM MICH ELSG RUND 33' 
TELEFON 0C301 03347 | 


Besichtigung, Verkaufsberatung: 

. . . sonntags von 14 bis 16 Uhr . . . 


PLÖN (Holst. Schweiz) 

mod. Eigentumswohninig, 
57 m*m. Loggia, herrl AoSMIck. am 
See, sofort frei, privat zu verk. Preis 
VB. 1600r-rin‘ 

HAABEBUNN, Alter Weg 42 
3340 Wolfenbüttel 


Ostsee-So ßderaktion 

Sichern Sie sich ihre Eigen- 
tumswhg. zum jetzt gültigen 
Festpreis, bezahlen aber erst 
zum Saison beginn 1985. 

Ihre Vorteile: heutiger Festpreis, 
sofortige Nutzung, Zinsersparnis 
durch spätere Bezahlu n g. 

Im Angebot: Travemünde, Tim- 
mendorfer Strand, Haffkrug/ 
Scharbeutz sowie Malente/Hol- 
steinische Schweiz. 1 bis Zlm. 
ab 106 000^ DM. 

Korth Inunob. GmbH. RDM 
Hfihlenstr. 25, 2467 Sereetz 
TeL 0451/ 39 3t 71 


p3l-:fon (0 ~0 51.: S 10 5 i 
Zi-j4Li>Ir;:l:4 20 7022 Sinco-!~n«n 


Edel wohnen 





Berlin-Anlage 

Appartm, 45 m 1 , Toplage m. See- 
blick, Südbalk^ Garage. 
Hohe Steuervorteile (BerL- 
FSnL-Ges.) Hohe Rendite 
120 000,- provisionsfrei. 
Inmiobllfeiiverw&>Mrag 
TeL 636/8 ZI 56 74 





1:7 TV 


Pauken weg-2 2800 Bremen 33 T«t. 0421 / 250458 


Osnabrück 

Innenstadt, DG ca. 30 m 1 , (DIN) 
Nähe Markt und 1 Garage, 84000 
DM. 

TEL 05 41/ 4 27 94 


Südlage. ca. 180 m z , m. Fensterfroot 
u. Zentr.-Hetea., m. dazugeh. Whg, 
80 m* o. 115 nr zu verkaufen o. za 
verpachten. Erfragen: Reckling- 
hausen 0 33 61 / 65 33 34 


TtHnwos / Scfewatiwaid 

2 Appartements, Je 30 m 2 , zum Teil 
eingerichtgt. schöne SQdtetrasse, 
Kmifrrels je 70 00(b- DML 
HäUL- Immobilien. RDM 
JtOfcher StcaBe 79, 5180 Esdnreüer, 
TeL: 0M OS/ 2 60 88 


Trauiäwohnung 
direkt am Rhein 

irsm 1, herrl Panoramabllck. uaver- 
bsnh, 117 m*. 3 ZL, KiL, Diele, Bad, 
Giste-WC. Loggia, a. Komfort L Bause, 
Sonnentexasse, Schwimmbad, Saune, 
KP 375 000.- DHirikL G&ragenpL 
Zuschrift, u. D 10441 an WELT-Verlag, 
PostL 1008 64, 4300 Essen 


Bad Godesberg 

Lyngsberghang 


MIT WEITSICHT 


Maßgcsdineidertes Bau-Design innerhalb eines übenra- 
- genden Architeküir-Konzepfes 
- Maximal noch 4 Wohn-Individualisten können auf 
unserem unwiederbringlichen Soütär-Grundstück mit 
absolutem Panorama- Weitblick Wohnungsgnmdrisse 
von 60-170 m 3 Ihr eigen nennen. 

Weitsichtige Ausstartungsvielfali bringt Werthaltigkeit 
in perfektem Ambiente. 


-b+e- HAUSBAU GMBH 

Postf. 120524 • 5300 Bonn ■ Tel. 0228/31 2041 


Nordsee/Neßmersiel 

2- u. 3-ZL-ETW a. Deich; z. B WfL 
-12.06 m*. Festpreis 92 656.- DM. 
Hohe Steuervorteile, garantierte 
lüetei nnalunen 

hnmohilim G. W. Jaassen, Aa der 
Emri) rücke 66, 2956 Leer, TeL 
64 91/3646 


Das Angebot 

in Travemünde, 3-ZL-Komfort- 
Eigentumswhg^ 72 m z , Tiefgara 
gen platz, Schwimmbad-Sau 

naaoiage, Preis: nur 182 000,- DM 
inkL Finanzierungsvermittlung 
zu 5% Zinsen, 1% Tilg., 91% Aus- 
zahlg.. 5 Jahre fest. 

Korth Immobilien GmbH. RDM 
Mühlenstr. 25, 2467 Sereetz 
TeL 64 51/ 39 39 71 


Ferienwohnungen 

Braunlage/Harz 

1- 2- u 3-ZI -Whg ab 51 qm bis 
110 qm. in aner WemenFenenwohn- 
anlage, 2-geschossige Häuser, ru- 
hige Lage, sehr gute Ausstattg, 
KP ab DM 69.600,-. geringes Eigen- 
geld (10%). Restf Inanaerung durch 
Bank (6% Zinsen, 100% Ausz. 3 Jah- 
re fest), bezugsfertig. Steuerver- 
günstigungen 

Mus terwohnungsbeslchtlqung: 
Sonntag von 1000 bis 12-00 Uhr 
in Brauniage, Karl -Montz -Weg 8. 


H, 4 P. Grundstüctefinarü 
Tel. (05 n) 62 SO 55 oder 
(C 53 Iß) 12 67 


!jßl 

■ 




Außenalster 

Lage u. Aussig. exkL, Doppel- Whg., 
ca. 200 m*, auch einzeln nutzbar 
bzw. zu erwerben (ca. 150 + 50 m 1 ) v. 
priv, DM 5 500,- bis 6 000,-rin*. 
TeL 046/4 16 ZS 87 


, Sindelfingen: 

fjU MercedesstraBe 

SB 3Vz-Zi.-ETW, 76 m 2 Wfl., 

■ DM 279 300 
M 4%-Zi.-ETW, 93 m 2 Wfl., 

■ DM335900 

H Günstige Rnan- 

1^1 zieru ngsko nd itio ne n. 
H Vermietgarantie, 

n Alte Steuervorteile. 



18 Wohnungen mit 2-4 Zimmern (59-81 m*) • gute Ausstattung ■ 
reizvolle Architektur • z. T. Seeblick • TG-Stellplätze - nur 1 .5 km 
zum See - 20% Eigenkapital • Festvermietung aut 5 Jahre 
Zinsgarantie - Steuervorteil noch für 1984 - Fertigstellung bis 31. 
11.1984. 

a Immobilien- und Anlagebera- A 

1 ■ tungsgesellschaft mbH • Klo- 

1 T sterstr. 1 - 7250 Leonberg • Tel. /a 

^ 07152/6633 

Baustellenberatung So. /r 

14.30 bis 18.00 Uhr jP 


8cbw»zwalil - Teaaralirofiii 

ErsLkL Lage u. Ausstattung. ETW 
ab DM 125 000,- zu verkaufen. 
TeL 8 22 53 / 74 48 


Bad Münstereifel 

Kneippkurort, ETW im Grünen, ab 
DM 195 000,-. 

Telefon 6 22 53/ 74 48 



b'e'n'ozKO ©(03018899-1 

Immobilien rdm Kurfürstendamm 16, 1000 Berlin 15 


Studenteneltern 

Bezugsfrele Eigentumswohnungen - die wichtig- 
ste Studienhilfe für Ihre Kinder! 

DM 430,- warm 

len sollten. 

„ kostet monatlich z. B. eine der 
WGlllCJGr folgenden 1-Zimmefr Eigentums- 
wohnungen: 


Bezirk Wohnfläche Euenoeld Kaufpreis 


Wohnfläche 

fa.m 1 


Eigengeld 

DM 



Berlin-Spandau dg 7 

Bertin-T empelhof 33 7 

Berlin-riergarten, TU-Nähe 36 7 

Berlin- Wilmersdorf 38 7 

Beriin-Citv. Ku’-dammnähe 36 6 


Wir bieten Ihnen Eigentumswohnungen jeder Größe in 
allen Berliner Stadtteilen an. Bitte rufen Sie uns unver- 
bindlich an (0 30) 88 99-1. Auch sonntags! 


Der Partner, dem Sie vertrauen können! 


Bauherrengemeinschaft 
Universitätsstadt Konstanz, Bodensee 
Wohnanlage BücklestiaBe 

90 moderne 1- und 2-Zimmer- 
Appartement- Wohnungen 

zum Teil mit Seeblick 

Tiefgaragen- und Pkw-EInstellplätze im Freien 
Gesamtaufwand ab DM 87 656.- 
Eigenkapftal 15 Prozent 
pro m 2 Wohnfläche DM 3878,- 

Zwischenfiruuuierungszusage einer 1 deutschen Großbank liegt vor. 

Ihre Vorteile: 

- MwAhrtc Konzeption mH erfahrenen Partnern 

- hohe Steuervorteile 

- Eqanlapitalvarf inanzienine möglich 

- beste Vermtetbarkett und überragende Wertsteigerung 

- beste Wohnlage In Konstanz am Boderem 

- verkehrsgünstig gelegen 
-Garantien. 

Geld Verfügung erst nach SchlieSung der Bauherren gerne« richall und Giuntatucko 
Übertragung 

SlebertteK*»: 

- HochelpreiEgaranlie für Bau- und Baunebenkosten 

- FertigstsJlungsgarantie 

- Vermietungsgarsntie 

- Mietuermittlung und Mietgarantie, soweit vom Bauherrn quwuK.^r: 

-Tmuhandabwicldung über eine erfahrene, unabhängipe iVirisch' . . 

schatt 

Bitte (ordern Sie ausführliche Unterlagen an 


Seolmex Bau- und Treuhand GmbH Name 
Postfach 233 Strafe . . 

Marttptett 2 PLZOrf . 

Tel 07031 i87 50 20.28.Z9 Telefon. . 

Erreichbar. 
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Die Kreisstadt Winsen gehört zum Wirtschaftsraum Hamburg. Hier bieten 
wir Ihnen unser FäfEH J «14 J .■ ITC fa« i A j-i jATOTO an. Nutzen 

Sie investieren S ie dort wo bei geringem 

Einsatz ein iiwmeYWMiw/iWiH zu erwarten ist ist 

möglich. Wir geben Ihnen Weitere Informatio- 

nen gibt Ihnen Herr Thiel. 


NWBS Nord westdeutsche Siedlungsgesellschaft mbH Gemeinnütziges Wbhnungsuntemehmen. 
NL Hamburg. Hartwicusstraße 3. 2000 Hamburg 76 


OHE SSEKeJ GRUNDEIGENTÜMER WERDEN? 


? Steuern sparen und noch Überschüsse erzielen ? 

! Diese Lösung gibt es für Sie ln Hamborg ! 
Keine Vermltt lungskosten - Telefon 0 40 / 8 51 25 24 


Wertsiebsgruppe 


Seniorenwohnanlage 


ln ausgewähKer Lage Hamburgs gesucht 


9 10jährige Mtetgaranbe mit Sicherte Ifsleteturw in Höhe von DM 1 500 000.- 

9 Mjrkt gerechte Miete von DM 1757 pro m- Wohn Räche aus Wohnung und 
SeflHinächahsanlage Im 1 . bis 5. Jahr, mit regeJnräBigar Steigerung vom 6. bis 10. 
Jahr 

O Urrrfano reiche Versorgung»- und Botreuungsernrichlungen wie Restaurant und 
Fezuaal. Hobby- und Werkräume, Aratpraxen, medizinische Bilder, Bevragungv 
bad, Massage usw. stehen bei Bedarf zur Verfügung 

• Garantie (ür Bauzeitzinsen 

• Verläßliche Abwicklung durch unabhängigen Treuhänder 

• Überschüsse während der Vermiehmgspnase aus Mtatoinnahrmm und Steuer- 
vorteilen 


Kommanditgesellschaft HMF 

Baubetreuungsgesellschaft mbH & Co 
PapenstraBe 23, 2000 Hamburg 76 
Telefon 040 / 25 16 50 




Eilt! Sonderpreis wegen Erbausei nandersetzung 

10 Eigentumswohnungen in Bad Sachsa/Harz 

Kurparklage, Neubau, Erst bezug, Komfort, z. 6. 2- Zimmer- Woh- 
nung, 62 nr WohnfL. Kaufpreis 123 250,- DM, keine Käufer-Courtage. 
Weitere Angebote auf Anfrage. 

Jahn-immob., Brandstr. 52, 3423 Bad Sachsa. Tel 0 55 23 / 16 II 


LUXUS-ET-WOHNUNG 


Baden-Baden, 1984 


unverbaubare Halbhöhen-Südlage, 500 m vom Kurpark, mo- 
dernste Techniken, 142 irr, 6 Räume + Bad, Dusche-WC, 
Gäste-WC, Küche, Loggien, Baikone, Erdgas-KT-Heizung, 
Femseh-Türüberwachung, Solarheizungsleitung, Staubsau- 
ge rzentralleitung, zu verkaufen. Unterlagen bitte anfordem. 

7570 Baden-Baden. PL 114, TeL 0 72 21-2 56 57 / 2 42 39 


!EÜ Vierwaldstättersee 

• Luxus-Einfamilienhaus mit unver- 
Ö baubarer Seosicht, B). 82, Wll. ca. 

150 m’. Grundstück ca. 537 ftr. 
iö hochwertige Ausstattung (offener 
“ Kamin. Schieterboden, komplett 
ff möbliert). Hyp.-Ubemahme mit 5.5% 


Ascona-GiomsASchweiz 

Exklusive Wohnungen u. HSuser direkt 
vom Bauherrn Gute FinanzieningB- 
mögUchkeiten. begrenzte Aaslfinder- 


LLS- InUr-Inmub-S e irto e 
Tnmrlnger Str. 199. 78M LArraeb 
TeL «76 21/ 4 33 38 


Nutzen Sie eine der le 
heilen! 


Zins möglich. 

eine d« letzten Getegan- 


Chalet, Schweiz, Grächen/ 


sfr. 500 000,-. 


deutschspr. Wallis, 112 m\ ca. 3,5 
Ar Grund, beste AussL z. B. oft 
Kamin, Holzküche usw., von Pri- 
vat zu verk. Ausk. 07 11 / 51 48 46 


caaiener l 
*3 fl iwi immoDillen 
^qeseiischafb 
lüttem m t>n 




mm Wilh -Zapf -Str. 6 
7080 Aalen 
Tel 073 61/6 20 31 
im Hause der Aalener Volksbank 





Neubauapp. in Haute-Nendaz, 
Super-Nendaz und Evolene. 
Chalets in Hase. Ausländerbe- 
willigung vorhanden. Teilfinan- 
zierung über Schweizer Bank 
möglich. Alle Winter- und Som- 
mersportarten. 

Vermittlung: 

K. BL Marx 
BictL-Bertram-Str. 16 
5049 Brühl. TeL • 22 32 /4 27 16 


Spezia lagentur 

für 

Schweiz-Immobilien 

bietet ausgesuchte Wohnungen. 
Häuser mit Ausländer kaufbewil- 
ligung, Gewerbeobjekte. an. Be- 
ste Kontakte zu Banken, Nota- 
rea Bau ge Seilschaften. 
Nennen Sie uns Ihren Immobi- 
lien wünsch. wir werden Ihnen 
ihre Trauimmraobiiic beschaffen 
können. 

Vertrauliche Anfragen an: 

Rentaplaa, 
Stadtwaldgürtel 69. 

5066 Köln 41. 

Telefon 62 21 / 4« 18 47 


Exklave Büsingen 

verk. 2 Eigentumswohnun- 
gen, 50-135 m = , günstige 
Finanzierung. 

EL Schmid 

Box 3, 7701 Büsingen 


Lnmr See - Cansteao 

Einmalige Gelegenheit. 3-ZL-App., 
106 m 1 . Ausländer-Aufenthalts- u. 
Arbeitsgenehmigung ganzjährig 
mögL Nur 100 000,- sfr Anzahlung, 
Rest CH- tinanzi er bar . 
Consulting International 

CH-6911 Camplone 
TeL H 41-91-68 55 10 


SÜDSCHWEIZ fc 

Schweizer Aich. verk. Laxnsnoug. 
sowio gemülL Villa, sec nah, gehobe- 
ne Ausfuh., ruhig. guLc Lage, wun- 
derschöne Sicht m. AusL-Bcw. 
Zu'jchr. u A 10 245 an WELT- Verlag. 
Postfach 10 08 M. 4300 Essen 


Lugano/Schweiz 

Exklusive ETW, 104 m 1 , mit Gar- 
ten, Hallenschwimmbad, herrL 
Seesicht, sfr. 610000,-. Weitere 
Angebote, auch Graabünden, auf 
Anfrage. 

Contren-Imnrobillen 
Pf. 362, 70*0 Stuttgart 1 
T. 67 11/ 24 74 73 


Nur noen bis 31. 12. 84 Ausländerbewil- 
ligunc! 

Gr. Chalet im 
Zgn&ral-Wallis 

ca. !-M ra\ 4 Zi.. 2 Bd.. 1400 m Höhe, 
gnindmxjr unverb. Panoranwbl.. Süd 
Ii.m-i. Summer- u. Wintersaison) 10 Uf 
lei. .in Liet'h. v. Ruhe u. Natur zu RÜnsL 
Preis vor. nur sfr. 328 000.-. Näheres: 
J VH Immobilien GmbH 
Tel. 05 11/85 86 40 (Glich Sa. 4 SO.) 


Zu verkaufen am Sihlsee bei 
Einsiedeln an wohl schönster La 
ge Banlandparzellen für Land 
hdnser von 550-850 m 2 
ln Unterlberg/SZ gemütliche und 
moderne 4Vi-Zimmer-Wohn-7e- 
rienhäuser auf dem Hostelberg 
Hochstnckll großzügig konzi 
pierte 3 bzw. 4 -Zimmer- 

Eigentumswohnung. 

Rufen Sie uns doch einfach an 
oder verlangen Sie unsere aus- 
führlichen Dokumentationen. 


l'.j- bii 4-Zi.-Wohnungen schon ob 
Fr. 171 500-, m. Hallenbad u. TenniS' 
planen, o, VennietengspHiehl, fr 
Veit , m Ausländerbewflligung. 
Altod Verwallungs AG 
Raiuuir. 22. 7000 Chur 
Telefon 0 81 / 21 61 31 


Die vernünftigen Verkaufspreise 
ohne Kurs- oder Währungsverlu- 
ste werden Sie begeistern. 
TUBIKA IMMOBILIEN AG 
Seestatt 

CH-8852 Altendorf 
TeL 00 41 / 55 63 52 00 


Rombergstr. 19+2i 
HH 20 

„ Erwerbermodell “ 




St. BLASIEN 

Heilklimai. Kurort im 


Top-SyeotUJUSW. ID sonniger HaJb- 
bobenlage, direkt am Wald, be- 
zugsfertig. Ideal für den Alters- 
sitz oder als Kapitalanlage. 


Baden-Pfalz, 

Stabelstr. 2, 7500 Karismte 
T.: 07 21/ 2 19 61 


Schluchsee 

Südschwarzwald 


V.G.I. 


IMMOH1LIEN - A NLAGEBERATl. ’NG 
ALSTbRCHA* IJSFF ' 3«i HAMM.TK1 l s 


Jugandstilfassade aufwendig moderni- 
siert. Dach. Bd Ikone beschichtet. Kunst- 
stoKenster. Türen. Sleigeleitungeri 
Treppenhaus (Dhvatono-Taxturl. neue 
TcxWoberbeUge, Eingangsberelch neu- 
er farbiger Keramikbelag. Gemein- 
schaftsantenne, Gegensprechanlage, 
farbige Duschbäder, neue Vorgartenan- 
lage. hohe Wertxjnystosten. Mietgaran- 
tie 10.- netto kalt/kein Bgongeldainsatz 
3-2L-WhgJBHc, B1.B9 m ? = 148.900,- DM 
2-ZL-Whg, 45.66 m 1 = 107300^ DM 
Bitte Prospekt antardem *- 
Tel. *1 79 44. Sa v. 11.00-13.00 Uhif 


Ferien- Appart ment ln Hotelbau, 
2 ZL, Kü., Bad, WC, Diele, Balkon. 
Kfz_-AbsteHpL. 45 m s WfL, Hal- 
lenbad a medizinische Bäderab- 
teilung lm Hause, von Privat z. 

verkaufen. Festpreis DM 

150 000,-. Chiffre 7070. WELT- 
Verlae. Posti 10 08 64. 4300 Essen 


Südliche Nordsee 

Greetsiel bis Harlesiel, komf. Fe- 
rienhäuser u. -Wohnungen im 
Landhaussttl u. Grundstöcke. 
Kostenlos Prospekt anfordem: 
Auktionator G. Claashen 
Neuer Weg 85. 2980 Norden 
TeL 049 31 7 53 66 U. 64 51 



Top- Angebot für Anleger! 
Hamburg-Eimsbüttel 

Stil voll modetnidertea JugendstilhauB ln 
ruh. Anhegerstr^ 1- bis 3-ZL-Wohnun- 
gen. z. B.: 1 ZL. 38 m 3 , Du--BtL/WC, 
Kaufpr. ab DM 102 300,-- Hgengeld ab 
DM 10 220.-, Werbungdnuten/Disagk) ab 
DM23 500.-. 


Privatverkauf 

Schöne 3-ZL-ETW (auch als Fe- 
rienwohnung interessant) im 
Südschwarzwaid. 5 km von Auto- 
bahn Rottweil entfernt, ca. 72 m 2 , 
162000 DM. 

Zuschr. u. M 10431 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Mlet- utiri Bepanturkostenganmlie 
Keine KÜufercourtage 


ceuarius 


ROM S 040/4535 69 Gegr 1925 
Magda)enens1r.22-2000l-lamb(Äg 13 


Wohnen in Seenättte 
Konstanz — Mafatsntr. 

Ideale ETW (36-119 m 3 ) für 
Selbstmitzer u. Kapitalanle- 
ger. 

Sparkassen-Wohnhao, Baden- 
Pfalz 

Stabelstr. 2. 7500 Karlsruhe 
TeL (07 21) 2 19 61 


Schweiz/Wallis (deutschspra 
chig). Zu verkaufen auf der Bett 
meralp und im Goms 


Ferienwohnungen u. Chalets 


direkt vom Erst e ll e r. 
Grundbucheintrag garantiert, in- 
teressante Finanzierung! 


Postfach 65. CB-3900 Brig 
Telefon 00 41 / 28 / 23 50 86 



Golf - SW - Wasser ■ 
Wohnungen, Chalets, Grundstücke In Bnt- 
lagen ettrakthrer Orte. 

■ SMufl O QeiderSoe 

• Fribouig • Oraubfinden 

• WaRs • Bemer Oberland 

• Train • VtemldaL See 

Erholung + Kapitalanlage 
Verlangen Sie bitte Unterlegen: 
JURIM AG- SCHWEIZ ImmoMhm 
0-8110 Soetieunoiv Sct iu c h an 10 
Telefon 0 88 41/ 88« 


SCHWEIZ 

WALLIS 

WOHNUNGEN 

CHALETS 


CHANS-MONTANA / ST-LUC 
LES COLLONS / VERSIEH 


Zu verkaufen / zu vermieten an 


erhöhter, ruhiger und sonniger 
Aussichtslage in 


Verlangen Sie unsere Dokumentation 

VAL PROMOTION S.A. 

Av. du Midi 10 - CH -1950 SION 
■C 0041 27 / 23 34 95 


Wattwil (Tossenburg/CH) 

4- b. 5-Zi.-Attika-Wohming 

in Terrassenhaus. Aller Komfort. 
Postfach 3, CB-9639 tJllsbach/SG 


Notverkauf 

Schweiz, Nähe Genfer See, sehr schö- 
nes Chalet Io herrlichem Sld- und 
Wandergebiet, B ZL. Küche. Bad. WC. 
Balkon, offener Kamin, freistehend, 
irtmrhl kompletter EtaricbVung zu 
verkaufen. Preis VB 370 000,- sfr. 
Telefon: 068 31 -41727 


Wallis/Schweiz 

Chalet, 3 ZL, fUL, Bad, Balkon, 
sehr sonnige Aussichtslage, sfr 
200 000.- inkl 600 m z Grdst 
Weitere Chalets in interessanten 
Lagen (z. B. direkt im S kigeb iet 
oder Nähe Genfer See) u. ETW ab 
sfr 68 000.-. 
d. hiss inunoblllen 
TeL 0 77 35/ 39 50 


Ueber langfristig nieten 

als hohe Kapitalbe träge binden! 
Im beliebten u. anerk. Sommer- 
u. Wintersportort (auch Golf 9 u. 
18 Lö.) 

Montana-Crans 

vermieten wir i. A. ab sof. od. 
spät. herrL, i. 1430 m Hö.. ruh. 
Beleg.. Luxus-Appartements. 

Spilzenausstattg., unwirbaub. 
Aussicht (voll Süds.) a. ein gran- 
dioses Bergpanorama, nur weni- 
ge Schritte v. Zentrum Montanas 
entfernt. 

Appartement (Duplex), 86,30 m = , 
mtL sfr 900,- 

Appartement. 160 m : , mtL sfr 
1800,- 

Appartcmcnt, 161,80 m\ mtl. sfr 
1650.- ; 

Appartement (Duplex). 165 m 2 . 
mtt rfr 1850,- 

Mictdaucr 5 J.. Option f. Verlang., 
Kaution 3 MM. Die genannten 
Mieten enth. alle Ncbenk. (sogar 
Hzg. u. w. u. k. W.. außer Ell.- 
Verbr, Geb. f. TeL, Rdfk. usw.), 
Keller z. jd. App. irnscre Courta- 
ge: 2 MM. 

Ernste Interessenten ford. bitte 
sogleich leL näh. Inform. an: 
1VM Immob. GmbH 
TeL 05 1 1 / 85 88 40. auch SaJSo. 


Ueber langfristig mieten 

als hohe Kapitalbeträge binden! 

Im beliebten u. anerk. Sommer- 
u. Wintersportorl (auch Golf 9 u. 
18 Lö.). 

Vermieten L A. langfristig herrL 

Appartements in 

Crans-Montana (Wallis) 

Näh. siebe unter „Immobilien in 
der Schweiz" 


IYM Immob. GmbH 
TeL 05 11/ 85 SS 40 


Schweiz 


Neue Eigertumswotirüjr.gsr: ir.it Aus- 
Icndsrbewilligung im ö?rü, u im!5n 
T r-emi c I - 3 □ Ce k j ro rr 

Leukerbad 


cunstiger norar c 6Slp. r 5:s 
rentaöie'Vermietijna j- Venvcitung 
-Aüeinve.tauf über 'Bauträger 

Treuinvest AG Lenkerbad 


Tel. 00 41 /27 / 61 24 24 
CH-3954 Leukerboü - PF 84 
Reprflsentonz: 0 71 61 / 3 83 04 
0-7338 UhJnger. JahnskaBe 1 1 



Ung laublich für 


Die strandnah liegenden neu ausgestatteten Eigentums- 
wohneinheiten erwerben Sie zum einmaligen Preis von: 

1 Zi 729,32 m : - 33,83 rrr ab DM 109.500, 

2 ZU46.90 m : DM 169.800, 

Wohneinheiten mit herkömmlicher Ausstattung nur *DM 

2Zr./52,10m : »DM153.700, 

3 2./65,10 m : »DM192.100, 

4 Zi./77 J5 m : *DM 228.200 


i (r.aiMliWii ilil 1 |»R 

■ftlltüiyri 


Wfi 


(i HlWi 1 11'. I 


ItSfcfcWilH 




Sctareiz/Wallfs 


Haute-Nendaz 


Sommer- und Wintersaison, 
Chalet-Wohnungen, Auslän- 
dergenehmigungen, 1. oder 2. 
Wohnsitz, 49/122 m 3 , Balk., 15- 
68 m : , Tiefgaragen, 180 000,- 
bis 500 000,- sfr. Grundbuch- 
eintragung, günstige Knanzie- 
rungsmögli chkeiten, ver 
triebskostenffeL 


IMMOBILIEN REDDER 
TeL 02 31/ 73 49 00 


Studio in Chalet 


Todesfall rustikale, holzge- 
täfelte 1%-ZL-Whg. Lu altem Walli- 
ser Haus/Schweiz, Nähe Bett- 
zneralp, für nur sfr 72 000 zu verkau- 
fen. 

Auskunft und Besichtigung unter: 

Telefon 00 41 / 28 / 23 75 19 
(täglich ab 19 Uhr) 


DAVOS /SCHWEIZ 

In Deutschland suchen wir 


Aul» 

zum Ver! 


berater 


1- und 2-Zimmer-Eigentums- 
wohznugen im Residenz-Wald- 
haus an verkehrsfreier Lage von 
prächtigem Golfplatz umgeben. 
Einmalige Ferienanlage lm rusti- 
kalen Bündnerstll mit hohem 
Freizeitwert. Hallenbad, Sauna 
und Fitneß räume sowie Minigolf 
und Tennisplätze bieten Gewahr 
für eine Inflationssichere Sach 
wertanlage mit Grundbüchern 
trag. Erstklassiger Hotelservice 
garantiert hohe Rendite mit Ei- 
gennutzung. Günstige Finanzie- 
rung bis 80% des Kaufpreises. 


Auskünfte: 


Davoser Immobilien AG, am 
Postplatz, H-7270 Davos-Platz 
TeL 99 41/ 8 33 34 07 


Chaietwohnung/Schweiz 

In altem Walliser Haus, Nähe 
Riederaip/Bettmeralp, 3 ZL, ru- 
stikal holzgetäfelt, wegen Todes- 
fall nur sfr 137 500. 
Auskunft und Besichtigung 
unter: 

Telefon 00 41 / 28 / 23 75 19 
(täglich ab 19 Uhr) 


Sehr schöne Wohnung 
in Pontreslno 


3 Zimmer, Wohnküche, Diele. 
Bad. herrliche Südlage, umstän- 
dehalber weiterzuvermieten. 
Anfragen: TeL 02 11 / 32 99 ll 
oder direkt bei der Vermieterin 
FT. Bfliini. TeL 00 41 82 / 6 67 32 


SßDSCHWABZWALB 

Todtnau, schöne ETW (46 - 90 
nr) in Traumlage, Südbangla- 
ge. ideal für Selbstnutzer und 
Kapitalanleger 


Sparkaasen-Wohnbatt 

Baden-Pfalz, 

Stabelstr. 2, 7500 Karlsruhe 
Telefon 97 21 / 2 19 61 





mmsst. l£du miBte c Bar «es 

ln DfumBeltarrr Afdefläte 
Galten- b. Terr -Appartements. 1 l 2 ZL 

;t g -1 ^,1 — •*■'**! -jrjfr.r-Mrcr ' 

CöiKSf.. ~i'-‘ u5» i. A-» «W'pr 5er. 

GCJliTUjfH'v .*t. Vsnp'.-M'JiS . 

A-wsjisw.ac’ 3V CJC.- iV.Äi x-j - 

1 KJ% H aanaemc a «w venstütR. 

ffO-T vn ** 
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Tetekm 220 G) 37 


Scharbeutz 

2-ZL-Ferienwohnung. 62 m 3 , zu 
verlL, 155 000 DM. 

TeL 94593 / 7 35 69 




Nahe Ntenchen ffb 

ETW, 62 m 1 , 40 G. Lift, TG, ruhige 
Wohnlage, S-Bahn am Haus, ca. 
30 Min, bis MarienpL VB DM 
220 000,- Angeb. von Privat unter 
E 10425 an WELT- Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen 


Im Ortstall Munkmerscb •ntstobas 

KEITUM/SYLT 6 Eigentumswohnungen 

in ein mol Lage m. unverbaub. Bück ü. d. Wattenmeer. Exkl. 
Ausstatt., wie Sprossenfensier, Friesenkir., Fuflbodenhrg., be- 
ziehbar Mai SS ab DM 345 0G0-, Bille Farbprospekt antordem 
Ihr SYLT-Ex perle seit 1962 R 22S0 WeaeterZ 

~ irr- L, ft/AlJI ft D ^ViMntSraße 7 

MMOBILIENMiwFIIW U ®04651 , 50 35*36 


Münster 

Wir verkaufen aus pers. Gründen 
unsere Stadtwhg. in unmittelba- 
rer Nähe des FTindpalmarktes. 
Es handelt sich um eine Maiso- 
ne ttew hg. v. 65 m 3 ln einmaliger 
Lage. 

Zuschr. u. V 10 460 an WELT- 
Verlag, Posti. 10 08 64, 4300 Essen. 


2 ZL-Konif.< Eigentu msw hg, 

Bad Homburg vxL HL, dir. 
U-Bahn- Anschluß Frankfurt/ 

Main, bezugsfertig 1985, v. Privat 
zu verkaufen. 

TeL 9 61 21/ 39 23 61 


100 Wohnungen 
im Angebot 
SüdL Sehwarzwold 

Eigentums- und Mietwohnungen 
in Itheinhelm. Ühlmgen-Birken- 
dorf, Lenzkirch, Bonndorf, Hö- 
chenschwand, Stühlingen und 
Feldberg- Altglashüt len, 1-4 ZI., 
äußerst preiswert. 

1- Zi.-Whfr, 30 m=, ab 79 000,- DM 

2- ZL-Whg., 60 m 3 , ab 120 000,- DM 

3- ZL-Wbg^ 80 m=. ab 180 000,- DM 

Doppelhaushälfte in Falkau 
Zahlung nach Vereinbarung. Ab- 
schreibung nach § 7b sowie Bau-i 
herrenmodell möglich. 

Egon Eiehkom 

Holzgroßhauidlung - Wohnbau 
lm Vogelsang 2, 7891 ÜhUngen- 
Blrkendorf, Telefon 9 77 43 / 3 76 



Florida, Fort Lau dentale 
by thesea 


Toplage. 3 ZL. 2 Bäder. Kü, 
Wohnterrasse. zus. 150 m s , 
stilvoll möbl, inkL Garage + 
Auto, PooL Tiefwasserdock, 
435 000,— DM von Priv. 
TeL 030/892 99 02 wochen- 
tags Frau MoschirL 


Bodensee 
Komf .-Wohnung 
Moos/Radoifzell 


ca. 35 m vom See entf.. mit 
herrL, unverbaub. See- u. Al- 
pensi cht. eakL Maiaonette- 
ETW, m 4- Farn. -Haus- NB, 4 L : 
Zl. ca. 138 m : , m. schönem 
Balk. u. Dachstudio m. groß- 
züg. Dachten*.. DM 483000.-, 
erstki AussL. soL bezaehb. 

Bauträger: 

Komfort-Ban GmbH & Co, 
WohnbauHBlertiehiueD 
Hochstr. 39, 7753 Alleosbach 
TCL 0 75 33 / 65 91 


V.*-. - 


V.G.I. 

IMMOBILIEN • ANUGüBHtATl N 
AL-vn-RCKM N-H. - 


TOP-Angetmt für Antegeri 

HH-WtaUftwda. RontaptniSt 

stilvoll reodernis. Juc'stilha.. z. B.: 4 Zi , 
1 14 m 2 . VoHb.. sep. WC. KP DH 320 000.- 
Eigengeld DU 32000.- 

Werbtragsko sten/Disa# o DM 66 000.- 
Mieie- und Repaiaturfaosteosaraaile 
Keine KäufcicOiuUse 


13 Whg, daran S gawerblich rreabar. 
Hochwertige, klassiztsnsche Fassade reu 
Säulen und Kapitellen. Neues Dach. Re- 
genrinnen. Baihone. Kunstsro Harste*. 
Steige leitungen. Treppenhaus. Fahr- 

stuhl. hochwertige Texturiacktapeta. 
hochwertige TextHooertmegB Ein- 

gangsbet eich neuer Marmortliesentw- 
lag. Gegens p rechanlage, farbige Dusch- 
und Wartnenbädnr. gepflegte Vorgarten- 
anlage. Hohe Worbungs kosten. 
Mietgarantie 13.- netto kalt, 10% Eigen 
geidetnaatz. z. B. 

4-ZL-Whs-'BtV 148J3mJ=52Z30S.- DM 
3-ZL-WigJBtk. 90,81 m 3 -317.1 3S.- DM 
Bitte Prospekt anfordem 
Tel. 41 7944. Sa von 11-13 Uhr 


ceuarius 


ROM woac *535t9.Gr-gi 
Maadafenerrelr 22 20CC Hv'tms : 3 


Gesuche 


Langeoog 

Ferienwhg.. 2-3 Zi.. gesucht 
Zuschr. erb. unter PL 48451 an 
WELT-VerJag. Postfach, 2000 
Hamburg 36. 


SLUMb-Poabastaa- 

LbrzoMA 

Wundenchöne Neubauapu, 44-173 m 3 , 
gute Lage, direkt an der Piste, Sauna, 
Garage. Pool etc, auch teilweise mit 
Ansl&nderbew^ Finanz. Ms max. 80% 
magL (Absprache). 
Conaotting Intemtiaaal 
CB-6S11 Camptene 
TeL «9 41-81-88 55 19 


Wallis/Schweiz 

Chalet, 3 ZL, KiL, Bad, Balkon, 
sehr sonnige Aussichtslage, sfr 
200 000,- inkL 600 m 1 Grdst. 
Weitere Chalets in interessanten 
Lagen (z. B. direkt im S kigeb iet 
oder Nähe Genfer See) u. ETW ab 
sfr 68 000,-. 

<L klm inuno blllen 
TeL 077 35/ 39 50 


Schweiz 

Zu verkaufen 


Renditeobjelct 


mit Ausländerbewilligung. Sehr 
interessante Finanzierungsmög- 
lichkeiten. 


Anfragen bitte unter Chiffre P 
130157-07, an Public! tas, CH-3900 
Brig. 


Wir verkaufen im gesamten 
Wallis in der Schwert ln den 
schönsten Ski- und Wanderge- 
bieten Chalets, Wohnungen 
und Studios trat Ausländerbe- 
wiltigung. 

Bernhard Brenner07141/4 21 28 
Amdtstr. 14 ■ 7140 Ludwigsburg 


Ovronnaz/Wallls 

3%-ZL-ETW, 76, 14 ra* WfL, Einb.- 
Kii-, Ö.Z.EL, Parkett /-Tepp ich ba- 
den, 322 000.- sfr. 
Kriewito-lmmob- 9 71 38 / 79 20 


Sehveb/GraBlMeQ 


Rendlteoblekt Schweiz 

9-Famiüen-Haus in KsüIods- 
hauptstadt, eines der letzten 
auslände rbewilhpten Objek- 
te. Preis 2 250 000.- sfr. Finan- 
zierung bis 80% möglich. 1. 
Hypothek (65%) 5.25 %. 100 % 
Auszahlung. 5 Jahre Zinsfest- 
schreibung. 

til mit eia 1 1 tli ■ 
ilUIUVl HVli nwuuimluibO 

5^S%. 

Dipl.- Kfm. 

Peter Messeradimidt 
Ochsenstr. 93, 7507 Pfinztal 3 
Tel. 872 49/ 14 27 


Im Raume Lux-Diseatis, Nähe 
SküLfte, zu verkaufen 


2 Va- bl 3V2>ZI.-W8haag8fl 


70-90 m z Wohnfläche, ab sfr 
145 000,-. Großzügiger Ausbau 
mit viel Holz. 10% Anzahlung, 
Rest-Hyp., sofort bezugsbereit. 

Besichtigungstarmine durch: 
Emil Gelmer 
Ktzpferschmledeweg 5 
CH-7990 Chur 
TeL «941/ a/ 22 95 42 


WALLIS 

Einmalige Gelegenheit vor der 
Ausländer-Sperre, neue Chalets 
InkL Grundstück, sfr 210000.- 
TeL 99 41 / 27 / 38 38 IS 


Wir verkaufen un gesamten Walls 
in der Schweiz in den schönston 
Ski- und Wandergebieter, Chalets, 
Wohnungen und Studios mit Aus- 
lande rbewi iligung . 

Bernhard Brenner C 71 41 4 21 28 
ftmcUstr. 1« 7140 Ludwigscurg 



Rosas« Costa Brava 


Traumhaus in einmaliger Lage, 
hervorragend gebaut u. komplett 
eingerichtet, DM 360 000,-. 


TeL 6034/72/ 25 70 53 


Spanien - Cambrils 

Jungalow, ca. 115 m 1 , Strandnäl 


Bungalow, ca. 115 m 1 , Strandnähe, 
zentral, Gärten 500 m z . BooLsgarsge 
(mit Boot 570, Innenb.), komplett 
einger^ v. Priv, Preis VB. 
Zuschr. u. Y 10 463 an WELT- Verlag, 
Postfach 1008 64, 4300 Essen. 


Teneriffa 


Lux_-Bung^ kompL einger^ exkl. 
H a n gL, dir. ü. Meer, Nähe Puerto, 
ölhzg.. auch für Pool gepfl. Gar- 
ten, zu verk. Wohnen auf Probe 
mögL DM 100,- tagL f. zwei Pers. 


Spanien 

Nähe Costa Brava 
bäuerL Anwesen, schönes Stein- 
haus, re no v bedürftig, ca. 5 ha 

Acker und Wald, romant, Lage, 10 

Mio. Pesetas von Privat. 

TeL 0 89 2S / 4 98 


Nerja/SCdspanien 

Wunderschöne gr. Villa, direkt 
am Golfplatz. Meerblick, gr. Ga- 
rage, 3 SchlafzL, gr. Salon mit 
Kamin und gr. Terr„ lux. Hart . 
Einbauküche. möbL, Pkw in der 
Garage, Neubauzustand 

a rat. oder tanscheo 

gegen 1-Fam.-Hs^ Eigl.-Whg. o. 
i, möglichst Hamburger Raum, 
aber nicht Bedingung. 
Angebote unter V 10 240 an 


WELT- Verlag, Postf. 100864. 43 
Essen, oder TeL 04 31 / 32 20 55. 


Zuschr. erb. u. T 10414 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 04, 4300 Essen 


COSTA BLANCA - DENtA 


HAüSEH: Wchnzi.. 2 Scht^fzi,. Küche. 
Bad. Einbauschrnnkf-, o^enff 
inkl. GranditücK OV- 53 500- 

ViLlEN: Wotinzi.. 2 SsWatzi.. Kucfie. 
Süd. EinbauschranW^. ottener 
inkl soo Grundstück OMTS80C,- 

Grundstucke ab 15 - OM m : 
KEINE COURTAGE 
Besichtig ungsliuge 

. nach Vereinbarung 

Fordern Sie bitte unsere 
Unterlagen an: 


'ä- 'i'i -Sc '•*" U i^f * Irl o-r». 


Generalrepraser.tanr 
Josef Witilir.g. lm Flürchen 12 
6612 Schmelz 5, Te:. Q 66 87 32 79 


Teneriffa-SÜd 

Z-ZL-ApartOL, kompL eiliger., 
DM67 500,-. 

TeL 07 11/51 3269 


Costa del Azahar 
Ihre exkL Villa o. Appartm. 
nach Wunsch finden Sie in leichter 
Hanglage mit Blick auf die Altstadt 
u. den Sandstrand. Bootsliegeplätze 
im neuen Yachthafen vorh. VUla ab 
DM 84 500,- u. andere Objekte. 

(MLS.V. GmbH 


TeL 07 U / 77 74 11 (auch Sa. + So.) 


Gran Conane 


Parfümerie in bester Lage des Ein- 
kaufszentrums Metro in Playa del 
Ingltis aus familiären Gründen kurz- 
fristig zu verkaufen. Abwicklung 
über deutschen Rechtsanwalt ohne 
Provisionen und Gebühren für den 
Käufer. Alle behördlichen Geneh- 
migungen vorhanden. Derzeitiger 

Umsatz ca. DM 1J Mio. a. 




Zuschr. unter M 10409 an WELT- 

Verlag, Postfach 10 08 6t. 4300 Essen 


GARDASEE 

„Sonnenseite* 


Kloaterhofromantik inmitten 
20 000 m ! heiler Well, Eia Refu- 
gium Ohnegleichen für außer- 
gewöhnliche Ansprüche auf- 
grund Lage. Gestaltung u. 
Komfort. Eine unwiederbring- 
liche Rarität. Preis: 1 350000,- 


Sudwestufer-Immofcitien 

2? OO 39/3 65/64 1 2 57 












































i h T i ifl [|] Hiwi 



COSTA BLANGA 

DEHIA. dto Pari* an der Costa Bianca 

utates MülWima. Winter 0 18", üppige Vegetation, Orangar»- u. Marxfeihaine. 8 Ion 
Sandstrand. Direkt v. Bauherrn, Keine Gebahr. Appartements, 2 2KB. Kamin. 
Terrasse mtt Mwb&ck. Ab DM 48 £00.-. Bungalows InU. Grund, ab OM 89000.-. 
Vermietung u. VöiYraHung taut Wunsch}. Bitte INFO anfonfem. 

WOcbenU günstige Bestctitlgungsftufle. 

EU RQ ° §E RV 1 C E] httem. ImmobfHen 

6600 -Saarbrücken. S»- Johanner Str. 72, T«L 0681/08326 O. .853568 


SPANIEN- COSTA BRAVA 

ln herrlich gelegener HMMpnröl - Wnlin«m « | mit iKimpl. In f . mJ mhLm 
zwischen Meer u. Bergen - nahe Pslamos - bieten wir an: 
BexugxL Villen (inkL GidsL) ab 129 OW DU; Neubauten ab 80500 DM; 
BxgpMtze (mfaripgt 600 m*) ab 37 DM/m 1 . 

Peter WMMwl», hmneblllen 

Murrhardter Str. 55. 7063 Welzheim. Tel 0.71 82 / 82 16 {and» Sa. u. So.) 


Reservieren Sie heute Ihren 
Grundbesitz in den USA 

•ab 900 m J - ab US-S 9000,-, voll erschlossen 
•in besten Lagen Floridas mit hohem Weztsteigenmgspoten- 
tial 

• 5% - 25% Anzahlung 

• Rest Ober 12 Jahre TjnifaRit bei 69^8% Zinsen 

• Beispiel: Anzahlung US-S 450.-,' W-Jahre*-Rate US-S 278,75 
Alle Informationen: 

n-r-1-ir nfflrhMTir ITiprTtfilrim <1ar Paltrfnn rnip . M l n re f 

Wedeier Landstraße 36, 2000 Hamburg 56, TeL 0 45/ 81 90 88 
Eschenheimer Anlage 28, 8000 Frankfurt 1, TeL 088 / 595847 



Such» auf Mallorca 

oder MbtosUtfl8te^^ uufe^ gfl ße- 

Eüige Angebote am 

G. Selilebel 

Hotel Veronika, Cala Millor 
MaUorca. Spanien. 


ÄmstorckuB 10% Reftdhe 

Wate- n. OiwMfhlaH i Zen t r u m , re- 
noviert, problemlose Verwaltung. 
280000 DM. 

Zaschr. eth. o. X 10386 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


PORTUGAL, Khe Lissabon, WotawagM, AUaotik 

Parkanlage, 3/4 Zimmer, 101/120 in 3 , 146300 / 202 US DM, Anbau- 
küche, Terr., Swimmingpool, Golf, Tennis, Reiten, Jagd, Segeln. 
Alleinverkauf: 

PAULA BUCHHOLZ Immobilien GmbH, RDM 
FIABCL Biggestr. 21, 5000 Köln 41, TeL 82 21 / 40 50 72 




MALLORCA -CALAD0R 

Luxusvillen direkt am Heer 
oder in der 2. Linie. Mit 3 Schlafzimmern u. 3 Bädern, 
alle Häuser mit ZH, je nach Lage und GrundstücksgrB- 
Be ab DM 250 000,-. 

Fordern Sie unsere Unterlagen Ober dieses Top-Ange- 
bot an. 

HÖLTER IMMOBILIEN - SERVICE 

Postf. 504, 4050 Mönchangladbach 1, TaL 021 61 /4 50 44 



iQil- 

LrCllXil!, 


Gsäi.:! 1 


/TTtT^. _ _ _ De schOnate. •togan taste. Internationale 

-Irwrl wT jF/H|t Rret Clsts* Adresgo ln Katatonien, Span Ion, 

ll a> 1A A Ta '11. /.tat 1 bietat noch begrenzt Vteengnindntdcka 

^ /*VV4 über dam Meer für «wwfirintes Wohnen. 

Grundstücksgröften won 1500 bis 2300 nF. Kaufpreise 30. SO. 70 + 90 DM mP, ja nach 
Kategorie. Dreistem- Restaurant Sportplätze. Minigolf u.a. m. 

PrcvMonsfral durch Mas Nou-Roprflsantanz. AtMnwctretung: 

ImmobilienDVORAK-f PARTNER DPI 

4. FaUcanatamair.. D-BOOO München 90, TaL (088} 6 803467. 0)89) 7BB 42 Z7 







E.E Hatten Company GmbH 


Frankfurt' Bo&enheimer Landstrafe 51-53, Ifel (065)720281 
Dussridorf: BahnstraSe S.TfeL (0211) 130920 . 

Hamburg; Jungfemfftieg3ft'lbL(040)341201 
München: - MaxMUansplatz l^Tbl (089) 228143 

Ein Unternehmender Finnengruppe The E.F. Hatten Group 
IN<X, New York. Mitglied aller führenden UÄ-^fertpapier- 
imd RohstoflBborsen und der SIPC. 



WhenE. F. Hutton talks, people listen. 


Ceylon 

Gr. Hansa. StTPTf**. «riwaam gelt»g 
auf Dauer zu verm. 

TeL 9 22 57 / 74 38 nach 18 Uhr 


KANADA 



BHTAMO - Zm Veifcanf: 

Wlrtachaftagut (MetereQ, 94.70 ha, 
Ideal 1 Schrittst, Künstler, 
Landw, int. an N a tu rian d m. Wüd- 
lebeo. Teil v. pdv. Sae a. Grund- 
stflek. G rrim t Fischen u. Segel- 
boot. Nord-Ontario 80 km v. fiault 
Ste . Marie. Can. S 135 000. 

B. H. »nie, RÄ 8. Sterling, OnL, 
SDK 3EO. Caoada, TeL 613095- 
8208. 


5-ammer-Motsooette I Austria 

N&he Bad Aussee: Qptfan. Ski-, Wander- und Knrgebiet, Hallenbad 
u. Saunaanteil, mobL (7 Schlafgeleg.) mir 128 808 DM (39 808 DM 
Anzahlung, Rest 10 J. mit 9% p. aj, kei n e Käufexprov. Namentl. 
Gxi md bue he latraguiig, sofort b este hba r . 
Anlageberatung H. BALLING 
Postf 25 01 47,8510 Nürnberg 25 . 

Telefon: 09 U / 54 93 07 oder 59 28 14 


IMMOBILIEN 

Unser Wissen bringt Ihnen Gewinn 


Um in den UJSA in Immobilien 
gewinnbringend zu investieren, ' > 

müssen Sie mehr wissen als bei 
deutschen Immobilien-Anlagen. - ,J / 

E.F. Hutton hat das Wissen. Denn . '/*& v&i 

wir sind in den U.SA auch eine der ' . ' v '■ 
führenden Gesellschaften auf dem J V / 
Iami^iHensekton Allein im Jahr .. 

1983 betrug:uhser Umsatz in diesem 
Geschäftsbereich fastU.S.-DollM' 
tl Milliarden. - ■ 

Fbrdem Sie deshalb unsere neue deutschsprachige 
4fr^eiten-Bröschüre Jmmobilien U.SA“ an 
(Sj^ntzgebühr 5,-DM). 



Haas an Lago Maggiore 
(Lareoo) 

direkt am See, herrlicher 
Bück, mit Gästehaus und 
Swimmingpool. Verband hmgs- 
prdxDMraoOOO- 

WoOfflug n MaUaod 

Beste zentral Lage, Nähe Ho- 
tel Minhetongplo. ca. 240 m* + 
Garage. Verband hingspreis: 

DM770 000,- 

Wegen der anfallenden Brb- 
söiaftssteuer muß ein Objekt 
noch dieses Jahr verkauft wer- 
den. Bfhebüche Preiszuge- 
ständnisse bei schnellem Ver- 
kant Besichtigung jederzeit 
möglich. 

Z uscfa r . erb. unter E 10403 an 
WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen 


Lago Maggiore 

— K&he Laino — 3-ZL-EomL-App^ 
kmpl . mflbL, SeebL, ZH. Pool, 
Tennis, VB 150000 DU. KL Bun- 
galow, ca. 400 qm Grund, möbL t 
5 Peri, SeebL, a geschossig. ZH, 
2 Schläfrig VB 43 000 D24. Villa, 3 
SchlafzL. Terr n heizb. Gar. sonn. 
L&, SeebL möbL VB 250 000 DM. 
TeL 9039/332/532958 


TeL MI -ß »4-9 45 -62 7* 
BRD 941 91/ 4 4245 


War das ein Sommer? 

Ärgern gj ft rieh wicht Rflgef. eiehojTi gjoeirh «in nn tn jyil dpy 

Oase RrftnTiing 

Im Naturschutzgebiet gelegen - direkt am Meer, Badebucht und 
Poolanlagen, Südseite der Insel -bieten wir traumsehöne Bungalows, 
Tenassenwohimngen (40-200 m* WfL) sowie Penthousewohnimg an. 
WoT Natürlich Ibiza. 

HHtidipiripn Sie 4fth, bald idnd dir» q d wrwtoi Plätze vergeben. 1^" 
Bau verbot verhindert Zersledehuig der Tn<>| 

Rufen Sie uns an, oder schreiben Ste uns, wir beschäftigen keine 
Makler, wir beraten Sie direkt. 

CXT.U AA. Verkaafsbfire Ar Deutschlaad 
TWL 9 ö 56 / 8 90 91, Kempeuer Str. 15, 41A4 Tönisvorst 2 


J muti oenr ir dte Ferro acAueilan. 
... «renn oes Gu» begiao roh III 

__ — _ Cm Dieeebe Sprache • Neunte 

IRgaeJ MM|L 1 • Sfcftefsa BarAflsrtWTVW • Ke*i Ktiwam 

•Gfunüüueroiniragung 

S — ■ wenoesKfttmas BoenuRt 

. r - jj — ’■ • SöBOee. alchereo Land A 

•r / ■ Dazu Boeder gaaivefctBn LardacTOten Oe w iaci» — f 

Oes SateMMnerguL I 

• Wo-*iaBnfi(anlofOem __ j 

A ay: ,„J — y* 1 ? • Schon .-0090» kann der Trum von der _5~* 


F«riM0eblet Nfltaa SofoaiU 


Für Grundstück von 5000 m* mit 
freier Bauweise Kaufinteressenten 


• Schon .nagen kann der Trum von der 
FertenMhnuia oder hum AtoaiMMB 
Wridchken seCi. __ 


.A-48T3Atofinfear.Btenzv»ate6r=‘Ki43/76 12 / a ifso 


Zuschr. unter V 10394 an WELT- 
Verfag. PostL 10 08 B4, 4300 Essen 


Naturparodies 
Karibic-lual Dominica 

Grundstück 3000 m*. 450 m hoch, 
mit 2 Holzhäusern, elektr. u. Te- 
lefon. Das beste Klima rund oms 
Jahr, üraigste Vegetation, viele 
trop. Früchte im Garten, 
preiswert zu verkaufen. 

Tnfnmatlnnr Optima 
3005 Hemmingen 4 


rnrrm 


Zn verk. bei Dünen u. 

dl TA ~*py° ^w*wrf« | mH mfihl 

Zhzg, Tfelefon. beb. Freibad^ 

T pnni«plnlT 

Ansb TeL 88 31 / 79 98 61 94 


Wien - 

RepräsMtanteitsitz 


sii r i'i-rLi ifi 


Althitzige, historische Lage - Nabe 
Gloriette- Park - mit zcitgerechtem 
Supertcomfort - auf ca. 600 m 2 
Grund - ganz neu umge baute Villa, 
von ca. 380 m z Wohnfläche, auf drei 
Ebenen verteilt, zu verkaufen. 
Geeignet als Firmen- Repräsen tan- 
icniiitT da Wohnen und Büro unter 
einem Dach möglich Ist. - Koffer 

nuhmpn J efauMMB ! 

Besteht aus elegantem Stiegenhaus, 
Kellergeschoß, 100 m J . ausgebaut 
mit Cotlo- Fliesen und Bodenhei- 
zung - für freie Verwendung {Par- 
ty) etc. Wirt schaft steil Htebäani. 
Tankraum, Treppe hinaus zum Gar- 
ten. WC, mit Duschbad. 
gwjjMPhnB - Salon 62 m a , Eßzim- 
mer, Entree. Eichenparkeltboden. 2 

R/»hlafeitwm «»r mi t TtppichbodCD, 
großes Bad. Cäste-WC, Küche und 
Abstellkammer, große Garten- Ter- 
rasse, Ausgang in den Garten, kom- 
plette Einbauküche, Einbauschrän- 
ke neuwertig. 

Erster Stock: Salon 35 m’, zwei gro- 
ße Zimmer, komplettes Bad. Extra- 
WC. Küche. 

Ein«» kleine Garconnl&re, ca. 45 m 1 , 
mit eigenem Bad. 

Um DU 1 520 000,-. 
Interessenten wenden sich an - un- 
ter Privatbesitz - 1180 Wien 
Rudolünergasse 18/Tür 3 
TeL 02 22 - 36 23 B9 oder 3 61 84 34. 


ANDORRA 

■■ n p L—i» ^ . mfr .') 

hcoNSÄ 



USA- Immobilien 
Brandaktuell 

Steoerpfhclit beim Verksaf von 
US-ImmobUien 

Um Ißt ™ Thema der Oktober- 
Ausgabe im wwvwaf-Uei» erscheinen- 
den nirf««»ii«»n Informationsbrief 
USA. IMMOBILIEN- ANALYSE. 

Kostenloses Probeexemplar (gegen 
EmvMrim g ihrer Visitenkarte und 
DM L90 ln Briefmarken Portogeb.). 
HA-GmbH, Schöne Aossicht • 
6389 Bad Homburg 
TeL: 961 72/25068 . 



^FRAMOSA 

15 Jahre Erfahrung 

TENERIFFA-SÜD 





BOSSMANN -Reisen 

i0?0i . 5r?5SS _ 
rC DC'i'J_'CKt'Jl "3c, ••3C j =•: 
ZweiCiSteiie Airpc’l DJ? 

AIR CONTACT SYSTEM 
i i_--on ;.j2 ; ‘ ; 0 2~- CS 1 i 

Keine Makler- oder 
VermiMlungr.gebuhren 





verfügbar. 

Z usc h r iften erb. l 10388 an 
WELT-Verlag. Postfach 100864, 
4300 Essen. 



Italienische Riviera zwischen San 
Remo — Zmperia — Albenga von 
Privat zu kaufen geweht. 

Auaführticbe Angeb. bitte u. Z 
10 376 an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 


Jnaa fe i M m. hübsche 2-ZL-Wohnang, 
50 m*, HeernäbeZ-faUck. ruh. Lage. DM 
150 000 VB. TeL 8953 «3 / 5 82 «1 


Ein Haus am Meer. 

Denia, Costa Blanca/Spanier. 


HOTEI 


Gelegenheit weg. Erbteüung, dir. 
Strandlage, 36 DoppeizL m. Bad, 
Balkon m. Meerbfick, Restaurant 
150 Püt ze, g r. Terrasse, 200 Per- 
sonen, 2900 n? Garten. DH 
750 000,—, TfoWnflt m ^w itn ZDÖ^- 

• , Kfh 


HAUS + GRUND 


68 Saarbrücken 3, Bahnhofstr. 58, 
Telefon 06 81/ 3 10 81 -32 


Seche App. auf MaUorca 

Ins 100000,- DM. biete Teil 
tum. Mfl m* westdeutsche 
Stadt, 10 J. f. vermietet (Index), zum 
M f acnen Mietwert. Wertausgleich 
d. Hypoth eken . 

TeL 8 82 47/ 41 76 


Tenerife: Puerto de la Cruz, La 
Paz: 

Lux. Wohnung 

40 m 3 + 9 m 2 , volhnöbL, Molino 
Bianca 89000.- DM. Schreib. 
Apartado 239 Puerto de la Cruz, 
Tenerife 



?CC' r. 

Ai.5VC."t5- 

.cC.- • r( .irv 6 rrj 5 cr.de 

; , r c • 2 er j S = ■ * ’’ ! S 2* ■- r r »ch ? zr. 

• Be=M =cje-j5!:tä: • 'C J-ve 

Scucerarve • Moisr c.'c Aov,:-k- 

• .-cTTsct-rf • vsrwäifjr-s 

• GVteml'sse • F!j^s«'v'ce 

B :*.e r ~-r - -'.j e; srfc’cerr. 

CHG-Dcnij GmbH 
LöllelJtranc 5 • 7000 Stuttgart 70 
Tel. (07ri) 764011-12 


PARIS 

5flCn.v.Boisde B o nk )g n e.1 71 dgg . 

27 m\ Einhankfl, WC/Du. 
7n«*r erb. uni. K 1047 an WELT- 
Verlag, PostL 10 0664, 4300 Essen 


Cöte D*Azur 

Für Liebhaber, Anhbes, Altstadt, dl-| 
rekt an Stadtmauer u. Heer, herrlich 
geL AppL, 5 Zimmer. Bad, Dusche, ein- 
ger. Kfiche. 140 m 1 , DH 31« 000,-. Die- 
ses und wettere inter essa n te Angebote 
bat für Sie: K on sta ntin A. von Kleist, 
GEPI International TeL: 061 74 / 44 25 
oder 00 8383/ MOS 76 


TlroL Komplett ausgestattete 
Ferienwohmmgen mit Hotel- 
komfort in KQmau ab DU 87 500,-. 
TeL 00 43 / 72 29 / 88 58 12. 


Ampuriabrava -Costa. Brava Fe- 
rienhaus zu verte. TeL 922 41/ 
231269. 


ÖSTERREICH 

W«t»l« P Mninnwi rnvi tta^hmrawl« na- 
he der CiwiM Zosdhr. erb. 

u. 7 10375 an WELT-Verlag. Postfach 
10 00 64, 4300 Essen 



Im kü nft i gen JSQ-Ifitghedslaftd 

Spaniwi nimmt die Insd-FlKZte- 
Ventura für Investoren eine Spit- 
TfnBtftUrog p<n wir v edBufm 
VAL 002 Dauplata, 520 rp 1 , für Etn- 
od. zw etfaori&eohSuaer , *i:ifW£^ 
Ms 160 m* bebaubar, voD eracfalos- 
senes Baugebiet, 300 u sum Sand- 
strand. Preis: DM45 OOOr- 

val 003 nun mumm mit 
Schtafranm. komb. Wohnküche/ 
Selon. Bedwi, Terraaee mit Gar- 
ten. Preis: DM SS 

VAL 002 I Ctete in TOP- 

LAGE mit QuallHUau— tattung. 
160 m* WfL, Halle, Salon, 2 Schlaf- 
zimmer, sep. GSstesröartement 
nät Wohnsr.hfefzL, Teeköchc. 2 Ba- 
dezL, subtropisch bepflanzter Gar- 
ten m_ Sauna, Pool, eig. aut 
Notstrwnanlage. 

Preis: DM XIS fN,-. 
ATL 001 P a n t h ea » fapateast 
mit PanoiamafaUck, Wohn-/EBzL, 
mod. sanhnnfctWif i Scblaft Oume, 
Jeweils mtt dg. Bad/WC, geEfiumt- 
ge Terrasse mit Pergola, hochwer- 
tige Ausstattung, rentable Ver- 
mietnng an VIPz 

PreteDMrea 


DentadUand: 0 » a / 6« M 


Priv. Farienhmu In HoBcmd für 85 
MarkftrtL werden Sie mtrigenülmeri 
Znscfar. il R 10 280 ob WKLT-Veriag. 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Schweden 

Hgasrr azd BanernhCfe in allen 
Preüfl. u. Größen in Südschweden 
zu verkaufen. 
Sfaze-Btas, 2406 XAbeck 
Kanfnchenbera 18, Zj 84a/ 5 1635 


UIT DE HANDTE KOOP 

Lux eapparte ment te Wertende, 
met zwembad, resideatie „West- 
end Palace“, 8e verd. bevattende: 
haO, W. G, hergplaats, gein$L 
Wimin»n | living, ro roifall, hnrlV | 9. 
slpk. en terras. In prächtige Staat. 
Infichtingen: 

Studie Notarfa JORIS 
TfeL 00 32 / 52/ 30 90 07 


Ostemtch/Stefermiirk 

FeWo (Hallenbad, Tennis, Golf 
usw.) v. Priv. zu vezfc. TeL 0 24 31 / 
3655. 


Costa Bianca 

Studio 29900 DM, App. 42900 DM. 
mit Pool u_ Tennis, freust. Häuser ab 
5100ODM, dir. v. Herst. 

Haushalter, 0 23 09 / 7 51 29 


iblairalcfa - SabkanwgBl 


„Rmz-JosEtAMtof 1 

ETW in außer ge wbhnL schöner 
Anlage, individuelle G nindr . 
hochwert. Ausstattung, ruhige 
Lage, See- und Gebirgsblick. 

2 ZL, 55 n»*, BaUL, DM 128 360,- 

3 ZL, 73 m* Erker, DM 178 000<- 
Idenl als Altersruhesitz, Ferien 

wobnung oder Geldanlage. 
Bezugsfertig, garant. Grund 

buche in trag, gründe rw erbst Jr. 

Besichtigung oacb Vereinbarung. 
Infonnationsmaterial anfordern: 

KIS — IwirohlllMi 
8208 Rosenheim. Hadronstr. 33 
TeL 98031/665 91 


Gelegenheit! 

Gran Canaria 
Playa del lagles 

schöner, gepflegter Bungalow mit 2 
S c htofa . eig. Garten ohne Commu- 

nMfl m HpttI HeOT- U. rh“, nwihli pW 

zu verk. 

TeL 8034/28 / 76 0790 od. werktags 
v. Ü38-EL30 0234 / 51 07 96 


Grundstück 
Ostküste Mal lorca 

13 000 m*. PuiMir Bmii . liriwgAi^ 
Bangen, Strom, Wasser, so! zu be- 
bauen, DM 250 000^-. 

TeL 82 01 / 28 38 84. ab Mo. 8 XJhr 


1800 m* Wohnfläche - 3000 m 2 
Grundstück, Schwimmbad, 25 
Zimmer, sehr geeignet für Alten- 
heim, hit- Pension usw. Preis DH 
2850000. 

SchriftL an Apartado 230 Puerto 
de la Cruz Tenerife, 

TeL 38 48 40 


Bia« Canaria - Playa de Ingles 

Wohnung oder Bungalow in guter 
Lage, Strandnähe, zu Inmfen 
gesucht. 

TeL 051 51/8 70 55 



Javea - Denia 

Exklusive Bungalows ln original 
spanischem Baustil, gehobene Aus- 
stattung , direkt vom Bauherrn. 

UL8. Inter^lmmob-Service 
Tmnringer Str. 199. 7850 Lörrach 
TeL 07621/43336 


eig. Tennisplatz auf gr. Grundstück. 
sÜdL Tarmgona, v. Privat, DH 
225 000,-. 

Zusc hriften unter W 10385 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Palma de Mallorca 

eingerichtetes Tarten lokal. la Lage 
Plaza Gomilla. 500 m 1 , über 300 Sitzpl,, 
150 uP Terr, geeignet für Bssalo n / 
Cafü / Bar / Restaurant / Fast Food 
etc, DM 2780,r-/m*. 

Zuschr. tu. M 10365 an WELT-Verlag, 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Cotta del Sol 

Gutgeh. Bar-Pub im Zentrum 
von Torremolinoe zu verkaufen 
Terr. 80 zu 1 , Bar 70 nF, Preis DM 
120000 ,- 

7eL 0034/5238-6902 ab 18J0Ufar 


Skigebiet Steiermark bei 
ScUadmizg, neue 2-ZL-Fewo v. 
Priv. zu verkaufen. 

TBL 041 22 / 830 10 


Lago Maggiore 

TcnszMnbungjlow la henlkfwr Ai^uchU. 
läge. 2 Sdilafamocj, tVobrmmci^r. Suche. 
Bad. 0 ui DU 148 lKXj lEmfanaMcnhaiavi ab 
DU 165 OKI in schuno: Panordrn Jafic. 
Aniragen ar, ItnHiJta. 1-21016 Lutoo. 

Wa Dante 35 Tri 0039-332 53 11 21 


Costa Bianca 

freistehende Villa 80 m : , 800 m z 
Grundstück, für DM 69 000,-, so- 
wie Luxusvilla mit Pool und Ten- 
nisplatz, 560/1800 m s , direkt a. 
Meer, DM 480000,- v. Priv. z. 
verk. TeL 0 22 «X / 8 43 39 


PORT GRIMAUD 

Venedig der Cöte d'Azur 

Information und Verkauf neu- 
er und alter Häuser. 

Keine Maklergebühr. 

FORT GRIMAUD 
Verkaufsbüro 
(DeotscUand) 
Kalkstr. 15 

VVar,' 4030 Ralingen 4 

TeL 8 21 92 / 3 50 51 


Einmalige Gelegenheit 

Viliengegend, Höhenlage, 0^2 acre. 
berrL Aussicht zum Hudson River, 5 
Min. zur Autobahn, 30 Mia zur City 
New York. 160 000.-5. 
Näheres: TeL 0 74 59 / 4 98 


firoßramn Sae Francisco 



Attiaifister/Traraksee 

Eigentumswohnungen im Zen- 
trum neben öffentL Scbloßpark, 
Südlage, 37,62 und 70 m z , 5 Min. 
zum See, grunderwerbsteuerfrei. 

Steinkogler, A-4813 Altmünster, 
Pf 31, TbL: 90 43 / 76 12 / 8 17 58 


Bad bcU/ViÜenlage 

H pBtnm»uiiiliniin|[ <»n mit 37. 62, 70, 85 
und 103 m a , 10 Mm Ins Zentrum, ruhig, 
Tiefgarage. Lift, grunderwerbssteuer- 
frei, bezugsfertig. 

Steinkogler, A-4813 AttmOnster. Pf 31 
TeL: 0043/7612/81750 



Kaprun/Dsterreich 

3 Ferienwhg. 32, 54 u. 62 m 2 , Bj. 72, 
alle Wfag. kompL u. neuweit, einger. 

fi niivlK ii i»h>lBtn»gung mlig l. Kmlf 

preise DM 85000,-, 150000.- u. 
170 OOOr-- Erwerb tellw. ohne Eigen- 
kapital mng i- ganzjfihr. Skigebiet, 
zentrale Ortslage. Ein einzna 
Angebot f. Kenner. 

LS- Immobilien. 

Cteumitaer Stc. 8S-S5, 4880 Doctiuaud, 
TeL 08 31/ 12 90 91/ 94 


Kitzbühel/Österreich 

Emf&m.-Haus, exklusive L a ge , ge- 
hobene Ansstattg., vom Eigentü- 
mer. 

LL& Inte Immob- Service 
Tnmringer Str. 199. 7850 Lörrach 
TeL 076 21/433 38 


Cöte d'Azur 

SL Trapez und 30 km Umge- 
bung, Villen, Baugrundstücke, 
Woh n u n ge n . 

Direkt vom Ersteller. Keine 

UnHorgphiih r . Hnanapr ung 
Über Hwrtn*hp Rank möglich 
Kontaktadresse: 
Postfach 4 68, CH-8034 Zürich 
od. TeL 0841-1-69 39 71 



Santo Rosa (1969) 58 Wohnungen, 
beste Lage, brutto HB 5 340 000, 
netto MB s 256 026 (1. Jahr) m/ln- 
dex. KP: i 3 065 000. 

San Francisco (1958) 28 Wohnun- 
gen. beste Lage, brutto HE S 
180000. beste Lage, brutto ME S 
180 000. netto HE S 130 650 (Stei- 
gerung um $ 10 000 pro Jahr), KP: S 
2 150 000. 

KLEME LA6ERHXUSER: 
Pachtet» (1977) 1 x 18 Einheiten ä 

1 200 sf. brutto ME 5 121 516, netto 
HE S 104 765, KP: 5 1 275 000 
Rache» (1977) 1 x 16 Einheiten ä 
1125 sf. brutto HE s 114 132, netto 
ME S 99 930, KP: S 1 200 000. 

Auch andere Objekte in kl Triple 
NeL Gebäude v. Bank f. 10 Jahre 
gemietet, indexieit. KP: S 

2 033 000. netto ME: S 177 000. KP: 
S 5 161 765, netto ME: S 438 750. 
Anfragen (auch a. deutsch) an Mr. 
(L Hochley. TRI REALTORS, 1699 
Van Ness Are., San Francisco. CA 

94109, USA TeL: 415/474-1750. 


Super-Landhaus in Kärnten 

als Altersruhesitz bestens geeig- 
net, für DM 800000,- zu verk, 
Angebote unter Z 160 an Wistü- 
Anzeigen, Pf. 29 80. 4150 Krefeld. 


Öttoimdi 

iusHoIbs Landls, m. BnSeaemhg. (Rohtau). 
Seehöhe >070 m, MM Ftturpart. 

TeL 0 22 «3 / 6 45M 


Nordkäste Bretagne in Canudee 
Villa mit 367 m* WfL, direkt am 
Meer (keine Straße zwischen 
dem Meer und Haus) geleg en . 

2300 m* Grundstück. 

Kaufpreis DM799000«- 
imirohiilpn Liesegang/Hüskes, 
Harnischstraße 8, 4048 Greven- 
broich 1, TeL 0 21 81 / 50 05 


Bauernhäuser 
an der Riviera 

Günstig - sicher - nahe gelegen: 

Ihr Haus an der Riviera! 

Ausbaufähige Rusticos ab 55TDM: 
Villen. Mühlen, bas. Gelegenhellen. 

@ Riviera-Haus GmbH 
Am Sonnenhang 14 B 
6208 Bad Schwa! buch B 
TeL (061 24) BB 71 


Zu verkaufen 

in Foxnpono Port Lande rdale Florida 

7-Fam.- 

Appartement-Haus 

la-Zustand, beste Lage, 1 Block von 
IntercoastaL Preis: S 290 000,-, An- 
zahlung: S 90 000,-, Restbetrag kann 
vom Besitzer günstig finanziert wer- 
den. JährL Einkommen S 31 140,- +. 
Information: 

Beda A_ DondL 625 SW 8 AVE 
Fort Laoderdale Florida 
TeL 3 05 5 24 47 16 



Francois Spoerry hat 4 k seine*' Trauminsel gefunden: 
Mallorca - die Schönheit der Natur inspirierte ihn zur 
Anchorage von Bendjnat. 




c iS 

! • -röTi ' 


Heute offerieren wir Ihnen den Kauf einer Luxuswohnung der 2. Phase! 


Mallorca hai auch den Schöpfer «1« 
*eüberi)hraicn Pon GnmauJ 


exUiniigeu ErKhlnsunppiojcl.i im 
Miilrimeerraum gehören Cclfpluu, 


verzaubert: von einer idyllischen Bucht Reiicaner, Tennis- und SqashpUtzc 


• nur 10 Minuten von Palma cm ferm • 
liess Sich Francgiv Spoerry /u einem 
Baukonzept tlasusch-medilcrraner 
Gebfludc inspirieren, die sich in die-* 
weit gehend ursprünglich gebliebene 
Kuburlandvchaf: einfügen als vrien sie 
schon immer hier genesen. 

Zum grössten (300 Hektar) und 


sowie viele neilcre Sport-. Spiel- und 
UmerhaliunssmOElichLeiicn - 
Bestandteil eines ctenui alliiert wie 
anspruchsvollen l.ehenssiils reia\ici 
Privat) . 

Gcseilsc-hati liehet Mmripunll uiid Jet 
■“Anehorjpc-duh" Alliiiisii's situ 
Hohenlohe sein. 


Die 1. Phase der Archorayc wurde 
Ende IMS) in wenigen W oehen pla/jcn. 

Prem. 1 tiu die W* •linumjen der 2. Phase 
mit 2 In, ~i /.niiiiiein al> i a. lllUIIK) D\1 
li,k DM 2 HK> 1 UHi iiil.j 
\ risi hiedeiie ( Iriindi iss - I > |ieii 

\)le in Sinlljj:e und um liiiik jnls Mei-r 

Wir senden ihnen auf \nhaye jieiue 
au-lührltchc Prospekte. 


leanchcraoe 

iendinat 

Das andere Malloica... 


v. Bismarck 

GnuidsiücksgesdlKhari m.b. H & Co. 
2055 Friedrichsruch. Tel. 041 04 / 50 51 


Barrier & Co. A.(>. 

Susenbcrfstrussc 20fi. CH • feG3. Zürich 
Schweiz - Tel. t U041 1 1 25 1 82 ,sQ 
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STEIERMARK/ÖSTERREICH 
WM-STADT SCHLADMING 

gut möbL BTWen im Alpine- Appartement-Hotel Schlariming, nur 
30 Autominuten von Salzburg, in einmalig schöner, un verbaubarer 

Lage. 

1- ZL.Wlig.iBkL Möbel ab DM 58500r- 

2- ZL-wS WA Möbel ab DM 143 HXL- 

3.ZL.wSiBkLM8bel abDMMtMOr- 

Einmaliger Sommer- u. Wintersport, Skilif t Pianai direkt am HoteL 
Gute Weltervenniet, od- Selbstnntzung. Gü. Bilanzierung kann 
geboten werden. 

Garantierter Grundbucheintrag für Deutsche. 

FUHRMANN BAUTRB1HAMD OMBH -BSM 
AMChoekev Ufer 18, »90 Undoe. TeL 0 83 82 / SB 38 + 50 » 


Florida — Palm Baach 

Hier entsteht eine Luxus-Wohnanlage 

mit ges. 8865 m : reiner WohnfL + großz. Gemeinschaftsrau- 
men, ideal als Kapitalanlage, optim. Hausverwaltung über* 
nimmt Verwertung. KP 12 Mio. ÜS-$. Großteil des KP zahlbar 
□ach Übernahme in 1-2 Jahren. Nähere Infos: 

GEWOB AU lmm-, Saebener Str. 180 
8000 Mönchen 90, TeL 0 89 / 64 69 15 


Costa Bianca - Casta Hai Stri - TbL GI31 /5S493527 

Villen InkL G rundst, ab 32000 DM, Appt. 22 500 DM 
Drs. J. Kleinegris. RJJbsstraatweg 28. NL-9864 TD Noordboni 


ATICO-PEKTHAUS 

100 rrP Dachterc., 100 m 2 Wfl., harrt. 
Lage am Rande eines Wohnparks, 
aller Komfort, OM 139 000,-. Weite- 
re Objekte zw. DM 58 000.- und DM 
750 000,-. Direkt v. Eigentümer - 
Keine Provision. Villa Real. Albr.- 
Dürer-Str. 3, 8080 FFB, Tel. 
081 41 / 56 56 


US-SMNGOTAAT ROHDA 

EIN MAXIMUM AN SICHERHEIT 
FÜR INVESTOREN IM FREIE- 
STEN LAND DER WELT!!! 

37 traumhafte Golf-BUck-Sladt- 
häuscr, L BauabschiL, solider Neu- 
bau, best». November 1984. 
Modell A: 100 m s WH, Wohn-/Bßbe- 
relch, 2 SchjgfaL, Bad. Zu*.-WC, 2 
ParkpL. dg. Gnmd, ktimpl Binhan - 
küche, Teppichböden, US-S 59 990,-. 
Modell B: 120 m 1 WfL, Wohn-/Eßbe- 
relch, 3 Schlafen 2 Bäder, Ziul-WC, 
2 ParkpL, eig. Grund, IcompL Ein- 
bauküche, Teppich böden, US-S 


GOLF COUNTRYCLUB 
MITGLIEDSCHAFT 
RENOMMIERTE DEUTSCHE 
VERWALTUNG 

INFORMATION UND VERKAUF 
DURCH DEN EIGENTÜMER UND 
BAUHERREN: 

HABITAT 1 

CONSTBUCTION CO KP. 

14305 S.W. 57 th Lute 
MIAMI. FLORIDA. 33183 
TeL (2 15) 8 87-94 SS 




Gran Canaria 

Bungalow, mit 2 Schlafzimmern, 
direkt an der Strandpromenade 
in Pia 3m del Tnglen. vollmöbliert, 
zu verkaufen! Unverbaubarer 
Meerblick, Wohn-/NutzfL 58 m* 
Preis DM 320 000,-. 

TeL 8 3t / 7 51 75 46 


m 




JfflMfflL 

Ontario, Kanada 

Sommer- u. Ferienhäuser am 
See, Feriencamps, unbebauter 
Grundbesitz, Gewerbelmmobi- 
Kea, Pannen jeder Art und G18- 
Be, Funmwage- 

ment vor Ort. 

Interessenten wenden sich an 
«in« deutsche Kontakt- iny ! Bera- 
tungsbüro L Bemdt, TeL 06 91/1 
7 3076. 



Costa del Sol 


ExkL Vaien zw. 

Marbella u. Nenn 

NflhaPnwtoBna, 3 Schlafe, Salon. 
Kaminzl., 3 Torr., Garage, Auto. DU 
320000.-. 

Kwfa, dir. am Gotfpc. 3 ScWafnmmer. 
gr. Salon mit Kamin. Saiten. Pkw. OM 
290000.-. 

B Fm, dtsch. Urb, mit deutsdwn 
Vom., VUan mit 1 und 2 Schlafe., ab 
94000,-. 

liüboOa, in VUtenpufc, 3 Schlafe, 
Garten, Garage. voSst mflöL. ab 
230000,-. 

Jüdin WraflorM, Supw-Gartananla- 
g,. Lunmusst, Neubau. mH Ckiban- 
taoeh für Froiz. und Sport. Studios. 

App. und Vüian ab 108 000.-- 
Luxus-SXrafldw&g, dlraia am Meer, 
Garten. Pool Meerbtiek. 1 und 2ZL ab 
54-100 m*. ab 56 000 l-% 
MntaadwMt 4c Jang V8M 

0431/322055 


MailOKa 

Wir vermitteln Ihnen: 

Ricas, Chalets, BelbwMii- 
ssr, ETW, Hotels, Restaurants 
und andere gMMbOdw 
Objekte. 

Bitte teilen Sie uns Ihre Wünsche 
mit 

Bauträger W. Bosserhoff Gm b H 
Baänmqdats 15, 4223 Voerde 1 
TU. «28 55/8 14 28 


Zell am See 

Ortmentr, Neubau -Eigent.- Whgen. 
L Landhausstil, 200 m z. See u. Sett- 
bahnnähe. 1- Ins 3-ZL, Whgen, 28- 
109 m* WfL, DM 89 285,- bisSSOOOO, 

S» JEBhfl« IflDAlObDlttL RTtM* 
Kwnpdamwef 102, 305 Hambur g 89 
TeL 0 41 M / 49 70 


BS-SOMEHSTMT R08BA 

Hlf MATTMÜM AN SfGH BBHEg 
FÜR INVESTOREN IM FREIE- 
STEN LAND DES WELT!!' 
GESUCHT WIRD PARTNER FÜR 
SOFORTIGEN BAU VON 122 
STADTHÄUSERN IN GEPFLEG- 
TER WOHNGEGEND, GRUND- 
STOCK U. BAUPLÄNE VORHAN- 
DEN. 

INFORMATIONEN DURCH DEN 

EIGENTÜMER: 
HABHAT 1 

CONSTEUCnON CORP. 

14205 S.W. K7th LAKE 
MT AMT, FLORIDA - 33183 
TEL. (3 SS) 387-94 63 


Nova Scotki/KANADA 

Seit 20 Jahren betreut unsere staat- 
lich anerkannte Firma deutsche 
Kunden mit Erfolg! 

Hn schlüsselfertiges Hots m. 140 m 3 
WohnfL, toQ nnteriteUert, auf 2000 
nr gr. GrundsL bieten wir Omen 
schon ab DH 240 000^ an. Inf Gnmd 
der erfolgreich eii 01- 0. Gashohnm- 
gen wr Nora Scotia «ziehen unsere 
Kunden 1983/84 einen Gewinn von 

18% ( Ml « t» lni n lini« n fgtZO- 

waehs). 

Weitere Beispiele: BmiwMlBLk 
v. 4000 m 2 ab DH 30 000.-. Form- 
kmdr 20 ha ab DH 120 000.-. Wir 
bieten Omen alles -ob 
Bürobass, Hotel oder 


trum. Machen Sie doch von. unserem 
Kundendienst „Imiunbihn noch 
HoS* Gebrauch, der Ihre ganz indB- 
vidueBen Wünsche erfüllt wir ver- 
kaufen mir erste Qualität. 
Schreiben Sie tun gtekfa beste: 

SCOTIA UHOBILU 

L^rlÄ. 

Hm Scotia BON ISO 
Kanada 

TeL 9(0465/6533 
Telex 019-31990 BBC 





23* :.ts?ssS£. 


4 Mio. qm eigenes Bauland 

z. B. 957 qm voll erschlossen 

einschl.N K. DM 15.244 - 
Zu 

Festpreisen 

Schlusselferti 
Villen 

Terrassen - 
Hauser 
Luxus- 

Bungalows _ 

Sofort, notar Grundbucheintragung, 
auf Wunsch Finanzierung. Bankgarantien. 

Rufen Sie uns an! 


ReptButtkus 

VofV Sctnrannstadter Stc 44 
™ ■ 3000 Hannover 8t 

TeL (0511) 57 59 34/39 

Rept SQtterOn 
TQbJnflerStt 7 
7410 Reutlingen 
TbL (07121) 31 07 35 


La Manga del Mar Menor 

direkt am Strand Luxus-App^ 
neu, 3 Schlafs.. 2 Badez^ Doppel- 
gar^ interess. Preis. P. Kerckhof, 
Vlietestr. 77, B-8752 Bavikhove, 
TeL 32 56 71 98 00, Tx. 8 5 930 


FARM in USA 

Staat New York, Nahe Albany, 100 
ha. moderne Anlagen für Milchwirt- 
schaft, deutsche Verwaltung, 

nanpraiTf^nthaRggoT^Rmigting, g% 

Rendite garantiert, 830 000 DM. 

Zuschr. erb. u. U 10429 an WELT- 
Verlag, PostL 10 08 64. 43 Essen. 


- Krisanslchate Gektentog* 

Canada — Toronto/Oakviöe 

luxuria» Eigentumswohnungen . 
bl zaabohaRn Lage. (Sr. Zugang r. Ontarto-Sw, rigmer Yschthafen. Ms aflra 5ww- 
heben — Wer tnn radn. gute Vc n nictnng. HlBWtrwIi Mg yhr g aiej teadac. 2- bb *■ 
Zi.-LuxnvWhfl.en mir aOeoi Komlbrt. >. B-Taraaen. Wammnen, WNn-POOLTop- 
Kac he a aums itiate. Lifl. ZeniraRwiwng, EmUaftmögL na Hatnc. S»iMnm-PooL 
RejrsnrsnJ wr. S2miL Sponmt^J. »ie Sefda. Jagen, Tennb. feaen. Gdi a m. _ 
Ab weabrmgende GekfenUge oder zur Eigenaatzung. Opum. diwsienr HtuHcnntf 
tuiig %-orh. Nähere EinaBteben aber 

GfiWOBAU hmn,Slb9n»r Str. 180. 8000 Mnehw 90 . 9 flMfWOTg 





STOOEtmBtO 
WMOBUEti 
«02102/26001-08 
' DüssekkutarSte HOB ■ 4030 RaSngan 

Gala D’Or/Maüorca 

Ciubanloge 

1 irwa ngiw— uliiiunBiii «aimOW» 
«bar dar mhOn a wi <3m<miagm 
(SraklMUMr.ZNtl 


Fasan aad Mama, pmatmiML 2 mMm 
9ananinvpooli.av.TaMteMz.aae.Mw- 
■««. 

KP ab 95800,- 


Lanzarote 


Playa Bianca, Bung. 

, IM m* WfL, 3 


_ am Meer, 

1000 m* GrdsL, 

SchlafzL, 2 Bäder, Salon, KiL. 60 


m 3 Innenbof, 40 m 3 Terrasse. 
VHB 215 000 DU, v. Privat. 

Telefon 04 41 / 7 72 35, nur so. 


SPANIEN 

Ihr Fettes- oder AK ^ um m hm iU. » 
Im sonnigen Vohmnges 


lmri Bungalows direkt an Strand 
ffj CT Hentf a ge mit ab 

DM 4» 000^ 

Wöchentlich 
mH kostenlosem 

P fi 1 tUJ |J ^ H ~l ii.i 1/ Jp-i I in^ Aiufük^ 1 

lif i mi ihiti j nup a i i «Qfordem! 





ÖSTERREICH 

Stele r. Satzkammergut 

Individuell« 24L-Whg„ ca. 50 m* 
Wfl_ kompL mßöL Südiaga. sehr 
groBe teitw. überdochta Tans, ca. 
140 m*. ruhlga WaWrarnflage. KP 
DM 130 000,-. 

Dachstelntauemreglon 

Huat Farianhai» (Hobbauwalaa) in 
aalten schöner. ruWger Lage m. un- 
vaibaubaram Ausblick. WfL ca. 75 
m 2 . DG ausbaufähig. Grd. 483 m*. 
KP DM 208 620,-. SchlüssaHartiB. 
Hervonraganda KapKalanlaga. Un- 
varbindücha Infonnationan: 


iimalia 


HAUS + GRUND 


86 .Sfrt ir lMfcn 3, 59 

Teleton068I/3 1031-32 


Service 

JoMphspftalstr. 0, 8 München 2 
TeL 009/2608055 


Costa Bianca 

Dmiia, laveo, Moral ra 

Da, wo Spaniens Küste am, 
schönsten ist, bauen Sie mit einer I 
renommierten spanischen Ban-! 
firzna in absoluter Spitzenquali- 
tät Ihr Traum-Appartement/i 

Bungalow/Villa. 

Appartement«; 138^8 m\ direkt 
am Meer, DM 68 146/-; Bunga- 
lows; InkL Grundstück. 3 ZL, Hfl . 
Bad, Park, SwimmiagpooL Auto- 
stellplatz, ab DM 75 90*,-; Villen 
ohne Grundstück ab DM 53 570^. 
Mit Finanzierung. 

Urbeco S. A. 
Repräsentanz: 

M. Nilles 

Maxi-Rain -Str. 4. 80M Mineiien 8« 
TeL #89 / 6 92 74 97 


I HAMBURG 040/5875101 


PORTUGAL 

Gesch-Bochh. Zentr. Lha. BML Anw. 
{ab 0^30 DM/m*) u. StrandgnmbL 
. P. LENZ— X* 41 43/41 *7 


DfimMBOrk/Lolland 

7f»rri. La ndsttr. 2» m* WH, NtLÜb. 
500 m*. 3280 m* GrdsL, aff. mehr. 17. 
JatrrtL, *83 vollsL modern^ Winler- 
garL.Marmorb5d. eto, L tebob. An-i 
Sprüche, DM U lEoT 
BDMPSetraekACo. 

TeL 1 4* / ZI 7t 6S 


AusSandsimnobiliafl 
Beleiligongan 

ab DM 50 000,-, Nettorendite lO%, 
abgesichert üb. Sdlweizer Bank- 
bürgschaft. 

TeL; M 33 5« / 94 17 37 od. 72 81 96 


ETW Wörth 

65 m 3 WfL, 20 m* Terzasse, EG, 
cBrekt am See, In bester Lage,' 

Qchenbgr, Trp wnniWHaaan, 

Rauhpatz, von Privat 
TeL 689/3 61 1827 
oder 66 43 / 42 73 / 27 16 


ROSAS/PaKau- 
Costa Bravo 



Hangt mit freiem Bück übe« 
Meer, 5 Min. zum Strand, Bau- 
grundstücke 800 m* DM 32 000,-. 
Bungalow im maur. Stil ca 100 nr 
WohnfL ob 45 000,-. Rnanzlsning 
Ober deutsche Bank mögL Bau- 
betreuung in Spanien unter deut- 
scher Leitung. Für Kauflnteres- 
senten wöchentBche Mtfahrge- 
legenheft, um Grundstöcke u. 
Bungalows In Rosas/Palau zube- 
skhtigea Keine KÖuferprovWon. 


■ob. legeborg Ketpin 
ScMSeg 1K6M6 lehn 
TeL 042247 72B St 




Qm Cmarid 

Playa del Tngtes, dringend v. Priv. 
su verfc. jpan sfeeese - efnm a l . dir. 
a. Meer, 10 l Stock, 128 za* 
2 SchlafzL, 2 Bäder, hix. Küche, 
großzüg. Wohnr. m_ BaBc, 1L 
Stock Dachterrasse, 200 urt za 
Kaktnsgarten. KP DK 385 000,— 
TbL Wien 88 12 38 


wmaamm mm 

EIN MA XIMUM AN SI CH E RH EIT 
7t» INVESTO R EN JM FREIE* 
£TEN LAND DER WELTIli 
GRUNDSTOCK IN GEPFLEGTES 
WOHNGEGEND FÜR Z» EIGEN- 
TUMSWOKNUNOEN ZB VEft. 
KAUFEN. PREIS: OS-S 

INFORMATION DURCH 
EIGENTÜMER: 
HAB ITAT 1 

ODNSXBDCZWN CORP. 
I4M5 SM. S7t* LaaSft 

Muax. purem a - um 

TEL. (X •0217-44 6C 


HOTEL 

anderOoeta BlamWBpairtrui. 
Gelegenheit weg. Erfete&trac. dfe. 

ISO Füll», ge. Teoaaae. 200 Per- 
sonen. 2300 uz* Garten. DM 
730000,-, Tenflnantlerupg mög- 
lich. 



HAUS + GRUND 


88 SaszferQcken 3, Sahnhofatr. SB, 
Tddbn 06 81 / 3 10 81 - 32 




Warna Ste weder 
Kp—milt noch Nazi sind, 

sondern mit ganzem Herzen 
Hansea t, lassen säe Ihre Kinder 1 

doch in Nordamerika studieren! 

Wenn Sie nicht wollen, daß Ihre 

ftimffla noch weiter terrorisiert 

wird, sollten Sie sich in Brüder- 

Mm, wo die Welt noch in Ord- 
nung zu sein «rfwnt. ein Haus 
kaufen. Am Ort sind zwei Got- 
teshäuser. „The Moravian 
Chzzr ch** und «The Lutberan 
Cfaurch“. - Es wird TR"«*" vom 
ffipw «»fn Grundstück mit Gar- 
ten von 5S7 m 2 und ein Hazzs mit 
drei zimmer n, Küche. Bad, WC, 

Hobbyranm, teilunterkeilat. mit 

«1»lrh»ml<i»hBPrtpn »rtar Gashei— 

zungund mit überdachter Veran- 
da sowie ein tendiza y fad l Bt 
Gartenhäuschen zom Barpreis 
von caa-$ 51 000,- angeboten. 

Now you shmld wnte to 
Brederfaehn, Alta, TOBOSO 
Box 565, Canada. 


SnpeigelBgeRlKiS bi Sputa 

Bungalows ab DM 38 06lr% 
Über 80 verschiedene Hausty- 
pen. Vermittlung und Finanzie- 
rung: 

1X8. Schmiedete 
Kranlehstr. 23, 6085 Nauheim 
TeL 081 52/81547 


HethenfauiMatow», voUmfibüert.; 
DM29900,- 
1UL 66 81-47 43/ 15 76 


Bad, 

Qberd. Tenint, Panozsmatä. L auf SL 
BalaUa u. Meer. ca. 73 m*. MI 85 00(L>, 
Vo« Privat.** MM /TS SB 





Investoren aas New York - London - Tokio - Zürich und weiteren 
wichtigen Finanzzentren bezahlen jährlich rund DM 295.-, am diesen 
umfassenden internationalen Börsenbrief zu erhalten. 

Hier erfahren Sie, wie Sie als Leser der Welt 
in den Genuß eines kostenlosen und unverbind- 
lichen Abonnements des Börsenbriefes 
gelangen. 

Sehr geehrter Leser, 

Zweifellos darf man sogen, dass sowohl früher wie Wfer die Gelegenheit in diesen SPECIAL SfWAUONS 

auch heute die meisten der weltgrössten Vermögen wahmimrm. investiert zu Preisen von heute. VVfenn 

durch rwiko/reuefee Persönlichkeiten verdient wurden, morgen diese SPECIAL SfUJATIONS von der restlichen 

Finanzwelt entdeckt werden, werden die Leser dieses 
Börsenbriefes bereits in der Lage sein, ihre ersten 
Gewinne zu realisieren und vielleicht einen Teil ihrer 
Gewinne in einer neuen SPECIAL S/71M770N onzu- 
legen. 

Wie erhalten Sie dieses kostenlose, 
unverbindliche Abonnement? 

Der Name dieses Börsenbriefes ist: 

TRAFALGAR CAPTEAL REPORT 

fri der soeben erschienenen Oktober-Ausgabe wkd ein 
amerikanisches Unternehmen beschrieben, dessen Ak- 
tien sehr aktiv gehandelt weiden. 
ObwoMdlesBFbmainlnvBstorBrhKrebenaherunbe- 
achMbtieb, hä» die Fbma fast das Monopol In Bmr 
Branche. Eshonde&slchdabolumeinentndusblo- 
Zweig, welcher to vielen Tellen der USA duich die 
Gesetzgebung stark eingeschränkt Ist. ln diesem Pake 
jedoch wunis eine GesctOtismettJode gefunden, wetche 
'bis Je& noch wn feiner anderen, quatieriBnGesBß- 
schaff aus dergleichen Bmncheentdecktwurde. 

ChcalWBti Securities GmbH Ist der Meinung, daß solche 

Informationen für den SPECtALSflllAWN-krvBStor nicht 
mehr wegzudenken sind. 

Deshalb stellen wir durch ein Spetiatobkommen eine 
beschrünktoAnzohlvonknstBnkJSBnundunverblndB- 
chenAlxinnements den Lesern von der W8.T zur 
Vertagung. 

Wfenn Sie ein Mitglied in diesem Kreis gutinfbrrnterter 
Investoren sein möchten und deshalb ein fcosten- 
toses und unverbindliches Abonnement wünschen, 
beginnend mit dieser wichtigen Oktober-Ausgabe, 
soften Sie unbedingt so/ört mit uns in Verbindung 
treten. 

Füllen Sie dazu den nachstehenden Subscrip- 
tionsschein aus oder ~~ 
nehmen Sie mit uns 
telefonisch oder per 
Telex Kontakt auf 


sei 
und 

Hier finden wir die grössten Gewinner nicht unter den 
Leuten, welche dieselben Wertpapiere kaufen, die 
von Banken und Versichervngsgesellschafien gekauft 
werden. Im Gegenteil, die grössten Gewinne werden 
durch jene Anleger realisiert, welche früh das schnelle 
Wichstum von jungen, unbekannten Unternehmen, 
ja sogar von vollkommen neuen Industrien erkennen 
und darin investieren. 

Diese Anleger werden dann kontinuierUch ihre Betei- 
ligung zu immer höheren Preisen verkaufen, wenn 
jene Anleger, die anfänglich das Risiko scheuten, 
bereit sind, in die inzwischen erfolgreichen und bekannt 
gewordenen Firmen und Industrien zu investieren. 

V\fefches ist nun aber das Geheimnis, das den erfolg- 
reichen Anleger im richtigen Augenblick zupacken 
fasst und es ihm ermöglicht, fortan der Vervielfachung 
seines Kapitals zuzusehen. Wslches ist das Geheim- 
nis, das ihn von jenen Anlegern unterscheidet, die in 
alltägliche, weitverbreitete Wertpapiere investieren 
und damit teilweise weniger Rendite afs gewöhnliche 
Bankzinsen erwirtschaften. 

Der Unterschied liegt im 

Geheimnis des SPECIAL 
SITUATION INVESTMENT 

Bekannte Anleger aus früheren Zeiten wie Friedrich 
Flick oder Baron Rothschild I. haben dieses Geheim- 
nis gekannt und dementsprechend gehandeft. 

Wie können Sie heute als individueller Anleger recht- 
zeitig diese SPECIAL SITUATION in Deutschland und 
im Ausland erkennen? 


BAD GODESBERG 
EXCLUSIV 


WgmiVt* , 


I 


Chartwell Securities GmbH empfiehlt ihrem Kunden- 
kreis ausnahmslos jede Ausgabe eines Börsenbriefes, 
der in London durch ein gut eingefuhrtes Wzn- 
papierhandelsuntemehmen veröffentlicht wird: einem 
Institut, das sich auf die Entdeckung solcher SPECIAL 
SITUATIONS spezialisiert hat 

In Jeder Ausgabe werden eine oder mehrere SPECIAL 
SflUATIONS detailliert vorgestellt die durch die 
grossen Finanzinstitute und die Mehrheit anderer 
Anlagespeziahsten nach nicht entdeckt worden sind. 

Chartwell 
K* a S ecurities GmbH 

Gesellschaft für Wertpapierve rmittlang 
Uerdiaeer Straße 5. 4000 Düsseldorf 30 
Tel. (02 11)43 48 49. Telex 8 588 124 cswd 

IBM ■■■■ Hi MU Bin MUMM! ■ 

[COUPON 

Senden Sie mir bitte ab sofort den TRAFALGAR CAPITAL REPORT - 
beginnend mit der wichtigen Ausgabe vom Oktober 1984 - kostenlos und unverbindlich: 

Name. 1 

Adresse: • 





Wollen Sie mit dabeisein?* 

Wir erscMeften ein» MorfcHGck» Im Werbe-Außenuhrenborotch im omerikoreschen/ 
hanadbehen Sektor. Dieser Markt ist noch voUkommen offen, da es keine einzige «fieser 
Uhren auf dem amerfloanlsctien Kontinent gärt. 

SIE können mit einer Rendite von 200- 300 % rechnen. 

Weitere Informationen: 

PEKA Vermögen tberatungsges. m. b. H. 

RaUstedter Weg 12«, 2000 Hamburg 72, TeL040/<4S 00 «1/tt. Telex 2 U5 584 peka 


D Xi I • V\ - Anlage Modell 34 

la-Lflgc Ifl-Objekt Ja-Parsner 


Kaufen Sie sich 
eine Wohnung am 
KURFÜRSTENDAMM 

Ntamnse i Zlnrar-VKfningen 27 m* Ws 
3lrrVrrttoriagamgenVbn»flen: 


Als eine der Großen unserer Branche haben wir seit 1966 über L2 
Mrd. DM umgesetzt. Wir suchen für unsere 250 Wohneinheiten in 
ruhiger und zentraler Lage Frankfurts 

Vertriebsleute. Anlageberater 
Versichenmgsvermittler 
Bausparagenturen 

zum Vertrieb auf konventionelle Weise und im Steuermodell. Ter- 
minvereinbarungen bitte unter TeL 0 69 / 5 40 05 82. 


-gegenüber de 
befcairaen Bertner ScbaubOme 
■Je Geumai4Mand*)id.Beart)Hunsge- 
OOhrDM ILSK-bbOM rtJRr 
ÄHögl Bank-DBagloOM 7JWt-bb 

DMÜmir 

* matbangtaerTHeUrinder- 
prüfungmitt 



Solide Immobt.'ienAnUgcn - mit Sicherheit I 


Im Auftrag Zwisdkenrimmzienmg gesucht 

tär einen groSen Exportauftrag von Fabrikationsmaschizien 
in der Höhe von DM 800000,-. Bankmäßige Absicherung, 
hoher Zins, lAiifaeit. ca. 10 Monate. 

Ang. u. Z 10 420 an WELT-Verlag, Postf 100864, 4300 Essen. 


Für ein namhaftes, in der Bundesrepublik tätiges und zu 
einer internationalen Gruppe gehörendes Unternehmen 
der Auto mobllzu liefe rer suchen wir 

Kauf oder Beteiligung 

von/an Unternehmen, die fortschrittliche Technologie auf 
diesem Gebiet anzubieten haben. 


Bitte wenden Sie sich an 




Personalberatung 

Dt G+G Schmitz 

Parkstraße 16 2000 Hamburg 52 

Tel.: 040/820561 


Biete 12% Zinsen 

Suche Kapital zur Flnanztezung 

eines Warenlagers (Antiquitäten/ 

Knns t han d w erk). Bankübliche 
Si cher heiten (Grund sehn Mbrief), 

auf Wunsch auch tätige Mitarbeit 

ang enehm 

Zuschr. u. X 10462 an WELT- 
Veriag, Postfach 10 0864, 4300 


Private Geldgeber fBr Daserge- 

schäfte gesucht. 

Zuschr. erb. u. B 10468 an WELT-! 
Verlag. Postfach 100884. 4300 


Kapitalanlage mit ca. 20 % Rendite 

Luxus-Motorsegler un Ferntourismus, Oldtiznerstyle, 36 m. 9 Dop- 
pelkabinen, maha pmige tafelt, alle mit Dusche u. WC, warmem u. 
kaltem Wasser, gefliest, Klimaanlage. Zentralheizung, modernste 
Technik u. v. m. 2 Anteile & 125 TDM freL einschL Reederei- u 
HandelsantelL Beglsterefntra^ung, Mitfahrgelegenheit etc. Aktive 

Tjp Mftfpinfr m bglMf 

Zuschr. u. V 9228 an WELT-Verlag, Postfach 100864. 4300 Essen. 


HAMBURG-ALTONA 

Wir stellen zum Jahresende ein Wohnobjekt in 

Hamburg" Altona in Top-BauqualH8t 

fertig. 

Die Wohnungsgrößen sind interessant - eim» Mietgarantie 
k a n n gestellt werden. 

Wir suchen eine Vertriebsgruppe, 


2 Gewerbe- 


E i nheiten zum Jahresende zu verkaufen. 

Angebote »beten unter W 10 417 an WELT-Verlag, Postfech 
10 OB 64, 4300 Essen. 


Telefon Privat: 


Büro: 


Einzusenden an: CHARimLSffiURITIESGmöH. Uerdii 
4000 Düsseidoff 30, Telefon (02 1 1 ) 43 48 49, Telex 8 


Straße 5, 

124cswd 


I FBr eine hrt Brtri a uiu lse UBn g lm 
| besonders geförderten Zooeo- 
randgebiet werden noch stflte oder 
tättee BetsfOesragefl gesucht. Ab 
DM 50 OOP.-. SberdurSschntttüch 
gnte Rendite. Es handelt sich hier- 
bei am die Produktion eines neuen, 
urnffeltfrenndhchen Hetoroduk- 
tes. Zuschr. erb. unter P 10411 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Seriöser Ftaanzberatef 

sucht fair-p&rtnerschaftL Zu- 
sammenarbeit mit deutschen u. 
intemationalen Banken, privaten 
Geldgebern, Privatbanken für 
ln- u. Auslandsgeschäfte. Zuschr. 
erb. unL A 10465 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 100864, 4300 Essen. 


Fr&ofcf. Ftnanzmakler m. besten 
Geschäftsverbindungen sucht 
seriösen Partner zwecks Beteili- 
gung am bestehenden Unterneh- 
men. MögL ab DM 50 000* 
Zuschr. u. F 10448 an WELT- 
Veriag, PostL 10 08 64, 4300 Essen. 


■■ Eurokredite" 

Schweizer Franken, DU u. US- 
Dollar ab 5£% Zins, 100% Aus- 
zahlung gegen Bankaval ver- 
mittelt: 

& Bentsehel, Bnwdeubw^ 
giaebe Straße 35, 1666 Berlin 15, 
TeL 8 36/891 48 49 


Knottalaaleger! Mein finanzieller 
Rum Ihr Gewinn. Dem, der in der 
Lage ist. maidm. 70 000 DU zu inve- 
stieren. bietet sich aus o. e. Grund 
Chance, ein Projekt des 
Medienbereiches aufzukaufen. 
KompL Konzeption, Marktanalyse. 
Vertriebsstrategie vorh. Kalkulier- 
ter Umsatz in 5 Jahren ca. 20 Millio- 
nen- Kaufereis: 60 000 DM InkL aller 
Rechte. 100% Diskretion wird zuge- 
sichert. zuschr. erb. u. W 10432 an 
WELT-Verlag, Postfach 100804, 
4300 Essen. 


•Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl ä| 


US-Renditeanlage 
12% Garantieverznsuiig 


plus 


plus 

20% GeutaanteÜ 

aus Beteihgung mit amerikani- 
schen Groß Investoren in den 
USA 

FÜAGO GMBH ft GO XG. 
Stetastefte/lOUgsaBoe 
4801 DBssoUarf 
TeL 02 11/ 13 IQ 96 


Anlagegeschädigt? 

0 51 21/4 6819,056 02 / 2303, 
042 18/ 22695,021 74/ 20 li, 
0 2858 / 2517.0301/2742 56. 
04 21/6633 22,0201/2533 06, 
025 09 / 218,0234 / 79 35 84, 
040 / 52525 03,05404 / 5270, 
0 5202 / 81966 

Capital CWi Haaawr a. V. 

TeL 05 11/40 1024 


Excluiver Invest me ot-Clab 

mit Sitz in der Schweiz nimmt 
jetzt weitere MlteBeder auf. 
Große wirtschaftliche Vor- 
teile: 

• Gegen Bankgarantie hohe 
Zinsen auf DM-EmlagenJab 18 
% p. aj. • Kredite und nnan- 
rimmgen zu bestell Bedingun- 
gen (meist unter Banksätzen). 

• Niedrigste, den Großbanken 
gleichgestellte Kommisskms- 
sätze auf US-Bärsenengage- 
ments und Order- Ausführung 
immer unter drei Mfanten • 
Exklusiv Neu-Emisrionen nur 
für Mitglieder. • US-Börsen- 
beratung dundi Spezialisten 
mit denbeaten Pefer wiH»n di- 
rekt aus New York. » Enorme 
Steuervorteile auf SpeziaE 
Metall- Depots (strategische 
Metalle) mit Hnfn«t - H«dfta i 
(z. T. über 80%). • Internatio- 
nale Top-Geschäftsverb in- 

Imm nh ilion Ang- 
und Auswanderungs- 
Beratung, Joint Venture«, An- 
lageberatung. Geschäftsideen. 
gemeinsame Projekte mrf 
Veranstaltungen, exklusives 
Informationssystem über das 
weltweite Reuteres-Netz. 

Sie verdienen lpfrht einige 
hunderttausend Mark zusätz- 
lich. Monatsbeiträge ab 100 
DM. Vertrauliche Tw*n rmat ü>Ti 
unter S 10413 an WELT-Ver- 
la&Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


PARK-RESIDENZ AM 

POHLE/EE 

ALSENSTRASSE 

1 baühei??enges£llscha;t b I? 

Luxus-Wohnungen 
in absoluter Spitzenlage 
Berlins 

mit öffentlicher Fordemnq 
und attraktiven Steuer- 
vorteilen gern. BeriinFG. 

Nur für Spitzenverdiener! 


Das Angebot: 

27 Luxus-Wohnungen für 
Führungskräfte der Berliner - - 
Wirtschaft direkt am Pohlesee. 
öffentliche Förderung 
ist bewilligt! 

Baubeginn: Frühjahr 1985. 
Garantierte Mieteinnahmen 
für fünf Jahre. 

Hohe Steuervorteile 
durch § 14a (4) BerünFG: . 

Ca. 250% Voriustzuweraung, 
bezogen auf 

das Bgenkapftal von 25%. 
Günstige Rnanzieriing 

mit BerfinHDariehen. 




ÄRZTE-TREDHAND 
Vermögensveiwaltüng CSnbH 
Harrienbergstraße 8 
lOOOBetfin 12 
■G Zentrale (030) 319006-0 


Coupon Bitte sendanSe mir 
den AnQ8bo*spro6pekt über die 
Rark-Residenz Fohtesee^ 


Stete 

Pt2fOri 

iT&Won 
















